




Unsere Bilder nach Photographien 


. Tomate Heterosis iN 

. Tropaeolum fl. pl. „Goldglanz” VOOR ı 
. Sojabohne aus unserem Versuch&fokd, reif, 
. Fünf Kolben- und Silomaissorten aus unsere 
. Saathartoffel Original „Goldwährung”, kreb: 
. Saatkartoffel Original „Quitte”, krebsfest 
. Saatkartoffel Original „Kolumbus” 

. Saatlein (Flachs) aus unserem Versuchsfeld 
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2 Tropaeolum fl. pl. gefülltblühend, Goldglanz (Golden Gleam), Kastenbepflanzung 


u” Nachdruck dieser Preisliste, auch auszugsweise verboten. 8 





Wir wurden auf allen Ausstellungen der letzten Jahre, an denen 
wir uns mit Sämereien, Pflanzen, Stauden oder Schnittblumen 
aller Art beteiligt haben, stets mit höchsten Preisen 
und Ehrenpreisen ausgezeichnet. 








Mitglied der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V., Berlin. 
Mitglied des Reichsverbandes des Deutschen Samenhandels, E. V., Erfurt-Leipzig 
Mitglied der Gesellschaft zur Förderung deutscher Pflanzenzucht, E.V., Berlin 
Mitglied des Bayrischen Grünlandvereins, E. V., München = 
Mitglied des Fachverbandes des Samenhandels für das Saargebiet, Saarbrücken ” 
Mitglied des Reichsverbandes Deutscher Gartenbaubetriebe, E. V., Berlin = 
Mitglied des Verbandes Deutscher Blumengeschäftsinhaber, E.V., Berlin < 
Mitglied der Deutschen Dahliengesellschaft, E. V., Altona. 
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Mitglied der Deutschen Gladiolen-Gesellschaft, Geschäftsstelle Gau-Algesheim/Rhein. CHEN % 





Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen. 


Allgemeine Lieferungsbedingungen für den Handel mit Gemüsesamen und landwirtschaftl. Sämereien, 


festgesetzt durch den Reichsverband des Deutschen Samenhandels, E. V. Erfurt-Leipzig 
und die Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V. Berlin. 


1. Mit Erschelnen dieser Preisliste verlleren alle. früheren 
Ihre Gültigkelt. 


2. Die Preise dieser Liste sind in Reichsmark gestellt, 1 RM. = 1/27% kg 
Feingold. Die Preise verstehen sich, wenn nichts anderes vereinbart 
wurde für Nettogewicht ab Lager, bezw. ab Gärtnerei Trier ohne Verpackung, 
netto Kassa. Abzüge für Porto, Verpackung oder Ueberweisungsgebühren 
sind ohne unsere ausdrückliche Einwilligung nicht gestattet. 


Die Preise sind freibleibend, stets werden die am Tage der Lieferung 
geltenden Preise berechnet. Kleine Erhöhungen teilen wir nur auf Wunsch 
mit. Preisänderungen infolge gesetzlicher oder verbandlicher Maßnahmen 
sind dem Abnehmer gegenüber auch ohne besondere Ankündigung wirksam. 

Die Pflanzenpreise gelten nicht bel persönlichem Aussuchen 
in unserer Gärtnerei. 

3. Das Gewicht ist das für Deutschland gesetzlichegeltende: 

a kg = 1 Pfd., 50 kg = 10 Pfd. 


Es werden berechnet: 
für Mengen von 50 gr aufwärts die 100-gr-Preise, 
für Mengen von 250 gr aufwärts \ BRMEBENE 1-kg-Preise, 
für Mengen von 5 kg aufwärts die 10-kg-Preise, 
für Mengen von 25 kg aufwärts die 100-kg-Preise, 
bei Abnahme von mehr als 5 Stück der 10-St.-Preis, 
bei Abnahme von mehr als 50 Stück der 100-St.-Preis, 
bei Abnahme von mehr als 500 Stück der 1000-St.-Preis. 

4. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht an- 
.gängig, vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammenzuziehen, um dadurch Berechnung nach einer güns- 
tigeren Preistafel zu erreichen. 

Alle Aufträge werden in der Reihenfolge des Eintreffens unter Be- 
rücksichtigung des Wetters und der Jahreszeit so rasch und so vollständig 
als möglich erledigt. Während der Hauptversandmonate März bis Mai muß 
eine angemessene Lieferfrist zugestanden werden. 

Den Auftrag bitten wir möglichst mit Tinte auf unseren Bestell- 
zettel niederzuschreiben. Die Artikel bitten wir in der Reihenfolge des 
Kataloges in den Bestellzettel einzutragen. Wenn kein Bestellzettel zur Hand 
ist, bitten wir solchen von uns zu verlangen. 

Sammelbestellungen (Aufträge mehrerer Besteller, die an eine 
Adresse gehen). Bei Sammelbestellungen schreibe man den Auftrag eines jeden 
Bestellers auf einen besonderen Zettel, sauber, deutlich, übersichtlich. 

Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebraht. Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. 

5. Für fehlende Sorten per wir gleichwertigen Ersatz, 
wenn dies der Besteller nicht ausdrücklich verboten hat. 

Ausbleiben oder verspätetes Eintreffen von erwarteten Zufuhren, 
Nichtverwendbarkeit des Samens, Verkehrsstockungen, Streik, Mobilmachung, 
Erklärung des Kriegszustandes, Krieg, Blockade, Aus- und Einfuhrverbote, 
behördliche Maßnahmen, die den Handel erschweren oder ganz behindern, 
überhaupt alle Fälle höherer Gewalt berechtigen uns, ohne jede Vergütung 
entweder die Lieferung hinauszuschieben oder vom Vertrage ganz oder zum 
Teil zurückzutreten. Das gilt selbst dann, wenn der Auftrag schon be- 
stätigt war. 

Die Annahme von Aufträgen auf Saatgefreide und andere Sämereien, 
die noch nicht gedroschen, oder gereinigt sind, erfolgt unter der Voraus- 
setzung, daß die Ware rechtzeitig und überhaupt angeliefert wird. Für Schä- 
den aus verspäteter Lieferung können wir nicht aufkommen. 

6. Der Versand erfolgt nach Vorschrift auf Rechnung und Gefahr des 
Bestellers. Mangels besonderer Weisung handeln wir nach eigenem Er- 
messen. Das Roligeld zur Bahn trägt der Besteller. Es wird in Rechnung 

estellt. 

r 7. Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen ist 
bei der Uebernahme zu prüfen. Etwalges Mindergewicht oder die Zahl der 
fehlenden Stücke muß bahn- bzw. postamtlich bescheinigt werden. 

8. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Bei freler Rück- 
sendung innerh. 2 Wochen nehmen wir unbeschädigte Stoffsäcke, Kisten, 
Körbe zu 25 des Rechnungsbetrages zurük Pappschachteln, Papler- 
gewebe, Dünger- und Kartoffelsäcke, sowie Packstroh werden 
nicht zurückgenommen. - 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Absenders zeigen, sondern auch im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort des 
Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen ganz, d.h. lochfrei und für die bestellte 
Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 








Wichtig! Betrifft Gewähr. 


9. Jede Lieferung ist sofort nach Eintreffen zu untersuchen. Hierbei 
erkennbare Mängel der Verpackung und der Ware sowie Gewichtsdifferenzen 
mussen spätestens am dritten Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 
3 Wochen nach Empfang der Ware beanstandet werden. 


Soll bei landwirtschaftlichen Sämereien eine Prüfung der Reinheit und 
Keimfähigkeit durch eine amtliche Kontrollstation vorgenommen werden, so 
müssen die nach den Vorschriften des Verbandes der landw. Versuchsstation 
im Deutschen Reiche ordnungsgemäß gezogenen Proben spätestens am dritten 
Werktage nach Eintreffen der Ware übersandt werden. Ergibt die Unter- 
suchung ein von unsern Ziffern abweichendes Ergebnis, so sind wir berech- 
tigt, eine Schiedsanalyse zu beantragen. Für diesen Fall sind doppelte Proben 
zurückzustellen. Die Kosten der Unt.rsuchung trägt der unterliegende Teil, 


Beschwerden über Pflanzen müssen innerhalb 8 Tagen nach Eintreffen 
der Sendung erfolgen. Im übrigen weisen wir darauf hin, daß wir keine 
Gewähr für das Anwachsen der Pflanzen übernehmen, da dies von Umstän- 
den abhängt, die unserer Einwirkung und Kontrolle entzogen sind. Ebenso 
übernehmen wir keine Gewähr für den Erfolg der Treiberei. 

Bei Originalsaaten u.anerk. I. Absaaten bezw. anerk. I. Nachbau über- 
nehmen wir eine Haftung nur, soweit sie d. Züchter bzw. Anbauer gewährt, da 
wir die Saaten genau so weitergeben, wie sie uns der Züchter liefert. Die Aner- 
kennung des Saafgutes durch eine hierzu berechtigte Stelle befreit uns von 
jeder Haftung für Reinheit und Keimkraft des Original-Saatguts bezw. 
der-anerk. 1. Absaat oder Nachbau. Ebenso müssen wir uns, da die zur 
Anlieferung gelangenden Mengen nicht im voraus zu übersehen sind, vorbe- 
halten, selbst bei bestätigten Aufträgen die Mengen später zu kürzen. 

Wenn die Beschwerdefristen verstrichen sind, gilt die Ware als genehmigt. 


10. Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die bei der Unter- 
suchung erkennbar waren, oder wegen ungenüsender Keimkraft eine Ware 
mit Recht beanstanden, so verpflichten wir uns, den Minderwert zu vergüten 
oder die Ware auf unsere Kosten zurückzunehmen. Das gilt auch dann, 
wenn eine andere als die bedungene Saat geliefert wurde, bei Abweichung 
= ae Benennung oder Beschreibung oder bei einem etwa vorkommenden 
rrfum. 


BEE Bei allen sonstigen Mängeln haften wir nur bis zur 
Höhe des für den betreffend. Artikel berechneten Betrages. 
Darüber hinausgehende Entschädifungsansprüche müssen wir ablehnen. 
Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. Das gilt vor allem für 
die Aussaat von Samen mit nicht genügend. Keimkraft od. mangelhafter 
Reinheit, insbesondere m. Besatz von Seidesamen (cuscuta), v. Saatgut mit 


mangelhafter Bezeichnung der Herkunft und von solchen Saafen, deren 
Aeußeres die Art in unzweideutiger Weise erkennen läßt. Eine Bürg- 
schaft für den Ernteausfall können wir in keinem Fall übernehmen, 

Bei Streitigkeiten unterwerfen sich beide Parteien dem Schiedsgericht 
der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, bezw. des 
Reichsverbandes des deutschen Samenhandels. 


11. Aufträge von Bestellern, mit denen wir nicht in laufender Rechnung - 
stehen, werden unter Nachnahme des Betrages ausgeführt, sofern keine 
anderen Abmachungen getroffen wurden, Rechnungen sind fällig am Tage 
ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang, ohne Rücksicht auf Ankunft 
der Ware. Schuldbeträge sind vom 30. Tage nach Fälligkeit an bankmäßig 
zu verzinsen. Mahnspesen gehen zu Lasten des Schuldners Die Ware 
bleibt bis zur völligen Bezahlung des Gegenwertes Eigentum des Verkäufers 
mit dem eventuellen Rechte der $$ 43, 46 K O. 

12. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie 
Gerichtsstand für beide Teile ist Trier. 

13. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmirteln angenommen 
Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen bestätigt. 
Für Ueberweisungen git als Tag des Zahlungseinganges derjenige Tag, an 
welchem die Gutschriftsanzeige bei mir eingeht. kzepte nehmen wir nur 
zahlungshalber. Gutschrift erfolgt erst am Tage der Einlösung. Stempel 
und Diskont gehen zu Lasten des Akzeptanten. Zahlungen in auslän- 
dischen Währungen werden zum amtlichen Tageskurs gutgeschrieben. 


Zahlungen können geleistet werden an: 


Postscheokkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). Saarbrücken No. 4036 
Postsoheokkonto Luxemburg 5570 (Luxemb. Franken). (tranz. frauıes) 
Bankkonten: Deutsche Bank u. Diskonto-Ges., Filiale Trier, Konto-Nr. 32700. 
„ Städtische Sparkasse Trier, Konto-Nr 2742. 
„ Handel Maatschappij Albert de Bary & Cie., Amsterdam. 


14. Durch Erteilung eines Auftrags erkennt der Besteller aus- 
drücklich unsere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen an, Abweichungen 
bedürfen besonderer Vereinbarung. 


BB Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig anerkannt werden, 


Trier/Mosel, im Januar 1934, 


Ergebenst J. Lambert & Söhne. 


Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar, Fernruf Trier 5007 u. 5008. 


Reichsmarkpreise. 1934 3. Lambert & Söhne, Trier. 1934. cm cv jo Aeure mittel 
SAAAAAAAAAAANAAAAH AHA AH AhHAA AA AA AA AAAA AHA AA AHA AHA AA AAN AA HA AA AA A AAN AA aA ANA AAKUm 


| Hauptpreisverzeichnis 1934 


Besondere Auszeichnung! 


„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der rheilnisch. Landwirt- 
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Schaft mit hochwert. Saatgut, 1. Preis — silberne Staatsmedallle.‘ 





Mit dieser Begründung wurde uns auf der Prov. Wanderausstellung 
des Landw. Vereins für Rheinpreußen in Trier für unsere Saatgsufaus- 
stellung die höchste Auszeichnung, die silberne Staatsmedaille zuerkannt. 
Wir werden uns auch in diesem Jahre bemühen, das uns durch diese Auszeich- 
nung bewiesene Verfrauen durch sorgfältige Lieferung zu rechtfertigen. 





An Auszeichnungen 
erhielten wir im Jahre 1933 folgende : 
1933: Jubiläums-Provinzial-Ausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen Essen Silberne Medaille für Saafgut (Deuische Grün- 


landsaaten, Saatgetreide). 
1933: Große Rheinische Gartenbauausstellung Köln FH. Preis, Silberne Medaille und 50 RM. für Deutsche Kultur- und Warm- 


Verband für Samentau und Samenhandel 


hauspflanzen. 
Trier 1927: Provinzial-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußens Für Gemüsesortiment: I, Preis (silberne Medaille des Landw. 
Vereins) und Ehrenpreis des Kreises Saarburg. — Für Dahlien, Stauden, Topfpflanzen, Warm und Kalthauspflanzen, Sommerblumen- 


pflanzung: Ehrenpreis der Stadt Trier; ferner Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses Dr. Adenauer, sowie 2silberne Medaillen 
des Landwirtschaftl. Vereins, vier erste und drei zweite Preise. 


Tausende Besucher unserer Gartenanlagen (Paulinusgarten) im Laufe des Sommers 1932. 
Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Landwirte ein, sich von der Größe des vorzügl. eingerichteten 
Gartenbau-Betriebes in Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätten und Kulturen, von 
dem sehenswerten 
| $amen- und Saatgut-Versuchsgarten 
durch Besichtigungen zu überzeugen. Es wird alle Besucher nn daß in unserem Betriebe alle Vor- 
bedingungen erfüllt sind, welche zuverlässigste, beste Lieferungen gewährleisten. 
Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser 
Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. Hi 
Je früher die Bestellungen eingehen, um so schneller und sorgfältiger können 
sie ausgeführt werden. . 
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Wichtig! Verkehr mitdem Saargebietu.Elsaß-Lothringen! 


Unsere Merziger Filiale (Laden u. Lagerräume) befindet sich in Merzig in der Bahnhofstraße Nr. 43 
in der Nähe des Bahnhofes unter der Firma 4. Lambert & Söhne, Merzig/Saar. 


Der Versand für das Saargebiet u. Eisaß-Lothringen erfolgt von Merzig aus, Etwaige Beanstandungen, 
Beschwerden über Lieferung und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus 


diese prüfen und abstellen können. J Lamb ert & $ öh Ma | ge 
u w sh 


Fernruf für Merzig ist Merzig Nr. 249. 
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Unvermeidliche Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Bestellers. Für fehlende Artikel geben : 
wir ohne vorherige Rückfrage gleichwertigen oder besseren Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. ; 


Da bei Drucklegung des Verzeichnisses (November-Dezember) die Preise für viele Artikel, besonders landwirtschaftliche ! 
Sämereien, noch nicht feststehen, sind Preisschwankungen unvermeidlich. Die Preisangaben für landw. Sämereien, 
: Vogelfutter und Futtermittel sind daher unverbindlich. 
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ws” Porto- und verpackunagasfreie Lieferungen. m 

Postsendungen mit Gemüsesamen u. Blumensamen über 10 R.-Mark, nach vorliegendem Hauptverzeichnis bered'net, werden porto- 

frei geliefert bel Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist. Die Nachnahmegebühr ist in jedem Falle vom Empfänger \ 
zu bezahlen Sollten besondere Umstände portofreie Zusendung unmöglich machen, so halten wir uns davon entbunden. Sendungen für unter i 
10 Mark sowie alle landwirtschaftlichen Samen, auch Runkelrübensamen und Bahnsendungen sowie Geräte, Gebrauchsartikel 
reisen auf Kosten und Gefahr des Empfängers. Wir bitten dringend um genaue Vorschrift der Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder 
Frachtgut nebst Angabe Ihrer Post oder Bahnstatien. — Kisten, Körbe, Säoke werden zum Selbstkostenpreis berechnet. Wenn die "Kisten, Körbe und Säcke 
frei und unbeschädigt zurückgesandt sind, dann werden ?js des berechneten Preises vergütef. Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke können 
vom Besteller frachtfrei eingesandt werden. Kartoffelsäcke werden billigst berechnet aber nicht zurückgenommen, da diese IMMER 


mehr oder weniger beschädigt sind. 


BEE EEE EBENEN FREE NEE EEE AVELNET, TLETUE UENDEEN TE EURER ERLITTEN LIT EEE ELENA FELL ET UA TRRE a NEO BR En A 
Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung steis Versandnummer und Ar 
Rechnungsdatum anzugeben. N | | r 
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ER IEN. 
: Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch jedem Mitglied ein Verzeichnis. 
? Für gemeinsam eingesandte Bestellungen bewilligen wir Ermäßigungen. 2 VE 
> . > 
: Für Grünland, Weiden, Wiesen liefern wir nach eingesandten und eigenen Zusammenstellungen (Rezepten) ? 
? saatfertig gemischt oder auf Wunsch die Sorten getrennt. : 
BAsosRuuedehuneen ansehe ,089885565609669009085865900906050060600 00H HOHHH HH HH HH OHOHHHHEH9 s......„„s„.s„„e„e„„.„„.„e„„„.„s.nses„ss..s..o.0i. = u Rn 
Wir machen unsere verehrten Abnehmer darauf aufmerksam, daß wir unsere Privatkundschaft Nicht durch Reisende BE 
oder Vertreter besuchen lassen. ' u Zi 
‚Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden A 
 Draht-Anschrift für Trier: Lambert h Trier ma 
Förnruf-Nr, Trier 5007 und 5008 Bas Postscheckkonto für Deutschland: Köln Nr. 5293 (Reichsmark) re 
Drahtanschrift für Merzig: Lambert Söhne Merzig „ für das Saargebiet u. Frankreich: Saarbrücken Nr. 4036 (Franz. Franken) | " | 
Fernruf-Nr. Merzig 249 „ für Beigien u. Luxemburg : Luxemburg Nr.5570 (lux. oder vely. Franken) “a 
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2 Lamberts Spezialzüchtungen und andere bewährte Neuheiten. 











a ee a a Stangenbohne m” 
Ba Lamberts remontierende 


(öftertragende) Goldquelle 


geibschoötige 
weißbohnige Stangenbohne. 


Stangenbohne Lamberts remontierende Goldquelle 

ist einestarkwüchsige, gesunde Sorte, äußerst reich- 

| tragend bis In diehöchsten Spitzen, fortwährend 

neue Blüten und Schoten bildend. Die Schoten 

| sind etwa 20—25 cm lang, ziemlich breit, gelb- 

schotig, und was besonders wichfig und vortfeil- 

haft, weißbohnig. Jeder, der diese Sortein un- 

seren Kulturen sah, war enfzückf über den Stand. 
| 


1 Portion (100 Eramm). 6.65 M, 10 Portionen 6.— M- 
1 Kilo 4.— M, 10 Kilo 32 M 


' gs Möhre (Carotte) 
' Lamberts lange rote stumpfe 


ohne Herz, prachtvolle dunkelrote, walzen- 
förmige stumpfe Sorte, süß, haltbar, Länge 16 
bis 20 cm; lockende Märktsorte, beherrscht 
im Herbst die Märkte. 

1 Port. 10 Gramm 100 Gramm 1 Kllo 


k 0.25 0.40 => a 


| Möhre (Carotte) Lamberts 
Original Gonsenheimer 


halblange, dunkelrote, halbspitze, frlihe, 
färbt sich am frühesten von allen halblangen Sor- 
ten; kleines Herz. Treib- u. Freilandmöhre, 
Länge 12-15 em. Lockende Markitsorte. 

1 Portion 10 Gramm 100 Gramm 1 Kilo 


MM 0,30 0.45 BE 
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Möhre Treib- und Freilandmöhre Stangenbohne 
Lamberts lange leuchtend rote stumpfe Lamberts Original Gonsenhelmer Lamberts remontierendeGoldquelle 
(Unsere Hammer Spezialzuoht) (natürliche Größe). «(Unsere Gonsenheimor Spezialzuoht) (natürliche Größe) gelbschotig (natürliche Größe) 
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m Deutsche Bauern, beachtet diese Seite. 323 3 








aus uns. Versuchsfeld: Schlesischer Lein 


Sae-Lein anerkannte Saat 
Driginal Daros I 


‚ RT TE 





aus uns. Versuchsfeld: Sae-Lein 


Sae-Lein 
Original Daros Il Rigaer Kronlein 
Anerk. I, Abs. Anork. I. Abs. 








Die deutsche Süßlupine 


Aufsehen erregende neue Futter- 
lupine, die Lupine der Zukunft kommt 
1934 zum ersten Male in dan Handel, nachdem 
Prof. Baur eine genügende Menge geerntet 
hat, um si» einführen zu können. Diese 
SUBlupine braucht nicht entbittert zu 
werden, liefert größte Eiweißmengen, auch 
das Kraut ist fast bitterstoffrei, daher als 
Grünfutter verwendbar Preis nur in plom- 
bierten Packungen von 

5 Kilo 12'/e Kilo 25 Kilo 50 Kilo 


Tv Mb 25 m 50 U 100 M 


Die Original Sußlupine kann zu Grünfutter 
und Körnervewinnung angeb,ut werden. 
Die große Grünmasse wird in natürlichem 
und ungesäuerten Zustand von allen Vieh- 
gatfungen ohne welteres sehr gern gc- 
fressen; der hohe Eiweißgehalt machf die 
Süßlupine zu einem hochwertigen, be- 
kömmlich., wirtschaftseignen Fuftermiittel. 
Anbau wie bei der gewöhnlichen Lupine. 
Düngung Kaliphosphat. 

Samen Aussaat 35—40 Kilo je Morgen. 
Der Name Sengbuschs Münchberger seibe 
Grünfufter-Süß!upine ist ges.geschützt. Das 
Saatgut darf nur zur Aussaat in der eigenen 
Wirtschaft verwendet werden; der Anbau 
von anerkannten oder nicht anerkannten 
Absaaten zum Verkauf ist ausdrücklich 
untersagt. 
































Die Landwirtschaft ist das Fundament für die 
Wohlfahrt und die Zukunft des Deutschen Reiches 


so erklärf der Führer des Deufschen Reiches Adolf Hitler. 


Wasverlangt heute unsere Nationale soziale 


Regierung von der Landwirtschaft? 


Sie verlangt: Wermehrte eigene Erzeugung von Oelen, Feiten, Futter- 
mitteln, Gespinstpflanzen, Silopflanzen, Körnermais. 

Alle bisherigen Verordnungen und Gesetze dienen der Förderung und Sicherung 
des Deutschen Bauernstandes. 

Deutsche Bauern erfüllt daher die Forderung des Führers Adolf Hitler und des 
Reichsbauernführers Walter Darre. 

Verwendet nur bestes, erprobtes Saatgut der erwähnten Feldfrüchte, — Wir führen diese 


Saaten in den zuverlässigsten Qualitäten. 

Leinsaat (Flachs) kann auf allen Bodenarten, mit Ausnahme der trockenen Sand- u. stark 

kalkhalt undurchlässigsen Ton- u. Moorböden gebaut werden. Am besten Ist 

tiefgründiger lehmiger Sand bis sandiger Lehm. Stauende Nässe im Untergrund 
verträgt der Flachs nicht; gedeiht nach allen Vorfrüchfen: man soll aber alle Jahre mit dem 
Feld wechseln. Aussaat Mitte April — Ende Mai; bei Dicksaat 40—60 Pfd. je Mor‘en. Bei 
Breifsaat 10-15 Proz. mehr. — Aus 100 Kilo Leinsamen werden außer dem Leindöl 70 K. 
Leinkuchen gewonnen. Strohflachs-Gespinstfaserernte je Morg. ungef. 25 Ztr. Faser. 
Ernteertrag an Samen 4—5 Zentner. 
Wir bieten nur die besten Züchtungen an, die sich durch lange Stengel und größeren 
Fasergehalt auszeichnen, 
Das Reich vergütet jedem Ablieferer für Leinfaser eine Prämie als Sondervergütung über 


den Marktpreis. Die Preise sind veränderlich. '/s Kilo! 5 Kilo |50 Kilo 
Die besten Züchtungen sind I MM | Me 
Original Lochows Peitkuser Lein | 
Orig. v. Borr. Eckendorfer ai nicht lieferbar | — = er 
Original Daros Il und Däros I .......:.. | en 4. 36 
Daras.il, anctkannie Rbsuat. 2 2 x ER 00 
Original Hohenheimer, Blaublühender .. ...... | 0.50 | 4.— | 36 
Schlesische Leinsaat, anerkannte Saat . . 2. .... 1050| 4— 36 
Rigaer Kronlein, straffier Wuchs. . . » 2» 2 = 2.0... | 0835 | 2.80 | 26 
Rigaer Kronle n, anerkannte I. Absaat .. . :. . . | 040 | 3.— | 28 


3 (Abbildung Vorderseite dieses Verzeichnisses) ist eine 
Die Sojabohne der Sichtigscen Nährpflanzen, die wir kennen. Zu Here Ver. 
breitung in Deutschland war die späte Reife und die Unzuverlässigkeit der Ernte hinderlich. Heute 
hat man die SoJabohne in Deutschland akklimatisiert, es steht daher weitester Verbreitung nichts mehr im 
Wese, wenn man die echte akklimatisierte Sojabohne pflanzt. Die Verwendungsmögliohkeit 
dieser Bohnansorte ist die vielseitigste. 
a) Die Pflanze als Grünfutter, frisch oder slliert. b) Die Bohne als Mehl zum Beibaoken in Brot, als 
Suppeneinlagen, zu Teigen, zu Mehlspeisen. c) als Sojaschrot zum Füttern. d) als Oelpflanze, zur 
Herstellung von Speiseöl, Salatöl, Sohmieröl, Brennöl usw. e) als Futtermittel mit höchstem Eiweiß, 
Sojaschrot, Sojakuchen, Sojastroh. 

Aussaat Anfang April —. Mitte Mai, mittlerer lehmiger Sandboden bis schweren Boden. 
Widersteht Trocke: perioden sehr gut,schwerer Nässe schlecht. — Lohntreiche Düngung durch reichl. 
Erträge ; Nicht zu dicht säen, Sojabohne muß Lioht undLuft haben, Reihenabstand 40 om; in der Reihe 
15—20 cm. Saattiefe 3-5 cm; Anfansswuchs langsam, später sehr schnell, sodaß Anfang Juli das 
Feld geschlossen ist; die Reife beginnt Ende August. Saatgutbedarf je Morgen 25-30 Pfund. — 
Wir raten sehr zur Anp lanzung, wenn auch Anfangs auf kleineren Flächen. 

Nr. SS 427 Akklimatisierte Deutsche Originalsaat Platter schwarze hohe Riesen- 

Sojabohne (eiweissreichste Sorte) Plombierte Säcke zu 100 Gr. 040 4, '/» Kilo 1.40, 

j Kilo 2.6 M,2 Kilo 32), 5 Kilo 10.— M,10 Kilo 20 4,20 Kilo 36 M, 50 Kilo 80M, mit Kulfuranweis. 

Orig. Platter gelbe SojJabohne, mit weißgelbem Korn (Oelreichste Sorte) reift früh. 

10C Gr. 0.40 M, Ya Kilo 1.40 4, 1 Kllo 250 M, 5 Kilo 10.—4 10 Kilo 20.— M, 50 Kilo80 « 

Nr. S5 1427 Sojabohne Elite Platter schwarze größte Menge Grünfuttar u. Heunutzung 
100 Gr, !/a Kılo 1 Kilo 2 Kilo 5 Kilo 10 Kilo 20 Kilo 50 Kilo 


0m 10h 2505 320% %.-M 20.—M  3.—  80.-M _ 
Wir sind überzeugt, daß diese akklimatisierten Platter Sojabohnen recht bald eine große 
Verbreitung finden werden. j | # 2. TEE EEE N 


Original 
deutscher Markstammkohl 


Man beachte d. Unterschied in der Dicke der 
Stämme. 
Links Markstammkohl Rechts Strunkkohl 


Der Stamm enthält ein zartes süßes 
Mark, wird deshalb gerne von allen Vieh- 
gattungen verzehrt. — Geeignetals Grünfutter 
für Herbst u Frühwinter durch Abblatten der 
Blätter; er ist frosfsicher und kann auch im Winter 
vom Felde weg gefüttert werden; er hat höhere 
Eiweißmengen als Futterrüben. Der bis über 20 cm 
Umfang u bis 1.50 m hohe saftige Stamm kann 
später mit den Blättern geschnitten, (gehäckselt) 
verfüttert werden. — Aussaat Ende April bis Ende 
Mai; zweckmäßig säe man auch noch im Juni einmal 
aus. Beim Drillen, Reihenweite 50 cm, Verein- 
zelung in den Reihen 20-40 cm. — Saatbedarf 2-3 
Pfd. je Morgen. Man kann auch auf Saatbeefe 
aussäen und später auspflanzen, £ 
Hervorrasendes Futter für Rindvioh, ‘Schweine, 
Hühner (legefördernd). 


Markstammkohl, Grüner Gigant 
Deutsche Originalsaat: 20 Gramm 0.50 & 
100 Gramm 1.—M, !.4Kilo2.— 4, 1»Kitlo 2.80 M 
1 Kilo 4.30 Mu. 5 Kilo 20 — 4, 10 Kilo 35. — M 
Grüne engl. Originalsaat: 20 Gr. 0.50 M, 
100 Gr. 1,—M, !/ı Kilo 2.— M, !/z Kilo 2.80 My, 
1Kilo 430 4, 5 Kilo 20. — M. 10 Kilo 35.— # 
Sommerraps — Sommerrlüben, Aussaat Mai-Juni. 
Winterraps — Winterrüben, Aussaat Juli-August. 
Oelrübsen — Oelraps, siehe Angebot unt, Grün- Markstammkohl Original 
futter-Gründüngungspflanzen. Links Markstammkohl, rechts Strunkkobl. 





4 Alle sonst angebotenen Neuheiten anderer Züchter werden gerne besorgt. 





Winterspinat Lamberts Zurlaubener Markt (Nr. 4) im Vergleich mit 3 anderen Sorten. 


Winterspinat 


Lamberts Zurlaubener Markt 


Dieser Spinat wird seit Jahren von den hiesigen Marktgemüsegärt- 
nern für den eigenen Spinatanbau auf dem Zurlaubener Gemüseland gebaut. 
Winterspinat Zurlaubener Markt ist einscharfsamiger, langblättr. Spinat, 
der alle bisherigen Sorten an Schnellwüchsigkeit und Winferfestigkeit übertrifft. 


Das Bild zeigt: 
unfer Nr. 1 Spinat Eskimo und Viktoria; 
2 Viroflay; | „ 


„ ” 


unter Nr. 3 Langbl. soharfsam. Winter; 
4 Lamberts Zurl. Markt. 


Zu gleicher Zeit gesäf, war, wie aus dem Bild ersichtlich, Nr. 4 10 Tage 
früher schnittreif, daher gewinnbringender und das Feld früher räumend. Hoch- 


wachsend, daher leicht zu schneiden. 


Winterspinat Zurlaubener Markt 


50 Gr. 020 A 100 Gr 0.35 A, 





1 Kilo 1.60 M 


10 Kilo 12.— # 


Knollen- 
Sellerie 


Lamberts 
Trierer 


Markt 


Ein starkwüchsiger, 
aus Imperator 
heraus gezüchteter 
Sellerie mit dicken 
glatt. Knollen, sehr 
widerstandsfähig 
gegen Mehltau und 
Rost. 


1 Portion . 0.40 M 


10 Gramm 0,80 % 
100 Gramm 560 A 


Wisin Lamberts Zurlaubener Markt 
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Herbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt 
Aufnahme aus unserem Versuchsfeld 


Dieser Wirsing ist ähn- 
lich dem großen Auber- 
villiers. Es ist der 
sicherste, besteWeber- 
winterungswirsing 
von größter Haltbar- 
keit. Kann infolge 
seiner Widerstands- 
fähigkeit gegen 
Kälte und Frost am 
längsten im Felde 
bleiben; Spätwirsing. 


Die Köpfe sind sehr 
groß,rund, festgeschlos- 
sen,feinrippig,erreichen 
ein Durchschnittsge- 
wicht von etwa 3—4 Ko. 


Der beste 
Großmarktwirsing, 
1 Portion 0.25 M 
10 Gramm 065 „ 
100 Gramm 480 „ 


Stangenbohne Original 
„Lamberts Ohnegleichen“ 


Züchtung: 
J. Lambert & Söhne 


Die 
ertragreichste 
Stangenbohne 
überhaupt. 


Stangenbohne 
„Lamberts 
Ohnegleichen“ 


ist bis jefzf die er- 
giebigste Stan- 
senbohne, ist früh, 
die Schoten sind 15 
bis 18 om lang, der 
Ertrag ist tatsäch- 
lich ohnegleichen. 
Mit jedem Griff hat 
man eine Handvoll 
der fleischig zarten 
runden Schofen. 
Geschmack zart 
fein; sehr wider- 
standsfähig. In rei- 
fen Zustande sind 
die trockenen Boh- 
nen hellederfarbig. 


Wir zählten an 
einer Stange über 
120 Bohnen. 


Vorteile der Stan- 
genbohne 


„Lamberts 
Ohnegleichen“: 
Frühzeitigkeit (Aug). 
Widerstandsfähigkeit, 
gegen jede Witterung. 
@röße der Schoten 
Zartheit — bisher 
unerreichter Ertrag. 
100 Gramm 0.65 M 

10 Kilo 32.— vW 


Was unsereKunden 
darüber sagen: 


Sehr geehrte Firma 


Zur Probe kaufte 
ich mir im Früh- 
jahr 100 Gr. Stan- 
genbohnen „Lam- 


berts Ohnegleichen‘‘ 
unter Zuhilfenahme 
von 2 Pfund Nitro- 
phoska gelang mir 
eine Ernte von 186 
Pfund; sie hat so- 
mit ihren Namen in 
Güte in jeder Be- 
ziehung übertroffen 
Gleichzeitig möchte 
ich die Gurke 
„Rheinische Vorge- 
birgs‘‘ empfehlen, 
denn selbige eignet 
sich für hiesige Ge- 
send sehr gut und 
Mefert Massen-Er- 
träge. Zum Schluß 
meinen best. Dank 
für d. einwandfreie 
Samenbelieferung. 


Achtungsvoll 
J. W. M., 5; 


? 
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Rosenkohl 


„Lamberts Trierer Markt“ 


Eine halbhohe, dichtbesetzte Sorte, deren Rosen sich halbspät und 


fest entwickeln. 


Sichere Sorte. Bringt gerade dann größte Erträge, 


wenn andere Gemüse fehlen. (Marktgärtnersaat). 


1 Portion „. 0.25 M. 


10 Gramm „ 0.45 M 100 Gramm 3.— Ab 


Bestellen Sie bifte die Samen der Seite 1-6, 


sie befriedigen sicher. 





2053 Scheinwerfer, H. Der Name 
ist treffend gewählt, er sagt daß 
das eigenartige leuchtende, 
flammende Feuer schon 
von weitem das Äuge fesselt. 
Bl. mittelgr., gut gef., straffer 
Stiel, haltb. Bl, neue Farbe, 
Knollen . 1Stück 2.— M, 
im Mai Jungpflanzen 1.50 M 





2056 Trierer Augenscheiner, 
H. Wuchs mittelgr., I-120 m 
hoch, gr. breite Blumenbl,, zart 
salmrosa, Mitte dunkler. 
1Knole . . .» .. 2—- M 
im Mai Junspflanz. 1 St. 1.50 MR. 





2058 Wawerner Herrenberg, 
H. extra großbl., große Petalen, 
salmorange, straffer Stiel. 

1 Knolle . . . . „. 2— M 
im MaiJungpflanzen 1St.1.50 M 





% Uhr 

20700bergärtn. Dehen,H pract- 

voll leuchtend soharlach, Farbe 

von L. Thoma, große Blumen- 

blätter, die sich b. Aufblüh. 

nach außen zurücklegen. 

1 Knolle „ x... 2— M 

im Mai Jungpflanz. 1 St. 1.50 #. 


Lamberts 


Dahlien-Neuneiten 


sur 1933 | 
(Eigene Züchtungen) 
H. bedeutet Kaktus-Hybride. 


In dem Jahre 1933 bildeten unsere nachstehend angebotenen Eigenen 
Neuheiten in unsern Dahlienfeldern einen Glanzpunkt. Nicht eine einzige 


Sorte versagte. Sie entz’ickten alle Besucher unserer Felder. Wir empfehlen 
diese daher zur Einführung. 


- 





Im, | 2061 Bernkasteler Doktor, H- 
terGoldtröpfchen Prachtvoll chamoisgelb, Herz 

2 = De sehr groß, ei, dunkler, Spitzen heller, große 
blätter halbgedreht, orange- dichtgefüllte Blumen, gewölbte 
scharlach m. hellerem Streifen. Form. 13—20 cm Durchm ‚als 
hochwachsend 1 Knolle 2.— AM. Scnittbl. sehr lange haltbar. 


: . 1.50 Knollen. re 
im Mai Jungpflanz. 1St.1.50 % en seh 


- \ i 2 | 





‘ge ıjn[ uoa usynjq uazuejdBunf alu 


Alle Jungpflanzen blühen von Juli ab. 


206% Frau Hubert Neuerburg, H. Eine Pracht- 
blume 1. Ranges, $ufe Form, straffer Stiel. Bl. 
18-20 cm Durchm., leuchtend frisches rosa, 
Mitte dunkler.1 Knoll. 2.— A, 10 Knoll. 15 % 
im Mai Jungpflanzen 1 St.150 M, 10 St. 12.— M. 


| 


2060 Andenken an Heinrich 
Lambert, |H. Eine wunder- 
volle, sroßblumige, edelge- 
formte Hybr.-Dahlie auf straf- 
fem Stiel; leuchtend salmrosa, 
Mitte leuchtenderes salmrot 
mit orangefarb. breiten resel- 
mäßigen Petalen, hält ge- 
schnitten sehr lange: 18—22 
cm Durchm. Ganz extra. 


1 Knolle . .  . ..2—- % 
10 » . v . u * 16.— M 


Jungpflanzen im Mai 
8 1 Stück  . . 2— Mb 
30-22 . %» 19. AM. 

Das ganze Sortiment 


Lamberts 
neueDahlien 


für 1934 
In Knollen 12 Sort. 15 — M 
Im Mai Jungpflanzen, 
12 Sorten 10 Mk. 














2060 Andenken an Heinrich Lambert. 






| 


2055 Kupferberg Gold H. Der 
Name gibt die Farbe treff. an, ; 
rein bronze-kupferfärbig ° 
volle gewölbte Form, die beim 
Verblühen kugelig wird, kräft. 
Stiel. Bl. 15—18 cm Durchm , 
Ganz herrlich, einzig vo 
1 Knolle 2... .. 2 Mi 
im Mai Jungpflanz. 1 St. 1.50 M, 


2057 Oberemmeler Rosen- 
berg, H._ Mittelgr. Blume, 
leucht, lebhaft rosa, prachtv. 
breite Petalen, straffer Stiel. 
1 Knolle “ “ ® . . . 2.— % 
im Mai Jungpflanz.1 St. 1.50 % 





2059 Erdener Prälat, H. Eine 


Prunkdahlie, ausgez. durch ge- 
sunden Wuchs, reiohste Blüte, 
purpurlachs m. hell. Spitzen, 
erinn. an Rob Treat, gewölbte 
Form, hochw. 1 Knolle 2.— M 
im Mai Jungpflanz. 1 St.1.50 M 





2064 Brauneberger Juffer, 
Kaktus-Hybr ‚cremeweiß, exfr. 
großbl., bis 22 cm Durchm,, 
extra gufe Schnittsorte für 
Binderei. 
1-Knolle «-s 20. 2 Mb 
im Mai Jungpflanz,. 1 St.. 1.50 MW 


Te RE 


6 1934 4. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier. Fernsprecher Nr. 5007-5008. 1934 


Tropaeolum majus fl. pl. Goldglanz. (Golden Gleam) Neu! 
1932 Balkonkasten mit Tr. maj. fl. pl. an unserer Terrasse. 





Original Holdwährung, krebsfest. 
Aus unserem Versuchsfeld. 





Original Quitte, krebsfest. 
Aus unserem Versuchsfeld. 


Zuckererbse 
Lamberts Trierer Kristallglas 


Die fleischige Erbsenschote 
der Trierer Kristallg'as, 
Einführ. 3. Lambert & Söhne 







Be Be. Abbildung aus dem 
N RE „Prakt, Ratgeber*. 


Orig. Trierer Kristallglas ist früh, ungeh. Ertrag, wider- 

standsfähig gegen Witterungsverhältn.; die Schofe wird bis8 cm 

lang,rund. Was aber bei der Erbse besonders wertvoll ist, das 

ist die saftige, fleischige Schote, deren Wände 1'/’-——-2 mm diok sind. 
100 Gr. 0.40 4 1 Ko. 2,40 A 10 Klio 20. — .M 





weB” Bestellen Sie die Sorten der Seifen 


2—6; sie befriedigen sicher. 








| 
krebsieste Saatkartoffeln 


„Goldwährung‘“‘ Original Muttriner, krebsfest, eine über- 
ragende Neuheit. 
176 Ztr. je Morgen, tiefgelb, mittelspät und Industrietyp; Ertragstreu auf 
allen Böden; von uns als feinste Tafelkartoffel erprobt; glatte Schale, flache 
Augen; gilt als kommende Häuptsorte. 
dem Kartoffeltag in Polch empfohlen. 
Originalsaat '% 5 12 '/a 50 Kilo 








Kapuziner-Neuheit! 
Tropaeolum majus fi. pl. 


Goldglianz (Golden Gleam) 


Siehe Fussleiste auf der Vorderseite dieses Verzeichnisses. 
Eine kurzrankende, aus Samen freu fallende, kanariengelb, gefüllt blüh. 
wohlriechende Kapuziner. Gibt für Beet oder Fensterkasten herrliche 
Blütenfülle Abgeschnitten, in kleine Väschen gestellt, ist sie reizend: rankt 
nicht stark Blüht ununterbrochen bis zum Frost ; sogar erste Reife schaden nichts 

Für Gruppen- und Rabatfanpflan-ung aussezrichnet. 


= Balkonkasten aus unserer Gärtnerei. 
1 Portion (e!wa 20 Korn) 0.25 #, 10 Portionen 2.— %# 
10 Gr. 0.35 M, 100 Gr. 1.80 %# 
Wohl eine der besten Neuheiten der letzten Jahre ist dies neber abgebil- 
detes Gefülltblühendes Tropaeolum mäjus fi. pl. Goldglanz (Golden 
Glieam) Wir hatten im letzten Jahre eine Anzahl Ba'konkasten die allge- 
mein bewundert wurden. Die Farbe ist so leuchtend, daß der Blick unbeding- 
gefesselt wird; wir sind überzeugt, daß Goldglanz-Kapuziner allgemeine 
Verbreitung findet. 


Wichtige Mitteilung ! 

Nach den neuesten Bekanntmachungen des Reichsbauernführers 
Darre& u. des Landesb auernführers sowie des Lanohandeisführers 
kann jederBauer seinen Saatgutbedarf kaufen bei seinen altgewohnten zu- 
verlässigen Saatgutlieferanten im Samenhandel. Er darf nicht ge- 
zwungen werden, bei dieser oder jener Organisation zu kaufen. 
Bleiben Sie uns daher treu, wie seit vielen Jahren. 













Wir bedienen Sie sachgemäß und zuverlässig. 3. Lambert & Söhne 


Neue 





Wir ernteten von 25 Pfd. = 440 Pfund = 


Von Geh. Rat Remy auf 


0:30: 1.604. 3,28 I e 


Goldwährung, ı. anerkannter Nachbau, gleichgute Eigenschaften. 


5 50 Kilo 
1.20 8.50 Mb 


„Quitte‘ Original Muttriner, krebsfest. neue Delikatess- 
Karıoffel, gelbfleischig, hervorragender Geschmack, Knolle oval, flache Augen; 
für alle Böden, auch für leichte; In unserm Versuchsfeld brachten 25 Pfund 
480 Pfund — 192 Ztr. je Morgen, hochfeine Tafelsorte. 


Originalsaat '): 5 12 ' 50 Kilo 
| 030. %1.0 320: Ic: 
Quitte, I. anerkannter Nachbau, gleichgute Eigenschaften. 
5 50 Kilo 
0.20°..7%2021.,8.50 Arc 


Beide Sorten werden sicher Ersatzsorten für Industrie. 


3345 Am Petunia 
grandiifl,. fim- 
briata tl. pl. 
Meisterstück 
Allgefüllt. 


Neue Petunien-Rasse, 
die im Gegensatz zu 
den früheren Züch- 
tungen bis zu 100 °/o 
gefüllt. Blum, bringt. 
Die grossen ballför- 
migen Bl. mit gewell- 
ten und gefransten 
Blütenblättern sind 
meist purpurrot und 
weiss gefärbt, aber 
auch andere Farb. sind 
bereits ind Mischung 
vertreten Nur25-30°/o 
der Sämlinge blühen- 
kleinblumig 


1 Port. 0.75 MM. 
Weitere Neuh. siehe 


im allgemeinen Blu- 
mensament>il. 





3346 Am Petunla grandifl. fimbriata fl. pl. Meisterstück. 


1934 3. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier und Merzig. 7 











Wir haven die Preise festgesetzt für Portionen, 10 Gramm, 102 
0 


ww 
Gramm und 1 Kilo. Es werden jedoch auch Mengen von 10, 20, 
> 40, 59, 100 Gramm abgegeben. Wo nur Portionspreise eingesetzt 
Kr sind, werden im allgemeinen Gewichtsmengen nicht abgegeben. 


Preise . Wir sind wieder zu der Berechnung der Vorkriegszeit zurückgekehrt, indem wir nur mehr für sehr teuere Samen oder solche 


= von denen mannur ganz geringe Menge braucht, Porıilonspreise angeben, während sonst allgemein die Preise von 10 Gramm 
aufwärts berechnet werden. Die Besteller stehen sich bei dieser Berechnung besser, da sie für gleiches Geld mehr Samen erhalten. 
Für Druckfehler, besonders bei Preisangaben, haften wir nicht! 





Gewicht l. be ecHNUuNng Eee er ee 100-kg-Preis, von 5 kg an der 10 kg-, von 250 gr an der I kg- und von 


nennen Een en Sm isn 

64 9.Auflage 1930, 240 Seiten enthält alles Wissenswerte über Aussaat, An- 
Unser Werkchen „kamberis Gartenfreund 9 zucht, Pflege u. Ernte der Gemüse, ferner ausführlich dıe Blumen 
zucht im Zimmer u. im Freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. Preis von „Lamberts Gartenireund‘“'‘, 9.Aufl., kart. 1.80 Mk, Tausende be- 
findeu sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde. Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, daß ein ausführliches Kapitel über Pflanzen- 
krankheiten, deren Verhütung und Bekämpfung eingefügt ist; ferner sind die Stauden ausführlicher behandelt und fast allen botan. Namen die 


deutsohen Naı en beigegeben worden. Ein besseres, zweokmäßigeres Werkohen über Gemüse- und Blumenzucht, Besrenobst usw. existiert nicht. Den 
neuen Anforderungen entsprechend wurden einzelne Abteilungen völlig umgearbeitet erweitert und verbessert. 


Län nn nn nn mega 
Lamberts Markitgärtner-Saaten Unter dieser Bezeichnung führen wir im unserem Verseichnis dıe aus Elite- 

E : = saaten besonders für Marktgärtner gezüchteten Gemüsesamensorten. Diese 
Marktgärtnersaaten sind eina besondere Auslese, stellen Allerzuverlässigstes Gemlisesaatgut dar. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die 


Bezeichnung „Marktgärtnersaat‘“ zu achten und bei Bestellung dies ausdrücklich anzugeben. 
Die mit * bezeichneten Sorten sind die besten zur Herbstsaat und Pflanzung als Adventsgemüse. 


a5 Ex Aussaatmengen bei Kohlarten: Je Hektar (4 preuß. Morgen) etwa 500 gr. 
Achtung Erwerbsgemüsegärtner! Der Preis des Saatgutes spielt also im Erwerbsgemüsebau gar keine Rolle. Wir 


raten den Erwerbsgemüsegärtnern dringend, nur Orliginalsaat oder Marktgärtnersaat zu verwenden. 


m u 
= Um unsern Kunden Zeit und Kosten und die für den Laien oft recht schwierige 
Gemüsesamen Sortimente. Auswahl zu ersparen, haben wir wieder Gemüsesamen- Sortimente an: 
sammengestellt, die viel Anklang finden. — Sie gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjäh- 
rigen Erfahrungen als die vorzüglichsten erwiesen haben. : Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemlisearten in allerbester RBe- 
schaffenheit. Der Ertrag der darin enthaltenen Samenmengen ist für ein Jahr berechnet. 
Wir bieten an: Nr. 1 Gemlsesamen-Sortiment für kleine Gärten, Größe bis 100 [Jm 4.50 Mk. \ franko jeder Deutschen Poststation 
„ 2 u. os „ mitdase „ An „ 200 ,„ 7.50 ,„ S gegen Nachnahme oder Vorherzahlung. 


BS- Abänderungen in diesen Zu- 
sammenstellungen können nicht ge- 
macht werden, da sie bereits vor 
Beginn der Versandzeit fertiggestellt 
und einheitlich verpackt sind. Bei be- 
sonderen Wünschen bitten wir daher 
Zusatzbestellungen zu machen. Bei 
uoch größeren Gemüsegärten sind die 
Bedürfnisse der einzelnen Garten- 
besitzer so verschieden, daß die 
Lieferung von feststehenden Sortimenten 
nicht zweckmäßig scheint; solche Be- 
sitzer bestellen am besten genau ihren 
besonderen Bedarf. 


Mittel gegen Schnecken 


und Blattwespen. 
Aotzkalk, frisch gelöscht u. serpulvert, 
“vor Sonnenaufgang aufstreuen, nach 
1—2 Tagen wiederholen. 
Mittel gegen Erdflöhe. 

8 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefel- 
“ blüte, gut gemischt aufstreuen od. Beete 

bei Sonne häufig m. Wasser übersprengen. 


Blumenkohl Erfurter früheste Höch . 
ne x ITURaSter WEL TERRHEUONE oder Erdflohpulver Radikal 
ortion 0.50 Mk., 10 Gramm 4.40 Mk., 100 Gramm 36.— Mk. siehe am Schlusse des Verzeichnisses. Weißkraut BraunschweigerWredes, 
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Kohlsamen säe man nloht dicht und lasse die Sämlinge „uch nioht zu lange gedrängt stehen; letzteres verursacht leicht frühes 


Kohlarten. Stengeln und Aufschießen. Bei Frühaussaaten in Treibkästen säe man in halbwarmen Kasten und gebe früh Luft; nioht in 
frische Mistbeeterde. 150-—200 Gramm Samen von Kohlgewächsen genügen zur Heranzucht von Pflanzen für 1 Morgen __ 180 Quadrat Ruten Land 


Die mit L bezeichneten Sorten sind von der Landwirtschaftskammer für die Rheinprovinz besonders empfohlen. 


Blumenkohl Helios. 0rlginalsaat. Blumenkohl Le Cerf, 


Kreuzung zwischen | zwar keine Neu- 
BI Schneeball und | heit, jedoch eine 
Großer Dänischer. | sohochwertige 
Früheste Sorte neuere Sorte, die 
mit größeren festen, | sich bei uns und 
schneeweiß. Blumen bei 
Sicherer Ertrag. | Märktgärtnern 
so ausgezeichnet 


Marktgärtner- ” 
bewährt haf, daß 
sorte I. Ranges. | „;., sie beson- 


Auch für Som- | ders empfehlen 


merkultur. können. 
Wurde gleichzeitig | Le Cerfist gleich 
mit im November nach 
des vorhergehend. „Sechswochen“ 


und „Erfurter frü- 
hester Zwerg“ 
schnittreif, halb- 
hoch, große Blu- 
men, die sich 
selbst decken. 


Elitezucht für 


#4 Jahres ausgesäten 
a Sorten wie „Sechs- 
4 wochen“ u. „Eıfur- 
A ter Zwerg“ geerntet. 
Die Blumen bleiben 
bedeutend länger 
weiß als b. anderen 


1 Port ae ook Ne Hu 
Mose > | 1, ot 18 Tag 


später als Hoelıos 
reif. 

Auoh als Hoerbst- 

sorte f. September 


1 Gramm 0,60 Mk. 
10 Gramm 3.80 „, 
100 Gramm 34 ii 
Von hiesigen Markt- 





‘gärtnern ganz besonders zu 
nach Vergleichsanbau empfehlen. 
Blumenkohl Helios. Originalsaat. empfohlene Sorte. Blumenkohl Le Cerf. | Marktgärtnersaat. 


EEE Er EEE EEE EEE EEE EEE 


Aussaat im März. — Bildaufnahme 11, Juli. 1 Portion (ungef. 200 Korn) 0.30 Mk., 10 Gramm 2,40 Mk., 100 Gr. 18 Nik. 


8 Wo keine Portionenpreise angegeben, werden auch 5 Gramm abgegeben. 





Blumenkohl (Fortsetzung) 
Blumenkohl (Choux fleur). 


1 Gramm hat ungefähr 250—800 Korn, 1 Portion ungefähr 200 Korn. Zum Treiben 

sät man Anfang Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar-März-April ins Freie. 

Bei warmem Wetter reiohliohe Bewässerung, gutgedüngter Boden unerläßlich. 
Ausführliche Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund, ._ Pre 

| 

| Gr. | @r. | Kilo 

IM | A 


*Blumenkohl, Sechswochen. hHochzucht. 
Eine der be t. frühesten Elumenkohlsorten, groß- | 
köpfig, niedr., sicher. Ertr., | Marktgärtnersaat | a 

z 1 Port. 0.40 M 

'L* Eriurter früher Zwerg, bekannte frühe 
Marktsorte |. Qual... . - . . 1 Port. 0.40 M 

L*' Erfurter frühester niedrigster Hochzucht zum 
Treiben sowie fürs freie Land, alte bekannteste 
Sorte “ e = > - ” . E >” ” 1 Port. 0.50 A 

Wunder der 4 Jahreszeiten. Besonders 
für Sommer- und Herbsternte und für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, haltbar 
festgeschlossen. — Die Blätter decken die Köpfe sehr 
schnell. Hiesige Gemüsehändler schätzen 
diese Sorte sehr. Hochzucht : Port. 0.30 M 
Enkhuizer Markt, prachtroller, halbhoher, 
“rüher. groß köpfiger Blumenkohl, 14 Tage später 
wie Erfurter frühester Hochzucht 1 Port. 0.40 #. 


Erfolg, neue schnellwachsende Freilandsorte, 
auffallend weiße feste Köpfe mit gufschützen- 
den Umhüllungsblättern „ „ » „ 1 Port.050 M | 

Primus, Hochzucht früheste Herbstsorte Italieni- | 
scher Riesen, kurzstrunkig von den späten Sorten \ 


|Marktgärtnersaat | - - - - 1 Port. 0.30 Ban 
Frankfurter, verbesserter Italien. | 
| 


sehen 
320| 24.-| 


440| 36-| — 


\ 


a4 


Riesen, gute Köpfe, spät, halbhoch, vorzüglich 
Marktsorte, weit zu.pflanzen, Herbstsorte i Port.0 25 | 
L Allerheiligen. Hochwertige Sorte aus dem 
itallenischen Riesentyp, große schneeweiße, feste | 
Köpfe, späteste Riesensorte, weitpflanz ‚extra 


1 Port. 0.30 M 
Weißkraut (Kappus). 


Choux Capus 
oder Pomme&. 

Kräftiger Boden, nioht frisch gedüngt, zeitweise hüssiger 

Dünger, Boden lookerhalten. Aussaatmenge 150—200 Gr. 

zur Pflanzenanzucht für 1 Morgen zu bepflanzen. — 

1 Gr. hat 250—300 Korn, 

Ausführl,. Kulturanwelis. s. „Lamberts Gartenfr ‘ S. 30-31 


L* Braunschweiger Wredes pilattrunder, 
bekannt. Sorte, lief. sehr große, feste kurzstaudige 
Köpfe, extra für Hausgarten und Feldkultur ist unter 
allen Verhältnissen zu empfehlen . . . 


Amager, Orig. Dänischer kurzstrunkig., 
yroßköpf. Winter, sehr foste Köpfe, niedrig 


L Amager Orig. Holsteiner Hochzucht 
(Dänisch. Winterwelßkohl), AeIBhDEn, Daaker 
Ueberwinterungskohl Aussaat April—Mai, fest, 


feinripp‘, halbh. |Mark g rinersaat| 1 Pt. 0.30% | 
| 
* Büdericher, für rauhe Gegenden, früh, niedrig. | | 


0.40] 2.80 16.60 


| 

| 1.60 1. - 
| 
| 


I 


68 





10 


| 








I 
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Büdericher ist eine sichere sehr gute Sorte „ . 


Dithmarscher, orig.allerfrüheste Riesen, 
steinfest, bringt die ersten u. best. Köpfe, 


niedr., Hochzuoht [ Marktgärtnersaat [1 Port.0.30. M | 
I 


L Dithmarscher, orig.Holsteiner, September- 
oder Herbstweißkohl, Aussaatzeit April—Mai | 


Nirgends wird der Dith- 
marsche Weißkohl in so großen Mengen und soguter || 
Beschaffenheit gezogenwieim Dithmarschen; ein jeder | 
Gemüsebauer. «nlite einen Versuchsanbau. machen, | 
in uns‘ Versuchsgart.; glänzend bewährt 1 Pt.0385M | 
'Dithmarsches, Nachbau, gute Qual., feinrippig 


L Glückstädter, Hochzucht. Große schwere | 
Köpfe, extra für Krautfabrikation, spät, feinrippig | 0.40 2.60 22.. 


0.60 3.80 28.- 
| 0.25| 1. 5.80 








Weißkraut Orig. Kopenhagener Markt. | Marktgärtnersaat | 


! 
» 
\ 





Ruhm v. Enkhuizen 
Hochzucht 










Wei Bkra ut (Fortsetzung) 


Glückstädter, bester Nachbau, gleiche Eigensch. 
Die Glückstädter sind Sorten für den @roßanbau. 


Juni-Riesen, frühester aller Weißkohlsorten, 
gleichmäßig runde Form, platzt nichtleicht, für frühe 
Marktbelieferung, niedrig, Hochzucht . » 


Holländisches groß. nied., spät., sehr gut, 
festköpfig, zum Einschneiden „. « 2 » ve». 
Johannistäg, s. frühes, feines, fest, rund, mittelgr. 
Kopenhägener Markt, Orig., früb., größter 
feinst., rundköpfiger Kohl, Original Kopenhagener Saat, 
rückhaltslos empfohlen | Mar rtnersaat 


Magdeburger, großes festes rundes, vor- 
züglich zum Einmaohen als Sauerkraut. „ » » » » 


Nürburger, original Eifeler, halbhohes, früh, fest 
vorzüglich für rauhes Klima, feinrippig . YET 


* RuhmvonEnkhuizen, Hochzucht. Früh 
u.groß, z. Adventsaat geeign.] Marktgärtnersaat | 
auch für Großanbau für Ueberwinterung. 

Ruhm von Enkhuizen ist besonders feinrippig und 
zart, hat wenig Außenblätter., 


L Böckelmann’s Dauerweißkohl,origı- 
nalsaat(Westfalia),Spezialsorte f. Ueberwinterung, 
überall prämiert, Versandsorte. Erntezeit v. Ende 
Oktober ab. Anerkannte Saat. i Port 0.35 „W 


Die Sorte Orig. Böckelmann Dauerweißkohl 
Westfalia hat sich ganz hervorragend bewährt. 
Der Weißkohl war auf steinigen, zinmlich toten 
Boden angebaut worden ohne Humusdüngung und 
brachte eine ganz vorzügliche Qualität, die sich 
jetzt noch (Mitte Februar) sehr gut hält und 
sicher noch bis Ende März-Anfang April auf- 
bewahrtwerden kann. Strunk mittelh., fest, feinrıpp. 


Ist don Langendycker Sorten vollständig gleich, 


Weißkraut Spitze Sorten: 
* Erstling, frühestes, spitzes, auch für Herbstsaat . 


L* Etampes, frühestes, mit spitzem festem Kopf 
für Herbstsaat ü. Frühjahrverbrauch bes. geeignet. 


x OchsenherZ, frühes mittelgr., halbspitzes . . 


auch für Alventsgemise |"Marktgärtnersaat | 





Winnigstädter, spitzes großes, spät,'halbhoch 


1934 





Weißkraut 
Ruhm von 
Enkhulzen 


10 gr 


0,40 M 


100 gr 2.20 „ 


ww 

I Gr. 
M | MM | 

ER 1.—| 5 80 


| 
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1 Kilo18.-- 


” 


100| ı 
Gr.| Kilo 


1.80| 11.60 


1-! 5.80 
1.8010 89 


Rn 12 - 
| is 7% 
rs 


1.80 | 11.- 


2.20 | 18.- 


5.20 | 44. 





1 0.30| .1.60 | 10-- 


| 


0.25 
0.30 





1.40 | 10.- 
160 | 9.60 
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Wirsing Aubervilliers |_Marktgärtnersaat | 


Prachtvoller Wirsing für Herbst und Winter, wenig Außenblätter 


10 Gr. 0.30, 100 Gr. 1.50, 1 Ko. 9.— 


+ 


1934 





Rotkraut 


1 Port. 040, 


1 Port, 0.30 M, 
100 Gr. 3— Mb, 


Markt 


1 Port. 0.40 #, 
100 Gr. 5.40 „ 








Holländische Export. 
1 Port.0.40 10 gr 0.80 100 gr 5.80 Orig., der beste (Siehe Abbild.) 


Rotkraut Holländ. Export, bester Nach- 
.. bau, späti Port 0.30, 10 Gr. 0 70,100 Gr. 4.-, 1 Kilo 24 M 
Böckelmanns Dauerrotkohl, überwinterungs- 
rotkohl, bis April—-—Mai. . . . 
Schwarzkopf, die dunkelste späte gr. Sorte 


irei (Savoy, :Choux de Milan). Kultur wie 
Wirsing bei Weißkraut. 1 Gr. ungef. 350-400 Korn. 
Johannistag, allorfrüh.niedr. grün.,beste Treibs. 
früheste, mittelgroße Sorte . x x 2 2 2... 


% Kitzinger, früh., halbspitz, niedrig, mittelgroß . 


L* Eisenkopf, frühest., groß, zart, fest, niedrig 
Universalsorte für jedermann. Er ist der früheste 


dunkelgrüne, große Wirsing, | Marktgärtnersaat 


* Eisenkopf, Nachbau, gleiche Eigenschaften . „ „ 


L * Original Fichennicher Advents,früh. nur z. Herbsts 
geeign. Veberwintert vorzüglich, 14 Tage früher wie 


and. Sort: | Marktgärtnersaat | 1 Port 0.30 
* Advents, bester Nachbau . © 8 Seien 
Aubervilliers, sehr großer, mittelspäter, sehr fest- 


köpfig, lange verbrauchfähig 
Siehe Abbildung [_Marktgärtnersaat ] 
Lamberts Zurlaubener Markt 


ist Hauptsorte d. großen Gemüsemärkte, 1Pt.0.25 # 
Sehr groß, für späte Herbsternten Siehe Seite 3 


Vertus, größter grüner, später, weit zu 
pflanzen, späteste Sorte . | Markigärknersaat | 

L Kölner Markt, großer grüner später krauser, 
in der Kölner Gegend besonders viel angebaut „ . 


L Böckelmanns Original Dauerwirsing, 
(Westfalia) anerkannte Saat, sehr spät. feste Köpfe, 
für Überwinterung bes. geeig., heilgrün 1 Port. 0.50 M, 


Orig. Langendyker Export, später 

Dauerwirsing Ueberwinterungswirsing Hochzucht 

Die Langendycker Sorten haben hellgrüne Blätter, 

z. Rippen, feste Köpfe, f. Spätverbrauch 1 Pt. 0.25 M 

(Sprossenkohl). Choux Bruxelles 

Rosenkohl Wird Mai-Juni era im Juni-Juli 

gepflanzt; frühes Säen nioht zu empfehlen. 1 Gr. ent- 

hält 200-300 Korn, Ausführliohe Kulturanwelsung siehe 
Lamberts Gartenfreund. S.35. 


L Fest und viel, sichere Sorte mit festen Rosen . 
Herkules naibhoon mittelhoher, dichtbesetzt . . 
Lamberts Trierer Markt, haibhoher, ertrag- 

reichster, feste Rosen bildend | Marktgärtnersaat | 

spät trag., dah. wertv. Sorte.Abb. 8.8. 3 1 Pt 0.25 4 

Spiral, (Originalsaat), Die Rosen stehen dicht 

um den Stamm bis in die Blätter hinein, fest, doch 

zart; großer Ertrag nee, 

a (Blätterkohl). Choux fris6ös. 

Winterkohl Aussaat Mitte Juni, nicht früher; 

verpflanzt im Juli, bleibt er den Winter durch auf 
den Beeten u. wird nach Bedarf geschnitten. 


Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 36. 
„ Niedrig, feinstgekrauster grüner, 


„ Original Fischenicher, niedriger rüner, feinst 
gekraust, prachtv. Blätter | Markiglieinersunf | 
„ Erfurter halbhoher, grüner. mooskrauser - - . . 
Mosbacher halbhoch, fein krauser, hellgrüner . 


Zierkoh weißbunt \ ähnlich Winterkohl-Coleus 
s rotbunt halbhoch; reizende Zierpflanze. 


» Coleus, buntlaubiger, gekraust.,hoh., gemischte Farb., 
Dies. Winterkohl ist, eine Zierpflanze I.Rang.,die durch 
ihre weiß, rosa, rot, lila gefärb gekrauste Belaub. d. 
buntlaub. Coleus gleichen a. im Herbst u. Winter eine 
Ziorde des Gartens bild., Blätterselbst f. Tischschmuck 
geeign. & Br . nr a a Br 1 Port. 0.25 MM. 

Chinesischer Kohl, Pet-Tsai, gälbgrün acc a oe 
„ ” Granat selbstschliessender 
Aussaat Juli in dünner Reihensast. 


*Erfurter, frühestes blutrotes 

die bekannteste Frühsorte 
t Port. 0.25, 10 Gr. 0.45 % 

1 Kilo 16.80 A, 

Dithmarscher Spätrot- 
kohl, Dauerrotkohl, Hochzucht, 
schwere dunkle Sorte, besond,. 
geeignet zum Einwintern, extra. 

10 Gr. 
100 Gr. 6.80 At. 1 Kilo 60.— „ 

Dänisches Steinkopf 
Orig., dunkelr., groß,fest, spät 


0.80 A. 


10 Gr. 0.50 & 


1 Kilo 18.80 „ 


————— 

|Marktgärtnersaat | 
L*Haco, Original, mittelfrüh 
feinrippig, groß, dunkle Farbe 


nersaat 


10 Gr. 0.80 M 


„1 Port. 0.45 M | 1- - 


ı Kilo 35.— Mk 

Der Name ‚,.Haco‘‘ ist ges. gesch, 

L Holländ.Export Hoch- 
zucht, später ganz dunkelrote 
Winter, bes. f.Winterbed. 


nu [Marktgärtnersaat 
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0.30, 1.609 20 
0.30, 1.30,7.20 


100 
Gr. 
MM 
8.- 


10 
Gr. 
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0.30, 1.50 
«0 40.- 
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1.5018.60 
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Man bestelle in Gewichtsmengen von 10, 20, 30 Gr. oder mehr. 


elblaublger, selbstschließender, nicht 
Butterkohl, Ver Mai dich üs für Herbst- u. Winterbed. 

i Futterkohl, hoher 
Baum- oder Kuhkohl, grüner Rissen 


liefert große Massen besten Futters, 1.20—1.50 cm h. 
hoher grüner, zart, wird auch vielfach 
Strunkkohl, als Wildfätter für Hasen usw. gepflanzt 
n Diepholzer, hoher blauer "Riesen, 
kann bis 2 m hoch werden . „ 2 0 v.-. 
Die Stengel treiben viele Blätter, die man nach 
und nach von unten herauf abpflückt und zur Fütte- 
rung verwendet, bis man schließlich auch den Stengel 
zerschneidet und verfüttert; Aussaat Mai. 
Samenmenge für einen Morgen etwa !/ı Kilo. 
Vorzügliches Wildfutter und für Kaninchen. 


Markstammkohl, Originalsaat 8. S 6 
Winter-Pflückkohl, feiner krausgrün., Bildet 


immer wieder neue Triebe in den Blattwinkeln, die 

man zur Verwendung &usbricht, hält den Winter 

aus und treibt auch im Frühjahr aus den Blattwinkeln 
gutes Gemüse. „Gartenfreund* S 37 1 Pt. 0.254 

= (Oberkohlrabi), Kohlrabi 

Frühe Sorten imFebruar-März ins halbwarme Mistbeet ge- 
sät und im Mai gepflanzt. Später säe man in verschied. 
Zeiträumen ins Freie bis gegen Mitte Mai. Glaskohlrabi 
darf nioht dicht gesät werden und darf im Saatbeet nicht 
holzig werden. 1 Gr. hat 250-300 Korn, 1 Port. ungef. 5 Gr. 
Ausführl. Kulturanweis.s. Lamberts Bartenfround S.37—38. 
Wenn im Wachstum der Glaskohlrabi im Saatbeet oder 
bei Auss. im Freien eine ‚Stock. eintritt, sei es durch 
Trockenh. od. Frost od. wenn im Saatbeet zu dick ge- 
standen. dann stengeln Glaskohlr, das Stengeln 


liegt nicht am Samen. 
“2 % Giaskohlrabi 
Original 
Optimus 


Von keiner anderen 
Sorte an Frühreife, Zart- 
heit und Wohlgeschmaock 
übertroffen, sowohl zum 
Treiben wie fürs freie 
Land; keine Neigung 
zum Platzen u. Blühen; 


für Marktgärtner 
. besonders 
empfohlen. 


EIS 
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fähige Knollen. 


Optimus weiß: 
1 Portion 0.60 MA 


Optimus blau: 
1 Portion 0.60 MW 


Dvorskys Prager Treib, von WMarkt- 
gärtnern bevorzugt, für Frühtreiberei, mit 
wenigen feingestielten Blättern. Die früheste nnd 
feinste Sorte =. Treiben. Orig -Saat. 1 Port.0.60 M 


L, Prager Treib, Nachbau, I. Qualität, sehr gut 

Feldgeprobte Saat. -.1 Port. 0.25 4 

L» Original Delikateß blauer, feiner Treib, 

frühester, vorz. Treib- u. Freiland-Sorte 1 Port 0.25 M 

» Original Delikateß weißer, frühester 

Treib. Die beiden Delikateßsorten sind besonders wert- 

voll, weil sie noch zwischen dert halbhohen "Laub 

kleinblättriges Laub entwickelt, das beim Kochen 

mitverwertet werden kann. „ . » 1 Port. 0.25 M 
Dellkateß nıau, bester Nachbau . . . . . 


Delikateß weiß, bester Nachbau . . 2» 2. . 
Englische frühe blaue, I. Qualität „. . 2. 0 0 0... 
Englische frühe weiße,I. Qual. . . 2... 


Wiener kleinkr. blaue früh. Treib ... 
Wiener kleinkraut. weiße früheste Treib, 


I. Qual., früheste Mistbeet- und Freilandsorte. „ „ 
L„ Goliath, blaue verbesserte Riesen, spät , . 
L„ Goliath, weiße verbesserte Riesen, spät . . 
Beide erreichen die Schwere von 2—3 Kilogr. 
Erdkohlrabiod. Kohlrüben 
(Swedish Turnips, Wrucken, Choux navets). Aussaat: 
April-Mai-Juni, kräft. fette Erde. Für Küche u. als 
Viehfutter gleich wertv. u. vonleicht. Kultur; die besten 
für d. Küche sind die gelbe u. weiße Schmalz 
Perfeotion sowie gelbe Hamburger (Wilhelmsburger) u. Bang- 
holmer. Futterkohlrabi kann noch im Juni gesät werden. 
Aussaat zur Pflanzenzucht, 1!/2 Pfd. für 1 Morgen. 
Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts@artenfreund. 39—40 
1 Gramm hat 300--350 Korn, 1 Portion ungef. 5 Gramm 


Erdkohlrabi(Steckrüben)Speisekohlrüben 


„ Perfektion, aeibe Sohmalz . . . 10 Kilo11.80 M 
. „ weiße Schmalz, s.zart . AO: 30 


— 
— 


L» 


L» 


3 8 3 a3 


Gibt als erster markt- | 


| 


un u 





1934 9 
10 1uU 1 
Gr. | Gr. | Kilo 
M | KK 
0.20 | 0.90 4.80 
0.20 0.80 | 4.40 
| 
nn 5.40 
0.40 | 1.80 | 12.- 
| 
0.20 1.—| 4.30 
ae Eu 
| 
1.60 14-| — 
io 16-1 
290124 | — 
0.65 440 | 36 
0.60 3.80 | 24.- 
0.60 3.80 | 24.- 
0.40 1160| 9- 
0.40 1.60 | 9- 
025 0.90 | 6.— 
0.25 0.90 | 5.60 
0.30 1.60 | 940 
0.30 1.60 | 10.- 
0.25 |1.— | 560 
025 0.90 | 5.20 
0.15 0.35 | 160 
0.15'0.35 1.70 


10 MitL bezeichnete Sorten von der Landw.-Kammer für die Rheinprovinz empfohlen. 





10 |100 | ı y Be | 10 I 100] 
Erdkohlrabi (Fortsetzung) | Gr. | Gr. |Kilo Speiserüben (Fortsetzung) ) Gr | Gr | Kilo 
| urn FT 
5 Wilhelmsburger Schmalz oder Ham- | He a Rüben, Münchener Treib plattrunde weiße rot- = | ” | Rx 
burgdr Markt, gelb grünköpfig 10 Kilo 1240 4 | 0 15| 035 170 köpfige früheste, auch für Herbstsaat ee 0A C45| 240 
n Hoffmanns gelbe Riesen,hoh Ertr .10 Kilo 11.— „ | 0.15) 0.30 140 Mal, runde weiße, frühe,L Qual, Mairübehen . ... | 0.15 | 040 | 1.80 
& - weiße Riesen . 10 „ 13.20 „E| v,15| 0.35| 1.70 a „ gelbe ee N A ae AO A 
. Altmärker Riesen, weiße blauköpfige, | | Teltauer, kleine echte, zum Einmachen . ...». 0.15 | 060 | 2.60 
höchst. Ertrag, höchster Nährwert. Futter- | Vertus, halblange weiße stumpfe, OB . . . . . 9.15 | 060 3.40 
kohlrübe, überall bewährt . 10 Kilo 12.404 | 0.15 0.35| 1.60 Stielmus Rübstiei wird als Kochgemüse geschnitten, | | 
. Bangholmer, große gelbe rotköpfige, | | 5 ; 5 N en dann zarter „ „. Y . 2 | a 040 | 1.80 
gleich gut f. Speise- wie f. Futterzw, 10. „9.40 „| 0.15) 0.30) 1.40 esonders im Rheinland In ungeheuren Mengen verbraucht. | | 
Universalsorte für alle Zwecke, besond. haltbar. | | | Futter- Herbst- oder Stoppel-Weißrüben N | | 
» Eifeler weiße grünköpf. Riesen,Originaly. | | | (w r nn R Ba ER | | 
sußerord. ertragr. u.haltb., gr., Eif SaaticK.46% |= | 0,15. 0 701 5.20 asserrüben). Aussaat auf den Morgen de | | 
W S | | 7 Aussaat im Juni Jull-August in die umgebrochenen Stop- || | 
Br esterwälder weiße rotköpf. Riesen, |$ | | pelfelder. Auch diese weißen Futterrüben liefern vorzüg- | | | 
glatte Knollen, besonders groß 10 Kilo 1320 M ua | 0.15| 0.35| 1.70 liches Gemüse, eignen sich sehr zum Einwintern und |) 
» Pommersche Kannen, halbrund,weiße, 1: | | | auch zum Einschneiden und Konservieren wie Sauerkraut. 
grünköpfig, sehr zart Original 10 Klo 46 — M ),2 || 0.15 0.70, 5 20 Bortfelder, naiblange gelbe,» » » 2 2» = +» 1015| 0.90 1.46 
Orig. Eckendorfer Vogesa | : E 
- In in Jahre in unserm a ehetein nee | | 3 Ulmer lange weiße Herbst, FORD 10 ED TER 0.15 | 030 | 1.60 
35 Gr 030 M. Er a 5 „lange weiße rotköpfige, mit a re Fe is | ö | 5 
n s (Naveta | — | ®- # „ halblange weiße, rotköpüge . 10 Kilo 11.40 4 | 0151030 16 
Speiserüben (Weißrüben “ potage). | 2 . Runde weiße Herbst, rotköpf. 10 „ 11.40, | 0.15 030 | 160 
Frühe Speiserüben saät man bereits im April, späte Wirt- | | | z<hiemgauer originial, plattrunde, weiße, | 
schaftssorten für größ. Kultur und zum Einmieten für | | rotköpfige, sehr schön und gut .„ „10 Kilo 22.— 0,150 35 | 240 


Winterbedarf im Mai, Juni u.\,Juli, s Lamberts Garten- | Wir führen nur echte deutsche bayr. Herbst- 
freund. 1 Gr. enthält 400-500 Korn. Für 1 qm 83—4 Gr. | | 


Lambe 


Möhren 
Nantes, 


halblange 
stumpfe. 


Beschreib, 


unten. 





PERF 


rts Trierer 














Gliühstrü 


rar 


a) 








L Nantes, halbl. stumpfe vote, oh. Herz 


(Abbildung oben . 


L Nantes, 


halblange, 


Nachbau altbewährte Sorte 


ne nenn 


she 3 


rüben. die bekanntlich die besten ertrarreichsten sin 


Treib-, Freiland- u. Foldmöhren 





, 


\iMöhre (Carotie) 2 msterdsmer Treib. 








mpfchen, ar ersaa Feldimöhre Lobbericher goldgelbe. stumpfe lange. 


Le nn nn En 

er (Zuckermöhren, Carot, Ca- 

arotten ılı Möhren: = 
wegen der Reinhaltung u. Bearbeitung 


der Beete. Reihenentfernung bei kurzen u. halblangen Sorten 12—15 cm, bei langen und Feldsorten 20—25 cm. 
Näheres „‚Gartenfreund‘“, Rein abgeriebener Samen. Aussaat ım Garten auf I qm 2-3 gr, bei Feldsaat 
1!/2-2 Pfd. auf den Morgen bei Drillsaat. Für ganz früh säe man die 6 ersten Sorten, die Jedooh auch fürs Freie 
geeignet sind, ins Mistbeet, Ja nioht zu dioht, bereits Ende Januar. Ina Freie beginne man mit der Aussaat im März 
für den Herbst- u. Winterbedarf süe man nooh im Juni— Juli. — Der Boden muß tief gelookert, aber nioht frisoh gedüngt sein. 
3 „ Abgerlebener Samen. | 10 | 100 
Treib- und Freilandmöhren. Siehe Lamborts Gartenfrd. Seite 38. Gr. | Gr 
i Gramm abgeriebenen Samen enthält 200 bis 300 Korn, 1 Portion ungefähr 4—5 Gramm, | M A. 
Pariser früheste Markt rote, kurze, beste Mistbeet- "Marktielirinersast 
Treibsorte . . . EL UNE |_Marktgärtnersaat | FR 


Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. Treib- und Freilandkarotte, die in 
der Größe zwischen Pariser Treib und Amsterdamer Treib stebt. Als Markt- 


treibsorte und fürs Freie gleich gut. vorz. Geschmack . | Marktgärinersaat | 0.30 |1.40 
L Amsterdamer Trelb, halblange, stumpfe, kurzlaubige, diebeste Treibmöhre, auch 
fürs Freie, dunkelrot. fein (Abbildung nnten) . extra | een | | 0.45 | 20 ! 16.40 


dunkelrote. halb] , kurzl. Treib- u Frell. ganz extra 
Lamberts Gonsenheimer Spezlalzucht. (Siehe Ahhildung und Beschreibung 





























Seite 2), hervorragende Marktsorte | Marktgärtnersaat gärtnersaat | ı port. 0.30 # | 045 | 3.201 24.— 
Gonsenheilmer halblang, leuchtendrot, früh, bester eigner Nachbau . . . . 040! 22% | 14.90 
———mm—— en 0 
T ib F Zu an ur | an Treib- u. Freilandmöhren, Fortsetzung an a 
reiıD- U. reilandmöhren (Fortset=.) | M | M | MM St.Valery, lange rote, ausgez. Sorte f. Speisezw., Als 
| bes. schön leuohtendrote Farbe „ . . „10 Kilo 42.— | 0235| 1— 
n (Futtermöhren) Für Anbau im großen. Aus- 
Marktgärtnersaat 002-2 Feldmöhren Seren Pfd. auf den Morgen. Das 
stumpfe, rote Ri — Feld muß tief gegrab od. gepflügt sein. 
: 0.25 1.60| 9 Doubs original goldgelbe, lange stumpfe 


Die sonst als neu angebotene Sorte Vertou kann durch 
Amsterdamer oder Nantes ersetzt werden. 


L Lamberts langerotestumpfe „...- rn. 


Duwicker Hammer, ohne Herz wird etwa 20 cm 


lang. Spezialzucht. (Siehe Abbild. Seite 2), Die traf sie alle anderen. 450 Ztr. pro Morg. Auch als Spel- 


Praohtsortef.d.Markt| Mar 
Braunschweiger lange rote, 


Futterzweoke, sehr schön . . . 


| mar rinersaat | süßo „ „ . 10 Kilo 46 M 0.25 | 1.— 


Lobbericher lange goldg. dicke stumpfe, 
wird 25-30 cm lang, die ergiebig»te beste Futtermöhre, 
siehe Abbildung. Bei unserem YVergleichsanbau über- 








ärtnersaat | 'port.0.25 l0.40 |3.—| 22 semöhre geeignet . .» 2... 1 Kilo 52 M || 0.25 | 1.10; .— 
für Speise- und Lange weiße grünköpfige Riesen, halb aus 
. 10 Kilo 48.— 10.25 | 1.10) 6.80 der Erde waohsend, daher leicht zu ernten RE 0.15 | 0.65) 3.60 


Lamberts Gartenfreund, IX. Auflage 1930, 1.80 Mk., ist das beste Gartenbuch. 11 
Wurzeigsewächse. 








es Es ee en > | 10 27 10 n / 1 l 10 | 100 | 1 
Eichöflenwürsei serien sau- | Gr. | Gr. Kilo . Gr. | Gr. | Kilo 
vage), Aussaat April-Juni in Reihen. | A | Fran ker! Salatrübe Schwarzrote lange | a | RM | Mm 
Magdeburger lange verbesserte. Kul- | | dunkellaub. Rübe glatt u. schwarz-| 0. 207 045 2.40 
tur siehe Gartenfreund . 2 » ev «| 0.20 | 0.70 3.80 rot und das Laub dunkelrot 


Haferwurzel, lange, in Reihensaat | | An Kamerun, lange schwarz- | 

säen. Kultur u. Zubereitung wie bei | 0o0'4.-| — rote, Laub dunkelgrün. Fleisch | 
Schwarzwureel „ „ 1 Port. 0.30 M | ge ist von tiefstem Sohwarz, wie es 
| 
| 





Kerbelrüben, Ende Aug. säen u. bis jetzt keine andere Salatrübe 





| 
später verziehen, keimt sehr schwer | 0.407 220 — besitzt . . . ee. ee. | 0.20 | 05 ‚2.40 
Pastinaken (Panais), lange we | Fe Aegyptische Be uNae 
große, Reihensasat . . . s | 0.15 | 035 | 1.70 dunkelrote, schwarzfieischig, ver- ne 
Reuenllohwurzel, kurze dioke, | | | Marktgärtnersaat| 10.25 ı 3.80 

im Wint.im Keller einschlagen oder in | ; 

Töpfe pflanzen. Suppenwürze . 0.15 ( 0.60 | 2.80 y, Khedive, rund wie ägyptisohe, | | 
Sohnittpetersilie s. unter Küohenkräuter. | | | jedoeh mit schwarzrotem Laub, | | | 
REHONYOR; große BRmE en N an Deine 2 en 0.20 0,50 | 3.— 

pril-Mai eihensaat urzeln wer- || | » ampbertis Gonsenneim.| | 
den als Salat zubereitet, keimts. schwer || 0.25 1.10) — birnf., schwarzrot. Fleisch. Unsere) | 


ra Salat- vier Rotrüben) Sresieisorts, Marktsärtmersant | 2, 000 a0 
(Rotwurzel, Beste) | Schwarzwurzel | 


(Betterave salade) oder Skorzoner (Salslfis noir). 


Aus turan un : 8 | 
ng. : Ausführl. Kulturanweis. s., Lamb. Gartenfr.‘ | 


Nicht vor April säen, |Schwarzwurzei Einjährige, 


- | 
da BI BONES und L. Riesen, sehr lange, dicke, glatte, | 
B r fast nicht sohießende Sorte, die im | | 
I 





wre RL TER na Ex 1. Jahr bereits dieke Wurz. liefert, N | | 

lan akut" ana hokken. zn, | Marktgärtnersaat |ı pt.030 4 | 0.50 | 2.60 116.60 

im Herbst in Gruben oder » feine dickej"lange gewöhnliche | 0.35 | | 
Kellern überwintern. » russische Riesen, größere | ER 

Salatrübe Erfurter und dicke Wurzeln 1 Port. 0,25 M| 040 Da | 12.- 
lange sohwarzrote, ist im Schwarzwurzeln sät man im Mai in | 


Laub etwas heller, die 
Rüben aber um so dunkler 
10G.9.15, 100G. 0.40 #% 

1 Kilo 1.90 „ 


Reihen von 25—80 cm Entfernung oder | 
breitwürfig auf tief gegrabene Beete. 
| Schwarzwurzel Einj. Riesen 
7 SE 
(Ceölerie). | 
Sellerie Ausführliche Kulturanweisung siehe Lamberts Gartenfreund S. 40. Bu en er 
Sellerie kann schon im Januar ins warme Mistbeet oder in Schalen || —, 
gesät werden, und zwar meistens vermischt mit etwas Breitlauch ; der M | KM 
Samen liegt lange. Verlangt nahrhaften Boden u. seitweises Behacken. 
Selleriepflanzen siehe am Schlusse der Gemüsesamen. 
1 Portion Samen genügt für eine Haushaltung. 


Knollen-Sellerie Original Lamberts Trierer Markt, | 
weißer, frühester, weißtieisch., glatt, extra zarteKnollen, Abb. Seite 4 || 0.30! 0.80) 540 


„ Erfurtergroßer früher glatter . - 2 2: 0 2 2 0 m 2 ev on 5| 0.40 1.80 
Alabaster, Riesen, kurzlaubige Sorte, sehr große weiße Knollen .„ ||9.25 0.50 2.40 

E; Imperator:ine außerordentlich großknollige. weißfleischige, glatte ES 
und: Widerstand stRnIuS.BOrEe. ee er 0.25 9.60 4.— 


» Original Victrix, in Neugemüsegärtnereien als vorzüglich aner- 
kannt; vollendete Knollen mit reinweißem Pleisch, ee | 











gegen Rost . . . RE an Sa 0.50. 1.20. 10.- 
Schnittsellerie, arahanenher, krausblättrig, Suppenkraut, zum Sohneiden, | | 
bildet keine Knollen - » . te a ee ae ne 05! 0.40. 1.80 





Bleichsellerie, siehe  antenkenndtt, die gebleiohten Stengel werden 
verzehrt. Das Bleiohen geschieht, indem man in Gräben päanzt, die nach | 





Knollensellerie Original Victrix, und nach angehäufelt werden oder man sttilpt Gefäße über die Pflanzen „ 
1 Port. 0.50 MW, 10Gr.1.20 4 » Golden Selfblanching, selbstbleichend, Mehr 0.25 0.50| 2. EBlelohsellerie White Plume 
, »„ White Plume, weißer, zarter Stengel . . . . Ban 2.— siehe nebenstehend,. 








Aussaat ins Mistbeet Jsnuar— März. 

Ausgepflanzt ins Mistbeet Januar-März. 
Aussaat ins Freie von Februar bis Ende Mai in Zeitabschnitten. Leichter 
Boden, reichl. Bewässerung erford. Für Wintersaat Aussaatim Augustu. Septbr. 
Aussaat für Endivien Mal-Juni und für CichorienMai-Juni. ND1 


Ausführliohe Kulturanweisung siehe „„Lamberts Gartenfreund‘‘ S. 5055. 


2 bh Original Maikönig. 
Dieser Salat hat eine 
überrasch. sohnelle 
Entwioklung. Es ist 
festgestellt, daß 
Größe,Schwere,Zart- 
heit u. Unempfind- 
lichkeit sowohl bei 
Treib- wie Freiland- 
kultur gleich hervor- 
ragend sind, schießt 
nieht leicht, Kopf ist 
fest geschlossen. 
‚Blätt. gelblichgrün. 
feinrippiez,imInnern 
gelblich. Besond.für 
halbwarme Kasten, 
sicherste Frühsorte. 


L0rig.Maikönig 
| Marktgärtnersaat. | er 
10 Gramm 0.40 M X N 
100 „ 1.50 „ 

1 Kilo 8860 „ 
L Maikönig, 


Kopfsalat Original Maikönig. ee ng 


10 Gr. 0.40, 100 Gr. 1.50 1 Kilo 860 M 1006 .1.— 1K0.560 4 Kopfsalat Trotzkopf braun, Marktgärtners. 10 Gr. 0.40, 100 Gr. 1.507,M 


Sal at (Laitue pommees). — Kopfsalat, Endivien, Mausohr, Cichoriensalat usw. 





13 Feinkörnige oder teuere Samen werden auch In 5-Gramm-Portionen abgegeben. 








Uganda (Afrika). 


Der Missionsgärtfner, 
der mir gegenübersaß, 
lobte mirsehr, daß der 
Samen, den er von Lam- 
bert & Söhne in Trier be- 
zogen habe, alle vorzüg- 
lioh aufgegangen sei,wäh- 
rend er mit andern sohr 
sohlechte Erfahrungenge- 
macht hahse. Frdi. Gruß 


Ihr St. 





Kopfsalat 


Freilandsorten (Forts.) 


gart. Original. Bildet ' 
gelbe. große, feste Köpfe 


nn Marktgärtnersaat | 


1 Port.0.40, 10 Gr 1.— M, 
100 Gr 5.40 M 
(Siehe Abbildung.) 











| Wundervon Stuit- | EZ > 
i gart Nachbau E ö 
Kopfsalat Original Wunder von Stuttgart. 10 Gr 9.40 Kopfsalat Deutscher Unvergleichlicher, spät sohießend 
1 Port. 0.40 4., 10 gr .— #4, 100 gr 5.40 M 100 Gr 1.50, 1Kilo 9.60 M (sans rivale. 10 gr 0.25, 100 gr 1.20, 1ikg M7— 
" 10 | 100 | 1 100 | ei 
Kopfsalat, Treibsorten für Mistbeet. Gr. | 6r. | Kio | Kopfsalat, Freilandsorten (Fortsetzung) Gr. | Gr. | Kilo 
1 Gramm Salatsamen enthält 406—500 Kom. Ma ». Br. ib h I MI Mi Me 
(w. weißes, ». schwarzes, g. gelbes Korn.) ’ Lai acner = 
L Bötiners Treibsalat. rrüheste gelbe Sorte | Eissalat 


der verbreiteste Treibsalat, feste Köpte . . . . „ W | 0.40 
Kaiser Treib,allerfrüh. gelber, nur fürs Mistbeet . „ W |) 0.35 


Maikönlg Treib, Original Neu, der gute Freiland- 
maikönig als Treibsalat Ga he A: Fr Eher 0 Wut 0.40 


Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, früh, . . w | 0.40 


Er, Einführung 
1.40 | 7.— | j, Lambert & Söhne. 
unütbertroffen an 
1.80 112 — | Zartheit, Größe, 
150 | 8— Dauer und 
Geschmack. Wer 


Rudolphs Liebling, nsligeiber, sarter Kopf . W | 0.30 | 1.30 | 7.40 | ihn vu Bere 
sen, wird ihn nio 
‚Wiktoria Original, f. kalte Treiberei, Mistbeet mehr missen 
und frühen Freilandanbau wie Maikönig, hellgelb, feste wollen. Es gibt 
Köpfe in der Größe des Maikönig, etwa 5—7 Tage bis heute noch 
früher, [| Marktgärtnersaat | Auoh für Horbstsaat 4—| 7.50| _ | keinen Kopfsalat, 
Port. 0.40 %A , ® derdem Laibacher 


In unseren Feldern zeiohnote Viktoria sich aus durch 
Gleichmäßigkeit und beste feste Köpfe. 
Viktoria Nachbau, gleich gute Eigenschaften „ 0.35 
wm Rudolphs Liebling, Maikönig u. Viktoria werden 
vorteilhaft auch als frühester gelber Steoh- oder Rupfsalat 
gesäet, sind auch gleich gut fürs freie Land, 


Eissalat an Größe, 
Zartheit und Wi- 
2.— | 12.— | derstandsfähigkeit 
gegen das 
Schießen gleich- 
gestellt werden 





kann, 
Kopfsalat, Freilandsorten. 8. Abbild. > 
Bohemia, Originalsaat, eine ausges. Sommer-, 10 Gr. 0.40 M 
E besonders aber TREE die sehr spät schießt, Ä 100 „ 180 ,„ 
verträgt große Hitze ., . . N w. | 0.40| 3. | 20 1 Kilo 10.60 ‚, 





Deutscher Unvergleichlicher (sans rivale), sehr wider- | 025 | 120 7. | Trotzkopf, 





standsf. spät schioßende Sorte, hellgrtin, ». Abs. w amt Ft Markte ran ; wi 
r Forellen, sehr gesprenkeiter ». zarter fester Kopf w. 0.25 | 1.10 | 6.60 „ _ großer brauner, ‚ehr wroß und fest, w. Fi 
|  Laurenzianer original |LamberteMarktgärtnersaat] - - - | 040, 150 8 
| Marktgärtnersaat | Trotzkopf großer gelber, eg en | 1 6. 
h da A „ großer brauner, Nao . ... 0.25 | 1:7 | 8. 
> festköpfge Sorte. Wir Biklan davon "bis Ende Die Trotzkopfsorten sind die bekannten großen Kopf- 
November ganze Felder gleichmäßig ausgebildeter salate für Sommer- und Herbstbedarf. 
Köpfe, schießt am wenigsten, für früh u.apÄt . . . 10.40| 2.49 | 14 — | Stuttgarter Dauerkopf, ganz hervorzag. Sorte, 
Laurenzlaner nachbau. sehr FEN “s die im Versuchsfeld aus allen Sort. hervorleucht. durch 
’ 07,8.518; 6,6 










1.60 | 10.— ihre Größe, schöne helle Farbe, fest. Kopfu. Haltbarkeit || 0.36 | 1.30 | 7.40 
ee Se ha er RE BT NT tr 


Schnitt- oder Stechsalat. . | Kilo 
„ Butter-, hohiblättr. geiber, Rupf-, Stech- | u | m} M 


oder Schnittsalat der schönste Frühsalat, wert- 
vollste Sorte für Marktgärtner, als a salat, Eure 
keine Köpfe, Is Jr . 10 Kilo 34. — ‚0.201 0.80| 4.60 
» früher gelber runder az sie . 0.20| 6.80 | 460 
» gelber französischer krauser . 10 Kilo 34 M 
Bildet keine Köpfe, liefert sehr früh Steohsalat . 0,20, 0.80| 4-50 


Mausöhrchen, Rapunzel (Feldsalat) 


(Mäche) Wird zweckmäßig in Reihen gesät. 








En „ gelbarı, «: + «+ w. 
io „ Nansen od. Nordpol. Hesond. widermands- 
. fähig geg. ungüinst. Witterung und Kälte „. „ . w 


Winter-Butterkopf, eine besonders empfohlene 
ae Wintersorte, die sich im Frühjahr zuerst entwickelt 


0,30 
Winter-Eiskopf, der größte Wintersalat, 


o >. festu. widerstandsfäh., auch als Sommersalat vorzügl. || 0.40 Gewöhnliche, milbasige, Ve a en 0.20| 0.60 | 2.80 
Be z , —————— Dunkelgrüne breitbiättrige, voliherzige, von 
Winter -» Malwunder Original, neu, Aussaat eat hrtenn Wrushe: einköriig PR 0.20| 0,60! 3.-— 


| Gr. 
Winterkopfsalat, eWiniepänarungr a 


0... Sept.-Dez. ins Freie od. u. Glas; später piokieren 
Da oder auspflansen, sobald der Boden offen ist. Ernte 
aus dom Freien von Mitte Mal an 1 Port. 0.50 Mk || 1.— 

nen nn ee EEG ERLERNT NICHT EURER TER 


. e - 


ee Winterkopfsalat Riesen-Horkules. 
‚@rzoßer, zarter Kopf, erreioht einen Umfang von 90 b. 


Hol änd., breitblättr., grobkör. 10 K. 40 M 0.25 0.80 5.20 
Löffelblättriger (Coblenzer), große dunkelgrüne Bl. | 20 0.70| 420 
Etampes, dunkelgrüne, breitblättrige. . - +» » =» | 0.20. 0.70| 4.40 


Löwenzahn (Pissenlit) verb. breitbl. vollh. 1P. 0.254 | 0.501 — | — 
Cichoriensalat (chivorse) Forellen, rotge 





F 100 om. Für Sommer- und Heorbstsaat 1 Port. 0.30 M || 0.50 sprenkelter verbesserter . . 0.25/ 1— | 6.50 
@ Winte faalat wird Im Sept. gesät und im Spätherbst Brüsseler Witloof, breitblättriger, gelber «8 0.251 1.— | 6.80 
en in Hlefere hen oder in kalten Kasten gepflanm, Beide Sorten werden im Juni gesät und ae BR, Haken. im ee 
Fi | im Keller in Erde oder Sand eiugeschlagen u. gehalten, einen ausge- 
ui Pflücksalat, amerikanischer, krau- seichnet warten saftigen Schnittsalat, den man öfters schneiden kann. Man 


© 
3 K 
ERENTO EL ZN TER EEE EEE AR SE FERNE Ve re EEE De a 0% u NEE Ne 
I 


lege alle 8-4 Wochen entsprechende Ansahl Pflansen sum Treiben ein. 


4 


ie ser braungelber (Laitue WB “0. 0." 0.25 11.10 | 6.20 
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1934 Für Mitteilungen über mit unserem Samen erzieite Ergebnisse sind wir sehr dankbar. 1934 13 











TON RE I RR Ve ee 
Sommerendivie Sachsenhäuser, 


Bindesalat/Sommerend'vien 


(Laitue romaine) Römischer Salat. 
Aussaat April-Mai-Juni. 

Schließt sich von selbst, die Blattrippen 
sind besond. zart. Kann auch gebunden 
werden. S. Lamberts Gartenfreund. 
Sachsenhäuser, gelber, selbstschlies- 

sender „ w. 10 Gr. 0,35 100 Gr. 1.60 

















Winterendivie Esoariol, breite grüne vollherzige Pariser, gelb. selbst schließend (Kasseler) 
ode dan |_Marktgärtnersaat Sr „and a8: 0 0 Gr. 1.60 __Winterendivie Italien. feine krause vollherzige. 
rt. 0.25 Mk. 100 Gr. 1.40 Mk. 1 Kilo 7.— Mk. on, großer, selbstschließender 8. 
10 Gr. 035 100 Gr. 1.0 | Marktgärtnersaat ] 
| 10 | 100 E 
Zusä Gr. | Gr. ilo 
Winter-En d6ivie n | Winterendivien (rortstzuns) ee 
(Endivie, Chiooröe frisse et Soarule). Siehe Lamberts Gartenfreund $. 54—56. Gelbe blättrige krause vollherzige . - - - 10.30 19 = 
Zu frühe Aussaate hieß Imäßi ; Meaux, feine krause hellgrüne, M008 . » . . 9.25 | 1.40 
nicht 2 n sohießen regelmäßig vorzeitig in Samen. Man säe italienische feina krause, grüne, sehr vollherzig und | 
vor Ende Mail bis Mitte Juni. Das Binden soll nur bei trockenem feinblättei Frsckteärtserseaf:o.; | 0.20 | 1.—— |5.60 
Wetter geschehen. Bei Kintreten von Frost hebt man die gebundenen Salate 9. \Marktı gartnersaat_ KR ER MR elrcy 
aus und schlägt sie umgestülpt lose gebunden in sandigen Boden ein. | 
Wi “ I 19 | 100 1 Gartenkresse (Cresson alönois), gewöhnliche . 10,15 1035 | 1.60 
interendivien Gr. | Gr. | kg krause gefüllte, dicht saen . 0 ne... 10.15 1035| 160 
A MA. Al | 
L Escariol, breite. grüne vellherzige [Marktgärtnereaat] 0.25 | 1.40 | 7. | Brunnenkresse (0resson de fontaine), beste Er- | | | 
breite grünevoliherzige, Nachbau . . 2... | 0.15 7 1.— 1 6— furter, Aussaat Juni-Juli, später pikieren u. nach | | 
Gelbe breite vollherzige, naturgelb . . » » ... | 0.25 | 1.40 | 7. einiger Zeit pflansen, „. „ „ » > 1 Portion 0.30 M 10,701 — | „< 





(Radish, Radis hätiv, d’6t& et d’hiver). S. „‚Gartenfreund“,S.41. Radies können schon im 
den. Sommerrettich wird im 


= n 
Radies und Rettiche Januar mit frühem Salat durcheinander ins Mistbeet gesät wer 
April in Reihen gesät in tief gegrabenen lockeren Boden; Winterrettich im Juni und Juli in 
= Rettiche sich entwiokeln können. 


Reihen, beide in nioht gedüngten Boden, sehr dünn, damit die 








































Radi en te Se a RT j 10 7100| ı 
aaies Gr. | Gr. ' Kilo Radies „Saxa“ Orig. feurig scharlach, m Kugeln | Gr. | Gr. | Kilo 
| Ab Mi M ganz kurgslaub. In 8—4 Wochen fertig für die Tafel; | 4 Ab M 
n Erfurt weißes kurzlaubiges Treib . . „ . | 0.15 | 9.60! 2.80 auch für das freie Land, DR 020| 0.85 | 4.60 
Re Beni DLIOIOHDFUNDDR, Frühestes „ „Saxa', bester Nachbau „ . « «eo... +. || 0.15] 0.70 3.40 
radles. harlachrote Farbe, halbrund, : 
rascheste Entwicklung Brink Eiaten Blätter, Wi ” kegelförmiges scharlachrotes, Treib . - | 0.15] 0.60 | 3— . 
== rn 0415| 080| 2 „ rundes rosenrotes mit weißem Wurzelende - - » » || 0.15| 0.50 | 2.60 
Leuchtkuael 8 | ; Würzburger Riesen. Leuchtend karmoisin- 
” nr 981, allerfrün., fsur. scharlachrotes rot, wird trotz Größe nicht holzig oder hohl, sondern 
‚kugelrund, feinkräut,, | Marktgärtnersaat | 0.15 | 0.60 | 3.20 behält ein festes, schneeweißes Fleisch . - « « «+ | 0.20 0.70 | 3.— 
L, Non plus ultra, rundes scharlachrotes, „ halblanges rosenrotes mit weißem Wurzelende . . || 0.15] 0.55 | 3.— 
das bekannteste Treibradies. Prächt. schar- Radles Eiszapfen. In Frühzeitigkeit und Wohl- 
lachrote Farbe, rasche Entwicklung, Hoohzuoht . . || 0.15 | 0.60 | 3.20 geschmack den anderen frühen Sorten gleich, schön 
| durchsichtig-weiße Farbe. Selbst in der heißesten 
| Jahreszeit bleibt „Eissapfen“ infolge seiner langen 
Form vart u. wohlschmeckend, wird 10—12 om lang | 0.15) 0.55 | 2.60 


N R ki 


Rliesen-Butter kurslaub. Treib, schar- | 
lachrot, extra, | Marktgärinersaat | sehr groß | 0.20 0.80 | 


EEE .T BEINE TB IL LE DRE IN 

Was unsere 

Kunden sagen: 
er. -- 1 


Giohenbach, 
den 10.7.33_ 







Was unsere 
Kunden sagen: 

N. 28. 3.32. 
Wir haben in 
diesem Jahr 
schon viel 
Samen von 
Ihnen bezo- 
gen, alles s. 


Mit den mir 
sugesandten 
Sämereien bin 
ich sehr zu- 
frieden. 


Die Versuche sind 
gut gelungen. 




























schöne Ware, 
kann Ihre Hochachtungsvoll 
\ Firma nur Lh.R. 






Treib- und EN „Saxa'. 


empfehlen. riginal. 





Radios Erfurter Dretenbrunnen. 


14 Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlusse des Gemüsesamen-Verzeichnisses. 





























| 10 100 ı „ 10 | 1006| 1 
Rettiche. iotioes Siosen unerläßtioh. Ausführl. Kultur- ‚Gr. Gr. Kilo| Herbstrettiche. Gr. | @* Kilo 
= anwelsungs.Lamberts Gartenfreund S. 41—42 \ MW | M | M „ Chines,, rosenroter langer » - » » =» : 2 ee ‚0.20, 0.7013 — 
| | „ langer vloletter Gournay, groß . . 2». . . + |0.20| 0.70) 360 
Mal-Reitich, ovaler goldgelber . . . . » » » 0.20 |0.70| 3.50 „ Stuttgarter weißer Riesen, halblanger zater . . . 0.20) 0.70) 3.60 
„ Deilkateß, weißer, halblanger früher . . 2» 2 2 + » 0.20 1060| 2.80 ne | 
. Monatsrettich Ostergruß, ovaler schnesweißer, zum | | HB Früh-Winterrettich Münchener Bier, | 
Treiben und fürs freie Land; Frühstückerettih . . . 0.25 1.20 740 echter Munchener ‚Radi‘, originaisaat aus München |0.30 1.80) 16 
Frühlingsrettich, Erstling weubeit (Orig. Jothoß) | #1 Er ist von angenehm rassigem u, doch mıldom Geschmack | 
ovaler we Ber, sehr früher großer Rettich, prachtvoll 10.25 1.20 | B—- u. schneidet sich butterweich. Der Rettich kann im Mistbeet | 
Sommerrettich „Genetzter Sedan‘‘Lerohen. Wein 100 NERVEN ERBROBSL Une er 
Schale ist schwarzweiß genetzt, ausgezeichnet . . 0.20 | 0.60 3.— Winter-Rettich, erfurter langer schwarzer . » 0.20 0.70| 3.60 
„ Straßburger halblanger weißer, sehr fein, zart . . . | 20 060 3 — „ Pariser langer kohlschwarzer, bis 25 om lang . 0.25 0.80 4.— 
„ schwarzer runder, früh verwendbar „ oo 2 0. | ‚20 | 0,55, 2.80 „ Langer grauer von Laon, extra schön . » =» . . 1.0.2010 80| 4,— 
„ Japanischer, halblanger, schwarze Schale, extra frühe „ |) 0.25 | 0.70) 3.— „ Runder schwarzer früher _. see 5 0.20 0 70| 3.60 





IT RE NER Dr Br. 
BE a > 2 58 
EN AN, 19 


Rhabarberfeld zur Samenzucht t 






















| Esdragonfeld zur Pflanzenzucht. 


Blatt- oder Stielgemüse 
(Spinat, Mangold, Melde etc.). 


„ 21 Ausflhrl. Kulturanweisung siehe Gartenfreund 5. 37. 





Sauerampfar u. Spinat werden in Reihen gesät und bleiben dort 


stehen. Mangold kann von Märs— Juni gesät werden und wird 


später in Reihen gepflanzt, 








fı DT 000 oo 7 100) 1 | 10 
Blatt- oder Stielgemüse. I SE ar. Blatt- oder Stielgemüse (Fortsetzung ) ı Gr: Kilo 
Artischocken Gastentid) 0 an M 
a Eee OR Spinat (rad, Aus. im März b. Jult-Aug.i.Zeitatst, | 
Aussast Februar-April ins. Misibest, später ins Freie: | 0.40 1.30) — w Ausführl. Kulturanw. s. Lamberts Gartenfrd. S. 61. | | 
spätere Pflanzweite 1 Meter, gut düngen, viel Wasser. | BP ” BE ne Banees, das bes. e Rhein- | 
Carden oder Card (Carden), mit vollen Ri | | land auf hunderten von Morgen u. in zahlreich. großen Kalt- 
st er yı , ‚appen +» © + |/0.25| 0.40| 2.40 treibhäusern für den Markt angebaut wird. Wir legen da- | | 
i ussast April-Mai auf sonniges Beet; Kultur-Anwels. | her allergrößten Wert auf beste Sorten. Von Spinat muß | | 
a narde: t | man reichlich säen, da der Samen schwer wiegt. | 
, | | e | | 
se etaan een 1 Kilo 280° 4 | _ 0.201060] Spinat Zurlaubener Markt wWinterspinat. | 
Sb (Polree oder Beete), Römischer Kohl | Abbild. u. Beschreibung siehe Seite 3. 50 &r. 0.20 M | 0.35| 1.60) 12 
n a rs ans EN #K | 2 10.15 0.50 Winter-, langblättriger, scharfsamiger . . 50 Gr 020 4 |0.35| 1.60) 12 
„ s„ bringt s. mastige mooskrause gelbgrüne | | ä Kttei | 
Blätter mit kräft. breiten weiß. Rippen 1Kilo2.— % — ; 0.15| 0.40 L Riesen-Gaudry, extra groß und ee I) 12 
Marktgärtnersaat | u. Herbst . „ 50 Gr... „ '0.35| 1.60 
8 Lyoner, hat sich bei uns vorzügl. bewährt. ganz breite Virofl Aus Ri larger "Wiröhn bei 
weiße flache Rippen, hellgrün glatt Laub, 1 Kilo 2.— M | — |0.15| 0.40 roflay, run riger Riesen, schnellster Wuchs, bei | 
> Beer: e 5 | sh Vergleichsversuchen überrag. ergiebig 50 Gr. 0.20 WM 0.35 160) 12 
Was unsere arktgärtnersaat | für Sommer u. Winter | 
Kunden sagen: L Victoria dunkelgrün, spätaufsch,, für Sommeranbau | 
Nach 25jährigem besonders wertvoll, großblättrig . . 50 Gr.0.20 M ‚035 1.601 12 






ununterbroch. 
Bezug meiner 
sämtl.Sämereirn 
von Ihnen, sehe 













ich: mich veran- der Pflangen, dunkelgrün, breitblättr. 50 Gr. 0.20 M 
5 laßt, Ihnen zu 
Te bestätigen, daß Spinat 
PS | 1ie Sendungen L Rheinischer 
je ohne Ausnahm® Markt, 
RR ne ne Hochzucht, breit- 






ausgefall. sind 
Die Sämereien 
zeichneten sich 

















dienung war stets die ent- 
Kegenkommen dste.Ich habe 
Ihre w. Fa.in den 25Jahren 
vielen Freund u.Bekannten 








immer durch eine hochpro- 50 ur. 020 M 
zentige Keimkraft u. Sor- 100 Gr. 0.35 „ 
tenechtheit aus. Die Be- ı Kilo 1.60 „ 


empfohlen können u. werde Menge brauchbaren 
ai; Ü dies auch weiterhin tun. a 
| Ä | Woestf., den 4.8 383. Wüchsigkeit ist über- 
Mangold „Lukullus‘., W. Sch. Lehrer Sascha. 








Dunkelgrüner spätaufschleßender (DLG.), breitbl., | | 
hält sich länger als die andern Sorten 50 Gr. 0.20 M 0.35 1.60) 12 


Riesen-Eskimo, winterfest, außergewöhnl. Größe 


os 1.60, 12 


nicht schießend 


| Marktgärtnersaat | 


Dieser Riesen spinat 
hat bei unserem Ver- 
gleichsanb. die größte 





| 
Rhabarber säe man Knde März in | 1 | 10 |100 Spinat Juliana, biätterreichst., spätschieß. grüner Spinat, | | 
Rhabarber. Kasten oder ins freie Land, pikiert |Prt.|Gr |Gr. überall bewährt, | ar rinersaat 150 Gr.0 20 4 ||0.40 2.—| 16 
die kleinen Sämlinge später und nach genügender Er. | | 177 Juliana entwickelt sich anfangs langsam, später aber holt | | 
ee. ah Me REN AL Erst im 2. er alles nach, bringt große Massen dunkelgrüner Blätter, | 
ee a ee 2 gm Spinat Heterosis, 1932. Un t 
. geheurer Ertrag. 
Rhabarber Riese von Cannstatt, auserordenti. p kschite gegenüber Eskimo ade 1 Tickt Land einen 
dicker Stengel, hellrot gefärbt, Zeben beim Kochen > Mehrertrag von 7046 Kilo = 140 Zentner. Breit- 
Mann rege Saft. 2 2000er «(0150.40 2—| © ° Brblättrig, winterh. Sieheauch Umschlags. 1 Porı. 0.20 4 0.40) 2.20) 2U 
Dasan: 9 riesige breite Stengel ie ah al 0.25 u.60| 3 Spinat Winterfürst neu, Originalsaat. ne 
OSENn, rosenrote lange Stiele, sehr gut . . » 0.15 0.30 160 ders empfohlen far Spätsommer und Herbstaussaat. 
n Vierländer, rosastieliger, bekannter lang und rot- | dunkelgrüne Blätter, glatt, dick, ungeheuer ertrag- 
stieliger, der sich auch zum Treib eignet . . . . » 0.20 0.60| 3. reich, winterfest, raschwach send 50 Gramm 0.20 M 10.35 1.80 14 
G Rotfleischig. Delikateß. Zartes rotes Fleisch, Nobel Original Neu, schnellwüchsig, Riesenerträve, 
dunkelrote Stiele. 800 der Sämlinge fallen echt . . widersteht der Hitze sehr gut, extra breitbl , winterf. 035 2—| 16 


0. 

Mischung äller Sorten . . :. » : x 2.0... .1ß0. 
Wir bieten ferner an: | 

Sutton, der allerschönste, rot-dickstengliche Rhabar- | | 


” 


Spinat Neuseeländ,, (Totragonia exp.) | Sa 
Keimt sehr sohwer, so daß man ihn am besten in Töpfohen | 
od. ins Mistbeet aussät u. anzieht u. später im Mai auf 
1 


Man kann den ganzen Sommer über schneiden, da dieser 


ber, Rlesenstangen, bes. saftreich, gibt keinen Samen, 
{af | 50 cm Entfernung sorgfältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 
a 23 DROO. RM | Die einzelnen Pflanzen bilden blätterreiohe, bis 1 m lange 
Rhabarber-Pflanzen (S. obige Empfehlung) | | Ranken, mit außerordentiich reichem Blattwerk, daher 
extra starke Pflanzen 1 St. 0.80, 10 Sı. 6.—, 100 St 60 M. | | außerordentlich ergiebig. Geschmack ausgezeichnet. 
| 


Junge ertragf. Pflanzen 1 ‚, 0.40, 10 „ 3.50, 100 „ 25 „ 





} 
Sauerampfer, breitblättriger deutscher „ „. . | — 0 200.70 


| _ |0.20| 0.80 


„ von Belleville, sehr großer „ . » 


” oj|l 


Spinat immer wieder nach wäohst. 10 Gr.015 M 


Spinat Engl. ausdauernd. Winter- (Rumex pat.) 
ähnelt d. Sauerampfer auch im Geschmack 10 Gr.0.15 4A 


0.70 3.60) 


10.70 20 - 









Steokzwiebeln Pfälzer Original. 
100 @r. 0.25 #4, 1 Kilo 1,60 M, 10 Kilo 12 % 

































1934 Die Gemüsesamen-Neuheiten sind Seite 2—5 aufgeführt. 1934 15 
zZ s: b h (Di nons Ei a se; % Porre Ausführl. Kulturanweisung 
wie e 2” g am rei auce OR ® s. Gartenfreund S. 62-65. 
Wir machen ausdrückl. darauf aufmerksam, daß die Preise | 100 | 1 10 
für Steckswiebeln, Schalotten u. Knoblauch veränderl. sind. Gr. | kg kg r EN 
N = 5 IM IM | M Var — On 
Steckzwiebeln (Setzzwiebein) | ALT 
Pfälzer, echte. gelbe runde kleinste, | | | f a 
Wohl die beste Setzzwiebel, lief. die sohönst. | | | 
größt. u. haltbarst Zwiebeln, zum früh. Verbrauch. 0.25, 1.60| 12.- 
Die Einfuhr von Mühlhbäuser Steokzwiebeln | | 
ist wegen der Einschleppungsgefahr von | 
Krankheiten verboten. | 
ewöhni. kleine 
Steckzwiebeln, gewöhnt. klei | 
Setzzwiebeln. liefern großeGebrauchszwieb. |0.20 1.20 I == 
„„ Russische vraune, sehr schmackhaft, |N 20| 120) I.— es 
Schalotten, oohte deutsche graue, besond. | | pi 
schmackh. als Zugabe zu Hammelbraten . ,0.30|1.60 14. — 
In den Monaten März-April ist der Preis für | 
obige Steckzwiebeln etwas höher, da durch Ge- 
wichtsverlust u Auslese immer gr. Abgang ist. Sohalotten, echte deutsche graue 
Knoblauch, silberweißer, in Knollen . 0.20 0.70| 6.— 100 Gr. 0.30 4, 1 Kilo 160 M, 


Johannlislauch — Winterschalotten 
ist nur im Herbst au pflanzen, winterfest 


Perizwiebeln, kieine weiße zum Einmachen, | 
nur Herbst-August lieferbar . 0. | 


ko 














I 10 | 100 | 1 
= & er | Kilo Zwiebel Stutigarter Riesen, Original. | Gr. | Gr. | Kilo 
Zwiebelsa Aussaat Märs-Apr. | —.- | — Hervorrag. hoher Ertrag, ungewöhnl. Größe d. Zwie- | Aka oe 
men. ins Freie in kräft. | K # 4 bein, große Haltbarkeit. Zwiebeln dunkelgelb, platt- | a, | 
look. Boden in sonn. Lage. Bei zu dichter Saat bleib. | | rund, außerordent!. festfleischig, weshalb sie sich auch | 
die Zwiebeln klein. Wer es irgendwie machen kann | | bis zur Ernte neuer Zwiebeln aufh. lass. 1 Port, 0.25 0.50 |3.— 16-+ 
soll die Jungen Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag | „ Stuttgarter Riesen Nachbau . . . » » ... | 045 2.40 | 14.40 
wird sioherer und noohmal so groß. Genaue Kultur- ) | „ Strohgelbe plattrunde harte, schwefelgelb. „ | 0.30 1.6 9 
anweisung 3. „„Lamberts Gartenfreund‘‘ S. 62—65. | | „ zZittauer runde gelbe Riesen, große kug. Form | 
Zwiebel | | die verbreitet. Sorte, Universalsorte, sehr knapp ! 0.25 | 120 |; 6.80 
N Bilaßrote plattrunde harte Erfurter . . ' 0.35 | 1.80 | 960 | „ Zittauer blutrote runde RIOBER. "ei. 05.6 near a Lem 0.4€ | 2.20 | 12.40 
" Buwole holländische plattrunde . . . . . "0.40 | 2,20 112.40 Die Zittauer Zwiebeln werden am meisten angebaut. | 
na eunnabweiger .. . . , « 0.50 | 2.60 6.60] Ewige Winter-Zwiebelwinterheckzwiebel | | 
Wan ee en slberweiße . . » . . . . . 1935| 180 9.80] soll nur zu jeder Jahreszeit frisches Zwiebeikraut 
n aven: platte welße Riesen TUT | 0.30 | 1.50 | 9.— | liefern, bildet keine größ. Zwiebeln, Aussaat März, wächst | 
„ ©, früheste kleinste, silberweiße, z. Einm. . . 035 | 1.50 | 9.— | puschelweiß, bleibt mehrere Jahre an Ort und Stelle; treibt ar | an an 
| i j . . . . - ” “ . 2 * “ . ._ I ‚8 . 
Königin (Queen), sehr frühe kleinste | — wen — 
weiße, z. Einmachen, gibt d. schön. klein. Perew., . '040| 10 9—- | $Sehnittlauchsamen 
(Ins Mistbeet auszusäen und 
später auszupflanzen). Kann 
Frühlings- auch ins Freie gesät werden. 
Vorteilhaft ist der Bezug von 
zwiebel, Pflanzen. i Portion 0.25 U 
Allerfrüheste 10 Gr.0 60.M, 100 Gr. 3.-—,, 
weiße große. | Schnittlauchpflanzen 
Bei Herbstaussaat 1 Stück 0.204 , i0 St.1.80 M 


Breitlauch (rm) 


1 Portion ungefähr 5 Gramm. 
Verlangtgutgedüngt Boden. 
Lauch wird im Februar bis März | 
gesät, meist mit Sellerie ins 
Mistbeet u. später ausgepflanzt. 
Siehe „‚Gartenfreund‘‘ $. 65. 


„Sommerlauch, 


(Aug.)liefertsieim 
Frühjahrdieersten 
frischen Zwiebel- 
schosse, sowie be- 
reits in den Mo- 
naten April - Mai 











die ersten Ver- . 

b h früber französischer, dick. x 
rauohszwiebeln. | ,gr.0.30,100 Gr 1.40,1K.10.— 4 = ; N 5 

Auch fürFrühlahrs- | , Brabanter gr. Schafte rn OT 


winterhart. . 1 Port. 25 9 Breitlauch Riese von Carentan winterhart. 
10 Gr. 0.45,100 Gr 2.70,1 Ko. 16.60 M 


‚Riese von Carentan, sehr winterhart liefert | | 
„1 Pt. 25 3 | 0.45 | 2.60 ‚16.60 


saat geeignet wie 
die anderen Sorten 


f 








10 Gr. 0.35 # dicke lange Schosse, sichere Sorte . | 
{00 Gr 1.50.% | „ Elefant, Riesen. Schellwüchs., winterharter Hans Se 
lauoh; auffal. dioke lange Stangen. . 1 Pt 0.35 4 Ga 
F a 1 Kil .80 ’ a 
EURE NAOL IE a Siegfried, verbesserte, bringt noch stärkere | | 
Schafte, wohlschmeck. Sorte . « . „ . 1Pt 0.35 # || 0.60 | 3.— |22.— 





K & (Herbes potagöres). Küchenkräuterpflanzen siehe am Soblusse 

des Gemüseverzeichnisses. Die Behandlung jeder Sorte Ist Im 

ERREGT ERBE BE Tree a SEELE. rn raue: Ener „Gartenfreund‘“ Ss. 66-74 beschrieben, Küchenkräuter werden 
fast ohne Ausnahme an Ort und Stelle gesät und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie sät man in Reihen. 

Einzelne Küohenkräutersamen keimen sehr schwer, andere liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. Sorgfalt ist über 

haupt bei diesen Aussaaten su beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, feirharbeiteten Gar- 

tenboden zu säen sind und nloht tief gesät werden dürfen. Gemlse- und Küchenkräuterpflanzen siehe um Schluß des Gemlsesamens. 
































e OTTO ee 1 i | 10 | 10 
Artischocken u. Carden |prt. Gr. Gr.| Küchenkräuter-Samen |Prt. Küchenkräuter-Samen Pt. Gr. | Gr. 
sehe unter Stielgemüse. um (Fortsetzung) u; (Fortsetzung) A 1 Mr 
ngelika, kei _. }]Kamille, Matricaria Chamomilla . 0.30|1.—| — | 
Ang ‚ keimt schwer . . . . 0.30 0.50 Kann Petersilie, Wuschelkopf, | 
Anis, zu Heilzwecken verwendet . 015020 — er a. et : zu 1.60 M 0 20| 0.35 prachtvoll gekraust . el — 1025| 1:— 
Basilikum, feinbl. krause grüne . |0.20| 0.30 1.40 a RAN 0% 035| Pfeffer, eckiger, roter . . . 025 0.50 _ 
| c di al il er . . Tg 
BONNSUSLARE oder Pfeffer- | Kümmel (Carum oarvi) . - - - «+ 10.15 0.25| 0.55 er Kaleidoskop EEE a PR AN RE 028 0.70 N 
kraut-Kölle, gowöhnliches . |0.10| 0.20 0.70] Krausemünze, reiner Samen 50 K. BABES „ chinesischer, scharlachroter | 0,25 0.70 — 
„ Perennierendes, ausdauernd. | 0.30| 0.50! 2.80 rn in ne su säen spanischer, roter, langer 0.25| 0.50 — 
un ann zu pflanzen, Die Frucht liefert den bekannten 
Boretsch (Gurkenkraut) . . . 0.10] 0.20|0.9| Lavendel od.Spicke, echt, stark duft. | 0.25| 0.40) 2.20 Paprika, vorzügl. Würze. 
ee “0... 0.18 0.20] 0.90 | Ljepstock (Lev. offio.), keimt schwer | 0.30] 0.90 — |pgefferminze ausdauernd 50K 030 le 
y„ zum Binmachen der Gurken . [0.10 0.15, 0.35 Majoran, französischer . . . [0:25 0.75| 4.80|Pimpinelle, feine Garten- . . » 0.15 025| 1.— 
Bierfrucht, gemischte Sorten „ „ 0.30/0.50|3.80| „ perennierender, ausdauernder . . |0.30| 1.20 — |Portulak,gelber breitblättr. u. grüner |a.15| 0.30 ee 
Esdragonsamen; russischer . 0.30 2.—| -- IMellssen, Zitronen 0.301060 - Rosmarin, ausdauernd, Heilpflanze | 0 30| 0.90) 5.40 
. RN Salbei (Salvia officinal.),ausdauernd |025/ 050,3 — 
Esdragonrpflanz p 
» aromatisch. etersilie, einfache Schnitt | — |0.15|0.35| Thymian, deutscher Winter- . . 0.25 0.40] 2.40 
1 Stück 0.25 4, 10 Stüok 2, M » mooskrause gefüllte — |0.15 0.50| Weinraute, zu Heilzwecken . . 0.20 0.30 1.40 
Fenchel, süßer Bologneser . „ . 0.15/0.251.101 „ Zwerg-Perfektion, dichtgekr. | — |015!060lWermut (Artemisiae Absinthium) . |0.20/ 0.30|1.40 
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1 Tomaten sind heute Nahrungs- 
Genußmittel. 


Tomate Liekesate) 


Kulturanweis, 8 Gartenfreund 8. 73—74 

Tomaten sät man am besten im März- 

April in Schalen und Töpfe, wenn 

nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später 

im Mai vor eine sonnige Wand od. frei 

in den Garten ; vertragen keinen Frost. 

Aus dem großen Sortiment führen wir 

pur nachstehende ausgewählte, er- 

probiteste Sorten: 

Tomaten bevorzug. kräft. nahrhafte 

Erde, an sonnig. Stelle. Jede Pi. 

bindet man an kräft. Stab, schneidet 

beim Wachsen Seitentriebe ab; reichl. 

Bewässerung, zeitweise Dungguß. Gegen 

Pilze spritze man frühzeitig mit Kup- 

ferkalkbrühe. 

Tomate Heterosis, Original! 
Aehnelt der Tomate Lukullus, ist 
jedoch um mehr. Tage früherwie 
diese, sowohl im Treibhause wie 
im Freien immer ein großer Ge- 
winnvorteil trägt meist in dop- 
pelten Trauben, oft 20 bis 22 
Früchte an einer Traube. 1 Por- 
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Einmaoh- und Salatgurke 
Bourbonne. 
Original. 





Einmaohgurke Pariser Trauben. 
Concombre, Cucumber). Gurken sät 

Gurken man Anfang bis Mitte Mai ins Freies 
M in Rillen oder im April in Töpfe oder 

Schalen, daß man im Mai die jungen Pflanzen bereits auspflanzen kann. 
Kälte und Nässe sind dem gesäten Samen stets sehr naohteillg. Näheres siehe 
 Lamberte Gartenfreund, Ss. 79—78, 









































tion 0.50 M, 10 Portion 4.- %M. RE — a N En ll 
DRS. 10 Gramm 6.— A. ee 4 | 22 1 2 
en „ Original Bonner Beste. - SS 1, REN 
Die am schnellsten reifende Einmachgurken (Cornichon). Kl A| M 
Freilandstomate. — |Reift sow. | 
unter Glas wie im Freien| Pariser Trauben, kurzegrüne(s. Abb). . . . 0.30 | 1.20| 6.80 
| etwa 10 Tage früher als alle| Muromsche, Originalsaat, extra schöne Einmaohgurke | 
& En SEEN 3% ae he besond. im Saargebiet in großem Maßstab angepfl., bleibt | 
“4 eucht. rot, rund, glatt mittelgroß, u d. ert ich | Marktgärtnersaat | os 
daher besser f. den Verkauf und BEER NLRIWE DER: SENT. VEN EeERaeE | 0.25 | 1.20) 7.— 
ig Verbrauch, fest und widerstands- | Bourbonne, Original, jung die schönste dünne Ein- | 
1 fähig geg. Witterungsverhältnisse maohg. Ausgewaohs. 50-60 omlange Salatgurken 10 kg 70.M | 0.30 | 1.40) 8.— 
[* u. Druck. 1 Portion ungefähr 100 Venloer,Markt, vorzügl Einmachgurke, RAN 
e | = 1 De 0.35 .M. widerstandsfäh., für Großanbau, wie Vorgebirgsg. . » | 0.30 | 1.60 112.— 
22 en a, „100 Gramm 254 | L. Einmachgurke Rhein.Vorgebirgs, rnein. 
2‘ ı# anne Far e, Ben gleich Trauben, "ervorr. kurze Einmachg., Massenertr.10Kg 70 A | 0.40! 1.60 9.— 
u a u CHA Bart 020%, Selecta Delikateß (ven! vidi vicl). Einleg- u | | 
Br 10 Gramm 140.41. 100 Er. 8— M Salatgurken. Die Konserven-Industrie braucht siein | 
A L T e A: v gr .Maße zum Einlegen als Essiggurke. Gurken in der 
„ LUCUlNIUS Hochz., reiohtra- Größ v. 6—12 cm, schlanke Form, wenig Kerne, walzen- 
| “ gende. scharlachrote swlatte Sorte, förmig. Widerstandsf. geg. Gurkenkrankh. 1 Port. 0.50 % 0.80 | 4.50| — 
| 10 Fr, hapondere gut im Freim | For | Konservengurke Selecta, G:58.6—14 om, schlank, Ka 
| | a 7 80 M ‘ ’ schön zum Eıunlegen, dunkelgrün mit helleren Streifen, | | | 
j | ; FR widerstandsfähig gegen Krankheiten, besonders reichtrag. 
| | 2) Tuckswood, Kondine extra für Konserven „ „ 1Pt. 030 M, 10 Portionen250 M | — | — | — 
| Red, Mitteisr. frühe, reich- Original Robusta, aunkelgrüne Salat-u. Senfgurke | | 
| tragend. gesunder Wuchs, sowohl absolut widerstandsfähig gegen Befall und andcre Krank- | | 
f für Treiberei wie fürs freie Land, heiten, selbst ın den ungünstigsten Jahren. Enorme Er- | 
1% sroße Erträge, für Garfenbau_ u tragsfähigkeit, wie bei keiner anderen Sorte. Verwendungs- | 
| j 3 "Freiland | Mäarktgärtnersaat | ‚ fähigkeit in jedem Wachstumsstadium, in jung. Zustande 
1. 1 Port. 0.40 W, 10 Gr. 1.80 %, 100 ebenso gut als Einmachgurke, wie später als tadellcse | 
| Gr. 11 M. Salz-, Senf- oder Salatgurke. 1 Port. 040 M | 3 6—|— 
i „Fr. Orig. Standard nat ER 
| einen ungewöhnl, reichen Fruchtbe- ara u I 1 
| ; | hang mitftelgr. glatte Früchte, wie L dg K x. | Ur g 
er 3. Ga } der Markt sie verlangt, sowohl fir an Be en. DT -A0 MO As M | M 
Tomate Tuckswood Hauskulfur wie fürs Freiland; | Kiettergurke, Japanische, halblange. Am besten an 
Kondine Red hochrofe Farbe. sesunder Wuchs. Stangen u. Reisern zu ziehen. Bleibt vollständigkrankheitsfrei 0 
z an 1 Port., ungef. 100 Korn 0.30 Mk, 0.40| 1,80 10,40 
10 Portionen » » . . 2.50 mx. | Erfurter mittellange volltragende . . . . . 2... | g30 10. 
10 Gramm . . .„ 2,50 Mk | Bismarck, halblange grünbleib. früheste, eine der ehe | 
Y u ae sr Freilandgurken, Essiggurke . . » eo - 0.0... | 040 1.60| 9- 
elg. Konao ‘Afrika). - omate 3: { 
Bonner Beste hatsich aehr gut be- Lange grüne gewöhnliche volltragende, 15—20 cm . 040| 170 110.— 
währt. Auch mit den anderen Säme- | Chinesische lange grüne Schlangen verbesserte 0 50| 2.20 |12.80 
relen bin ich sehr zufrieden. Schlangen, verbess. extra lange grünbleibende 
Mission. Rruder A. m, Mar nersaat a 0.60| 3.20 |20.— 
Dänische Senfgurke, Originalsaat, eine be | 
sonders beliebte Senfgurke, da sie dickfleischig istu. wenig || 
Kerne bringt, sehr widerstandsfähig, extra reichtragend ,„ | 040 2.— 12, 
Goliath, längste grüne Schlangen, 50—60 cm lang . . 0.50 240114 
Grochlitzer, lange grüne. Original Elite .„ . . 0.401 2.80 116.40 
Die Grochlitzer Gurke ist die Hauptgurke al» Einleggurke, | 
für Konservenfabriken; äußerst dünnschalig, wenig Kerne. | 
Rothenseer Original, grüne Schlangen, extra lange. 
Ausgezeichnete Salat- und Einlegegurke . . 2... 0.50 2 20 112.80 
Treibgurken Kulturang. in L amberts 
Gartenfreund S. 76—77. 
Halbe Portionen nioht abgebbar. | 
Treibgurken sät mar bereits im Januar in Schalen oder 
Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen sind. Die jungen | 
Pflansen setzt man in kleine Töpfchen und nachher mit 
vollen Ballen auf ein warmes Mistbeet Oder in Gurken- 
häuser. Vorsichtige Behandlung und Schutz vor Frost 
erforderlich, 
Arnstädter Riesenschlangen, grüne, sehr lang, auch 
fürs Freie, eine der allerbesten . . . 15 Korn 0.40 M 3601 — an 
Beste aller Treibhaus- und Mist- 
AR x Beste von Allen. „.er-Gurken. auserordenti.ortragreien 
best-Qurken, außerordentl.ertragreich, 
Tomate Heterosis. Ben Fr. BEER ganz bervorr. Sorte, Originalsaat 10CK.6. ‚10 K. 0.80 hen, 
1 Port. 0.50 # In der Trıerer Gemüsebausohule Beste von Allen, beste Naohzuoht . . 10 Korn 0.60 4 ee 


Siehe auch Vorderseite des Katalogs 


glänzend bewährt. 
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en nRneab. ba BE nannte Se IE ro fere Ferne 
1 | ı0 | 100 10 ! 100 


Na Treibgurken Prt. + 5 (Courges ä manger). es Kr 4 Gr.|lGr. 
BB; gr ea . a n Kürbisse Lamberts „Gartenfreund‘' S. 7 AIAaIa 








Aussaat in Töpfeim April oder ins Freis Anfang Mal 


Original Bonner r Riesenmelonen-Kürbis, großer, gelber 


Sensation. Durch 


Beste Sorte z. Einmach. Genetater wird bis 50 Kilo a 0.401 1.—|7.— 
die Bonner gärtner, Ver- | | 
suchsstation der Landw.- | Speisekürbis grüner Zentner . . . 0.15] 025! 1.20 
Kammer durchgezüch-) gelber Zentner . ., -» 1 15| 0.25| 1.20 
tete,reing:ünschal., werden bis 50 Kilo schwer, | 
halblang.Sensation. Schmeer; großer gelber zum Rinmachen. „ . » » ı 0.20] 0.40) 2.— 





Sensation bleibt bei jed. 
Wetter vollkommen 
gesund,bringtbesten 
Ertrag schöner halblang. 


Kürbis eignet sich auch als Kleintierfutter 


Zierkürbis, Angurien, gefleckt, zu Lauben u. Einmachen 
Bischofsmütze (Kaiser- | Kleiner chinesischer, 





a ae mütze), dreifarbige bunte rot mit gelb und grün 
grüner Früchte 15 Korn || 0,45] 4.-|32-] Merkuleskeuls, großer | Apfelförmige, kleine Sor- 
Deutscher Sieger, weißblühender, lang ten gemischt 
extra Treibsorto für Häuser, Flaschen, weißblühend, ApıeE gelb, ne „bar 30 
15Kon . . . . . » 050| 540 lang Apfelsinen, kleiner 50 
Pulveorhorn, weißblühend Birn, gelb gestreifter, grün. 
Noas Treib _certragr. Siphon, weißblühend Birn, grün u. weiß gestreift 
Ven Marktgärtnern ‘gelb, verschied. Sorten Viele Sorten gemisoht aller 
bevorzugt, die Früchte Türkenbund, buntfarb,., Formen 


1 Kollektion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.20 M 
Alle anderwärts angebotenen Sorten auf Wunsch. 


werden im Mistbeet bis 
70 cm lang, sehr wider- 
standsfähig. 


Spotresisting, 
Originalsaat. Hoervorrag. 
Treibhausgurke, schöne, 
lange glatte Früchte 
dunkelgrün, Besonders 
gut für Versand 
100 Korn 5.— M. 15 Korn || 9950 


Mistbeetgurke 


Trier. Sensation 
ganz hervorrag. Trierer 
Lokalsorte für Mist- 
beet gleichmäßig halblg 
mit wenig Kernen, auoh fürs 
Freie S.Abb. „15 Korn 


(M&ölons). Näheres in Lamberis 
Melonen Gartenfreund‘‘ Seite 79. 
Halbe Portionen werden nioht abgegeben. 


hlelonen gedeihen am besten im Mistbeet, wo man sie gegen 
nasse Witterung schützen kann, sonst an warmen Stellen 
im Garten. Kultur ähnlich wie bei Treibgurken. 


Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte . » » » » - . 10.301 0.60 
Cantaloup de Paris, vorz. Pariser Marktmel., gr. gelbe . . 10,35} 1.10 
Netzmeione Berliner, gestrickte, gelbe Marktsorte „ „- » 10.60] 4.80 


Zuckermelone von Tours, rotfleischige . . . - . + 10.251 040| —_ 


Melonen, viele Sorten gemischt . „ . » 5 * . + 10.20] 0.40| 2,— 
Alle anderen angebotenen Sorten uf Wunsch. 


| 
bekannt.Marktsort.15Korn || 9,40 e Warzen, halb grün, halb Birnförmige, kl. Sort gem. 
j 
| 
| 
| 








Mistbeetgurke Was unsere Kunden sagen: 
Ba Mn Ober-Rohnstoc&k (Kr. Landshut, Schl.), den 1.2.1933 
nerfreude für Kas- ni 
Dalkaltur orakhroe: Die Ich bezog in den Jahren 1917, 1918 und 1919 Sämereien 
60 cm "lange Frucht für den Gartenbau nach Breslau von Ihnen und war mit 
gleichmäß. ungeh. Ertr. den erzielten Ernten sehr zufrieden. Nun, nach langer 
l Zeit, bitte ich Sie, mir doch baldgefl. wieder Ihren Preis- 
WETTER RN 1 Korn . katalog für 1933 übersenden zu wollen, damit ich wieder 
Mistbeet- und Freilandgurke Beide Trierer Sort. werden 5 
Trierer Sensation hier von hervorrag. Spezlal- meine Wahl treffen kann. H. E. 
(Halbe natürliche Größe.) Gemüssgärtnern gezogen 








(Peas, Polis nains et ä rämes). Ausführliche Kultur- 


ze Bu 
Hülsenfrüchte. - Erbsen :--.. ser „sertenreuna«. 5. 81-04. 
Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von Januar an in 


Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die frühen Sorten in Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 8 Wochen, späte Sorten im Märs 
bis Mai. Für sehr spät ist Duke of Albany, Aldermann, Telefon und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50—60 om Ent- 
fernung oder in kleine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sind, erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser. 
Wir führen nur deutsche Echsen, keine südfranzösisohr, algerische, marokkanische oder ungarische Herkünfte, Diese -Herkünfte sind 
awar billiger, eignen sich aber nicht für unser Klima. Wir bitten, dies bei billigeren Konkurrenzangeboten zu beachten. 
— m — _  _—_——— 
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Die Erbsenernte 1933 war sehr gering, | er. Gr. Kilo Kilo 
daher höhere Preise unvermeldlich! u Auskernerbsen (rors.) 


Auskernerbsen [Pahlerhsen). Schnabel, verbesserte großschotige, eine der 


ertragreichsten besten Sorten, besonders auch für spätere 
Buxbaum l, De Grace (niedrige) beste zum Treiben, Aussaat gut. Von TER sehr viel gebaut, Höhe 
aber auch fürs Freie, früheste, braucht keine Reiser, | ' 180 cm .„. er ee a ie ri 


bleibt niedrig; reichtragend „ -» « » . . Höhe 80 om ||0.40 | 2.—|14.40 Schnabel i 
verbesserte, grünbleibende (Serpette), be- 
Buxbaum Schnabel, Unerschöpfliche sonders viel zum Einmachen verwendet 120-180 om 


Ungeheuer volltragend, langschötig, Schoten hängen 
, Fiämische Riesenschnabel, besond. großschot., 


paarweise aneinander, etwas sohnabelförmig gebogen, 
bedarf keiner Reiser - - » *» =» =» * =. . Höhe 35 cm | 0.45 2.20/16.50 extra ertragreiohe Sorte, breitschotige „ „ Höhe1l20 cm 
| Folger (Braunschweiger) grün- 


Bountiful, frühe langschotige, 100| 1 | 10 
grünbleib., auffall. dicke ent gefüllte Gr_| Kilo Kilo bieibende, früheste, beste, 
Sohote, Marktfrucht I. Hangen> Höhe | M | M | M ‚ ertragreiohste zum Einmaohen, zu 
Konserven, wird viel im Großen 


a * = 10.50) 2.60.120,50 angebaut. Höhe 100-120 cm 10.40 | 2,.—15.— 


Allerfrüheste Ernte, 
allerfrüüheste (Mai)reichtragend- ‚Viktoriaerbsen und Folger 
für feildmäßigen Anbau 


ste Sorte, sehr gut gefüllt, Schote 
siehe unter landwirtschaftl. Samen. 



















100| 1 
Gar Kilo _Klio 












0.40 | 2,20 16.80 


un 
” 





| 
zieml. groß, ist die früheste reich- iR. 
tragendste Erbse Höhe 100—120 om |0.30| ? Ele 
| 
| 


Vorbote (Express), außerordentl. 
reichtragend, 
sehr früh, grünbleibend, 
IDEE Karls. te nat 

Martinserbse, sehr beliebte 
und wüchsige grünbleib. frühe 
Sorte. Die Schoten häng. paar- 
weise u. werden 8-9 cm 1g., wird 
vielfach auch im Spätsommer nooh 
gesät, holt im Freien aus, HB. 40 om \0.35) 2.20 |16.80 


Saxa (Saxonia) ist ebenso früh 
wie die Allerfrüheste Ernte, aber | 
größ. Schoten extra, Höhe 80-90 om 0.40! 2.— \15.— | Markerbse Wunder von Witham. 


Wir sagen Ihnen hierdurch herzlichen 
Dank für die im vorigen Jahre gelieferten 
Sämereien. Waren sehr zufrieden. Werden 


0.40| 2,— Veahir 


weiterhin treue Kunden bleiben und Sie 
in Bekanntenkreisen empfehlen. 


Joh. H., Dörrebach. 





18 Unsere Erbsensorten sind die Auslese der besten Sorten. Wir führen nur deutsches Erbsen-Saatgut. 














Markerbsen (Pois rides). ER Ze 
Die Bezeichnung „Mark* rührt von dem markartig zarten und feinen ES 
Geschmack der Kerne her. Sie kochen sich selbst dann nooh zart, wenn 
die Außere Hülse bereits etwas zu reifen beginnt. Sie eignen sich zu 
frühen und späten Aussaaten. Unsere Markerbsen sind alle anf 
Kolmkraft geprüft. Markerbsen sind sehr knapp geerntet, 

An diesem Jahre durchschnittliche Keimkraft 75— 85%, 


”z 1.30071>:%-] 10 
Markerbse Alderman. Diese Sorte ist eine Ver- | Gr. ı Kilo| Kilc 
besserung der SortenTelefon u. Duksof Albany; die Scho- | | A|M 
ten sind länger, vor allem aber dicht u. SE mit | | | 
dicken Erbsen; Höhe 120 om ARE ET | 0.45 2.40 16.80 
I 
| 


Delikateß, ableihs mittel- 
frühe, besond. zum Einmaohen, 
100 cm hoch 2.5 - 405 BE We 0.50. 2.80 20.50 


Herzog von Albany (Duke | 
of Albany), große, dunkelgrüne 
volle Schoten, ähnl. wie Telefon, 
feinschm ‚gut gefüllt, Höhe 120 om | 0.45) 2.40 16.80 


Ideal (Gradus). Reift fast zu- 
sammen mit den ersten Mai- 
erbsen. Schoten von 12-15cm Länge 
u. tiefgrüner Farbe, mit 10—11 
groß. runzlig. grün. Erbsen, Höh» 


N Senator, große Schote, gut 
gefüllt, sehr reiohtragend, ge- 
sund, sehr zu empfehlen, Höhe |) | | 

DOC ale ee ee zer REN ARTE 


Telefon, bekannteste gross- 
sohotige, Markerbse, 1—- 1,20 m 
hoch . ie ve ..».0.40| 2.40|16.80 


| 
william Hurst, früh, längere | 
Schoten als „Wunder v. Amerika“, I 
braucht Keine Reiser, 
Höhe 30 om.., . . - 110,60 | 3.20 24. — 


| 
Wunder von Witham | 
Miedrigste früheste Markerbse, 

sowohl zum Treiben wie auch | | 

fürs freie Land, bedarf keiner | | 
Beiser, Höhe 80 cm . . . .. 0.60 3 20 24.— 

| 

| 










0.45. 2.40 16.80 


Rival, 10 cm lange schnabel- | 
fürm. Schoten sitzen paarweise, 
niedrigste, ohne Reiser, 50-60 cm | | 
hoch, doppelschötig . . . . . 0.45| 2.80 22. — 


Primavera,uitteliräh, 60 cm | 
hoch, dunkeigrüne, Schoten, sehr 
reiehtragend, großschotig „.. . |0.45| 2.40. 16.80 














Zuckererbsen Mr 
(Pois sans parchemin) \ ye aa, 00 de 
süße mit den Schoten zu essen. A 44 | ‘ 
innen u Lan en D. RA 
N | 100° ı [% ge 4 
| Säbel.® ach: frühe große krumm- | Gr. Kilo Kilo | ID 9 
I 9 sohotige, eine der I —— 
l besten großschot. Zuokererbsen, | M | MM 
sußerordentl. ertragreich und , Zuokererbse 
| wohlschmeckend, 140 om hoch | 0.40 | 2.— 115.60 |  Moer- 
Üarkarhse um kerene }Früheste niedrigste, | A BEINEN 
Aldermann. man re . . 25—40 cm hoch || 0.55 | 3.— 22.60 . Riesin. 
100 | 10 100 1 1 10 
Zuckererbsen (rorisstsung) Re ce Kilo Zuckererbsen (Fortsetzung). \Gr. | Kilo Kilo 
uar0.270—=80.0m hoch... 200. „Na0e a nl 


| Die Schoten erreichen eine |——|—— 
I I Me. rh m es 
Fürst Bismarck, heilaubige früheste halbhohe, sehr Moerheims Riesin. er | “ NT 
, g 3 besonderer Schmackhaftigkeit, Höhe 140 cm . „ 2: »:10:40| 2. — 15.60 
10.55 2.60 20 50 | | 
| | 


Zucker - Delikateß | 

Er e Di ik toß lang breit, aa vorweohgain mit Aukern: 1058 3.20 24. BEE 

orbse Delikateß, violettblühen ‚ „ Höhe 80— cm — 

a 
Zuckererbse Staats 
za w | 
Trierer Kristallglas. | | minister 
Einführung J. Lambert & Söhne. Abbild.u.Besohreib 5.6 10.40 240 20.— 


Eyschen 


I 


Schwelzer Riesen, graue, sehr große Schote, | | 


extra, saftige Schoten prachtvoll „ . Höhe i00—130 cm 0.70 3.80 128.-- Originalsaat | 
| 


J. Lambert & Söhne | | 
In jungem Zustand hat 
| 
| 
| 
| 
| 








Was unsere Kunden sagen: 


| siedie Süße der Zucker- || 
erbsen, in reiferer Ent- 
wicklung nimmt die 
Schote eine dickfleiseh,, | 
markige, saftige Eigen- | 
schaft an, so daß sie 
in dieser Beziehung den | 
| besten Markerbsen | 
ähnlich ist, blaublü- | 
hend, die Körner wer- | 
| den in reifem Zustande 
graubraun. 


Diekirch (Luxemburg), den 27. 2. 33 


Ich bitte um Zusendung dieser beiden Bestellungen. Ich 
war noch immer mit Ihrem Samen sehr zufrieden und 
habe sogar in der Ausstellung von Garten und Heim hier 
in Diekirch einen ersten Preis mit Auszeichnung erhalten. 
Sollte Samen vergriffen sein, so bitte ich um eine bessere 
oder ebenbürtige Sorte. 










Mit aller Hochahhtung 6. $Soh. 








10.35) 2.17 





J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Staudenkulturen, Trier. 


Siehe „Lamberts Garten 

«DD Ne il. freund“ Seite 84-89. 

Wir führen nar deutsche Bohnen, keine südfranzösischen, algerischen, 
marokkanischen Herktufte. Diese Herkunfte sınıd zwar billiger, eignen 

sich aber nicht für unser Klima, Wir bitten, dies bei 
billigeren Konkursenzangeboten zu beachten. 
Stangenbohnen-Aussaat im Mai—Juni in Reihen von sirka 80 om Ent- 
fernung, in den Reihen 60cm Abstand. — Busohbohnen. Anfang Mai bis 
Juni, 5 bis 6 Bohnen in Vertiefungen. — Puffbohnen von Ende Februar an 
nach und nach bis Anfang April setzen. 


Stangenbohnen, 
gelbschotige (Wachs) (Haricots ä rames) 


Wachs-Flageolet, geibsohotig, sehr früh, langsch , mit roten Bohn. 
Wachs - Riesen - Zucker - Brech- waohsgeibe Schote, weiße 


Bohne, sehr ertragreich, langschotig ee . 
ohne Fäden, sertragreiche, frühe Waohsbohne, 


Gloria Wachs. runde fieisohlge Schot., extra, Bohne weiß . . 


Wachs Goldkrone, fadenlos, Iany extra zart w. Korn. » 


Was unsere Kunden «agen: B, 23. 2 35 „Mitden von Ihnen voriges Jahr 
bezogenen Gloria Wachs Stangenbohnen ist der Erfol' ein vorzüglicher 
gewesen. Im Anfang hatfen Kälte u Nässe den junsen Pflanzen stark 
zug 'se zt. (Rostı. Als als aber die Wärme kam, entwickelten sie sich 
Pont $: leh hatte eine reiche, sehr wohlschmeckende und wirklich 
adenlose Ernte. Ich glaube Sie dürfen diese Sorte f :r unser Eifelklima 
aufs wärmste empfehlen Will in diesem Jahr auch e.nen Versuch mit 
Ihrer Ne ıheit Lımber’’s remont Goldquelle machen Hochacht D. 







mis wuißeom Keru. Abb. u Beuhr. 3 2. » „iu Port. 6 — Ab 


Stangenbohnen, grünschotige. 


Erntebringer, fadenloseo, grün- und sehr langschotig, äuß, 
sart, vollständig fadenlos a er le a 


Meisterstück, fadenios, lange diokfleisch., dunkelgrüne, bis 26 

om lange Schoten . © » 2: 0 01.0 2. e. eete <e 
Original fadenlose Stangsnbohne 

Mulstopper, Die Schoten haben durchschnittlich eine 

Länge von 28—80 om und eine Breite von 2cm. Für die Kon- 

servenindustrie ist sie wegen ihrer „‚Fadonlosigkeit" v. höchst. Werte 


Mulstopper, nach bau, gleich gut, Figensch., fadenlos . . . . 
Lamberts Ohnegleichen orig.().L.& 5. 197) Die ertrag- 


reichste grünsoho.ige Stangenbohne Überhaupt . . . . 
Abb. uni Besohreibuug Seite 4. 


Don Carlos, Sohote mittelgroß, rund, voll, grün, spät, widertands- 
fähig, für rauhe Lagen ee A Be TUT Ben 
Te EFFTREET"  Korbfüller, 


verbess. Zucker- 
brech - Bohne, 
längste breite, 
frühe, volltragende, 20 
bis 30 cm lang, sehr 
reichtragend, frühe aus 
gezeichnete Markt- 
sorte, wenig Fäden, 
z Einmach. vorzügl. 


Phänomen siehe Ab- 
bildung. Eine weilß- 
samige, frühe, grün- 
schotige Sorte. Die 
Scohoten dies. Sorte‘ sind 
dickfleischiger u. länger 
als die der verbessart. 
rhein, Kıesen-Zucker- 
broech, extra, Rinmach- 
u. Schneidb Eilftezucht 

Rhein. Riesen- 


Zucker »- Brech 
(Spargel), bekannte Ein 
machbohne, m. weißer 
Bohne, besonders im 
Rheinl. gebaut _, . 
Weddigen (Präsident 
Roosevelt) Zucker- 
brechbohne ohne 
Fäden, weiShohnig . 
Zucker-Perl, kleine 
weiße, vorzügl. zu 
Salatbohnen, kl..achmale 
Schote ohne Fäden 
Belg Kongo (Atrika: »tangennonne "Nanomen ı8t die erste a 








Grirsonactiga 3tangenbohne Phäno nen. 


di» hier gezogen wurde. Frdi. Sruß Bruder A. M. Mission 
Die Feuer- oder Woillbohnen, sınd sehr schmaukh. zarte, 
widerstandsf. Stangenp, Für rauhe Gegenden, Spätsomm.u. Herbst 


Arabische oder türkische Feuer-, rotblühend, sehr 
widerstandsfäh. Sorte, für rauhe Gegenden, fleischig . ». ... . » 


Zweitarbige Feuer, buntbitihende, guter Ertrag. . . . . 
Scharlachrote Riesen - Feuerbohne, ungeheuer 


große Schote,_ „. . N En re Lig HT ee Near 
Preisgewinner, scharlachrotblühend, arabische, be- 
kommt Schoten bis 40 cm \änge er De erhal 
Arabische weiße langschotige, weiße Wollbohna 
Russische weiße Riesen (Czar). Für raube Lagen, 


weißer Korn, größere Schoten wie arabische weiße . : = 2 2 2 vn 
Edelwollen, allerlängste, breitschot weiße Riesen b. z 33cm 1g.” 


Erecta, (Neuheit), schmale, lange, dickfleischige, sartschotige, weiß- 
kernig, bleibt gesund. 30—85 cm lange Schoten . . : 2 2 eo.“ 












Lamaerts remontierande Goldqus.e WR ES) 


l iu 
Kito |Kilo_ 


LUV 
Gr 
M a 








0.65| 3.6026.80 


0.65| 3.80/28.— 


0.80| 4 8037.60 
0.85) 4.80 38.— 


0.65) 4-—132.— 


0.90! 5.4041 — 


0.90) 5.40 41.— 


1.—| 6-65 — 
0.90) 3 40141.— 


0.65] 4.32 — 


0.65! 3.50126.8{ 


0.70| 4.2033. — 


0.70) 4.50)34.60 


0.70) 4,50/34.60 
0.90| 5.4014. - 


0.20) 4.50/34.60 


0,30| 1.10112.— 
0.35! 1.60/13,20 


0.35| 1.60/13.20 


0.40 2. 16.80 
0.35| 1.60] 13.20 


0.40) 2.— | 16 80 
0.45) 2.40 20.— 


0,50| 2.8024 — 
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Fadenlose Stangenbohne 
„Mulstopper‘‘. Original. 





r 


Fadenlose Stangenbohne 
Mohrenweissers ‚Mulstopper*, 
Originalsaat. 

100 Gr. 1.— #4, 1 Kilo 6— M,10 Kilo 46.— Mı 


Anbau zum Saatgutiverkauf nur mit Genehmigung des Ziohters 
gestattet gegen Lizenzgebührzahlung. 





20 
(ice m 
(Haricots BE ES TWEE 
Buschbohnen nains) “Rh 
ohne Stangen und Reiser. Re 
Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 34. 


Grünschotige Sorten mit Fäden. 


Melis, (Markibeherrscher), sehr früh und ertragreich, | 


| 
langschotig, besonders im Saargebiet beliebt . . « =» » 0.35| 1.80 
i I | 


Hinrichs Riesen Zucker - Brech, bunte, | | 
mit Fäden, feldmäßig zu Konserven angebaut, 
BrunIcHoNEg ee ei | 


Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weiße, 
Bohne nahezu weiß, besonders zu Konserven In 
großen angebaut, mit Fäden . . . ee. x. 


Die Hinrichs Riesensorten sind ungeheuer reichtragend, 


1 
1 I 
} | 


v.70| 3.4028. — 





























| Kilo 


. 10,50) 2 40 18.40 


J. Lambert & Söhne, Samenhandiung, Grünlandsaaten Trier. 


1100| ı 10 

Buschbohnen corsetzung) | @r. | Kilo | Kilo 

Kaiser Wilhelm allerfrüheste weiße | a | Pa” 
Schwert, bekannteste frühe Sorte 


Chevriers grünbleibende Flageolet. | 
Das Korn bleibt in reifem Zustand grünlioh; schmale | | | 
lange Schoten, sehr ertragreich, zum Einmaohen, geeign. | 


Hindenburg, Treibbusohbohne für 


’ Marktgärtner, 
extra reichtragend, Schote 15—16 cm lang, grünschotig, 


früh gepflückt, extra, auoh für Mistbeet 








Fadenlos. Weißgrund. Hinrichs Riesen 


Triumph-Salat. salat-Prinzeßböhnohen, außerordentl, 


reioher Sohotenbehang, fadenlos, gelbe, engliche. | | 


























S 0.40, 2.10)15.80 


| 0.45) BR IEN 


| 
14 : - + 0.40, 2.- 16 
Fadenlose (schleißenlose) Buschbohnen. | 
Sind selbst in reiferem Zustande nooh vollst. zart u. fadenlos, | | 
Alpha, sehr frühe, reichtragende, rein ohne Fäden | 0.60 3.60|26.40 
Fadenlose, bunte Hinrichs Riesen . 10.55) Le 


, Ä 0.70) 3 40128.—— 


I I “ I} [ 1 — 
für @roßanbau 2 Zucker-Perl-Perfektion, tadeniose, kleine. 0.60 Bat 
Flageolet, rote, (rote Pariser), früh langschotig, | | | Böhnchen, fadanlos, feinste Konservensorte , “. +0,70) 3.60.30 u 
haltbarste Sorte, grünschotig . » : vv vr one re am) 2.2016.40 Holländische Doppelte Prinzeß EEE AIROIED- 
Alter Fritz, eine der roiohstraganden Raten Bang- | ni Fäden. Zucker-Butter-Brech. Massensorte . . . | 0.45| 2.50118.60 
‘  sehotigen Sorten, Treibbuschbohne ür arktgüriner, | Onserva, völlig fadenlos, grünschot.. frührei | 0.45) 18. 
die beste Treibsorte, setzt früh an . » » - = » =» . 10,40! 2.20117.— großer Ertrag, dickfleischige Banden Rignet' A | 

vorzüglich zum Einmachen „. . , „.„., | | 4.50) 
o . . . .| 0.80 3 134.60 
Erste Ernte Gelbschot. Wachs-Buschbohnen. | RR 
(Flageolet, St. An-| Wachs-Mont d’or, truh, ». feischigu.zart, ohne Fäden | 6 7 3.6030: 
dreas), eine Haupt- | Wachs - Dattel, geibschotig, mittellang. . . . | 5 5 . an 
sorte, mittelfrüh, lange Wachs-Flageolet n | , . 
‚ geibschoti 
zarte Schote. Kern hell- geibsohotigen mit roten Heben .. On re en | 0.50. 2 in 
=, Kr ‚40! 
gelb, beste Markt-| Weißbohnige Flageolet - Wachs, gem. EN 
sorte. schotige. Weißbohnige Buschwachsbohne „ | 0.551 3 
Diese Sorte wird auch te — 123. 
a Wachs Markthallen Pariser, früh, gelbsohot., ohne Fäden 
lange, schmale Schoten „ . . .. ur 0.50| 2.80 22.40 
bener Markt, Karlis- Fa be a et . s 
ruher Markt gefahr. | PUff- oder Dicke Bohnen (ri. 1: nanis), | 
100 Gramm . . 9.70 M | e früher man die Dıoke Bohnen pflanzt, um so weniger werden 
1 Kilo . .„ . 340 „ ;. en den schädlich. we Läusen (Milben) befallen, | | | 
Er sf. Kulturanw. 8. Lamb. Gartenfreund S., 90. Man ka h | 
BNR 8. ’’ I im Febr. mit dem Legen beginnen. N | | 
Erste Ernte (St. Andreas). | Erfurter, breite langsohotige, gewöbnl. . . 100 Kilo 48 M, 0.20) 0.70 6.— 
Pariser welßegrünschot.Flageoletsehr reich | Weilßkeimige, große hreite extra. . . 100 Kilo 52% | 0.20 0.70 6.— 
behangen mit 16—18 cm lang. u.fast 2 cm breit. Schoten w Hangdown, iange abhäng., reiohtr. zarte Sorte, extra 
Stangen-Spargelbohnen; die Saatbohne istreinweiß, mit- | | lang- schotig. bis 85 om lang . 100 Kilo 86 M || 0.25! 1.10| 9.60 
telfrüh, sehr widerstandsfähig, für Konservenzwecke Zwyndrechiter, früheste breite weißkeimige. Ist die 
besonders geeignet . . » » een... . + 0.50) 2.40/18.40 früheste, ertragreichste,wohlschmeckendste, von den Ge- 
Nordstern, die allerfrüheste Sohwertbohne, breite weiße | müsegärtnern bevorzugte Gartentohne . 100 Kilo 52 M || 0.20] 0 70| 6.— 
Treib- und Freilandsorte, extra reichtragend „ „ » » . .» 0.45 Ir 80 Drelfachweiße. weißkörnige, weißblüh.u.weißbleibend 
Krummschnabel. (Diamant), Posthörnohen Zuoker- | besonders zum Einmachen , © ©. 0.0. ..,.1030| 1.60113:40 
Breoh, dickfleischige weisse, krummschot. verbess. Vor- Windsor, grüne runde Bohne, grünbleib. . 100 Kilo 124.— M | 0,30. 1 60114. — 
Marktsorte . . » 2 0.0.2000 0220.» 085) 3.122,80 Konserv.- Puffbohne, iangschotige frühe. Hat 
Saxonia (Saxa) Aroßartiger Ertrag, früheste Bohne, langabhäng. Schoten Sie ist ganz erheblioh wertvoller als 
Für Kons,.-Fabrikation besond. bevorsugt,hellg. Korn. 050| 2,40|18.40 die bisher für den Kons. geeign. Sorten 100Kilo 116.— A 0.25, 1.5013,.— 
Hundert für Eine, 1angschotige | u Es Ist, mir eine angeriehme Pflicht, Ihuen mitteilen zu | 
N önnen, daß ich mit Ihrem Samen stets sehr zufrieden war, 
Die Schoten sind lang, schmal un zart. . . . » B 10.70 EN ann in den 10 Jahren, wo ich Ihren Samen beziehe, hatte | | 
Allerfrüheste zartschotige Brech, grün- ich noch keinen Anlass zur Reklamation. Auch mein verst 
| Vater, der schon vor dem Kriege vun Ihnen bezogen hatte | 
schotige. Enorme Ertragfähigkelt, Korn braun |0.40 2— 15. | | war stets mit Ihren Send. zufrieden. Hochacht. L K.,S.|| | 
. Ausführliche Kulturanweisung siehe | | 
<Champignon-Brut. „Lamberts Gartenfreund'', Sorte 101. Spargelsamen (Asperges). Siehe ‚Gartenfreund 


beige fügt. 
De 


Edelpilzbrut 
Marke Ideal, 


a. Reinkult. gezog., 
größt. Lebenskraft, 
Kulturanweisung 
wird beigefügt. 
Die sioherste,beste 
eoht. deutsche Brut, 
frei von allen 
fremdenBakterien. 
Wir verkauf. diese 
Champignon-Brut, 
welche aus vollst. 
v.d. Sporen durch- 
i nt zogenem Dünger 
———n  — = hergestellt ist 
In Kartons zu !/s Kilo ä 1.50 4, In loser Form 100 Gr. 0.30 M, 1Ko. 150 M 
In Tafelm gepreßt 1 Tafel 0 30 %#, 10 Tafeln 2.50 u, 100 Tafeln 22 MW 


Comfrey 


ui 


.  Kulturanweisung wird 
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Man sät in möglichst sandig., unkrautfr. Boden. 

Der Samen wird vorher einige Tage eingeweicht und im 
Märs-April in Reihen von 10 cm Entfernung gesät. 
Die jung. Pflanzen müssen auf Abstand 
verzogen oder pikiert werden, 


Spargel, Ruhm v. Braun- 
schweig, bekannteste Sorte . 


Schneekopf, hält die Köpfe 
viel länger weiß und zart „ . 

Spargelpflanzen Ruhm v, Braun- | 
s schweig, starke einj. Pflanzen 

10 Stück 0.50 A, 100 S..— MM 

„ Schneekopf, 10St 6,60, 100 St.5.— | 





10 1100| ı 
Gr. | Gr. | Kilo 


“| M | Mb 
0.15 | 0.50! 4,50 


























als Hausapotheke, für Hausmittel 
Lamberts Arzneipflanzen 1 Kollektion in 6 Sorten 2 A 
Diese Kollektion enthält die gebräuchlichsten Arzneikräuter zur Bereitung 
von Tee und Salben. Aussaat in Schalen oder Töpfe, später auspflanzen. 


(Symphitum asperimum), das ergiebigste Grünfutter für Schweine. Hält 15—20 Jahre auf einer Stelle aus. Das Laub bietet grün 
oder mit anderen Futterstoffen gekocht den Schweinen ein gern genommenes Futter. 1000 Stecklinge genügen, um von dem Ertrag ein 


Schweinden ganzen Sommer hindurch füttern zu können. Das Setzen der Stecklinge erfolgt im April— Juni, ähnlich wie bei Kartoffeln, 4 cm tief; 


Entfernung. 4050 om, 


Sohnitte rechnen, auoh für Pferde und Rindvieh wertvolles Grünfutter. 
Wir bieten an: 


| Auf einen Morgen gehen etwa 12000—20000 Stecklinge; die Entwicklung ist im ersten Jahre mehr auf die Erstarkung 
der Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher ist im ersten Jahre der Ertrag geringer; im zweiten Jahre kann man jährl. 
Erfriert nicht 
10 Steckl. 0.25 M, 100 Steckl. 1.60 AM, 1000 Steckl. 14,— M, 10000 Stecklinge 120.— M 


auf 4—6 gute 


ist das früheste Grünfutier. vor der Blüte zu schneiden. 


Sachalin-Knöterich, gute Wiid-Assungspflanze, ausdauernd.. Stecklinge 10 St. 1.20 Mk., 100 St. 10.— Mk. 


Helianthiknollen » st. 20 &, 100 Stack 1.80 %, 1000 Stück 15.— %A Y> 


werden. 


bleiben und naoh Bedarf geerntet werden. Im Sommer können die 
ähnlich wie Sonnenblumenstengel geschnitten und verfüttert werden, auch in Silos aufbewahrt werden, 


bis 2,Meter hohen krautartigen Stengel 
während die Knollen im Winter varfüttert 
"a K. 0.25 Ak, 5 K. 1.20, M 50 E. g— M 


N 


a (Erdbirne), eine Fütterknolle ersten Ranges, wie Kartoffel gepflanzt, kanu Topinambur im Winter im Freien 
OpinampDurknoölien , 


Gemüsepflanzenbestellungen auf besonderen Zettel schreiben, da erst später lieferbar. 2i 








mu Bestellungen können mit den Samenaufträgen, aber auf getrenntem Zettel aufgegeben werden. 

Gem üsepflanzen Küchenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter lieferbar. — Die Preise sind nicht 

@ nis feststehend zu betrachten, sie ändern sioh entspreohend den Gestehungs- und Anbaukosten. — 

Unsere Gemüsepflanzen werden in kalten Mistbeetkästen und im Freien früh herangezogen, damit die Gartenbesitzer, deren Aussaaten erst später 
pflanzfertig sind, zu früheren Ernten kommen. 






















ET nr PU A En N TISEN 10 | 1001 | 1 | 10 1100 
| St. | St. 
Abgebbar von Ende April bis Ende Juni in kräftigen | | n Rotrüben, Sellerie u. Lauch Be 2 Be Basen: en nn 
5 | ten geeignetsien Sorien. | u 
pfi .— Preise veränderlich. a Wir säen nur die besten geeig 
rg Schnittlauchpflanzen, starke Pasabe: ee! 0.20 150 | 10 
Blumenkohl, erfurter frühester, Seohswoonen uud Leverf . | 0.15| 1.20 uee e ROSE, im Ban a rn 
„ spätere Sorten Primus, Seoundus und Frankfurter . | 9.15| 1.20 FOItIAauch, Carentan an ae na naar 
w | | Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen . . - - . » 0250.20 8. 
eißkräut, Braunschweiger, Glückstädter, Dith- = beste Sorten (aus Töpfchen) . - . » . |0.2011.50| 12 
marsches und andere „ . 1000 Stück 7 # | 0.10| 0.80 nicht vor Mai ins Freie setzen an sonnige Stellen. | 
» Winnigstädter, spitzes u. Oohsenherz, früh, apitz . 7 „ | 0.10) 0.80 | 
Rotkraut, Erfurter frühes blutrotese . . . 1000 8.8, |o12 1. Spargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig, 
„ groß. spätes dunkelrotes Holl. Export 1000 St.8 „ | 0.12] 1.- beste Sorte, starke einjährige Paaren +: ° 1 10.5014. — 
Wirsing, Eisenkopf, mittelfrtüb . . . . 1000 Stück 7 „ 0:0) 0.80 Für den Großhandel besonders empfehlenswert: | | 
” Zurlaubener, Aubervilliers, u. Vertusspät. 1000 St. 7 „ | 0.10| 080 ” Schneekopf, weißköpfige RE» ae | 
; n | sehr gut. Spargelköpfe werden in 
Glaskohlrabi, weiße u. blaue, frühe u. späte 1300 St.6 %& | 0.10) 0.70 Einjührioe Spargeiplianzen walchadn Boisckan aka nalialri ge 
Salatrüben, A: Beete, > Sorten, nioht vor Ende Mai-Anfang | Wir liefern daher nur starke einjährige Pflanzen. 6.60 5 _ 
, | 
ee UNE ULEB 2.00, 16. © > Sin BURG SER BET 0.401,00 Gewürzkräuterpflanzen —Arzneipflanzen. 


| 
Sellerie, verb. dick. Knollen-, repikierte (verpflanzen) 1000 St.12 , | 
Bleichsellerie, in Gräben pflanzen und nach und nach anhäu feln | 








Wermut, überwinterte Pflanzen = = = = = = 2 2 0. »104018.50' 
25.-] 1 Sortiment Küchenkräuter (5 Sorten je 1 Stück) +. 150) — | 
50.—] Sommerblumenpflanzen siehe am Schluss des Verzeichn. 


er on Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanzen, . . . «09.401356 
FH köher’ 000.7,.7% u 

Kopfsalat, beste Sort., Maikönig, Trotzkopf usw. 1000 St. 6 A | 0.10) 9.80 Esdragonpflanzen, oohter, aromatisch er 0.40 |3.50 
Lavendel, überwinterte Pflanzen = 2 ze 2. . . . . «[040350| —_ 
n Freilandpflanzen > . . v > “ eo « - . 1000 St. 5 Ab } 0.08 0 60 Liebstock j ? z x 0.40 3.50 r 

a ; | | 3 „ na EEE ! . 

Rosenkohl, beste Sorten, nioht vor Juni lieferbar . . . I | — Majoran, ausdauernder, zweijährig - » » » » - * * =. + |0801250| — 
Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt werden, da | | Meerrettich-Fechser, vom feinsten bayr. Meerrettich . „ 10.2011.50| — 
die Rosen sonst zu früh erscheinen. | Melissen, überwinterte Pflanzen . «© = « « «2 0° * .1080250| — 
Winterkohl, niedrig, krausgrün, erst von Juni-Juli ab lieferbar 0.10| 0.70 Petersilienwurzel . . ». - »- =» -*..... 0. + 1[0201.60| —- 
Winterendivionpflanzen, nicht vor Ende Juni-Jull pflanz. | 0.10) 0.8U en; überwinterte Pflanzen . » 2 2 2 2 2 0 0% En n = 
i © „ „ “ . “ “ - “ “ . . * Z .—_ 
Zichoriensalatpflanzen, zum Einl. im Winter in Sand | Tysnlan. Unereiihgee Bible N A DEN a a 
oder leichte Erde eingeschl. in den Keller od. Gewächsh. Der Salat | | Weinraute NT RT Fi | 2. 


Rhabarber, beste Sort zu Kompott, starke jüng. Pfl. 1St.0,30 4 ||3 50 
sehr starke Pflanzen „ „. , » . .„ 158.060, 1550 


Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herbst zur Anzucht von Frühgemlüse im foıgenden Sommer (Jakobs — Adventsgemlüse) 


Novembe:) in tiefe Rillen geptianst (etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflanzen sehr gutim Freien und liefern im Mal-Juni-Juli das erste Freilandgemlse. 
uns wu nn rn 


Zn = Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade beim Einkauf von 
© & samerelen Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will man nicht seine Lieblinge schä&- 
& digen. Der durch schärfste Reinigung und sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte höhere 


Preis macht sich durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer Lieblinge bezahlt. Die Qualität ist das Wichtigste,nicht der billige 


ist vorzügl. in Geschmack, fertige pikierte Pflanzen, Im Okt.lieferbar | s 2.— 





Preis! Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzügliche Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind staub- und geruchfrei. Alle hier: 


nicht aufgeführten Vogelsämereien werden in kürzester Frist geliefert. Alle Preise sind veränderlich, da von der Marktlage abhänglg. 








DE nl 5 a En ee ee eh | Ya 5 150 an Pur ei 
Preise veränderlich ka ka ko Lamberts Vogelfuttermischungen. ra. 
Ameiseneier, sauber gereinigt, getrocknet | M | | M AM, MM 
10 Gr. 0.10 4, 100 Gr. 0.25 4 |150 | — Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zu sammen- 
Biskultmehl . . . „ .» . 10 Gr. 010 M, 100 Gr.0.15 | |0.70 _ | — gesetzten Spezial-Vogelfutter- mischungen sind unter Beo- 
Brmeestuun, silbergrauer . 2 2 0... He a bachtung der Lebensbedürfnisse der betr. Vögel swusammen- 
Erdnüsse, weißeChina, für Papageien, hand verlesen "8.011080 275 25 gestellt und enthalten nur gesunde Sämereien von bester 
een ee Pa Papageien. . . 2... . . 1039| 275 25 Qualität, staub- und geruchfrei. 
an rner gro eo . “ - . . . . . . - = * , * 4 02 : 2 . 
Hirse, ungeschälte, Rohbirse, bunt ,„ . „. x ah a 95 Lamberts Kanarlien-Singfutter-Mischung . . . . . 0.30 | 0.50 
» weiße Silber, ıtal. . 2 2 : 2 2 2. NER 4.25 40 » Kanarien-Mischung . . . =» .: 2.2... - | 025 | 0.45 
3 Kolbenhirse,für ausländische Vögel . . 102517. | — n„ Mischung für Papageien. ...... - | 0.25 | 0,45 
x Senegalhirse echt _, f m a . 10.45 405 40 „ Mischung für Finken -. -: . -. . ... - ! 080 | 0,50 
er geschälte, für Kücken . „ . 0. 2 2 2 2 2.20 .1030275 235 „ Mischung für Distelfinken . . ..... 035 | 0.60 
Kanarlensamen, Smyrna oder Marokko, beste Qual. echt 0,30 2.50| 20 » Mischung fürAmseln, Rotkehlchen, Meisen 
RuRBisKerne". 0 vn oe 0 He Vere 5 a RIOHD 295 25 u. &. Weichfresser . .„ . N ee ei. Te RT 
Mails, Pferdezahn-, Papagoi-Mais, weißer (Tagespreis) - | | _ | _ „ Mischung für Waldvögel .„ . . “000 040 | 00 
Mohnsamen, blauer, I. Qualität . 2 2 = 2 2 20. 05a 3 „ Mischung für ausländische Vögel . »- . 2. .4040 | 0.70 
Mohnmehl * “ . * ” “ “ - “ “ “ ” - * “ . - » 0.35 3.25 30 
Muska . . . 2... 0. 10gr010M 100 gr 015 m 0801 — - | Vogelfutterringe Piepmatz ı stück 0.20, 10 Stück 1.80 M, 
een) a und Waldvögel . .. . .| Ex :» 2 Futtersteine einfachste, sicherste Winterfütterung 
ET EN IRRE 62” rl ge Stick 0.35, 10 Stück 3.20 
Salatsamen, weiß . EEE EN a ee te Meisen- Futter-Apparat Nr. 152 (Wird v. Spatzen gemieden) 
Sonnenblumenkerne, kleinere weiße . ee» 103025 20 1 Stuck 1.30 M 
Weißwurm . 10 gr 0.10 M, 100 8 0.5... 2... 50 — | — | Ossa Sepia. .. 10—-14cm 158t.0.07, 108. 0.65, 100 St. 6—_M 
rbeinlisse, Tiroler, für Papageien . 14—18 „ 1 „0.16, 10 „ 1.50, 100 SR, 


Alle hiernioht aufgeführt. Vogelsämereien word. a. W. gerne besorgt. 


Vogel-Extu r-Sand, hält Bauer u. Vögelungezieferfrei 
1 Kilo-Säckchen 0.40 M | 


18—22 „ 1 „0.35, 10, 340, 10 3-— 


n 


a ee nn ensingeinsgnihsibaunhdiiehe ER 
.= 
Tauben- u. Hühnerfutter. 
u sk ator | Preis je näch Märktlage veränderlich. || i/s Kilo | 5Kilo |50 Ko. 
Bei Bestellung bitten anzugeben: Zu Futterzweoken. MM. Te | 


E z M 
Wicken * ” ” * »* * “ “ . ” “ o » “ 
das bekannte und beliebte rheinische Weizen, Gerste, Hafer, neh Kurs 


a 1 a ea en oe ee 1 & 
Tagespreis : n inquantino, kleiner Perlmaiis  . .. agespreis 


Sa 
8 

2 
> | 

| 




















Muskator Kücken-Erstlingsmischfutter . | 170 | 15— | N ELLE 
en Kücken-Körner-Mischfutter Ei | 170: 15.— Gärneelen, bestes Futter zurHebung der Legetätigeit 
% Geflügel-Mischtutter, das beste | EDS KEN TEE für RPLOTEBONN, Bestes u. 
ö r N aier. billigstes Futter. Gebrauchsanweisung ist beigefügt. Klein 
rner-Trockenfutter rc 1.50 | 13. el mu Ie" Ru oBe ae Bene oo‘ pr um 
d Lege-Mischfutter (Eiermehl), das Blechdosen 0.35 ‚4,große grüne Blechdosen (!/ıs kg) 0.85 M 
ideale Morgen-Weichfutter 1.60 | 14.— En ee 2 En DES 
ER Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. E 
ki Tauben-Mischfutter De Na Mr 1,60 | Ark ‚ .. Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung un. Be- 5 
’ pflanzung von Aquarien ee ee re eh DM 






DE” Preise veränderlich. eg 











22 Der Einkauf von Futtermitteln ist Vertrauenssachel Achten Sie auf die Güte, nicht auf den Preis! 


Sp ratt’ & Futte rm itte & = Flora - Torfmull zur Einstreu in Geflügelstälte 


Aufkiärende Broschüren kostenlos: Ballen von 0.38 Rmtr. (?5—80 Kilo) 4.25 M 
Der Hund, wie er sein sollte. Flora - TorfstreU_ zur Einstreu in Großviehstälte und Düngergruben, 


3 = 2 4 2 ergibt einen vorzüglichen Dünger. Ballen von 0.33 Rmtr. 3.75 AM. 

$pr att S Futtermittel für un @e. unverpackt ab Lager Trier. r Preis verlinderlich. 
Die Spratt’schen Futtermittel sind heute überall so gut eingeführt, 

daß sich. eis besondere Aufklärung und Anpreisung wohl erübrigt. Auf Bei Waggonbezug Sonderpreise. 
wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut, enthalten diese Produkte tatsächlich 
alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau und Gedeihen der Hunde nötig —— 
sind. Wir können nur immer wieder auf den Verbrauch der unten ange- 
gebenen Futterstoffe hinweisen. 


B 
Analyse und Verfütterungsvorsohrift wird Jeder Sendung hy rg Seyfrieds Elerbrot große Paokung . . » 2: 2 2.2...075 M 











idee: Ko. |Ko.|xo.IKo. Kleine Packung 2... %. Ye Ne. Eiteo re RO m 
DW Pa Zu a: 1la Kilo-Saekchen “ “ . . ” * . . . 2 50 m 

ı, Spratt’s Fleischfaser-Hundekuchen „ Kanarien-Zwieback in PackunG . .. 2 .....07, 
für Hunde aller Rassen, trocken verfüttern „ » . .| 1.90] 3.60] ..35| 32 Ya Kilo-Söäckoben . . » v2 ee... 125, 
23) Puppy-Biskuits, sehr phosphorhal- „ Farben-Biskuit in Paokung 090.A |... . 2 ...P- 860.88, 


tig, zur Aufzucht junger Hunde „ . || 220) #.20|0 40| 36 








satz von Medızinal-Lebertran inreiner 
und allerbester Wualität, für junge 
Hunde und säugende Hündinnen . | 2.20| 4 20| 0.40| 37 


nn. Mittel gegen Ungeziefer. 
Sc Tre res 





und als Ersatz für Muttermilch Dr. Sustmanns Mausersalz per Schachtel .„ . . 0.80 M 

1 Pfd.-Dose 1.25 M 7 N Een. 5 ua a OR LEL 
x 5 „ : esinfektionsöl p. Fl. . ». 2 2 2.2... 056 

LTD irre r 7, 20 Pfd.-Dose 18.— „ M n Miibentinktur „ 2 20 222202. 0086 5 
3 i Kanarien-Zwieback per Paket ; .. 0.5 

Neul S pr att’s Max e Neu I E 3 Kalkbeinseife u 3 1 ee u EI n 


der neue Hundekuchen (Bestes Mischfutter mit Apeısesirup) 4,40| 37 
1 Karton = 1 Pfund . . 2 2... See Io] 2. 


Wichtig für Saatgutzüchter, bitte lesen! 


Die Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter, die maßgebende Körperschaft aller Orlginalsaatgutzüichter untersagt jeden Samen- 
naohbau ihrer Originalzüchtüngen und etwaige Verwend.ng der enenng, die eg geschützt lat. 3 
Zuwiderhandlungen werden von seiten der Züchter strafrechtiich verfolgt. 


Bun 
Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original - Saatgut und dessen anerkannte I. Absaaten 
festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossene Züchter. 
Verbot der Benutzung der gesetzlich geschlitzten Wortzeichen. Lizenzpflicht im Falle der Anerkennung: 
l. Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes W .rtzeichen‘‘ besonders gesetzlich geschützt. | 
I. Falls ein Käufer Absaaten von Originalsaaten, die er unmittelbar vom Züchter oder vom Saatguthändler mittelbar bezogen hat, zur An- 
erkennung anmelden will sowelt Nachbau nicht Überhaupt verboten Ist, dart die Anmeldung nur durch den Originalzlichter erfolgen. 
Die Züchter bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an den Züchter für jeden Hektar anzumeldender Fläche eine Ge- 
bühr von 1.50 Mk., je Morgen Aussaaf bezahlt haf. Durch Brlegung dieser Gebühr erwirbt andererseits der Käufer das Recht, die ordnungs- 


mäßig anerkannte erste Absaat unfer der Bezeichnung des Originalna t “ 
Markt zu bringen (soweit Nachbau überhaupt gestattet Ist). Sn ee ae ER TE En 


II. Durch Verletzung dieser Bestimmungen wird eine Vertragsstrafe verwirkt. 
Diese Bedingungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüichters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten. 


















Der durch das allmählıche FINDEOSKFISH d ss Sanans nervorgerufene natürliche Gewichtsverlust 
der Orig -Pack. v. Runkelsamen berechtigt nicht zu Beanstandungen oder Ersatzforderungen. 


Futterrunkelrüben (Dickrüben) 


Original Saathedarf 10—12 Pfund auf den Morgen breitwürfig. Bei Aussaat auf Saatboste 8-10 Pfund 


Hauptvertriebsstelle der Original 
;kendorter Borries Eckendorfer Riesen-Walzen. 


Nachbauverbot für B yırrles Eckendorfer Runkalsamen r:r Samenzucht. 


——— nen Gm 
„Ecxando»rf vorkauit sorue Urigiual-Ruukelsant ausschließlich zur Erzeugung von 
zur Verfütterung bestimmten Runkelrüben; dıe Verwendanv dieser Rüben zur Srat- 














gewinnnno igt ayzdrünklioh untersagt.“ — „Der Vearsivs zeugen das saunDauverbot wird 
Sue ıs „s<andorf darch eine Strafe in Höhe des Zwansigfachen des Kaufpreises für den 


hezo tenan Mrig. Rııkalaaman geahndet, vorbehalrl. weitargehander Schadensan sprüche.“ 


Original Borries Ec’endorfer Riesen-Walzen- Runkelsamen 
gelb oder rot ist lieferbar in fertigen, abgewogenen, versiegelten Düten u. Säcken 
von %ı Kilo, Ye Kilo, 1 Kilo, 2'/s Kilo, 5 Kilo, 12'/ Kılo und 25 Kilo, so daß 

jele beliebige M»nge aus den Packungen zusammengestellt werden kann, 


Durch Bestim nung des Züchfers muß entsprechend den Erntemengen die 
Lieferung des Borr. Ek:nio*fer Rınkelsıme 's in beiden Farben gelb u. rot, erfolgen 
im Verhältnis von 750/e gelb und 25%) rot. Beide Farben sind erwiesenermaßen gleich- 
wertig in ieder Beziehung. 


Orig.-Züchterpreis: '/ kg 0.40 6 für Original Borries Eckerdorfer Runkelsamen 
Bei Abnahme von I—10Pfand. . . . —.75.M. jePfund = M 75.— je Zentn. 
in Paokg., 11-99 Pfund... . —70, 4» =» 70.— je Zentn- 
4 min Paokg „ 100 Pfantund mehr — 60, „ „= „ 60.- je Zentn. 
Für genossenschaftlicne Abnahme Sonderpreise auf Anfrage. 
Die Preise sind von dem Züchter einheitlich fastgesetzt; sie müssen 
‘on allen Mitzliedern der Verxaufsgesellschaft gleichmäßig 
‚rechnet wrden. Die Original v. Borries’sche Runkelrübe ist die älteste und 
ıeute noch führ-nd» Züchtung, In Ertrag, Nährwert und Haltbarkeit wird sie 
von keiner anderen Züchtung übertroffen. 





Pflanzt Milchfutter: Runkelrüben und Erdkohlrabi (Kohlrüben). 23 


iz 5 50 
Wir führen außer Original Borries Eckendorfer Runkelsamen noch nachstehende Kilo Kilo Kito 








.. £ a M M 
Runkelrüben eiite-Nachzucht aus Eckend. Rüben. 

Diese Naohzuoht ist ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form und Ertrag. | 
Eckendorfer Riesen-Walzen Elite-Runkelrübe, | 
Eckendorfer gelbe Elite .. .. .. 2: 2 2222 een... 10.601 5.3801 46 

„ rote. "EINBAND 


Diese Elite-Eckendorfer ist besonders zuverlässig gezüchtet, daher besonders empfohlen. 
Für große Posten Preise brieflich. 









Original Criewener gelbe? <. 
Riesen Walzen-Runkelrübensamen 


Die Criewener Runkelrübe ist bereits so eingelührt, daß nebenstehende We 


kleinere Schutzmarke zur Formenzeigung genügen dürfte, N 
Die Criewener Runkeirlbe ist eine überall hochgeschätzte Eckendorfer Form, NW hr 
die im Ertrag den besten Züuchrungen zur Seite gestellt werden kann. Rüben von 12 bis N A 
NN \ 







18 Pfd. Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. 


Wir bieten an: Orig. Criewener Riesen-Walzen gelbe 
1 Kilo 0.40 MM. 


Originalpreis bei Abnahme von !» vo 0.75 %H., 5kg 7.— SA, 50 kg 60.— 


Bei größerer Abnahme Rabatt. 7 Runkelrübe 


Vauriac. 





= = 6& Vilmoins 
Runkelrübe „Vauriac Original 
eine herrliche, oval-lange, dicke goldgelbe Runkel- 
rübe, größte Haltbarkeit im Winter. 
Ueberall, wo nur ovale lange dicke Kunkelrüben be- 
vorzugt werden, sollte man unbedingt Vauriac pflanzen ; alle anderen 
langen Sorten erreichen bei weitem nicht deren krträge und Haltbar- 
keit und innern Nährgehalt. Ertrag der Rübe durchschnittlich 450 
Zentner vom Morgen. — Wir bieten an Wauriac: 
100 ar 25 Pfg. !r Kilo 075 A, 5 Kilo 5.60 #. 50 Kilo 49. — HM 


Runkelrübe Mammuth, 


lange, rote, verbesserte, extra. 
Eine ausgezeichnete ertragreiche, sehr .roße, haltbare Rübe, die sehr beliebt, 
hoher Nährwert. 


100 Gr 25 Pfg 1/ Kilo 0.60 #%.5 Kilo 4.70 4, 50 Kilo 41.— %M. 


Runkelübe Onerndo:fer 


a8 runde gelbe, 


sehr saftreich und haltbar, am Boden 

abgeplattet, wit einer Saugwurzel, 

daher sehr leicht zu ernten, außer- 

ordentlich saftreichh, inbezug auf 

Zuckergehalt mit an erster Stelle 
100 gr 25 Pfy. a Kilo 0.75%, 

5 Kilo 5.60 M 50 Kilo 49.— A 


Es ist unbegreiflich, daß diese hervor- 
ragende Sorte im Rheinland so wenig an- 
gebaut wird; sie läßt sich am leiohtesten 
ernten und gibt hohe Erträge nahrhafter 
Rüben; höchster Nährwert. j 


Mohrenweisers Original Riesen - Futterrunkelrübe %° 


a = m w = m m a se N: S ; 
Original Ven:i Vidi Vici Runkelrübe Veni Vidi Vici, Original. 


(Ges. geschützter Name) Anerkannt als Original-Saatgut. | 
Steht inbezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nährwert, mit an erster Stelle, hält sich bis 
Juni-Juli, ohne wesentlich an Nährstoffgehalt zu verlieren. Sie soll an Ort und Stelle gesät werden. 
Halbzucker-Runkelrübe Veni Vidi Vici in GBewiohtsmengen und Paokungen: 


Runkelrübe Mammuth. 100 gr 0 30, '/, Kilo 0.60 Mk,, '; Kilo 1. Mk... 5 Kilo 9. - Mk., 50 Kilo 80.— 


Original Dr. Mausbergs Zuckerbrocken,| Runkelrübe Zuckerwalze 


EckendorferTyp). rotgelbe. Wirtühren auch in diesemJahre » a | 
Be bereits Beährte, Runkelrübe wieder, die in Form und |  Orig- Friedric! Swerther Futter-Runkelrübe 


sonstigen Eigenschaften der Eckendorfer ähnlich ist u. warm Zuckerwalze (Meyer), 
empfohlen werden kann. Höchster Nährwert. Für späteste Füt- verb. gelbe, ausgezeichn. zuckerreiche, ergiebige Runkelrübe. 
terung bes. geeign. '/» Kilo 0.65, 5 Kilo 6.—, 50 Kilo 55.— | „Kilo 040%, Kilo 0754 5 Kilo 7—, Mk. 50 Kilo 6N.-- Mk. 


Du 
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In diesem Jahr» j 


Rheinische weiße Lanker O'iginal, ===: 1 ————n— upensamen 


s Bekanntlich sind diese Lanker Pa makes n den zone 
reichsten, daher narrhaftesten Rüben zu zählen; sollen an Ort un 

Stelle ausgesät werden, da sie Verpflanzen weniger vertragen. ist überall geschätzt. 
100 gr 0.40, 'h Klio 1.— Mk., 5 Kilo 850 Mk., 50 Kilo 80.— Mk. 
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Runkelrübe Original 
Kirsche's 
„ideal. 


gelbe. 
Mauptvertriebsstelle 
für das Saargebilet! 


= Diese Runkelrübe entstammt 
der Eckendorfer und Tannen- 
krügerform, zeichnet sich also 
durch außerordentlich hohen 
Nährwert, Zucker- u. Trocken- 
substanz wie Ertrag aus. 
Zuckergeh. durchschnittl. 9 %. 
Trockensubstanz durchschnitt- 
lich 14%, 


Gewichtsmengen in versiegelten Pak- 






kungen von "/ı Kilo an. 
Packungen: 
!ı Kilo. . . 0.40 Mk. 
BER 2 25 BE I 
Be hei er 0 
50er BR 





Bei größerer Abnahme Rabatt. 


Drei wertvolle Futterrüben-Sorten. 


Für die Herbstmonate von September bis Dezember ist zu 
Futterzwecken außer den Original Eckendorfer Sorten, für 
Frühverbrauch 


I, Moringia Original (Abstammung von Eckendorfer 
Riesen-Walzen) die geeignetste Rübe; sie ist früh entwickelt 
und gibt Massenerträge. Diese Sorte sollte zuerst verfüttert wer- 
den, da sie infolge des großen Saftreichtums weniger für langes 
Einmieten geeignet ist. 

Deshalb sollte der Landwirt von Januar bis in die Frühjahrs- 
monate hinein die härteren und halthareren, Nährwert 
reicheren 


Original-Moringla, gelb 
Sitzt?/s 


über der Erde, daher leioht zu ernten. 
(Abstamm, von Eckend. Ries.-Walzen) Massenrübe 


für schwere und mittlere kräftig gedüngte Böden. Ackerböden. haltbar bis Spätfrühjahr, 
!/a Kilo 5 Kilo 50 Kilo ı/a Kilo 5 Kilo 50 Klio Aa Kilo 5 Kilo er 50 Kilo 
Mk. 0.80 r #5 60.— Mk. 1.10 9,80 88.— Mk. 1,10 9,80 88.— 


oder rot. | 





Ye Sei 
4 ET: 
ORG 
u 


DIE GEHAUTREICHE 


Original-Teutonia, dunkelorangegelb 
Wäohst zu ?/s über der Erde, daher leioht zu ernten, 
haltbare Massenrübe für mittlere humose 


Zur Vermehrung der Milchleistung des Viehes füttere man mehr Runkelrüben. 





@Ori- 


Gronemeyers Tannenkrüger 


Großniederlage für Südwestdeutschland, 
Saargebiet, Luxemburg, Elis.-Lothringen. 
(Nachvauverbot wis bei Orig. v. Borries Eckendorfer) 


Wir senden nur Orlginalsaat 
Cronemeyers Tannenkrüger 
gelbe oder rote (in versieg. 
Düten und Säcken lieferbar.) 
Gewichtsmengen in versiegelten 
Packungen von %s Kilo 6.40 Mk. 
Packungen v.!/2 kg, 1 kg,2!/s kg., 
5 kg, das (a kg 0.75 Mk. 
Packungen v. 5!2 kg bis 49!/a kg 


das la kg 0.70 Nik. 
» Von 50 kg an 80.-- je Zentner. 


Cronemeyers neue Tannen- 
krüger Goldwalze, goldgelb,. 
Gehaltvolle Rübe, hält sich bs in # Ber 
den Sommer hinein, in gleicher Pack. EASaRE 








Iekg 0.75, 5 kg 7.—, 50 kg 60.-- 
. 100 gr Samen liefern genügend Pflanzen zur 
uc errü en Herst. v. Rübenkraut füreinen kleinen Haush.; bei 
——  KrOß. Bedarf säe man mehr. — Das Rübenkraut Ist 
billig, nahrhaft, schmackhaft, verl. keinen Zucker, da die Rübe 
selbst bis 18 bis 20 Prozent Zuckergehalt enthält. 


100 Gr. 0.25 Mk., ı/: Kilo 0.70 Mk., 5Kilo5 Mk., 50Kilo 46 Mk. 


Langjährige Vergleichs-Anbauversuche haben ergeben, daß es für den 
Landwirt vorteilhaft ist, mehrere Sorten Futterrüben anzubauen. 


. Teutonia-Drigin.-Runkelrüben yertüttern, weiche 


ebenfalls große Erträge an Zentner-Zahl ergeben. Teutonia ist 
eine orangegelbe ovale, lange, dicke Rübe, ähnlich der Vauriac 
hat sich bei uns hervorrag. bewährt. 
Für die Monate April und Mai sind dann die an Nährstoffen 
reichsten und härtesten Dauerrüben 


3. Ovana, Original weiße grünköpfige, olivenförmige 
(verbess. Halbzuckerrüben) zu empfehlen, welche zwar nicht 
ganz so hohe Erträge wie die erstgenannten Sorten ergeben, 
dafür aber vor dem Schnitt des ersten Grünfutters die wert- 
vollste Reserve für die Viehhaltung bildet. 








Wäohst halb aus der Erde, sohr zuokerhaltig, 


Original-Ovana, weiße grünköpfige 
haltbare nährstoffreiohste mittelgroße Rübe 








Wir sind von d. Landratsämtern d. Saargebiets z. Handel mit Pflanzkartoffeln zugelassen. Spez.: Krehsfeste Sorten. 25 





Saatgutwechsel! 


Pflanzkartoffeln. 





Saatqutwechsell! 





Krebsfestes Original-Saatgut und anerkannter 1. Nachbau sind eine langjährige Spezialität unseres 


Geschäftes. 


| 1 T Bei der unüibersichtlichen Marktlage für Kartoffeln lassen sich zur Zeit der Drucklegung dieses 
Die Preise für Pflanzkartoffeln. Verzeichnisses feste Preise noch nicht angeben. Preise werden im Frühjahre auf Anfrage mitgeteilt. 
Veberwinterungsverluste, Nachfrage, allgemeine Wirtschaftslage bestimmen die Preise im Frühjahr. 


29" Wir berechnen die je- 


Sonderpreise senden wir au] JAAtKartOffel Erdgold orisinaı psc 


Krebsfest, Industrietyp, weißblütig, oval, ganz flache Augen, gelbfieisch. 
mittelspät, entspricht allen Anforderungen aneine beste Speisekartoffel. 
Ertrag hervorragend. Im Massenertrag höchste Leistungen, im Gesohmaok sehr 
gut, eine der gefragtesten Speisekartoffeln der Gegenwart. 


Anfrage jederzeit zu. 

Die ungewöhnl. nied. Preise 
Herbst 1933 soilten jed. Landwirt ver- 
anlassen, in diesem Jahre einen 
Teil des Pflanzbedarfes in Origi- 
nal oder I. anerk. Nachbau zu ws 
decken; Es lohnt sich sicher. 






Lieferbedingungen für PSG-Erdgold. 
1 Die Wortmarke ‚Erdgold‘“ ist für den Züchter 





Er Die Größe d. Pflanz- 


kartoffeln nah den Bestim- 
mungen und Vereinbarungen 
der Ges. deutscher Pflanzen- 
züchter ist für Original u. I. an- 
erkannter Nachbau 4-8 cm 
Durchm.; lange Sorten bis 9 cm 
Längsdurchm. — Größenabweiohungen 
sind bis 50/, des Gewichtes zulässig 


aeyosetzlich gegen den Gebrauch duroh jeden anderen | Beanstandungen der Knollengrößen 
N seschützt, werden nur nach vorstehenden Be- 
2. Wir erteilen die Genehmigung zur Saatgut- fstimmungen berücksichtig). 
Nachzucht: 
wenn der Anbauer sich verpflichtet, an uns in 


sus” Schorfbefall bedeutet 
nach dem Gutachten der Biologischen 
Reichsanstalt keine innere Be- 
schädigung oder Krankheit der 
Pflanzkartoffeln. Esist nur ein 





äußerer Sohönheitsfehler ; weder Keim- 
kraft noch Knollenansatz, noch innere 
Beschaffenheit der geernteten Knol-| _.. 
len werden dadurch beeinträchtigt, er N 
ist vielfach verursacht durch starke 1/ 
Kalkdüngung. 

Hr. Landwirtschaftsrat Fischer, 
Leiter der Beispielswirtschaften im 





jedem Jahr für jeden zu Pflanzzwecken verkauf- 
ten Zentner Erdgold eine Lizenzgebühr von 
M 0.20 für den anerkannten ersten Nachbau und 
Al 0.12 für den übrigen anerkannten Nachbau 
abzuzuführen u. zwar spätest. am 30. Novemb.jeden 
Jahres für die von ihm getätigten Herbstverkäuf 
u.spätestens am 15.Juni jeden Jahres für die von 
ihm getätigten Frühjahrsverkäufe zu Saatzwccken. 


Zur Verhütung von Pilzkrank- 
heiten empfehlen wir dringend, die 
für Kartoffeln bestimmten Felder vor 
dem Pflanzen 2—3mal mit Kupfer- 
vitriol-Kalklösung zu bespritzen. Freu- 
diges Weiterwachsen und gute Ent- 


Bezirk Trier hat festgestellt, daß 


ee Orig. 5 Kilo 1.— Mk., 50 Kilo” Kung der Knollen wird diese 
größere Knollen größere Er- TE : “r Erdgold g " o 


7.- - Mk., 1000 Kilo 130.— Mk. kleine Arbeit und Ausgabe lohnen. 

träge liefern; wenn mangrößere Erdgold anerkannter I. Nachbau 5 kg. 0.80 NEN 

“nollen etwas weiter Ausein- 50 Kilo 5.-- Mk., 1000 Kilo 90.— Mk. 

ner esse. en Man beachte den dichten Behang am Stamm. — Preise freibi. DUB DEE/aigemipine "VELBAASgEN 

zung auf den Morgen. Bei Waggonbezug Lieferung ab Züchterstation zu bedeutend ermäßigten Preisen, | schieht von Mitte März ab bei frost- 
a u De ENGE A a DER TENNET: BELLE ENGEREN. SERIE EmsEEnE en ET m { [' 0 | &|1} Wetter. Bestellungen jedoch 


sobald als möglich erbeten, die bei guter Witterung evtl. auch gleich ausgeführt werden können; kleinere Mengen werden auch den Samenbestel- 
lungen beigepackt. Wir verwenden nur neue Jutesäcke, die zu'Selbstkosten berechnef, aber nioht zurückgenommen werden. Nachsendungenvon Kartoffeln sind 
vielfaoh unvermeidlioh da fast nie alle Sorten gleichzeitig am Lager sein können und im Frühjahr die Mieten in den östl. Anbaugebieten erst später ge- 
öffnet werden. Die Naohsendungen gehen stets auf Kosten des Empfängers. Bei Frostwetter müssen die Kartoffeln fastimmernachgesandt werden. — Für 
Frostsohäden auf dem Transport übernehmen wir keine Verantwortung. — Bei größerem Bezuge in Waggonladungen für Vereine u. Genossenschaften stehen wir 
mit billigen Vorzugspreisen gerne zu Diensten. — Wir bitten dringend um möglichst frühzeitige Bestellung, damit wir allen Sortenwünschen 


gerecht werden können. 








für anerkannten I. Nachbau aus Orlginalsaaten zum Saatqutverkauf wie bei Runkelrüben und Saatgetreide 
Li zenzs ebühr Bei Verwendung der Absaaten zum eignen Anbau keine Linzenzgeblühr. ß 











_Saatkartoffel 
Holländische Erstling 


Staudenausliese 
Deutscher anerkannt. Nachbau 


Diese in Deutschland in geeigneten Böden ge- 
zogenen Erstling haben sich überall recht gut 
eingeführt; sie sind ebenso früh wie die hol- 


Saatkartoffel 
Orig. Holländ. Import 


Holländ. Erstling. 


Mit Plombe u. Certifikat. KlasseB. 


Querdurchmesser 28/38 (Siebsortierung). 
N 38/55 


Ueberall, besonders in Rheinland u. Westfalen 
als allerfrüheste hellgelbfleischige Tafelkartoffel 
erprobt. Ertrag hervorragend. Besonders ge- 
eignet zur Vorkeimung, kann schon Anfang Juni 


ländischer Herkunft. 

In unserm Versuchsfeld brachte diese Deutsche 
anerkannte Nachzucht den höchsten Ertrag 
gesunder, gleichmäßiger Knollen. 


5 Kilo 0.80 Mk., 50 Kilo 6.75 Mk., 


1000 Kllo 125.— Mk. 
Preis freibleibend. 


Beerntet werden u. bringt daher den höchsten 
Gewinn. Sofort lieferbar. 

Knollengröße 28—38 mm . . » . 5K.1.204, 
50 Klio 8,50 M, 1000 Kilo 160 A 
Knollengröße 3-5 mm . . . . 5K.1.-- M, 
50 Kilo 7.50 AM, 1000 Kilo 145 # 


Preis freibleibend. 





Dellkateß-Fisch-Bratkartoffel 
Frühe Hörnchen 


Krebsfest, geibfleischig 


Holländ. Erstling, allerfrüh., gelbfleisch., Holl. Import Diese feinste Delikat-Frübkartoffel ist im Ertrag 
Delikatesskartoffel für alle Zweoke etwas kleiner, im Geschmach aber umso feiner. 
5 Kilo 140 Mk., 50 Kilo 10.— Mk. 








"Lieferungsbedingungen 
für Saatkartoffeiln. 


Saatkartoffeln werden nur nach den 
Berliner Bedingungen von 1926 für!den 
deutschen Kartoffelhandel — ergänzt 
durch die Bedingungen der Landwirt- 
schaftskammerBonn geliefert, Knollen- 
größe von 5—7 cm. Einzelne Sorten 
bringen fast nur große Knollen, so 
daß kleine Knollen fastgarnnicht liefer- 
barsind Abweichungen in der Knollen- 
größe berechtigen nicht zu Beanstan- 
dungen Der Besatz mit beschädigt. od. 
äußerlich nicht als krank erkennbaren 
est bis zu 40 des Gewichts zul. 
Schorf und Rost sind für Pflanz Originatsaat. In allen An- 


zwecke schadlos u. berechtigen | Böhms Edeltraut, Kukrarauohei: -herverrugenn 


nicht zu Beanstandungen. Bean- a 
standungen sind innerhalb 24 Stunden bewährt; gelbschalig, gelbflelschlg, auch für mittlere 
nach Empfang der Ware brieflich mit Böden, mittelspäte Tafelsorten, niversalsorte. 
Angabe der Gründe zu melden. in unserm Versuohsfeld glänzend bewährt. 
5 Kilo 1.—, 50 Klio 7.—, 1000 Klio 130.— Mk. 
Prels freibleibend. 








Orig. Paulsens Juli Krebsfest. Nioht zu ver- 


" weohseln mit Orig. Ebst 

Julinieren. Früheste, feste, geibfleischige. Vorzügl. 
Salat- und Fischkartoffel. Ertrag für Früh- 
kartoffel außerordentlich groß. Preis ungefähr 
5 Kilo 1.—-, 50 Kilo 7.50, 1000 Kilo 140.— Mk, 


Paulsens Juli erzielt auf den Märkten den höchsten Preis. 
es 
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Preise im Früh- Wir haben die Generalvertretung Nir 
jahr auf Anfrage die berühmten u. bewährten 


Mlanzkarffel | „isses Sestkeriiin 


Columbus |... san 


Saatkartoffelzucht und zwar nur eigene 


Origin al Züohtungen aus Staudenausliesen: 


Erstling Jassener Staudenausl. 


Jass ener Alma, Jassener Staudenauslese 
Original Jassener Jrdustrie 
Diese Sorte ist etwa Odenwälder, frühe blaue, Jassener 
14 Tage a er Indu- ; ee 
eibfleischi assener Julin 
ae auf Ertrag ie Original Jassener Columbus. 
übertroffen; brachte in Beschreibung siehe nebenstehend. 
diesem Jahre Erträge Zwickauer frühe geibel. anerk. Nachb. 
bis 200 Zeniner auf ww Lie Preise für Saatkartoffeln 
den Morgen! stand sind nicht als feststehend anzusehen, 
in Berlin bei der Kar- da. bei Druck des Verzeichnisses im 
toffelkulturstation unt Dezember diese noch nicht festge- 
78Sorten an zweiter setzt werden konnten. Wir werden 
Stelle, jenach Marktlage liefern zuzüglich 
vorzüglich im der Saatgutzuschläge. 


5 Rn 80“ ,M, Fordern Sie gef'. bai größerem Bedarf 
Re unser Sonderangebot. 
1000 Kilo. . 110.— M, 


allerfiüheste gelbe Original Böhms Ackersegen 


u 
:Böhms krebsiest, mitielspät, geibfieischig, schöne 
} Origlinalsaat Form, knollen test am Dtamım, abLaus«st, größter 
für alle, vorzugsw. leichte Böden, gute Ertrag. Preis freibleibend. 
schöne Form, baltbar; großer Ertrag 2-0: 5 Kilo1.- Mk., 50 Kilo 7.— Mk. 
'; 5 Kilo 0,90 Mk., 50 Kilo 7.20 Wik. 


| Preis freibleiben‘ Orig. Modrows Industrie, Beh eischis: 
| Original Zwickaueıfrühe %;;), der Industrie-Speisekartofieln braucht weiter keine 


Empfehlung beigegeben zu werden, der Wert ist 


besonders wohlschmeck. gel4fleisch. za bekannt. GroßerKrtrag, Haltbarkeitu.Geschmack. 
I,  Speisekartoffel, rundl Form, ertragreich, 5 Kilo 0.86 Mk. 


a N ne zeihi-Iheug 50 Kilo 6.50 Mk 1000 Kilo 120.— „, 


" J ANBRENZENERZEE BATTTDEENTTN TRETEN EIFEL BEHPER EEE 
| Original Richters Go Idr erl& Auser den Originalzüchtungen führen wir von 
hochwertige geltfleirchige Speirekartoffel nachstehenden Sorten auch anerkannten 1.Nach- 


sebr früh etwa wie Holl. Erstling, Form yauderinvielen Sorten gleich wertvoll wie Original- 
glat'toval, flache Augen extra. 


- — — ——— t ist: (Die Preise sınd nicht als feststehend anzu- 
Odenwälder früne blaue. Gedeiht überall. ee ne ae kr können) 
Jassener Staudenauslese gelbfleischige Tafelkartoffel. Alma, OD: i inal ? , 9 2 
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Mittelfrüh bis früh, weißfleisch Alma bringt 
außerordentlich hohe Kıträge gesunder, 
sohmackhafter Kartoffeln; auch vorzüglich 
als Pellkartoffel. Preis freibleibend 
5 Kilo 1.— Mk., E60 Kilo 7.EC Nk 


Odenwälder frühe blaue, 


Jassener Staudenavuslese. 
Mittelfrüh, eine der wıderstandsfähigsten 
Sorten, gedeiht tiberal) und bringt glän- 
zende Erträge Die Qualität der Kartoffel 
ist ausgezeichnet, gelbfleischip, hält sich 
bis zur neuen Fınte Preis freibleiberd 
5Kilo 0.820 Mk., 50 Kilo6.. Wk. 

1000 Kilo 110 Mk. 


= 5 en“ = ;Alma, Original 
Orig. P.S.G. Flava neuzücht. 5 Kilo’0.80 Mk., 50 Kilo 6,50 Mk. 
tiefgelbekrebsfeste ertragreicheSpeise- 
k rtoffel, zirml. früh, die von d. Deutsch. 
Kartoffe'kulturstation geechmackl. besser 
9) wie Industrie bewertet wurde, a 
j 5 Klie 1 — Mk, 50 Klio 7.50 Mk 


Orig. P.5.G. Maibutter 


krabsfest. gelbfleischig, ertravreich, 

mittel'rühe Schwestersorte der Erdgold, 

jedoch krebsfest., 

5 Kilo 1.— Mk., 50 Kilo 7.50 Mk. 
BE TEE. ENTER 


Original Muttriner 
Goldwährung “bs 
und Quitte krebsfest 


die neuen ertragreichsten 
Speisekartoffein siehe Seite 6 





ET 








Original Modrows Industrie 


Böhms Ackersegen. Krebstest. 
schorfwiderstandsfähig 




















Bei größerem Bedarf Sonderpreise.  |?HE |Ore| Wok — ae [5kg|d’kg| 000 kg 
a ee Me PERS an. ungefähr"... Bei größerem Bedarf Sonderpreise. |  ungetähr 
ER A | M A Preise freibleibend. | | M | M 
Odenwälder blaue | | | | 
» anerkannt. |. Nachbau, | | 

er Re, yeiknslsetar: Zus Bra Re Zwickauer frühe gelbe, anerkannteri.Naohb. 0.70 |550 | 35.- 

und Wirtschaftskartoffell . 2 2220... 1080| 6.-- | 1056— | Modrows und Jassener industrie, 
Jul, anerk. ı. Nachbau, gelbfleischig krebsfest . |080 | 6.— | 105.— anerkannt. I. Nachbau, mittelspät, gelbfleisch. | 
Alma, anerkannter I. Naohbau ö 5 e > “ 2 ; hs Ir Bin 105.— gute Speise- kartoffel mit großen Erträgen | “ * * se 550 100.-— 
Erdgold, anerkannter ı. Nachbau, krebsfost . . | 0.80! 5.—- | 9— | Ackersegen, anerk. ı. Nachbau, krebsfest ||0.70 | 550 | 100.— 








Bei größerem Bedarf stehen bemusterte Angebote zu Diensten. 


Der Anbau kann sowohl im Früh- 
jahr. als auch im Herbste als Misch- 
oder Reinsaat vorgenommen werden. 
Jedenfalls lasse man keine Fel- 
der mehr in der Brache liegen, 
weder im Sommer noch im Wınter, 
sond. man baue Gründlngungs- 
und Grünfutterpflanzen. weaer 
Düngung noch Futter kann man 
zu viel haben. 

AK 

Außerordentlich zu empfehlen zur 
sichersten Gewinnung ungeheurer Grün- 
dünger- und Grünfuttermassen 
ist die Mischsaat von Lupinen, 
wicken und Erbsen; Anssast ent- 
weder im Frühjahr (April) oder im Juli- 
August in Brachfelder. 


Untenstehende Preise sini 
veränderlich. Von 12'/: Kilo 
ab wird nach dem 50 Kilo- 
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Grünfutter- und Gründüngungspflanzen 





Lupinen, Original Ungarische weiße (Neuhofer) 


Schließmohn, originai Mahndorfer Viktoria. 





Dtm Diane 


preis berechnet. 


aus unserem Versuchsfeld. 





Der Anbau von Oelfrüchten - Gespinstpflanzen, 


Kolben- und Silomais -Sojabohnen - Süßlupinen tut not! 











Bestellen Sie daher bei uns, 


— wir sind darauf gerichtet! 









nen a ————— m nz ‚2 S 5 50 ——— TER ” a ee FE Kar ce EB N A re ii a 50 
IKitolki n .. ni ii lolKllo|Kilo 
Oelsaaten n Kitoikitol Hülsenfrüchte zur 6ründüngungs- I Grünfuttergewinnung. |KeTel 
= | ortsetzung 
Leinsaaten (Flachs) Sonderangebot siehe Seite 3 | süßlupine Neuheit, Siehe Seite 8 
u u | e . 
Saatmohn, Schtiessmohn, Orig. Mahndorfer Viktoria | Lupinen ; j 
Schllessmohn. Der Original Mahndorfer Viktoria Schliess- up ne ‚ gelbe, r. Qualität, Aussaat je Morgen 3540 Ko ||0.2611.50| 13 
Fl en a a | weiße, ertragreich und schnellwüchsig, Aussaat40—50 Ko . ||0.252.—| 16 
Schlies Ian —8 Kilo je Morgen (siehe Abbildung) 11. — 350] 88 blaue, angusti folium, sehr geschätzt, schnellwachsend, Aus- 
essmonhn, Nachbau, blaublühend „ .„ » » - '/0.7015.50| 58 gaat 35—40 Kilo, auch für schwere Böden geeignet. . » 10.2011.50| 13 
Eiläbohnan; Ir Yet und Eutserbau. © Songsrangeban.! Die gelbe Lupine wurzelt tiefer und ist schnellwüchsiger. | 
J » Seite 3 Hauptvertretung für Südwest-Deutsonl, | Die weiße FUnANE ist die ertragreichste u. gedeiht auf 
Oelrettich, A ET | gans leichtem Boden u. verträgt besser anhaltende Trockenheit. 
BE SRERUE ENTE IE DROEBEN Pe “ . *10.6015.—| 40 weiße Ungarische, gewöhnliche . . . . . » + |0.25/2.—| 16 
Sommerrübsen u. Sommerräaps,r. Oclu.Oelkuchen 10.4013.5c| 30 Lupinen. weiße, U ische Neuhof 
Winterraps, Original Lembkes . ... „ 2 le ee 5 re en RR 
2 Nachbau Se N ne a : 10.4013.50| 30 Originalsaat. Diese hervorragende Lupine gibt gegen- 
Aussaat 2 -3 Kilo je Morgen, Ernte 9-10 Zentner Samen = | über den and. Sort n erheblich größere Mehrerträge 
ca. 4 Zentner Oel. | an Blattwerk und Körnern. Die Entwicklung ist vıel 
= ... | schneller, wie das auch auf der Abbildung ersiehtlich, wo 
Aunserrübsen, Original er ter Bee Nee te 6. ar lv die blaue Lupine in gleichzeitiger Aussaat mit dieser ungar, 
” . ö “ “ . . - . . » “ . . “ * “ . i 4 i ie fi i [ 
S Preise für Raps und Rübsen veränderlich! m 3.50] 30 te ben Ende N a . Fe 0.30]2.50| 22 
enfsaat, weißer, gellbblühender, je Morgen 6-8 Kilo . . \0.30 2.601 22 EUPINeN, Pershnilerende, nenn (Aussaat 10 
3 8 15 Kilo pro Morgen), vorzüglioh zu Wildfutter, besonders auch e 
Gespinstfaser pflanzen | an Eisenbahndämmen zu empfehlen, erfriert nicht . . 0.65[3.— | 55 
Leinsaaten (Flashs) Siehe Sonderangebot Seite 3 I Seradella Ornithopus sativus. Aussaat 10—11 Kilo, bei 
» Reinsaat 15—18 Kilo je Morgen, Keimkraft80—88 '/o 
Hanfsaat Badischer, großer, gibt sehr langes Stroh . - Iganlas0l 201 » Maualltät . onen een. 546 '0.2512.20| 18 
ee M . . . “ o “ . ” = . “ “ - . | 0.30 2.50 18 n hochprima o e o * ° ” . o ” * v “ ” © ° . 1475 0.30 2.50 20 
a8 _ ilo je Morgen. S 
. i a | ommerwicke, Königsberger 
Y roße graue Rie- 
Hülsenfrüchte zur Gründüngungs und | .. ee hoh. Ertrag an netter, Unsere | 
Grünfuttergewinnung. | N race Achern | 
Pferde-, Acker- oder Feldbohnen. | »„ I. Qualität, Aussaat 40—45 Kilo je Morgen . . ungefähr 0.25|1.80113%. 
5 1 “ “ “ “ “ Es 
Pferdebohne Original Wadsäcks, hoch ertragreich, | Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke. er | 
WAIRERBSTOSTRINGE NE En 6 Tate an ae a R 25/2 20| 18 rein. Aussaat 85—40 Kilo pro Morgen . z 2 2 ungefähr 0.5012.60| 22 
Pferdebohne oder Feldbohne (Wibbelbohne) nachbau. Sie gibt ein wertvoll. Grün- u. Trockenfutter, gedeiht selbst 
Aussaat 50—60 Kilo je Morg., auch mit Wicken u. Hafer zu säen 0.2011.80| 16 a Sandes. a2 =. ne en 
5 . n ommerroggen od. Hafer, etwa o Winter- 
Riesen-Sojabohne (Soja hispida). Original Platter Wicken u. 20 Kilo Roggen u.25Kilo Hafer. DieHerbstsaatver- 
Siehe Seite 3, Hauptvartretung für Sudwestdeutschland. langt weniger Wicken u. etwas mehr Winterroggen. Als Grün- 
Felderbsen groBe Viktoria, Orig., beste großkörnige düngung äußerst wertvoll. 
» Felderbse, vie öher im Stroh und liefert 
reichere Körnererträge, wohlschmeck. Kooherbse. Aussaat | Sandwicken mit Johannisroggen, in fertiger, 
BEA REDE Maren RA a 2 I o.dsla 34 geeigneter Mischung, 40 Kilo je Morgen. Preis brieflich, 
„ Viktoria Felderbse. |. Nachbau Handrerlesen . | 0.4013 59| 30 wogelwicke, Vicia craoca, auch In Eobängs_ yeah mie 
„ gewöhnliche kleine gelbe Felderbse . \.s0| 2 o- z 
Baltersbacher Felderbse, original Pflugs, be- Original POrnbacher Pannonica- 
sonders geeignet zur Gemengsaatmit Hafer und Pferdebohnen | Winte ag 2 
größte Grünmassen liefernd. Aussaat 25—80 Kilo je Morgen 0.3513 25 E icke EN RR EN ELSE 
Baltersbach Felderb 0.9913. — 1934 nach neuer Ernte IimJulilieferbar. Bei Herbst- 
er reigderDSe, I1.Nachbau „ . . ». 0.30 2.50| 22 aussaat nach dem Grünfutferschnitt, im Frühjahr, der meist 
Peluschke Sanderbse, für leichte Böden, Ersatz für Lu- | schon Ende April Anfang Mai vorgenommen wird und der 
I pine, Aussaat früh mit Hafer oder Sommerroggen |n25l1 g0| 15 durch eine lebhafte Jugendentwicklung gesichert ist, 
Aussaat bei Reinsaat . . . 80-40 Kilo je Morgen, \ können mit jeder Gewähr für eine befriedigende Ernte noch 
v mit Hafer oder Roggen 10—12!/ „ „ . Kartoffeln, Grünmais und gepflanzte Runkelrüben angebauf 
Linsen gewöh werden. Es werden demnach in einem Jahre durch diesem 
Kay 2 nliche, 16-22 Kilo je Morgen 2» » » 0.353. | 26 TEN Ben 2 Ernten möglich. 
ellerlinsen “ N nser eigener Versuchsanbau mit newöhnlioher Wintersandwioke 
Linsen nen TRNEIRDNT dem Hrbsen, z che Ba. 1,9 let m Dleicher We etanssit ie des le une 
5 „ n unsic er | etzfere in gleicher Waohstumszeit die doppelte Menge 
sind, große Erträge. Preise schwankend. Grünmasse liefert. e 35'2.801 24 





Die Preise für diese Sa 
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Sät Lein (Flachs) 
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Sät Silo- und Körnermais 





Badischer Landmals, weißer Orig. Bad.Landmals, gelber 








utschen Körner- und Silomais-Sorten .. 
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Orig. Ungar. Pettender Goldflut 
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Sät Sojabohnen 
Sät Markstammkohl 





Orig. Kaiserstuhler Landmais 


Original Kammersaatgut gelber. weißer 
EEE EEE EEE MEET EEE TEN) 
Mais zu Saatzwecken. 'Kitolkiteinıno] Grünfutter- u, Gründüngungspflanzen (Fortsetzung) 
Der Anban von Male zur Körnergewinnung und sito- "| * | X |Buchweizen, Fiflar, brauner, vicht sche üueie, 
einlage gewinnt infolge der beschränkten Einfuhr von pflanze. Aussaat je Morgen 20—25 Kilo „ 
Mais eine erhöhte Bedeutung. Die oben abgebildeten | silbergrauer, I. Qualıtät, je Morgen 20—25 Kilo . : 
Maissorten sind alle in unserm Versuchsfeld gereift. S Y ET: 
Sie werden überall, in nicht zu rauher Lage, reichlich reife | Kümmel Carum ‚Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat 4—5 Kilo. 
Kolben bringen. Auch der Ungarische Pettender Pferdezahn- | a ) in kleinen Mengen auf Wiesen und Weiden ver- 
wais reift bei uns. Wir verkaufen Mais nur zu Saat- | wendet als Gewürzı fl., die dar Futter verbess., liebt Kalk- 
zwecken, Aussaatmenge 30—40 Kilo je Morgen für Körner- | Böden. Aussaat 4—5 Kilo je Morgen .„ ss ee... Man 
gewinnung, 35-40 Kilo für Silo. Die Preise richten sioh nach | Leinsamen (Flachs) Siehe Seite 3 
den Reichs-Maismonopolbestimmungen. | Sboceliä tanacaliiölia. zu. Sn 
| u 
= . 3 enenfutter ü. Gründüngung 
Original Badischer Landmais, weisser... - 1035 2.801 25 Aussaat pro Morgen 83—4 Kilo. Um das ganze Jahr Bienenweide 
Original Badischer Landmais, gelber fürmittiere zu haben, sät man ind Zeitabschn. „ . .„ .„ 100 Gr. 0.35 # 
und schwerere Böden, reift sicher; für Körner- und 8ilo- Pimpinelle,Wiesen- Poterium sanguisorba, Aussaat 10 Kilo 
nutzung besondere gezüchtet (Kammermais) . . «+ 0.3512 80| 24 pro Morg., ist mehrjährig, besonders für trookene Wiesen und 
Badischer Landmais, gelb?r, erste anerkännte Absaat | 0.302.20) 19 Haparsetbefölder (| sine..e % 840% Imker elar ee 
Badischer Landmais, zeiber, rn + 0.302.201 ı8 |JSenf, weißer, Sinapis alba, gelbblühend, 90% Keimkr. . . 
ler Landmais, weisser Entwickelt sich außerordentlich rasch und liefert große 
Original Kaiserstuhle s Mengen vortreffllichen Futters, Im Herbst sät man denselben 
eignet sich gleichfalls bestens für Körnersucht und Silo . 0.35]2 80] 25 in umpgebrochene Stoppelfelder, wo er bis zum Eintritt starken 
Badischer Landmais, Kammersaatgut, gelber, I. Qual. |0.30|2.20| 19 Frostes weiter wächst. Auch kann man im April säen. Zur 
Original Janetzki, früher Körner- und Silomais, | Gründüngung ausgezeiohnet. Aussaat pro Morgen 5—8 Kilo. 
reift selbst in rauhem Klıma, sehr frühreife, enorme 
Körnererträge, 2-4 Kolben jePflanze, wächst bis 2.20— 2.40 m | Sonnenblumenkerne zur Saat. 5—8 Kilo je Morgen 
hoch, daher auch riesige Grünfuttermasse, ganz extra . . ß 35/2.80| 5 I|Sonnenblumen, weiße ungar. Riesen, ertragr. Sorte 
Orig. Ungarischer Pettendermais, Goldflut | Eiue der sichersten Futterpflanzen auf allen Böden, nament- 
massenwüchsige für Silo und Grünfuttergewinnung besonders | lich auch auf ganz leichten, ist die Sonnenblume, die 
geeigneter Pferdezahnmais. Lieferte in verschied. deutschen gleichzeitigansehnl. Eiweißmengen aus dem Boden gewinnt. 
Sortenversuchen die größten Futtermassen. Aussaat 20 Eignet sich sehr gut zur Einsäuerung, auch in Verbind. mit 
bis 25 Kilo bei Drillsaat, für Grünfutter 30—40 Kilo, für Körner- Mais. Wächst ungeheuer schnell. Reihenentfernung 50—60.cm, 
gewinnung 10—12!/ Kilo. « a a a ar a Ho ee 6—8 Körner, Grünmasge kann gehäckselt werden. 
nze. 
Original Ungarischer Pettender-Neuzuch Schafgarbe, Achillea millefolium, hoohpr. 100 Gr. 1.— A 
Für FR A WIE. cr nn =. Körner = Ent- Als Futterkraut in Wiesenmisch. Aussaat 1!/a Kilo je Morgen 
fernung von cm, in jedes Loc rner, so daß man 4 - 
IR RN nor den Merk, Bäucht. Spitzwegerich, Piantago BRNGRDRIE 12 OR LUEREEEN 
Für Grünfutter und Silos empfehlen wir besonders: 0.35|2.80| 25 engen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) . . . . » 


Afrikanischer Pferdezahn-Mais, (Natal) 


(weißer), 40—45 Kilo je Morgen 1000 kg ungef. 290  |0.2011.80 
Amerikanischer, weißer Virginischer Pferde- 


Spörgel, gewöhni., Spergula arvensis, liefert reichliches Futter. 
Aussaat 8—10 Kilo pro Morgen /. . . . 


Rilesen-Spörgel, liefert größere Massen . s .» . 
Kann noch im Herbst in die Stoppeln oder nach Kar- 
toffeln gesät werden, um im Herbst als Gründüngung umge- 


15 








zahnmals, hochwachsend,, 40—45 Kilo je Morgen . 0.25/2.— |16.50 pflügt zu werden, wächst sehr schnell. 
Afrikanischer Pferdezahn-Mais naoh vieljährigen Stachelginster, ulex europaeus, siehe auch Wald- und 
Erfahrungen gleioh wertvoll wie amerikanischer. Forstpflansen. Aussaat 6—10 Kilo je Morgen 100 Gr. 1.30 A 
BuS- Zu frühes Säen ist nur von Nachteil, da Maissamen n (Bere ankaret aalk, > ndhr Toriragzeich 
na a zu nahe nen et Zuckerhirse und nahrhaft, als Grünfutter, zu verwenden 
Eee wie Mais, sehr verbreitet, widerstehen in trockenen Tagen 
Zuckermais, frühester zum Essen und zum Einmachen . . 1150| — — der Dürre besser als Mais. Aussaat 10--12 Kilo je Morgen . 
10 | 100| ı | 
Bienenfutter ewächse Gr. | Gr. | Kilo Erdbeersamen. 
g ” AM | Ab Erdbeerpflanzen siehe Pflanzenverzeichnis. 
BORBIBER EHE ee ee an 0.20 1.20 7 MONOSRELUDSOLOUL TEE ohne Ranken . 2» 2 2. 
Clarkia olegans, gemischt ES ee Re 7 166 AF 040 220 DR 2 Be lo de Masux nit Br: sata 
Cynoglossum coelestinum, eg en u AF 0.40 2501| — 2 a nie Hank * wa al :arre ar 
i t ® 4 7 u Ne , - » v * . - . . - . . » . 
Hodysarum coronarlum, gemischt, BAUS auern 14 Z 0.40 3. Großfrlichtige beste Sorten, gemischt TE 
Phacelia tanacetifolia. Gelangt sehr schnell Edel-Monatserdbeeren Rügen, bei Fobruar- 
sur Blüte. Betreffe der Bodenart . ist sie cht ganz s . 
wählerisch, liefert selbst auf mittelmäßigen Boden- Aussaat bereits im Sommer Früchte, obne Rank 10 Port. 2.40 % 
qualitäten noch gute Resultate „ 0 2 0 2 02 0 0 0. 0.15: 0.35) 3.— . x 
Reseda odorata grandiflora, großblumig „ . 352 A 0.25 1.501 — Tabaks amen. 
Salvia Horminum, gemischt „ « = «= 2 ee... 0... 1035 2—| — | 
Blumensamen für Bienen gemischt ee Le 0.301 2.—| 15 Habana, echt amerikanisch „ co 2 ve 2 eo 0 ee 0.00% 
Sortiment Sommergewächse für Bienensutter . 12Sorten # 120 '— i—| — Rano von Sumatra . . x co oe... % BE 








(Aufnahmen aus 
serem Versuchsfeld) 


Original Janetzki 
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J. Lambert & Söhne, Saatstelle für landwirtsch. Samen, Trier und Merzig Saar. 29 


„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der Rheinischen Landwirtschaft mit hochwertigem 
Saatgut 1. Preis — silberne Staatsmedaille. 


Landwirtschaftliche Samen. 


Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 




















Samen-Kontrolle Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden. Samen-Kontrolle 
in Bonn u. Hamburg. Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlagseite festgelegten in Bonn u. Hamburg 
Lieferungsbedingungen, die für jeden Bezug maßgebend sind. 
Erlaß des Rheinischen Landesbauernführers. EB 


Genossenschaften und Landhändiler! Im Einvernehmen mit dem Reichsobmann für bäuerl. Selbstverwaltung, Pg. Staats- 
rat Meinberg-Berlin, erkläre ich hiermit in Verfolg meiner früheren Bekanntmachungen, daß ich den rheinischen Bauern nie empfehlen 
werde, ihre Warengeschäfte nur mit den Genossenschaften oder nur mit dem Landhandel zu tätigen. Vielmehr rate ich an, daß dfe 
Bauern dort ihre Ein- u. Verkäufe machen sollen, wo sie am günstigsten bedient werden. Genossenschaften u. Landhandel sind inner- 
halb der Landesbauernschaft in friedlichem Wettbewerb auf gleiche Stufe gestellt u. sollen im Dienste der Bauern für die Warenbewegung 
tätig sein. Im Wirtschaftsleben des 3. Reiches entscheidet über den größten Anteil im Warenverkehr lediglich die Leistung für den Bauer, 


Die angegebenen Reinheits- ung Keimkraftzahlen ;ind die in der Versuchsstation Bonn u. Hamburg ermittelten, ferner bei einigen 
Sorten die uns von den Lieferanten angegebenen Wertzahlen, da dafür die Untersuchungsergebnisse beim Druck des Verzeichnisses noch nicht vorlagen, 
Die mit einem * versehenen landwirtsch. Samen sind von der landwirtsch. Versuchsstation Bonn oder Hamburg untersucht. 
In den Keimkraftzahlen sind die gesunden harten Körner, die bei Feldaussaaten auch als keilmfähig gerechnet werden, einbegriffen. 

Die vereinigten Kontrollstationen haben in Uebereinstimmung mit dem Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen bei Verkäufen fest- 
gelegt, denen auch wir uns unterwerfen. 


Untersuchungen und Mängelrüge, Fehlergrenze, Spielraum (Latitude). 





1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. geliefert ist, sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschreibungen 
Aeußerlich erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte | oder für einen etwa vorkommenden Irrtum, 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang der Ware zu beanstanden. 3. Mit dem Verbrauche (der Aussaat) hört Jede Gewähr auf, besonders 


Soll die Prüfung der Reinheit u. Keimkraft durch eine Kontrollstation ae ee an era, a ee 
vorgenommen werden, so muß die ordnungsmäßig gezogene Probe spätestens I “ alle r d Bodenverhältnisse nach der. Aussaat nachteili 
am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware übersandt werden; sollte nal ke Ik ie a UERIOFORT Kon können: Riiivaloe Banneie a m : 
die Untersuchung ein von der Garantie erheblich abweichendes Ergebnis Pr de: 20 en & EEE EEE (Siehe Eu Titan H 
haben, so sind wir berechtigt, eine Schiedsanalyse zu beantragen, Zu DI Bar Brote hla De ar BEPEST SEBE 
diesem Zwecke sind doppelte Proben zurückzustellen. Mängel, die erst Pre s ns en 0.) Ichx bestimmte) Prowentniiilannedies Meaicheie 
später erkennbar sind, miissen unverzüglich gerügt werden, sobald sie sich ee Beansieun ati. >elten hinsichtlich dieser Prozentzahlen als 
en RR; BBI VBRSAD ABEL MIDBTTERIRSERHTINIRN EHRE ERE Me vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungsmäßigen rechtzeitigen Unter- 

Er suchung einer zu bestimmenden Samenprüfungsstation keine Seildesamen 

BB” 2. Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung er- nachweist und die Reinheit u. Keimfähigkeit Innerhalb der Spielräume 
sennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keimprobe mit mit den Garantien übereinstimmen. Die Spielräume sind durch die offizielle 
Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere Kosten Preiskommission festgesetzt und zwar: ; h 
zurückzunehmen. Ersatzlieferung behalten wir uns, wenn möglich vor, Da- für die Reinheit auf 2-3 9/0 und für die Keimkraft auf 5—9%. 
gegen können wir Preisnachlaß oder Schadenersatz nicht gewähren. Bei allen Um soviel alsokann das Untersuchungsergebnis von den garantierten Zahlen 
sonstigen Mängeln leisten wir nur bis zur Höhe des für die betreffende Saat be- abweichen. Für die Spielräume maßgebend ist der garantierte Wert. Wenn 
rechneten Betrages Gewähr ; Entsohädigungsansprüche über diese Summe hinaus die Reinhelt und Keimfähigkeit innerhalb der Spielräume mit den Ga- 
müssen wir ablehnen. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat | rantien übereinstimmen, dann findet keinerlei Ersatz statt. 


 J. LAMBERT SÖHNE, TRIER 


Samenhandlung "Samenbau Gartenbau 











Diekirch Lxbg., 23. 6. 33 


Ich möchte um Beilage der An- 
weisung zum Anbau von Soja- 
bohnen bitten. Der hier gemachte 
Versuch ist gut ausgefallen. Ich 
werde nächstes Jahr eine weitere 
Aussaat mit noch anderen Eigen- 
tümern vornehmen. 


Bestens grüßt 5. M. 


B., den 11.333 


... Ich benutze gleichzeitig die 
Gelegenheit zu der Mitteilung, daß 
der im vorigen Jahre von I 
bezogene Sommerweizen trotz der 
außergewöhnlich späten Aussaat 
noch sehr guten Ertrag brachte. 


St. Hubert bei Kempen Rh. 


Da ich zur Neuansaateiner Dauer- 
weide, Gr. 1,5 Morgen = 0,37 ha 
Grassamen benötige und benach- 
barte Landwirte gute Erfahrungen 
mit Ihrem Samen gemacht haben, 
möchte ich um Zusendung einer 
passenden Mischung bitten. 


Wwe. M. St. 


Münchweiler, 7A. 7. 353 


Erbitte Zusendung von 50 Pfund 
Grassamen-Mischung, wie schon 
wiederholtvon Ihnen bezogen für 
Dauerwiese. Habe mit der Anle- 
gung von Feldwiesen bis jetztganz 
gute Erfolge gehabt. 














Fat rail Er 
Eat E rat) Grünland- Saatbauverbande 
























Hochachtungvoll A.C. Hochachtungsvoll 
W. S. Klostergut 
Oberbr. den 23. 7. 553 N.F. B., den 3. 10. 35 






Teile Ihnen ergebenst mit, daß 
ich eine Runkelrübe (Riesenwalze) 
besitze, dessen Samen von /hnen 
stammt Dieselbe hatein Gewicht 
von 10 Pfund, Umfang ca. 70 cm 
ESEERRENN Be ERTL e Höhe ca 50 cm. Falls nun /Ihrer- 
DER BB. AR ee seitiges Interesse vorliegt betreffs 
Mittelpartie unserer Saatgutaussteillung Ausstellung usw, bin ich stets be= 
auf der Hundertjahresauss’ellung Essen 1933, Silb. Medaille (Grünlandsaaten) | reit u.erb. Ihre frdl. Benachricht. | 


Entschuldigen Sie bitte, daß ich 
erst heute für den meiner Schule 
übersandten Lehr- Gräsergarten 
danke. Ich habe doppelten Anlaß, 
da der Kleegarten von einem selt. 
Wuchs ist und beiden Landwirten 
hier reges Interesse erregt. 


Mit deutsch. Gruß Heil Hitler G.A. 












DEU OHHH HH HOOHEOOOHLLOOHELULEEOH HEHE U HOHES VOHOHHYHOHOOHOHHHHHHHHHOHHOHHHOHOHHOHHHOOHOHHHHHHO 


war Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt und gedüngt wm 
ru Ä \ werden wie die Aecker, sollen sie eine gute Rente bringen, Von beson- run 3 & y 
m derer Bedeutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. ® 
mm ss Hierbei sehe man darauf, nur bestes Saatgut zu nehmen, denn der ———— 
Erfolg hängt beim Grünland wie beim Getreidebau in erster Linie vom Saatgut ab. Man verwende niemals sog. Heublumensaat Die Wiesen und 
Weiden werden dadurch vollständig verunkrautet und bringen nur minderwertiges Futter, Besonderer Wert wird von der Grünlandbewegung auf 
die Anlage von Wiesen und Weiden aus hochgezüohteten deutschen bodenständigen Klee- und Grassamen gelegt. Wir führen daher von nahezu allen 
Arten die besten deutscher Herkunft. Bei der Anlage von Wiesen und Welden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im Einkauf sohein- 
bar teuerste Saat auf die Dauer die billigste Ist, weil sie die größeren und besseren dauernden Erträge bringt. 

Wer sich für Grünland interessiert — und das muß heute jeder fortschrittlich gesinnte Landwirt —, den verweisen wir auf das vorzügl. Werkchen 
von Landes-Oekonomierat Niggl, einem der Pioniere der deutschen Grünlandbewegung: „Das Grünland in der neuzeitlichen Landwirtschaft‘‘, 122 Seiten 
mit Abb,, 3. Auflage. Preis brosch.. M 4.— 

Auch unsere sämtlichen anderen angebotenen Gras- und Kleesamen sind bester Herkunft und bester Qualität, geeignet für Grünlandanlagen. 
Falls uns Misohungsrezepte eingesandt werden, liefern wir auf Wunsch Jeden Kiee- und Grassamen getrennt. Wir selbst sind aus langjähriger Erfahrung 
in der Lage, zuverlässige Zusammenstellungen für Grünlandanlagen aufzustellen, die unbedingt befriedigen müssen. 


Die deutschen, bodenständigen Klee- und Grassaaten bezeichnen wir nachstehend mit Deutsche Zucht. 
Wir sind Mitglied des Bayer. Grünlandvereins, München, und des Deutschen Gründland-Saatbauverbandes. 
Grünlandvereine u. Beispielswirtschaften finden bei uns volle Befriedigung ihrer landwirtsch. Bedürfnisse. 


vOHHOHHHHHE 00H H00000000000000000000000000000000000000000000000 0000000000000 0000000000 OH HHHHHHHHHH0HH0HHH HH HH HO0H OO HH HS 
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PLIIETTTIITTIIIIIZZIITIITIITIITITEITITITIETTT 


30 3. Lambert & Söhne, Mitglied des Bayrischen Grünlandvereins G.m.b.H. 


Unsere Grlüniandmischung im Aussaatjahr 1930 Dieselbe Grünlandmischung im Aus 
i saatjahr 1930 
vor dem Schnitt August. nach dem ersten Schnitt als riueärar. 











Ihnen jetzt meine Anerkennung für die vorzügliche Qualität des gelieferten 
Saatgufes aussprechen. Die junge Saat zeigte eine solche Frohwüchsigkeit 
daß schon im ersten Jahr ein guter Heuschnift bezw. eine gute Viehweide 
zu erzielen war. Auch in diesem Jahre ist die Weiterentwicklung ein gerade- 
zu hervorragende. Beiliegende Aufnahmen sind von August vergangenen 





Br., den 25. 7. 31. Jahres, Zahlreiche Besucher haben Ihre Firma erfragt, und ich h 

.e » ‚ offe Ihrer 

Firma Lambert u. Söhne, Trier I Firma einen neuen kleinen Kundenkreis zugeführt ni Gaben! Gern geneigt, 
Im vergangenen Jahre bezog ich von Ihnen für meine Grünlandbeispiels- Ihre werte Firma auch weiferhin zu empfehlen 

"wirtschaft das Saatgut für eine Weide Neuansaaf von 7'!/e Morgen. Ich möchte zeichnet mit vorzüglichster Hochachtung E. O., Landwirt. 






Spezialabteilung: Deutsches Grünlandsaatgut. 
1,MarkensaatD.6.S. ui air Deutsche Zuchtgräser 


des Deutschen Grünland-Saatbauverbandes G. m.b.H. 


für unser Grünland ein gewaltiger Fortschritt! 


Die Leistungsfähigkeit der D. G. S.-Markensaatberuht auf langjähr. verantwortungsvoller Arbeit. Das Saatgut 
der verschiedenen Gras- u. Kleearten wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter 


Besetzi. gesch. | Warenzeichen. Jandwirtschaftlich. Behörden, die mit der Futterpflanzenzüchtung u. Grünlandwirtschaft besonders vertraut sind. 
a tischen 

- .. Fehllieferungen sind so gut wie ausgeschlossen; sollten sie dennoch ein- 

Die Garantien für D. G. $.-Markensaat mal vorkommen, so werden Minderwerte, die den von den landwirf- 


schaftlichen Versuchsstationen festgesetzten Spielraum überschreiten, einschließlich des Spielraums („Lafitüde“ genannt) vergütet. — Das 


en, en iuaasärbandes “B: = — 3. Der Fremdbesatz darf ein bestimmtes kleines 
6.5.) wird nur geführt, wenn folgende Vor- | | | Maß (1—2°/ an Kultursamen u !/2—1'/o an weniger 
a tumnden Sluaken hart g gefährlichen Unkrautsamen) nicht überschreiten. 

1. Das Saatgut muß bestimmte hohe Mindesfrein- b. in Re ee 
heiten und Keimfähigkeiten aufweisen. Hartschalige Anfrage mit, welche Mindestbedingungen hinsicht- 
Eee bestimmten Teil als lich Reinheit, Keimfähigkeit u. Herkunft beijeder 

9. Kleesaaten und Lieschgras müssen sich bei der BIRROIHBIE RER UEIGERERFE NERDSERETZEIGEN 
amtl. Untersuch als absolut seidefrei erwiesen haben. 





Einzelpflanze v. Orig. Prof. Freukmanns Wiesenrispe. Glatthafersamenfeld, franz. Raygras. 

fahnen und Plomben des Verbandes vörsehen geliefert 
ätzen des Deutschen Reiches verkauft. Bedeutendste Erzeuger- und Handelsunternehmungen für Gras- und 
zu gemeinsamer Arbeit u. zum Dienst an der deufsch. Landwirtschaft vereinigt. 


Die Bezeichnung „D.G.S.-Markensaat‘ wird ähnlich wie die Bescheinigung anerkannt den Namen der in Frage kommenden Gras- und 
Kleesorten angefügt. Neben den wichtigsten Kleearfen wie Rotklee, Weißklee, Schwedenklee und Luzerne werden vor allem die wichfigsten Grasarten 
als „D.G.S.-Markensaat‘' in den Handel gebracht. — Bei Bestellung bitten die Bezeichnung „Markensaat‘‘ oder D. G,-S. beizufügen 


Infolge geringer Ernte von Markensaatgut einzelner D.G.S.-Klee- und Grassaaten können diese nicht angeboten werden; wir haben 
dafür andeere bste Herkunft beschafft. 


Deutsches Weidolgrassamenfeld. 
Säcke mit D.G.S.-Markensaat werden mit den einheitlichen Anhänge 


und zu gleichen Preisen an den Hauptpl 
Kleesaten sind im Deutschen Grünland-Saatbauverband (D.G S.) 





a | | mm a 




















 — — ————— are | 7 5 6 EA m | 5 | s0 x ä 
Markensaat D.G. 5. Kito | Kilo| Kilo 8: Markensaat D. G. 5. Kilo | Kilo Kilo 5 3 
| 1 
ec Ab | Ab | Isa IP 
senschwingel Weihenstephaner, |. Absaat, MM ‘ # m s ES Lu (| 
De elchngateh Obergras für Wiesen u. Weiden mit mitt- 0%] Wiesenrispe, ausläufertreibend, Prof. Freckmanns || 1.40, 13 | 126)", 0)°/o 
terer Bodenfeuchtigkeit » « + + + + D. G=-S. | — | = | — _— „ Weihengrasstephaner 1. Abs,, wichtigstes UInfer- | 
Knaulgras,Öbergras fürmäßigtrockene Wiesen, Weiden | | gras ae) WACKEN S- ara Böden D. 6.8. 1.201800 122192|96 
' : | |_|Rotschwingel, Ausläufertreibend, 
u. Feldfutterbau, Lisohows&Mahndorter Il. Abs. D.G.-S. er Nee N = 1. ae ‘ Untergras für Trockene nn Re | 
Weiden e  . . .D.G-S5 | 0.80 7.50 70 198195 


sen, I, Absaat . » zo 2.0 2 en . ee. , 1 re Straußgras-Floringras (Agrotis stolonifera), Untergras 
Goldhafer, Steinacher I. Absaat » » « » » D.G.-S. | 17 für feuchte Wiesen und Weiden „. » „ . Dı G.-S. | — 


R lanzgras (Phalaris arund.), Obergras für bisweilen Welsches oder Italienisches Weildelgras, Haupt- 
east u. ae Dane LADe: D.G.-S. | — | — gras für Gemische mit Rotklee, für Wiesen, Futter- 


u... 0.00% ” >: | ——/5 9 9 
„ norddeutsches bodenständiges . D. G-S.| = | 71 D. G.-8 ns | 98, 1°012 


Deutsches Weidelgras, Lembkes I, Absaat, Unter- | 
gras f.frischeWeiden u. Wiesen auf schwerer.Böd.D.&.-$. | 


| 
| 
| 


| 
| 
Glatthafer (Avena elatior), Obergras für trocknere Wie- | | 


3 b mische, Saxonla I aetalere ars 
' |Schwedenklee, Alsike (Trifolium hybridum), deutsche 
| bodenständige Saat. . - -D.G -5-Markensaat 


| ee | > I a 
0.70'6.50' 50 |9498|Weilßklee, Trifolhium repens, Morsoe |. Absaat Nachbau 0.95. 9.—| 85 198199 


x 





Bei Abnahme von 12'. Kilo wird der 50-Kilopreis berechnet. a 
il. Original Züchtersaaten Deutscher Kleesamen. \ 


Aus andern Ländern nach dem franz. Zollgeblet eingeführter Luzerne- u. Rotkleesamen muß laut Vorschrift der franz. Zollverwaltung mit rotem Farbstoff 
gefärbt sein. Keimkraft u. Qualität desSamens bleiben hierdurch unverändert. Nur das Aussehen des Samens leidet bierunter. Wir bitien unsere Kunden 
im Saargebiet, sich an der roten Farbe des Samens nicht zu stören, 














_—. = = = ——— TS —— ne _ — _— _—_ ze, x LT nn 














Kı ja | 5 |5o El2] , | a | 5 50 05 
eesamen. Kilo Kilo kiloö z| KuUZzerne Orig. Mahnderfer Viktoria Kilo Kilo Kilo & |# 
*Luzerne, Ungarische, Original-Import, weiß- K | a’ 0/09, aus 30jähr. Bearbeitung entstanden, höchster Er- | # 61 “ (au) 

plombierte Saat, seidefrei . . . . 5:9 |'0.901850| 80 09 . trag, wıderstandsfest bei stärk Kälte, feinstengl,, | | | jojolop 
N Orig. Ungarische Luzerne weißp!. 455 | 0.858 —| 76 9019 blattreiohste, daher eiwelßreichsto deutsche Luzerne 1.45 14 | 135198198 








Ori | | Luzerne, Eifler und Altfränkische haben Korn 
n rig. Ungarische weisp!., hochprima 557 | 0.9559 — | 85 99197 und Aussehen nicht so hell und schön wie das der an 
Die Ungarische Luzerne war bisher infolge Provencer oder ungarischen Herkunft, man rühmt ihr | | | 

| 


x 


ihrer großen Ueberlegenheit in Ertrag und aber dielängere Haltbarkeit nach, 
langjähriger Ertragsfähigkeit ganz erheblich | | 














tür Dauerweide u. Wechselweide, auch für moorige 


höher im Preise gegenüber jeder anderen | | *Ppfälzer Luzerne, Driginal-, plombierte Saat, 
Provenienz. In diesem Jahre ist der Preis in- | Deutsche anerkannte bodenständige Saat . . | 45014 — 135l94198 
folge guter Ernte billiger wie Provencer Luzerne, | "Rotklee,. Lembkes Deutscher Rotklee. Ori- 5 | 
so daß zweifellos heute die Verwendung Ungari- | | i ; ; | | | 
scher Luzerne in orhöh. Maße stattfinden wird. | g nalsaat, eingetr. D. L. G.-Hochzucht, be- 1 | | 
ar Eifteler bodenständige Saat von den Eifelhöhen. | Fasz sonders winterfest, Massenertrag und größe- | | 
» Deutsche Zucht. Die Eifeler Luzerne | | | rer Blattreichtum. Deutsche Zucht | | 
ist eine der widerstandsfähigeten Sorten gegen Kälte | 1.45 14-/ 130889 | ur uakjee Oriainal Morsö an || 4-95] 15 | 1400/98 
* „Altfränkische, Original, bodenständ. | | 3 REIN IROE EOS Bon); DERSHLTENE | | 
| { 
| j 


Zucht,angekörte Saat,langs.Jugendentwickl. und unmoorige Böden; Erträge besonders in den 





lange Ausdauer, vertr. Kälte b. 40 Grad, | ersten Jahren weit über die bisherige Weißklee 








I 
Il 
| 
13519098 Herkunft; gegen Trockenheit fest. 100 Gr. 0.25 A. 
| 















j 

besonders st Bestock., zeidefrei, Deutsche Zuoht | 1.45: 14.- 1.30 12.50) 120190196 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. | Be | Wir raten sehr zu einem Versuch. RL 

= “= we _ wor 

ii. Original-Züchtersaaten Deutscher Edelgräser. 
ie N TE RER SE AT RT } N age 
Grassamen. tolKorkiie [BE | Kito ‚Kilo Kilo | |= 
* Glatthafer, deutscher, Origin. Wad- | s u Asa] Wiesenrispengras (Poa pratensis). MM | Mb ne 
=. — in z | 0/9 19/0 

sacks, bodenständiges Kulturgras, Franz. 0/0 0/0 . Original Prof. Freckmanns .. .|ı1%w Be o 


Raygras, Avena elatior . ..... . 1.30) 12 | 110/90|96 


x E } 
* Knaulgras. Orignal Wadsacks, deut- | „ a N SRELseN extra | 1.30/ 12-| 115/025 
sche Zucht, auf hervorragenden Ertrag, kräf- Mehrjährig, ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 
tigen Wuchs gezüchtet, Dactylis glom. 9.65 6.— | 55 |o2|ir| - Wiesen- und Weldegras I.Rangae, NEISEHISH: allen Wit- 
terungsverhältnissen un ebt mehr trockenen wie 
Y Wiesenlieschgras Orig. Wadsacks feuchten Boden, besond. auch für leichtere Böden. Für | 
Thimothee (Lieschgras). Besonders hoch- Gartenrasenmisohung sehr zu empfehlen. 
wertiges gezüchtetes deutsches Lieschgras . | 0.65 6.—| 55 19498 Reinsaat 15-16 Pfund je Morgen. | 
I 


mg: Gchaland. oma 8 Efünd auf SCENES RIESEN, | * Fruchtbare Rispe, Poa serotina fertilis, 
einsaat Ja Morgen un besonders für feuchte Böden, wo viele Nieder- 
Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- | schläge sind; Auf zusagend Böd. ist es gutes Gras || 1.20 11.- 100179 

und Weidegras mit hohem Futterwert, für swei- und | ö Z 
mehrjährige Kleegrasgemenge und dauernde Futter- | RFioringr as (Agr.stolol. alba) Strausgras . 
* , Weihenstephaner, deutsche Zucht, 


anlagen. | 
* Wiesenschwingel Orig. Steinacher | ausläufertreibend . .... .. 1175 | 1.301.20| 11019095 
Ausläufertreibendes Untergras von 30—50 cm Höhe, 


ET ONRK bes ı rasch- und hochwüchsig, gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, 
seur widerstandsfähig gegen Frost u, Schnee- etwas feuchten Boden, Fioringras bildet durch krie- 


schimmel, hervorragendste deutsche Zucht + | 0.9519.—| 85 |94198 chende Ausläufer eine dichte Pieig> Ser a und 
ist ein vorzügliches Gras für Weideswecke. 
NRORIDARDIN, Orig. Mrs peldts, Behr I Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 1—2 Pfd, 
erstanda g und ertragreic sehr vie 
Masse, besonders für Base simniise Felder . | 3.50 30 | — 9090| *Goldhafer Origin. Stelnacher, Deutscher 


ausdauernd, feinstengelig, rasch wüchsig, 








i nk SER N Baneee nuure) gegen Rost widerstandsfäh., hochwüchsig, bes. 
) riginal Kofahls (Webers) ausläufertr. starker Nachw. im 2. Schnitt, deutsche Zucht || 2,80: 27 | 2650/8085 
Rotschwingel, ausdauernd. Weidegras,be- Besond. für Bewässerungswiesen, gedeiht jedoch auch 
sond. geeignet für trockene Weiden ,„ . || 0.959.—| 85 9497| „uf trockenem kalkhaltigem und fruchtbarem Sand- ” 
* Original Steinacher ausläufertrei- boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun- { 
”„ h den Ti erne gesucht, 
bender Rotschwingel, extraHochzucht . | 1.10 10 | 96 josjor| Sen angewandt. Yon “en Teren gern 8 
Mehrjähriges Untergras von 60—70 cm Höhe, gedeiht Deutsches Weidelgras, Lembkes . 
En een en en N ER ee: Original-Hochzucht, hochprima, Orig.- Züchtung | 0.80 7 50 70 |94/97 
- un eldegras. einsaat und je Mörgen. Anerkanntes bodenständiges Saatgut. Dieses deutsche | 
Rotschwingel ist sehrstark ausläufertreibend und Original Weidelgras zeichnet sich aus durch viel größ. Blatt- 
breitblättrig, mittelhoch, sehr massenwüchsig. | anteil, große Massenwüochsigkeit, Winterfestigk. u Ausdauer. | Be 
‚Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvoll. | | Welsches Weidelgras (Italien. Raygras) 0.656.— 55 /91]99 
——— nn nennen nen 





u = Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden mittels ausgezeichneter Klieeselde-Reinl- 
ER- amen Seidefre i i un smaschinen sorgfältig gereinigt und sind alleseidefrei. — Die Preise der Kleesamen sind 
= dem Sohwanken unterworfen. Enter 12!/s Kilo wird der "/.-Kilopreis berechnet. — Bei Bedarf größerer 
Mengen stehen bemusterte Sonderangebote zu Diensten. 
Die Keimkraftzahlen verstehen sich einschließlioh der harten Körner die unfer natürlichen Verhältnissen sicher alle keimen werden. : 
Aus andern Ländern nach dem franz Zollgebiet eingeführter Luzerne- u. Rotkleesamen muß laut Vorschrift der franz. Zollverwaltung mif rotem Farbstoff, 


gefärbt sein. Keimkraft u. Qualität des Samens bleiben hierdurch unverändert. Nur das Aussehen des Samens leidet hierunter. Wir bitten unsere: Kunden 
sich an der roten Farbe des Samens nicht zu sfören. = 











u] 2, er | a | 5 | 50 |&|d 
| Kieesamen. Be EERARBN Kleesamen (ssrsetzung) Kilo Kito/ Kilo] E |& 
seidefrei 7 3 seidefrei wlalalıs 
.. . hd FERN .. un ERTL, mn » 
Luzerne (30jähriger Klee) Orig. Sieheoben es Rotklee (rortsetzung) Preise veränderlich | "1y. P/o 
„ FrOvencer, in diesem Jahre mangelhaft ge- : | v 
_örntet, Andere Herkünfte siehe oben. tel» Sohlesisoher, hechprima... . - -.. .« Feit 


9.50 90 192/97 


7 





Amerikanische oderItalien.Saat führen wir nicht. 


'3jähr. Deutsch. Kopfklee (Trifoli 
Rotklee, Mel Yeieuaakien; at r 


„ Siebenbürgener, I. Qual., grobkörnig 124 || 1.— 9.50 


Rotkiee italienischer oder südfranzösischer 
MR Herkunft führen wir nicht. 


1 
| 
| 
| 
I 






90 | Bullenklee (Trifolium pratense perenne), 








„u. . . y Eu i 
:0.9519.20' 88 |ssige|* „ sehr gute Qualität, seidefrei . . . . 678 lo.2517.—65 0196 


E » Polnischer sehr widerstandsfäbie - - 245 | 0.95 9.- 85 so  Cowgras, ausdauernder Rotklee, hochprima 1.20| 11 | 100)90|98 
» Hunsrücker Gebirgsrotklee hoch- *Schwedischer Klee (Trifolium hybri- 
' prima, sehr widerstandsfähig. . . Nr. 10 | 1-— 9.50) 90 |95/98 ; : 
* Nied 3 le dum), Alsike, seidefrei Aa 
„rn. MN errheinischer, I. Qualität, seidefrei 148 || 0.9519. 85 |se/o7| „ t lität seldefrei kurisch 457 || “u 
»„ Eifeler, bodenständige Saat aus den „ gute Qualität seidefrei kurischer . 0.70 |6.5( 


‚rauhen Eifelhöhenlagen BE WEN 


1 


} 
- 4’ 


32 In lückenhaftem Klee säe man im Februar-März einjährig. Raygras (Lol. Westerwold.) oder Knaulgras. 





Iial5 50 | | 1a 5 I50 |l& 











im 5 | . 
| i | „cc 
Kleesamen (rortsstzung) Kilo Kllo| Kilo) & = Kleesamen (rortsstzung) (eb Kilo Kilo & | 
It u “ © o 
Preise veränderlich DR TR 20 “|, Preise veränderlich. M | Mm | a [de 
. | I 1 1%0]"70 e i | %0 0 
*Schwedischer Klee 13 fönne 1 r Bockharaklee, Riesen-Honigklee (Melilot. | Rt 
* E hochprima, seidefrei. . . . 470 | 0.80 2.50 70 |90]97|" . dus), weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, | | | 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 3—4 kg je Morgen. | | sehr ergiebig. . » . 2 2.2.0... ,594-)| 0.60,4.50| 40 157197 
Per * N ee Beer OTDIN OB O-- -BRURDIHB 
Weißkl | ! E | a 
ei ©E, weißer niedriger Steinklee (Tri- Zweijährig; Saatgutbed. b. Reinsaat6—7kgjeMorgen | 
folvum repens), niedrig.,bester Weideklee | Gelber Steinklee (Mellotus ofic) . .. . | Een 60 80/97 
* it7 : ; "92 | | Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt wohlriech, | | 
Fe sehr gute Qualität, seidefrei . . . M 23 | 0.75.7.20| 68 |90 98 Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. = | 
» I. Qualität, seidefrei .. . . 2... 318 | 807.50] 72 |9098 a En | 
* ,, hochprima, extra 320 | 090.850 go | ge] Inkarnat- oder russischer Notklee (Tri- Kit | 
'* > are 221 | folium incarnatum), rotblühend, Pr. veränderl. | 0.45 «0 | 36 90/96 





Saatgutbedarf bei Reinsaat 8—9 kg je Morgen). 631 


» Morsove, schwedischer, Nachbau . . 131 | 9.90 8.50) go |92\98 | 
| | Wundkiee od.Tannenklee (Anthyllis vulneraria) 590 | 0.60 550. 50 |80 
u NRAHTAR. 0.65 6.-- 55 


Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee | 
(Lotus corniculatus) ausdauernder, nie- | | ; „ us 
derer gelbblühender Klee, widersteht | z Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—7 kg je Morgen. | | 
Trockenheit und Feuchtigkeit. 785 0959.— g5 joa] "Seradella (Ornithopus sativa) I. Qual. 546 | 0.25 2.20) 18 188196 
* I. Qualität, seidefrei . . ( lg go |s2/96] * hochprima . ... 2... „1475 | 0.3012.50) 20 |90|94 
” Qua HSUMSENH ... 978 | ee Seradella eignet sich ganz besonders zur Aussaat mit | | 


En Sumpfschotenkiee, wolliger zottiger (Tıotus Sommergetreide. Sie entwickelt sich ungemein rasch. | 
villosus, ulig.), ausdauernder Weideklee 


| 


189 


1 


| 
| 





| | ‚ Saatgutbedarf bei Reinsaat 15 kg je Morgen. | 
Esparsette (Onobrychis sativa), ewiger | 





| 

| 

1 } | 

1.20) 11 | 1007854 Klee, Steinklee, einschüriger, für trockenen, | | 








Fer 32. 0ualitat, BOOTE... sea | 
%* “4... “ ‘ 2 
„ hochprima I. Qualität, seidefrei . . . 730 || 1.3012 50 118190 96 kalkhaltigen Boden . . x. 2:22 20.0. ER 
In Mischungen etwa 1 kg auf den Morgen beifügen. | * Einschürige, pimpinellfrei EN ee | 
En] | | * itä ‚302.80 25 86/98 
r , | n : I. Qualität , . . . “ ° * . s 901 0 | | 
Gelbkiee, gelb. Hopfenklee (Medicago lupul.) I. ' |*  Zweischürige, gibt aufgutem Boden2 Schnitt, . |— - | - -- 
* „» Eifeler I. Qualität, seidefrei ... . . O13 | 0.505.50 50 |397)*  ,, I Qualität pimpinelletrei. . . . . 2600 | 0.40 3.50 30 90/99 
* : : : F ee Esparsette tibertrifft an Futterwert alle Kleearten, besond. 
„ I hochprima, seidefrei . N? 557 0.65 6.20 58 91199 auf trocken. Boden. Liebt besond. trockenen Untergrund, | 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 7—8 kg je Morgen. Bye) | Saatgutbedarf bei Reinsaat 40—50 kg je Morgen. 











Gras-Samen. 


Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung, kräftiger 
Dungzustand und reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbste tıef zu pflügen und den 
Winter über rauh liegen zu lassen. Was die Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. 
Dichte Saat hat den großen Vorzug, daß dabei der Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zu- 
gleich achte man auf ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden Ver- 
hältnisse der einen Pflanzenart weniger zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Aussaat gewählten Saatgut ab: Wie die Saat, so die Ernte! 
Allerdings muß auch der Landwirt die Bestrebungen zur Förderung der intensiven Grünlandwirtschaft dadurch unterstützen, daß erdiedeut- 
schen Hochzuchten und anerkannten Saaten mehr als bisher verwendet. Diese sind trotz ihres höheren Einkaufspreises billig, da sie gute 
Ernten, hohe Erträge und wertvolles Fufter liefern. Alle nachstehend aufgeführten Sämereien werden von den Kontrollstationen Bonn und Hamburg 
auf Reinheit und Keimkraft untersucht. 
“S° Die den einzelnen *Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Prozenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben 
Die übrigen Sorten und Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resultate; wir bemerken ‚ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handelsware 


In unserem Geschäfte nicht führen. 
Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen. 


























® Er 
Preisänderungen vorbehalten. 2a) Oberg raser. Preisänderungen vorbehalten. 
'n| 5 50 |&ls N 5 | 50 |äls 

SUB Die fertigen Mischungen sind am Scohlusse dieses Sor- |... Kilo'Kilo E .& BUS“ Die fertigen Misohungen sind am Sohlusse dieses Kilo'Kilo ® & 
x Kilo | RHOKNO = 15 Verzeichnisses angegeben. Kilo 0.215 
timents angegeben. M, | MMS “| | “Sa 

Knaulgras (Dactylis glomerata) eig on] * Wiesenschwingel (Festuca pratensis) Tre le 

* ,, Deutsches, Märkisches, I. Qualität . 619 | 0.454. 36 94194 * I. Qualität, Dänischer . „. . . . 1120 | 0.7016.50| 62 92,97 
* ,, Märkisches, hochprima Qualität . 1025 | 0.5014.50| 40 196192] «5 , Deutsche Saat, extra . . . .. .„ 1133 | 0.7517.20| 68 |95/97 
Gutes Futtergras, ausdauernd, blüht Juni-Juli, wird * „Norddeutsche, extra, . . . .. .. 1150 || 080 2.30) 72 95197 


bis 120 om hoch, horstbildend, liebt trockene bis feuchte 

Böden, gutes Wiesengras, auch geeignet für Feld- 

futterbau, liefert große Futtermassen, Mittelfrühes Gras. 
Reinsaat etwa 20—25 Pfd. auf den Morgen, 


trockenen Wiesen und Weiden eines der ertragreiohsten 
Futtergräser, gedeiht ebenfalls auf nicht zu feuchtem 
Boden, Vorzugsweise im Gemenge mit anderen Gräsern 
u. mit Klee zu empfehlen Reinsaat je Morgen 20—25 Pfd. 


Deutsches Weidelgras, eng. Rayaras, s. u .Untergräs. 
* Schwingel hoher (Festuca arundin. elatior) 
Rohrschwingel, hoehprima, deutscher . . . . 
Mehrjähriges Obergras, bis 200 cm Höhe, wenig 


Raygras Französisches (Avena elatior), 
auch Glatthafer genannt, Fromental 
*" „ I. Qualität schlesisches, . . . . . . 971 | 0.901850) 80 |70|87 


s 0.706.50| 60 85/94 
Eu 2 hochprima 2 ne. 2 rn RO | 0,959. 85: |88j90 


_ Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Scohnittgras, empfindliches Futtergras mit hohen Krträgen, für nasse 
da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter- Bodenarten, Marschwiesen, Bewässerungswiesen muß 8 
gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig und früh gemäht werden. BReinsaat je Morg. etwa 25 Pfd, 


nahrhaft für alle Tiere. Es gedeiht, außer auf trock. . 1. 
Sand- u. Sumpfbod., überall. Wird in Kleegrasgemengen Raygras Itallenisches (Lolium italicum) 


vorzugsweise angewandt; such in Luzerne- und Rot- (Welsches Weidelgras) 


nn nn nn nn nn nn _ ____ 


| 
Mehrjährig. Wiesenschwingel ist aufguten, mäßig 


kleefelder gesät, liefert 83 größte Futtermengen Saat- . 
quantum je Morgen 30-35 Pfd. Br, „ I. Qualität... . .X123 | 0.504.50| an 168/98 
Timotheegras (Phleum prat.), Wiesenlieschgras a 1 2 ee Ye n i ee 5 
* „ h Qualität, seidefrei. . . . . . . 6789 || 0.45[14.— 35 94 95 * Er e Italienisch Riddlinas . 26 || 05515.— 45 |88!88 
* r. pommersches 1053 |] %.50/4.50| 40 90197 % ae, et 
27 n ten 0% MESBEIERDIG. EB Ars ANRANLE KORERILEARIGONEL so ann 
es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte oder 
BEN SIenan N ne de on Morgen beifügen. Ende Juli geschnitt. werden kann. Außerauf sehr feucht. 
ee an a noch Auahejietene SO wind urlet Fuß hoch. Hal. Hayüras It einander eiträß. 
orgras, bis cm hoch. ehrj ges e- rd ungef. 00 r st eines der eintr 
und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und liohsten Gräser zur Aussaat mit Klee u. and. Gräsern, da 
mehrjährige Kleegrasgemenge und dauernde Futter- es durch schnelle Entwickelung und gute Bestockung 
anlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am vorteilhaf- | wesentl. zu großen Ernten beiträgt. i 
testen auf schwerem und kräftigem Boden. Reinsaat 25—30 Pfund je Morgen. 


Der häufige Mißerfolg bei Grasanlagen wird durch zu dünne Aussaaten veranlaßt. 33 











.. y I l/g 'f5 | 50 IH ‚di = \ | 1a 5 ' 50 |Sld 
Obergräser (Fortsetzung). Kilo Kilo Klo # 3 5 DargL Ser RR) Kilo Kilo Kilo & 3 
; oo. ie fertigen Mischungen sind am Schlusse diese | | 12 
Westerwoldisches Raygras, Original. | #_ MM 4" PT Ncigeichniäies enZegeben. EA ER 
+ hochprima, Holländisches Original 956 | ' __ [96]%% I ..1.» 1. .19/0[0% 
Nr ie Originalsaat erfüllt Ben Zweck || 0.656.—| 55 190198 Beckmannia, ..ı: WIRSIHER SERIE, BERN de Shan 1 
ss schnälwüichkigen Gras l | | .. für feuchte Lagen. Dieses Gras hat in den | | | Da 
7 £ : | kälten Wintern die Kälte ganz ausgezeichnet über- | | 4 
Kinj. Futtergra B, ist 8. schnellwüchs. lief. hohe Erträge, | | standen, sehr blatteiches Gras. | 8.— — je ‚90,90 
a an en Amen || | | |" ROhFGlanzgras (Phalaris arundnacen), | | 
I. Qualität e 1273 || 0807.50 70 66,60 (Havelmiliz) I. Qualität . . ...  OL\ 1.8016.50, 15054 90 
” hochprima Bass nie .. 1270 | 0.85 8.—| 76 185170 Mile Make . » 000... © 1830 || 3.20 26 | 24075,86 
n Ra . Tee | | Mehrjährig. Ausläufertreibendes Obergras von | | | he 
Mehrjährig, Es ist das nahrhafteste aller hoohwaoh- | | 1—2 m Höhe, widerstandsfähiges Mähegras von großem | >} 
Gräser und ganz vortrefflich zu Wiesen u. Weiden, ge- | | | | Futterwert, sehr gut für alle feuohte Böden und zeitweise 
> par auf frischem, feuchtem u. fruchtbarem | | Ueberschwemmungswiesen. Für Weiden nicht geeignet. || | | 1 
oden u. liebt Bewässerung, | | Uebersteht auch Dürreperioden. | Kar‘ 
_Reinsaat je Morgen 30—35 Pfund. (Hauptsächlich | | | | Bei Reinsaat 6—7 Pfund auf den Morgen. Zu MI- | 
in Mischungen 4—5 Pfd. je Morgen). Die Keimkraft | schungen je nach Zweck mit Timothegras, Wiesen-. | 





ist beim Wiesenfuchsschwanz der Natur nach nie höher. || PS fuchsschwanz oder Wiesenschwingel 2—3 Pfundje Morg | 


b) Untergräser. 


Untergräser sind solche Gräser, die dadurch besonders wertvoll sind, weil sie durch Ihre reiche Bestockung, durch ihre Winterfestigkeit 

und Widerstandsfählgkeit einerseits den Wiesen und besonders den Weiden ihren vieliährigen Ertrag sichern, andererseits den höher wachsenden 

Obergräsern durch ihren niederen dichten Wuchs in einer Höhe von 40—60 om die volle saftige Zartheit sichern. Timotheegras, Franz. Raygras 
Knaulgras usw. werden dadurch nicht hart. 
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Tee —T Ts Im als 

Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden Seiten | Ya | 5 “le i i een 

angegeben. KiloKilo | Kilo g 5 Die fertigen clan den folgenden Seiten Kilo Kilo Kilo > 3 

I 6A MM MIR | db | db 90100 

2 Roter Schwingel (Festuca rubra) I 0% * Kammgras Holländisches. . . . . 1116 730 11 1008297 
„ Neuseeländer, horstbildend Ä$, . .. 90 || 0.60 5.50, 50 6273 Mehrjährig, horstbildend, 30—60 cm hoch, haupt- ac | 
*R „ Deutscher, Webers ausläufertr. . „ 1324 | 0.858. 75 90,95 Karen Bann 1 aasen, Tan kein un au | | 
* 2 „ | | | rock, wie auf feuc orfigem, besond, aber & au | 
„ Kofahts I. Absaat, ausläufertr.. . . . . | 0.8017.50 70 92 97 Lehmboden, für feine Gartenrasen sehr wertvoll. 131 


Mehrjähriges Untergras von 50—70 cm Höhe, gedeiht 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortreffi. 


| 
Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen, In Mischungen 1—2 Pfd. 
Goldhafer (Avena flavescens) | 














Mäh- und Weidegras. Besonders wertvoll ist die aus- | Z e | 
läufertreibende Art. Reinsaat 25 Pfund je Morgen. ne DE *. echter, ausdauernder, ausläufertreib. „ . . | 2.70 26 | 250—|-- 
Wien für nee und Sportplätze wertv, Gras. | Besond. für Bewässerungswiesen, 3 Ich auch | | 
iesenrispengras (Poa pratensis) auf trockenem kalkhaltigem und fruchtbarem Sand- Er 
3 boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun- | 
*«R 1 Qualität anrorikuniankon m 955 0.908 50. 80 85 86 gen angewandt. Von den Tieren gerne gesucht. h | | 
Ro, hochprima PER ne 1201 1.950 90 80/0], Raygras englisches [(Lol. per), Orig. Irisch | | 
” 2 ee u Er ute Qualität 46 | 0.45 4.—| 35 60187 
%* » . 1 g 1 . . . ” . > “ * * I 1 
un en, 1.2011.50 1109045] „ = Rahel gute Qualität . . 4 | 0.555.— 45 85/97 
„ ausiäufertreib., Weihnnstephan D.G.S. . | 13012.50 12295 94 4 er "9109 5.50) 50 192193 
x n Ze  I*R I. Qualität ER 21/22 7 | 0.605.50 50 92 
Mehrjährig. Ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein | | tin . > ° 9/6 | 55 88196 
Wiesen- und Weidegras I. Ranges, widersteht allen Wit- | | BR | RR. hochprima . » 2 202 ...0%23/24 5 || 0.656.— | 


terungsverhältnissen und liebt mehr trockenen wie | RR ,„ hochprima extra DE a RETTOR 0.70, 6 50 60 24 98 


feuchten Boden, besonders auch für leichtere Böden. 
Für Rasenmischungen sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. | | 

Ausläufertreib. Markensaat u, Original s. S. 30 | | 


"RFioringras, Straußgras (Agrost. stolon. alba) | 








| "R ,„ Kleinsamiges schwerstes, besonders zu | | | 

| Räsenmischung od. Rasenanlagen . 8 | 0.70650 62 91/98 

| *R „ hochprima „ „ . „29 | 0.78j7.-| 66 4jos 
Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau ist es ein | 


"B » I. Qualität, amerikanisch . . . . 1181 || 0.75,7.—| 65 9494 gleich „TOERDEHANSE" Gras und liotert he Bewässe” 
. „ Amerikanische, I. Qualität . .„ . 1182 | 0.807550) 70 vs Be N 
| 


| 
Klee und andern Gräsern ist es sehr gut. Auch | | 
| | 


£ 1 } 
» Deutscher, ausläufertreib,, hochpr. . . 1. 9.50 90 9477 liefert dasselbe, wenn kurz geschnitt. gehalten, einen | 
Ausläufertreibendes Untergras von 30-50 em Höhe hübsch, u. dauerhaft, Gartenrasen. Saatquant. p. Morg. | 
| 


25—30 Pfd., für Gartenrasen 120—150 Pfd. pro Morgen. | | 


I 





gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, etwas 
feuchten Boden, hält feuchte Luft und langanhaltende * Deutsches Weidelgras, Deutsches Kultur- | | 
gras, I. Qualität, ... 2... L644 | 0.555.-| 45 78195 


Uebersch wemmungen aus. Fioringras bildet durch | 
kriechende Ausläufer eine dichte filzige Rasennarbe | | 55 94199 
und ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke. | 





Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungep 1—2 Pfad. | | Rispengras, Gemeines (Poa trivialis). | | 
: Rasenstraußgras (Agrostis capillaris) | | = „ sehr gute Qualität, dänisches . . . 1236 0.80 7.60) 72 85 90 | 
„ LQualitäb „2.0.2 0 2 202.2.422 || 0.807.501 20 Ivalssl » Ia. Qualität RE a an TE 0.88] 8: — 75 88/90 
Kammogras (Cynos. eristatus) | ne *R ,, hochprima . deutsch ...... .1311 00180) 80 90/93 
= 1. Qualität, Irleohe >. . > > 128 11) ©|051eson]  Alertrbend Emtenemm a imhecn; ae | | | 
*R ,,  hochprima Qualität, Irlsches . .C814 | 110) 10 | 90 |90/96 Ton-u. Moorbafen, a aastendd für Bowässerungswiesen | | | 


ec) Gräser für besondere Verwendungszwecke. 


Für Garten-, Park-, Zierrasen und Böschungen, im Gemenge mit andern Gräsern und Kleearten. 





ES oa N RR OD 0.65 5.— 


























1 5 | Sld 1/ 5 50 & „ei 

BES” Die fertigen Mischungen sind folgende MA Kilo 2: 88 zus Die fertigen Mischungen sind folgende Kilo Kilo Kilo E = 

Seite angegeben. Me | | a IS ® Seite angegeben. PErmemsi: 
Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) 0%] Hainrispengras,schmalblättr. (Poa nemoral.) ee 
»  (Puelli), einjähriges, I. Qualität . . | os — | _|_-I® „ I Qulität . . 2.0... „1255 |1.30| 12 | 115160,60 
hat wenig Futterwert. Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras für 
schattige Lagen. Bildet feinen, sehr dichten Rasen 
„ E echtes, ausdauerndes . „ „ 1400 1.50 14 | — 70.90 (Parkrasen) Mähe- und Weidegras von Be Futter- 
Untergras von 30-50 om Höhe gedeiht auf ärmeren 20 ar Moden BTHDRN OR. ERS» EL IBO RB 600 
Böden. Als Wiesenpflanze wegen seines angenehmen 
Busen beliebt. In Mischungen nimmt man 1—2 Trespen. Acker-Trespe (Bromus arvensis) .34 | 0.55 5.-| 45 86,96 
und auf den Morgen. 'Einjähriges Suergres: für leichte Böden. Mittel- 
Honi H n mäßiger Vutterwert. Reinsaat etwa 30 Pfd. je Morgen. 

E ae Gestik C. 04514. 35 \oalsof Wiesen-Trespe (Bromus pratensis), hochprima |— | — | — 75,75 
Ausdauerndes Obergras von 5070 kei Höhe, ANERE Riesen-Trespo LORGBELEH GNAFOHEEN), EIFUHEROR, | 
wenig Bodenansprüche u. gibt auf nicht zu trockenem, I. Qualität nennen nee... | 1.10110,50) 100,90,90 
sandigem Boden und an moorigen Böden leidliche Er- Ausdauerndes Obergras von geringem Futterwert, 
träge (Waldwiesen u. &.), sein Futterwert ist gering. iet infolge seiner starken Ausläufer sehr gut zur Be- 





Reinsaat 16—20 Pfund auf den Morgen. \ festigung von Böschungen, Gräben usw. geeignet. 





34 Spezialität: Deutsche Kliee- und Grassamen. 





























Gräser für besondere Verwendungszwecke Kilo Ko os Gräser für Ei Verwendungszwecke un. A Zn Es 
(Fortsetzung) | Fe kKortsetzung) == 
je | | 10 010/0 *Schafschwingel (Fest. ovina), | 6 | 46] MR 10/0]0/0 
* Weiche Trespe (Bromus mollis), ... . . . 90 | 0.454.—| 35 1724 * & Mecklenburger gute Qualität 116 | 0454. |35 66190 
Ausdauerndes Obergras von mittlerem Futterwert | rn c I. Qualität 1290 || 0.50|4.50| 40 90,90 
für alle ärmeren Bodenarten, hauptsächlich geeignet |) 1 e” > . Ba 
sur Ansaat von Böschungen. Reinsaat je Morgen 90 Pfd. | If Ausdauerndes, horstbildendes Untergras. Eignet sich | | | 
Schmiele, gebogene (Aira flexuosa), Fr ' 0.403.50| 30 FE für trockene, leichte Sandböden, hauptsächlich für | | 
: | PR Schafweiden, sehr anspruchslos. KReinsaat etwa | 
Untergras für Waldböden, meist auf trockenen Stellen, | | | | 25 Pfund auf den Morgen. | | 
R Schwingel, feinblättriger (Festuca ovina tenuifolia)| ; | 1: 
x ge . aaıteat (angustif.) a 1.—9 so 90 ssjao| Schafgarbe (Achillea millefolium), hochprima . || #+-| — ı- N 3” 
„ « . - | 





’ 
Für trockene leichte Böden mehrjähriges Untergras, | | | 
besonders bevorzugt von Schafen. | | 


| 
e*Schwingel, verschiedenblättriger (Festuca hete- | al | 
rophylla), I. Qualität ... . . . . . 1380 | 0.70/6.50 62 30 80 
R Schwingel, härtlicher (Festuoa duriuseula). | | 
+ I. Qualität ... . . „1122 | 0,50) 


Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen und 
Weidenmischungen (50 gr je Morgen). 


| | 
Sudangras, für Gemenge mit Wicken od. Pcluschken EN 38 SF 





| 
l 
f 
! 


” “ “ | ! 
Queckengras (Tritieum repens, Vulpia), Haargras | 0.403.50| 30 —— 
Ausdauernd, stark ausläufertreibend, eignet sich daher | | | 
sehr gut zur Anlage von Böschungen, Befestigung von | | | 
Dämmen oder Flugsand. Unkrautgras ohne Futterwert. 


Grasmischungen für dauernde Futterwiesen u. Weiden 


Die Preise unserer Mischungen sind entsprechend den Preisen der einzelnen Klee- und Grassorten. 


BER Heublumen wie sie so häufig von den Landwirten vom eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat verwendet werden, haben in 
3 hundert Pfund höchstens 5—6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 


Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumen-Saat. 


| 
4.50, 42 ‚90|9ı 


„ ”„ 








 sammensetzung), allerbeste zuverlässigsteWeidenmischung, 


Sachgomäße Zusammenstollungen von Feld- u, Kleegrasmischungen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als Spezialität 


betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz: „Nur beste zuverlässigste Samen sichern guten 
Erfolg‘, und dementsprechend verwenden wir gute Qualitäten su angemessenen Preisen. 


Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir 
selche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen nach 
unseren seit vielen Jahren erprobten Erfahrungen, aus reinen, 
echten, keimfäh. Sorten in gr. Mengen susammengesetst, vorrätig halten. 

Auf Wunsch setzen wir seibstverständlich berelitwilligst 
die Mischungen nach den uns Üüborsandten Angaben zu- 
sammen unter Berechnu der Einzeipreise der Sorten und 
liefern auch auf Wunsch die einzeinen Sorten getrennt. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Welden nehme man un- 


bedingt 12-15 Klio Samenmischung per '/Jı Hektar —= 1 Morgen 
die beste Zeit sur Aussaat sind die Monate März - April, auch bis 
Mitte Mai. auch frühe Herbstsaat kann noch empfohlen werden. 

Von einzelnen Sachverständi„en werden geringere Aussaatmengen je 
Morgen empfohlen. Wir halten dies, aueh nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur inbesonders günstigen Fällen fürangebracht; 
man säo nach unsern Angaben 12—15 Kilo je Morgen. Inden ersten Jahren 
hat man sicher höhere Erträge, ohne in späteren Jahren dadurch 
kleinere Ernten zu haben. 


BEP Mengen unter 12'/ Kilo werden nach dem 5 Kilopreis berechnet. 








1/a 
MM | M iM 
Eigene Zusammensetzung. 


Grasmisohung dor besten Futtergräser mit Kioezusatz 
: für dauernde Wiesen. 


Dauerfutter - Wiesenmischung rür mittei- 
schweren trockenen Boden, |. Qualität 


Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 


für mittelschwer. trock. Boden, hochprima L. |0.75| 7.- 65 


Lehm. Sand-, Kalk-, sand. Lehmboden; Saatbedarf 85 Pfd. 


Dauerfutter - Wiesenmischung rur mitte!- 


schweren feuchten Boden, |. Qualität . . 0.70) 6.5060 


Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 


für mittelschwer. feucht. Boden, hochprimaL.|0.75| 7 — 65 


Lehm, halbschwer. Boden mit Ton verm.; Saatbed. 25 Pfd, 


Dauerfutter - Wiesenmischung für Baum- 
wiesen, Obstgärten, hochprima . . ... : bs 


Diese Mischung enthält besonders auch solohe Gräser, welche 
seitweise die Beschattung durch Bäume vertragen; geringere 
Qualitäten dieser Mischungen führen wir nicht, 


Diese Dauerweldenmischungen enthalten besonders 

reichlich die ausläufertreibenden weidebildenden 

Gröser wie Wiesenrispengras, Rotschwingel, Gold- 

hafer-Wiesenschwingel usw. und geeignete Kleearten 
‚, die langdauernde Beweidung vertragen. 


Dauerweldenmischung, gute ausdauernde Qualität 


Lamberts Dauerweidenmischung, 1. auatität, 
eigene Zusammensetzung . . . 2: 2 2 2 20. 


Auch diese Mischung enthält geeignetste Klee- und Gras- 
sorten für Dauerweiden. Saatbedarf 25—30 Pfund, 


Lamberts Grünlandmischung (In eigener Zu- 








hochprima L. 
Saatbedarf 25 Pfund auf den Morgen. 


Gewöhnlichere Qualität wird nur auf Verlangen 
zusammengestelit, 


Es sind hier ganz besonders vorzüigliche Untergräser 
und Kräuter verwendet, die das beste Weidefutter liefern u. 
das Beweiden vertragen; von außerordentlioher Dauer und Halt- 
barkeit. In dieser Mischung sind vorgtiiglich vertreten solche 
Gräser, die durch das Abweiden und Betreten durch Vieh 
sich gut bestocken und jahrelang Ertrag geben. 


0.7517.— 65 


0.80) 7.501790 


0.85 | 8.— |75 



























5 150 / 5 50 


Mischung für Dauerfutterwiesen Kilo |Kilo kg] > Wir warnen vor den In Offertblättern angebot. billigen Mischungen. |Kilo Kilo kg 
rer rs 


Saatbedarf durchschnittlich 25380 Pfund auf den Morgen. 


Lamberts Grasmischung für Geflügelweide 


(Hühnerauslauf) hochprima L. Saatbed 40—50 Pfd.|0.85| 8 75 


Getlügelweide (Hühnerauslauf). I. Qualität . . . - |0.75| 7 65 
Für eine erfolgreiohe Geflügelzucht ist der Weideauslauf 
unerläßlich. Gerade für diese Anlagen muß man die ausdau- 
ernden Grassamen u. Kieesamen verwenden, da bei diesen durch das 
fortwährende Abfressen und durch den Lauf des Geflügels 
die unterirdischen Ausläufer gefördert werden. 
Man muß dicht säen u. die Weide abweohselnd beweiden lassen. 
Das Geflügel nicht zu früh auf die Wiesen lassen. 


Schafweidenmischung, ı. Qualität... . . . 
Schwelneweldemischung Zins, seien 
Mischung zur Anlage von Eisenbahndämmen- 


Bösch ungen mit entsprechendem Kleezusatz, 
gute Qualität . 0.50: 4.5040 


Mischung zu Böschungen, ı. Quat., vorzügliche 
0.55) 5 45 
0.60 | 


Zusammensetzung, die auchgrößeren Futterwerthat, 
0.60 5.5050 
0 70 6.50160 
0 70| 6.50 











Baatbedarf 50 Pfund, dicht säen , » = oe vv. ee. + Ku 


Uferböschungsmischung, zur Befestigung von 


Uferböschungen, Straßendämmen, die gegen Abschwem- 


men und Rutschen befestigt werden sollen . . 
Saatbedarf auf den Morgen 50 Pfund. 

Bei der Wahl für vorsteh. Mischung wurde besond. darauf 
Bedacht genommen, solche Sorte zunehmen, der. Wurzelbildung 
». Festhaltung von Bösohungen, Abhängen u. Dämmen am besten ge- 
eignet ist u. die doch gleichzeitig einen guten Ertrag liefern. 

Denselben ist ein Teil Luzerne, Welßklee, Rotklee und 

Esparsette sowie Sohafgarbe und Wegerioh beigefügt, die be- 
sondera auch für Bösohungen geeignet sind. 


Betrifft: Besamung von Böschungen. 


Auf Grund der Erfahrungen, die die Straßenbauabteilung 
für den Regierungsbezirk Trier in Pr. im vorigen Jahre 
mit Ihrer Uferböschungsmischung zur Befestigung von 
Uferböschungen u. Straßendämmen. die gegen Abrutschungen 
befestigt werden sollen, gemacht hat, beabsichtigen wir für 
die Böschung der Umgehungsstraße im Kreise Schl. dieselbe 
Mischung zu verwenden. TLandesbauamt Pr, 


Grasmischungen für Gartenrasen. 


Wer Freude an praohtvollem Rasen, dieser sohönsten Zierde eines 
Gartens, haben will, der spare ja nicht an der Qualität und Quantität 
des Samens. Saatquantum : 75—100 Kilo je Morg., 39—40 Gramm je qm, 


Garten- oder Bleichrasen, 1.gualität. . . 188 @. 


Mischung. Anlage eines sohön. u. dauerhaft. Rasens f. alle Zwecke. 


Dauer-Gartenrasen, hoohprima, feinerniederer . 189 D, 
Mischung für große Fläshen, für 
Tiergarten-Mischung, große Parkanlagen, 
beste Qualität .. . 




















“ . . . » . “ » - * 4 “ 


Für Rasen und Spielwiesen muß man beste geeignete Grassorten verwenden. 











| .. / ‚Ya ı 5 | 50 
Grasmischungen für Gartenrasen cror:s.. |xilo Kita Kılo 
a Misohung für feinsten dauerhaft. ML | M | M 
Teppichrasen, dunkeigrünen Rasen, auch für | 
Lawnpilätze geeignet la. . ». . 2 0. 0... 1% 0.8017.50 | 70 
das 
Lamberts Teppichrasen, f2,.to 
für dauerhaften niederen Rasen . . . . .L.1090| 8.50 80 
Schattenrasen, feinster, für sohattige Stellen . + 0.851 8.-| 75 
Splielwiesen(Stadion)mischung, |. Qual.L. |o.80.7 50: 70 
Die hierzu verwend, Grassorten vertragen das Betreten bes. gut. | 
Spezialmischungen. 
Außer vorstehend angeführten Gartenrasenmischungen füh=| | 
ren wir noch nachstehend bezeichnete Spezialmischungen | 
für besondere Zwecke Die Zusammenstellungen _ sind | 
nach den englischen und amerik. Erfahrungen gemacht, die be- | 
kanntl. in Bezug auf Räasenspiele seit Jahren führend sind. | 
Mischung für Tennis- und Croquetplätze h. 0,95 9.—| 85 
” „ Golfplätze, Greens. .. . . . I. |1.— 9.50 | 90 
z „ Sportplätze : . . . . . 2. 20. . .F.10.90/8.50) 80 
hr „ schattige Lawnplätze . . . . . . C|0.90/8.50' 82 
„ besonders sonnige Lawnplätze ,„ B.|1.— 9.50) 92 


„ 
Bei Bedarf in diesen Speszialmischungen bitten wir um 
frühe Aufgabe von Bestellungen. | 

Bei der Anlage von Golfplätzen (Greens) unterscheidet man 3—4 veor- 
schlodene Piätze, die entsprechend verschiedene Zusammensetzung ver- 
langen. Besteller bitten wir daher, gefi. angeben zu wollen, ob für Ab- 
schlagplatz, Spieibahn, Seitenbahn usw. 

Saatbedan! je Quadratmeter otwa 20—25 Gramm bei bestkeimendem Samen 
Es ist zweckmäßig. nioht zu dünn zu nÄen. 


9” Ausführliche Fragebogen für die Herstellung von MI- 
schungsrezepten senden wir jedem Änfragenden gerne zu. Auf Grund 
der uns mitgeteilten Angaben setzen wir dann die geeigneten Misch- 
ungen zusammen. 













Anlage von Gräsergärten. 


Die katastrophale Lage der Landwirtschaft zwingt jeden Land- 
wirt zur äußersten Einschränkung und zur Extensivlerung 
seines Betriebes. Trotz der gesunkenen Viehpreise ist die Viehwirt- 
schaft immer noch rentabler als andere Zweige der Landwirtschaft, da 
sie fast gar keine Arbeitskräfte erfordert. Sieist aber nur dann rentabel, 
wenn das Vieh mit wirtschafftseigenem Futter aufgezogen wird. 





Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Eine 


Sammlung Gräser und Klesarten können Sie sich selbst sehr leicht 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten, wie un- 
tenstehend angeboten, beziehen und die Samen aussäen. Beschreibung über 
Aussaat und Behandlung wird jeder Sendung beigefügt Wir liefern Ihnen 
Lamberts Lehrgräsergarten, 28 Sorten zu 2.50 Mk. frei ins Haus. 
Im Lehrgräsergarten soll der Landwirt diewichtigsten einheimischen 
Gräser- und Kleearten kennen lernen, ebenso das Wesen der Sorten, 
deren Aufgang, Wachstum, , Blütezeit Reifezeit. Die Samenmengen sind 
berechnet für je 1 qm Fläche. Die Aussaat erfolgt auf gut gartenmäßig 
vorbereiteten Landstreifen von 1 Meter Breite, den man in einzeine 
Quadratmeter einfeilte. Der Samen wird in Rillen von etwa 5—10 cm 
Entfernung eingesät, nach der Aussaat leicht mit Erde bedeckt und diese 
mit Brettchen fest angedrückt. 

Die Beetchen müssen unkrautfrei gehalten werden. Wenn die Jungen 
Gräser 15 cm hoch sind, sollen sie geschnitten werden, damit die Be- 
stockung besser vor sich geht. Nun läßt man sie wachsen bis zur Schnitt- 
reife bezw. bis zur Blüte. Die Gräsergärten sollen mehrere Jahre zur 
Beobachtung bestehen bleiben. 
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Kiee- und Feldgrasmischungen 
für Massenfutterbau. 


Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden Ist, ob 
schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden- 
den einzelnen Gräser und Kileearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feidgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 


Auf Wunsch senden wir Jede zu der Mischung erforderliohe Sorte getrennt, 
andernfalls Klee unter sioh und Gras unter sioh vermisoht, da Kleemischung 
und Grasmischung stets einzeln ausgesät werden müssen, damit die schweren 
Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisu wird jeder 
Sendung beigefügt. Im allgemeinen haben wir die nachstehend aufge- 
führten Mischungen in großem Vorrat, doch setsen wir bei näherer 
Angabe der Bodenverhältnisse besondere Mischungen zusammen. 


Eingesandte Rezepte für Mischungen werden bereitwil- 
ligst ausgeführt. 


ar 


Kilo || 


f. mehrj. Futterbau mit 


Kleegrasmischungen Kleezusatz f kürzere 3-5]. 
Nutzung. Größte Futtermenge. Saatquant. p. Morg. 25—30 Pfd. 
Kleegrasmischung für 3-5 Jährigen Ertrag: 3 











Nr. 1 für mittelschweren feuchten Boden, hoohprima 0.75 I7. 
„ 83 „ mittelschweren trockenen „ hochprima 0.75 |7. 
„ I. Qualität 0.70 6 


fı längere Nutzung mit 


n 4 ” „ 
Feldgrasmischungen Kleezusatz. 5—10Jähr. Ertrag. 
Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfund. 


Feldgrasmischung für 6—15Jährigen crırag: 
Nr. 5 für mitteischweren feuchten Boden, tea 





0.75 17 

„ 7 „ mittelschweren trockenen „ hoohprimaf | 0.75 |7 

„ „ ” „ „ I. Qualität 0.70 16 
Wir führen darin keine gewöhnl. Qualität, sondern nur beste Qual. 





a  ———————————— 


Der Samenhandel - Landhandel im neuen Staat. 


Der Reichsbauernführer Walter Darre hat entschieden, daß durch 
die Eingliederung der Hauptabteilung IV (Landhandel - Samen- 
handel) in den Reicnsrährstand, der Landhandel die gleichen 
Pflichten erworben hat, wie die Hauptabteilung III (Genossen- 
schaften), aber auch die gleichen Rechte. 
Wenn der Saathandel seine Aufgabe voll erfüllen soll, kann dieser 
keinesfalls zu Gunsten der Genossenschaften in seinem Arbeits- 
kreis begrenzt werden. Wo andere Verfügungen usw. bereits ergan- 
gen sind, muss eine entsprehende Berichtigung erfolgen, aus der 
hervorgeht, dass der Landhandel (Samenhandel) die gleichen 
Rechte genießt, wie die Genossenschaften. 
GIB” Daher können Genossenschaften, Bezugs- und Absatz- 
genossenschaften, sowie jeder Einzelbauer unbeschränkt 
bel uns ihren Samenbedarf decken. 


Unser Haus liefert seit Bestehen der Versuohsstationen, seit Einführung 
von Original Saatkartoffeln, Saatgetreide, Deutscher Gras- u. Kleesamen, 
Original Runkelrübensamen usw.diese zuverlässigste Sorten an jedenBauer. 


Bleiben Sie uns daher treu! 
J. Lambert und Söhne 


Die wertvollsten Gräser- und Kleesorten sind (W. für Weide, F. für Heugewinnung, W.F. für Weide und Heugewinnung): 


Kleearten: 


W.F. Weißklee, Trifolium repens. 

F. Schwedischer Klee, Trif. hybrid. 
W. Hornschotenklise, Lotus cornicul. 
W. Sumpfschotenklee, Lot. vill. ulig. 

F. Gelbkloe, Medicago lupulina. 

F. Wundklee, Anthyllis vulneraria 

F. Luzerne, Eifier, Med. sativa. 

F. Luzerne, Ungarische. _ 

FF. Rotklee, 3jähriger, Trit.pratense. 

F. Esparsette, Onobrychis sativa. 


Gräserarten: 


W.F. Englisches Raygras, Lolium pe- 
renne(Weldelgras). 


W. Goldhafer, 


BB- Wir fügen einige weniger wertvolle Sorten bei, da wir der Meinung sind, daß der Land- 
wirt auch diese kennen soll, damit er seine Wiesen und Weiden davon befreien kann. 


Japanischer Blumenrasen. 


Der Japanisohe Blumenrasenist eigent- 
4 lich keln Rasen er enthält eine sorg- 
4 fältige Zusammenstellung Ziergras- 
4 Arten vermischt mit den liebliohsten 
4 Sommerblumen, durch dessen Aussaat 
# man von Anfang Juni an bis spät in 
“a4 den Herbst hinein ein ununterbroch. 
A Blütenbeet erzielt. 


Kein eigentlioher Rasen. 


Z Er es 
EEE TEEN 
G F u 
“ 


Vz 





Japanischer Blumenrasen 


1 Portion 0,20 Mk. 
10 Gramm 0.60 Mk. 


G Für 5 Quadratmeter brauoht man etwa 
s 10 Gramm. 


Gräserarten: 


W.F. Deutsches Weldelgras, Lemb- 
kes, Lolium perenne. 
W.F. Wiesenrispengras,Froeckmanns 
Doa pratensis. 
W,F. DeutscherRotschwingel,Festuca 
rubra, horstbildend. 
W.F. DeutscherRotschwingel, Stein- 
acher, Fest.rubra,ausläuferbild. 
W. Floringras, Agrostis stolonif. alba. 
W. Gemeilnes Rispengras, Randow- 
brucher. Poa trivialis. 
eohter ausdauernder, 
Avena flavescens. 


Gräserarten: 
Kammpgras, Cynosum cristafus. 
F. Timotheegras, Liesohgras, Phleumpratens. 
F. Wiesenfuchsschwanz, Alopecu- 
rus pratensis, 50-60 °/ keimend. 
F. Knaulgras, Dactylis glomerata. 
F. Welsches Weidelgras, Lol.ital. 

W.F. Glatth., deutsch., Av. elat. Wadsackstreib 
F. Wiesenschwingel, Fest. pratensis. Stein- 
F. Rohrglanzgras, Phalaris arundin. [acker 

Schafschwingel, Festuca ie‘ wenig 

Halnrispengras, Poa nemoralis | Futterwert 


Der von Ihnen im Frühjahr bezogene Lehr- 
gräsergarten hat sich gut entwickelt. In Töpfen 
auf einer hiesigen landw. Ausstellung ausge- 
stellt, erhielt ich die höchste Auszeih. W, S. 








Aufstellung von Mischungen zur Anlage von Wiesen 
und Weiden. 


Außer den von uns selbst susammengestellten Mischungen geben wir 
Ihnen gerne Sonderaufstellung von Misohungen für Ihre Anlage, wenn Sie 
uns die naohstehenden Fragen beantworten. 


1 Genaue Adresse des Fragestellers? 

2. Wie groß ist die anzulegende Fläche ? 

3. Soll die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als Wiese 
oder Weide genützt werden, od.als Kleegrasschlag, auf welche Dauer? 

4. In welcher Höhe liegt die Fläche ? 

5. Bodenbeschaffenheit der Ackerkrume (Ton, Letten, Sand, Lehm, 
Kies. Moor), wie tief ist die Ackerkrume? 

6. Beschaffenheit des Untergrundes? 

7. Ist der Boden kalkhaltig? » 

8. Welches waren die Vorfrüchte in den letzten vier Jahren? 

Kurze Angaben über die Düngung der letzten vier Jahre ? 

Wie sind die Wasserverhältnisse ? 

Ist die Lage trocken oder feucht? 


BE 


BT, 


£ 


j kleiner und feinspelzig, Preis ab Lager Trier | — 
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Eigene Beizanlagen Saatgetreide. Eigene Beizanlagen 


dingungen wesentlich höhere Erträge als abgebautes 
Saatgut. Die kleine Mehrausgabe für das Saatgut 
lohnt sich. 


Angebot 
nur gültig vorbehaltlich 


Lieferungsmöglichkeit. 


Wir können daher auch in diesem Jahre trotz der 
er schwierigen Verhältnisse nur dringend raten, nicht 
u a an der Verwendung besten Saatguts zu sparen, 


vr 


rc Baar re auge 4 5 S sondern wiederum, wenn auch nur für einen Teil) 
Wir führen nur Orig.-Saatgetreide und anerk. 9% der Anbaufläche, neues 
I. Absaaten, kein Handelssaatgut. Wir warnen vor Origin alsa atgut 
Angeboten mit.der Bezeichnung: „Anerkannt 1. Qua- Are 


lität‘‘ oder „1. Absaat ven Originalsaat“. Das ist 
kein anerkanntes Saatgut. Original-Saatgut oder anerkannte 1. Absaat 
Straßburg Im Eisaß 


anerk. 1. Absaat bringt unter gleichen Anbaube- Deutsone Landwirtschaftsgesellsohaft. zu verwenden, 


Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original-Saatgetreide und dessen anerkannte I. Absaaten, 


festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossenen Züchter. 
Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht Im Falle der Anerkennung der Nachzucht. 


I. Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes Wortzeichen“ gesetzlich geschützt; seine Benufzung durch andere — sei es auch in Ver- 
bindung mit dem Zusatz „Absaat“, „Nachbau“ oder dergl. — ist nicht erlaubt. 

ll. Falls einer der Käufer Äbsaaten von Originalsaaten zur Anerkennung anmelden will, darf die Anmeldung nur durch die Ver- 
mittlung der Originalzüchter erfolgen. Sie bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an den Züchter, für jeden Hektar 
anzumeldender Fläche eine Gebühr von M 6.— je Hektar Aussaat bezahlt hat. Dadurch erwirbt der Käufer das Recht, die ordnungs- 
mäßig anerkannte erste Absaat unter der Bezeichnung der Originalsaat mit dem Vordruk „anerkannte erste Absaat von‘ an den 
Markt zu bringen, bezw. als Saatgut weiter zu verkaufen, 

Wer im nächsten Jahre also anerkannte erste Absaaten der Origlnalzüchtungen verkaufen will, muß obige Bestimmungen 
anerkennen und sich verpflichten, gemäß den Bestimmungen zu verfahren. 

Wer die erste Absaat nicht anerkennen lassen will, braucht nafürlich auch keine Lizenzgebühr von 6 M je Hektar zu zahlen. 
Bei Verwendung des Naohbaues im eigenen Betrieb fällt seibstverständlioh auoh obige Bedingung fort. 


WB” Diese Bestimmungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten 


Versandbedingungen. 


Die Lieferung von Orig.-Saatgetreide erfolgt in den Originalsäcken des Zücters mit Züchterplombe, nach Möglichkeit zentner- 
weise gesackt. ZUchtersäcke werden zum Orlg.-Preis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da diese von den Züchtern auch nicht mehr 
zurückgenommen werden. I 
Anerkannte 1. Absaaten liefern wir nach Möglichkeit ebenfalls in den OrlgInalsäcken der Anbaustelle mit der Plombe der Anerkennungs- 
stelle (Rhein. Saatbauverein, D.L.G. usw.) Bei Versand in unseren Säcken verwenden wir neue, 50 oder 75 kg fassende Jutesäcke. 
Die Säcke werden billigst berechnet und bei freier und unbeschädigter Rücksendung mit ?/ des in Rechnung gestellten Betrages vergütet. 

Die Preise gelten für 50 kg ohne Sack ab Lager Trier. Zu unserm Bedauern zwingen uns in diesem Jahre die allgemeinen wirtschaftlichen 
Verhältnisse, Ssatgetreide, wie auch alle anderen landwirtschaftlichen Sämereien nur mehr unter Nachnahme zu liefern, wenn nicht 
ausdrücklich Anderes vereinbart ist. Die äußerst geringe Verdienstspanne bei Saatgetreide läßt eine Lieferung auf Kredit leider nicht mehr zu. 
Bei nn liefern wir ab Züchterstation. Landw. Vereinen, Kasinos u. Genossenschaften liefern wir bei Waggonbezug zu Züchter- 
preisen. Bei Mengen Über 20 Zentner treten auch Ermäßigungen ein. 

BS- Gewähr. Bei allen Orlginal- und anerkannte 1. Absaaten oder Nachbau gilt nur die Gewähr des Züchters bezw. 
Anbauers, da die Saaten ungeöffnet und unverändert weitergegeben werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landw. 
Kammer, D.L.G.) befreit uns von jeder Haftung für Reinheit, Keimkraft oder Sortenechtheit des Saatgufs. 

BB” Für alle anderen Saaten leisten wir Gewähr bei bereohtigten Ansprüchen bis zum;Höchstbetrage des Saatgutpreises. Beanstan- 
dungen über die äußere Beschaffenheit des Saatguts müssen Innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. & 

% - Aussaat ins Feld erlischt unsere Gewähr für Keimkraft, Entwicklung und Ertrag, da dann alle möglichen äußeren Einflüsse die Saat beein- 
trächtigen können 
Streiks, Bahnsperren, Betriebsstörungen, Ausfuhrverbote, Ausverkauf entbinden uns von Jeder Lieferungsverpfliohtung. — Mit- 


teilung über solche Vorfälle geht dem Besteller zu. f 
EEE EEE EEE ET EN RETTET EEE RETTEN ET ET En un EEE EEE EEE = a DE Wangen EEE ERIC URS SE SS EUSBREREEE N ECT ODER ER 
züchter für Hafer, Sommerweizen und Sommerroggen in Orl- 
Die diesjährigen Preise für Saatgetreide inalsaat4.50-5Mk. Zuschlag auf die höchsten Börsenpreise für Mahl«- 
werden wieder gemäß den Bestimmungen der Gesellschaft deutscher | frucht; für anerkannte I. Absaat 2.50—3.— Mk. auf den Zentner. 
Pflanzenzlichter sowie der Saatbauvereine und der Deutschen | Die Kleinverkaufszuschläge betragen von 1—19 Zentner 1.— M je Zentner 





Landwirtschaftsgesellschaft festgesetzt. Der Börsenpreis für Mahlfrucht ist zur Zeit der Drucklegung des 
» BE Für den Handel vn die en RL LEN für | Verzeichnisses ungefähr: { 
acht, Umsatzsteuer, Handlungsunkosten hinzu. enn kein besonderes 60—10% für 50 Kil % 
Angebot vorliegt, so berechnen wir nach vorliegenden Richtlinien. a ne en 3 8-9 = 50 °| Hierauf kämen demnach 
.. „ 09 ” ” ” noch die Züchter-, Fracht-, Zoll- 
Bei he u) Abnahme können wir direkt ab Zuchtstationliefern; „„, Sommergerste850-9 „ „ 50 „ und Handelszuschläge. 
bei kleinen Aufträgen liefern wir ab unsermLager Trier unter Hin- „ Saathaferr 7.50-—8, „ 50 „ 
zurechnung der Frachtkosten. — Im allgemeinen berechnen die Orlginal- Aenderungen der Bestimmungen vorbehalten. 





Zur Zeit des Druckes des Verzeichnisses (Dezember) konnten die Züchter feste 


Saathafer. Preise noch nicht festsetzen. Die Preise richten sich nach dem Marktpreise. 


Wir senden gerne jederzeit auf Anfrage Sonderpreisliste für Saatgetrelde und Saatkartoffeln. 


50 1000 50 11000 
Kllo | Kilo 


Originalzüchtungen. x] Original Kraffts Rheinischer Gelbhafer. ; „ 


i Ist feinkörnig und feinspelzig, anspruchslos bezüglich 
Original Dippes Ueberwinder einge Feuchtigkeit u. Düngung, liefert auch in trockenen Jahren 


Gelblich-weiß mittellanges Stroh, hohe Lagerfestigkeit | 
mittelspät, geeignet für alle Bodaenarten, besonders wider- sichere und hohe Ernten, verträgt spätere Aussat und 














standsfähig gegen Flugbrand u, Trockenheit, Sehr hoher ist bestimmt für mittlere und leichtere Böden u. Höhen- 
. Körnerertrag. Preis ab Lager Trier ungefähr] 14.50) — lagen 20 oe 2 2 eine. .Preis:ab Lager Trier | — | — 
Original Kraffts Rheinischer Weißhafer, | Ben En 
0 I Ki h G Ib f einer derertragreiohst. 
weiß Ist nicht so anspruchsvoll wie Kraffts Beseler Il, rigina rScnes ue aler, „. siohersten Sorten, 
ist im aber bosonders unter weniger guten und Kultur frühreif., große Lagerfestigkeit u. Widerstandsfähigk. geg. 


Naturbedingungen im Ertrage überlegen. Das Korn ist 
| fol y Trockenheit . . 2»... + „ Preis ab Lager Trier |14.—| — 


k it 2 \ , 


” 


Die Preise für Saatgetreide richten sich nach den Marktpreisen, sind daher veränderlich. 
‚Original Svalöfs Goldregenhafer. 


ER 
31777 _\s 


50 | 1000 
Kilo | Kilo 


M | Ab 


Saathafer (vortsetzung). 
Original v:Lochows Gelbhafer (Petkuser) 


Gab im Durchschnitt den 
höchsten Körnerertrag bei 
niedrigstem Spelzengehalt 
und zwar reichlich 100 
Klio mehr auf den Mor- 
! gen als die nächst ertrag- 
© reichste Sorte, Sehr zu 
' ompfehlen ist eine frühe, 
aber dünne Aussaat, etwa 
70 Pfd. auf den Morgen. 

ab Lager Trier ungefähr 


< 


E 
s 


14.—| — 





Original Leutewitzer Gelbhafer (Steigers) 


Dicht besetzte zahlreiche Aehren. Korn gelb; voll, dünn- 
schallg, nährstoffreiches, straff. Stroh, Reife zieml. früh; 
wenig empfindlich, für schwere u. leichte Böden, widerstands- 
fähig gegen Lagern. Hat weiteste Verbreitung gefunden, 
für Höhenlagen besonders zu empfohlen. Universalsorte 
für alle Verhältnisse, besonders für geringere und 
höhere Lagen. Preis ab Lager Trier |12.50| — 


Originalsaatgut: Weizen, R« 


T 50 | 10001 


Original Dippes Bordeaux Eie| Ki 
ö h de, ; 
Sommerweizen, Yin. se 


reiche Sorte 
Preis ab Lager Trier ungefähr |16.—| — 


Orig. v. Lochows Petkuser Som- 
merroggen. D.L. G. Hochzucht. Hohe Er- 


traysfähigkeit, mittellange, vollbe- 
setzte vierzeilige Aehre;mittellang.,lagerfest. Stroh. VollesKorn. 
Widerstandsfäh. geg. Planzenkrankh. Bekanntester u. verbrei- 
tetster Sommerroggen. Preis ab Lager Trier ungef. 


Orig. Gebr. Dippes Hannagerste. 


Mittellang. Stroh, hobe Lagerfestigk., mittelfr.. Für mittlere 

u. gute Böden. Widerstandsfähig geg- Krankheitu. Trockenheit 

Hoher Körnerertrag bei sehr guter Qualität als Braugerste, 
Preis ab Lager Trler ungefähr 





I m —— ———— 








16.—| — 


16.50| — 


Anerk. !. Absaaten anderer Züchter. 


Ungefähr 2.50 bis 3.— Mk. je Zentner auf die Börsenpreise. 


50 | 1000 
Kilo| Kilo 


M | Mb 
12, — 


Preise auf Anfrage. 
Anerkannte erste 


Saath afer. Absaat. 


Fichtelgebirgs-Sechsämter, ungefähr 


Lochows Petkuser Gelbhafer, anerk. ı. Abs. 
ungefähr 


Goldkornhafer, anerk. I. Absaat, Beschreibung siehe 
unter Original Goldkorn ı 2 = x... ... ungefähr 


Goldregenhafer, anerk. I. Absaat . ungefähr 
Sommerroggen. 
Petkuser I, anerkannte I. Absaat ,„ . . . ungefähr 
’ mit Winter-Sandwicken, liefert früh. 
Johannisroggen große Massen nahrhaften @rünfutters 
- Aussaat 80-90 Pfund auf den Morgen „. . ungefähr 





12.—| 7 


12.50 
12 50 


14.50 


37, 


50 | 1000 
Kilo | Kilo 
Dünnhülsig, oval, kurz und stumpf, A | Ab 
prannenlos, goldgelb. Bestockung 
vorzüglich,Halm hoch, widerstan ds- 
fähig. Größte Anspruchslosigkelt. 
Fürschweren und Mittelboden. Wir 
schätzen diese Sorte ganz besonders 
hoch wegen derSohwere des Korns, 
der Anspruchslosigkeit, der An- 
passungsfähigkeit,auohin trockener 
Höhenlage, für die Eifel bevorzugt, 
besonders auch in den Naubelgischen 
Gebieten verlangt man Goldregen- 
hafer. „ „. Preis ab Lager Trier 


Original P. S. G. Goldkornhafer. »;.pracntvone, 


vollkörnige, gelbkörnige Sorte hat sich überall bestens 
bewährt, sehr gute Bestockung, kräftiger Halm vollbe- 
setzte Rispen » » » = «+ Preis ab Lager Trier ungefähr 


, OriginalSechsämter-odl.Fichtelgebirgshafer, 


Anerkanntes und angekörtes Saatgut. Dieser 
Gebirgshafer (aus 550-600 m hoher Lage) wurde seit Jahren 
immer wieder bei uns gefragt, besonders für die rauhe 
Eifel, für die neubelgischen Geblete und für den 
Hunsrück. Unser Saatgut ist Original angekörte, zur 
Weiterzucht empfohl. Züchtung. Das Korn ist weißlichgelb, 
sehr standfest, feinspelzig; Frühreifend. Für Höhenlagen 
und ärmeren Boden bestgeeign. Preis ab Lager Trier ungef, 





13.50| 260 


13.—| — 
Bei grösseren Mengen ent- 


Roggen, Gerste. sprechende Ermässigung. - 


Fordern Sie Preise ein 

50 | 1000 
Kilo Kilo 
M | M 
16.— nr: 


Original Eglfinger Hadogerste '50 Kilo ungefähr 


Züchtung aus Hannagerste, hochertragreich, extra 
körnerreiche Braugerste; für alle Gerstenböden geeignet. 


Original Strengs Frankengerste. ungeranr 


Für alle Böden, auch schwere, geeignet. Frohwtichsig, kräft. 
Bestockung, mittellanges, lagerfestes Stroh, volles Korn, 
sehr ertragreich . e » 0 s « Ab Lager Trier ungefähr 


Orig. Hohenfinower vierzeil. Sommer- 


erste (Neuzüchtung). Höchster Ertrag, großes schweres 
g Korn mithohem Eiweißgehalt; besondere Frühreife 


hohe Bestockungsfähigkeit. 


16.—| — 


15.50 — 


Preis ab Lager Trier ungefähr 6, _ 
Die Beschreibungen dieser Absaaten aus vorstehen- 
den Originalzüchtungen sind die gleichen wie die 
der Originalsaaten. 


, 50 | 1000 
Preise auf Anfrage Kilo Kilo 
Anerkannte 
Sommerweizen. ".Apsaat. nel 
Schlanstedter-, Bordeaux-Sommerweizen 
Rheinische Absaat, anerkannte |. Absaat - ungefähr |tb,—| — 
Rümker’s Dickkopf Sommerweizen, ungefähr 15—| — 
anerkannte |. Absaat, früher einer der ertragreichsten Sorten | 
Anerkannte 
Sommergerste. "ara 
Danubla-Sommergerste, anerkannte I. Absaat 14—| — 
StrengsFrankengerste anerkannte I. Absaa 
hervorragende Beerengröße . -. » 2 . 5 e/» .„ ungefähr |14.— — 


Eglfinger Hadogerste, anerk. I. Absaat ungefähr 115.—| — 


Bitte lesen! Das Beizen von Saatgetreide. 


Wir raten jedem Landwirt dringend, sein 
Saatgefreide vor der Aussaat zu beizen, 


Es erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge- 
In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können 
daher auf Bestellung jedes Saatgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, gegen Fusarium und Auswintern, Flugbrand, Streifenkrankheit 


usw. gebeizt liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. 


Der Beizzuschlag beträgt je 50 kg: bei Weizen und Roggen 1.— % 


bei Hafer und Gerste — 1.50 je Zentner. — Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Uspulun, Tillantin, s S. 95) zum Selbstbeizen mit dem Saatgut mit. 


Wald- und Forstsamen. 











4:3... 8 
Die Preise sind dem Steigen und Fallen uN 
unterworfen. hi SL en 
Die Keimkraftzahlen sind informatorisoh, Mi M | Me 
Akazie, Robinia Pseudoasssia 1933er Ernte . . . 0.2) 1940| 6.— 
Fichte oder Rottanne, Pinus Picoes exoelsa. Aussaat 
je Morgen 6—8 Pfund Vollsaat, Reihensaat 6 Pfund. 
85—90%0 Keimfähigkeit, deutscher-Herkunft . . .„ . | — — — 
»„ Thüringer Herkunft, anork, Saat. 85—090°/o . +. 1140| 10.— 45 
Klefer oder Föhre, Pinus sylvestris. Aussaat pro Mor- Br 
gen 4—5 Pfd. Voll- u. Reihensaat 4 Pfd. 85-90 %0 Keim- 
fähigkeit, Deutscher Herkunft . BEN 1.501 12.—| 55 


„ anerkannt, nerddeutsche, 90% Keimkraft . . 2,50] 20.— 


Lärche, Pinus Larix. Deutsche, jeMorgen 8—12 Pfd. 
. Vollsaat, Reihensaat 8 Pfd., 50/0 Keimfähigkeit „ . 0.80] 5.— | 22,50 


Lärche, aus den Sudeten, 50% Keimkraft. - » » 2.—15.—- | — 


Schwarzkiefer, pinus austr. nigra, 85—90% Keimf. | 0.80) 5.— 


Weißtanne, (vdeltanne), Pinus abies' peotinata, 
im Schnitt 40--45 %/o Keimfähigkeit EN ae}, & . 


, 
-.. 


0.801 5.— | 22,50 




















100| 1 

Die Preise sind dem Steigen und Fallen Gr.| Kilo | Kilo, 
unterworfen. Bar a N” M 

Weymutskiefer, Pinus strobus, 85% Keimf. 10 Gr. 0.354 |1.— | 6.50| — 

Säaateicheln, Querous pedunculata, Stieleiohel 80% „ „ 0.20) 0.50] 2.— 
Acer platanoides, Spitzahorn, deutsche Herkunft „ „ [0.20 0755| — 
„ Pseudoplatanus, Bergahorn . » » x x x.» 0.20! 0.75] — 
Alnus glutinosa, Roterle, 500% Keimkraft . x. . . »[0.20| 0755| — 
Birke, Betula alba uud rent au ul Br 0.20 1,20 — 
Buche, Hainbuche, Carpinus betulus 75°%oi. Schnitt |020 | 1.20 Er 
Esche, Fraxinus exoelsior „ x ce 2» » 2 2 0 2 0 0 «1020| 0.75| — 

Spartium scoparium, Ginster, Besenpfrieom .„ . „0.30 2201| — ? 
Tilia oeuropaea grandifolia, großblättrige Linden . . » 0.40 | 2.50) — 
Ulex europaeus, Stachelginster . . x «+... 1150| 11.—| — 
Weißdorn, Orataegus oxyacantha, reine Saat „ x. ...,0.30| 2.—| — 
Apfelkerne neuer Ernte, Hölzapfelkerne . 2... ... 0.40 2.80| — 

Birnkerne neuer Ernte, Holzbirne . ee 40 | 2.50 


38 Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen 





3010 Ageratum mexicanum, Blausternchen 





3040 Antirrhin. majus nanum grandiflor. 


Ageratum ist eine anspruchslose und dankbare Sommer halbhohes großblum. Löwenmäulchen. 
blume. Die höheren Sorten finden Verwendung in 


Rabatten oder als Einfassung von höheren Blattpflan- 





Sehr empfehlensw. als Gruppenlöwenmäul- 
chen, das aber auch zum Schnitt Verwend. 
findet. Die Pflanzen wachsen schön kompakt 
und bilden einen gleichmäß. Blütenbüschel, | 

un era „a8 AS 0 ME Be 






zengruppen, Die niedrigen Sorten sind ganz vorzügl, 


für Gruppen, Teppichbeete und Beeteinfassungen. 3028 Amaranthus caudatus. 
Hängender Fuohssohwanz. 








Um unsern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an die Hand zu gehen, versenden wir alle 


nachstehenden mit A bezeichneten Sorten in Düien, die mit den bunien Abbill- 
dungen oder den genauen Kulturbeschreibungen der betreffenden Sorte versehen 

] sind. Wir bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitien unsere ver- 

8 ehrten Kunden, diese Einrichtung recht fleißig zu benutzen. — Zu einer erfolgreichen Anzucht und 


Pfiege der Blumen, seien es Sommerblumen, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und 
weit mehr wie bei den Gemüsen Aufmerksamkeitund Kenntnis bei der Aussaat u. späteren Behandlung der Gewächse notwendig. Hier wird unser Werkchen „Gar- 
tenfround‘“' ganz besond. hilfreich dem Laien zur Seite stehen, u. wir möchten im Interesse unserer Kunden dessen Anschaffung angelegentlichst empfehlen. 


i Tüten mit Kulturanweisung für die betreffenden Sorten sind zu allen in den nachstehend ange- 
Sortimente von Blumensamen. botenen Sortimenten verkauften Samen verwendet. Die Sortimente erhalten nur vorzügliche Sorten 
und sind so zusammengestellt, daß mit denselben eine ununterbrochene Blüte in allen Höhen u. Farben vom Frühjahre bis zum Herbste erzielt wird. 


Fertige Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


sus 10 Sorten M 1.— 1 Sortiment 
1 Sortiment der schönsten Sommerblumen ! „ 20 „ „2.20 


50 6 Sommergswächse für Balkonkasten , . „ „ in 6 Sort. A 1.— 

” BT PR Schlinggewächse für den Garten . » 2 2 2.2. nn 6 „ „0980 

10 1.20 Einfassungspflanzen, Sommergewächse .„ . .„ » „12 ,„ „150 

Stauden u. Perennen, ausdauernde, reichblüh, { BERN ? 980 |’ Sommergewächse für Bienenfutter. . . . . „12 „ „120 
Blattpflanzen für Gruppen Im Freien. „ . = 3% & 1.50 Ren ie ar TR > ME er 
Topfpflanzen für Kalt- und Warmhaus .„ . . BE I 1. er lan uscnteiere, dee. ia Ole a 
Palmen . . “ ” . . ” ” “ ” ” * “ vo n 6 n n 1 ‚50 Zier Urbisse * [2 [2 * . ” . * . ” . ” . ” . n '6 n n 0.60 











-. > Man bereite für die Blumensamen di 

Sommergewächse oder einjährige Pflanzen (Sommerblumen). za verw. das Boot sorgfältig vor 
wähle vor allen Dingen leichte Erde dazu; die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter £rde (1—2 mm) überdeckt werden, siehe „Garten- 
freund“ IX, verbess. Aufl. — Erklärung der Zeichen: Die mit m bezeichn. Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen od. erwärmte Mistbeet- 
kast., u. zwar in recht lockere Mistbeeterda m. etw. Sand verm. Im Mai kann man mit dem Auspfl. ins Freie beginnen. Die mit F bezeichneten Sorten 
sind direkt ins Freie zu säen; mitderen Auss. wird von Mitte April an begonnen. Die mit $ bezeich. Sorten sind Sohlingpflanzen; die mit * bezeich. eign. 
sich zu Einfassungen ; mehrere zweijähr. Pflanzen (z) sind ebenf.hier mit aufgef. die bei zeit. Aussaat im Frühj. schon im erst. Jahre blühen; T bed. Topf- 
gewächse. Halbe Prisen sowie Gewichtsteile unter 5 Gramm, wenn nicht besonders angegeben, können nioht abgegeben werden. 














2,3902 Le nn —— ET GES HITS — >> urn ne eo one ET 0 STILE: EEE ET EEE 
Nr. A bed.Prisen m. bunten Abb. bezw. Kulturanleit. — | % | Antirrhinum maximum, Riesenlöwenmaul. Dieses rie 


3000mA Aroclinlumroseum, rosenroteImmortelle . -. » . . . | 0.15) 0.50 senbl. Löwenmaul wurde im Laufe der letzten Jahre zu der hoh. Vallkom- 
RE Adonis aestivalis, Blutströpfchen, OB 5 0.0.0 2,0 @ .1s 2: menh. hinaufgezüchtet. Sie sind für Schnittzwecke ganz hervorragend ge- 

„ autumnalis, Horbst-Adonisröschen . . . . 0.» 4 0. eignet. ‘Einzelne Farben fallen noch nicht ganz treu aus Samen 70—80 
8005 Am* Ageratum mexioanum nanum, blau, niedr. . . . . „ . 0.15) 0.70 


3010 Am* » „ Blausternohen. Bl.reinhellbl. . . . . . 030 3.- am hoch. 
3012 »A = „ Klein Dorrit, reinweiß, Gegenstück zu 3036 Amz Praohtmisohung der besten Farben Port. 0.25, 10 Gr1.50, 100 Gr 9.60 
Blausternchen „ . o. 0 0 "0. . | 025) 1.20 1) Cerberus, tiefkarminross m. gelber 6) Kanarienvogel, rein kanariengelb 
3021 mA* Alyssum Benthami, oompaotum, schön, gedrungen, kug. | 0.15 0.70 Lippe und weißem Schlund 7) Aprikose, neu, prachtv. aprikosenf, 
3022 m n „ prooumbens, prachtvolle niedrigste weißbl. . || 0.15) 0.70] 3) Sohneeflooke, reınweiß 8) Kupferkönig, samtig glänzend. Kup- 
3027 Am* Amaranthus trioolor (Fuchsschwanz), Bl. gelb, grün un 3) Purpurkönig, samtig dunkelpurpur ferscharlach 
rot, effektv., 2540 cmh. . 2 « . . ... | 0.15) 0.70] 4) Gotelinde, hellorange 9) Die . Ba zartes Rosa, beson- 
3028 F „ eaudatus, dunkelroter, hängender Fuchsschwanz 5) Maralda, kupfer karmin OEM, SEOBDIUMIE 
(#. Abb). 2 2 en en nen.) 0.10) 0.35] Yorstehende Sorten jede Sorte Prise 0.25 #, 10 Gr. 2.— M, 
30830 Am Ammoblum alatum grandiflor, reinweißimmortellen „ . | 0.10) 0.35 






Antirrhinum, amerlik. rlesenbl, Treiblöwenmäul- 


chen. Hervorragende Neueinführung, die in Amerika bereits allge- 
als Schnittbl., z. Gruppenbepfl. od. als Einfass macht sie unent- mein für die früheste Treiberei g: pflanzt wird. Die Blüt. dies. Gattung 
‚ behrl. Aus der groß. Zahl d. Arten u.Sorten haben wir ein Sor- sind ebenso groß wie die der Ant max.; sie sind jedoch dichter ange- 
timent d, besten zusammengest,, sodaß jed. Gartenliebh. das | ordnet, sodaß die Blütenstände viel gedrungen. erscheinen. Prachtvolles 
Geeignete herausfinden kann. Schnittmaterial in den heute bevorzugten Farben. Aussaat bis Ende 
Nov. Blütezeit Mai—April. Kommt auch im Freien 3—4 Wochen früher 


3037 Am. Praohtmisohung der besten Farhen 1 Port. 0.25 10 Gr. 2.50 ML 


Antirrhinum (Löwenmäulchen) nisse herri.dankh. 
Pflanzeng.darfi. kein. Garten fehlen. Ihre Verwendungsmöglk. 





„majus grandiflorum, großblum. hohes 


hohes Löwenmaul, hoher aufrechter Wuchs 1. White Rook,reinweiß 5 Roman Gold, tiefes altgold 
60 - 80 cm hoch. 100 Gramm 7.20 % 2. Jennie Schneider, seidenartig rosa | 6. Penn Orange, orangescharlach 
3032 Amz. Praohtmischung großbl, hoher Löwenmäulchen - Sorten || 0,20) 1.- 3. Chapmanns Pink, lebh. rosa Je Portion 0.25 M. 
| 4. Ceylon Court, kanariengelb 10 Gramm 2.50 „ 


1) Feuerfliege, orangescharlach, gelb und weißer Schlund, | 








7 Ba sohn Er ee Mr N Bene one > 
2) Haephestos, leuchtend zinnoberrot mit ge EN j m Li » , 5 
&) Königin Viktoria, reinweiß , . „0... 0... 1028121) Löwenmäulchen dürfen im Garten nicht fehlen. 





4) Rosenkönigin, zart 88 . 2er er. 


Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte in drei Sprachen versehen. 
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Nr. Fortsetzung Löwenmäulichen. 





3036 Antirhinum maximum. 


Antirrhinum majus nanum grandifl. 
halbhohes großbil. Löwenmäul, 


50 cm hoch. Die halbh. neuen Sorten bedeuten 
ein. großart. Fortschritt Sie eignen sich ganz 
besond. f. gr. Beete, können aber auch ge- 
schnitten werden. Die Pflanzen bild gleichm. 
Büsch , fast ohne Mitteltrieb u. sind über u. 
über mit Blumen bedeckt, Zum Teil sind ea 


englische Züchtungen., 3043 Hecke mit 
3040 Am Praohtm.a.Farbeni Pr. 0.25, 10 Gr. 1.20 A Artemisia sacrorum 
1 Fascination,fleischt rosa, 2 Fortschritt, leucht, viridis 


Sommertanne, einjährig. 
eignet sich ganz vorzüglich 
als Heckenpflanzung, die an 
10 Gr. 150 ,% Ort u. Stelle gesät werd. kann 


orangescharlach, 3 Gold Monarch, leucht gelb 
4 Signal Feuer, lachsrosam. golden getupft. Mitte 
5 Reinheit, schimm. weiß 6 Roter Kaiser, tief- 

dunkel Jede Sorte 1Pr.0.25, 





Antirrhinum nanum maximum, neu. riesenblum. 
halbhohes Löwenmaul (Majestic Klasse). 


Diese neue Rasse ist im Gegensatz zu dem bekannten Riesen-Löwen- 
maul nur mittelhoch, besitzt aber riesige Blumen. Die Blüten sitzen 
dicht beieinander u, die Rispe gleicht einer Hyazinthe. Erstkl. Beet- 
pflanze infolge des geschloss. Wuchses, aber auch zum Schnitt geeignet. 


3041 mz. Praohtmischung 1 Pr. 0.25 10 Gr. 1.50 


I Entzüoken, zartlachsrosa, aprikosen- | 3 Rosemarie, zartlachsrosa mit 
farb. angehaucht 1Port.0.25,10 gr 2.50 gold. Mitte 1 Port 0.25., 0$r.2.50 

2 Eldorado, tief goldgelb 4 Roter Häuptling, tief scharlach 
I Port. 0,25, 10 gr 2.— | 1 Port. 0.25. 10 gr. 2.— 


> Sohneesturm, reinweiß 1 Port. 0.25, 10 gr. 2.— 


Antirrhinum maj pumilum (Tom Thumb), 


Zwerglöwenmäulchen. 
Die hier angebotenen Zwerglöwenmäulohen sind außerordentl. verbessert 
worden. Die Pflanzen sind mit Blüten übersät, sodaß sie eine erst- 
klassige Gruppenpflanze abgeben Sie bilden keinen Mittelfrieb, son- 
dern nur regelmäßig gewachsene Blütenüberdeckte runde Büsche. Wenn 
man den Samenansatz immer enffernt, blühen sie unentwegt bis zum 
Frost, 15—20 cm hoch. 


3042 m Prachtmischung der besten niederen Beetlöwenmäulchen 
Prısee , MA 0.25 
10 Gramm „2.20 
1) brillantrosa, 3) niveum, reinweiß, 5) krapprot. 
2) oupreatum, kupferr. 4) sulphureum reingelb. 6) Feuerkönig 
7? Dunkelgranatpurpur 
Jede gatrennt Prise . . 0.30 4% 10 Gramm 3.— MA 
0a r Artemisia sacrorum viridis, Sommertanne. Bild schön 







pyramidale Büsche bei Einzelpfil. von regelm. bis zu 150 m h. tannen- 
banmart, Wuchs u. dunkelgrün. Färbung. Kann auch heckenmäßig geschnitten 
werden. Daher bei gärtn. Neuanlagen, die im ersten Sommer fertig wirken 
sollen, als kleine Hecken besonders empfehlenswert. 1 Port. 0.20, 10 gr 0,80 


A (siehe Gartenfrewnd). Zur Sortenwahl 
stern Reine Marguerite. bei Astern 


Zur Bepflanzung von Blumenbeeten eignen sich hauptsächlich Paeonien- 
Astern, Riesenhohenzollern-Aster, Riesen - Komet - Aster und dann 
besonders die Zwerssorten. Zum Schneiden für Sträuße, wenn lange, 
feste Stiele gewünscht werden, sind Hohenzollern-Astern, Rosen-Astern 
Paeonienperfektion, Riesen-Aster rosa sowie als späteste, Kalifor- 
nische Riesen-Aster vorzuziehen. 

Für die Kultur in Töpfen werden Zwerg-Allerheiligen-Aster Triumpf- 
Aster, Zwerg-Chrysanthemum und Zwerg-Kugel empfohlen. 


1. Hohe und halbhohe Sorten. 


5068 Am Komet Aster. Diese Kl, ist von pyramidal. Bau und sehr 
reich- blüh, Die Blüten ähneln der jap. Chrysanth. und erreichen einen 
Durchm. von 10—12 cm, gemischt. Farben, Höhe 45 cm, Prise 0.25 Mı 

10 Gramm 2.20 # 


s072A Riesen- Komet-Aster, nooh größere Blume, gemischte Farben, 
Höhe 60 cm 1 Prise 025 M 10 Gramm 2.— % 1) reinweiß, 2) lasurblau, 
3) rosa, 4) dunkelblau jede getrennt. Prise 025 # 10 Gramm 2.20 4 


8072/5A Riesen-Komet Rubin, leucht. soharlaohrot Prise 0.25 A 
10 Gramm 2.20 M 


RETOUR ET 
VORFFREE 
I % EEE 








Zwei prachtvolle Astern zum Schnitt: 
oben: 8074 AsterLouchtfeuer, unt.: 3075 Aster Remont. gelb. 


Lamberts verbesserte 


Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich 
aus durch ihre Größe, die durchschnittlich 12—15 cm imDurchm. be- 
trägt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen Stielen, Farben- 


tönung leuchtend, frisch und fein, 60—70 cm hoch 
Prachtmischung 0.25, Mk., 10 Gramm 2.80 Mk. 


sıı0 a Lamberts Rliesen-Hohenzollern-Aster, Original 


Ai reinweiß | 6 dunkelblau | 13 gelb 
2 leuchtendrosa 7 dunkelivlolett 14 chamois 
3 lachsrosa 8 purpurviolett 15 malmalsonfarben 
4 weiß mit rosa | 9 karminlila 16 karminrosa 
Schein | 10 purpurllla 17 kupferscharlach 
5 hellsilberlila, 11 Ill | 18 terrakottenfarben 
feine Farbe, extra 2 scharlach | 
je Port. 0.25 Mk,, 10 Gramm 3.— 


3105 m Kalifornisch.Riesen-Aster. werb. zum Frost- |Prise]10 Or. 


getrennte 
Farben 


schöne Astern :chneiden will, pflanze diese hervorragen- | % M 
de neue amerikanische Züchtung. Sie blüht nach d. Hohen- | 
zollern-Ast., sodass beide unentbehrlich sind bis 40 cm hoch | 
Orig.-Saat Praohtmisohung . . . x...“ Be | 0.35| 4.50 


1 dunkelblau, 2 hellblau, 3 pfirsiohblüten, 4 reinrosa, 5 reinweiß N 0.35) 5.— 


3115 m Herkules-Aster, weiße Riesen-Aster Bau kräft., 
extra schön, 40 cm hoch .„ „ » 


3116|Deutsche Riesen-Aster Rosa, die srößte 

m und dabei bisher vollkommenste Aster. Einzelblüte 
auf starkem Stiel, hochgewölbt und dicht gefüllt, bis 
25 cm Durchm. Höhe 60 cm. Die erste einer ganz 
neuen Klasse. Neuheit 1933/34 


| 
3076 A Rosen-Aster, großblumige Gattung v. pyramidalem 
m Bau mit rosenförmigen, besonders gut gefüllten Blumen 
in prachtvollen Farben gemischt . » . 2 2 2 2 2 2. 


BR 





050) 8— 








| 0.35! 4.— 





Original Lamberts verbesserte Hohenzollern-Aster 
1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben 1.20 #4. 


3110 


2.— . ,„, siehe unten. 


1 „ „ ”„ “ 


40 Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verbeten. 


ee EEE 
Prise] 10 Or. 


| x |ı Nisirig> Astern (Fortsetzung). 
| | 
| 





Hohe und halbhohe Sorten (Fortsetzung). 


Zwerg-Astern 


8094 A*Trlum ph 25 
cm h., pasonienförm. 
| Blume, für Einfas- 
| sungen und Töpfe 
| geeignet. 

| | 1) dunkelscharl. 
| | 2) reinweiß, 
Prise0.35 10Gr.4.60 # 


| 
| 
| 3078 Am Sonnen- 
I I 
| | kugel-Aster, 
| | hervorragen. Neuer“ 
| schein. Die Blumen- 
form ist derj. der 
| Sonnenschein -Aster 
ähnlich währ. ihr 
| W.kugelrund ist, so 
daß die Pfl.ganz mit 
| Blüten überdeckt ist. 
a r REED I Eignetsich für Beete 
3078 Sonnenkugel-Asier. 1 Port. 9.25 M N | ee ne 
Abb, nebenstehend, 











 . 
4 


30761 Leuchtfeuer, jeuchtend dunkelscharlach m. rosen- | 




















roter Mitte aus der Kl. der Rosen-Aster hervorgegangen | | Prachtmischung 
lange starke Stiele. Hervorrag Schniftsorte 1000 K. 2.— | 0.40 6.— 1 Portion 0,25 % 
| 19 Gramm 1.50 # 3088 Zwerg-Allerheiligen-Aster 
2 |Rosenknospe, reinrosa, Typ der so beliebten | 
Leuchtfeuer, außerordentlich empfehlenswerfe]| | | 9 Mr 
Schnittsorte neu! . . » 1000 K, 2.— | || 0.40) 6.— 3096 A Zwerg-Astern, 25 em hoch, beste Sorten gemischt |Prise 10 er. 
| Prise 0.30 10 Gr. 3.40 M | A | 
3 Jugend, ein herrliches chamoisrosa, Neuheit!| | | | 


[| 3. Einfache Astern. | 
| | 5059 a Elegans-Astern, einfachblüh. Sommerastern, mit 


Wuchs und Bau einer Rosenaster, Blumen sind 
aber fester, starke steife Stiele, lange Haitbarkeit 
der abgeschnittenen Blume und die neuarfig an- 
sprechende Farben machen die Aster zu einer der 





| LUCE: langen kräftigen Stielen. Prachtvoll für Schnltt- | 
ee u | | a ünd Rabattenzwischenpflansung, 50 cm hoeh. | 
3056 Remontant-Kugel-Aster. kin wunderb. ber Prachtmischung. | 0.25) 1.50 


tea Gelb. Bauder Blume wie der einer Pompondahlie, die | 
unzählig. kleinen Blütenbl. sind geröhrt und bild. eine | 


dichte Halbkugel, die von einer Reihe größ. Blütenblätt. | 


| 

| 1. weiß, 2. hellblau, 3. dunkelblau, 4. rosa | 0.25 160 
| gıeeAa Balsaminen, Camelien, verb., gefüllt, gemischt . 0.25. 1.30 
| 
| 


reizvoll eingerabhmt wird, Wunderbar für Dekor. und 3128 A „ Rosen-, großblumige, gemischt . 100 Gr. 4.— # 0.15, 0.70 
| 


zum Schnitt «(Siehe Abbildung oben 1000K.2.— . » » 4.50 Begonien, siehe Samen für Topfgewächse. 


379m Sonnenscheln-Aster, mit Bl. aus locker gew. | 3134. Ar Brachycome, iberidifolla, Kurzsohopf, Austral. 
Kranz einf. kometasterähnl. Blumenbl. u. aus einer gold, | Marguerite, purpurblau mit dunkler Mitte, einer | 
Mitte geröhrter Bl. bestehend, feine, aparte Schnittbl., kleinen Uhrysanthemumblüte ähnlich, e. schön . || 0.25, 1.50 
an Pyrethrum erinnernd, (Siehe untensteh, Abbildung) 3136Am$ Calampelis scabra, s. unt, Same f. Schlingofl. S. 56 | 
Prachtmischung . « : 2 2 0 2 ee ee. ee +| | 
| 


| Calendula oder Ringeiblume, 50 em hoch , » 
8082 A Truffauts Paeonien-Perfektion, aufrecht. 


alenduläa officinalis fl. pl., gefüllte, gemischte 
Bau, Blumenbiätter paeonienarfig nach innen gedreht sıssra Cäle - regen ‚8 0.10, 0.35 


wachsend, sehr gute Schnittsorte 60 cm hoh . . . «| 0.30, 3.50 | 31894 n er EEOEROE BEN KEN BR 0.10) 0.35 
3140/! © „ Balls Supröme, hellorange mit brauner Mitte 0.25. 1.60 
| s = Orange, rein orange 

83083m Surprise-Aster Goldlachs. Im Aufblühen | 3 > he S Zitrenenkönigin, zitronengelb = = 

a ae: später lacherosa, Neue En en | b z ” Cämpfire, dunkelorangs mit scharlach Schein, 15 0. 

größe 7—8 cm Durchm., kreisrund u. edelgeformt. | | | ® besonders großblumig. starkstielig, sehr gut 

Form der Paeonienaster, langstielig und haltbare Blüte. | 1” - zu Treibzwecken 8 | 0.25 1.60 

Feines Bindematerial ea „2000 K. 22— M | | 0.35) 4.50 4hervorrag. amerik. Neuzüchtungen mit Riesenbl. bis | E x 





| | zu 8 cm Durchmesser. Vortehende 4 Sorten zus. 0.80% | | 


2. Niedrige Sorten. 


nn 
9088 m Zwerg-Allerheiligen-Aster. Diese wert- | | 
volle Neuheit zeichnet sich durch kompakt. kugelf. 











Wuchs aus. Die’Pfl, nr über ae mit für eine || 3140/5 

Zwergaster auffall. großen, gut gefüllten Bl. bedeckt. | | 

Der Dh. Vorzug d. Sorte liest in der späten Bl. Bei | Calendula, 

Aussaat Ende Mai blüht sie su Allerheiligen. Sehr gute | | chrysanitha 

Topf-, Rabatten- u. Gruppenpfl. | Sonnenschein 
3088/! hellblau » ». ». -» «se... 1000 K. 2.— % ' 0.40 6.50 Neuheit, a.kräft 
3088/? rosa . eo...» . ” re. 1000 K. 3.20 r ı050|10.— euhelt, a.Kralt. 





langen Stielen 
sitzen die großen 


| 
| 





Er A TEE Zr nel 2 ar 2 
A Ei 1 Zwerg langpedaligen Bl. 
BRITEN lockere kanarien- 
we 9 b 
NEE vorbesser., sohöne gelbe Kugeln bild. 





| 
nied. Art, ca. 25 | 
cm h. vollendete | 

| 


| 

| 

| Bouquet, | | 
| 


4 7 ; | 


die d. Chrysan- 
them indicum s 
ähnlich sind. Der 
graziöse Bau der 
0.30 3.40 Pflanze, diedunk- 
ler grünen, schma- 


len Bläffer sowie 


Chrysanthe- | die Form der Bl 
| 


N Zr Bukettfor,, reich 
ee Per ‘  blühend. z. Topf- 
werk Re a kultur u. Einfass. 

ee . | empfehlenswert, 
a a gem. Farb. . » 


4 
e 


’ N er 

WR 5, 7; 
Ka 1 E NY KH 4 
Pr % IE EN 3 #9 


en 

ie ba 
, 7 EINER 
Pa #3 3. 





7; TRfh; 
RL 





8090 Ar Zwoerg- 


mum-, niedrig, | bringt dem Blu- 


| 
| 
30 cm h. Beliebt. | 
| Artunt, d« niedr. | menfreund und 
| Schnit.blumen- 


Astern. Besond. 
für Töpfe geeign. | züchter etwas $- 
Be en 0.35) 4.— | | Neues 
er - 1. weiß, 2. rosa, 
N nr j 3. feurigscharlach 1 Portion 0.25 M 
TE ie 4, dunkelblau, 10 Gramm 2 — M hein 
8079 Sonnenschein-Aster. 1 Port. 0.25 4  5.heilblau. .'. . 10351 4501| 3140/5 Calendula chrysaniha, Sonnensche 





Denken Sie bitte frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 41 











Prise/10@r 
Sommerblumen (Fortsetzung) 4 I 
Clarkia. Die Clarkien gehören zu den schönsten || | 
und farbenreichsten Sommerblumen. Im April direkt | | 
ins Freiland gesät, blühen sie von Juli bis Sept. | | 
3166 ar Clarkia elegans, bis 1 m hoch, einfache, gemischt || 
(Bienenfutter) 2 » » 2 2 2. .10.45| 050 
8167 u elegans fi. pl., Praohtmischung dichtgefüllter || 
leuchtender Farben . . . . s »10.15| 0.60 
1) Lachskönigin, reizend lachsross . » x d 2 2 2 2.0201 0.86 
2) Chamois, hellatlasrosa . . . » .. laut 10.20 0.30 
8) Königin Mary, karmin . 2 2 2 2 2 2 2 0. . 020 | 0.80 
4) Vesuvius, orangescharlach .„ . . .. ° + .e + 11020 ; 0:80 
5) violett a ee 0 2.2. ©» 10.20) 0.80 
BY TOIRWERR. 0: Sn. u R ns 0.20 | 0.80 


sıss Ar Clarkiä pulchella, 40 
cm h., einfache, in gem. Farb, 
Prise 0.15 #, 10 Gr. 0.50 4 


s169A8 Cobaea scandens 
8. Schlingpflanzen Seite 56. 


s173 AF Convolvulus 
tricolor, niedrige dreifarb. 
Winde, sehr beliebt als Ein- 
fassung f, Beete, Rabatt .und 
hoh. Pflanzengruppen 
Prise 0.10 M, 10 Gr. 0,35 # 


317 Am Cosmea hybrida 
praecox grandflora, 
großblumig, frühblüh. Cos- 
meen, blühen von Mitte Juni 
bis zum Spätherbst in den 
Farben weiß, rosa, rot. Blume 
wie zierl. einfache Dahlien. 
Prachtvoll zum Schnitt. 

Prise 0.20 #., iv Gr. 0.80 M 





3140/ Calendula officinalis Balls Orange (Neuheit). S. vor. Seite. 


Sommerblumen (Fortsetzung) |Prise/10 Gr. 


Calliopsis, Sohöngesioht Schönauge, reichblühende | M | M 
Beet- u. Gruppenpfl., gleich wertvoll auch zum Schnitt. | 
4A „hohes Schöngesicht in Praohtmisohung . « « + | 0.10| 0-35 
Sidi! „ Drummondi, goldgelb, mit kastanienbrauner Mitte 
zeichhlähänd,.... .npty gina nd ne ke a Na beat 


Campanula medium annua, neue ein- 
jähr. Marienglockenblume im Jahre der Aussaat 
blühend. Sechs Monate nach der Aussaaf blüht 
annua bereits während die alten Marienglocken- 
blumen im Sommer ausgesät, erst im nächsten 
Jahre blühen. Man ist jetzt in der Lage, diese 
allbekannte Glockenblume als Sommerblume für 
die Herbstblüte und sogar als winferblühende 
Topfpflanze zu verwenden. 1 Port. 0.35 10 gr 4.50 











3179 Cosmidium Burridgeanum 
(Goldene Krone.) Reiz. Soemmerschnittblume 
zur Füllung kleiner Vasen. 







3178 Cosmeaäa hybr. prae- 
cox fl. pl., gefüllt, erreicht 
einen Durohm. v. 8—10 cm, 
reichblüh, schöne Schnitt- 
und Rabattenpflanze 


1 gı 1.50 #, Prise 0.40 4 





3143 F 





sı79# Cosmidium Bur- 
ridgeanum, Goldene Krone, 
goldgelb mit dunkelorange 
Zone, schöne-Sommerschnittbl. 
1 Prise 015 M, 10 Gr. 0.70 4 


sısoAar Cynoglossum 
coelestinum, Sommer-Ver- 
gißmeinnicht, himmelblau, z, 
Bind, und als Bienenfutter 
Prise 0.15 A, 10 Gr, 0,50 M, 


3181 Amz Dahlia variabilis, 
großblumige einfache 
Georginen in Praohtsorten, 
gemischte Farben 


Prise 0.20 M, 10 Gr. 0.80 4 
3184 Am Kaktus-Dahlia, 31653 Chrysanth. carinat., Mitte dunkel 











8142 AF%* Campanula speculum, blaueGlookenbl., niedr,, einj. 
Ausdauernde u. zweijährige Sorten s. unter Stauden 


Celosia (Hahnenkamm) ist sowohl für Land- wie Topf- 

kultur vorzügl, geeignet. Allerdings verlangt ihre 

Aufzucht mehr Aufmerksamkeit als viele andere 
Sommerblumen. Siehe Lamberts Gartenfreund. 

8146 Am „ crist. nana (Zwerg-Hahnenkamm), Zwergsorte 

mit großen Kämmen, gemischt, la. Saatgut . .| 

1) Empress, dumkelblutrot, 2) goldgeib, 3) Prösident | 

Thiers, leucht. dunkelkarmesinrot, mit sehr großem | 

Kamm. Aus deutscher Topfzucht gewonnen, ganz | 


0.15| 0.50 











BEN EN 0... . je 1 gr 096 Mil 0.40| 6.50 
ia | gefülltbl., echte nadelig zuge- 3161 de seget. Helios, goldgelb 
3147 Neue Zwerg-Feder Celosien Die unten| | spitzte 190 Korn 1.60 M 3160 „ „ Giloria, hellgelb. 
stehenden beiden Sorten sind Zierden für feinste Prise 0.50 A Hervorragende Schnittblumen. 





Anlagen; als Topfpflauzc geben sie hervorragendes 
Material für Gärtner und Blumengeschäfte, Eine 
wirklich erstklassige Neuheit. 

„ Feuerfeder, leuchtend rot 


„ Goldfeder, leucht. dunkelgelb. 
Je Portion 0.60 M, 10 Port. 5.— M 






dahlien, halogef. u. gef. Praohtm- 
Prise 0.50 4, 10 Gr, 14.— % 







Delphinium, rRittersporn. 
Außerordentl. dankb. einj. Schnittbl. 





| 

! 

3185 Am Riesen-Schmuck« 
| 
1 





3150 Am pyramidalis plumosa Thompsoni magnifi 
n gn ca, , 
grobe Bifienbünche, alle Ferbenibnungen elemst\ | | _ se im metig. Fruhjahr/nchleidendie 
sich zur Topfkultur u. zum Marktverkauf, f. Grup- | Inden Du Sheyi a sr dürch End: 
pen u. Binderei. Blütezeit v. Anfang Juni bis zum | Hike Bei Märs-April-Ansuaut ist die 
C Se Art. Bemlsohin Tai kam Te ER 0.25 1.40 Blüte entsprechend später. Diese drei 
entaurea (Kornblume). Alle diese Arten sind herrl. Kläßsen nuntorschafden . sioh außer 
3151 A z.langstiel. Schnitt. Auss. ins freie Land März-Ap. durch die Höhe besonders durch die 
3153 2 » Cyanus Kalser Wilhelm, Kornbl., blau. . . . 0.15 0.50 Blütegeit. Der Hyazinthen-Rittersporn 
» imperialis, über 1 m hoch, langstielige, wohlriech. und der verwandte Hohe R. blühen 
3156 Ar Blumen, gemischte Farben. -. - - 2.» 2 2.10.20! 0.80 früher, aber nicht so anhaltend wie 
B158 A F ” odorata, wohlrieoh. hellblau, großblumig er 0.20 ‚ d. Levkojen-Rittersporn. Zum Schnei- 
8159 AF „ Margaritae, weiß, wohlrischend . . ı , | 020 1.— den werdendie hohen Sorten bevorz. 
» Suaveoliens, golägelb, duftend . x x =» » 1020 080 


3190 AF j 
Chrysanthemum (Sommer-Chrysanth., Wuoherbi.) en: ae AR 


Die Chrysanth, segetum und carinatum-Sorten ge- | i 
hören zu den unentbehrlichsten Sommerbl. Sie | ED en 
liefern Schnittbl. von außergewöhnl. Haltbarkeit . hervorragende Howischte Farben 


3160/1 Am,, segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm im Durchm, halt. Prise 0.15 M, 10 Gr. 0.704 








/2 Am Blumen v außergewöhnl. Haltbarkeit „ . . . „| 015) 0.50 1) weiß, 2) rosa, 3) dunkelblau, 4) hellbl. 

“oo Helios, rein goldgelb,, großbl . - . „1015| 0,50 jede Farbe getr. 1 Pr. 0.15, 10Gr 0.70M 

5 5 Eldorado, dunkelgelb mit brauner Mitte neu  0.20| 1.40 | 3191 AF Riesen - Hyazinthen- 

u. x „ car. Nordstern, weiß, Mitte schwarz . * . . | 0.20 080 Rittersporn, verbesserter, gem: 
Ka sur n n einfache, gemischt». folgendSeite - . . . 0.5 0.60 großblumig, wird 1—1,25 m hoch 

Man» gefüllte, gemischt . . . . . ....... „0.20 1.20 Prise 015 %, 10 Gr. 0.60 M 

„ Inodorum fl.pl. Brautkleid, 25 om h., reinweiße, 1) weiß, 2) violett, 3) rosa, 4) indigo 


gefüllte Blumen . , 2. 2:2 v2 2.2, 10.85 2— jede Farbe getr. Prise 0.15, i0Gr.0.70.4 Rittersporn, niedr. Hyazinthon.ein]. 


42 3. LAMBERT & SOHNE, Samenhandlung, TRIER/MERZIG. 





Helianthus. 1. Außen links; globulosus fistulosus fl,pl. 2. Unten rechts: annuus 














Wie Neiken, Dianthus Heddewigil lac. ohamoisrosa. purpureus. 3. Unten links: ououmerifolius Perkeo. 4. Mitte: lontioularis. 
| rise. 10 8r. 3230/s F 
Sommerblumen (Fortsetzung). IA | % |Godetiasybil 
Sherwood, 
sıaAaAr Hoher Rittersporn, elatior fi. pl., gem.Farben | 0.15 | 0.50 iesaros nach 
1) weiß, 2) rosa, 3) hellblau, &) indigo, | dem Randezu 
jede Farbe "getrennt z EN Te Er N 0.60 in weiß übers. 
8193 AF Levkojen-Rittersporn, consolida fi. pl., | se 
loeker gefüllte längere Rispen, blüht 14 Tage KENNEN. - = ne 
Gemischte Farben Gr TRETEN 0150.50 ee 
NEN © sohwarzblau, 2.25, |0.15 10.60 | schwindet.Sie 
Jea® arDe 6 renn u... .* . . . | gehört Zu Run 
4 Exquisit, lachsrosa, 5 Brillantrosa . . . . je | | 0.20 | 1.— besten Som- 
6 Karminkönig, dunkelkarminros» . . . 0... | 020 |1.— merblumen u. 
7 Miss Callfornla, tiefrosa mit lach . . 0.25 | 2,50 Rabattpflanz. 
| Amerik Original-Saat4hervorrg.Schnitts Neu! Geschnitten 
EEE TE TEE TEE BITTE TEE TEE EEE hält siesich 10 


Die ausdauernden und 2jähr. Sorten siehe unter Stauden. 
3300 a* Dianthus chinensis fl. pl., gef. Chinesernelke, gem. 


bis 14 Tage im 
Wass. 4! cmh. 
Ka 1. 11 P.35. 10 8r.5.— 


»202 + „ Heddewligl, einf., Hoddewigi-Nelke oder Riesen- | 3231/’F*Godet, 
nelke, schön. Farbensp. ‘ . 0.25 | 1.20 Whitneyi 
3208 A . u hybridus fl. pl., großbl., gefuilt, gemischt. | 0.25 | 2.-- comp. Lady 
32310/ı* “ „ lac., albus fl. pl. weiß .. : er 1025 2. Satin re 
m htendkar- 
3210/»* n „ fl. pl, chamolsrosa, neu, zu Gruppen- ns ee 
und Schnittverwendung ... [|] 0.25 | 2.— h. Pris.0 15 % 
fa lachsfarben . . .10.25|12.- | :0 Gr. 0.70 M 
Die gefüllten Riesennelken bilden die schönste | »231/? Godetia 
u. beliebteste Klasse unterden Sommernelken. Die | Whitneyji 
Blütenblätter sind gefranst und schön gezeichnet. | Lady Albe- 
3212 A Dianthus Imperialis fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gem. | 0.20 | 1.10 FaREINN En 
Ueber Topfneiken, Federneiken usw. siehe unter Stauden. "Prise 0 00, M 
s15A Dimorphotheca, Kap-Ringelbiume. 10 Gr. 1.— %. 


„ aurantlaca, besond. schöne u. dankbare Sommerbl. | 82318 Godetia 





mit margaretenähnl. Blüten von 6—8 cm Durchm. gloriosa, 
Die Strahlenblüten sind von einer schönen dunkel- dunkelst rote, 
goldorangeroten Färbung, die im schönen Gegensatz 25 cm hoch 
su d.dunkelbraunen, schwarz gesäumt.Scheibe steht 0.25 | 2.26 Prise 0.20 9 
ssısa Elichrysum monst Ba0l N, 20:07 000 AM 
rosum fl. pl., Strohblume, gem. | V- Diese 3 Sorten 3230/2 Godetla Sibyl. Sherwood. Neuheit. 
8220 „ in getr. Farben, 1) rot, 2) gelb, 3) scharlach, 4) braun, eignen sich g- ' ı Portion 0.35 A, 1V Gramm 5.— M 


5) weiß, 6) lachsrosa, jede Sorte. . . 2»: .. 


Eschscholtzia, Kallfornischer Mohn. Eine 
anspruchslose einjähr. Sommerblume, die wegen 
ibrer leuchtender Farben für Gruppen und Ein- 
fessungen schr zu empfehlen ist, 30-40 cm hoch 

8322 AF „ californica, schöne Misch. best. Farbentöne 


8223 A „Mandarin, tieforange, praohtvoll -. - » =» : 2...» 


Ba24f „ caniculata Balletmädel, neu, leichtes karmin- | 
purpur, Becher rahmweiß 0.25 | 2.— 


o 20 | 1.20 besond. auch . 
| zu kleinen Gruppe u. Einfassungen. 


3232 Godetis, grandiftora fl. 
pl., neueengli Prachtsorte mit 
langen eleganten Blütenrispen 
im Gegensatz zu den vorherig. 
Sorten, die gedrungen wachsen 
Hervorrag. Schnittbl. v. größter 
Haltbarkeit, 













0.15| 0.50 
0.15 076 





1,0 





/R > Ramona, neu, goldigbronze, außen erdbeerrot auff | 1 kirsohrot, 2 weiß, 3 rosa, 4 zart r Wr 
oekergelb, gewellte Petalen . . » 2 2 2.» 10.25 | 2.20 rosa, 5 mauve RR n* 
„ Robert Gardiner, gefüllt orange . . ; | 025 250 je Prise 020 M, 10 Gr. 1.—# 


30-40 cm hoch, sehr gut verwendb. zur Bild. kleiner | 6 Prachtmischung Prise 0.20 A 
0.25 250 10 Gramm 1.— M 


3235/' Goldlack einj. einf. Pariser 





Gruppen und zur Ausschmückung von Böschungen. 
/4 5 Dazzler, ein leucht. scharlachzinnober, PODRE 











0.25 [2.50 


auffallend schön . . . 0 2 2 0. gellbraun Port. 0.15, 10 Gr. 0.50 
2 
322? Am Gaillardia (Kokardenbiume) FE rot mit gelb, leer en ve an 
schön gemischt ,„ . . 0.15 0.7 u 
8228 Am  Lorenzlana, gefüllte "Blumen. in allen Farben . 10.15 [0.7 


Frühwunder. Neue Goldlackkl. 
Gut gef. neue Art, die im Gegensatz 
zu den zweijähr. Sorten, welch sich 
bekanntl, in 1 Jahr von der Aussaat 
bis zur Blüte entwick., nur 4—5M. 

braucht. Im Febr. ausgesät, blühen solche im Junl-Juli, solche aus Märzaussaat 
im Juli. Er wird ®/s m hoch, bildet eine starke Mittelrispe, dicht mit großen gef. 
Blumen besetzt. In Prachtmischung Prise 040 #, 10 Gr. 6.— M 


3229 Fr Gamolepis Tagetes, reizende Einf.-Sommerbl. 
mit zahlr. gelben Blümchen, zieml. dichte Aussaat | 
ompfehlenswert „ . . . oe ee r.e ee = | 0.201.20 


Godetlen (Atlasblumen), reichblühende nu. an- 
sepruchslose Sommerbl. vonleucht. Farbenpracht, s0- 
wohl zum Schnitt als auch zu Einfassungen geeignet 

3230/1 Godetia Herzogin von Albany, große atlasweiße 
Blume, 40 em hoch. . 2... 2 ee 2. 0. . 9.15 |0.70 





0 Ils23ı Goldlack, gef. einjähr. 
3232 Godetia fl. pl., rispenblütig 





Blumensamen muß in sorgfältig vorbereitete Erde gesät werden. 





Prise, IV ar. 
Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). MM. 
3236 Am Gompbhrena giob.’alba, weiße Immort. z. Trockn. |910| 0.35 
3237 mA . rubra. Schöne rote Immortelle . . . . » 9.10| 0.35 
32333 Ar Gypsophila elegans grandifl., weißes Gipskraut 0.10| 0.35 
Hahnenkamm siehe Celosien. | 
3241 ar Helianthus giobosus fistulosus fl. pl., safran- | 
gelbe gef., gr. Sonnenblume. 0.15 | 0.50 
B244A „ annuus purpureus, mit purpurroteem Band um) - 
das dunkle Zentrum. Spitzen der Blumenblätter 
goldgelb, sehr schön . . a N 9180,00 
3245 „ eucumerifol. nanus oompaotus Perkeo, Zwerg-Sonnen- 
blume, niedrig, für Einfass., 0.15 | 0.70 
8248A  „ oucumerifol. fl. pleno, gefüllte Miniatur-Sonnenblume . 0.20 0.80 
3249 lenticularis, wird bis 3 m h., mittelgroße gelbe, 
einfache Blüten, goldgelb mit schwarzem Zentrum ko 0.35 


s3#0A Riesen-Sonnenblume (kei. uniflorus giganteus). 
wird bis 2,50 m hoch und bringt teilweise Blumen 









6. Rosenrote und Rosa Farben 
, 44 Es leuchtend rosenrot, größte Blume, besser als 
obe t 


” 42 Rosemarie, neu, 
Abendfarbe Br ENg 
” 85 Supröme, das schönst 


7038 überhaucht mit Rubinrot, herrliche 
0.40 
0.20 


” . * * . * . » ._ 


* “ “ * * 
67006 Bon, a ee 


s ur Wr 





bis zu 30 cm Durchm., einblumig 100 Gr. 1.— M | 0.10 | 0.35 
Hopfen siehe Humulus. 
Am Humulus japonicus, siehe Sohlingpflanzen. 
iberis, sSchleifenblume, sehr gute Sommerblume für 
Beete und Einfassungen. 
3254 AF«* „ amara, weißblühend NE FEN EEE, re 0.10 0.35 
3257 AF „ coronaria Empress, gr.weiße Risp., für Bin- 
. darei, extra eo 8, ed 8 a a Are 0.15 0.60 
"83258 AF*  „ umbellata purp. Dunnetti, dunkelkarmoisin 0.15 | 050 
83260 Ars IPOMOBA purpurea, ». Schlingpflanz. Samen S. 56. 
Jungfer im Grünen siehe Nigella Seite 41. 
4518 Kochia trichophylia, s. TopfgewächsSamen S. 5. | 
Lathyrus odoratus, wohlriech. Wioke. Pois de 
senteur. Eine unserer schöasten und farbenprächt 
Sommerblumen, anspruchslos, auch für Fensterkasten 
und Baikons verwendbar. Unentbehrlich für feine 
Binderei und Schnitt. Aussaat in Teilsaaten von 
April bis Mai empfehlenswert. 
23270 as Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke, | 
Prachtmischung - - » =» = v0.» 100 gr 1.20 M 0.16 | 0.35 
8271 A$ „ Spencer-Mischung, riesenblum., mit gewellter 
Fahne, reizende Farben „ . . ., 100 gr 1.50 M 110.15 | 0.40 
3371 „ Sorten wohlriechender Riesen» Wicken. 
Wir geben 
hier nur von 
jeder Farbe 
die hervor- 
ragendsten 
Sorten an 
in dem Be- 
streben, 
unseren 
verehrl. 
Kunden die 
Auswahl 
unter den 
hunderten 
von Sorten 
8371 Edelwicken Riesen Spencer, en 
1 Sortiment in 10 Sorten 1.80 M. ‚ erleichtern. 
Prachtmischung 10 gr 0.40 A, 100 gr 1.50 M & 
i 1 
R 1. Blaue Sorten. wu . E 
Nr. 6 Blaue Flamme, neu, reines tiefes dunkelblau. Beste d Farbe 1020 0.50 
.n 28 Powerscourt, rein lavendelblau „ .» 2 02 0 ee. ..%r | " ; 
RR 0,20 | 0.50 
» 45 Ambition, lavendelblau, großbl., kräftiger Stiel Mit 
der Goldenen Medaille ausgezeichnete amerikanische 
Neuheit » * ” . . “ “ “ * “ > “ . “ » . . 0.20 0.50 
2. Dunkelpurpur und kastanienbraune Sorten 
” 25 Olympia, leuchtend violett purpur . » 2 = © 2 +. + 0.20) 0.50 
n 34 Spiendour, dunkles kastanienbraunrot, neu „ . » + » .» ||0.20| 0.50 
A . 3. Weiße Sorten 
#86 Weißer Bpenoer, weiß, sw. „0 Bl 0.20 | 0 50 
ar 4. Creme Sorten 
» 40 Sunkist, schönste und größte, auf oröme Grund rosa 
gerandete Wicke hut ie wos y re Er re: \s 0.20 0.50 
» 38 What Joy, von der engl. Lathyrusgesellschaft als beste 
erömegelbe anerkannt , . 2» 2: 2 ee een 0 0% .|020 0.50 
» 22 Matchless, riesenblumige, gelbliche . 4 » © » =» + + 0,20) 0.50 
PS 5. Chamols Sorten 
n 2% Pioture, größtbl., zartgelb mit rosa, ganz extra . . . .)0.20| 0,50 
n» 21 MaryPiokford, zartcremerosa m. Lachs überhaucht, riesige 
Blumen, darunter viele mit doppelter Fahne . . . . + /0.20| o5tL 


0.20: 0.50 | 39883 m 


0.80 
0 50 
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Me. 


0.50 


0.50 
0.50 
0.50 


0.50 
0.50 


0.50 


0.50 
0,50 


0 66 
1.— 


1.— 


1.— 
1.— 


1.— 
1.— 
1.— 


1.— 


Prise 
Nr. Sommerblumen (Lathyrus) (Fortsetzung) re 
7. Orange und lachsfarbene Sorten | 
„ 18 Georg Shawyer, leuchtend orangelachs „ . » . . + | 0.20] 0,50 
„ 41 Orange Gemälde (Urange Picture), orange, von sehr 
schöner Wirkung I RT er ...1N0.20 
8. Scharlachrote und kirschrote Sorten 
„ .ı2 Feuerkreuz, orangekirschrot . a ee ee 
„ 14 Grenadier (Campfire), leuchtend reinscharlach, hält die 
heine Sonne aus, ohne zu verblassen „ 2 ce ve... 0.20 
» 20 Mammuth, neu, intensiv orangescharlach, riesige Blumen, 
extra, 8. bunte Abbildung . 2 2 = 2 "terre n + 0.20 
„48 Mrs. A. Searles, leuchtend kirschrosa Unterton mit zartem 
türkisch Rot überzogen „. » x 2 ee ee... 0. © 0.20 
„ 32 Royal $cot, leuchtend scharlach auf kirsch „. 2 » » +» » 0.20 
a a a NE 8 OPEE D VE a RE vg u En 
„3272 Lathyrus odoratus duplex. allerneueste 
amerik. Züchtung. Es sind die Vorläufer einer 
neuen Rasse, die fast gefüllt aussieht, da sie 
meist doppelte Fahne und Flügel haben . « » 0 20 
fi ,,  Ruffled Beauty, zartlila auf bernsteinfarb. Grund 
/2 „ Fluffy Ruffles, zartfleischfarbigrosa . . . .. 0.20 
[3 ,„ Rufled Rose, rosa mit lachs . . . 2 2 20% ‚0 
Frühblühende Spencer-Wicken. 
Diese amerikanischen Neuzüchtungen sind 80 frühblübend wie 
die bisher bei uns eingeführten Lathyrus praecox, haben aber alle 
die guten Eigenschaften der Spencer-Klasse. Während sie im Freien 
etwa 14 Tage bis 3 Wochen früher blühen als die Spencer-Klasse, 
kommen sie hauptsächlich für die Frühtreiberel in Frage und sind 
daher für den Schnittblumenzüchter nicht mehr zu entbehren. 
s273418 Prachtmischung frühblüh. Spencer 
Beste frühbllihende Spencer in Sorten 100 gr 3.50. M ||0 20 
2 Apollo, kirschrot mit Lachehsuch . . 2 2: 2... ..1040 
i| Blue Boy, die beste klare hellblaue. „ . 0.40 
10 Burpees Orange, leuchtend orange . « 2 1: 0... ..,040 
2 Canary Bird, gelblich . » - : » 2 ern 2 re... 040 
6 Helles Licht (Bright Light), eine Verbesserung von Vulkan, 
intensiv fammend scharlach . . »- : 7 Re 0.40 
—e—————— ee 
8| Imperial Pink, Neuheit. das letzte Wort in roaa Farbtönen | 0.40 
3 Miss Spokane, Fahne pfirsichrot, Flügel scharlach „ ,„ - 0.40 
9| Mrs. Calwin Coolidge, leuchtend lachsrosa, orange bron- 
ziert, Flügel mit rosa Schein, herrliche Sorte 0.40 
| Marine, neu bestes reines tiefblau - . 2... 5 5 0.40 
En 
4Mrs. Kerr, beste lachsfarbene . . 2 2 02 2 2 220. 0.40 
13 Orlental, rein cremegelb 272 ee ee ED 
1 Riesen Rosa, eine Verbesserung von Zvolaneks Rose „ . | 0.40 
5 Schneesturm, reinweiße . 2 2 2» 2 2 2 0... +04 
14 White Harmony, die langstieligste weiße Treibwicke mit 
schwarzem Korn. . . . I Ra Ser Die: ern ei 0.48 


8274 ASz Laihyrus latifolius, siehe Staudensamen. 





3277AF 
Lavateraä rosea, 
splendens Lo- 
veliness, eine 


prachtvoll. Sommer- 
blume, schöne saft. 
grüne Bei., 60—80 
cm h. Die winden- 
ähnlichen Blüten 
sind groß, leucht. 
karminrossa, dnnkel- 
geadert, inneres 
etwas dunkler. Ab- 
geschn. entwickeln 
sich die Knospen 
bis zur Spitze. 





1 Prise 10 Gr. 
M HK 
0.15 0.50 


 Lavatera rosea spl.. Lovelilness 


Giroflöe quarantaine. Wir führen nur | 
beste Züchtungen, die den höchsten Pro- 
zentsatz gefüllter Blumen hervorbringen. 





Levkojen, 


3278 Am „ Sommer-, Erfurter, sehr früh- und reichblühend 
Praohtmisohung - » - - » » » . .. 1Lgr 060 M 
3280 Am „ großbi. Sommer, Topfsamen, kräftiger, ro- 


buster Wuchs, sehr großblumig, für Topf- und Land- 
kultur gleich wertvoll, leuchtend. Farben, Pracht- 
mischung uı1e, vor \e a! gr 0.60 A 


32822 Am Levkojen, Riesen-Bomben, 
großblumige, beste für Schnitt, für Freiland be- 
sonders geeignet. Bildet bis zu 75 cm hohe Pyra- 
miden, mit dichten Rispen großer, stark gefüllter Blum. 
in 6 Farben gemischt er. 00 ER ie igr 0.75 M. 

Levkojen Bismarck, Sommerlevkoje, besond. 
große Blumen, blüht bis Herbst. Robust., pyramiden- 
förm. Wuchs, 70—80 cm hoch, spätbl., hervorrag. Sorte 

1 gr 0.60 #. Praohtmisohung 


ı Bismarck, hellfiederfarben . . . 1er 0.75 M 
2 „ „Goldball“, kanariengelb . , „ »1 „075 ,, 
3 ,„ hellblau, 4 dunkebutrot . ...1,075 „. 
5 2 dunkelblau, 6 sohneoweiß u... ” . 1 E77 0.75 in“ 


u 
0.80 


14.50 





4.60 
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5 .  Prise|1b@r. 
Nr. Sommerblumen Levkojen (Fortsetzung). | | % 
s3s”" Zwerg - Königin, dunkelblutrot, 15 bis, 20 cm h., 
kräftig, gedrung., großbl. Dolden 1 gr 150.4 100 K. |0.50| — 
8288 Am Levkojen, Dresden. Remontant-Sommer 
lockere schöne Rispen, schön geformte Blumen, 60 cm h, | 
gemischte Farben . . .». .» ». 1 gr 0.60 4. 0.35 | 4.10 
8288 Am Dresden. Remontant- Sommer - Levkojen, 
z ueS gefüllte, große lockere Rispen | 
anariengelb, 5 dunkelblutrot ; 
3 Apfelblüte, "6. dunkelblau | YorzUüRl für Binde- 
4 hellblau, je 1 gr 0.75 M, anf die 0.35 | 5.— 


2,0 nennen 


2%0Am Levkojen | 
(Excelsior), Dres» 
dener Riesen-Re- 


I 
1 


montant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm 
hohe Rispe, die dicht be- 
setzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen. 


a une 


1 sohneeweiß,s. großbl. Risp. 







1 gr 1.50 % ’® En “ . 0,50 10.— 
2 hellblau - 1 gr 1.50 M || 0,50 110.— 
3 gemischte Farben 100 Korn 0.40 | 8.— 
1 gr 1.20 M 
32911m Levkojen, vic- 
toria-Bukett,Sommerlev- 
kojen, vorzüglich gefüllte 
reichblühende Sorte. Si 
bildet durch ihren pyra- 
midenförmigen Bau ein 
prachtvolles Bouquet. Zur 
Topfkulturbesond, geeignet. 
1. dunkelblutrot, 2. weiß, | 
3. hellblau . 1 gr 0.60. ||0.35| 4.50 
gemischte Farben 
1 gr 0.75 4 10.35 | 5.— 
N‘ Deutsche Treib- 

Levkoje } levkoyen gestatten die 
Dresdener Ausnützung aller leer- 

Riesen- stehenden Kulturhäuser u. 
Remontant Frühbestkästen, Bringen in 
Excelslor der blütenarmen Zeit von 

November bis Januar und 
März bis Beginn der Frei- 
landblüte eine Füllerrichen 
K, Materials in selt. Schönbeit Vexlamı. 
D 1000 
3292 m _Treiblevko]. Orig., Teichersche Zwerg -Eyra- Korn 
miden, biüh. am frühest., gdm. Sorten 100 Korn || v:35 | 2.50 
3293 m = Orig. Teichersche riesenbl. Excelsior, 
einstielige Sorte, bringt grg. Su Vo gef. Bl LWK 0.40 | 3.50 
3294 m 7 Orig. Teichersche Riesen-Edel, gegen 9/0 
gefüllte Blumen . . “2 » . . . 100 Korn ||0.35 | 2,50 
335m MHerbstlevkojen, trünbl. in best. Misch. 100 Korn ||0.30 | 2 — 
Winterlevkojen, siehe Topfgewächse. var. 
327 #_ Linariamaroooana Excelsior, 25-80 cm hohe Schnittbl. | 020 | 0.80 
5298 Ar+ Linum grandifl. rubrum, Lein, prächtig dunkelrot 0.10 | 0.35 
Lobelia erinus, Lobelien, kompaktwachsende, für 
Teppichbeeteund Topfkulturam besten geeignete Sorten 
8502A* „ erinus Crystal-Palace compacta mit großen, 
ultramarinblauen Blumen, dunkellaubig „ » » «+ 0.30 | 3.— 
nn nn ne nn en nn nn nn nn nn —— nn 
303 | „Firmament, Neuheit 1930, leucht. bırmel. 
hlan, ein reines Rlau ohne jede Augenzeich 030 | 350 
8804Am* „ Kaiser Wilhelm leuchtend blau, sehr kompakt |0.30 | 3.— 
8812m* comp. pumila White Gem. (pumila alba), reinweiß ||0.30 | 3. - 
8814Am* oomp. pumila splendens, dunkelblau mit groß. weiß. 
Auge, wie Schwabenmädchen, ganz gedrungen „ . . 10.30 | 3.— 
[ ” “ u 
Hängelobelien für Ampeln und Kästen. 
ssıfAmı Lobelia Hamburgia, großblum. Ampel-Lobelia, 
dunkelhlaus cs 0 nern a era rne eROTO|,- 
2 „ hybr. Saphir. Ampel-Lobelie. Tiefblaue Blume 
mit reinweißem Auge, lange kräftige Ranken . » 1030| 350 
3394 a Lupinus, ijähr., halbh., gem. Farben, schön f. Buketts|)0.15 | 0,50 
8326 ar Malope grandifl. aıba, weiß, großblumig . . » - 10.16 | 0,35 
8827 AF „ grandiflora purpursa, purpurrot » » x. + .1010| 03 
Die Malope-Arten eign sich sehr z. Ausstattg. v. Rabatten 
und Gruppen; sie gedeihen in allen Erdarten und in 
allen luftigen Lagen. 
33832 Am -Matricaria oximianana fl. pl. Goldball, gef. Edel- 
kamille, schön gedrung.. 25—30cm hoch, dıcht mit gelben 
' kamilleähnlich. Blüten bed., besonders für Beete und Einf |0,35 | ,__ 
88333 m* „nanafl.pl. Schneeball, reinweiß, gef., reiz. für Einfass. a 
oder Beete, 25—30 cm hoch air SE TERN WM Ei 0.35 Br 
8343 Am* Mimulus (Kardinalblume) cardinalls grand 
Hybride BENDER ER . rate “ . “),9 . ... 0.2. 0 0.35 5.— 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung) 


3846 AmT* Mimuluumoscha- 


tus, bild. ruude feste Büsche 
Prise 040, 10 Gr. 6—# 


3352 AFfs Mirabilisjalapa 
Wunderblume, für niedere 
Gruppen und Einfassung 
Prachtmischung 

Prise 010, 10 Gr 0.35 M 
Mohn (s. Papaver S. 44). 
Nelken, einj Sommernel- 
ken (siehe Dianthus S. 42%) 


3356 ar Nemesia 
strumosa nana com. 
grandiflora Triumph, 
neue großbl., gedrungen 
Reiches Farbenspiel in 
leucht. roten u. orangerot. 
Tönen. b. kleine gedrung,, 
auch z. Topfkultur geeign. 

‚ Pflanzen, die mit großen 
Blüten übersät sind. Nach 
dem ersten Flor etwa- hand 
breit über d.Boden zurück- 
schneiden, wodurch nach 
3 Wochen neue Blütezeit 

erreicht wird. Praohtm. 

















3333 Matricaria eximia nana fl. pl. 
Schneeball, prachtvoll als Einfassung, 
ebenso die Sorte Goldball. , 
















Prise 0.35, 10 Gr. 5.- A Prise| 10Gr. 
{ „ fonrig orangerot „. oe: 2 20er. 0.40 | 6.50. 
/2 Orange Prinz, reinorangegelb . » . 2 2 2 2. 0.40! 6.50 
3357 A nemesiä strumosa grdfli. Suttoni, sie wachsen 
lockerer wie Triumpf und sind nicht so buschig, 
jedoch großblumig und farbenreicher. . e + .1030| 340 
3360 AF* Nemophila insignis (Liebeshainblume), himmelblau || 0.10) 035 
3362 AF'* insignis alba, reinweiß, für Einfassungen und Beete „ .10| 0.35 
3564 F* disooidalis, schwarzbraun, weiß berandet „ .„ . . .1010| 035 


3366Am Nicotiana af- 
finis, Ziertabak, 

große weiße, lang- 
geröhrte duft Blum. 
Prise 15 M, 

10 Gr. 0.70 „ 


330m Nicotianaco- 


lossea, Riesen- 
Tabak, herrl. Riesen- 
blattpflanze 
Prise 0.30 M. 
1 Gr. 1.20 „ 


3372 Am Nicot. syiIves- 
tris, lange, rein- 
weiß., wohlriech. Bl. 

Prise 0.20 M | 
10 Gr 0.80 „ ER Y 

3375 Am Nicot. Sande- & u 
rae hybrida, ge- 9 

mischte Yarben 

Prise 020 A. 
10 Gr. 0.80 „ 

Nicot. Sanderae 

Scharlachkönig, 

neu Prise 0.20 % 

10 Gr. 1.— „ 

Diese Art zeichnet 

sich durch lebhafte 

Färbung der Blu- 

men aus. Eine der 


3375/1 





schönsten Tabak- 
sorten für Garten- 3375 Nicotiana 
ausschmückung.. Sanderae hybr. 


Nigella, jungfer im Grünen, Braut inHaaren. Dankb. blüh. 
Sommerbl.-Art, die sichin Gruppen gut verwend. läßt. 


damascena fl. pl. Miss Jekyli, prachtvolle, 
himmelblaue Sorte, dicht gefüllt, beste zum Schnitt 0.16 | 0.35 


3386 Papaver paeoniflorum f.pl., 
gef., hoh. paeonienbl. M., 90 em 
Prise 010, 10 Gr. 0.35 # 
3390 ,„ somniferum fl. pl., gef., hoher 
> gefranster, 9U cm hoch. 
Prise 0.10, 10 Gr. 0.35 M 
„nanum fl. pl. cardinale, 
gef. niedr. Kardinalmohn, 
gedrungen, Blumen groß u. 
dichtgef,, 60 cm hoch. 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 M 
3400 AF Rhoeas Shirley, einfachblüh. 
Seidenmohn in zart. Farben, 
Blütenrand dunkler getönt, 
feine Wirkung. 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 M 
„ N. pl., gefüllt. Ranunkelmohn 
70 om hoch. 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 MW 
3403 97.127049 Japonicum Jap-, Pompon- 
mohn, dichtgefüllt, gemischt. 
En Prise 0.15 10 Gr. 0.70 A. 
3406 AF ‚, glaucum, Tulpenmohn, leucht, 
rot . Prise 020, 10 Gr. 1.— Ab 
Andere zweijähr. Mohnsorten Papav. 
orientalis, ausdauernd. Mohn, s.u Stauden. 


3378AF „ 


3398 ‚, 


3402 „ 





3400 Papaver Shirley 
ganz prachtvolle feingetönte Farben. 


I\Pris. 
ah a 
Nr. Sommerblumen (Fortsetsung). | 4 
3410 Am+ Perillia nankinensis, Blattpflanze mit dunkelbraunen | 
Blättern, schön für Blattpflanzengruppen als Einfassung | 0.15 


Kleinblumigeeinfache Petunien 


Die kleinbl. Zwergpetunien bilden kleine gedrungene Büsch6; | 


die während des ganzen Sommers mit Blumen übersät sind, 
wenn man die verblühten Blumen öfters ent ernt. Hervor- 


ragende Beet-, Einfassühgs- und Topfpefunien. | 
Die Verwendung der Petun. ist manniyfaltig. Es lassen sich | 
durch sie prachty. reich- und langtıl. Beete in den Gärten | 
herstellen; ebenso verwendbar ist sio als Topfpflanze zur 
Schmüokung des Fensterbretts, Veranda etc. 





f 
I 
I 


l 











i 
I 





106r. 


45 


|Pris.| 16Gr. 


me 


8411im* Petun.hybr.nanacomp. Zwerg-Petunien, bild. kleine | 
ganz gedrung. Büsche, hauptsächl.f. Einfass. u. Topfkult. 
blüht bis zum Frost. „ ‚ Prachtmischung . - 1030 g,- 
1 „ hana oomp. Mimmeilsröschen, feurig-ro8& ıi gr 18010301 — 
2 ,„ Kakadu, samtig dunkelviolett, mit unregelmäßigen |) | 
größeren oder kleineren weißen Flecken mit Sternen, | | 
welche den Pflanzen und Beeten ein ungemein leb- | | 
haftes Aussehen geben, 20 cm hohe runde Büsche, | | 
übersät mit kleinen runden Blüten. Vorzüglich | | 
für Beet- und Rabattbepflänzunv. Neuheit. | | 
1 Gr. 6.— t Port. 0.40 #4, 10 Port 350 Al) | 
x 
| 
| 
E-: 
| | 
| 
| 
Petunla hybr.fimbr. nana Spitzenschleier 
3411/s . hybr. nanaoomp. Schneeball, rein weiß, etwas stark w. ||0,30 | 3.10 
345 Am Petunia nybrida, etwas höher u. lockerer wachs 
wie vorigeFür Rabatten u. besonders für Fenster- 
kästen soweit keine hängenden Sorten gewünscht 
werden. Praohhtmisounng » « » » 0... ..* -10.20| 1.— 
i Adonis, niedrig, gedrungen wachs,, feurig karmın, 
Schlund rein weiß . © “ N v r ® < “ . 0 25 1.50 
2 alba, reinweiß . . ». 2»: ee 000. 025 1.50 
8 Erfordia, brillantrosa mit weißer Mitte . . 0.25 | 2.20 
4 Norma, blau mit weißem Stern . „ „2... 0.25 2,50 
5 Gloria, frisch karminrosa, Wuchs mittelh., gedrung., | 
prachtvoll für geschlossene Beete u. Fensterkäst. 
in Verbindung mit rosa Schlinggeranien . 0.30 3.20 
6 General Dodds, dunkelpurp. » achön . 0.30 3.20 


3413 am Petunia hybr. pendula Hänge- u. Am- 
pelpetunien Balkon- u. Fensterschmuck- 
Karlsruher Rathaus-Petunie, 
hybr. Veilchenblau 


Mit unserer hier ange- 
botenen Karlsruher Rat- 
haus - Petunie (Einführ. 
J. Lambert & Söhne 1909) 
glauben wir eine Farben- 

abwechselung in die 
Kastenbepflanzung ge- 
bracht zu haben, wie 
sie feiner, wirkungsvoller 
und schöner nicht ge- 
dacht werden kann. Diese 
leuchtende tiefsamtblaue 
Farbe, in Massen verwen- 
det, wirkt außerordentl. 
vornehm, lieblich und 
entzückend. — Zweck- 
mäßig wird man im Früh 
jahr zwei Aussaaten, im 
Februar-März und 


man nötigenfalls im 
Spätsommer nochmals die 
Kästen durchs chönblü- 
hende jüng. Pflanzen er- 
gänzen kann. 


Karlsruh. Rathaus- 
I „Veil- 
chenblau‘' 100 K. 0.20, 
8455 Petunia hybrida grandifiora fimbriata., 1000 Korn 1.30 M, 
Beschreibung siehe oben. 1 Gr. 2.50 M 


3418! Balkonpetunie Petunia pendula alba, weiße Rat- 
1 Gr. 250 M 


Petunie 





hauspetunie 100-K. 0.20 1000 K. 1.30 M. 
3413? Balkonpetunie Pet. pendula rosea, rosa Rathaus- 
petunie. 100:K. 0.20. 1000K.130 4 1 Gr. 2.50 
3413? Balkonpetunie Pet. pendula purpurea, dunkelrote 
Rathauspet. 100 K. 0.20, 1000 K.1.30 4 1 Gr. 250 4 


im 
April-Mai machen, dam. 





| 


| 


f 
! 





Großblumige einfache Petunien « « 


0.50 | 9425 Am Petunla hybr. grandiflora, mit großen, 


ganzrandigen Blumen, die für, Topfkultur geeig- 
netste Klasse, Prachtmischung 1000 K.2.80, 100 K. |0.35 6.50 


0.40 | 7.— 


1) weiß, 2) purpurrot, 8) brillantrosa, 4) violett 





5 Marktkönigin, tief. karminrot m scharlach Hauch 


eine Marktpetunie I Ranges, neu 1000 K. 5.40 % 0.60 116.— 








3496 Am* Petunia hybr. grandifl. nana. Einf. 


3435 Am 


Prise „ . 0.35, 
1000K. „ 280 #4 
1) Miranda, dunkel- 
karmin, Schlund 
scharlach, 2) bril- 
lantrosa, 3) Pepita, 
scharlach, weiß, ge- 
fleckt, 4) Kanarien- 
vogel, kanariengelb, 
5) weiß je 
Prise 035 MN. 
10N0 K. 280 # 
3436 Am Petuniahybr. 
fimbr. nana, 
Erfurt.Zwerg 
niedrige gr< Bblum. 
gefranste Zwerg- 





/2 „ Gottfr. Michaelis 


| 





3441 Am Petuniahybr. 


/i Petunla hybrida, 


großblum. Zwerg-Petunie. Weiße Wolke, rein- 
weiß. Blüten von 8 9cm Durchm,, bildet gedrungene 
mit Blüten übersäte 50 cm hohe Büsche, für Töpfe 


Balkonkästen und Beete Neuheit 1000 K. 3.— M | 0.50 |10 — 





Petuniäa nybr. 


fimbriata, 
großbl., gefranst, 
einfach, gemischte 
Farben, extra. _ 
Siehe Abbild. links 


DPetunie,30 cm hohe 
buschige Pflanzen, 
reich besetzt mit 
Blüten von 7—8 cm 
Durchm. Für Beete, 
Rabatien u. Fenster 
käsfen 


Spitzenschleier, 
weiß 
s Abb. 1 Port. 080 M 
leuchtend purpur- 
rot mit dunklem 
Schlund 

1 Port 0,65 M 








superbissima 
Diese Kl. besitzt 
die größt. Bl. Pracht- 

mischung. 
4.— Ab 


1000 K. 3441/s Petunia hybrida superbissima. 
0.50 M 


100 K. 5 
lGramm „12— %# 


„ Deutsche Kaiserin, große gewellte BI., Prise 1 Gr. 
Grundfarbe zart blau, purpur geadert. ae Hetaaen 


n ” 


1000 K. 4.— %, 100 K.0.50 M = a 
5 > „ Prinz von Württemberg, purpur, sehr großschl. . 
1000 Korn 4.— M, 100 Korn 0.50 4 12.— 
„ „ 70884, grosse helll. Blume 1000 K.4.—, 100 K. || 0.50 112.— 
> „alba,weiß . . . . 2W0K.4—%#, 100K. | 0.50 


ar 


8415,ı Petunla hybr. Adonis als Vorpflanzung vor Sträuohern. 
1 Pr. 0.25 M, 10 Gr. 1.50 4 Beschreibung siehe oben. 


46 „Lamberts Gartenfreund‘“, geb, Mk. 1.80, gibt Anleitung zur Pflege der hier aufgeführten Blumen. 
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3528 Salplglossis var. grdfl. superbissima. 8540 Scablosa grandifiora fl. pl. Tagetes. Oben links Orangeball. Rechts Lemon 
1 Prise 4 0.25 Ball. Unten links Ehrenkreuz. Unten rechts Goldrand 
Prise{ 10 Qr. Prise |1D6Gr 
Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). u Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich vorzügl. ram 
nn für Teppichbeete und Einfassungen eignet. 
T 2 3494 A parthenifollum aureum, mit goldgelber Belaub. || 0.15 | 0.70 
Gefüllte Peltunien 3495A* ”  „ selaginoides, gelb, farnblättrig, niedrig . + | 0.15 | 0.70 
aA HReseda odorata grandifiora, großblumig || 0.10, 0.35 
3446 Am Patunia grandifl, fimbriata fl. pl. 3504 A* „ ameliorata (Golden Queen) mit rotgoldgelben Bl. | 015 | 0.50 
Meisterstück (Allgefüllt). Siehe Neuheiten 8.6 | 0.75| _ | 3906A*T „ Machet, bestes. Topfk., gedr. W.,eoht, prachtv.f.Buk. | 020 | 1. — 
Mae N EBEN ET ET EEE se A a ii 3514T „ Bismarck, dunkelgrünesL. pyramidenf.,s.große Bl. | 0.20 1.20 
' 34501 |grandifl. fl. pl., Lachskönigin, ıachsrosa 3515 A Goliath, teucht. rot, extra großbl., echt . „ . | 630) 3.50 
en von 7 8cmDurchm. (ans neuer Typ, 3518 Ricinus borboniensis arboreus, Wunderbaum | 0.10| 0.35 
Ein RE Sr en der ganz hochprozentig gefüllt. 3519 mA „ Cambodgensis, herrl. dunkellaubig, raschwachs | 0.15 | 0.35 
übt. Für Töpfe und Balkons 1 Port. 0,90 Mk. 3520 A „ Gibsoni schön, mit metallglänzenden, dunklen du 
Blätt - . s . . * * . “ o “ > o © . 5 
s456 FA Phacelia tanacetifolla, hervorrag. Bienenfutter 3531 A „ sanguineus, Prachtgruppenpflanze . . . . - | 0.10 Er 


100 Gr. 1.— Mb || 0.10| 0.35 

Phlox Drummondi, Fiammenblume. Eines d.schön- 
sten und reichblühendsten Sommergewächse, bis zum 3525 m |Rosa polyantha nana multiflora 
Spätherbst blühend. Aussaat Februar-April in Kisten oder P en oder Kussröschen Bnan: der 
Töpfe. Pikieren ratsam. Zeitiges Auspfilanzen ins Freie neuen 8 Wochen nach der Aussaaf blühenden 
vorteilhaft, Rose. Bei richfiger Wartung wiederholt sich die 
3160 Am Phlox Drummondi,;o cm hoch, in Prachtmisch. Blüte2- 3mal im Laufe des Sommers. 25 * orn 0.30 4 
3470 Am Phlox Drummondi grandifl., großpiumig 
1) weiß, 2) dunkelscharlach, 3) chamoisrosa, 4) karmoi- 


Rittersporn siehe D-!phinium. 








0.20, 1.40 


0.20 2.20 | 3528 Am Salpiglossis var. grandifl. superbissima, 
Trompetenzunge, Kaiser Salpiglossis, prächt. Rabatten- 


sin m. weißem Auge, 5) Isabellina, gelb . . . “+11 0.25| 2.50 pflanze in wundervollem Farbenspiel von blau, braun, 
'8486 Am Phlox Drumm.nana compacta, Zwerg- scharlach, gelb. Blume im Schlund schön gezeichnet 
phlox, nur 15—20 cm, gemischt .„ » » . +. +1 03%) 3.40 und mit goldgelben Adern darchzogen, x0 cm, von 
A inanaä atropurpurea, dunkelpurpur . - » s » +» 0.35/ 4.60 Juni bis September blühend. Praohtmischung . - 0.25 | 2.20 
2 „ chamoisrosa, zart chamoisross . » » » + + 035| 4.60 35398Am Salviacoccinea, scharlachrot, schön (Bienenfutter) | 0.20 | 0.50 
| . 3534m „ farlnacea, ca. Im hoch, ıeuchtend hellblau . . || 0,30 | 3,58 
0%. seo, blanc. al en nn wer ’ 
5 3538 Am+ Sanvitalia procumbens, gelb mit schwarz. Mitte|| 0.20 | 1.20 
„ Isabellina, isabellenfarbig „ . . 2...» «| 0.35) 4.60 | 3539 Am+ „ proc. flore pleno. dichtgefüllte Blumen, nied- 
A 6 „ mivwea (Schneeball), reinweiß. . » 2». . «+1 0.35 460 rige Einfassung „ » x oo 0 ee... 0. +|030) 2.20 
7 „ Viktorla, tiefscharlachrote, leucht. Farbe „ . . || 0.35 4.60 Scabilosa (Scabiosen). Aeuß. dankbar blühende Som- 
Die Zwerg-Phlox sind reizende, ganz niedere kom- merblume, die sich sowohl als Schnittblume, als auch zur Be- 
pakte Einfassungs- oder Beetepflanzen. pflanzung v. Gruppen vortrefflich eignet. Abb. oben. 
3540 A Scabiosa atropurp. grandifiora fl. pl., gefüllt, hohes, gem. | 0.15 | 070 
34% Am+ Portulaca grandiflora, Portulakröschen, einfache A 1) weiß, 2)rosa, 3)schwarzpurp. 4) „Die Fee‘', hellila, || 0.20 | 1.— 
Sorten, vorsüglich zur Einfassung, gemischt . . . 0.20 0.80 5) eischfarben, 6) feurigscharl. . » oe... 0.20 1 — 
3492 Am* „ flore pl., dicht gefüllt, I. Qualität, gemischt . . |0.35| 4501354A Scablosa atrop. nana fl. pl., niedere in gemischt. Farb. || 0.15 | 0.50 


3546 A Senecio eleyansfiore pl., memischt 
Prise 0.35 AM, 10 Gramm 5.— Mb 


3134 Schizanthus hybr. grdifl., nied. 

großblam,, 45 om hoch, gemischte Farben 

Prise 0.20 #, 10 Gramm 0.80 K. 

3549A Schlz. Wisetonensis, viele Farb. in weiß 

rot, rosa und lila. Aussaat in Töpfe oder 
Schalen, in Töpfe pikieren 

Prise 0.35 #4, 10 Gramm 35.— M 


Silenen, Leimkraut, Bilden gedrung Büsche 
von !0 bis 2) cm Höhe, je nach der Sorte; se 
entwickeln im Mai-Juni einen überaus reichen 
Blütenflor; besonders für Rabatten, Gruppen 
u. Einfassungen geeignet. | 

3556 AF* Silene pendula rosea leuchtend rosa, 

prächtig f. Beete Prise 0.10, 10 Gr. 0.35 M 

3559 A Silene pendula fl. pl. Bijou, lacher., herr], 

Prise 0.20 %. 10 Gramm 0.80 .% 

3560 A* 1 Silene pendulacompacta fi. pl. Flie- 
derblau, zefüllt Prise 0.20, 10 Gr.) 80.4 

A* 2 Silene pendula comp. Pfirsichblüte 
leucht. rosa, gef. Pris« 020 10 Gr 0.80 I 

AF*3 Silene pend. comp, Triumph, leucht. 
karminrote röschenart. diohtgefüllta Bl. 

Prise 020 M, 10 Gramm 0.90 % 


a Statice. Wertvoll f. Bukett- und Kranzbinder-i. 


3668 Statice sinuata atroc., Andenken an Kampf Die getrockneten geben einen hervorrag. Werk- 
Statice sinuata atroc,, Andonkon De nenkaitud, 3569 Statice Suworowi. Leuchtend rosa Ähren 





Nicht hier verzeichnete Sorten werden gerne beschafft. 47 


















Prise] 10 6Gr. Prisellußr. 

Nr, Sommerblumen (Fortsetzung). | " Nr, Sommerblumen (Fortsetzung). | SEE AM 
3566 Statice Bonduelli, gelblich 0 10| 0.35 ] 3605 ; ä | 

BE Ursinla anethoides, ei e i 

3568 „ sinuata atrocoerulea, tiefblau, beste Sorte . » | 0.151 0 70 Südafrika, die ie ee ne Be | 
3669A „ Suworowi, mit langen, leucht. karminrosa Blüten | 0.20] 080 hen läßt. Sie bildet einen kieinen Busch von 30 bis || 
8575 Am Tageltes erecta fi. pl., Samtblume, gefülltehohe, || 0.15] 0.80 40 cm Höhe und hat feines leicht gefärbtes Laub. || 
gemischt, Abbildung sıebe Seite 46 | Die Blüten sind leuchtend orange mitener dunkel- || 
1 sta A Hl. orangeball. Die Blumen Sta A oi. Orangeball. Die Blumen leichentil roten Zone in der Mitte und erscheinen zu 100 auf || 

n ereota p S : s I dünnen drahtigen Stielen. Empfehlensw Neuheit. || 0.25) 2.50 





einem Ball, haben ca. 8cm Durchm. und sind sehr 






































haltbar. Farbe leucht. dunkelorange. S. Abb. oben | 0.20| 1.— rn | 
a2 „ ereota fl. pl.Lemon Ball, Zitronenkönlg, schwefel- | | Verben nyBride MO Ber an Kö RS 
gelb riesanblumie extra . . - . e +11 020) 1.— 3610 Am V er ; attenbepäl. Blumen für Binderei verwenabar 
entgegen ni m verbena 
357? m | „ nelkenblütige Goldlicht. Neue gold,elbe| | Rue) neh 
Studentenblume, die sich im Gegensatz zul | an I ra 
den alten Sorten schön locker aufbaut, sodaß sie} | IS . 0.20 #. 
einer großen Edelnelke ähnelt. EO- 80 cm hoch | | 611 A Vo 1.507 
Prachtvolle Schnittsorte . . . 2» = 2... 0 . || 0.25 2.— hybr ans 
3578m „ erecta fl. pl., nana, nıedere. gemischte karben | 0.20 1.— | In extra feiner Mi- 
3580 /ı Ak „ patula nana bicolor (Ehrenkreuz) wunder- || | schung, nur von 
schön wırk. 2U—25 cm hohe Sorte, Blumen einf. | | Nummerblumen ge- 
gold gelb, auf jed. Blättchen ein purpurrot. Fleck | 015. 0.70 | sammelt 
3580/2 * „ patulanana Goldrand, purpurbr., gelb umMmrand. | 0.15| 070 Prise „ 0.25 M 
8581 ‘ . »„ fl. pl., aurea, orange, niedrig . || 0.20) 1.— 10Gr. 2— „ 
350Ag Tropzeolum canariense siehe Seite 56 SIEHE ı) Krinhtöige BER 
3592 AR 3 „ mMajus, rank. Kapuziner - Kresse, großbl., | | 0 6Gr. 2— , 
auch vorzügl. z. Schn., gemischte F', 100 gr. 1— M | 0 10 0.35 2) Defianoe, leuch- 
3693 AS „ Lobbianum, hochrankende. Eignen sich | | tend scharlachrot, 
ebenso wie majus vorzügl. z. Bepfl. von Balkons | | Prise „ 0.30 MM 
u. Veranden, etwas kleinblättriger, Praohtmischung || 0.10) 0.35 10 Gr. 340 , 
100 gr 1. M | | u cn 
1 „ Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, rankend . +| 0 0] 0.35 3) @ranatpurpur,ein| 
2 . „ Brillant, dunkelscharlach „. „. 2... 0. | ne en schönes purpur- 
3 „ „ Napoleon Ill., goldgelb, braungefleckt . . 01 I: granatrot, praoht- 
ort “ Lucifer, scharlachrot, dunkellaubig . . || 2.0) 0.35 a für 
5 5» „ Feuerfliege, dunkelorange, blutrot gefleckt | 5 .n| 0.35 NE 
und geflammt, dunkellaubig « « « »... en 6.3 0 s 20. 
6 » „ Regina, leuchtend lachsrot . eo...) 0.10| 0.35 I a a 
7 “ „ Schwarzer Prinz, schwarzpurpur „ . „| 0.10| 0.35 | 4) ooerulea, blau 
NER. |] | SE 
3594 Tropaeolum majus fl. pt. Goldgleam, gefülltes, | | | ee . N 25 # 
wohr. Kapuziver, gelbbl. amerikanische Neuheit || __|5) rasen, feine rosa 
S. Beschreib S 6. 100 Gr. 1.804 | | 0.25 0.35 » 
a Fe N a a 0 I 4.9 VW. Tönungen 
3600 A Tropzeolum majusnan.Tom Thumb, | | Prise „ 0.25 # 3611}s Verbena Granatpurpur. 
Zwerg-Kapuziner, gemisoht, niedere, bildet m. Blum. | „, | IE 10 Gr. 220 „, 
übersäteBüsche. Vorzügl.f. Einfass. u. Grupp. Ed 0.10 0.35 ‚Prise, 10 @r 
AN SUN N Ve RR ENG niedrig, “ 0.10. 0.35 3613 Verbena aurlculaeflora. Mischung leuchtend, Farben Ms A 
LEINEN & F mit aurikelartigem weißem Auge . x...» .20| 2.20 
» 5 5 Ban Me. BYE ET EN IR SOHEBE, S ie RE 3612 A „ Mammut, bringt ganz besonders große Blüten „ . || 030] 3.— 
ei ea eat anal ee OO er N N ee 
I “ “ I) . } . 
5 7 Vesuv, lachsrosa re U EN ne a | 0.10) 0.35 /1 
6. Golden König. woldeelh . 2... . | 0.101 035 ee re BR SO TENG ua 
„ Weißer Ball, weiß, das Gegenstück von Feuer- 
ball, neu. Beide Sorten sind für Beete und 
Einfassungen bervorragend. . co. ee. 0.75 
——eeeeeeeeeeeeee a || 
3615 ı | Verbena hybrida colossea, rosa, neu . . .|| 0.38] 4— 
/a 2 „ rosa mitweißem Auge || 0.35| 4+— 


y 
Auffallend durch ihre außerordentl. Blumengröße, 
reiche Färbung u. besondere Blühwilligkeit eine 
neue Rasse darstellend; die Einzelblüten der 
großen runden Dolden haben bis 3 om Durchm. 





3616 +mA Verbena venosa, eine nied. violettblaue herr- 
liche Gruppenpflanze . 2 2 oe ee. 08 0. | 2011.40 
3617 * „ Aubletia grandifl., leucht. lilaviolett, für Gruppen 0.20| 0.80 


Vergißmeinnicht siehe unter Stauden Myosotis. 


* = tricolor 1 1 
620m: Yıola !issier (Stiefmütterchen, Pensee). 
Meistens zieht man die Pensses zum Frühjahrsflor. Zu 
diesem Zwecke sät man den Samen von Anfang Juli 
bis August auf ein kaltes Mistbeet und pflanat die 
jungen Pflanzen im September auf gut vorbereitetes 
Land in Abständen von 10 em nach jeder Seite. | 


Viola tric. maxima, großbl. Sorten. Diese 
großbl. Stiefmütterchen könn. trotz i. Namens an Schön- 
heit u.Größe d. Blumen nicht mit den „Riesenblumigen“ 
verglich. werden. Trotzdem eign. sie sich mindest. ebenso 
gut für die Gruppenbepflanz. wie die riesenblum. Sorten. 


3620 Am  Prachtmischung I. Ranges . © « = =... „| 0.20] 1.20 
4 Meteor, leuchtend rotbraun ss 2 «ve. re. 0.25) 2.— 
A 5 Odier Präsident Carnot, Grundfarbe bläulich- 
weiß, die einzelnen Blumenblätter sind mit einem 
großen veilchenblauen Fleck gezeichnet „. . . . || 0.35] 4.50 
A 6 Odler, fünffieokige yroßblumige, prächtige Augen- 
zeichnnne, die sich bei allen Blumenblättern bis 035| a 


nshe an die Ränder erstreckt . „. . : » » . 
A 7 Psyche, violett, weiß ger., Blumenbl. gekräus., prächtig 0.35) 4.60 


1 A Riesenbl. Pracht-Stiefmütterchen. 

In dieser Klasse sind die vollendetsten Sorten ent- 
halten. Da diese im allgemeinen weniger, teile sogar 
schwach Samen ansetzen, sind die Preise dafür höher. 

A 1 Bugnots großfleokige Riesen mit haarfeinen Strichen, 


bDraunrote, bronzierte Farben ; . ss a a re... 0 8.— 
A 2 Cassier, großblumige gefleokte, prächtig, mit dunklen || 
Flecken auf den unteren drei Blumenblättern, leb- or 


hafte, zum Teil ganz neue Farben . . ve» + * 
A 3 Fünffleckige aoldaelbe rtenenllmIge Bor\e, Die 
x N & leuchtend goldgelben Blumen sind edel geformt. 
Viola Rogglis-Riesen. Na ürliche Größe. Beschreibung 5. 48 | Jedes Blumenblatt zeigt einen groß. dunklen Fleck 0.351 4,— 








48 Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 





Viola (Fortsetzung) | 
321 a Riesenbli. Pracht-Stiefmütterchen. | 


A  4Germania, sehr große runde Blumen, auffallend | 


gewellt. Die Blumen zeigen außer der Grundfarbe 
eine weiße, gelblich weiße oder helle Umrandung. 
Farbenspiel von leuchtend rot, hellen u. tiefdunklen 
FArDan: irre 0 oe ECHT 


A 5 Madame Perret, schöne Mischung märmorierter | 
Sorten auf leuchtendroter Grundfarbe, teils mit 


gelblich weißem Rande . 2 2 2 2 2 2 2. 


A 6 Pariser Trimardeau, großfieckige, meist weiß- 
grundige und fünffieckige „ » 2» e . .. 





aA 7 Rogglis Riesen. (s. Abb. S.47, kräftıger Wuchs 
enorme Blütengr., wunderbar neue Farbentöne 
ganz hervorragend, Meistermisch. 1000 K.3— #4 
8 Alpenglühen, dunkelscharlach . 100) K. 4.— 
9 Aurea pura, reingelb . . » . . 1000 K. 3.— „ 
10 Thuner See, tiefblau . „ x . . 10 K.4.— „ 
11 Berna, tief-samt purpurnes Violett 1000 K. 450 





a 


sea A Riesen-Trimardeau, Prachtmischung . . 
„ candidissima (Sohneewittchen), reinweiß . 
„ reingelb BEE ENT EEE KIT RI ET E 
„ gelb mit Auge . ehe 
„ Indigoblau, leuchtendste blaue Farbe te 
Kaiser Wilhelm, schte ultramarinblaue Farbe 
mit purpurvioletten Augen , 
„ Lord Beaconsfieuid, purpurrviolette BL, "deren 
obere Petalen in weiß übergehen „ . 
„ Mohrenkönig, kohlenschwarz mit Atlasglanz 
„ Prinz Heinrich, tief dunkelblau „ . . » 
10 „ Vulcan, aufleucht. roter Grundfarbe zeig. sich auf 
jedem Blumenblatt je ein s. groß. ERBE Fleck 
Aa Mi weiß mit Auge ... . Wr 
ses Viola tric. max. hiemalis. Winterblün. 
Riesen - Stisfmütterchen. Diese Klasse blüht 
durchschnittlich 2—3 Wochen früher, oft schon im Fe- 
bruar-März. Wo auf frühe Blüte Wert gelegt wird, 
ist dieser Klasse unbedingt der Vorzug zu geben 
. Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge . 


DD © = am co 
s 


2. Elskönig, silberweiß mit blauem Auge . . Diese neuen 
8 Himmelskönigin, himmelblau - . . „ „ . 1 Pensöes blühen 
4 Märzenzauber, dunkelsamtblauU . . . . . bereits sehr 

5. Helios, reingoldgelb , ». 2 2 2. '% früh 


6. Praohtmisohung - - . . 2 2: 2 2 2 0. 


Viscaria (Liontröschen). Reizende, leicht zu kulti- 
vierende Sommergewächse in leuchtenden ı0ten, 
blauen u. weißen Farben. Geeignet als Rabattpfl., 
auch einzeln als Topfpflanze. Sehr empfehlenswert. 








„ oculata nana comp. grdfl. Diese Neuzüchtung 

wächst ’gedrunren u. buschig u. bildet ein dicht 
geschlossenes Blütenpolster von 20—25 cm Höhe. 
Alle neueren leuchtenden Sorten in blau, rot 
und weiß sind vertreten. Neu, Praohtmischung . 





ss6 A Xeranthemum, papierblume. Dankbar blühende 
Sommerbl., deren Blüten in getrocknet. Zustande einen 
guten Werkstoff für die Kranzbinderei liefern „. . . » 


Zinnia. Ihre herrl. gefärbt. Blüt. sind zur Ausstattung 
der Blumenbeete u.zur Bild. größerer Grupp. s. geschätzt 
3660 AmF Zinnia elegans fi. pl., gefüllte Prachtmischung . 





= @ u u J 
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Dahlienblütige und kalifornische Riesenzinnien. 
Siehe oben. 





































































Prise |10@r. Prise ı00r. 
”“* 4 |\Sommerblumen Zinnia (Fortsetzung) r) A 
| 3661 m | Zinnia elegans fi. pl., Frühwunder, feurig- | 
| karminrosa mit Lachskirschton überhaucht. Sie 
| blüht 2—3 Wochen früher als alle anderen 
| Zinnien. Wertvoilste Schnittzinnie. Bi. mittel- 
| . WW halbhoh . . . 02 : Eu 
. | 0.35) 4.50 BE ORNN 0.30] 3 
3662 A Californische Riesen- Zinnien, prachtvolle groß- 
0.30 2.50 blumige Rasse. Prachtmischung, Originalsaat . 0.25| 2.— 
1. Lemon Queen, hell kanariengelb, Zitronenkönigin 0.25| 2.20 
030 2.50 2. Orangekönlg, leuchtend orange . 0. 0% 0 «1025| 2.20 
3. Rosenkönigin, glänzend rosa. © : ze e » * =» .1| 025| 2.20 
4. Soarlet Gem, scharlach . “eo. . .J| 0253| 220 
3865 Dahlienblütige Mamuth- Zinnien. "Neue amerik, 
Züchtung. Die Eınzelblüten haben einen Durchmess 
0.50| 8.— von 10-12 cm. Die dichtgef. wunderbaren Blumen 
0.50|10.— in ihren reinen, bisher noch nicht erreichten Farb- 
0.50 8.— tönen geben hervorrag. Material zum Schnitt und 
ı 0.5010. — zur Rabattenbepflanzung. Prachtmischung . « . . | 0.30 2.— 
0.606112. — 1. Butteroup, tief cremeyelb . 2. 2. 2. 2.2. .+. 0.30| 2.50 
2. Canary Bird, schwefelgelb „. 0.30 2.50 
3. Crimson Monarch, rein leuchtend karmesin scharlach 30) 250 
0.20) 2.— 4. Dream apartes, lila in violettpurpur übergehend 0 30| 2.50 
0.30) 3.— 5. Exquisite, leuchtend kirschrosa , ...x. » ||| 030! 250 
0.30 3 ae 6. Polar Bear, reinweiß . “ o . . . “ “ * . 2 0.30 2.50 
0.25) 250 7. Golden Dawn, soldxelb . . . 030. 250 
0.30) 2.80 8. Luminosa, leuchtendross Töne mit lachston . 0.30 2.50 
0.25 250 9. Oriole, goldbronce - “ ” ” ” , “ . a . 0.30 2.50 
2.50 3666 m Zinnia crispa, gekrauste. Diese eleganten Blütenformen 
0.25 2. entfachen die Begeisterung jeden Bilumenliebhabers. 
0.25 ei Sie sollten neben den obengenannten Zinnien in keinem 
0.30) 3.— Garten fehlen. Unsere Prachtmischung enthält be- 
sonders schöne Fiarben in rosa, laohs, scharlach . . | 0.20) 1.30 
0.35| 4.50 | 3668 m „ elegans pumlla fl. pl., eine halbhohe neue 
025| 2.50 Zinn'e mit mittelgroßen Blumen, ca. 40 cm hoch, s. 
wertvol! auch für Sch" if£. Prachtmischung | 0.20 1.20 
» Liebreiz, lachsrosa. Wohl die schönste Farbe | 
3667 aus einer Mischung der neuen Liebreizklasse Mitrel- 
große gekrauste Bl. Die beste Marktschnittsorte 0.30) 250 
= Bi 3669 m* elegans fl. pl. ‚ gedrungen wachsend: 
02; nn von 3) cm hohen mit kleinen, kompakfenpomponbl. 
.25| 2. Blumen an kräftigen Stielen, gieichgut für Schnttt- 
BB 2.— und Beetbepflanzung. Was die Pompondahlien unt 
.25/ 2 — den Dahlien, das i#-£ die Liliputzinnie unter den 
0.25| 1.60 Zinnien. Praohtmischung - - - = > 2 = 2 2... 0.20] 1.30 
8672*Am „ Haageana fi. pl., reiz. mit leucht. orangegelb. kl.Bl. || 0.25! 2.20 
3680 A Sommerblumen, Mischung in verschied. Sorten, 
halbhooh . „ .. . 100 6r. 150 4 | 0.10] 0.35 
3700A Japanischer Blumenrasen.Besteht aus einer sorgtält. 
Zusammenstellung fast 100 reizender Soemmerblumensort. 
mit niedlichen Ziergräsern. Für 2—3 qm Fläche wird 
1 Portion benötigt „ „ „ 100 gr (für ca.50 qm) 3.— | 0.20) 0.60 
| 
| = = 
Samen von zwei- u. mehrjähr. 
0.20| 0.50 Pflanzen (Stauden). 
aan Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. - 
020) V. 





Wir haben daher bei einer Anzahl schwerer bezw. unregelmäßig 

keimender Samen Angaben über die vorteilhafteste Behandlungs- 

weise gemacht. Die Beachtung dieser Angaben verhütet manchen 
Mißerfolg. 


L. K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher. 

L. F. Licht-Frost'eimer bis 20 Grad minus. 

D.K. Dunkelkeimer bei 20 Grad u höher \ (Der Samen wird leicht 
D. F. Dunkel-Frostkeimer bis 20 Grad min. $f mit Erde überdeckt) 


Die Frostkeimer werden in Schalen gesät und leicht 
mit T«.nuenreisig bedeckf, dm Frost u. Schnee aus- 
$:setzt. Bel eintretendem Tauwefter oder in ein 
warmes Zimmer bezw Gewächshaus gebracht, be- 
ginncn sie dann leicht zu ke,men. 





1801 Aconitum Wiisonii Eisenhut, blüht hellblau, 
wird 1.50 m hoch, August-September D.K, 035 4. - 
3804* Adonis vernalis, gelb, schön. Frühlingsbl., "niedr,, für 
Steingwärten, im März ausges..blüh. schon im 1. Jahre. L.K. | 035) 4.— 
3806 As Agrostemma ooronarla, prächt. rote Lichtnelke „. . „| 0.10) 035 
Althasea siehe unter „Malven‘, 
3807* Alsine verna, Hainkraut teppichbildend, Rasenersatz- 
staude mit weißen Blütchen, Juli- August ,„. 0.301 — 
3812 x Alyssum montanum, reichblüh. Steinwartenstaude, | _ 
sattgelb. wird 10—20cm hoch; sehr empfehlenswert | 940) 6.— 
3814 As „ saxatile comp. (s. Abb), goldgelb, 8.schön, niedr. 0.20) 1.— 


1815 A „ saxatile luteum, schwefelgelbe Blütenteppiche, a 
niedrig, reizend für Feispartien . 0.50! 3.80 

1817 Anchusa italioa Dropmore, prachtvoll indiyoblau, 
40-50 cm hoch. Bienenfutter . . „ . » 25 Korn || 0.20) 1.— 

3818 Anthemis Kelwayi. Stauden-Kamill, gelb u orange. 
winterbarte Marguerite, schöne Belanb. 80 cm (7-8) || 0.20) 1.— 
oa Aquillegla, alle Sorten in feiner Mischung . . - 0.20| 0.80 
3821 „ ecalifornica hybr. fl. pl., zlänz. altrosa Sporen 0.501 — 
828 A „ chrysantha, prächtig goldgelb, reizend . . . | 9.30 3.— 

3824 A „ coerulea hybr. (haylodgensis) (s. Abb.), langapor. 


Hybrid. in feinst. Mischung. Essind darin meistlila, 
rosa, orange u. hellbl. Farb. m. weiß. od. gelb, Mitte ! 0.30' 3.— 


1934 Staudensamen müssen besonders sorgfältig gesät werden. 





38?k Aquilegia coerulea cuprea (Kupferkönig). 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 
Aquillegla cuprea (Kupferkönigin). Die Farbe ihrer breit. 










er Blütenblätter ist ein ausgesproch, Kupferrot 
* mit dunkleren lang. Sporen, währ. die große 
offene Korolle eine strohgelbe, später in weiß 
übergehende Farbe zeigt. BEN ca. 26 echt, 
Sämlinge . » . ..» 
3826 „ Helenase, tief dunkelblau m. weiß. "Mitte, gana niedr. 
3828 y nivea grandiflora, milchweiß rn et BEER 
8880 A „ Skinneri, gelb mit roten Sporen, » » ..0. 
3852 A+ Arabis alpina, weiß, 100m hoch, blüht früh Las 
5sua/ı* Aster alpinus, Alpensternblume, blau, reichblühend 
fa 5 weiß, rosa und blau in Mischung . 
3845 „ amellus Hybriden, spätsommerblühende Aster 
m, hellbl., dunkelbl., rosa Farbt., 50-60 cm h. werd. 
-847/! = subcoeruieus Apollo, lasurblau, 30-40 om. . » 
/a Artemis, zartlilarosa . . - 28 & 
ß Wartburgstern, leuchtend fern elvujau 
m. gelber Mitte. Blüte 10 cm Durchr auf 
bis 70 cm langen Stielen (5— 6) 
5846 „ibericus Herbstaster, ultramarin . » : . » » 
8848 „ Herbst-, gemischte beste großbl. Sorten 
3850 . " mesegrande speziosum grandifl. (Erigeron), 
großbium., tiefblauviolett, Praohtmisohung örete 
8851* Aubrietia. (S. Abb.) Hervorr. Polsterstaude in herrl. 
Farbmischungen von blau bis rot. Prachtmischung 
88544 4ı« Bellis perennis, fı. pı., MRnNeNs I. Qualität 
gefüllt, gemischte Farben ,„ „ eu Sure 
3858 A+ per. fl. pl. albo, Schneeball, "große weiße 
9862 A* “ fl. pl., Longfellow, rosa Blume „ .„.. . 
3865 A „ monstrosa, extra großblühende, wirkliche 
riesenblumige, gemischte Farben .„ . : » 
8866 A »  » alba, weißbl.Riesen . 2 2 2 2 2 02. 
3867 «A n „ Aetna, dunkelrot geröhrt re 
3868 # ' ra EEE, as, 
3869 Betonica gradfl. superba, Scheinziest, hellpurpur, 
schöne Rabattenstaude, 50—60 cm hoch .. 
3370* Brunella Webbilana, Braunelle, blauviolett, 20 cm, 
für Steingärten . War art Ko TE te ie 
3871 Caltha palustris, Sümp’aokterhingne, BT 
Frühjahrsblüher für feuchte Stellen re i 
R372 As+« Campanula carpatica, Glockenblume, blau 
8874 Ar carpatica alba, Slockenblume, weiß, niedrig . 
3875 Ar „ medium, einfaohe Glookenbluue Bekannte zwei- 
jährige dankbare Frühsommerpflanze, die mritihren 
Blütenbüschen einen prachtv. Gartenschmuck geben 
3876 Az „ medium, einfache Glockenbl., 70 cm hoch 
1. blau, 2. rosa, 3, weiß „ . . je Sorte 
8877 Az »„  », fore pleno, gefüllte Glockenblume 
‚ blau. 2. rosa, 8. weiß . . .. „Je Sorte 
3878 Az nn 9 'oalycanthema, becherförm. Blumen, Praohtm. ‘ 
3879 As „oo Praohtmisohung einfacher u. gefüll. Blumen 
3884 „ glomerata dahurica, Straußglockenblume, dun- 
kelviolett, ca. 50 em hoch L.F.. re Ne 
3886 A » Persicifolia alba, weiße . 2 2:2: 
3888 A „ .. blaue, zroßbl EEE RT Te 
3887 » Portsnschlagiana, EMODBRSUNTON IR mit 
blauen Blütchen dv 
De * pyramidelis, blau, nyramidenf. 1. 120m hoch. & 
8 .„ alba, weiß, 1-1,20 m hoch VAN TABL . 


3898 Campanula oulsilia reichblüh., poisterbild 
Artınit hellblauen un. weißen Blütchen. geeignet für 


Bi Manerritzen, (0 cmh. , ATSELIGT, 650 
99 „ Rotundifola, kleine int, Blätteh. und Rliütchen, 
acc h’au, raiz. alnina Glockenhluma ,25 emhoch . . 


turbinata Isabellina, mit eroßen schalenförmigen 
Glocken von reinblauer Färbung, 30cm ... 


n 





1 Port. 075 & 
Prise | 10@r. 


0.40 
0.50 
020 
0.40 
0.20 
0.30 
0.30 


0.35 
0.30 
0.30 


0.50 


040 
0.30 


0 30 
0.35 


0:25 
0.30 
0.30 


0.30 
0.35 





3.50 
4.— 


0.50 10 — 
0.35| 4 -- 


0.30 2.50 


0.30 


0.30 


0.25 
0.25 


0.13 
0.25 
0.25 
0.20 


0.40 
035 
035 
0.50 


0 25 
0.25 


0.50 
040 
0.30 


2.50 


3.50 
2.— 


060 


3.20 


| 


1934 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 


3904 Ar Centaureäa candidissima(argentea vera), vorz. 
Einfassung mit silberweißen Blättern, 15 cm hoch 


308 /1 A „ montana alba, großbl., weißbl. Kornbl. . 
f „ coerulea, blau (s. Stauden 8.67). « » . 
3909 „ ruthenica, Blüten hellgelb, 
kugelig, chöne Rabattenschmuckstaude u EN. 
3914 z Cerastium tomentosum, niedrig, weißblättr. 
weißblüh., für Steingärten Pe a N 
3318A Chelone parbata hybrida, Schildblume, rotblüh. 


321ı A Chrysanthemum maximum Prinzessin 
Heinrich, margueritenähnliche große weiße Blüte, 
prachtvolle Schnittstaade (s. Abb.) . 





3921/a „ maxim. hykı. (Shasta-Margarete), halbgefüllte, 
winterh. Staudefür Schnittzwecke schneeweiße Bl. 
3921/3 2» „fl. pl., Schnittwunder, eine gef. perennie- 


rend Marguerite die als Schnittblume schnell 
beliebt werden wird. Lange, kräftige, abeı 


bisgsame Stiele mit 12 om großen gef. reinw. 
Blamen, die von Anfang Juli bis zum Oktuber 
hinein blühen . . DIE a 6 yon are 








3922 » Leucanthemum hybr., Frühlings-Margar., 
ausd. weıßbl. Marg., wie Marguerite frutesoens 

3923 A Cheiranthus Allionii, leuchtend orangegelb, 

prachtvoll für Frühjahiebesihopfdusung, 2jährig 

3923/ı A Kewensis, Winterlack, monatelang dauernd. 

Flor, blüht bereits 5—6 Mon. nach d. Aussaat, 50 K. 

3930 A Coreopsis grandiflora, goldgelbe Blumen . 

3932 Delphinium chin.pumilum ald umfittersporn,D.K 

niedrig, weiß, ım Juli ausgesät, blüht im 2. Jahre 

3934 „ Pumilum <osroleum hiodın, a blüht im 2. Jahr 
3940 Delphinium 
elatum hybri- 
dum. Pracht- 


mischung riesen- 
blum. Sort. (Siehe 
Abb. nebensteh ). 
In der Mischung 
sind die neuesten 
Försterchen und 
englischen Sorten 
enthalt. Niemand 
sollte die Gelegen- 
heit vorübergehen 
lassen. sich auf 
diese billige Art 
eine der wert- 
vollsten Stauden 
des Gartens zu he- 
schaffen Pr. 0.25M 

10 Gr.1.60 „ 





391, Delphinium 
elatum hy- 
bridum, Bella 
Donna, hellblaue 
Spielart, s. schön 

Prise 0.35 AM. 
10 Gr. 5.— 


3942A* Delphinium 
nudicaule, 
halbhobe Staude 
mit scharlach:- 
roten Blumen 


100K.025, 10 Gr. 4.50 # 


3944Az Deiphinum 
Zalil sulphureum, 


lange Risp. gelber 
Blüten herr]. 
50 K.0.40, 10 Gr. 6.— h 


3945 Az Dianthus 
barbatus, Bartnelke, 


einfache, gemischt f 
Prise 0.16 M 
10 Gr 035 „ 


e an 
; "pr 
” 


B, 


mann 


i Dianthus barb, 
roseus splend. at 
Pink Beauty, a 
halbhoch, busch, X 
wachsend, Blu- TER EHE 
men karmin ER u 
lanhsrosa e 0 20, J we 
1nGr. 1.20 M a I, ww: 
u ua 


E. 2 
Ar” 
.." 

v 

4. 


4 
I 


2. Dianthus TR Ne: 

atrosanguineus, Er Be 

leuchtend hintrot ki a Dot; 
Prise 015 A N ER 
10 Gr. 050 „ 


8 Dianthus puni- 
ceus Scharlach- 
königin, herrlich 
leuchtend schar- 
lachret 

1 Port.0 25, 10 gr. 1.50.# 
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in sohönster Misohung. 


Prise 
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. || 0.20 
| 0.20 


0,25 
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12 
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0.70 


1.40 
1.40 


1.20 
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3940 Delphinlum elatum hybridum., 
Lamberts WERROTEER NE GN 





3946 Dianthus gras er Bartneiken 


50 





J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 














Prise; 106Gr. jrriseli60r 
Stauden oder Perennen (vortsetzung) IK Stauden oder Perennen (Fortsetzung) EIER 
| 1.5 
3947Az Dianthus barbatus fl. pl., gef. Bartneke . . .. 0.25| 1.50 3 Di ih i i 
} I 980 Ar anınus plumarius gı, plen., Federneik,., 
0 at Da a | 035 4.— gefüllte und halbgefüllte, gemischte ns RE 0 Bi 
na Be ei Ne pn ann See sa 3 3982 Ar plumarius, einfachblühend, gemischte Farben «10. 
3948* „ deltoides, 10 om hoch, krischend, Sn Pe a | ne 2.50 3088 + : Sea Cyoisg, ae iu karmoisin-| 
SM ee rotem Ring, einfachblühend . . « . . . | 0.25] 2.50 
epenTalis r eingärtien geelgne ER, Se Ne ie | . 3984 * scoticus a sK | 0.75 E 
ir , i f che .50K. |040| — ” flore pleno, schott. Federn. gem.2 . 0. 
3949 „ neglectus, leucht. karminrot, kriech. Wuche | | 3986A* „ Semperflorens, winterharte, immerblüh. 100 Korn | 0.25| 2 50 
Dianthus caryophylius fl. pl., Edelnelken | wa Dielytra spectabllis (tränendes Herz), herz- | 
) | fürmige 2088. Blüten u. Sc.. we et en « 1 0.70 _ 
I. Chornelken (Einmalblühende). | | 3996ıA Digitalis Purpura, Fingerhut, Siftpflanze, gem. , | 0115| 0.60 
j | 3996/4 gloxiniaflora, Prachtmischung neuer riesenblu- | | 
Topf-Chorneiken. Im April—Juni in Kästen ausgesät, | 2 : hlund.L.K. !| 0.20! 0.80 
” werden die Sämlinge, wenn geptigend erstarkt, ins freie | | miger, sohöne Abarten mit getigert. Schlun 
Land gepflanzt. Während der Blütezeit im nächsten Jahre | 1 3997 Doronicum 
können die Pflanzen in Töpfe gesetzt werden. | | 190 | oaucasioum große gelbe Pr 
390A Topf-Chorneiken in Prachtmischung, extra gefüllt, | Korn Strahlımbl. 40cm 20 K. N, 
liefern einen großen Prozentsatz bestgefüllter Bl. 25 Korn Prise 060 4, 1 Gr 14 — M 


I. Immerblühende gefüllte Nelken. 


|075| 2.50 
I | 





s51A Remontant-od.Immerblün. Nelken, 
beste Qualität . 2 2 2... ne. 25 Korn | 040 1.20 
s532A Remontantneiken, amerikan. Riesen-Edel, | 
Sie stellen wohl das Vollkommenste der Nelkenzucht | | 
dar, großblumig langstielig u. remontierend. Pracht- | | 
mischung aller Farben . 1000 Korn 18.—, 25 Korn | 0.70. 2 20 
A Riviera-Markt(auitiaud). Biuht bereits 67 Monate | | 
nach Aussaat u. bringen einen groß. Prozents. bestgef. i | 
Blumen; blüht lange u. dankbar. Prachtmischung 25 K. | 0.60) 2.— 
1000 Korn 15.— Mb |! | 
| 3954 | 
Remontant- 
neike 
Nizzaer 
Kind. 


und 


u. 
men 


100 
1000 


100 
1000 


50 om 








8954 Remontantneike Nizzaer Kind, 


Chabaud-NeikenRiesen 1000 K 
Prachtmischung Extra „ 4.50 
1 Die Perle, malvenrosa . „ 4.50 
2 reinweß . .... 450 
3 leuohtendrot , „ 5.— 
4 Nero, dunkelrot , 5.— 
5 rosa > “ o » = 5.— 1:80 040 
6 reingeb . . .„ , . 4.50 1.50 0.40 


Margareten-Nelken, blühen schon 5 Monate 
nach der Aussaat, Liefern je nach Farbe-50—80 Pro- 
zent gefüllter Blumen. Prachtmischung „ . 2... 

Riesen - Margareten - Nelken ;„ nur von 
Musterblumen geerntet, Prachtmischung . ee 


Il. Gefüllte Garten- od. Landnelken. 

3963 A Landnelken, bunte. Praohtmischung, 
suchten Blumen geerntet „ 

3964 A „ bunte, sehr gute Mischung CD I A A ER 

3965 A » gelbe und gelbgrundige gefüllte, sehr gute Mischung 

3066 A „ Grenadin, soharlach, halbhoch, s. schöne Schnitt- 

nelke, 55—65 Prozent gefülltblühend 

3907 A weiß, halbhoch, sehr schön , , , 

8970 A 

8979 


1 Port. 
040 M 
0.40 
0.40 
040 
0.20 


l gr 
1.50 
1.50 
1.50 
1.80 
1.80 


8959 A 
n 


» 2 43 3 


3961 A 


3962 A 


von nur aAusge- 


„» „ . * a * 
„ Wiener, frühblühende niedrice in Prachtmischune 
nn einen 
„PFrühblühend« Zwergneike Rasse Tfeicher. 
Blüht ebenso frtih wie die Wiener Zwergnelke, hat den 
Zwergwuchs derselben, zeichnet sich aber durch 


die Größe der Blumen, die 5 em Durchm. awie | 





besonders aus. Sie ist breitblättr.u. starkstielig wie 
die edle Nalka, bis A00% zefniithinh. Prachtmischung . 





Neue Rasse, 
Kreuzung zwi- 
schen Landnelk 
und Riesen von 
Nizza mit sehr 
starken Stielen 


aufrecht- 


stehenden 6-7 
em Durchmess. 
haltenden Rie- 
senblüten. Her- 
vorragend für 

Marktgärtner 
Schnittblu- 


züchter. 


Hochproe. gef. 
I, reinweiß, 

3. scharl., 8 roga 
4. lachsfarbigr. 
je 25K.0.45 4 


„1.50 
12 


5. Praohtmisch. 
25 K.0.40 M 


„120, 
n 10.— » 


359 Chabaud 
Nelken, 


Riesen harte 
reichblüh.K1 40b. 


h., kommt 


in 7 Monaten zur 
Blüte, lief prachtv 
Schnittbl., bes. a. 
für Herbstspätflor 
geeignet, 


| 
Ei 


0.25: 1.60 
4.50 


12 


I 


1.—| — 


E 


Fa 


„u 
‚ ’ 


h 

62 

3998 Doronlcum plantagi- 4 

neum exoelsum, reichbi., ‘® 
gina 

10 K. Prise 1.— A 


3999 Dracocepha- 
lum, virginian., 
Drachenkopf, Physostegia 
Prise 030 M, 10Gr. 280% 
«00 Echinacea 
Rudbeckia pur- 


purea, rote peren- 
nierende Sonnenbl, wird 
1,50m hoch 50 Korn 
Prise 0.30 #, 10 gr. 3.60 % 


01 Echinops Ritro 
violett, Bienenfutter 
Prise 0.15 M, 10 gr. 0.50 A 
1002, Eremurus ro- 


bustus, rosa, blühen 
bis 2.50 m Jang 

Prise 0.50 M. 
2 Eremurus, Eiwesi- 
anus, rosa, wohl die 
schönste Prise 060 #% 


ı Eremurus, himalai- 
cus, weiß, sehr hart. 
Wird nicht so hoch 

Prise 050 M 
Erigeron siehe Aster mesagrande. 


Erinus alpinus, Aip.-Leberb., violettr.1gr4.- A LK 


41006 
Eryngium giganteum, Silberdistel, silberweiß 
1010 e unyulseae Blumen u.Blütenstiele blau . 
4011 ‚ planum, azurblau, sehr verzweigt aus vielen kl. Bl. 
4015 Euphorbla polichroma, Wolfsmiloh, leuchtend 
goldgelb, bis 4U cm hoch, starke Büsche bildend 
0A Galillardia grandifl. (s.Abb.), gelb mit rot blüh. 
4020/i „ Rheingauer Hybriden, besonders großblumig, 
in verschiedenen Farbtönen . 2 2 2 2 2. 
4025* 


GentianaLagodechiana, Enzian pracht- 
voller neuer Enzian m, zahlreichen heliblauen 
Blütenbüscheln, stark wachsend . . . 









1028, A GEeumM coccineum atrosanguineum, Benedikten- 
kraut, scharlachrot, halbgefüllt, 25 cm hoeb L.K. 


[a *A „ Mrs. Bradshaw, leuchtend karminrot, großbl, . 
Ja „ Borrisil leuchtend orangegeibe Blumen 
4080 Gladiolus Gandavensis, Riesen, gemischt 


4036 A „Primulinus hybr., blüht bereits im 1. Jahr 
884* Gnaphalium Leontopodium (alpinum), das bek. 

u. beliebte echte Edelweiß der Alpen 1 gr. 1.50 M 
4088/1 » Amrheins neue Spielarten ,„. .1i gr. — 


Goldliack (Cheiranthus Cheiri). 


4044 Stangenlack, hoher gefüllt., Praohtm. 
1. voldgelb, 2. dunkelbraun , „.. 
Buschlack, gefüllter, hoher, Praohtm. 
1. goldgelb, 2. dunkelbraun ... 
„ gefüllter, niedriger Zwerg, gemischt , 
Goldlack, einj. gef. 
Sommerblum»n. 

Goldiack, einj. einfacher siehe u. Sommerblumen 
Einf.Goldlack, Prachtmischung . . 
1 Belvoir Castle, gelb m. schwarz. Knospe , 
2 Boldgelb (Cloth of Gold), großblumig ER erh, Ne 
3 Goliath, dunkelbrauner, sehr großhlumig u. kräft., die 
beste Sohnitt- u. Treibsorte , TE 

4 Harbinger, früher, braun, hroncegelb geflammt 
6: Rupie WIOTettblam ee a SEN 
6 Hamlet, glänzend goldorange. herrl. leuchtende Parbe , 
Einfacher Goldiack Tom Thumb, einfach. gedrung. 
niedriger Wuahe. 00 mar a RES us © Ar ehe 
Gypsophila paniculata, Schieierkr. weiß, f Buketta 
„ flora pleno, gefülltbl., weiß . „ . . SEK 
Hedysarum coronarium, rot, vorzüglich für 
Bienenfutter a TE a u RT STR AT 


4046 DIE: WBUr 
1048 A Kr 


Frühwunder, siche unter 


4060 A 


1062 


170 A 
4071 


40742 





3996/2 Digitalis gloxinlaeflora. 


0.40 


0,20| 1.— 
0.30) 3.40 
0.15| 0.70 


-.— 


0.50] 10.— 
0.20| 0.80 


0.20) I.— 


2.— 
2.20 
3.28 
2.- 

1,50 


0.25 
0.25 
0.30 


0.25 
0 = 


0.50 
0.80 


Il 


0.40 
0 50 
040 
0.50 
50 


7.— 
8.50 
7.— 
8.50 
8.50 


0.15 
0.15 
0.15 


0.20 
0.15 
0.15| 0.70 
0.25| 2.— 


0.20 1— 


0.15, 0.70 
0.40| 7 


0.60 
070° 
0.70 


0 80 
0.70 


0.20! 0.80 








8234 Goldlaok, gefüllt, einj. Frühwunder 
(s. Sommerblumen). 


Recklinghausen, den 12. Mai 1935 
Firma J. Lambert & Söhne, Trier. 


Wir möchten Ihnen sehr danken für die 
fabelhaft ausgefallene und so prompt gelie- 
ferte Sendung. Alles war herrlich frisch. 

Es fehlen mir noch 





4176) Papaver nudlcaule roseum. Neuheit. 





















0.25 



















ist erforderlich. 


? . “ 
ie a er ERENTO ERENTO ZEEEEFTEIEE SANT" ERS SER A FSÄRSER 


\Prıse, 10 Gr 
Nr. Stauden oder Perennen (Fortsetzung). “ \Aalr. Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 
4980 Hellanthus rigidus (Harpallum) ausdauernde 144A»+ Myosolis aı 1 Viktor kugelf. Wuch 
leuchtend gelbe N Sonnenblume, Blume ’ . y ndigoblan‘ re er je Br: Ho: a 
mittelgroßB „ . » » “0 00 0. + 25 Korn | 040|10.— | 4148 + „ hybrida Liebesstern, "lieblich dunkel himmel- 
4082 A Hesperis ekihalie nana candidissima blau, niedr.kompakt. Wuchs u. langandauernde Blüte 
(Marianne), großblumige weiße, wohlriechende . 11 0.25] 1.40 Vorzügl. zur Gruppenpfl.u. Treib. „ „1gr150 %& 
#084ıA HMeuchera sanguinea, leuchtend karmoisinr. 1159 A * n„ hybr. Ruth Fischer, bests Sorte für Topf- und 
Rispen, vorzügl. =. Schneiden, extra, L. K. . 05 — a Teppichbeete » , . . „1 gr 350 Mk, 100 Korn 
4084/ A „ sanguinea spiendens, dunkelrot . . 050 — 4164 A „ Palustris ER EVER grandifl. Nixen- 
4084 /s „ graciilima, Blütenrisp. ca. 40 cmh,, rosa Blüt., extra 10.5| — auge,ausdauernd,großblumig . . x»... + - 
40996* iberis sempervirens (s.Abb.),weiß, reichbl., 30 omh. || 030| 3.50 | 1168 As* Papaver alp., niedr. Alpenmohn, gem., 2jähr. L.K. . 
4097 A* „ gibraltarica, niedıig, lila, ausdauernd . „ » . | 0.25] 2.50 | 4176 Ar „ hudicaule, beson, reichblüh. Sorte mit groß., auf 
4098 Inula giandulosa grandifiora, dunkelorangefarben . . | 0.40| 6.50 ee er ar ‚Grappen- 
40A iIncarvillea Delavayi(Preilandgloxinie)L.K.60K. | 0.50)10.— „ „einfach, selt. Spielarten gemischt 
4102 Ag Lathyrus ıiatifolius, ausdauernde Wicke, vorzüg- 1) album, weiß 222000. niedrig 
liche Schlingpflanze, gemischte Farben . . . .» «+ | 0,20 0.80 2) aurantiacum, orangerot.. . » 95 
4102ı A$ „ latifollus roseus, leuchtend rosa Farben . » » || 0.20] 080 3) sulphureum, schwefelgelb . . Tr 
es » Weiße Perla... w.ee,e "3.01 020, 1.= 4) roseum » Abb.).rosa Schatt., . | Anen 
Liatris spicata, Prachtscharte. violettpurpur. Bea Re 
B h ib Ss t 71 . . . o . “ . ” - “ eu 
4 a en — 0,381.7 4177 Ar » » Gartreff Isiand Mohn. Neue Spielarten 
oe Lilium regäile, Königslilie weiß m.rosä Schein, des entzückenden Islandmohns, ee 
bläht schon im 2. Jahre der Aussaat, leicht aus außer den li hten rosa cr&me- u. aprikosen- 
Berhen zu slähen. 0 } N 0.25| 2.50 farbigen Schattierungen Farbtöne, die man 
: I er in reg ee er 
i i 501 nicht hatte. ie besondere Eigenart, welche 
41064, EINUM Darenns, hiauer Tiein. reichbintteng 1 0.lpı 080 die Schönheit dieser Blüte erst bestimmt, ist 
- 4106* „ flavum compactum. Zwerglein, gold” die feine dunkle Saumschattierung und ihre 
gelb, Zwergstaude für Felsengärten und Ra” rosa oder rote Umrandung. Prachtvoll für 
batten, 20 cm hoch, blüht von Juni bis zum Tafelschmuck und für Beete . » » » » +» 
Herbst * ” ” ” * “ o “ . “ . - “ 0.60 ae ———————— 
4178 A „  » gefüllte, gemischt . d ö 
410A Lobelia tulgens oardinalis atrosanguinea, scharla.ch- 
rote A u. a 1000 K. 2.50 4, 100 Korn | 00 — 4180 ERDeuor. din ee Riesenmohn, Veen 
41 dinalis Königin Viktoria, dunkelr ‘ un f 
area N ERHE sch i = . Kalreta HOBEMbENG, Blumen 0% — 4184 „ Prinzessin Victoria Louise, lachsrot, schön . 
4114 A fulgens Gerardii hybrida, gemischt, alle 4186 „ orientale, winterharte Hybriden, gemisohte Farben 
= Farben . 2. 2... 100° K. 2.50 M, 100 Korn | 0301| — | 419% Pentstemon glaber, Bartfaden, glänzend blau . 
“i8A Lunarla biennis alba, Petersmünze, Judaspfennig, | - | | 4192A »s _ gentianoides, Riesen, äuß werty.Schnittbl. 
weißblüh., bekannter Zierstr., für Winterbuketts .|020| 1.10 und wirks. Gruppenpfi. Febr.-Märg in Töpfe oder Mistbeet 
4120 A ‚Luplnus polyphyllus, ausdauernde Lupine, gem | 0 10| 035 säon, im Mai Freilandpfl. . . . MER ER a WE 
-® N BORENEIEE ee weißblühende Be . +! 020| 0.80 | 4198 A Phlox perennis (decussata), Prachtsort. gem. DEF. 
au 0. . «0. ! 0.10] 0.35 te F üchteLF. 
8 n S roseus, lange, Binienslepen! Ir 020 1— 4200 A Physalis Franohetti, Ballonpfl., orangerote Fr 4 
4 „  » Moerheimi (s.Abb.), rosa und weiß gefärbte 4201 | Phytolacca acinosa Kermosbeore. Neue hervorrag. 
Blütenrispen, bleibt niedrig, neu et a 0.25 1 80 an die sowohl durch ihre Blütenstände 
4125 „ arboreus, neue Hybriden, gemischte Farben „ . | 015| 0.60 als auch durch ihre Früchte den ganzen Sommer 
41390A  Lychnis chalcedonica,BrennendeLiebe, scharlachr. | 0.15 070 Frauda bereiten. Beschreibung Seite 73 ; 
4131 ! Sieboldi, mit rosa, orange und Jachsrotcn TDd- 
nungen, niedrig, kriechend, Laub rötl., f. Steingärt. | 0.30| 250 | 1208 A* Potentilla, gefüllte, Mischung, erdbeerartige Blätter, 
4182 „ Ha+geana, silberrosa bis scharlachrosa Blüten, 25—30 om hoch ,„ „ » EZ RR VRR ALOFER 
\ beliebte Gartenstaude . . ..e Eu . . . Ns 0.25 2.50 +20P/ı „ pyrenalca, goldgelb, 0 Sie . 5 . 
4126 Lysimachia punctata, Pfennigkraut, gelbe Blüten- fa „ Roxana, leuchtend salm m. kirschrot. Auge; 80-40. cm 
rıepen, 80 cm, IR “ “ . “ > * > * - . . “ 0.25 1.50 14° A E f 
418 ; = ussaat: Entweder sofort 
8 ZErhEnN roseum superbum, Weiderih . . . 1020 os Freiland-Primeln. Ve ea 
4186 As aiva Chatersche, gefüllt, ın prachtv. Mischung , | 030 3.— |: Dezember bis April in Schalen, die man mit Tannenreisig 
» 4% 1 reinw.,2 rosa, 8 scharlach, 4 goldgelb, 5 rein- bedeckt und Frost und Schnee aussefzt. Bis zum Tauwetter 
dankellachs, 6 aprikosenfarben . . . jede | 0.30) 3.— werden die Samen in den meisten Fällen aufgelaufen sein 
ki Aus Myosotis alipestris, Alpenvergißmeinnioht, Bet: niedr. || 0.16 0.70 oder aber schnell aufgehen, wenn man sie in ein Zimm-r 
A141 Ar „ alpestris alba, wid . . 0.20 | 0.80 oder Treibhaus bringt. Einige Arten keimen schnell, an- 
4142 A* R „ indigo compacta, tief indigoblau, gaum: ge- dere liegen monateiang. Regelmäßiges Gießen u. Schattieren 
drungen, sehr wertvoll für Rabatten „ . » 1.50 





41386 Malven althea rosea fl. pl. 


Prise 106r 
AA 


0.30) 3.—. 
0.35) — 


03 
0 30| 2.50. 


0.40 114.— 


0.20 
0 25 
0.25 
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0.30 


5 8383 


1} 
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2.20: 
9. 
2.— 


1.60 


025 
0.50 
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025 


2,40 
0.30 
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Über Anzucht der Topfgewächse siehe Lamberts „Gartenfreund“. 








| , B; De nn. 
4254/]l Primula acaulis, reinwelß, 1(400 K. 10 M, t0 K.0.75 M 





Nr... Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 


4210* Primula auricula, Mischung I. Ranges L.F. 100 K. 

4212 „ Beesiana, Blütenfarbe eigenartig samtig purpur 
mit deutlich gelbem Auge, sehr schön . 

Bullesiana (s. Abb.),neue Färbung in orange, karmin, 
zinnober, hell und duukelblau, aus Kreuzungen von 
Bulleyaus mit Beesiana entstanden, sehr schön „ 


“is „ 








4212/a „ Bulleyana(3.Abb.), prachtv. Farbtön.in orange, Apri- 

kosenfarbe u, scharlach nuanciert, Etagenprimel „ 

4213 „ Briscoel, ziegelrot, ähnlich der japonica En ıe 

4214 Ar Cashmiriana, Dolden rosalila . „ „ „100 Korn 

4215 „ cortusoides, lilarosa . 

4216 „ japonica, sehr, schöne, langandauernde Blüten mit 

20—60 cm langen Stielen, verträgt tiefen Schatten 
u. feuchte lehmige Bodenmischung . Praohtmischung 

4219 „ denticulata grandiflora, in allen Färbungen, 

von weiß bis violettu. rötlich . . . „. 100K. 

4220 „ florindae, leuchtend gelbe Blütenkränze auf starken 

Stengeln, extra . TEE 

4225 „ Mooreana mit violettblauen "Blütendolden . te 

4337 T „ Kewensis, große goldgelbe Blume . „ „ 1®0K. 

4228* „ rosea grandiflora, leuchtendross . „ „ 100 „, 

4229 ”» Veitchli, purpurrossa ee Pre 100 n 
* Primula veris (elatlor) Gartenprimel. D.K. 

4280 A* 1 ,„ Praohtmisohung, I. Qualität, herrliche Farben 100 K. 
As 2 „ alba, weiß II art PETER NET FF 100 „ 
ar 8 » Iutea, reingelb TENNIS RU TET, Er; 0 100 ”» 

4 „ aureaä, goldgelb ee u... 06 100 „ 
A 5 ', coccinea, rote, scharlach, extra . . . 100 „ 
A 6 „ veris grandifl., großblum. Gartenprimel 100 „ 

4234 A* „ acaulis-Hybr.,schöne Spielarten (v».Abb.) 100 , 

1 „ reinweiß (s. Abbildung) 1000 K. 10.— %# 50 K. 
F hellgeib „ . . - 04000 
3 blau Bi aa Tante . 1000 9 10.— n 50 n 

4236 A Pyrethrum rosoum, vohs,einfachbi. ‚Insektenpulverpfi. 

4238 A „ hybr. grandiflorum, großblumige einf. Pyr. „ . 

4239 „ hybridum fl. pl., halbgefüllte gemischt, 100 K. 

4260 Rudbeckia neumanni, sehr schöne Schnittstaude, 

große leuchtend gelbe Blume, 40 om hoch , , 

4250/! „ flava, gelb mit schwarzer Mitte, ca. 40 om hoch, 

ähnlich Neumanni, jedoch früher blühend .„ .„ . 
4256 A Salvia argentea, silberweiße wollige Blätter „ . . 
4258 * Saxifraga Aizoon, silbergraue Rosetten, weiß, flir 
Felsenbekleidung LK . 10 cm, 100 K. 

4260 * „ decipiens grandifl. hybr., großblumige, moos- 

artig; zu Einfassungen für Felspartien, 100 Korn 

4261* „ umbrosa, Porzellanblümohen, für Einfassungen in 

sch.ttiger Lage . . . . Nirami;e 1 gr 2.— 

ass Al Scabiosa caucasica, llablühend . . 

Als »„ „’ alba, weißblühend .„ . oe 
ls „ Pperfecta, großbl., gefranste blaue Blüte a 

4261 Scutellaria baicalensis coelestina, 

hellblaue Blume, 40—50 cm hoch „ .„ .50 Korn 

4265 | Sempervivum — Hauswurz, eine Ronsdorfer, 

an Mannigfaltigkeif, Wuchs, Form und Farbe der 
Rosette, unürertroffene Hybride. Die Größe der 
Rose te schwankt zwischen 4 bis 10 cm. Die Farbe 
variiert von hellgrün über braungrün, hellbraun, 
schwarzbraun. Vie'e Pflanzen sind in der Mitte 
spinnwebartig mit wolligweißem Überzug verziert. 
Wertvolle Neuheit für Liebhaber von Älpinen u 
Sukkulenten „ 1 Portion O0 #0 Ab, 10 Port. 5.50 M 
4265 Senecio clivorum, sehr gute Dekorationsstaude 
‚4266 Sidalcea hybrida, prachtvolleBlütenstaude in rosa 


Tönungen. 50-60 om (siehe Stauden 8. 74). 


Prise| 1 Gr. 


M | Mu 


0,30| 1.20 
0.30) 1.20 


0.25 


0.25 
0.40 
040 


0.30 


025 
0.40 


0.20 
0.30 
v 50 


0.30 


0.30) 1 
0.40) 1 
0.40) 1 
0,40| 1 
040 1. 
0.40) 1 

1 


040 
5 
0.75| ıy 
0.75 Gr. 
0.30) 3.20 
025) 2.20 
040 9.— 


0.30 
025 
0.20 


030 — 
0.49 


0.40 — 


0,30 
0.35 
0.35) 5.— 


0,4 — 


0.25| 1.50 
0.30) 4.— 


Pflanzen, die gut hier ange- 
kommen sind und in den reg- 
nerischen Tagen seither auch 
gut vorankommen, danke ich 
Ihnen verbindlichst. 
aber noch außerdem eine so 
prächtige Beigabe beigefügt 
haben, ist 
liebenswürdig u. dafür spreche { 
ich Ihnen nochmals aufıichtig 
meinen Dank aus. 
mir damit eine große Freude 
bereitet. 


tung begrüße ich Sie als 








Beuel, 31. Mai 1955 


Für die gesunden, schönen 


Daß Sie 


ganz besonders 


Sie haben 


Mit vorzüglicher Hochach- 


Ihr ergebener 
A.L. 








4192 Pentstemon gentianoides. 





Stauden und Perennen (Fortsetzung) 


4267* Silene alpestris, Leimkraut, weıß, 15 om, Stein- 
gartenpllanze . x 2 2 ee 2 2 v0. . ... 
4267/2* „ shafta magentarosa, reichbl. rasenb. Polskkesr. 
4270 Solidago canadensis, goldgelbe, schöne, flachd 
Rispen f. Vasen, haltb.Schnittbl., 60-80 om b. L.K. 
4271 Stachys lanata, mit silberweißen filzigen Blättern 
472;  Statice dumosa, Biüt. leicht silbergr., auf draht- 
art.fest.Stielen. Extraf.Binderei.neu . . x» » 
fa „ Ancana nana alba, vorz.s. Schneiden Be Bu- 
s „ tatarica, weiß, die beste sum Trocknen ketts 
4280 Tritoma Uvaria grandifl., leucht. Blütenkolben; 
wird frostfrei überwint. 50 Korn 
4286 Thalictrum aquilegifolium, reis. lilablühend . 
4287 „ adlantifolium, reizende zierl. Wedel „. . » 
4288 „ dipterocarpum, neu, sehr schön, selten. L. K. 
429 Trollius hybridus, orangefarbene kugelige Blu ki 
beste Mischung DEM 
4290/1 „ Yunnanensis, gelb, Rlüt. becherf.‚einzeln. 30 cm h. 
4291 Valeriana, Baldrian. Vankb. blüh, Staude fürsonnige 
u. trockene Orte, blüht fast den aanmen Sommer. 
1 „ Prachtmischung . . A 
2 „ rubra, rosarot blühende schöne Art. a 
8 ’» rosa * . * o “ “ o * o “* “ “ »* © “ o 
4 » weiß . . * . ”* . . * * » . ”* “ 
4298 Verbascum Königskerze, gelb L.K. 
4294 „ Panosum, 1,50 m hoch, scohwefelgelbe Blüten „ 
4295 Veronica incana, ageratumblau, weißblättrig, für 
Steingärten und Grabbepflanzungen ,„, 
4296 „ gentianoides, hellblau bis lilarosa, aufrechte 
Stengel m, langen beblätterten rielblat. Trauben, 
20 bis 40 om hoch . „ oe... a I 
#004* Viola cornuta, ausd. Hornveilcheu D.K. ausß- 
A* 1 > „alba, weiß .„ . . dauernd 
A* 2 y „ Admiration, dunkelblau, "extra | während 
Ar 8 si „ Mauve Queen, hellblau „ „ . f d.ganzen 
Ar4 „ „ Perfektion, hellblau . . „ . ] Sommers 
A*r6 2 „ White Perfektion, s. sch, weiß blühend 
A 7 »  Tufted Pansies, engl., reich und langbl., gemischt 
A 8 „ admirabilis, gefleckte Hybr., seltene Färbung 
4301 : Viola oornuta Thüringen, dunkelblau m. w. Auge . . 
G.Wermig, dunkelblau. Hornveilch.50 K, 
1302 uf odorata, Wohlriechendes Veilohen. 
NET » Königin Charlotte, großblumig . . : 
B: Ho „ Zar, dunkelblau, langgestielte Treibsorte R 
406A Wahlenbergia vorandiflora, blau, siehe Abbild.8.75 
4307 A alba, weiß. L. F.. 


Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. 


Prise 106r. 
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Wollen Sie Mißerfolge vermeiden, beachten Sie die bei einigen 
unregelmäßig keimenden Samensorten beigefügten Buchstaben. 


Es bedeuten: 
L. K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher 
L. F. „, -Frostkeimer bis minus 20 Grad 
D K. Dunkelkeimer bei 20 Grad und höher 
D.F. ‚, “Frostkeimer bis minus 20 Grad 





Samen aufdie Erde 
säen 


Sam. leicht mit 
Erdebedecken. 


3. Lambert & Söhne, Samen- und Pflanzenhandlung, Trier/Merzig. 53 


Topfisewächs-Samen. 


Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten 
Kalthauspflänzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, Cal- 
seolarien, Gloxinien werden am besten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der Aussaat wird 
die Schale mittelst einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 

Die weitere Pfiege der Topfpflansen finden unsere werten Kunden ganz ausführlich in unserem „Gartenfreund‘“ beschrieben, den wir bestens empfehlen 
IX. verbess. Auflage kartonniert 1.80 











hr Er u ET “ 73 — 





















Nr. | Prise] PT ne Se |Prise 
z 1 43% 
451A Abutilon hybr. maximum, riesenblumige gemischt 25 Korn) # en Begonia pracilis BIU- | Ab 
leicht zu kultivierende schöne Zimmerpfianze, die sich auch) tenmeer Heterosis, 
sum Auspflanzen ins Freiland während der Sommermonate | Lafrance-Rosa, äuß. zierl. 
ER BEE Tee NE SE See reichblüh., wertv. Sorte f. 
4358 Aralia Sieboldi, bek. u. beliebte Blattpfl.,sehr geeign. fürs |) Beete, frischgrün., bräunl. | 
Zimmer. Samen im April lieferbar. . -. . 1000K. 4.50 € || 0.30 getöntes n Do r | 0.60 
4399  , Moseri, komp. Wuohs, dunkelgr. Blätt. 1000 K.4.50 A 50K. | 0.30 BIER Er 
404 Asparagus Sprengeri Zierspargel, zierl., schnell | 1395/. Begonia gracilis, Feuer- 
wachsend, beste Hängepflanze . IWW K. 4.— Mb, 50 K. || 0.30 zauber, glänz. karmin- 
| scharl., Laub braun, leucht. 
48625 „ Bblumos.nanus, reiz, klett.Sorte, 1000 K.5-- M 50 „ | 0.40 Gruppens. 1000 K.3.50 % 0.75 
4364 $ x robustus, wächst viel schneller . 25 Korn | 0.30] 29573 - 
1000 K. 10.— Mb | 1395/3 |Begoniä gracilis, 
: . auch Lara) Blitzlicht Blüte reinw,, 
Begonia hybrida (Knollenbegonia), Freie. Laub tiefschwarzrot. Ein 
Nähere Beschreibung über Pflege und Verwendung im „Garten- wunderbarer FYarnen- 
freund“. Preise für Knollen unter Pflanzen. kontrast. Hervorrag. 
4370 n 2 | Neuzüchtung, die sicher r 
Begonia, knollentragende | issake: Wenfrörkeng 4414 Rex-Begonie. 
*A 1 gigantea, Riesen-Sorten, extra großblumig, Anden: wird, 1.Port. 0,80 080 
. Prachtmischung . . « +. 100 K. 1 en K. || 0.30 EEE KERLE ENTE N 
2 roßblumige, rosa . . . . 1000 ‚20, 1 0.25 
AS 2 e heil eib und gelb . . . 1000 = » 1.20, 150 « 0.25| 439 Begonia grac. luminosa, leucht. rot, leicht gebaut, eine 
A6,.., weiß BEREIT 1000, 4 120,200 1 0 der besten semperfi., besser als Lachskönigin. : 
A 7 » s orange . * ” “ . w “a “ 1000 » ” 1.20, 150 n 0.25 1000 K. 080 Ah 0.20 
A8 „ „ scharlach u. dunkelschar- | ————n 







lach, dunkelrot . . . 1000 „ „ 1.20, 150 „ || 0,25] 4395/s 


| luminosa compacta, die erste nted- 
45714 Begoniaglig.crispa, einf.gekraust., gem. 1000K.1.204,150K. 2 r 2. : 


rige gracilis, leuentend scharlachrot, mittelar. Blumen, 





1. scharl., 2. rosa, 8. hellgelb,4. schneew., Farb., getr 1000 K. 1.50 M 0.30 außerordentlich reichbl., nur 12 cm hoch, Laub dunkel- 
476A „, gigantea cristata, bärtige Riesenbegonie, braun Für Beete, Einfass. u. Töpfe gl. wertv. 1000 K. 1.50 0.49 
gemischte Farben „ . . „. 1000 K.1.80 4, 100 K. || 0.30 
7A u halbgefülite narzissenblütige, 40 bis 50/0 4395/6 sr ‚„ Mignon, leucht. lachsscharl., niedrig 1000 K.1.— A || 0.30 
halbgefüllte narzissenbl. 1000 K.6.— M, 1 Port. || 0.75 
487BA „ gefülltblühende, prachtvolle Mischung, liefern 48956 „ „» Primadonna Heterosis, Original., reinrosa-karm., 
fast nur gefüllte Bl. Prachtm. 1000 K.2.50 M, i00K. 0.40 abgetönt, großbl. guter Winterblüh. 1W0O0K.2.50 AM || 0.50 
. ha . rO8 . = 
re reinmwein (jede 100 Korn. 4 0.40 41441 Begonia Rex-Hybriden (Biattbegonien), Schiet- 
83. orange „ 100 „5. „2.50 | blatt, s. schöne Blätter, gemischte Sort. 1000K. 8.— MM, 2K. || 030 
Begonia 4413 Cacteen, Mischung aller Klassen „. . » . » » » 25 Korn|| 0.40 


1 Cereus, Säulenkakt. 
semperflo- beste Sorten ge- 
rens. Dankbar mischt 
Sommerblüher für 20 Korn 0.40 M 
Rabatten u, Grup- 2 Eohlnokaoteen 
pen. Kultur siebe Kugelkaktus 


Lamberts Gartenf. 25 Korn 0.40 A 
43%0 Beg. semp. |? Eohinooereus 
Albert Martin 15 Korn 0.40 #4 
leuchtend karmin- |* re War- 
purpur, riesenbl. zenKaktus 
prächtig, Ia. Grup- 25 Korn 0.40 A 
pens , dunkellaub. |? Opuntia, Feigen- 
1 Port. 30 Pfg kaktus 


1000 Korn 25 Korn 0.40 M 
r gr = nz 6 Phyliokaktus, Blatt- 
4390/ı Beg. semp. kaktus, großblum, 
compacta alb. Hybrid. gemischt 
reinweiß, komp. 10 Korn 0.40 &. 
niedriger Wuchs, | Auf Wunsch senden 
auch in der Sonne | wirKakteenliebhabern 
grün bleib. Laub. ausführliche Listen 
Hervorragend für [über Kakteensamer 





Töpfe und Jar- in reinen Sorien. Kakteensämlinge im Zimmerfenster eines Privatmannes. 
dinieren {Port.0 30 
1000 K. 0.60 A Calceolarien — Pantoffelblumen 
SE ıgr. . 350, | ,9g,KCalceolaria hybrida grandiflora (Pantoffelblume), 
43204 Beogonia semperflor. Rundfunk Heterosis, leucht. rein getuschte . » » . »- 1 Port. 0.35 Mb, A000, Korn 1.10 M 
karminscharl., v. d. sich die goldgelben Staub- ei 
fadenbüsch. wirks. abh. Blüt. über d. dunkelgrün | 4424 Calceoolaria ge- 
braungetuschten Laub inlockeren groß. Bündeln tusohte und getigerte in 
Wird 80 em hoch. Hervorragende Verbesserung Prachtmischung 


von Albert Martin, Orig.-Saat 1000 K. 2,50 # || 0,50 1 Port. 0.35 1000K.1.10M 














4390/a s „ Schwabenstolz, rein leucht. karminrot, große Bl. | a d 
in lockeren Riesendolden, frühblühend, 15 cm h. 4425 Calceol. hybri 1. 
Eine der besten Sorten „ „ 1000 Korn 1.— | 0.30 grandifl. : ae ns 5 
ein , 
4390/4 z „ Zauberin, brillantros., großblumig, reich- und Be Sauneht,.. Tsucht: { 
frühblühend, extra . . . 1000 Korn 1.— MM || 0.30 Orange, reinweiß, rein- 2% 
„ ‚ scharl etc. 
439)/5 „ semperflor, Liebling, Kreuzungssorte,kräft. a a esse 


n karminrosa, großblumig, kugelige Büsche, die mit Blü- 


is ort. 040 M 
ten übersät sind, 15 em hoch. Für Gruppen u. Töpfe 1Port. 0 









etwas wirklich Erstklassiges. 1000 K. 2.50 0.50 1000 Korn 1.35 „ 
4390 /° » „ Giut, feurig, dunkelscharlach, dunkellanbig, 41426 A Calceolaria ru- i 
reichblüh., s. wirkungsvoll, ganz runder komp. gosa Triumph des “ 
Wachs 1000 K. 1.— M 0.30 Nordens, mit zahlreı- es 
#8: chen goldgelben Blumen 
90/7 Begonia semperflorens Wintermärchen. Neuheit. vorzüglich für Gruppen ERBE 
Kräftig rosa, große Blütentrauben, außerord. reichbl. 1 Portion 0.50 M Dr Be 


u. haltb. Prachtvoller Winterblüher. 10 Port, 9.— M 1.10 





("1000 Korn 3.20 „ 4432 Calceolaria hybr. grandiflora. 


54 J. Lambert & Söhne, Samen- und Pflanzenhandlung, Trier/Merzig. 








Br. Topfgewächs-Samen. 















| 
“26h |Calceolarien grändiflora Bliütenwolke. Eine | Pan 
Kreuzung zwischen G. rugosa und der vor einigen | > aa anefe IE er en 75 | en 
Jahren eingeführten C. multiflora nana, Die Pflanzen | 3) dunkelrot „ ee LOOD 2 3.50 = 75 n 6.35 
bilden einen Blätterschopf, aus dem sich die zahl-| | 2 = ne 000. en “ en ” Er r 035 
: R . . violett „ a te 
reichen Blütendolden erheben. Blütenwolke ist far- | DEE: FRE aaa ER (ae > 


benreich, frühbl. und widerstandsfähig gegen Krank- 
heiten. Die Einzelblüten sind 2 m, so groß als bei 
FUSS a u N ee RER ADDON 









| Aussaat der vorerwähnten hybr.-Cinerarien Juni-August wie 

| b. Calceolarien. Pikie ren in Erdmischung v. Heide-, Mistbeet- | 

l u.Gartenerde. Ueberwintern wie Caloeolarien. j 

4auR 2 1450 ZA* Cin. hybrida marlitima (oandidissima), reınweiß, Bl.su Ein-) 
e fansung fürn Freie. 0— rm h.. 1 Prise 0.15 M, 10 Gr. 0.60 M 


“ 
Lampanula 1454 Am Coleus, hybr. schöne dekorat. Blattpfl. für Zimmer und 














‚fragilis. Teppichbeete, beste Hybriden, Mischung schönster Farben 
Die blaue Zim 1000 Korn 4.50 M, 100 Korn 0.50 Mi, 
merglookenblum.,| | 1454/: oranget. Töne, prachtv. Farbe, aus eigener Zuoht. 100 K. 0.60 4 | 
eine alte bek. 1000 K. 5. | 





Zimmer- u. Am- 
pelpfianze, dıe| 4s6t Cordyline [ 
in der Blüte der (Draoaena)austral., ‘ 
Camp. Mayi äh- sehr schöne breit- 
nelt, Leider war| blättr.Sorte, reiner 
siein Vergessen- Samen 

heit gerat. Ihre 50 Korn 040 A 


| 

I 

| 
außerord.Schön- I 
heit sowie die| 4464 Cord. line | 
leichteKultur— | ata, Blätter mie | 
sie läßt sich aus| mehr oder weni- | 
Sam. ohnegroße| ger goldbraunen 
Pflege heranzie-]| Linien durchzo- 
hen— verdienen| gen, Feiner Samen #% 
es unbedingt, 50 Korn 0.25 M | 
daß sie wieder| 4462 Cord. indi- 
gezogen wird.| wisa,schmalblätt- | 






























Die unzähl. blau. rig, reiner Samen ne PRREN LH) er 
rgeken nl. 50 Korn 0.20 M 4454 Lamberts Prachtcoleus. 2 
47 Fe ea Kuga Pa det eofen Bobs nennen Ze ser sense 
über und über. Yin Cyclamen pers. gig., 'Alpenveilchen, Originalisaat I 
Samen vorsicht. des ZUcht. Stoldt & Binnewles | 
N auf einen Topf Praohtmischung 100 Korn 3.— ‚| || 0.49 
mit. guter Gar- 1 leuohtend dunkelrot . . . . ...100 „ 3—- „|| 045 
4428 Campanula fragilis. tenerde säen, 2 leuchtend rot u . & s R s £ _ o 100 . 3.— . | 0.45 
s relnfosa 2. ee iO 
leicht andrücken, ohne zu bedecken, vorsicht. gießen. Die kl. Säml. spät. I 4 Rose v. Marlental, rosa mit dunkl. Auge 100 „ 3:— ,„ 0.45 
dann einzeln in Töpfe verstopfen 1 Portion 0.60 &, 10 Port. 5— M | 5 weiß mit karmin Auge . „„.,„ „10 „ 3—,„ 0.45 
a I 6 Käthohen Stoldt, reinweiß „ , ,„, „. .10 „ 3:—,„ | 0.45 
#30 IChrysanthemum indicum, naut einfache | 7’Fllederfarben ‘0. Br ne | 045 
Winterastern, bekannte u. beliebte Herbstblume gemischte | 8 Ruhm von Wandsbek, lachsrot . 100 „ 4— 5 0. 
Farben „ . . . one 5.5 Mr -- A 11 0:50 9 Rosa von Wandsbek, lachsrosa . 100 „ 4— „ ‚50 
“481 „ Indicum fl. pl , gefüllte und halbgefüllte 1 gr. 1.50 „ | 0.50 10 Leuchtfeuer, lachssoharlachrot . . 00 . 5.— „ 0.60 
Beides wertvolle Neuzüchtungen, die bereits 6 Monate| | EHER ET TEE TEN TORE TER REES TEE TEEN 
nach der Aussaat blühen. Reichen Farbenspiel. N 4473 A Cycl. pers. Papilio, Sohmetterlings - Alpenveilohen, großbl. inte- | —— 
2 | ressante Form, gemischte Farben - . » » . 2 2 2 =. .1080 
452A „ frutescens (Marguerite), weiß, Winteıbl. 10 gr 1i— H# 020] 4475 „ pers. gig. Rokoko, Blumen weiß, riesig groß mit ge- 
DZ DS  , — — — wellten u. gekräuselten Blumenblättern N Te Te 
4436 |Clineraria nybr. grandifi. WeißenseerRasse 1476 _„ pers. giganteum eigener Nachbau, in nachste- 
von Emil Müller, Berlin-Welssensee (Originalsaat). Die henden Farben: 
vorzüglichste u. meistbegehrte Rasse r. niedr. Wuchs, 1 leuchtend dunkelrot 6 Kätchen Stoldt, reinweiß 
großer Reichblütigkeit u. herrl. Farbenspiel. Nicht zu | 2 leuohtend rot 7 Fliederfarben 
vergleishen mit oft angebotener billiger Auslandssaat. | 3 reinrosa 8Ruhm v Wandsbek, lachsr. 
Praohtmischung . - « . „ 100K. 8.—M 50K.|| 0.50 4 Rose von Mariental, rosa | 9 Rosa v. Wandsbek, lachsr. 
456 A |! „ hybr. grdfi. alba, weiß. .„ „ „1000 „ 8— „ 50, || 050 mit dunklem Auge 10 Leuohtfeuer, lachsschar- 
a „ atrocoerulea, tiefblau, 1000 „ 8— „ 50 „ | 0.50 5 weiß m. karmin Auge lachrot 
2 .» » a aan n„8— „ 50, m Nr. 1—7 je 100 K. 250, Pr.0.30%4 Nr. 8-10 je 100K.3.50, Pr.0.45 4. 
»» „ Kermesina, leucht. karmesin „ 8.— 50 | 
En % „ Matador, rein leucht. kupferscharlach, kräft. N Dianthus, Toprneiken, s. Stauden. 
Wuchs, extra großbl, „ 1000K.8— M 50K.|| 0.50] 480* Echeveria de Smetiana. Fettpf., die zur Bepflanz. v. 
Se „ FOS6a, rosa Farbtöne . 1000 „ 8— „ 50 | 0.50 Steingrupp. u. zu Teppichbeeten Verw. findet. 1000K. 3.66 M | 050 
Tui dig „ rot mit weiß „ . 100, 8— „ 50, 0 50 /!  Echev. secunda glauca, sehr wertvoll für Teppichbeete 
Bun „ blau mit weiß „ „ . 1000. 6— „ 50. 1 056 1000 Korr 320 M, | 0.40 
| 4480 retusa hybrida. Wertvolle Hybrided. alten Echeveris 
En ai a BONN OR | r 1 ret. u. der Ech, glauoa. Die kräftig wachs. Pflanzen 
( f40—60 cm lang, Stielen schöne groß R 
Eau, as weiß. » . 1000 E, 250.4 5 &. | 035 er bie a anirue Blüten u. Kies Ben 
: n " N an ÖGDETR1u2000 ® 2 Ri = a | > Die abgeschnitt Stiele halten sich einige Wochen. 
Fake } eis | 1 Hortieultural Sooiet 
k » „ rote Zune ER , DE 1 5 350, 75, | 0.35 Wertzeugnis der Royal Horticultural Society London 0.50 
» „rosa Töne. ,.. . .100 „ 350, \ 035 Eee 
45 Eucalyptus giobul. 
Blaugummi aum Fiebheilb 


hybr. multiflora | | ————————— 
486m Ficus elastica 


nana, Neuh. Markt- 

pfl, L. Ranges. Die Gummibaum. S. Jahren 
etwa 3 om haltendeu ist d. Aussaat v. Ficus als 
Blüten stehen in Vermehrungsart ganz bes, 
großen geschlossen. aufgenommen und erfolgr 
Dolden schirmartic Wir empfehlen einen Ver- 
über der zierlich kl. such, Samen keimt zu 40 b 
Belaub. Die Pflanz 60 Prozent. 25 Korn 0.50 Al, 

100 Korn 150 4 


werden etwa 85 cmh. 
Ei ————— 
457m Freesia hybrid. 


Praohtm. 1000 Korn 
Raglonieri. Prachtmisch, 
dieser wı hiriech,. Schnpitthl. 
1 Port. 0.25 M, 10 Gr.2 M 
450 Aw Gloxinia crassif. 
hybr. grandifl. erecta, 
großbl.. Prachtmischung. 
Originalzlichtersaat 
1000 K 250 1 Port. 040 A 
A 1 „crassifolia alba, tein- 


3.50 M, 75 K.035 4 





Cinerarien u. Calceolarien 
dürfen nicht za warm 
stehen, da sie sonst 
vom  Ungeziefer be- 
fallen werden. Nord- 
Ostfenster im Zimmer 
ist ein bevorzugter 





Br A 
u! 
ae R 


dumma baum). 


& 
Er Br 
N, 





440A Cineraria Prise 0.20 %&, 10 Gr. 1.— vi 





Es N NEST ET 0 DH Standort. 
NET EIER NRENZIEN, Mm weiß. . 1000 Korn 3.— %M 
4440 Cineraria hybrida multifl. nana. 1 Port, 0.45 M, 


EEE Een 
IPrise 
Topfgewächs-Samen (Fortsstzung) 1 


AM. 

A 5 Gloxinia crassifolla, Feuerkönig, leucht. Farb dunkel- | 
BORN a en a : « + 1000 K. 3.— M || 0.45 

6, „ Saphir, neu, dunkelblau, gedrungenes | 
werk, beste blaue Marktsorte „ „ . . 100 „ 3— „|| 045 


A ?,, „ Kaiser Friedrich, scharl.-rot, weiß.Rand 1000 „ 3.— „ | 0.45| 

A 8, „ Kaiser Wilhelm, dunkelviol. m. weiß. R. 1000 ,„ 3>— „ | 0.45 

10 ,„ „ Negerfürst, tiefdunkelblau „. . . . 100, 3— „ | 0.45 
4501A ;,, crispa Waterloo, schwarzpurpur, Rand I 

leuchtend karmoisin, gekräuselt „ „ . 1000, 3.— ,„, | 045 

{,„ „ Meteor, weißer Schlund, . 1100 5 3— | 0.45 
v lilain Tsungscharl. überg.) DR a Il | 

2, „ Feuerkönig . . . „ . \$ekräus. Bl.f 000 „ 3— „ 1 0.45 


+502 „ erecta Wandsbeker Biut, Neuheit. Große leuchtend | 
dunkelrote Blumen. Besonders gute Marktsorte, da die | 


Blätter dies. Sorte weich sind, lassen sie sich gut verpacken. | 
ohne zu brachen ,„ , „2... .... 1000 K.3.— u || 0.45 


45044 Heliotropium nybrid. grandifi. Prachtmischung. | 
bringt stark duft. riesig große Bilütendolden von schöner || 
heliotropblauer Farbe hervor . . 2 2...  Wer160%4 | 0.25 

| 


Impatiens, susdauernde Kalthausund Zimmerpflanze mit | 
reichen Blüten, | 
#509A  „ Prachtmisohung = - =»... . 1000 K.2.— A, 100K. 0.30 


4509/* „ Holstil, leuchtend zinnoberrot . 1000 K,3.— M,100 K. | 0.40 
a  , Sultanl, rosabl. . . . . . . 100KR.3.— M, 100K. | 0.40 





4585 Primula chinensis. Prise 


Rosakönlgin, reinkarmınross, gruß torın vollendet. 
Bl..kräftig vebaute Sehaupflanzen 1000 K. 10.— . 


483 Primula chinensis fimpriata gigantea, riesenblumige 
Klasse von besonders kräft. Wuchs 
a „ extra großbiumig, gemischt . - „ . . 1000 Korn 12.— M || 0.80 


| 
#12 m |Kalanchoe globulifera coctinea. | 
Dar Schlager der letzten Jahre. Diese reiz. Sukkulente | | 

wächst sehr leicht aus Samen u gibt durch ihre pracht- | 

| 

| 










n v 


vollen scharlachroten Blütendolden eine willkommene 
Bereicherung unserer Zimmerpflanzen . 1 Port. 80 Pfg 













#18A Kochia trichophylla, sommer-Cypresse. Im I „ relnweilß ; +. ..o.% tor. OL, BE AL 
Sept. bedeckt sich die rötlich gefärbte Belaubung mit zahl- | 2 coerulea, blau „ oo 2 0 0. ...10M0 „ 15— „ 11.— 
losen kleinen rötlichen Blüten . . . » ..1M Gr. 035% | 0.10 3 nobtlis Cattleya, zartlila, rein Edelprimel in Wuchs a 
#520 A Levko en, Winter, großblumig, u. Blume, größte vollendete Bl . 1100 K. 15.— M er, 
ae Mischänge‘ "io 1070 000 K. .— #, 100 K. | 0.30 4|. .„ Laella, malvenrosa, spät.karminr.1000 „ 15.— „ 1. 
i „ großbl., We Be Dame, von gedrünzenem Wuchs, rein- 5l„ „ Lukretia amarantpurpur. Blütengröße noch die beıd. 
weiße Blüte -. - «. : 2... 1000 K. 3— 4, 10 K. | 0.40 vorh*erigen Sorten übertreffend. . 1000 K. 15 a 1.— 
?. „ Kaiserin Elisabeth, leuchtend karminrosa, blütenreich | 1584 TAi malacoides. Fliederprimel reisende Topfpfanze, reich- 
1000 K. 3.— #, 100 K. || 0.40 ” _ piühend, blüht bereits 5 Monate nach der Aussaat, im 
4528 A Levkojen, Spätsommer. Für Wintergarten u kühlere Räume „ 
Winter-, groß- 1 „„ alba eher: 5 ok GE: SU MM, ‚i Por 040 
blumig, frühbl. 2 2 ae a ar I, KU Por. ORG, 
Nizzaer. Diese 3 —— 
ausgezeichn. neue „„, Treu Rosa, karminross, Weihenstephaner Ztcht‘ 
Sorte fängt bei Neuheit! 1 Portion 075 M 





Sommeraussaat be- . 
reits n 2 Monaten | 4585 T*A rimula Obconica graifi. Ronsaorfer Originaisaaten, |50K, 








zu blühen an, bei großbl., gemischte Farben, sehrschön für Töpfe u. Bukbetts, 
Februar- od. März- biüht ununterbrochen. Juni-August- Aussaat für Frühjahrsbl. 
aussaat nach 4 Praohtm!schung . . 1000K. 2 M || 0.25 
Monaten. Sie kann | 4585 A 1 „ obconica grdfl. rosea, leucht. rosa . 1000 Korn 4.— M || 0.30 
daher sowohl als | 1585 A 2„ „ grandifl. Berliner Rot, E Müller, Weissensee u. Mohn- 
Winter- wie als stein, Die Größe der Blüten, sowie die Leuchtkraftder 
Sommerlerkoje® Farbe kann wohl kaum übertroffen werden. | 
kultiviert werden. 1000 X. 6— M | 0.40 
Praohtmischung A535, „n „ alba, PET" 2 Be 038 

1000 K. 150 4 55 » „ alba nova, bes. für Frühjahrsblüte geeignet, da | 

100 K. 0.25 M. die Blüten nicht fallen „ » » 1000K 5.— A. | 04 

Ai Lovkoyen, A6 „ »» » cosrulea, lichtblaue Farben “ 1000 K., 5.— r | 0.40 

Schönev. Nizza A7T, „ „ Apfeiblüte, zartrosa Färbung 1000 K. 4.— „ | 0.9 
Bildet riesige Blü- All, ,„„. Salmonea, Ischsrosa .„ .„ „. 100 K. 4— „ | 0.30 
tenst, von 30 cm} 587 Primula obconlica gi- Fr : > 
Länge, die mit ge- antea. Blumen außer- 
füllten 5 cm groß. ordentl. groß, rund gebaut. 
fleischfarbenrosa Blumen hoch über der Be- 
Blüten dioht be- laubung. I5NK. 
setzt ind. ga. extra | Gigantea-Praohtmisch. | 

1000 K 170 4 1000 Kora 4.— # || 0.30 

100RK.025 4. 


1587 A 1) gigantea heHlila 
A 2 Levkoyen. 1000 Korn 5.— # 


| | 0.40 
Er ee Abundantiä, @r | 9, zosea 1000, 5.— 











0.40 
lum. 
ER re 3) Apfelblüte 1000 K. 5 „|| 0.40 
nl 100 K. 025 M. | 1587 5) Primula obc. gigan. 
| ätrosanguinea, Bedeut, 
A 3 „ Königin Alexand,., neu, zart lilarosa1000 K. 1.70 M, 100 K. | or N 2 Kin REST 
0 e starkwachsen. anzen 
A 4 „ Mandelbiüte, neu, weiß, rosa angeh. 1000 K.1.70 „ 100K. | balkkan anf. kräftig, Attelen 


| 
4544 A 'Medeola asparagoides, Ampel- u. Schlingpflanze 25 Korn | 0.20 freiüber dem Laub ries. Dol- 


| den großer, leucht. karminr. 

452A Mimosa pudica (Noli me tangere), Rühr mioh nicht an | a Biäselbläten. wie sie. bisher 
10 gr. 0.70 |" in Größe und Leuchtkr. bei 

#60 Musä Ensete, Banane, Biatipfl. 100 K. 6 M, 10 Korn | 075 keiner Primula obec. erreicht 
Myosotis siehe uuter Stauden. | wurde. ..'1000 Korn 8.” M 


| 1 Prise 0.40 „ 
#668 Passiflora ooarulea grandifl., blaue Passionsblume . . 0.30]6) Primula obc. gig. Met. 


1568 Pelargonium zonale grandifl., Prachtmisch., . 25®. |0.80| In Bezugauf Wuchs, Dolden 
4570A „ hybrida grandiflora Odier und Fancy, englische BGN BEL GE ERHRERRERT RE 
BEORBIUMIGO as) ee ee res Ar Men KR zur Vorigen. Die Farbe ist 


ein leuchtend, lachskarmin, 
1550 Primula chinensis fimbriata, einfache gefranste Topf- | ähn!. wie bei grandif, Fener- 
primel, Prachtmischung (s. Abb) „ 1000 Korn 4.- M 0.30 konn kine Nh arilardnie 


4580A 1 „ chin. fimbriata alba, großbl. weiße . 1000 Ra all : 
Br. »„ cCoerulea, blau, sehr schön „ . . 1000 e 8.-, | A Fr su Ft, ee 
AB, » Coccinea, leuchtend rot . „ „ . 1000 s; 56.— „ | 0.30 a TR naeh 
A?7,„ „ magnifica alba,reinw. m.gelb. Aug. 1000 ,, 4.— „ | 0 30 ann. 1 Prise 0.50 A 
A8 „ „ Morgenröte, prachtv. zarte Färb. 1000 „ 5—,„ 1030| Sehr empfehlenswert. De ____ 





4584 Primula malacoldes. 


56 3. Lambert & Söhne, Gartenbaugeschäft, Trier, Filiale Merzig. 








Prise 
Nr. Topfgewächs-Samen. = 
Ab - 
+85 A Saintpaulia jonantha grandifi., Usambaravelichen Dr Topfgewächs Samen. 
reizende Warmhaus- bezw.Zimmerpflanze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer.Farbe 1000 K. 3.20 m 50 K. 10.25 
4904 Säalvia spiend., Feuerball. scharlachrote Blütenrispen, 
auch fürs Freie, deutsche Saat 2 
10 Gr. 16.— #M; 0.50 


45911 „ spiend. Feuerball, bester Nachbau etw. später blüh. 
\ 10 Gr. 3.— MW, 1 Portion 0 30 
a —————— 
2 
R „ Rakete, leuchtend. Scharlach, große aufr. Blütenrispen 
gedrung. Wuchs bis 25 cm h,, 10 gr. 15.— 





4597 A Sinningia (Gloxinia) Regina hybr. imperialis, Kaiser- 
Gloxinia 4.54. 0 u ee ee 80 Korn} 0.30 
400 Solanum Cabiliense argenteum ‘(marginatum), silberweiße 
Blätter, fürs Freie, zur Einfassung und für Blattpflanzen- | 
DrUDDen: | tee ee el 10 Gr. 1.30 M, || 0.25 
4601 „capsicasticum Fra Diavolo, mit zierl. scharlachroten rd. 
Früchten. Sehr empfehlenswert als Marktpflanze 10 gr 1.50 ‚W | 0.25 
4602 „Mendersoni, Korallenkirsche, mit zahlreichen leuchtenden 


orangeroten Früchteu, sehr hübsche Zierpfl. 10 gr 2650 M 0.30 
#10 A Streptocarpus hybridus, für Zimmer, Blumentische, | 
Jardiniöres, großbl., gemischt - . x 2 er 0 ee... 10.30 


einen engen 

ec Tigrida-Hybriden, Pfauenlilie. Eine Neuerschei- 
nung die beı Liebhaber und Fachmann Aufsehen erregte. 
Im ersten Jahr schon blühende Topf- und Freilandyflanze, | 
Die prachtvoll gezeichneten dreieckförmigen Bluten haben 
15 cm Durchm,, variieren in vielen Farbtönen zwischen 
purpur, gelb, rosa, violett und sind herr. ich getigert. Etwas 
gans besonderes für den Blumenfieund. Blütezeit August 

| September, +ow. für Freie als auch für T’pfe 1 Fort, 180 #% | 





422 Wigandia vigieri, sohöne Blattpflanze . . . . 10 gr. 220 M Fe 4518 Tigrida-Hybriden, Pfauenlilie. 


Beschreibung links. 





Prise De EEE RE ET WTERE 
ww as35 erpilanzen . I- nr pP A k men Die Samen der Palmenarten liegen meist sehr | 4% 
Nr. Kultur: siehe Lamberts Gartenfreund. ‘ 2 lange, ehe sie keimen. Es ist nötig, dieselben 

4700 Cyperus alternifolius. s. beliebte Wasserpfl. f. Zimm. 10 gr 1.50 M 0.25 in Töpfe oder Schalen zu säen, diese dann warm und feucht zu 
Er altern. nanus oompaotus, gedrung,, zierlich 020 gr 1.50 „ 0.28 stellen und mit einer Glasscheibe zu bedecken. — Beschreibun 
4702 papyrus, auch für Bassins im Freien . . » 1 gr 250 „ 10.50 x . ß 
- z im „Gartenfreund“. — Die Samen können jeweils erst nach Eintreffen 
Aussast am besten auf Torfstüoke od. Heideerde, die der neuen Ernte geliefert werden. Si d fall 
F arn ©, gleichmäßig feucht und warm zu halten sind. Aus- Nr nn ware eliefert 8. WOROUn,, TAELR, ZaMAlRL Arte 
Nr. saat im Gewächshaus. ger, g we 
4650 Farne in schöner Mischung, reiner Same, für Gewächshaus , 050 | 4724 
hamzerops 8 
Gr Pr ek cuneatum, bekanntes Vonushaar - . . 0 2%°%1060 4726 Shane ee ern BAIEBORS RENT EEE = = Y 
f n @e egans * “ . “ . o > * L . . . . “ . * > . . “ 0.60 < j 2 = v . % % n R ® 2 ! 
4656 „ scutum, langstielig, sehr gut für Binderei . . . . . +. 1060 nn ale suetrurte ae dee he Aa Ara ei n Hi 
4658 Alsophila australis, prachtvoller Baumfarn . . .. . + + 0.60 | 4734 Kentia Belmoreana BE 1 ER te NENNE Er =, ÖLNE K 0. 
4664 Lomaria Gibba, herrlicher Zimmerfar Bere ae. OO 1736 Forsterians Ka STITA: Dt ee 5 K a 
> . ; z & 2 5 2 u R L a } n . . . . . . * . . . . “ . . . . Owl 
er nn da DS SRSHIS RN. N E y= E x » 1738 Latania borbonica (Livistonia), Fächerpalme . . ... 80 K. ||0.20 
4668 Polypodium vulgare © 2 co 000... es "gig | 1742 Phoenix dactylifera, Dattelpalme „ «© 2 «0... .. 20 K. 0.40 
4669 Pteris flabellata . . - - » =» » 5 SER N. k j \ 0.60 | 745 reclinata, eine der schönsten Palmen „ . : . © K. | 0.40 
4675 5 a a N I a >." 21050 | 4747 Roebelinl, schönste Zimmerpalme . . . "2... . 10 KK. 0.409 
4678 „ wWimsetti . * . * . o . * . B2 ” “ . . . . & 0 60 1748 canariensis . ® . . . . . . “ . “ ° o . ” 20 K. 0.20 
4879 Struthiopteris german Freilandf. . . . . . » re 


——————L———————————————————enn— 

= nw Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wie gefärbt ein vorzügliches Material für getrocknete und 

Zierg raser frische Buketts, einige andere dienen sur Dekoration von Gruppen im freien Lande. Ziergräser können sofort an Ort und 
W (ütelle gesät werden, mehrere Arten bereits schon im Herbst. Hat man jedoch nur kleine Quantitäten auszusäen, s0 dürfte, 

es vorteilhafter sein, sie in Töpfe zu sion und später zu verpflanzen. Sämtliche Gräser für getrocknete Buketts müssen vor der Reife gesohnitten werden. 

— Unter nachstehenden Ziergräsern befinden sich nur die wertvollsten Sorten, welche für Buketts und Dekoration im Garten empfehlenswert sind. Die 

mit p bezeiohnsten Sorten sind mehrjährig. Im übrigen bleibt die Bedeutung der Zeichen wie vorher. 

Ta Bene nn nnn  —g 
Prise | 10 @r. Prise|106Gr. 
Nr. % M Nr, Fr CR; 


4750 Am* Agrostisnebulosa (plumosa) . : » » 0.20 | 1.20 | 4776pm Melica altissima atropurpurea u ER een ie IERIBEN 02V 
4754 Am Briza maxima, Zittergras AN 








Zn ee 






. . »1010!0.351|47800 Am Pennisetum longistylum . .. - . 

4756Am Bromus brizasaforrmis . .: .: ... . . + 10.10 | 0.35 | 1782 Apm Stipa, pennata . oe... er... ° . .10.35| 5.— 
47557m Bromus madritensis, reisand . . » e * . . . + 010] 0.35 | 1785 pm Uniola latifolia - - «2. 000 0.0.00 + 0.20 0.80 
4759 Am Eragrostis elegans . » » « -: » ee. 0... + 015) 0.50 | 4786 m Zea Caraqua. Riesenmai ee rare ae 1 01D1: 0.08 
4762pr Eulalia jap.Zebr. . 2». een een 10.25 1.20 | 4788 Zea gracilliima (minima), Miniatur-Mais . . . + +. 015! 035 
4766pm Gynerium argenteum (Pampasgras), prachtv. . « 015| 06014791 A Zea Jap. gigantea quadrioolor, prächtig vierfarbig gestreift | 0 15) 0.35 
4767pm Gynerium Jubatum, prachtv., mit dunk.Blättern „. . 0.15 0.60 | 4792 Zea Jap. auadrioolor Perfecta, buntblättr. Ziermais „ |015| 0 35 
4769Am Hordeumjubatum, s.schön f. Bukettse . » » « 1015| 0.70|4g00m Ziergräser, sohönste Mischung für Buketts . ann 0.15| 0.35 
4772T Isolepis graoilis (tenella), Frauenhaar . . . 50 Korn 1035 1 Sortiment schönster Ziergräser in 6 Sorten . . » 0.50 M | 


4774Am Lagurus ovatus . . » ... 0.15 0.50 






Um unserer Kundschaft das Auffinden 


Sam = n | vo n Sch in S ofl En n ze n m der Schlingpflanzengewächse zu erleich- 


tern, haben wir diese hier untenstehend zusammengestellt: 
EN a |Prise|10 Gr. 


m ——LllSZS5SSy_>2zuu un — _ 














ee prise 106r. 





alampells scabra, Eooremocarpus, orangerot, A Me M | M 
3136 Am$ —_ P NIE ERSTE, en : R ee I025| 2.20 | 3870 A$ Latihyrus odoratus, s. Sommerblumen Seite 43 . 
3169 A $ Coba®ea scandens, Glocken- rebe, eine d. schnell- 45388 Lophospermum scandens, dankb. Schlinger, | 
wachsendsten und. schönsten Sommerschlingpfl. mit corbißkend. u ee A ae ea Teer SO 


n großen glockenförmigen violetten Blumen RE 0.25 | 1.50 9834 Amg$ Maurandia Bärclayana, zreichblühend, uietiehe 
3251 Am$ Humulus .japonicus, japan. Hopfen, einjährige alıa 8—4m hoch, gemischt . . ee er. . 0.35 | 4.50 


starke Rankpfinnzen a RE BUND. Er 
83260 AF$ Ipomoea purpurea, Triohter- winde, in vielen Farb,., 83350 Am$ Mina lobata, große Blütenrispen, von orangegelb. 


blüht ununterbrochen von Juni bis September . » 0100.35 Farbe, wird 3m hoch, für sonnige Lage . » . 0.30) d.— 
32615 „heder. grandifl. superba, himmelblau mit | | go 35866AmstThunbergläalata, schöne Farben gemischt . . |0.20| 1.20 
weißem Rand . ee ie . . . 
32638 „rubro coerulea, prächtig himmelblaue Winde, 8590 A$ Tropaeolum -peregrinum (canariense), 
/ verlangt wärmeren Standort, schönste aller Win- goldgelb, fein gezahnte Blumen, hoch wachsend 5 0.15 | 0.50 
‚den, Amerik. Originalsaat . .» «+. - - 0.30 | 2.5N „majus und Lobblanum ». Seite ?0 


Alle nicht genannten Blumensamen werden billigst auf Wunsch besorgt. 


seamm 


a een 
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Für Beete und Töpfe. Für Beete und Töpfe. 





Re RB Ro. 
Knollenbegonie, einfache großblumige. Prachtm. Anemone, gefüllte Praohtmischung Knollenbegonie, einfache bärtige (oristate). 
10 St. 1.20 M, 100 St. 11.— # 18t.0.10 M, 10 St 0.80 M, - 100 St.8.— A Praohtm. 10 St. 1.30 4, 190 St, 12.— A 





Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 


Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die im Wachstum 
befindlichen werden In den Töpfen verschikt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab ; diese 
müssen in Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrel überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder in Töpfen, Mistbeeten oder 
im Au AÄNEIGE angetrieben werden. 


m LI m 
———eeuuuiuu, un 


[| 1 a i | 10 1100 


St. | Für Blütezeit im Mai-Juni empfiehlt es 
Mm ERapen Kulturanweisung, sich, die Pflanzung im Februar-März vor- g= han St. 


zunehmen; Adhe gen kann bei späterem Setzen im April— M | Mm | Me 
Mai ein Blütentior im Juli Lis September erzielt werden. Die 








Ama ryllis- (Hippeastrum)-Hybriden. 


Kulturanweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich 
blühende Zimmerpflanzen. In Größe sowohl wie edlem Bau | im J 6 
und Farbenpracht übertreffen sie alle anderen Amaryllis- | Knollen werden in 5 cm tiefe Furchen etwa 10 cm weit 
sorten. Blüten von 15—20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln | gepflanzt. Kräftiges Gießen u. kräftige Düngung vor u. 
werden von Januar ab in leichte nahrhafte sandige Erde während der Blütezeit wird durch Blütenreichtum belohnt 

I 


2 


eingetopft und zwar so, daß sie gut über die Hälfte aus Anemone de Caön, beste unter den einfachen, von sel- 
der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nachdem tener Farbenpracht und ungewöhnl. Blütengröße, sehr 


man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in empfehlenswert, beste einfache Mischung . .. . 0.07|0.60| 5. 
temperierte oder warme Räume, gieße aber erst dann, wenn Anemone einfache, gomisohte Pracht geek außer- " ? 
die Knospe erscheint. Je kräftiger die Pflanze austreibt, ordentlich empfehlenswert . : 2. 2» ° «+ 10.07 0.60] 5.-— 
um so mehr kann dann gegossen werden. Nach Wachs- Anemone, gefüllte, sehr reichblühende Sorten mit langen j . \ 
tumsstillstand, etwa Oktober, sollnicht mehr gegossen werden. Blütenstielen, für Garten- und Topfkultur . „ . 0.10|0.90 8 — 


| 
Blütezeit Januar bis April. | „ St. Brigid, sehr reichblühende gefüllte Sorte mit langen 
Amaryllis vittata hybrida, ausgesuchte Ware | Blütenstielen, für Garten- u. Topfkultur . - = = +» 10.1010.%| H.— 


Elitesorten mit Farbenangaben . . » db 5.— bsli6—ı —- | — Br Nioht angetriebene 
extra starke blühbare Zwiebeln . per Stück „ 3.50 Knollen-Begonien. trookene Knollen. 
blühbare Zwiebeln a are m n n n 3.— 3-6 cm im Durchmesser. 

„ formosissima, Sprekelia, Jakobslilie, großblumig, karmin le Dankbarste Pflanzen f. Gruppen. Die trook. Knollen 
mit gelb, gute Zimmerpflanze „. . oe. ec. [IM RE können Jederzeit den Samensendungen beigepaokt werden. 

„ Belladonna, mit 6—8 wohlriechenden, nickenden, rosen- Kulturanweisung. Man setze die Knollen im Fe- 
roten Blumen von der Größe einer weißen Lilie. Die brusr-April in mit Mistbeeterde gefüllte Töpfe und bringe 
langen linienförmigen Blätter treiben nach der Blüte sie im Gewächshaus oder warmen Mistbeet, selbst auch im 
aus und sterben später ab, blüht Aug. . » . » 0.70| 6.50] — Zimmer zum Austreiben, so Das sie beim Auspflanzen im 

leuchtend rot, blüht sehr leicht, Gi Mai bereits vollständig fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen 
si nee 0 Be A SE JENE Re Bee sollen dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt werden, all- 
I 


mähblich an Luft und Sonne gewöhnt werden. Nach dem 
| ersten Frost im Herbst nimmt man die Knollen aus der Erde, 


Anemonen. Diese Pflanzen dürten I läßt sie abtrocknen und überwintert siein frostfreiem Raum. 
Sie blühen vom Frühjahr bis zum Spätsommer je nach der BOOnmEN rc ana gemischte Farben, : 
Pflans- zeit und bilden eine außerordentliche Bereiche- niont angetrienen -. . » 000.0 + 101512011. 


In getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelrot 
rung des Frühblumenflors. Sie eignen sich für Treibkultur n x ; 
Ge snenbeyfnte: und Vorpflanzung vor Gehölzen und liefen scharlach, gelb, bronzefarben, nicht angetrieben . . . |0.15|1 30112.— 
feinste, dauerhafte Schnittblumen, „ einfache gekrauste crispa, gemischt . . - . . 10.15 1.30112.— 











Knollenbegonie, gekrauste, einfache (orispa). Knollenbegonie, gefüllte. Prachtmischung Anemone de Caön, oinfaohe 
Praohtm. 10 er 20 AM, 100 St. E 2 ei 10 St. 1.30 #M, 100 St. 12.— M. Praohtm. 10 St. 0.60 %#. 100 St. 5.— AM 
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Knollenbegonien und Ganna 


im Mai angetrieben, 
fertig zum Auspflanzen 


Knollenbegonien und Canna 


im Mai angetrieben, fertig zum Auspflanzen 





Te 





Pflanze Musa Ensete, mittlerer Kreis Begonia Helene 


Harms, äußerer Kreis Semperfiorensbegonien Feuermeer Nr. 18, Canna Dr. Eckener 1 Stück .% 1.20 


Knollen-Begonis Rouget de l’Isle. 















































































Knollen-Begonien (Fort ls | st gt st. 
- or t 5 5 E | e r « 
= gyme ru) en Crozy Canna. har 
egonien-Knollen, einf.gekrauste In getr. Farb,, | jüti | 
. . e Cannas 
weiß, gelb. rosa, leuchtendrot, nicht angetrieben 018 1.50| 13 Großblumige gladiolenb t “ r | | 
„ einfache bärtige (cristata). DieBiansen sind ae | Diese Klasse zieren insbesondere die herrliohen Blüten, | | 
der Innenseite mit einem hahnenkammartigen Aus- | Nr. Blütezeit von Juli bie Oktober. | | 
wuchs versehen, welcher ?/s der Blumenblätter bedeckt || | 12 Ami M. Kolb, orangescharlach, grünes Laub ,. . + .|0, .50| 40 
und der Blüte ein eigenartiges Aussehen verleiht . . | 0.20) 1.70) 15 18 Andenken an Wiih. Beiwinkler, fen mit | | 
» gefülite riesenblum’ge gemischte Farben . . ‘ 0.18 150 13 a Dolden En A: Pan m i 
” „ in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelschar- | | 15 Andenken an F. Lange, dunkel lschsorange ae | 0.50| 4.50 40 
lach, gelb, orange, nicht angetrieben oe ne. neues .18| 1.50| 13 \ 
A „ Rosenknospe, prachtrolle gefüllte Sorte, die beim |" | 17 Dr. Ing. Dürr. Dunkellachsrosa, orange durchilossen, 
Aufblühen an die Form einer sich entfaltenden | | sehr großblumig und großdoldig, sehr reichblühend, 
Rose erinnert, sehr gut für Topfzucht , ur Apr 1.80| 15 Laub dunkelgrün, Wuchs niedrig, kompakt, frühblüh, 
„ „ Camelllenblütige, gefüllt, rosenrot, weiß 8° \ VOTE ICH ERBEN ART N 1.2011 ER?; 
rändert, sehr gut für Topfpflanzenkultur : ‚ | 0.20 1.80| 15 18 Dr. nen nn ee a | 
Dolde sehr groß. Wuchs kräftig, niedrig un om- | 
„ Ampelbegonie pendula. Eignet sich ABER, | | pakt. Laub dunkelgrün, eine der schönsten ross- 
lich als Topf- und Ampelptianze, bringt zahlreio he) | blühenden Canna. 70-80 er hoch 1 dar 
zierliche, an feinen Stengeln herabhängende Blumen. | a ar ur een ı 1.201 11. 
In EEBARRMISCHUNG 3:0» "6. u. ” 19 Feuorvogel, mit riesig großen, leucht. FE Rn | 
Blumen von 18—20 cm Durchmesser und le N 
Kleinblumige Knollen-Begonien für | | grasgrünem Blattwerk, ca. 70 cm hoch . . » 0.70 6.—| 50 
Gruppenbepflanzung. | | 20 Feuerzauber, scharlachzinnoberrot, Blume von 16 cm | 
Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die leider noch viel | | Durchmesser, 1,50 ora hoch wachsend. REES Sorte, | 
zu wenig bekannt sind. Die Piüanz. sind übersäet mit Blum. | hervorragende Wirkung, ca. 1.50 m hoc ° 070 6.— 50 
und blühen ununterbrochen von Juni bis zum Frost. Die Knol- | 22 Franz von Stuck, loucht. Ka früh u, reiohbl, | 
len müssen frostfrei überwintert werden. | a Ba a yacksenz ur i Sure Re 0.50 4.50) 40 
: artens n große kr g zoR8, 8% - ! 
Begonia Alice Crousse, beste lachsrosafarbige ee | getönte Blume, Biätansiend freiba> kräftigem grünem | 
Sorte, sehr reichblühend, niedrig wachsend „ . . «|| 0.75] 7.—! 60 Laub, sehr widerstandsfähig, ca. 1.20 m hoch . „|| 070| 6.50 60 
Bertini, einfache reichblühende Art mit länglich zinnoberröt. 30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, reingold- | 
Blüten, die sich prächtig über die grüne Belaubung gelb, Laub grün, Höhe 80 om, eine der besten 
heben. Wird oa. 30 om hoch, ist üppig wachsend, gelben i 1 Beh hg 
blüht den ganzen Sommer in voller "Sonne, Gruppensorte „| 0.40 es 87 Ing eborg. Biüte no Auähskhge er des, fire Färbung, 1.- | 9.—| — 
Fouerflamme (Flamboyant) neu, brennendrot, herv. Grup- | _ | Laub hellbraun. halbhoch .„ „ . . ‘re 0.50| 4.50! 40 
pens., bild. 15 om h.,gednng. Büsche, in voller Sonne gedeih. | 0.40| 3.50, 30 85 J. B. var der Schoot, sehr große Blumen mit vier 
Mölene Harms, leucht. gelb, ein Gegenst. zu Lafayette, breiten Petalen, dunkel zitrongelb, ae ae BRENeRE, 
blüht ebenso reich u. dauerh,. f, Gruppe . 0.50) 4—| 35 70—$0 om hoch . ., . 2... 0.70] 6. -| 55 
Lafayette, reichblühendste, prachtrolle, gefüllte Sorte für \ 
Töpfe und Freiland, von gedrungenem Wuchs und leucht, 88 Louls Cayeux, lacharot, Laub grün, neu, extra . . eu 9 80 
scharlachroter Farbe, kleinblumig, für Gruppen re 0.60| 5.50! 50 41 Meilpomene, hervorragende nn lachsorangerosa, i | 
roßblumig, frühblühend. Der Hauptblütentrieb ver- 
Marguerite Eyser neu, leuchtend rosa, kompak, ee Dich in 3—4 Nebentriebe, deren Dolden mit | 
Wuchs, prachtv, Gruppensorte ; FE WERT 0.80| 7.50 — großen Blüten überdeckt sind. Der gedrungene, bis | 
Rouget de !’Isle, leucht. scharlach rot, großblumig, i r su 50 cm hohe Wuchs macht sie zu einer der ge- | 
gut gefüllt. Durch ihre Beiohblütigkeit und ihren voll eignsetsten Gruppensorten . 2... ur” di 9 80 
kommenen Wuchs gehört sie zu den Wertvollsten 
ihrer Kl eigenart. Laubfärbung. neu . . 2... 0.751 7.—| 60 46 R. Wallacö, großblumig, leuchtend kanariengelb, sehr | 
t reichblühend, beste gelbe Gruppensorte, ca. 70 cm | 
hoch  . s» NER" “ee... ee) 0,501 450) 40 
Calla siehe Kalthaus- und Zimmerpflanzen. | 48 Surprise, Kerrliches foderroh, Kroßhluinig “ee e,. 01075 1.—| 65 
59 Tirol, Neu, lachsrot, im Verblühen in lachsross über- | 
Canna-Knollen. | gehend, kräftiger, hoher Wuchs, großbl,, BR | 
Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen und. für Gruppen zu | EDER UN. 1-4; EL E \1-| 9—| — 
empfehlen. Jeder Gartenfreund der ein wirkungsvolles, herr- | It 2 % 
liohes, den ganzen Sommer über erfreuendes Beet haben will, 60 Trier. Eigene Züchtung, karminrosa, sebr reichblüh. 
der pflanze ein Beet „Blühender Canna‘“. — Pflanzgeit zum Ben Rronzegrün, , ca.,100. Cm Boch, „Ausgezeichnete 
Antreiben der trockenen Knollen vom Febr. an in Töpfen | Se Sr EA N NE a Ur | _ 
oder im Mistbeet. Auspflanzen ins ERRIO ag Hai. ab | 50 Walhalla, dunkelorangerot, außerordentlich reichblü- | 
Trockene Knollen, nioht angetrieben, werden mit den hend, hervorragende Gruppensorte, Laub rotbraun 
Sämereien den ganzen Winter hindurch versandt. da, 4 Mi Hoch 8 p 3 R 1 9—| 90 
Angetriebene Knollen im Mai 25/0 teuerer. i 
1 Sortiment beste Canna 55 en rg kapuzinerrot, extra, Laub dunkel- REN 
in 5 Sorten unserer Wahl .„.. ea Ban N. BR a Nr N s \ 
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! 
I 
e 
j 3 ne: 
A 
Gioxinla-Knollen. 
6 Stück in 6 Sorten 1.75 M: 


Crozy Canna (Fortsetzung) 

58 Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit 
gelbem Schlund, reichbl., mittelhoher Wuchs. 
Blume sehr großund edel, Laub grün. 

1 St. 1.— M 10 St. 8— %M 


'Lilium regale (Königslilie). 
Text siehe unten. 
= calceolus. Frauaen- 
Cypripedium schuh-Orchidee, f. 
Freiland, braun mit &elber Mitte, ausdauernd, 
liebt schottrigen Untergrund, am besten Kalk- 
schotter mit etwas Lauberde; bedarf zur Blüte- 
zeit genügend Feuchtigkeit u. schattige Lage 





































kl. 16.18 cm Umf.1 St, 0.50, 10 St.4.50, 18-25 om Umf.1 St 0.75, 10 St.6.— M 





























ars europaseum, das wilde aus- i Montbretien-Rispensiegwurz. 
(yda . -. FAUSEDSE INIBORYo LOuas Ber, ee BRAZDE Sehr dankbares Zwiebelgewächs. 
ann im Teilen erwin ern, 4118 steinige . . E 5 
freie Lagen „ 1 St. 0.40 & 10 St. 2.50 M Giadiolen, siehe Seite 60, 1 Sortiment 6 Stück (6 Sorten) 0.50 Al 
41 110 17100 h 1 | 10 1100 
£ x | St. | St. | St. = wi sx. | St. St. 
Gloxinia-Knollen. : >... + # +|Maiglöckchen cervonarisymasaus) | u 4 4 
Eine unserer sohönsten Zimmerblütenpflanzen. Im Früh- | | Oktober lleferbar zum Treiben. 
jahr, März-April, warm angetrieben, in Töpfe gepflanzt, | | Unsere Maiglöckchen sind von ganz hervorragender Qualität, | | 
d | | | lassensich sehr früh treiben, sind großblumig. „Treibrver- | | 
blühen selbe im Juli-August-September. | fahren siehe Gartenfreund.“ — Wir selbsttreıben für unsere | | 
: Blumenbinderei ungefähr 60—70000 Keime. Die Keime | | | 
Gloxinla hybrida grandifl. erecta, großblumige Pracht gi 2.—| 18 werden zu 5—10 Stück in Töpfe gepflanzt, nachdem die | | 
sorten, gemischt... 00.0.0 2 ahQR Wurzeln etwas eingestutzt sind. Gewöhnliche Gartenerde | | 
„ srecta Kaiser Friedrich. feurig dunkelrot mit weißem | 25 2—|18 genügt | | 
Rand . v * a . . “ > “ . “ © ” “ . ® E . 
" » Kalser Wilhelm, dunkelviolett mit weißem Rand 1025| 2—| 18 Maiglöckchen, sohr großblumig und vielglockig, starke, Re ae 
Ba en os | 18 blühbare Keime, prima Treibqualität . . .. . Yo 60.— TER 
n n Y LE 1. E . ER ER TE NK, | 
10.25 | 2.—| 18 | Maiglöckchen II. Qualität, zum Einpflanzen in den Gar- 
A „ Scharlachkönig, N ie | iz! 2 18 en oder zum späten Treiben DT Se ” 1. ee M DO EH 9 0.80 6.— 
t. i au + . ” . . . o .. 
 Rrinz Albert, vrächi: wein | | Maiglöckchen - Pflanzkeime tur den Garten, im 2. no 
” » Wandsbecker Blut, neu, große leuchtend dunkel- | Jahre nach dem Anpflanzen blühend „ „ „ . %o 20.— || — | 0.30 2.50% 
rote Blumen, die Blätter sind weioh, lassen sich gut | yy49 3.90) 35 | | 
VORPROKEN 3 co, ram, „le al ie ee | sa 
| Im Herbste ausheben und trooken 
8 Stück In & Sorten 1.75 Mk. . |Montbretia. as atom mmen| | 
| | sichzur Gruppenpflanzung oder als Einzelbüsche in Rasen | | 
mo m Pflanzzeit von Januar ab; langsam | | oderals Vorpflanz Vorzügliche Schnittblume., Abb. oben. | | | 
ä ıen. Eon | u ee Montbretia crocosmiaeflorae, Zwiebelgewächs, außer- | 
0 BED ERSENES LUNG En MR DT: | ordentlich reichblühend mit reizend lebhaft orangeroten 
im Winter bei leicht. Tannendeckung aus. Näheres im N | Dittenstenkein, Stammmorie a oue ee en Mar HOME KULOT 
„Gartenfreund.“ | 5 „ aurantiaca, tiefgoldgelb, feine Rispe . . . . . . . 0.08] 060 5.— 
Lilium Auratum, Goldbandlilie. Die Blum. dies. köstl. | „ Lemon Queen, hellgelb, die beste und größte gelb- | 
h duft. Lilie s. weiß, dieeinzel. Blumenbl. m. ein. goldg. | BIOBR.BOTION a ee ee ae 40T OO Ze 

"  Mittelstr. vers.; purpurrote Flecken heben d. Färb. noch || „ Bouquet Parfalt, leuchtend rot mit geiber Mitte . . 0.10. 0.80 6.— 
hervor. Zur Topf- u. Freilandz. gut geeignet. S. Abb. Extri 7 20 110 2 „ Feuerkönlg, leuchtend scharlach, großblumig, spätbl. | 0.10 | 0.80 6.—- 
at Zwieb. 38 Dis 82m... Si 0 nes . I „ Geo Davison, groß, goldgelb, ausgezeichnete Schnitts. | 0.10 0.80 6.— 
Klein. blühb. Zwiebeln 22 bis 27 cm. Lieferung ab Jan. . 1-| BT hr ea scharlarhrot mit dunkelgelb gezeichnetem | 

. , I} ehlun ® . ” . . . v ” ’ “ . . .ceo * 0 12 1.— 8 Tee 

Lilium lancifolium (speciosum). Die DANSOFUN | | Oxalis escuienta, vıerblättriger Glüokskleo, beliebte 
sort. sind sehr dankb, leicht zu behand. Lilien, die sowohl | Sorte für Kultur in kleinen Töpfen, ebenso | 
£, Schnitt als auch zum Pflanzen im Garten geeignet sind. prachtvoll für Randbepflanzung von Beeten. Die Knöll- | | 

» lancifol. album, SD nach rar om Umfang . . we nz FE chen werden ca. 3 om weit gelegt . . = 2 2 =... »0.08| 0.50) 3.50» 
»  „ rubrum, rotblühend, sehr stark . „ 0. 0 . .|KT|AT|T Die Wurzeln werden ım Herbst 
n  „ Melpomene, dunkelste, karminpurpur, reichblüh. Bra Veh Ranunkeln. ee a SISEhRe 

232—27 cm Umfang ER ER REN cm weit auseinander gepflanzt. Die Ranunksoin blühen 

Liliium longlfl. giganteum (Takesima), verb. | außerordentlich farbenreich und. geben uns ein sehr | 

reinw. Osterlilie. Im Okt.in T.ges.u. len in Das ER | ee Material zur Vasenfüllung und für Blumen- | | 
st., schon zu Östern am sonn. Fenst. Bltitez. später als U. , m 
multif. 30:28 m Umlage a ie Te 0755|6.-| — „ Aslatische neue Ranunkeln. Diese Gattung ist | 
Mittlere Zwiebeln, 17—22 om Umfang » . x: 2 0 0% 0.60 4.501 — 2 ee EL, eg Ge- | 
| | n, ngten n. 

Lilium longiflorum formosum Erabu, | RE 6| 0.5014 
aus Formosa imp., die beste Longifl.-Art z. Frühtreiben | 0 :....100 rn 
extra Zwiebeln, 22-25 om Umfang . . x. 2.2. ..11-|9I—| — n ne stark gefüllte Klasse mit NIE Farbe. | 0.08 | 0.60|5.— 

b i > it 

Lilium Martagon. Bek. Türkenbundiilie, 60-100 cm h., Seat unien Prrsreniaeiee e nörzage “ 0.06 | 0.50 4.— 
fleischfarb. m, Purp.u braun gefl. Viele klein. Blüten, 10—14 ee Ä . . 0. . . 
em Umf.; für Alpinum und auf Wiesen „ . x. 0. ..1040| 3. -- Dreh- 

an | Streptocarpus- Hybriden (Ors}; 
„ tigrinum splendens, Tigerlilie, leucht. oranger. | 
mit schw. Punkt., bes. geeig.r. Gruppenbepfl., extr. @röße . 90 3.50| 30 Diesen Namen verdanken sie der 5 om langen gedrehten 
i | Fruchtkapsel. Die wundervollen Farbschattierungen von 
25 = mbellatum, Safranlilie, leucht. an er | 0 $ 3.50 weiß, rosa bis tiefdunkelblau ergeben herrliches Vasen- 
enblüt. Sorte, gem, 2 oe. 0° 5. SU, ! FR „> u. Tischdekorstionsmaterial. Aber auch als Topfpflanzen 
FEUER ETTETETEN ET ET TEE ET im Wintergarten etc, sind sie außerordentlich schätzens- 
Lilium Regale Neuh.Hervorr. S. f. J. Sohnittblumenzüoht. u. Gar wert. Sielieben eine gehaltreiche Erdmischung von Heide-, 
die sich " tenilebh. Auf 75 cm 1. Stiel werd. 4aufr. Bl. getr., Laub-, Mistbeet-, Lehmerde und Sand, feuchte Luft, bei 
übe sich gleichm. gegeontiberset, F,ist reinw.,dasim Schwind.in zart. Kanarieng Sonnenschein etwas sohattiert. | 
19 ergeht, Die Trichteräfr, d. BI. weist ein. Durchm, v. 15-18 cm, die Tiefe v. N nkane moin | 
"14 om auf, überwint, auch im Freien unt. leicht. Laubd. Die Zwiebeln s. GE 0.50 | 450 — 


Tritoma siehe unter Stauden, 


60 Provinz.-Landwirtschaftl. Ausstellung Koblenz 1928: 2 erste Preise für beste Stauden u. Sommerblumen 


Gladiolus. 


Dankbarster Garten- und Zimmerschmuck. Wohl nur wenige Blütengewächse haben durch zielbewußte Zucht in den letzten Jahren eine 

s >Iche Vollkommenheit inbezug auf Blumengröße u. Farbenspiel erlangt wie die Gladlolen. Sie dürfenin keinem Garten fehlen. Als Zwischenpflan- 

zung zwischen Stauden und ganz besonders als Schnittblumen sind sie unentbehrlich. Sie stellen weder an Bodenart, Standortnoch Pflege große An- 

prüche. Beste Pflanzzeit April-Mai-Juni in I4tägigen Zeitabständen. Im Herbst hebt man die Zwiebeln aus, schneidet die Stengelab und überwintert die 
Zwiebeln frosffrei und trocken. 














I 1 | 10 | 100 ACH SR 
Gladiolus - - St| Prachtmischung 
; | ES RE: großblumige 
primulinus. | | Sorton 
Lockere Rispen, | | | 1 Stück . 0.10 M 
mittelgr. Blume, | | | 20, . 0.80 „ 
für Binderei sehr| | 10 „ A; Je Age 
schön, zarte Far-| 5 
ben, besonders | | Großblumige 
frühblühend. Die| | & 
Zwiebeln s. etwas| | | Gladiolen. 
kleiner als die d.| | Zwiebelumfang 
| | über 14 cm. 


großblumig Arten. 


| | 
57 Aliose Tiplady, | | 
dunkelorange-| | 


Obere Reihe 
von links nach 




















30 Adagio, salmorange, nach der Mitte rahmgelb, Licht- 
farbe, ausgezeichnete Schnittsorte, spätblühend . . . 10.25 2-30] 20 


u. darüber. 44 Alda, dunkelveilchenblau mit dunkelroten Flecken ohne 
RL Ne en en 2 s jedes Weiß auf den unteren Blumenblättern, Schönste 


10 America, zart fleischfarbigrosa . : 2: 0... ./012/1—| 8 Fnhe düuksiblaue Sorte: 


en ennn. »110.25| 2,30) 20 
| 
Anna Eberlus, neu, samtig purpur, ROHBAU dunkel | hendste u. großblumigste Sortsin Weiß. Herrliche Einzel- 
__amarant purpur mit leicht gewelltom Rand . . . .|10.35/3.— | 25 biüte, die sich durch Form und Haltbarkeit auszeichnet | 0 30| 2.70) 35 
| 32 Apfelblüte, apfelblütenfarb., lange graziöse Blütenr., früh || 0.35 | 3.30| 30 


82 ve Maria, hellblau, nach dem Rande in Lavendelblau 
übergehend, mit kleinem purpurfarben. Schlundfleck 
Tadellos gebaute Rispen mit großen weit geöffneten 
10 Einzelbl.,vondenen 7-8gleichzeit offen sind. In Holland, 

| England u,Amerika mit höchsten Preisen ausgezeichnet | | 0,50 | 4.50| 40 


farbig, groß- Nr. rechts: Ab 
blum. Primul., | 27 Rose Precoce 0.15 
die sich vor- | 3 Earliest Pink 0.12 
züglich zum | 12 Catharina . 0.12 
Treib, eignet, 7% 37 Lohengrin . c.30 
mittelfrtüh . 0.20| 1.80 15 En Arddaggn . En 
56 Hesperia,dunkel WEBER.» Ep 
lachsfarben . | 00° 0.80 6 95 De a 
69 L’Innooenoe, | a 
reinweiß, be- | | 26 Red Emperor 0.12 
sonders gute | 17 Hally . . 0.12 
Schnittsorte . /0.10| 0.80) 6 | g Baron Hulot 0.15 
62 Maldens blush, | Vorstehendes 
ross, extra . 0.10 0.80 6 | Sortiment 10 Sorten 
67 Sarletta, schar- | 1.46 M 
Gladiolus primulinus. lachrot, lang- | | 1 | 10 | 100 
s er ae stielig , . . 0.10]0m : Großblumige Gladlolus-Hybriden (Fortsetz.) | St. | St. | St. 
ouvenir, rein- gelb, allerbeste » x : 2 » 22. ° ° . » 0.10] 0.80 KEN EA: 
teingelb 
72 Vanonan,lachnorangefarbig . = 4. = > = 4 > > 1010080) 6|*7 Golden Menmuresskaheeib, untere Denia ao 2.0) 2 
Lamberts Primulinus-Hybriden, Prachtmischung . 0.08 6.70, 6 |17 ea Porter aehn HEADS ar; Rn bo 2 
y ’ . * ’ 2 
Pfltzersche neuere großbl. Primulinus-Hybriden #3 Liebesfeuer, leucht. scharlach zinnoberrot, extra schön . En 2 
als schönste von uns auf Ausstellungen ausgewählt: 6 L’immacul6e, reinwilB . » nn: en 15 | 1.20 
: : : | 20 Loveliness, rahmweiß, prachtvolle große Blume „ „ . 0.1 . 10 
#1 Camillo Schnelder, rein blutrot, im Schlunde karmin- 91 Majestic, orangerot mit weißen Flecken auf niederem 
rot beleuchtet, von großer Fernwirkung, bis jetzt die Diian TED NS roreie h nal de MR 0 3 Eee RR 1.50| 12 
einzigste und schönste Primul in dieser Farbe . . . |0.40| 3.— | 25 | ,, Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr großbl., früh 3 ı 1.8 
50 Dr. Karl Ochs, aprikosenfarben . . 2 2 2 2 2. .1040| 3.—| 35 | 23 a, tiefrosa, großblumi BE ee 5 ; 1,8 
%2 Dr. Hans aa zartfleischfarbigrosa, nach der Mitte | | 24 Pink Parfeotidn, atinsrona; ses schön . % 2 Has Dir or 8 
INmlichweißtbergeh vornenme Fir fürfinehinduzkt 040 3.- 25 | Prince of Walen, chönsiächsturh 4 echricihaaans JO 20 10 
58 Karl Volkert, leuchtend karminlachsrot, leicht bräunlich- | | 25 |26 Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck., s. große BI. 10.12 1.—| 8 
karmin gezeichnet, sehr frühblühend . . . 2. . .,040|3.- 27 Rose Pröcoce, zartfeischfarbig rosa mit dunkelrosa 
66 Orangekönigin, leuchtend aprikosenorange mit goldig | Flecken, früh NER Te nahe er OEL 
safrangelbem Schein, hervorragende Sorte » . » » .- 0.207 1.80 15 | 9g Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, Ia. Schnittsorte | 0.15 1.30| 10 
74 Walter Bloem, leucht. salmfarb. mit grünlichgelb. Flecken |0.25| 2- | 18| 7 War, dunkelscharlach, spät, unt. Blumenbl. leicht weiß mark. 0.15 | 1.30| 10 
1 I 
Dieses Sortiment P 6 St. in 6 Sorten 1.70 Mk. | | Pfitzersche Riesengladioien, 
| auf Ausstellungen als allerschönste von uns ausgewählt. 


Gladiolus hybridus. | 


| ————————— 


43 








79 Amazonas, lachsorange mit kastanienrotem Fleck „ „0.20 |1.50| — 


78 [Aphrodite, glühend lachsr., aufsehenerregende Neuheit] 10.35 |3.— | 25 


8 Baron J. Hulot, prächt. samtigdunkelblau, Bl. kleiner, ist 
noch immer unter d. billigeren die beste blaue Bindesorte 0.15 | 1.30 
45 Bileriot, aprikosenfarbig mitorange Fleck, 8. gute Schnitts. | 0.15 | 1.30 | 10 








EEE 
86 ö j Bbl. aller 
ii Brunhilde, Züchter H. Graetz. Kräftig lachsrosa Blauer Triumphator, die schönste u. gro 
mit leuchtend Fe oe Fleck, kräftiger Stiel, lange hellblauen Sorten. Wertzeugnis I. Kl. 1932. Neu 0.80 | 7.—| 64 
Rispe, hervorragende Schnittsorte - - - = = 2. «10.15 |1.30| 10 
in blutrot, im Schlunde karmin 
i2 Catharina, schieferblau. Die unteren Petalen sind dunkler 49 Be EN a. Werwirkang ee BASE 
und haben einen braunroten Fleck. Frühblüher , 0.12|/11.—| 8 41 Cattloya, dunkelcattleyarosa mit lila Schein,im Schlund 
138 Chris, dunkelweinrot, großblumig, edie Form, spät . . 0.151.306 10 karmin gezeichnet, herrliche Sorte, sie nn 0.25 | 2.30! 20 
früheste, rosa, s. d. Abbild ER A Ex 48 Carl Graf Chotek,gzroßblumig rahmgelb mitrosa Schein, 
ee Vn ne See e auffallend blutrot gefleckt, wirkungsvolle Zeichnung. 
'15 Early Sunrise, steinrot, übergehend in dunkelrot, gelb | Elhteweit Mitte August . si 0 ser era ae .=110.80:170807 24 
AUS FERBERBRSSEFGEN a7 0° 6 24. mitat a are RE ET RL Be De Hauff, glühend scharlachkapuzinerrot mit blut- 
16 Evelyn Kirtland, schönes Ross, Lippen scharlach schat- roter Zeichnung. Zukunftsschnittsorte . « « = - + 0,30| 2.701 35 
tiert, mittelfrüh lee ce . ‘ . .* . . . . . 0.30 250 2 rennen ennenBMMIRIRAGRERRIRREE 
d,scharlach, verbrennt 
45 Flammendes Schwert, scharlachrot, langrispig, früh, 87 De ae ie Rısnen, verträgt 
erhielt Wertzeugnis I. Klasse . - + » + +. ..104121.—| 8 Fe Bösen, a ERS a 
‚30 Fräuenlob, leuchtend karminrot, eine auffallende Sorte | 0.20 1.50) — 


an 
42 Gioxinlia, cremegelb mit kirschrosa u. blutroten Flecken 

Farbe und Form erinnert an die@loxinie „ . » » . |9.30| 2.80| 24 
34 Fri. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, dunkler 
0,25 | 2.— | 18 geflammt, samtig blutrot gezeichnet . « » «+. + 10.25 2 30! 20 










“32 e Maske, nou, reinkanariengeib, eine der best. früh. 


© 
gelb. Sorten mit sehr lang. kräft. Stielen u.Blüitenrisp., 
als frübeMassenachnitts.zu empfehl.,inGelb eined.Best. 


Dahlien pflanze man 80—100 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe. 61 


EEE EEE EEE EEE 
. i 10 | 100 1 10 100 
Großblumige Gladiolus Hybriden (Lorts) | st. |Stck| St. Großblumige Gladiolus Hybriden (Forts.) Istek. St. |. St 


36 Heinrich Kanzleiter, glänzend samtig dunkelblutrot, % 
reine, auffallende Pen eakblüherd SSR 2 FE En E 75 Pfltzers Triumph, leucht.lachszinnoberrot, eine dergroß MM 


blum, Sorten überhaupt, hervorrag. Zücht. dies. Farbe || 0.30 2.80| 24 


88 Hauptmann Köhl, scharlachrot, dunkler schattiert, 
roßb1., I. Dreis, Goldene Medaille In Haarlem . 0.80] 7.—| 64 85 tuttgardia. Auffallend große, guigeformse und weit | 
Tanga Orfyans Taadncs weiches Weiß weehe geöffnete Einzelblüäten von glühendem Rot. Kräftig | 
n en rl h . 
bemalt, edelgeformte weitgeöffnete Blüten, 8 bIs 10 | un art Marten Stiel Areas Tertzeugnuisse || 050 4 ” ” 













90 
leichzeitl offen. Wertzeu I. K = | 38 Trudel Grotz, leucht. lachsrosa, auf dem unteren Blu- 
ee ee b eh alien Pe 0.60| 5.50| 45 menblatt feurig kapuzinerrot gefleckt rn 0.30| 2.80| 24 
89 Kassel, leuchtend hochrot ohne Nebenfleck, sanzreine 39 Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich gezeichnet, | 
Leuchtfarbe, sroße, weitseöffnete edle Blütenform, auf den unteren Blumenblättern bräunlich blutrote 
hervorragende mittelfrühe Schnittsorte I. Ranses ' 0.60] 550| 48 Fleeken. Seltene Farbe, kräftig gesunder Wuchs . . | 0.40| 3 50| 32 





40 Weiße Perle, schneeweiß mit Perlmutterglanz, bis 10 
Blumen zusammen aufblühend, großbl. u. von schönster, 124 
en 2.70 25 edelster Form. Blütezeit beginnt Anf. bis Mitte u 0.35| 3.—| 25 


I 0.30) 2.50| 20 


37 Lohengrin, beste u. beliebteste weiße Sorte für Massen- 
schnitt, kräft. Wuchs, lange Riepen, marmorierte Blüten 
Mutter Pfitzer, die schönste u. beste SorteinUremeweiß 
mit einem Stich ins Grünliche. Prächtige, sehr lange, 

ı gutgebauteRispen mit 10-12 gleichzeitig offenen Blüten, 
|__.Wertzeugnis in England, Holland und Amerika „ . || 060 san 48 








84 





Hyacinthus candicans. ve ı m lang 


werdende Blütenschaft ist mit großen weißen Blumen- 
glocken besetzt: Werden wie @ladiolen bahandelt „ 




















2026 Salmon Queen, lachsorangef 1033 Friedensengel, i. Gr. wachsgelb, nach 1025 Schiller, karminsalmrot Prachtvolle 
reichbl. 60 Pfg. den Spitzen zu u. auf der Rückseite rosiglilam. 5 Pfitzersche Neuzüchtung 0.80 MW 
.. gelb.Spitz.an den Petalenenden, ed.Form 1.20 M 


Zur Kultur der Dahlien sei kurz mitgeteilt, daß die Dah- 


D 2 hlien (Geor inen) lienknollen Ende April bis Anfang Mai so gepflanzt werden, daß der 
EM Wurzelhals noch5 bis8 cm mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite ca. im 
auseinander. Dahlienjungpflanzen werden Mitte Mai—Anfang Juni gepflanzt. Sonnige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden bieten die beste Gewähr 
für gutes Gedeihen. Um recht große Schnittblumen zu erhalten, muß man die Dahlien ausschneiden, d.h. es muss eine Anzahl 
Seitentriebe entfernt werden, so daß nur 4—5 Haupttriebe stehen bleiben. Im Herbst nach dem ersten Frost herausnehmen, in trockenem frostfreiem 

Keller in Sand oder trockenem Torf überwintern. 





Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorten. YSz.. Aucern haben wir hierunter eine 


alphabetische Liste aller von uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die Beschreibung der Dahlien finden Sie dann 
bei Sorten mit einem Stückpreis von 1.50 4 und mehr unter der Rubrik „Neueste und neuere Dahlien‘‘, bei niedrigerem Stück- 

preis bei den einzelnen Klassen "eingeordnet. 
Zeichenerklärung: der einzelnen Klassen: E = Edelkaktusdahlie, H — Hybrid- oder Schmuckdahlie, Pp = Pompondahlie, K = Kugeldahlie, 
ER — einfache oder halbgefüllte Riesendahlie, HK — Halskrausendahlie, Ef — einfache Dahlie, M — Mignon- oder Zwergdahlie, ZE = Zwergedeldahlie. 
Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10 05 bei 25 Stück einer Sorte um 20". 


























BEE ig‘ u ee ER, ; n t, 
Nr.  Sortennamen ts, 5 |" Nr. | Sortennamen tan Te] Nr. | Sortennamen tan] 1% |ar. Ex Sortennamen Klasse % 
Abendrot . M | 0.40] 8352| Frau Oek.-Rat Ehatt | Pp | 0.40] 575| Luzifer . Ef | 0.401024) Pucella . 42.7 8:1:080 
Adler H | 0.80] 267| „ Gertrud Pfitzer . | E | 0.40] 136| Madame E. Draps H | 0.60] 902) Purpurzwerg . . ») ZE | 0.75 
Amateur J. Phitippart H | 1.—[1008| „Ida Mansfeld . . | E | 0.60| 460) Magda . z Pp | 0.40| 150| Rapallo. . .». . . »| H | 0.40 
Amun Ra... H | 0.50]1003| „ Lotte Heitmann E | 0.60[2023| Marmion . . . » H Rn 2034| Raphael .. ... | H 52 
Andenken an Heinr. 1021| , a tg | 2010 Mariposa_ { ı H 40 468| Rheinlahs . . .| Dp = 
Lambert HI) & - Bracht . E 120 347\ Meisterstück . “BE | 0.60| 875| Ruhm v. Wassenar . Pp an 
Andacht ö E | 9.40|2055| „ „ Brauer . | H | 0.60]2011| Menny Carl&ee . . „| H | 0.40| 844) Ria Weisse PD 
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Putonne dor. H | 0.40] 456 Herbstzeitlose » - „| K | 0.4011055| Odin . E | 1.501 166| The Clown . 4: 1:00 
Dämmerschweigen EB: | 0.401 126) Hera . - » 2.» | H | 0.4012057 Oberemmeier Rosenb. H | 2—1973| The World . . 1 3ER 21 
Delice .. . . H | 0.40] 289) Herzblut . -. „ » „| E | 0.40] 600) Orangevogel . . .| H | 0.40] 416| Theodor Höppker. ‚IE | 04 
Desdemonna H | 0.40] 812 Ida Kemlitz . ‚| Pp | 0.40] 901| Ostergruß . Erz ZE | 1.20 Toplight . H | 0.60 
946 Deutsches Eck . RE | 1.20]2051| ferseys Triumpf E | 1.50.1000) Paradiesvogel . . E | 0.809056 TriererAugenscheiner Hu |2.- 
rt. Hellmuth Späth. E | 0.60] 130| Jersey Beauty ° .ı H | 0.8011051) Paul Pfitzer . . . E | 2-1 460 Tugend . . . - H | 0.40 
| Or. Sven Hedin . E | 0.60] 466) Jonkheer v. Zitters .ı Pp | 0.012032) Perle von Wien . . | H | 0.40] 170| Turenne : . » ».| H !09 
Edgar Jackson . E | 0.40] 314| Kalif . . . .. | E 1040| 606 Philine......|M 0% Yes 
Rt. Pp | 0.4u]1027 Krooniuwel . .| E | 0.40] 363) Phönix . . . ‚st B-1.040 1001 VeraSandhak. . .| E .6 
Ehrenpreis .. E | 0.401012) Koralle . $ .| E | 0.762054 Piesporfer Gold- 2048| Vollblut . . H ar 
059 Biel «+» K | 0.602009) Küsse mich . . . . | H | 040 tröpfhen . . - H | 2.—12058 Wawerner Herrenberg H a 
I rdener Prälat . ....| H | 2—-]2055| Kupferberg . . . . | H | 2.--[1018| President Emil Draps E | 0.80]2067| Weltruf - . » . - H 4 | 
F Ne opAl : E | 2.-] 604| Lady Eileen . .| M | 0.40| 146 Pride of California . | H 0.40] 477) Weiße Aster. . - - | Pp! 0.40 
Bash ‚Radtance . H | 1.—1] 530| Leitstern . AR 40 5 Dr Hendrick . En u 185| White King . . ...| H | 0.9 
tauMlarieHeinemann | H | 1.—] 602| L’Innocence . . . „| M | 0.40 otest . . Be 0.60 
au Hub. Neuerburg | H | 2—|133 Ludwig Thoma  . .| H | 040] 148| Präsident Chatenay. | H 0.402029] Yellow Gian FL 
Frau Berta Bode . E ! 15012052 Lord Lambourne H | 2.40" 365' Prinzessin Tuliana . |! E | 0.401 195 Zauberin . - » -» » .H ! 0.60 
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Um Riesenblumen zu erhalten, müssen die Seitentriebe angebrochen werden. 








Nr. 1021 Frau Oberbürgermelster Bracht. 
Zartgelb 1 Stück . AM 1.20 


Zur gefl. Beachtung. 


Soweit unser Vorrat reicht, geben 
wir Land- od. Topfknollen. Letz- 
tere sind kleiner als die Landknollen, 
ergeben aber ebenso sicher und 
frühblühende Pflanzen. 
besonders vermerkt, geben wir bei 
vergriffenen Sorten gleichwertigen 
Ersatz oder liefern die Sorten 
Mai als kräftige Jungpflanzen mit 
20°/, Rabatt nach, soweit kein be- 
sonderer Preis dafür eingesetzt ist. 


Wenn nicht 


im 


Nr. 2025 Goldrose. 





EGoldgelb, nach außen karminrosa 1 Stük 0.50.# 


Bel Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10°), bel 25 Stück um 20. 








Nr. 








2041 Bloodstone, R.-H. Hervorragende Neuheit, feurigscharlach- er 
rote Blumen mit elegant gedrehten Detalen, starke, dünne | # 
Stiele, hoch über dem Laub stehend, reichblühend. Erhielt 
höchste Auszeichnungen , . » “uw 5:80 
1052 Frau Berta Bode R-E, 1eEchtendrot mit "Hanggedrehten Pe-| 
talen. Erregte auf der Gruga größtes Aufsehen . . . .) 150 
2071 Goldfasan. H., orangegeib mit roten Spitzen, sehr lang- 
stielig und reichblühend . » 1 150 
2051 Jerseys Triumpf, amerik., R.-H. -D,, dunkelaprikosenfarben. | 
Vielfach ausgezeichnet . . - en ul: 16.08 
2072 Kathleen Noris R-H,, zartrosa, eine "der großblumigsten | | 
Blüten auf straffen Stielen . | 1.50 


E Echte Edel-Kaktus-Dahlien. °- *-- 


1 Sortiment in ı 10 Sorten nach unserer Wahl 8. 60 M 











EN Krge erprobte Sorten. Nadelig zugsnitite und gedrehte | 18 
Nr. Blumenblätter. I 
207 Andacht, chamois, langstielig . e 0.40 
209 Andreas Hofer, E.-D. rosa auf "lichtgelbem "Grund. Eine | 
der besten RENTEN der letzten Jahre, wunderbare | 
Schnittsorte . . | 0,50 
218 Bagdad, R-E.-D., riesige bordeauxrote langgestielte Schsublume | 0.40 
1016 Baron vw. Solemacher, R.-E.-D. Riesenkaktushybr., leucht. 
bronze, auf langem Stiel, Schaublume .„ . . 0.80 
234 Countess of Lonsdale. Lachsfarb., Mitte aprikosenfarben ' n.40 
238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großbl. ech 0.40 
246 Dr. Hellmuth Späth, R.-E.-Kd. Lila, sehr lange ärahüige | 
Stiele, 130 cm h. -. » ı 060 
245 Dr. Sven Hedin, E.-K. Miefdunkel, orangerote Farbe, an den | 
Spitzen etwas Re Petalen, sehr schön, 120 cm h. . . 0.60 
1022 Deutsches Eck, R.-E. Riesen-Kaktushybride v. dunkel- 
bronzener Farbe, mächtige Schaublume . . IRB. 
249 Edgar Jackson. E.-K.-D. Dunkellachsrot, sehr schön i . 0.40 
1007 Ehrenprels, E. Dunkellachsrosa mit Amethystschein. Eine | 
besonders gute Sorte mit langen kräftigen Stielen über dem | 
Laub. Gruppensorte.. . | 0.40 
1029 Faueropal, E.-Dahlie, leucht. scharlachrote Blume, die fein 
ocker abgetönt. Starkstielig, hoch über dem Laub, extra | 
reich- und frühblüh.,, hervorragende Gruppendahlie, ge- 
drungener Wuchs,, ca. 110 cm hoch. . . 1.— 
267 Frau Gertrud Pfitzer, E. K.-D,, zartlachsrosa mit gelber 
Mitte, langer drahtartiger Stiel . . 0.40 
1021 Frau Oberbürgermelster Bracht, E,, " zartgelbe, feinstrahl. 
Kaktusdahlie auf schr langen und eleganten Stielen. Wohl 
die meistbewunderte Sorte der Essener Ausstellung | 1.20 
1008 Frau Ida Mansfeld, E.-D. Mit tiefgelben Blumen, die wie | 
mit einem grünlichken Hauch überzogen erscheinen. Die 
Petalenspitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt . I 0.60 
1003 Frau Lotte Heltmann, E.K. Kräftig rosa mit lachsfarbigem 
Grund, sehr langstielig und reichblühend . . . » 0.60 
2001 Fred. Lau. E.-K.-D. Prachtv. kupfriges Rosa. Die gewellten! 
Petalen zeigen eine silberige Rückseite, vorzügl. Lichtfarbe . 0.40 
10353 Frledensengel, E., im Grunde wachsgelb, nach den Spitzen 
zu und auf der Rückseite rosiglila mit gelben Tupfen an 
den Petalenenden, hochaparfe Farbe, edelste Form Von 
der Deutschen Dahliensesellschaft mit Sehr gut bewertet „|| 1.20 
265 Fürstin A. von PLOT zartestes Rosa, Mitte heller, 
Ia Schnitt . k 0.40 
268 G.F.van Toets, E SR, "DL reinweiß, langstielig, erstkl. Schnittsorte 6.60 
276 Goldene Sonne, eig dunklere Spitze, DERygER: feinste 
Schnittsorte re ME ee 0.60 
289 HINEWDFON dunkelblutrot, sehr schön, "reichblühend. . 0.40 
1012 Koralle, E.-D. feurig scharlach, krallige Blütenform, langstielig 0.75 


Lamberts eigene Dahlien-Neuzüchtungen für 1933/34. 


Sortenbeschreibung u. Preisangabe finden Sie unter unseren Neueinführungen am Anfange d. Preisverzeichniss. Seite 5. 


Neuheiten anderer Züchter. 


2 Nr. 


1051 Paul Pfitzer, R. -E 








terrakottenfarb. mit 
Vielfach 


2052 Lord Lambourne, amerik, R.-H.-D,, 
rosa und goldenem Hauch, kräftiger- Wuchs. 
ausgezeichnet . . 

1055 Odin, E.-D., zartbernsteinfarben mit orangefarbener "Mitte 
110 cm hoch . . 

-Dahlie, "Grundton gelb in feines kupfer- 

Hauch. Große Blumen 

starken Stielen frei 

Neuheit . - 


lachs übergehend, mit leichtem lila 
von edelstem Bau auf sehr steifen, 
über dem Laub, ungemein reichbl., hervorraß. 


20753 The World, dunkelvioleit, silbrige BURRENTG wundervolle 


Dahlie, starkstielig . CHE Fe 


um 10°), bei 25 Stück einer Sorte um 20°/o. 


Nadelig ansitis und Teacher 
Nr. Blumenblätter. 


1027 Kronjuwel. Zweifarbig, ockergelb mit weißen Soiteh nach 
der Mitte zu orangerot, sehr schön, reichblühend . » » » 
814 Kallf, Kakt.-D. en brillant soharlaoh-rot, wächst 


Alles sähe Sorten. 


hoch . “ . . . . . . . . . . n - ” . “ - “ 
347 Meisterstück, E.-D., zartlila, schönspitzstrahl., lange, drahiare 
tige Stiele, 80 om hoch : . ee 


348 Mevr. Julie Spanjaard, E- -D,, prächt. Altgold are pe 
349 Morgensonne, E.-D. Eigenartig kupfer-moischa mit gelber 
Mitte, früh- und reichblühend, lang- u. einstielig, 1,20 m hoch 
1054 Neptun, E., blendend weiß, Wachstum wie Andreas AIR 
Kein rerabiihand: Zee ee her 
1000 Paradiesvogel, E.-K.-D., besonders auffallende Sorte, purpur- 
karminrote Blume mit weiß gefärbten Petalenspitzen. Eine der 
schönsten- zweifarbigen Sorten, ca, 1,10 m hoch . +». 


363 Phönix, E.-D. Eigenartig dunkelblufrot mit samtig lilafar- 
bigem Grund und dunkler Mitte, sehr reichblüh., langstielig, 
hoch über dem Laub. Wirklich erstklassige Sorte, 110 cm 
Hoc werdend ‚ie... elle Hat et NEE a 


1018 President Emile Draps, E., ganz neue Farbe, die aeirer 
zu beschreiben, krapplackrot mit großem goldgelbem Herz 
und hellen Petalenspitzen. In England und BEN re 
fach preisgekrönt, extra großblumig . - . s 

365 Prinzessin Juliana, reinweiß mit grünlichem Ton : 


1024 Pucella, E.-D. Reinweiß von eleganter Form, starkstielig an 
reichblühend, mit gewellten Petalen .. . ER ce 
876 Rosa Weltfrieden, Kaktus-D , schön rosa gefärbt . 


395 Sin]oor, E.-K.-D., blutrot, sehr großblumig, straffe u( lange 
Stiele, hoch über dem Laub, hervorragend f. Vasen . 

390 Skagerrak, R.-E.-D., rein zart kanariengelb, wundervolle 
Blume auf langem, straffen Stiel . nF: ba nette We ee rer 


10925 Schiller, E.-D, karminsalmrot, mittelgroße Blumen, auf 
drahtig. Stiel, eine ausgesprochene Edeldahlie. Eine der 
schönsten Züchtungen der letzten Jahre . 

391 Schützenliesel, rot mit weißen Spitzen, sehr schön. "als Gar- 
ten pflanze und zu Sträußen, i m h. DE net. a EEE) 


403 Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. Massenschnitts. 
1010 Strahlenmeer,; E.CrömeweißeKaktusd.,nach den Spitzen i. weiß 
verlauf., ganz niederer Wuchs, ungeheuer reichbl., extra . » 


410 Tändelei, K.-D., zweifarb., ockerfarb. mit weißen Spitzen, langst 
416 Theodor Höppker, hellzinnoberrot, lg. Stiele, gute Sohnitts 
1001 Vera Sandhack, Kaktus-D. Rein schneew. vollendete 
Kaktus-Furm, hochgebaute edie Bi., kräftige lange Stiele, 
leichtbel., ca. 150 cm hoch . . “ . [2 ” - . . . . * - 


| 


| 








1,50 


hme von 5 Stlick einer Sorte ermäßigt sich der Preis 
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0.40 
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0.40 


Unser Dahllien-Sortiment enthält nur die besten erprobten Sorten. 63 





Im Sommer sind unsere 


Dahlienfelder 


in Blüte 
eine Sehenswürdigkeit Triers 


Wir laden herzlichst 
zur 


Besichtigung ein. 





Bi .au 


ı 
En; 





“nennen nn nn an nat ni us une nen nee 


Nr.2028 Toplight. 
Heligelb, langstielig 1 St. 


Nr. 2024 Goldina, 
Goldiger Grund mit Rosaschein 1 St. 1, 9.60 


Oben: 467 Gretohen Heine. 
Rechts : 480 Effeot. 


Pompon-Dahlien. 


Unten: 804 Mimi Rehnelt. #5 080 





EZ. bedeutet Eigene Züohtung 


H Hybrid- oder Schmuck-Dahlien. 


Unter Dahllen-Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt, die nicht zu d. besond. aufgeführt. Klassen gehören. Es sind die Kaktus-Hybriden, Seerosenformen, Balltyp eto. 
Bei Abnahme von 5 Stüok einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10°/o, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. — 1 Sortim.in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 Mk. 


EZ. bedeutet Eigene Züohtung. 























a ——  — — ee 2; 158. A| 1 St. 
101 Adler, großbl. Hybr.-Dahlie, reinweiß, s. „langetiellg, hervorrag. - Hybrid- oder Schmuck-Dahlien. (Fortsetzung) p 
Schnittsorte, 70—80 cm hoch we 0.80 | 2004 Obergärtner Schneiderheilnze, H.-D. Dunkelchamois mit 

102 Amun Ra, riesenblumige Schmuckdahlie amerikan. Herkunft, zimtfarben. Schimmer und gelber Mitte, große dichtgef., sehr 
prachtvoll iger wrieten an ee A va: .|| 060 schöngeformte Blume. Prachtv. auffall, Schau- u. Schnittpti. „ » || 0.40 
2047 Amateur J. Phillppart, EEE UL TION mif samtdun- 2032 Perle von Wien, hellchamois mit rosa S 
, chein. Die Sorte gilt 
ne Mitte, langgewellte DPetalen, starke Stiele, , ala eine der schönsten u eflektvollst. zum langen Schnitt, extra | 0.40 
“ . - - ” o ” o ° - “ - “ . . 8 . s ® een D. h, - 
2008 Anemone, H.-D., zart atlasrosa mit lilaroter Petalenrückseite. IB ee RE Rene a ae rosa, Inc En 0.40 
Sehr früh und reichblühend, 100 cm hoch : 0.60 146 Pride ofCalifornia, amerik. H.-D.v. bes. schön. Rot, s. reich- 
2030 Brunhilde, H. rein Bann mit bernsteinfarb, Mitte. Reich- Ybk.: Aria. 0.40 
blühende Schnitt- und Garftensorte . . 1.— = Hol ER RSS ERINE 
147 Protest, H.-D,, helles Kirschrot, extr. EN 0.40 
107 KaBeLeIEDs re Es Bes panachiert, "sehr schöne aparte 0.60 150 Rapallo, Seerosen-D., goldlackfarbig, goldig gerandet, große 
amer Neuheit, 130 cm ho - > feste Blume auf festem Stiel, extra . - . 0.40 
106 Couronne d’or, großbl. Schmuckdahlie, goldorange mit rötl. 2034 Raphael, H.-D., große altgoldfarb. Blume mit röflihem Hauch 
110 D; Pr v ne Tat N he et nee ten En auf der Petalenrückseite, sehr schön . . . tr oe 
Desdekiien I. -D. weißlich. lila kräftis tielt, ont hht 0.40 2007 Robert Treat, amerik. R.-Hybr.-D. Kirschrot, extra 5 0,40 
2000 ’ > s g ges Ben 2035 Rote Rosen, S.-D. Seerosenform, wu nderbare lachsrote Farbe, 
2046 Fordhook Radiance, amer. Ries. H.-D. ERCpaOH, mit gelber ö reichblühende Gruppensorte, extra 0.80 
Mitte, feinstr. » a s ö 
117 a ge Bernstein mit bläul. Hauch . "gold. Schimmer, BA a. a en ee ni, (8 im Zentr., ‚reichbl. ee 
lange Stiele, hoher Wuchs . . 6. NO; bs L ; i 
2050 Frau Marie Heinemann, H.-D,, " fleischfarbigrosa, außer- 187 ee EBEN nd Boerosen Be DAHER, prächtig 0.40 
ord. ou drahtartiger Stichl een eek dem Laub. 165 Sekretär Voors, H.-D. Wuandere: Sorte, Hacterork mit altgold 
. Ca. 1 m hoc ns 2 n ne a e; => wi a e 1 1.> Schein, sehr langstielig, hochwachsend . . . 2 2 2 2. .| 0.4 
045 F. T. D., amerikanische Riesen-H.-D. ef rosa gefärbte Ver- 2042 Semeur Na 
= . geis, H.-D. Dunkel indischgelb mit kupfer- 
Eraserens der De Ent a el BE LROE ge farben. Mitte kupferrot, sehr reichblühend und starkstielig. 
ärbte Blumen, starkwachs ee a FUTERO In Belgien und Holland mit den höchsten N 
2015 Frau Oberbürgermeist, Brauer, H.-D.,prachtv. gold. gefärbt, beurteilt . . 1.20 
nach der Mitte in bernstein übergeh,, große edle Blumen, langst. || 0.60 | 2049 Sudfunk, H.-D,, magentarot, reichbl., aufrechtwachs. ; "Blumen 
121 Fürst v. Bülow, Hybr.-D., karminlils arte 0.40 mittelgroß auf festen Stielen, abgeschn. sehr haltbar . . . || 0.60 
2065 Germania, H. Dunkelschokoladebraun, Typ "wie Rapallo, 166 The Clown, H., reinweiß mit frischen zinnoberrotem 
niedrig und gedrungen, sehr apart . . a 120 60-80 cm hoh . . 0.40 
125 Goldene Jugend, prachtvoll. leuchtendes Gelb... 9.40 | 2028 Toplight, H., hellgelbe, ausgezeichnete Schnittsorte mit langen 
8024 Goldina, Hybr.-D. Goldiger. Grund mit rosa Schein, herrl. drahtigen Stielen. . . 0.60 
Seerosenform, reichblühend, 100 cm hoch . ., 0.60 160 Tugend, Seerosent., reinweiß, "elfenbeinfarben, sehr reichblüh. 0.40 
2025 Goldrose Hpybr.-D. Goldgelb, nach außen in karminrosa über- 170 Turenne, großblum. Sch.-D., goldorange mit rötlichem Schein, 
2 geh., Seerosenform, aa den best. Gruppensort, zähl., 80 cm hoch | 950 reichblühend, bleibt niedrig, extra . ERNEUTE 
17 Gruß an Altona, Hybrid-D. Große, edle Blume von roter 
Farbe mit samfart. bläul. Schmelz, langst.vorzügl.Gruppensorte | 9,60 en eg Se au EEE IFSOR BRIL BEREKEND, 2 
158 Gustav Doazon. Riesendahlie (rote Sonnendahlie), DIERORDINIIEE Spike Fa La Zul De. 27, ORTEN 
Dahlien-Hybride, leuchtend ziegelrot . . 0.40 185 White King, Hybrid-Dahl. Eine der besten weißen ER aRE 
126 Hera, R.-H.-D. Auffall. rosa-violett schattlert, stark wachs. m. | für Schnitt, verschiedentlich besonders prämiert . 0. 
riesig.. Blumen auf stark. Stielen. Wirkl. hervorr. Sorte . 0.40 | 2067 Weltruf, H,, Sesrosenform, glutrot, kupfrig vermischt, Da 
150 Jersey Beauty, R.-Hybr.-D., lachsrosa, kirschrot er s volle Gruppensorte, 80—100 cm hoch . . » . 0.70%. 0.40 
starkstielig, hervorrag. amerik. Züchtung . » « 0.80 | 2029 Yellow Glant, R.-H., reingelb; riesenbl. , ch 
: -H,, ; IR prachtvoll || 0.40 
ne Küsse mich, Hybrid-D., ziegelrot mit weißen Spitzen, reiz. .S. | 0,40 195 Zauberin, Hiadan- -Hybr.-Dahlie, leuchtend gelb, reich- u. früh- 
3 L. Thoma, Hybrid-D., leuchtend ziegelrot, wunderb. Farbe, | blühend, eine der besten gelben 120 cm hoch . . . 0850 
Schnittblume 1. Ranges j ' 0.40 
156 ee Emile Draps, Hybr. =D; braungold, ' Oberseite | a 
Irschfarben geadert, Rückseite der Petalen bischofsviolett D D hi diohtgefüllte, klein- 
mit lackrot schattiert, starkstielig, riesenblumig, extra . . | 060 Pp ompon- I ıen, blaaige Pompondahlien. 
2010 Mariposa, Riesen-Hybrid-D. Rosa- violeft, sehr empfehlensw. || 0,40 
2 | . Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durchmesser 
023 DO: amerik. R.-Hybr.-D. Goldgelb mit bronzefarb. Herz. r von 4—6 cm. Unsere Kollektion enthält besonders schöne niedere, gedrungen 
0 ie größt. Blumen, die uns bekannt, extra. . . . «|| 0.60 wachsende Sortön bester Farben. 
20ll Menny Carlöe, reinweiß, prachtr,, Schnittsorte I. Ranges . «|| 0.40 i 
142 Mr. John Dix, Sch.-D., leucht. lachs- rosa, sehr schön, 120 cmh. | 0.40 Soweit nioht besonders bewertet 1 Stück 0.40 4, 10 Stück 3.60 A 
157 Mrs. J. de Ver Warner, Riesen Schmuckdahlie, lilarosa, 1 Sortiment In 10 Sorten 3.60 A 
hervorrag. amerikanische Sorte, 130 cm hoh . . ... 0.75 | 840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 


140 Nagels Witte, Riesen-D. 
2021 Negro, Ries. -Hybr.-D. 
der dunkelsten Sorten, 


„reinweiß, sehr dekorativ . 
Ganz dunkelrot braun samtfarbig, eine 
ERRRTET ee n 





0.60 | 


442 Bordeaux, weinrot, reichblühend, langstielig, extra 


447 Chamoisröschen, liebl. Farbe, cohamoisross, im Grunde lachsrosa, extra 


430 Effect, leucht. soharlach, Verbess. r. Douglas Tucker, extra 


#4 Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen zu 3—4 Pflanzen einer Sorte. 





832 Frau OÖekono- 


mieratEhatt,geb, | K Großbi. gef. Kugelform-Dahlien. 


Ve ar na Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme, 


violettpurpur. EZ. Jede Sorte soweit nioht besonders bewertet 1 Stück 0.40 4, 10 Stück 3.60 AM 
451 Centifolia, rosa, sehr schön. 
700 Eifel, R.-Kugeldahlie, zart violett, aufrecht und reichbl. . . 0.60.M 


467 Gretchen Heine, 
weiß mit rosa, Ia. 
Sorte, I mh, 875 Ruhm von Wassenaar, großblumige Kugeldahlie, gold mit bronze, 

kräftiger Stengel, sehr schön. 1 Stück 0.40 %M. 


456 Herbstzeitlose, großbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Farbtönung. 


828 Heinerie, klein- 
blumigste, dunkel- 


purpur, extra, 70 bie KH Halskrausen-Dahlie. 


ee Re Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran gr daß sich Ne an 
roßen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ein Kranz meist abweichen 
= = er : gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen einschiebt. 
ERS SSH m 510 Comteß Icy Hardeggı karminrosa, weiße Spitze, rahmw. Krause 0.40 MA. 
530 Leitstern. Hollkastanienbraune Blumenblätter mit regelmäßigem Kranz 
466 Jonkheer van sohneeweißer Strahleukrause . 2 » : * . + . 1 Stuck 0.40 M 
Citters, goldgelb, 540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte . 1 Stück 0.40 „ 
inn. orange, extra. . 


Ab u a u 
«Magda, mr | Ef Einfachblühende Dahlien. 





. (| 
schön. 3 1 St, 
Dunkellaubige Dahlien. um 
824 Mieze Zeimet, 
dunkelgelb, äußere | 701 Bishop of Liandaff, halbgefülit, Blume leuchtend dunkel- | 
i Petalenränd. leucht. scharlach, neue Dahlien mit braunrotem Laub, langstielig, | 
karmin gestreift, von verblüffender Leuchtkraft EFF REN Kae 
80—100 cm hoch.EZ. 702 Mrs. Kathleen Carwithen, leuchtend orangescharlach mit | 
dunkler Blütenscheibe, Laub dunkelbroncegrün Sehr wir- | a 
kungsvoNe Schnifteortev WW. 17 Nr sr Fern sl ln .ı0. 
3” eh 705 Mrs. Kenneth Webb, lachsorange, prachtv. Lichtfarbe, halb- | 
Schnittsorte; auch gerullt, dunkles Laub 5, me... ae ne az ‚0 
für Gruppen, 40 bis Bis Luxzifer,. scharlachrob 0. 0 lu. el ee de: 


50 cm hoch. EZ. | 


M Einfache Mignon- oder Zwerg-Pahlien. | 

| 

470 Modekind, un Diese Klasse der Dahlien ist besonders für Beete geeignet. 
kleinbl., erg F Image Sie sind reichblühend, werden nicht höher als 50 cm. 

ÜBTIORNDETNE 0 610 Abendrot, hellorangs, einfach . » ı 2 2 2 2 2 2 rl 40 

605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mignondahlie s 








| 
468 Rheinlachs, rosa 625 Coltness Gem, scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extra . | Es 
lachsfarben mit 604 Goudbont, einf.. schön orangegelb, hervorr. für Gruppen u. Töpfe | 040 
orange, prachtvoll 607 Lady Ellieen,. Reinrosa Zwergdahlie mit dunklerer Mitte, 
E unzweifelhaft die beste rosa Zwergdahlie tie ei 
844 Ria Weisse, dun- 602 L’Innocence, Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topfsorte, 
kelgelb äuß.Petalen- SO-IN ODE BOORN,- . 2 ee We ee 
epitz. purpur, Mitte 607 Meteor, herrlich, zinnoberrot, vorzügl. zu niedrigen Gruppen 0.75 
dunkelpurp. EZ. 608 Northern Gem, prachtvolle dunkelrosa Blüten. Verbesserung 
yon Bonslinde 3. Sajiaie m are re. ee 
477 Weiße Aster, 600 Orangevogel, silberorange Blumen, kommen schön über das | 
hi rl GR reinweiß, 1 m hoch. nicht mehr als 25—30 cm hoch werdende Blattwerk .: 1 040 
9 Bi } Be YZ Ve, . 606 Philine, dunkelblutrot, ausgezeichn, niedrigste Gruppensorte) 0.75 
ET a LE RR 660 Prinz Hendrick,rosa, Wuchs u. Blume ähneln täusch.der Herbst- 
Neue Treibtopfdahlle „Ostergruß". anemone, sehr gute Sorte, einfach. . . 2 2 2 2.20... 040 
1 Stück 1.20 AM 
mm an aan an 0 m 1 nm nn m 1 St. 
%1 | Ostergruß, neue Rasse für Treiberei und Topfkultur, weiße a ZE Zwerg-Edeldahlie 


Zwergedeldahlie, nur 40 cm hoch, kräftige Stiele mit meist 900 Ministerialrat Ruloff, Zwerg-Kaktus-D., zitronen j 
: b -D., gelb, bleibt 

engen Va hegr ee one: dem Topt. Edle ran ag es em hoch. Hervorragend für Hinfassung, 
L ° r ee . . . . . . . . s . ‘ Ar ° 

ee A a ee 5 0 \ 902 Purpurzwerg, sattes purpurkarmin, reinste Edeldahlienform, 


& | aufrechtblühend, hervorragend für Gruppen und Töpfe — 
erforderlich. Man kann sie bereits zu Östern in Blüte haben | | 120 Massenblüher, der bereits im Juli mit voller Blüte einsetzt | 0.75 


0.40 





Hauptgärtnerei 
Zuckerberg 


mit Büros, Samenver- 
sandabteilung und 
großen Warmhaus- 
kulturen. 


Fast im Mittelpunkt der 

Stadt werden hier in der 

Hauptsache die besseren 

Topfpflanzen herange- 
zogen: 

In der 16 Morgen großen 
Gärtnerei amstädt, Fried- 
hof werden dagegen 
meist Marktpflanzen, 
Staud., Knollengewächse 
kultiviert. Hier liegt auch 
der sehr interessante Ver- 
suchsgarten, dessen Be- 
such allen Gartenlieb- 
habern nur empfohlen 
werden kann. 





Stauden verlangen auch kräftige Düngung. 6> 


Abteilung Gartengestaltung: 


Beratung bei Anlageu. Gestaltung des Gartens, vom kleinsten Steingarten bis zum Park, Sportplatz u. Friedhof 
Entwürfe zu allen Garten- und Parkprojekten öffentlicher und privater Grünanlagen jeder Art. 
Ausführung sämtlicher Gartenanlagen im In- und Auslande. 

Pflanzenlieferung, Bäume, Sträucher, Rosen, Stauden. 














Wollen Sie sich einen Garten 


anlegen, Zeit, Geld und Ärger sparen, dann 
wenden Sie sich an den Fachmann. Unser # 
Büro für Gartengestaltung steht zu Ihren Diens- 
ten. — Verlangen Sie unseren kostenlosen Pro- 


mit Fotos und Erläuterungen, bevor Sie sich 0% hi 
einen Garten anlegen. 





Winterharte ausdauernde Blütenstauden 


Staudenzusammenstellunrgen zur Erleichterung der Auswahl. Für den Nichtfachmann ist es oft schwer, sich aus: 
den vielen Staudensorteu die jeweils geeigneten herauszusuchen. Gerade von der sachgemäßen Auswahl aber hängt oft der ganze Erfolg 
ab, Wir haben daher nachstehend für die verschiedenen Zwecke einige Zusammenstellungen gebracht, die den Kunden der schwierigen 
Wahl entheben. Wir bieten an: 10 Stück Schnitt- u. Rabattstauden in den 10 besten Sorten mit Namen unser Wahl 3.50 .2. 
10 Stück Steingarten- und Trockenmauerstauden in 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3.— #. Ferner: 





A. Stauden für Schnitt und Rabatten. C. Trockenmauerstauden. E. Stauden für Teichränder aınd feuchte 

> Stück In zn Se UDRBEELTNEER si “ 2 Stück in 8 BRgen unserer Wahl 7.50 M Stellen. 
100°, 0.1806” 5 E 30.— . re Be = a „ „ Ban: » | 25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12.— M 
B. Einfassungsstauden. Um die Fiotasiang Bi RG N = Se We A 5 Fe 

heitlicher zu gestalten, haben wir in dieser Zu- - . 

Sensellnur weniger Sorten. D. Stauden für Felspartien. F. Stauden für schattige Stellen. 
= Stük in 3 Sorten unserer Wahl 7,50 M 2 Stück in = mr unserer Wahl i ee Ai 25 Stük in 8 Doen unserer Wahl aan A 

w ” 5 ” 2 » Wera ” » ” ” hr » » » w rt 

BAR u = n DB. 7000: , Na er i Di 





Anhaltspunkte für die Berechnung des Staudenbedarfs. 


Für 1 qm Trockenmauer (Fugenbepflanzung) rechnet man 10—12 Stauden, für 1 qm Rasenersatz ca. 20 Stück, für 1 qm Stauden- 
rabatte 5—7 Stück und per lfd. Mtr. Einfassung 5—7 Stück. Man kommt selbstverständlich auch mit weniger Stück ans, wenn die An- 
lage nicht gleich einen fertigen Eindruck machen soll. 


Bodenvorbereitung : Vor dem Pflanzen ist eine tiefe, gründ- | Pflanzstellen mit kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens 


liche Bodenbearbeitung unerläßlich. Gutverrotteter Kuh- oder Pferde- | nezw. Austrocknens im Sommer notwendig. 
mist sowie reichliche Beigaben von angefeuchtetem Torfmull sind 
zweckmäßig. Pflege der Staudenpflanzung: Reinhalten des Bodens von 


Pflanzzeit: Hauptpflanzzeit. ist von September bis November Unkraut, öfteres Lockeren der Pflanzstellen ist empfehlenswert. Für 
und März bis Mitte Mai. In der Regel pflanzt man Frühlingsblüher öfteres Verabreichen von Dunggüssen, Untergraben von verrottetem 
im Herbst, Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herb: t- Dung, Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit 
pflanzung sowie später Frühjahrspflanzung ist ein Bedecken der | zeigen sie sich sehr dankbar. 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- u. Blütenstauden 


alphabetisch geordnet. — Siehe auch: Moorbeetpflanzen Seite 80. — Niedrige Stauden, Felsenstauden für Trockenmauern, Böschungen 
u. Einfassungen, Seite 75. — Sumpf- und Wasserpflanzen für Teichrärder, Teiche und Bachläufe Seite 80. — Winterharte Cactsen Seite 80, — Win- 
terharte Freilandfarne S$. 79. — Winterharte Heidekräuter 5. 80. — Ziergräser S. 350. — Steingarten- und Zwerggehölze Seite 79. 


- Be = Bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art oder Sorte ermäßigt sich der 
Achtung I PB reiserma ß N 4 un 9. Grundpreis um 10°/0 (Zehnerpreis), bei Abnahme von 25 Stück u. Se een Art 


oder Sorte um 20°/o (Hundertpreis), bei Abnahme von 250 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 25% (Tausendpreis) 





FRE Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den Blütenmonat. Neue Stauden sind besonders eingerahmt. 














a Te TEE So 
Schnitt- und Blütenstauden T Schnitt- und Blütenstauden Pe 
Achillea (Edelgarbe) ptarmica „The Pearl’, reinweiß, klein- Actaea japonica (Silberkerze), siehe Cimicifuga. 
blütig, 50—60 em hoch (6.— 9.) 0.40 
»„ Mmillefol. Cherise Queen (Sohafgarbe), Than kirachrote Agrostemma coronaria, Liohtnelke, ERRIEN 60—90 0 
Blume (6.—9) . 0.40 em hoch, Laub weißfillzig (7.—8.) tn N 40 
„ Eupatoria Parkers Var., gelbe Blütendolden von großer Halt. Althea rı. pl.(Stookrose). Chatersohe gefüllte Malven Er besten Far- 
barkeit, blüht ununterbrochen von 6. bis 9. ca. 80 cmhoch „ . | 0,50 ben, starke Pflanzen s. Abb. S.52. . ...'. +1 0.25 
Aconitum Fisheri, nieder. Eisenhut, dunkelblaue EIER 60 bis „ in getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, scharlach je .. 0. «1030 
70 cm &,—7.)- . . oe 060 | Anchusa Italica Dropmore UOHRERAENGEN, ganz präachtvoll, 


n Wlisoni, große zartblaue und violette Blüten 9.11) N tiefes Blau (6.—9.) . . » . he EN Er a Bee RE 


J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 





















50—60 om hoch, 1 8t. 0.40 M, s. Beschreibung. 


























Vt 
Spätsommerblühende Astern (Fortsetzung) |Stück 
28 Aster amellus General Pershing, zartrosa, großbl., nach | A 
der Mitte zu weiß verlaufend (8.—10.). « » 2 20. „0.70 
29 m „ HermannLöns, lavendelblau, großbl. Sorte, ungeheuer 
reichbl., Wuchs straff und massig, Blumendurch- 
messer bis 9 cm, neu, 40 cm hoch (8.—10.) . 0.70 
3 „ „ Kobold, purpurblau, niedr. kugel. früh u. anhaltend 
blühend, extra, 8. Abbildung .„ ... . + 1 0.80 
33, 4); „ Merbstfreude, rosa-lila, großbl., gedrung. Wuchs, 
frühblühend, 60 cm . . . . « . . . > . “ . . 0.78 
8977, „ Imperator, dunkellavendel, 50 cm (8.—9.). . . || 0.60 
42 Otto Rudolf, dunkellila, 60—70 cm (9) . . 1 0.50 
48| „ „ Perkeo, dunkelblau mit braunumsäumter Mitte. Neue 
niedrige Zwergsorte fiir Beete und Gruppenbepflan- 
zung, früh- und reichblühend, neu . „. . si 80 
Aster subcoeruleus Wartburgstern. 
1 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) Stück 
M 
Anchusa myosotidiflora, mit schönen vergißmeinnichtartigen 
Blumen von Schöner blauer Farbe und großen, Blättern, 
50 cm (4d.— 5.) “ . “ ‘ ” . “ . - » . u . . ” “ . 0.50 
Anemone japonica (Japanische Herbstanemone). Sehr schöne 
Schnittstaude des herbstlichen Gartens. Auf meterhohen Stie- | 
len sitzen quirlförmig eine Menge edelgeformter Blüten. Feuch- 
ter halbschattiger Standort erwünscht, gedeihen jedoch auch 
in voller Sonne. Blütezeit August-Oktober, im Winter mit ' 
Tannenreisig schützen. 
Anemone Honorine Jobert, reinweiß, einfach, vorzüglich zum 5 
Schnitt MEINEN a TE “BE NEE 0. 
„ Königin Charlotte, zartrosa, Blume halbgefüllt, kräft. Wuchs || 0.50 A © 20 BU 
„ Lady Ardilaun, weiß, verbesserte alba REES EN IR ; var ER Hayyı 
Mont Rose. sehr große rosa gef. Blumen, 50—60 cm hoch || 0.50 I "N RRER FT ® 
Richard Ahrens, rahmweiß mit lila Schein, großbl.. . . » |) 0.60 
. rosea elegans, kräftig, rosa, efwas höher wie Mont Rose . | 0.50 i 
„ Weißer Riese, reinweiß, großblumigste Sorte, auf stark, Stiel || 0.60 Aster amellus Kobold. Kugelig, 1 Stück 0.80 M, s. Beschr. 
Aqullegla er DEREN ER RER 10 560 „ „ Perrys Favourite, malvenrosa, 50 cm hoch (8.—10.) | 0.50 
eıht auch ım h en 89 „ „ Rudolf Goethe, dunkellavendelblau, sehr großblumig 
„ coeruleä hybrida, mit prächt. zartrosa u. lila Tönen, auch für extra 50 cm hoch, straffer Wuchs 0.9) .=. i 0.80 
halbschatt. Lagen, bis 70 cm a .o. iS une . en 2 0.40 90 Silberblick, silberross, (8.—9.) az 
ingelb, sehr große Blume, langer Sporn, c n ” ’ Br AL N . 
” de Een e ee layer E % „» _„ Weserperle, hollrosalila, sehr großbl., Wuchs ähn- 
„ Helenae, gute Schnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau mit lich der Schöne v. Ronsdorf, 40 cm „ » 2 2. . «| 0.60 
weiß, 40 cm hoch 5—6.) © » :.. 2 2 ee. 0.0. «| 0.50 B 5, » Wells Favourite, tiofrosa, 80 cm hoch (8.—10.), extra „ ! 0.60 
nivea grandiflora, weiß, reiohblühend, Blüten mit gekrümmtem 35 „ Äibericus ultramarin, dunkalviolett, sehr schön (9.—10.) . 4 0.50 
. Te N ee ee ei DA 45 „ Auteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrlich, 70—80 om (8.-9.) | 0.40 
nneri, blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange Sporn 
R null (7.—8), 60 en ch a ee OA Herbstastern nicht zu verwechseln mit COhrysanthemum-Win- 
vernalls (Frühlingsakelei), einfache u. halbgefüllte Mischung ) terastern. Sie sind gerade in den Monaten Septbr.- 
meist langgesporter Blumen . . » : re. 0... 0.40 Oktober ein gesuchtes Binde- u. Dekorationsmaterial u. bilden zu- 
sammen mit den gelben Farbtönen der Helianthus, Harpalium, 
k Solidago fast den Haupt-Herbstschmuok unserer Gärten, Die langen, 
Stauden-Astern. er eds eleganten Blütenzweige, dicht besetzt mit feinstrahligen Blüten in 
et den). N weiß, blau, lila, rosa und rot ergeben eine wundervolle Farben- 
Herbstastern (alle ausdauernde Stauden). symphonie. Gedeihen auf jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. 
Frühlings- und frühsommerblühende Astern. | 
ar OK om 12 Aster cordifollus elegans, hellblau, sehr feinstielige Rispen, 
Aster alpinus, blaue asterähnl. Alpensternblume niedrig, 0.30 0 BOOK HIEIOT 5 Se Are ee Mei OR 
Koak. Bine 5--03.,5 Fr ee ee 0.40 18 „ Datschl, weiß, spätblühendate Sorte, bildet dichte, ca. 1 m 
n IERANSMIRHENWONT: ee % an RETTEN EG hobe Blütenbüsche (9.—11.) . 2 2 2 2 2 2.2 .2.1040 
n n ruber, dun 6 TOB8, 1 cm * o ” . . . ® “ ” x e = 0 40 Aster h bridus Herbstastern. 
„himalalcus major. lan Er 2 80 "bis 40 om hoch, sehr 3 Abendröte, bis 1 m hoch, breite lockere Rispen, leuchtend 
n AO EEE Perzare I OR ”  dunkelrosafarbige Biumen, extra, 0-10.) > => + 5," | 0.40 
N ER. BAT ent 6. 0, 6 auty of Colwall, gefüllt end, lavendelblau, aufrecht- 
„ „ Artemis, zartlila mit orangefarbener Mitte, 30 cm ) 40 » m. ar Tank Iso le 
4 „ Coombe Fishacre, lilarosa Fleischfarbe, sehr schön . . || 0.40 
: Astor, subcoeru- 25 „ Elta, lilablühend, gefüllt, nur 1m hoch, extra (9.-10.) 050 
leus Wartburg- 77 „ Frickarti. Diese ganz neue Abart bildet einen weit ver- 
stern, neue rie- sweigten fast kugeligen Busch von 50—60 om Höhe, dabei, 
senbl. Form der freistehend, Blume rein himmelblau mitorangegelben, klein. 
Frühlingsastern, Scheiben von 7—9 cm Durchmess., sehr lange blühend , . 070 
leuchtend violett 
mit golägelber M. 30 „ Golden Spray, gelb, sehr schön (9.—10) . . . . 0.9.40 
Blütendurchm. bis 4 ,„ Lavendel, lavendelblau, große, schön geformte Blume. Sehr 
zu 10 cm, langstie- gute Schnittsorte, bis 1,50 m hoch (9.—10.)) . 2 2 2... 040 
lig. Hervorragen. 45 „ Madame Cocneux, weiß, später lilarosa, niedrig, 25—30 cm 
Groppen. und . hoch, reichblühend (9,—10.) ” >. a . ” . x oe . * “ “ 0,40 
ne hs 43 „ Nancy Ballard, purpurlila, gef.‚großbl., reichbl., 1,20-1,50 mh. | 0.50 
om ‘ + z . 
4 „ Novae Angliae Barrs Pink, mit großen, off., rein rosa 
Bl Mitte auffallend gelb u. bronze. Wertzeugnis 
Spätsommerblüh. Amsterdam 1928. Verbesserung v. Lill Fardell (10.) 0.50 
Astern. EN . „ Angliae Robert Parker, großbl., blau . .|| 0.40 
4 Aster acris,niedr. 58 „ W. Bowmann, dunkelviolettblau, sehr reichbl. 
gedrungener Wuchs, H 2 und kräftiger Wuchs, 120—150 cm hoch , . 14 0,40 
blaue Sternblümch,, amethystina, ametystfarbi eo 0» # “2.608040 
50-60. dur Buch, aehr 65 „ Nowii Belgii y s y g 
empfehlenswert (8. 20 au 9 Dick Ballard, rosafarb. Blumen mit zart- 
n = | bis 10) 2. 0 0. | 940 ross Mitte, gefüllt, großbl., ganz Konigauk rachäs nn re 0.50 
Be . 37 Joan Vaughan, gut gefüllt blühende Aster 
Aster acris. Fortsetzung n. Spalte ” mit sehr groß, Teraästblanen Blumen, 120—150 em h. (9.-10.) A 0.50 
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-. | st. . Rh ı St. 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) I Astilben (Fortsetzung) I 
FIIR ee 75 Aster No-| „ Hyacinth, leuchtend lılarosa, frühblühend, 80 cm hoch (6.—7.) || | 0.50 

vil Beigil. „ lise Haack, weißblühend, die späteste in der Farke, sch öne | 
Littio Blue Dyeamidal wachsende Blütenrispen, 100—120 cm @) a: OR 
Boy, s. nied- „ König Albert, reinweiß, 1.50—2 m hoch . . : . | 0.80 

rig, frühblüh | „ Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräftig, 60-70 ' cm lang I 

Sorte, die ge- | werdende Piianzen, Wegen des gedrungen. Wuchses und | 

rade wachsen- | ihrer Reichblütigkeit eignet sich diese Sorte besonders zum | 
den kleinen | Eintopfen in voller Blüte, 90 cm hoch (7.—8) „ . . . . 0.60 

Pyramid. sind | „ Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang gebaute | 

ganz bedeckt | reichverzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, z. Schnitt || 
mit halbgefüll- | besonders wertvoll, 100 cm hoch (7.-8) . . „|| 0.60 

ton tiefblauen | „ Rosa-Perle, sartross, dichte Blütenbüsche bild, ca. .. 60 om | 
Blumen. Eine || hohe Rispen, blüht Anfang August (7.) „ - a a ) 0.50 
der besten bl. | „ Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 120 em h. (7. -8.) ee . ||. 0.50 
Astern, 80 bis || »„ Moerheimi, rahmweiß, lange Blütenrispen, 120 cmh. (7. By, 0.50 

120 om (9. bıs | » simplicifolia hybrida. Reisende, nur 20—30 cm hohe, kräftig |) 

10.) 8. Abb. . | 0.56 wachsende und reichblühende Spiraea-Art für Rabatten und || 

| Felsengärten, die im Juli— August mit zahlreichen zierlichen, 
überhängenden Seren bedeckt ist. 

6 Aster No-|| „ „alba, reinweiß. ... . ER A N 
vil Beigil.|ı 2 „ carnea, fleischfarbigross a A | 0.60 
LittlePink | „ „ rosea, frischrosa, besonders Karla 1a 5 re | 0,60 

Eaaye aa | Bocconia japonica, 1—2 m hohe Dekorationsstwude, prachtvolle | 

halb gofültte | | Einzelpflanze. Die großen, gelappten Blätter sind oberseitig 


graugrün, unterseits weißlich. Blüht Aug.-September . . . | 0.70 


Campanula |... 


| 
Blum , nied- | 
riger Busch. || 
Prachtvolles | 
| 

I 


Gegenstück Glockenblume, ei- | Mı 


R N REES en der ‚be- | ne reichhalt. Pflan- | 
2 EEE = liebt. Little || zengattung, die teils | 





Re BR Blue Boy, 50 | | herrliche Stauden zur | 
SR : Be bs; bis 60cm . ||| 0.60 Vorpflanzung von Ge- 
Bi a: Pe ee ö u 








battenbepflanzg. ent- 
hält, teils bei Stein- 
grotten u Felspartien 


Nr. 75 Asier Hovil Boelgli Little Blue Ba: exıra 1 St.0. 9.50 % 
80 Aster Novil Belgil. Mrs. Geo Monroe, eine der besten 


hölzgruppen und Ra- 


reinweißen Sorten. Blüten bis 5 cm Durchm. in schönen Verwendung findet. | 
pyramidalen Rispen 100-180 cm (9) . . » 1 2.50 Die Campanula medi- 

86 „ ‘5 2 Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die um-Arten gehören n. 
anfangs gefüllt erscheinen, später aber eine Schale mit hierzu, da sie nur 
goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, starkwlücheig, zweijährig sind. 
ersalsarand, 1,20—150 m hoch (9.—10.) . . +. 0.50 

85 „ Snowdrift, niedrige Sorte mit verzweigten Campanula alo- 

| merata dahurica, 

bis 120 cm (9—10.). . » » u | 0,50 Straußglookenblume, 

Sr »„ „» Sunset, rosa eine der bösten in der Farbe, da sie Blüten tiefviolett, 40 
nicht verfärbt, LO um . . en. d.ı 2. nen. 0,50 bis 50 cm (b.—7.) . || 0,40 


Astilben oder Spirasen. Diese schönen Schmuckstauden behen | 
ein hervorragendes Material für die Bepflanzung feuchter 
und halbschattiger Plätze. Sie lassen sich sowohl zu Treib- als 
such zu Schnittzwecken gleich gut verwerten. Blütezeit Juni-Aug. 


Astiibe Arendsi Bremen, dunkellachskarmin, sierl. volle 
Blütenrispen mit feingegliederter Belaubung. Für mittel 
frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber- 
troffen, 50-60 cm (6.) . « » 

„ Arendsi Brautschleier, schneeweiße kierl. überhängende 
Blütenrispen, die die Pflansen wie mit einem Schleier 
| 


Stielen ” und großen, schneeweißen, SHDRSEOINGN = 
| „ glom. superba, 

dunkel violett, 14 Tage 

später blühend. Eignet 

sich für Beetbepfianz. 

und Schnittblumenge- 


winnung » s » e + | 6.50 


0.60 - persicifollagran- 
diflora mit großen 
blauen Glocken auf 





überdecken, 100—120 om (7.—8.) „ « ». a 0.70 straffen, 60 bis 80 om t 
„ Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon BEReR langen Stielen .. 110.40 GR IOR GER ER ERDE RL E TLSGRE 
Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch . . 0.60] . alba, großblumig, reinweiß „ . 0.40 
„ Emden, cattleyaross, auch sehr gut für Treibrwecke, 50 cm = & " Moerheimi, sonkcnwälß, halbgefült sehr schöne Schnittbl., 
hoch (6. —1. ) . . * 0.50 80 om hoch (6.— 8) » . . oe © ” “ ” ” o ” 


„ Granat, leucht. dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie bisher noch 
nıcht unter den Astilben vorkam, eine der schönsten Sorten, 
extra, 90 om hoch (7.—8.) . « » 2: oe 2 0 m en. ee» 


„ medium, Halbstaude, s. Seite 7 
0,60 Weitere Sorten s. Niedrigbleibende Stauden. 
Centaurea, ausdauernde Kornblume. 
„ ruthenica über 1m h. wachsende Blütenst. mit gelb. Blütenköpfen || 0.40 


„ montana coerulea, große blaubl. Kornbl. 40-50 cm hoch, Blätter- 
unterseite ganz weißfllzig (k.—5.) » e » 0 ee... .10.48 


| 
| 
n „ alba, weißbl., 40—50 om h., Blätterunters. ganz filzig (4.—5.) | 040 
| 
| 
| 
| 
| 





Chelone barbata, Sohildblume, rotblühend, Blütenrispen bis Im 
hooh, blüht Juli-August . . 2»: » vs» ne... 10880 


Chrysanthemum — Leucanthemum max. 


Weiße Marguerite. 
Eine unserer anspruchs- 
losesten Staudenarten, die 
sich gleichgut zum Schnitt, 
zur Rabattenbepflanzung 
und Einzelpflanzung eig- 
nen. Blütezeit von Mitte 

Juni bis September. 


Chrysanthemum 
Leucanth. hybr.,, 
Frühlings - Marguerite, 

blüht viel früher und rei- 

cher, ähnlich der weißen 

Feld - Marguerite, anauf- 

hörl. Blüher, 30—40 cm h. 

X Stück 0.40 M 


Chrysanth. maximum 
Prinzessin Heinrich, 
weiß, bekannte ältere Sorte 
1 Stück 0.40 M d ER 
BAER) max. S6- N ENTER 
miplenum, halbgefüllt, 
extra großblum,, reinweiß Chrysanthemum maximum. 
1 Stück 0.50 M. Prinzessin Heinrich 1 St. 0.40 M. 





Astiibe Arendsi, prachtrolle Schmuckstaude 
ı Stück 0.60 M 
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Chrysanthemum indicum 


Winterharte Winterastern 


Großblumige und nioht winterharte Sorten siehe unter Topfpflanzen. 
Während in anderen Ländern der Wert dieser hervorragenden winter- 
harten kleinblum. Winterastern durch reiche Verwendung im spät- 
herbstlichen Staudengarten erkannt ist, kommen diese jetzt auch 





immer mehr bei uns vor. 


durch ihre herrlichen Farbenbüschel. Dabei 
Vasenfüllmaterial ab. Dauernde stauende Nässe ist zu vermeiden, 
eine leichte Tannenreisigdecke empfehlenswert 


Chrysanthemum indlcum, 
Winterharte Winterastern. 


Nr. Wir führen ein kleines auserwähltes Sortiment. 


126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp. Wuchs, 40—60 cm (8.—9.) 

128 Anastasia, dunkellila, pomponblütig, gedrung. wachs. 40 cm h. 

131 Charles Schwartz, braunrot mit gold, in der Farbe wie 
Coachers Crimson, aber wenig krankheitsanfällig, mittelhoch 
(8.—10). 

122 Edelstein, das beste weiße Freilandchrysanthemum 

302 Goldfinder, hellgelb; hervorrag. für Rabatten und Schnitt. 
Bindesorte. 


176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorzügliche Gartenchrysanthemum. 
181 Normandie, rosa, sehr schön und großblumig, 80 cm hoch. 
305 Pink Delight, lachsrosa, sehr reichblühend. 


185 Purpur, tief pur- 
purrot, als alte Pfl. 
hervorragend. 


197 Sonne, reingelb. 
im Alter meterbreite 
Büsche bild., 70 cm. 


200 Weiße Nebel- 
roco, bestes weißes 
Garten - Chrysanth,, 
ca. 80 cm, 


Kräftige Freilandpflanzen 
im Sommer u. Herbat 


Junge Topfpflanzen von 
Ende April ab z. Aus- 
pflanzen 


Cimicituga® jap. 
(Actaea),weiß, für 
halbschattige Stellen 
vorz. Blütenstaude, 
die bes. schöne rein- 
weiße Rispen bringt. 
Sehr gut z. Schnitt 
1,20 m (9.—10.) 


„ Simplex, wie vorige, 
nur 14 Tage früher 





in Blüte. . 


Delphinlum hybr, Pannonia 


Coreopsis grandHflora, reingoldgelbe Blüten auf drahtigen 
Stielen, blüht Juli-August, 50—60 cm h., 2- bis Bjährig . . . 


„ verticillata, gelbe große Blumen mit fein verteilter SI URER, 
30—40 cm hoch (7. —8.) “ “ “ “ * * ° “ “ .».® ” ” ” 


Rittersporn. Diese mittelhoch und hoch wach- 

Delphinium, senden Hybriden des Rittersporns dürfen in kei- 
nem Garten fehlen. Die herrlich., 1—1?/s m hohen Blütenstiele, 
dioht besetzt mit spornartigen Blumen vom reinsten Weiß bis 
zum tiefsten Ultramarinblau, geben ein hervorragendes Binde- 
u. Schnittmaterlal zur Vasenfüllung. Auch als Vorpflanzen 
vor Gehölsgruppen in mehreren Exemplaren u. sur Kinord- 
nung in Staudenrabatten sind sie unentbehrlich, 


Delphinium Belladonna-Hybriden. nisSorten dieser 
Klasse sind im allgemeinen weniger starkwüchsig, zeichnen 
sich durch lose geformte, reichversweigte Blütenrispen und 
langandauerndes Blühen aus. 


„Andenken an W. Koenemann, leucht. lasur-kobaltblau, 
Seitenblätter an der ®pitze rosa gefärbt, Mitte weiß, licht- 
blau umrandet, 


9 „ Arnold Böcklin, klar gentianblau, reichblühend, sehr 
wirkungsvoll RUFT UT RT AETE Ei  . e 


7 


Wenn fast alle Staudenblüten schon lange | 


dem Frost anheimgefallen sind, erfreuen uns noch die Chrysanthemum | 
geben sie hervorrag. | 











Blumengröße 7 om Durchm. . . . 2... 


0.50 


0.30 


0.60 


Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 








Winterharte Freiland-Chrysanthemum für 
Staudenrabatten. 


Delphinium (Forts) Ausdauernde Rittersporn. 





10 „Belladonna, hellblau, sehr schön zum Schnitt, 80 bis 
100 cm (5.-8.) . “ . * ” “ ” > * ” “ o “ . oe * “ “ 

293 „ Kammerforst, violettweinrot 2 2 2 0 2 2 2 2 2 2. l 

23 „ Lamartine, dunkelblau, sehr schön . . 2 2.2.2220 .J 

61 „KLohengrin, leuchtend enzianblau . 2 2 2 2 2 2. | 

62 „Lize van Veen, leuchtend in blaßblau mit weißer Mitte, | 
großblumig ELTERN TEN 

36 „ Moerheimi, reinweiß, 1,50—1,80 m hoch, blüht reich und | 


lange mit einfachen Blumen, Pflanze ist mehltaufrei, sehr | 


55 „ Schlangenbad, tief kornblumenblau, hervorragende Sorte 


für Massen- und Fernwirkung, sehr starkwachsend . . . 





empfehlenswert „ . . - 
! 

















Delphinien- Hybriden ‘ 

5 „hybr. Amos Perry, halbgefüllt, symmetrisch gebildete 
Blumen, ungefähr 5!/; cm im Durchmesser, hellblaßblau 
mit lila Schein und schwarzem Auge . . . .. i 

8 „ „ Andrew Carnegie, große Blume, halbgefüllt, zartblau 
mit lila Zentrum, extra, s. Umschlagseite . . . . 

i2 „ „ Blanche of Castille, reinweiss, große halbgef. Blum. 
an langen, straffen Blütenrispen ., . x 2 2 2 2 0. 

11 ” „ Berghimmel. himmelblau, weiß. Auge, einfach, außer- 
gewöhnlich lange Rispen, große Bisselbiüien, meltaufrei, 
150—200 cm (6. —7.) “ . “ * - ” “ . * . . - - 

12 „ „ Corry, kornblumenblau mit rotem Schein, GröBhl;, sehr 
große ® Einzelblüten mit starken Rispen . . x 2 2.2. 

l4|„ „ Dein blaues Wunder, tief azurblau, windfest, meltau- | 
frei, Krafüig wächsend. s7....11.0 u. a te Hai h 

15 „ „ Dusky Monarch, dunkelviolett mit schwarzem Zentrum, 
ATUSBREEEN St RN re a ee Van ee 

17 „ Gletscherwasser, leuchtend eisblau, ke und 
mehltaufrei. Förster’sche Neuzüohtung . 

21|„ „ Größenwahn, rein hellblau, völlig meltaufrei mit un- 





gestützten, sich selbsttragenden Riesenrispen „ 





20 „ „ F. W. Smith, enzianblau, großblumig, gefüllt, mit weißer 
18 Mitte, langstielig, . “ * “ . - 2 . . * “ . ” ” 
29 „ „ Ivorine, die wohl zu den besten bis jetzt angebotenen 


weißen S. gerechnet werden kann. Die schön geformten Bl, 
bilden breite Rispen, die bis 50 om lang werden . . » 


„ Mevrouv Vissel-HOoft, neu, hellblau und rosa, halb- 
gef. Diese Sorte hat wohl die längste Rtspe u. blüht 


sehr früh. Erstkl, Neuheit mit Wertzeugnissen aus- 
gezeichnet Nee ee arten ie 





27 „ „Fr. Nagels, bischofsviolettblau mit weißem Schlund, lang- 


sualig und Broßriänig ‘sn. te 


„ Mickie Ruys, wächst ungefähr 90 Zentimeter hoch. 
Die zahlreichen, starken Blütenstiele sind besetzt mit 
sehr großen, halbgefüllten Blumen von rahmweißer Farbe 
mit gelbem Auge. Die einzelnen Bl. haben einen Durch- 
messer bis zu 7com. Der schönste gefüllte weiße Rittersporn 


83 „ 


„ Pannonia, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbgefüll- 
ten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem wei- 
Bem Herz. Abbildung siehe nebenstehend. 


42 





45 „ Purpu r, enzianblau mittiefpurpurviolett, großes wei- 


Bes Auge, halbgef., Einzelbl. bis 6 cm, meltaufrei (7.) 





al 


0,60 


0.60 


Auch Stauden sind für Bodenlockerung und Gießen sehr dankbar. 





Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bedeuten 
den Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 


Delphinium, Hybriden. 


50 „ „ Reverend E. Lascelles, auffallend große. regelmäß' 
gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau u. weiß 
gefleckter Mitte, sehr schön . 2. . +. 188.1— M 
60 „ The Alake. Die halbgef. Blumen haben einen Durch- 


messer von nahezu 7 cm. Die äußeren Blumenblätter 
sind tief dunkelblau, die inneren violettblau. Hoch- 
RRODBEULGL ET I" ea re 1 Stück 0.80 # 





» » Tropenwunder, nachtblau mit rot und weiss, 
mehltaufrei und windfest, Förster’sche Neuzüchtung 


„ „ Veberwinder, lichfrosaazur, fester gesunder Bau | 


64 


65 
mit reichem Nebenrispenflor, mehltaufrei 
1 Stück 2.— A 





1 Sortiment bester 5 Sorten naoh unserer Wahl . 3.— Al 
beste Sorten gemischt 1 St. 0.60, 10 St. 5.— M. 


Dictamnus rFraxinella, brennender Busch, sehr wohlrisch- 
pyramidale Blütentraube, lilarosa, 60—70 om hoch. Liebt 
trocken., warmen Standort, blüht Juni-Juli 


»KoBa und we 0 0. ers 1, Stück I 
Dielytra spectabilis, Tränendes Herz, Herzblume, allgemein 
beliebte Frühlingsstaude mit reizenden rosen roten Blüten, 
blüht Mai-Juni, wird ca. 80 om hoch . „ 1 Stück 0.50 M, 


schaftlich. Anlagen in Mongen angepflanzt ron guter Wirkung. Für 
sonnige und halbschattige Lagen . . 


Siehe Abbildung Seite 50 
» luteus, gelb . . » - * . * “ * - - o . * > 


Diplostephium, sehr widerstandsfäh. geg. Dürre, starkwachs. 
Herbstaster mit lanzettl.,, blaugrünen Blättern u. hübschen Stern- 
blumen. Schnittstaude. 

„ amygdalinum, weiß,2 m hoch, Sept.-November „ . 2... 
„latisguama näna, herbst- asterähnl. Blüt.(9-10.) 2 2. 2 2 2. 


Doronicum caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr früh- 
blühend (April) mit 
sehr schön . . .. ae RE EEE Eh: 

»„ plantagineum excelsum, 40 cm hohe Blütenstiele mit groß. 
gelben Scheibenblumen, vorzügliche Schnittblume, blüht im 
April-Mai au %e . 0 u ee ee 


Dracocephalum virginianum (Physostegia), Blasenkeloh, I m 
hohe Blütenstengel, rosarot, blüht Juli-August ET 
» Virginianum, weißblühend . . » » 2: 2 2 02 2 2. .. 


Echinops Ritro (Kugeidistel), leuchtend blau, große 


lockerblütigen 
Blättern. Verwendung in großen Pärks, auch an Teichanlagen, 


80100 om hack (8.) ı 5 NN ur ers 


Eremurus (Kleopatranadel), eine ausdauernde Pflanze, deren Blü- 


tenstengel bis 1.50 m h. werden; die eigentliche kolbenblütige | 
Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, prachtvoll; im Winter | 


durch Tannenreiser schützen. 
n Elwesianus, rosablühend Ar 470 #0 0, 8. 600, 0 Au a 
n Himalalicus, weißblühend, Blütenschaft 1.60 m lang . . .. 
» robustus, bis 2 m langer Schaft, zartrosa. 


Erigeron speciosus semiplenus, mit blaßblauen Sternbl,, 
gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch . . . . 
„» mesagrande speclosus, tiefblau, feinstrahl. große Blüten in 
lockerer Scheindolde, auf drahthart. Stielen ,50—60 cm.h. (6.-8.) 

” „ Quakeress, lilarosa, herbstasterähnliche Blüten auf langen 
Stielen, 60 om (7.—9.) 8. Abbildung een" Die 


Eryngium (Edeldistel). Edle Disteln, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenköpfe sie zu einer gut. Schmuck- u. Schnittstaude machen. 
amethystinum, 50—60 om h., mit stachelig distelartig. Blättern 
Siganteum, prächt. Elfenbeinfarbe, 50-60 om hoch . . .. 
uwel, Aunkelstahlblau, 70 cm (6—7.) . : 2 2 2 2 2 2 0. 
Oliverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue Färbung 
an und können getrocknet sehr lange aufbewahrt werden ü 
planum, 1 m hohe, reichblüh. Blütenstaude mit vielen kleinen 
blauschimmernden Disteln (.—8.) » 2 2 2 2 2 2 2 2 0. 
iu Violetta, rötlich violett, sehr schön, 70 cm (6.—7.) . . ... 


Euphorbia polychrome, bunte Wolfsmiloh, etwa 40 cm hoch, 
stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, ganz win- 
terhart, reizender Frühjahrsschmuck dürrer Böschungen. Bıldet 
nach einigen Jahren herrlich blühende Büsche bis 1 Meter 
Durchmesser. Mai-Juli, Abbildung nebenstehend . . . » .» 


Funkia jap. aurea variog., goldbunt gestreift, 25 om hoch . 

» Funkla ovata aurea, langblühend, Blätter beim Austrieb 

goldgelb, später grün . Ne. eu,0.r%2 e.: le Mr . TE 

n ee genen stahlblaue Blätter, weiße Blütenrispen, 

cm ‚,/Jı + . . . . ® . o * * ” ” ° * . - . - * * 

Sieboldi, blaugrün, breitbl. Art. wohl die üppigste Sorte, vor- 

»üglich auch zur Einzelpflangung, große lilarosa Blüten . . 

» undulata vittata, weißbunte, wellige Blätter „ 2 2: 0.“ 

Der schönen Blätter wegen eignen sich Funkien besonders 

sur Schmückung unserer Gärten als Einfassung von Beeten, 
Rabatten und Springbrunnen, auch Schatten vertragend. 


=» 333% 


gelben margueriteförm. Blüten, 50 cm h,| 


kugelförm. | 
Köpfe, bis 1.50 m hoch wachsende Schnitt- und Einzelstaude 


Epilobium Dodonaei, Weidenröschen, rosa Blüten mit | 


Blütenständen und hellgrünen weidenähnlichen | 





| 





290 
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Erigeron mssagrands Quakeress, asterähnliche Sternblume, 1 St. 505 


1 St. 
Digitalis purpurea, Fingerhut, offizinelle PA., giftig. In land- | 


st 


REN 
» gloxiniaeflora, v. weiß bis dunkelrosa mit getigertem Schlund | 


0.40 
0.40 


0.40 


040 


0.49 


0.40 


0.50 


0.80 


858 


so © 
288 


0.50 
0.50 


0.50 
0.60 


0.60 
0.50 





Euphorbia polychrome. Bunte Wolfsmiloh. 1 Stück 0.50 
(Beschreibung siehe unten.) 


Gaillardia, 
hybr. gran- 
diflora (Ko- 
kardenblume), 
unermüdliche 
Schmuck- und 
Schnittstaude. 
Wird bis 60 cm 
hoch, bringt 
während des 
ganzen Som- 
mers eine Füll. 
herrlich ge- 
strahltier ge- 
Iblicher bis 
gelbr. Blumen 

1 St.0.40 M 


Galllardia Rneingauer Hybriden, auserlesene Farben und 


Blum en o “ . - ® “ < . “ . > “ o “ - * o * ” o - 


Standhalter, sehrkompakt. Wuchs, groöblumig . . .. 


Galegäa officinalis grandiflora alba (Gelßraute), dankbare 
Schnitt- und Schmuckstaude, die den ganzen Sommer über 
lange Biütenrispen mit blassen Lippenblütchen hervorbringt. 


Wird oa. 1 m hoch *) re a Dee Er I IE 
Geranium platypetalum., Storohsohnabel, leuchtend blauviolett 
(7.—9.) (siehe Abbildung) nächste Seite „ . pi 


Geum, Neikenwurz. Liebt sonnigen Standort. 


Geum Borisil, neu. Sehr empfehlenswert, blüht sehr lange mit 
großen leuchtend orangegelben Blumen, 40 cm (5—9) . . . 





coccineum Mrs. J. Bradshaw, große gefüllte Blume von leucht. 


” scharlachroter Farbe, reichblühend, 40 em (5.—9.) . . 


Gaillardia hybrida grandiflora 1 Stück 0.40 %#% 


Mı 





I1 St. 


#„ 
0.50 


0.60 
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Buick 1 
| 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). | Stück Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten |stüe 
1 
| MW den Blütenmonat. — Neuheiten sind eingerahmt. h M. 
„ Dolly North, dunkelorange mit karminrötlichem Schein, neu | 0.70 | 
„n„ Fire „palı auch mit dunkelorange, halbgefüllt, mit etwas | || Hesperis matronalis fl. pl. alba (Marianne, Naohtviole), | 
gewölbteu Blumenblättern. Eine der hervorragendsten bis || weißbl., gef., wohlr. Blume, gute Schnittstaude, 40—50 cm h. 
jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr großen Blüten auf hohen | | meist 2jährig | Ks 
verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsorte (5- 9) 50 cm ALLE ul aa en A RE ee n 
G | Meucherä brizoides gracillima; zierl.ich, fein verzweigte 
ee Bene eine der besten und schönsten Blattstauden | Blütenrisp., rosa mit karminrosa Spitzen, 60 cm hoch (5,—7.) . || 0.40 
ir Kinzelpflanzung in Rasen, Die riesigen Blätter erreichen | 0.50 
einen Durchmesser von 2m. Liebt feuchten, kräftigen Boden. | m. Be EEE EB N Me u rt e 
Im Winter durch Laub oder Stroh etwas schützen . SE „ Titania, lachsrosa, stark wachsend, 50-60 om (5.—6,. . » x. .J$0.50 
& sophylila : Bi | „ Pluie de feu, mitelegant. Rispen, feuerrote Blumen, s. reich- 
ee Azur eh Sohleierkraut (7.—8.) 75 cm . | 0.40 blüh., Blütezeit Juni-Juli a a a ee RE 
» P « Pl., weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut , . | 0.70 „ sanguinea splendens, leuchtend rot . » = 2 » 2. .+10M 
(RER nn ] ’ . . 
„ hybr. Bristol Falry, hervorrag. Neuheit mit besonders Beast | „rubescens, Rispen bis 60 cm hoch, leucht. karminrot, starkstiel, . | 0.50 


verzweigten Rıspen gefüllter weißer Blüten. die fast dop- || 
pelt so groß sind wie die von paniculata A. pl. Auch in || „Miss Greenhalt, glühend feuerrot mit meterhohen Stielen, neu 1.20 


getrocknetem Zuatande bleiben die Blüten sehr lange weiß. | 





Bin tur Behnilt! Gin, 
— 5 2 2 :]1.- | Incarviilea, Freilandgloxinie. 
: ! I Delavayi, Mandarinenblume, große, karminrosafarb., gloxinienähn-” 
Harpallum, Sonnenstern (Helianthus), sehr wirkungsv., hochwachs. N r che Blurken. Blütezeit” Mai-Juni-Juli extra Enke Winter- 
onnenblumenart. Oefteres Verpflanz. förd. das Blütenwachstum. | schutz zu empfehlen, siehe Abbildung nr 050 
rigldum Daniel Dewar, dunkelgelbe Sonnenbl.. 1.20 | r Rt Rn 
n a MR BUSH | 0.40 Inula glandulosa, große goldgelb. Strahlenblüten, 40—50 cm 


ee Blütenköpfe gelb mit rotbraun. Scheibe (9.-10) „ || 9,49 
gerl, hellgelbe, strahlige Blume, extra, A Schwertlilien spät, Ende Mai er- 
Be ’ ’ 8 ‚ extra, August .. 0.0.1040 Iris germanica as Wir ee an auserlesenes Sorti- 
sienlum, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von großer 
Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller Sonne in jedem 
Boden, der gut gedüngt war. Öfteres Verpflanzen erforderlich, 
„ autumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis Ende 
Oktober. Blumen rein zitronengelb mit schwarzpurpur kegel- 


>32 8 % 





ment u. empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen in jedem Bo- 


semiplenum, halbgef., leuchtend gelb, August-September . „| 0.40 hoch (7:—8.) 0.40 
den, besonders aber, wo es etwas warm und sonnig ist. 











förmiger Scheibe, 1.50 m (8.—9.) .„ ... a A Nr, ! 
: . . . «0,40 4 | Ambassador, zart violett und bronze mit samtartıg dunkel 
n en Gem, bis 1,50 m hoch, altgold, später goldlackrot rotvioletten Hängeblättern, extra . » 2: 02 2 2 er 02. | 1 
—ö . > “ ” “ ” ® " . ” . ” . ® ® . 
r C > > 0.40 


„ Crimson Beauty, bronze-karminfarbig, wird nur 60 om hoch, 9 Aroen oiel, gelb, untere Petalen weiß mit braun). . x 2 2.0. 


UBER, BORN FOREN u 0073 00 Ko ale er. de el 
„ Bigelowli aurantiacum, goldgelb, ca. 75 cm hoch, neu 


Iris germanica 


0.50 14 aurea, rein goldgelb, niedrig, spät. 2 2 2 2 2 2 0.“ 


0.50 16 Bele, lichtlilafarbener Dom, Hängeblätter stark geädert, weinrot, | 
spätblühend „— „oo: 2 0 2 ee 2 0 0... 9 201070 


070 23 Contraste, zart hellblau, untere Petalen purpurrosa , . „se 
38 Empress ofIndia, lange, elegante Stengel, die bis 18 Blüt. von pracht- 
voll violetter Farbe tragen: 5 5 wu Hi Were Ale di 
40 Fiorentine, früh, groß, Dom weiß, innen perlmutterfarb. (5.—6.) . 
42 Gajus, lichtgelb m. scharfen roten Linien netzartig geadert, reich- 
BEE N ER in EN ee eat ka Ge AR 


” . 
mg nn 
mm 

mm nn manner 


Goldene Jugend, neu, rein goldgelb, 100 em. (7. 





„ Moerhelmi Beauty, hervorragende Verbesserung der 
Crimson Beauty. Farbe viel intensiver, straffe Blütenstiele 
über dem Laub. Vorzügl. Schnitt- und Rabattstaude . ° Be 


* 
a rn 





„ Pumilum magnificum, zartgelb, großbl,, 75 cm 7.10) . .| 040 , 
Hellanthus muitifi. fı. pl. Goldstern, gefüllte gelbe, kleinbl. 52 Heotor, Dom zitrongelb, Petale purpurviolett (5.—6.). Nee Wa 
ausdauernde Sonnenblume, sehr schön „ „ . .., eo... 0,60 64 Her Majesty, großbl,, xeinrosalila. . oe 0 ı 0 ı E20 0. 0 | 
„ multifiorus maximus, klargelb, starkstielig, Blüten mit Sa a ge ER A 
08. 15 om Durchm., sehr dekorativ 0. 0 0 v0. 0.60 | 64 Iriskönig zitronengelbe Kuppel m. samtig dunkelbraunen Hänge- 


„ Mrs. Mellish (Harpalium), eine der schönsten der H. rigid.- blättern, v.breitem Goldrand umsäumt, extra. 2 2 2 2... 
Sorten, halbgefüllte große gelbe Blumen, gelockt „ . . ,. 0.40 72 Leopold, blau, untere Petalen dunkelblau . . 2 2 oo. 0... 


Helleborus niger, Weihnaohteros 75 M Ch& feine Züchtung. Kdelgef. Blume v. milchweißem 
6, weiße Sch me. roux, s. fe g 8 
grünem Läubwerk; blüht oft schon et ee \ immer- Untergrund und lichtblau, Randseiochnung . » 2» . . | 


starke Treibklumpen ,„ , , 1.50 "bis „> bl dunkelrötl 
Erg 76 I mannifioa, Domblätter hellviolettblau, Hängeblätter dunkelrötl.- 
Hemerocallis, Taglilie. Schilfartige Blätter und lilienähnliche at: braungeädert am Fuß, eine der schönsten Neuh., stark- | 
Blumen. Sehr widerstandsf. Staude. Wirkt am schönsten auf wachsend, 1 mhoch RS Eee 0,70 





jahrelang. Standort, wenn sie große Büsche bildet. 
„ aurantiaca, tieforange, blüht im Juli, 60—70 cm hoch „ .„. 0.50 88 pallida, zart hellblau, Petale etwas dunkler (5.—6.) . 2... 
„ elitrina, zitronengelb, 60—80 cm hoch EU ref 0.80 91 Rheingauperie,rosafarben. Bestein der Färbung, 80-90 om hoch ,. 
100 Viotorine, weiß dunkelblau gefleckt, unt, Petalen dunkelblau „ . 


Pr ae Yeld, ee Blumenblätter orangegelb, 
€ inneren orangescharlach gestreift und gefleckt. i kt 1 St. 0.40 
eine sehr großbl. Neuheit, fast 15 cm Durchmesser 1.50 Voratohande ur ee n10 Sorten mit Maman .. En = 








Geranium platypetalum (Storchsohnabel) Helenlum autumnale Riverton ae 
. Incarvill i, 
als Rabattenpfi.u. für's Alpinum. 1 St. 0.30 .% Altgold. 1 Stück 0.40 A Froiandgloxkiie. 1 Stück 0:50 M 


3. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier und Merzig. 
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Iris germanica. i Stück 0.40 M 
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Tritoma Eeme 


Royal Standard 1.— 


Lupinus polyphillus Moorheimi 1 St. 0.60 M. 





1 PM 
Neuere hervorragende deutsche Iris-Züchtungen: |,..| Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 





ı | Aareshorst. Der lilafarbig in dunkeloliv getönte Dom er- 
hebt sich über tief pflaumvioletten Hängeblättern . . 


Asa, großbl, von edlem Blütenbau u. Reichblütigkeit. Breite, 


m flach ausgebreitete Hängeblätter mit weißer Aderung stützen 
die crömegelben Domblätter. . » 

Eckesachs, blaß lavendelblau mit purpurviolett, "sehr große 
Blume auf ca. 50 cm hohen Stengeln . . . . k 





36 | Fliammenschwert, gelb und braunsamtig, sehr bedeutende 


Verbesserung der lriskönig .„ ». e 
135 | Goldflies. Die Sorte bildet innerhalb der Iris germ.- -Klasse 
eine neue Form. Die Formwirkung der Einzelblüte tritt 
hinter der Gesamtblüte zurück. Ihr niederer Wuchs zeichnet 
sie mit ihrer außerordentlichen Reichblütigkeit zu einer 
hervorragenden Gruppensorte. Rotbraune Hängeblätter mit 
scharfem goldgelbem Rand machen sie der Flammenschwert 
ähnlich, Der Wuchs ist jedoch völlig abweichend „ 
58 | Iduna. ‘Dom hellgelb, Hängeblätter veilchenblau . . . .. 
73 | Lohengrin, starkwüchsig, großbl., cattleyenrosa, extra . . » 
80 | Odenvogel. Die gelbgeränderten, purpurvioletten Hänge- 
blätter fallen durch ihre außergewöhnliche Länge auf. 
Darüber erhebt sich ein zitronengelber, adelgeformter Dom. 
Die Großblumigkeit dieser Neuheit, vereint mit der wir- 
kungsvollen Farbentönung, bedeutet eine neu erreichte 
Entwicklungsstufe nr te BET alla Me ne 
92 | Rota, neue karminrosa Sorte „ . ee Te His 
102 Vingolf, stumpf cr&me mit samtig violettblau a 


Vorstehendes hervorragende Sortiment neuer Iris 
in 10 Sorten nur 6 Mk. 





Iris interregna, mittelspät, Mitte Mai erblühend, mittelhoch, 
sehr wertv. Ergän- zung zu Iris pumila und german. in 
euslia und Bitenelt 7 1. u ee HK 


”» „ Halfdan, hellcremegelb . . en DR 2 
" n Helge, blaß zitronengelb m. perlm, Stengelbl, ER EN TERN 
s „Ingeborg, reinweiß . . a A 
n „ Walhalla, lavendel mit blauweinrot Be ° une 


Iris Kaempferi (Japanische), allorsp., blüht Ende Jun.-Juli, 
steif. Stiel, 8. reichblüh., in getr. Sorten - 2 . 2 2 2... 


Irls pumile, Zwergsohwertl., früheste Iris, bl. Ende April-Anf. 
Mai, niedr., geeig. für Einf. u. Felspartien. S. niedrigbl. Stauden 


Iris sibirlch Perry’s blue. Große klarblaue Blume auf 
starken hohen Stielen, sehr geeignet zum Schnitt und als 
Rabattpflanze, 1—1.20 mh. (5—6.)) . .» . 2 2 2 2. 


Kniphofia hybrida — Faokellilie, prachtv. Mischung in orange- 
roten und orangegelben Farben, Laub schilfartig, 60-—100 cm 
hoch (7.—8), für Eirzelpflanzunp ebenso wie für Vasenfüllung 





„ Royal Standard, warm goldgelb, die obere Hälfte des Blüten- 
Kolbens ist leuchtend scharlach, ganz extra . 


„ The Rocket, glühend rot, sehr große Rispen auf ad 
Stielen. Auffallende Neuheit, die in unseren Kulturen all- 
gemeines Aufsehen erregte . . “ . * “ “ “ . . » o 


Lathyrus PR Ougs En Wioke, rankend, gesund, ge- 


mise 
” ® . * » “ =” > ’ “ . ” * 


„ Whitepoarl Braune, weißblüh. a date er: Ver 
n Rosenkönigin, hellrosa, neue großblumige Sorte . . .. 


% 
“vondula verä lila Blütenähren, grüngraues Laub, sehr ge- 
eignet für sonnige Steingärten und Kanten . . . . a 
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Liatris spicata, Prachtscharte, violettpurpur. Eine hervorrag. 
Schnitt-u. Rabattenstaude. Blüte hält sich im Wasser ganz 
besonders 50 cm (8—9) De a N EN EL RN 





Linum perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd . . . 


Lupinus polyphyllus, Lupine, ausd. Zierpfl. mit lang. blauen, 
rosa u. weiß. Blütenreihen, blüht Juli-Sept. Prachtmischung . . 








|Lupinus Downers Delight, eine der allerschönsten Neu- 
einführ .mit komp. Blütenrispen, dicht besetzt m. Bl., von denen 

der obere Teil dunkel karminrot, deruntere Teil prachtvoll 
zartrosa ist. Der ganze Eindruck ist dunkelrot. . RN 

„ Downers Pink Pearls, großartige Neuheit. mit schön 
gebildeten. Rispen, einfarbig tief la0hsrosa, prachtvoll „. . » 


„ pol. Exquisite, die Risp. 
lavendelblau, rosa und weiß gemischt FF 


„ pol. Moerheimi. Eine der besten Neuheiten, die in 
den Handel gekommen ist. Die Hauptblüte fällt in den Früh- 
sommer; bis in den Herbst hinein blühen noch neue Sten- 
gel. Die prächt. Rispen kommen weit über die Belaubung 
hinausu, sind dicht besetzt mit rosa und weiß gefärbt. Blumen. 
Herrlicher, gedrungen. Wuchs. S obensteh. Abbildung . . . 

„ pol. rOSs@us, L0O88 ', *. cs. al. ndlo oe, ie 2» le Be ale...“ 


Lychnis (Liohtneike) Haäageana, rotblüh., nicht zu viel Nässe „ 
„ chalcedonica, brennende Liebe, rotblühend, Juni-Julii „ . 
„ viscaria splendens, Peohnelke, siehe Visoaria splendens und 


Lythrum roseum superbum, Weiderioh, schön für Gruppen, 
glänz. kirschrot, ca. Imh.,Juli-Sept. . 2 2 2 2 ı 2 2 0. 


Megasia siehe niedrige Stauden, Seite 77, 


Monarda didyma rosea, Etagenblume, leucht. rosa aulsleikuctge 
Blüten, Belaubung duftend, 60cm h. (.—9.). . :. . 


Myosotis palustris Nixenauge, siehe Wasserpflanzen 8. 77 


Oenothera glabra, Naohtkerze, leucht. goldgelbe, ca. 35 cm hohe 
Blüten und rötlichbraune Belaubung, außerordentl reichbl. (6.—7.) 

„missouriensis, sehr niedrige Stande . » 
baum- oder strauchart. Pfingstrose, 


Paeonia arborea, In verschiedenen Farben, 2—3jähr Pflanzen 


Die baum- oder 
strauchart.Pfingst- 
rosen blühen et- 
was früher als die 
krautart. chinesi- 
schen. Mit ihren 
Riesenblumen von 
20—25 cm Durchm, 
ergeben die im Al- 
ter große Büsche 
bildenden Pflanz. 
einen überwältig. 
Gartenschmuck. 
Für leichte Tan- 
nenreisigschutz 
durch Umbinden 
der Stämme, da- 
mit der frühzei- 
tigem Trieb im 
Frühling uicht 
durch Frost zer- |; 
stört wird, sind ‘| 
sie sehr dankbar 


Oenothera glabra. Lythrum roseum. 


Superbum, Weiderioh 1 St. 0.40 A. 


Nachtkerze 1 St... 0.40 M 


sind stark und dick, Farbe sohön 


1 
Stu ck 


K. 
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Paeonia chinensis 


Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerbliumen. 





Nr. Gefülltblühende Pae- 
onia chinens.-Sorten: 


8 Albert Creusse, rosa mit kar- 


fl | gefüllte ohines. 
ü p », Pfingstrose. 
Wohl zu unseren hery orra- 
gendsten Schnittstauden ge- 
hören die Pfingstrosen. Die 
herrlichen, duftend. Blüten 
inden feinsten Farbenschat- 
tierungen, beginnend beim 
tiefsten Purpurrot, allmähl. 
übergeh. zum reinsten Weiß, 
örgeben ein wunderbares 
Material z. Schnitt. Daneben 
lassen sich mit der Anpflan- 
zung als Einzelpflanz. oder 
als Vorpflanzung von Gehöl- 
zen beste Wirkungen erzie- 
len. Die Paeonien gedeihen 
in jed. Boden, ' bevorzugen 
jedoch schweren Boden. Sie 
verlangen freie, sonn, Lage 
und kräftige Düngung. Im 
ersten Jahre nach der Pflan- 
zung ist die Blüte unvoll- 
kommen, nach mehr. Jahren 
ungestört. Wachstums er- 
reicht sie ihre volle Schön- 
heit, Nicht zu tief pflan- 
zen, da die Blütenbildung 
dadurch beeinträcht wird. 


Paeonia officinalis 
rubra plena, 
die bekannte dunkelrote 
gefüllte frühbl. Maipfinsst- 
rose > o > ” 1 St. 1.— % 


35 Lady Alexander Duff, weiße prächt., gr. Bl.,]beim Aufbl.wenig rosa 1.50 A| 1 w 


39 Monsieur Martin Cahuzao. Von allen DREH DURE Rn Sorten die dun- | 

kelste und leuchtendst gefärbte . 1 
42 Mons. Jules Elie, lilarosa mit silbernem Schein, großblumig, extra 0.80 
44 Reine Hortense, violettrosa mit lachsfarbig r088, ext 0 m 
1 
1 


48 Sarah Bernhardt, herrlich rosa, Be a ee 
60 Vietoire d’Alma, purpurviolett . „ . a N ER 
Beste Sorten gemisoht 1 Stück 0.70 “, 10 Stück 6.— % 
Bei Bestellung bitten Namen und Nummer anzugeben. 


20 


| 


| 
Einfachblühende paeonia chinensis-Sorten: | 


Diese einfachblühenden Sorten werden zur Zeit sehr gerne gekauft. 
Mit ihren weıtgeöffneten Schalen bilden sie einen wunderbaren Anblick. 





| 
Ho Gioku, reinweiss, extra fein © = = 2 2: 2 2 2 2. ll. 
oO Fugi, rosa weiss ” ” . ” - . . . ” u . v “ o - . > I 1 re» 
Rosy DoWn, rötlich weiss . » » te ee 
Dürer, reinweiss mit gelben Staubfäden. sehr reichbl ' Bien | 1— 
Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, großblumiger 
ausdauernder, scharlachrot, Blume bis 15 cm Durchmesser | 
Hybriden, gemischte . » . * «1 0.40 
„ orientale Prinzessin Viktoria "Luise, lachsrosa . +1 040 
„ orient. Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt ganz niedrig, 
25—30 cm hoch, die Pflanzen fallen nicht ee wie 
die meisten an deren Sorten . . 0.60 
„ orient. Eihel Swete, eine ganz neue Farbe unter den Pa- 
pavern, kirschrosa, im Zentrum schwarze Flecken . . . + | 0.70 
„ orient. Goldschmidt, karminblutrot mit schwarz. Flecken . || 0.60 
h „ Gollath, riesig große scharlachrote Blume, hochwachsend , || 050 
„ orient. Mrs. Stobart, neu, leuchtend kirschrosa, prachtvoll 
neue Sorte ,„ . Bahr | 0.70 
„ Perrys White, rein satinartig weiß mit dunklen Flecken | 0.50 





nme #* 1 ee 


Papaver nudioaule u. 
alpinum ». nisdHs- 
bleibende Stauden, 
Seite 77, 


Pentstemon, 
Bartfaden. Sind nicht 
ganz winterhart, müs- 
sen daher gegen Kälte 
gut geschützt oder im 
kalten Kasten über- 
wintert werden. Sie 
blühen während des 
ganzen Sommers und 
Herbstes und geben 
mit ihren verschie- 
denfarbigen, finger- 
hutähnlichen Blüten- 
rispen eine gute Grup- 
penpflanze ab. 


„Gentianoides Pfit- 
zers Riesen, hervorr. 
Züchtung in reich- 
ster Farbenpracht u. 
Blütenfülle v. höch- 
sterVollkommenheit 
Halbstaude, Früh- 
jahr lieferbar 


1 Stück Mu 0.40 





j \ e 
Bienen sts SEE ee een 


Pentstemon, Bartfaden, Gentianoides 1 St. 040 M 





Prachtsorten bester Pfingstrosen. 


minrotem Zentr. 1 
4 alba plena, weiß 


6 Avalanohe 


purne Bändchen, 


i St. 


12 Duoh. de Nemours, 
extra . 1 St. 


13 edulis superba, 


1 St. 


farbig rosa, 
1 St. 


18 Faust, schalenfest, 
mit chamois, 
22 Folix Crousse, 


1 St. 


bein Untergrund, 


herrlich 


1 St. 
reinweiß 
lichtgrünem Schein, in der 
Mitte haarscharfe 


St. 1M. 
gefüllt 
1 — M 
mit 
pur- 
duftig 


lockere Nelken form 


1.20 Ab 


crömew, 


1.— M 


leuchtend - 
rot mit silbernem Schatten 


1.— RA. 


15 Eugene Verdier, zart fleisch- 
großblumig 


1.50 M 
Schale 


fleischross, Füllung cr&me 
mittlerer 
Grube fleischrosa 1 St. 1A 


dunkelrot, 
reichblüh. u. wirkungsv. 


0.80 M 


25 festiva max., große Rosen- 
form reinweiß mit Elfen- 


in der 


Mitte karmin gerändert, 
1 St. 0.80 U 


32 James Kelway, weiße, schön: 


gebildete Blumen, vorzüg- 


Beste Mischung, 10 Stück 7.— ul lich. . 1 St. 


Phlox Arendsi. 


frühbl. Phloxen der canadensis-Sorten mit den bester decuss.- 
Sorte Höhe 40—60cm, blüht bereits Ende Mai. 


Phlox Arendsi Charlotte, weiß mit zart lilarosa Schein und 
reich verzweig. Büsche „| 


dunklem lila Auge, s. frühblühend, 
„Helene, lichtlila Blüten, 0 cmh. 2... vv vv ee.“ 
„ Lisbeth, weiß mit zartlila Rückseite, 60 om a TR 
„suffroticosa Snowdon, weiße, sehr stark remontierende be- 
kannte frühblühende Art „ 2 2 2 2 2 2 2 ee 0 eier 0. 


Phlox decussata, 


dürften in keinem Garten fehlen. Ihre mannigfache Verwen- 
dungsmöglichkeit, ala Gruppenpflanze, in Rabatten, als Vor- 
pflanze vor Gehölzen, als Schnittstaude, macht sie geradezu 
unentbehrlich. Dabei sind sie äußerst anspruchslos. Gute Bo- 
dendüngung, reichliche Bewässerung bei Trockenheit und Auf- 
lockern d. Bodens tragen außerordentlich zur Erzielung eines 
herrlichen Blütenflors bei. Unser Sortiment weist nur beste 
ältere u. neuere Sorten auf. 


Garten - Phlox, Flammenblume. 


Nr, Niedrige Phlox dec.-Sorten ı 
47 Flora Hornung, milchweiß, leucht. karminrotes Auge, für Gruppen. 


51 Frühlioht, neuere Sorte, herrlich lichtrosa, festgeschlossen, große 
Dolde, gedrungener Wuchs, früh. 


120 nana ooerula, blau, besonders niedrig wachsend und auffallend 
blühwillig. sehr gute Gruppensorte. 


38 Erkmann Chatrian, leuchtend rose mit dunkler Mitte. 
63 Gustav Lind. Wohl die erste niedrig wachsende lachsrote 
Sorte. Wunderv. Farbe, s.wirkungsvoll 


8 W. Kesselring, dunkelviolett, mit grossem weissem Auge, 
großblumig a Da Tea a ae Se ae 2 SEE IE era Te En 





125 Nelkendom, helinel- 
kenrosa, formt als alte 
Pflanz.einenganzneuen 
Typ durch seine mehr 
als meterbr.dicht geschl. 
Büsche 79) 1St 1 — M 





185 Württembergia, leucht. kar- 

minrosa, großblütig extra. 
1 Stüok vorstehender Sort.0.40 M 
soweit nioht besonders angeführt. 


“ Höhere Sorten: 
1 Alpenglühen, wunderbares 
Rot, riesenbl., spätblühend 


2 A. Weiß, veilchenblau, groß- 
blumig, extra. 


4 Andenken an Wilh. Pfitzer, 
karminrosa. 

10 Baron van Dedem, scharlach- 
blutrot, große Dolden. 

11 Caroline v. den Berg. Es 
ist wohl die Sorte, die das 
tiefste Blau unter den bis- 


Neue Phloxgattung. Kreuzungsprodukt von | 


Diese winterh,, anspruchslosen Phlox | 


1.50 M 


0.60 





0.40 





herigen Phloxsorten auf- Papaver orientale, Gartenmohn. 
weist, großdoldig, mittel- Prinzessin Viktoria Louise, laohsrosa. 
hoch. Perrys White, weiß, 


J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier und Merzig. 13 






































































-— 
Phlox decussata Hönere Sorten: Stuch Schnitt- und Blütenstauden (kortsetzung) 
15 Cendrillon, weiß, Rückseite 88 Le Mahdi, tiefdunkelblau | #% 
bläulich durohscheinend, 80 cm 7 
großblumig. 91 Leo Schlageter, leuchtend | A de 
18 Croix do Lorraine, karmin scharl.-karmin wit orange- | Fe £ Fu za 
u. weißgestreift, s. früh. farb. Schein und etwas | m u BR lies „Dt Ar 
22 Deutschland, leucht dunkel- | dunklerer Mitte, kräftiger Pe»; Be ER er 
karmin mit dunklem Auge. Wuchs, Unempfindlichkeit 
37 Eleotra, leucht. neurot, sehr der Blüten gegen Sonne 
schön. und Regenpextra | 
40 Elis. Campbell, zart, hell- 1 St. 0.50 M 
an aeg en sit 104 Margaret Gavin Jones, rosa- | 
in " SoRIh ne RS farbige Blume m. leuchtend | 
NE FURR, TOR karminfarbigem Auge, extra | 
lieblich karminrotem Ring 
1 St. 0.60 M 
umgeben, Gruppensorte. | 
106 Mars, leuchtend dunkelrosa, 
41 | Erntefeuer, seltenes | großblumig. 
erdbeerrot, grosse | - : i 
Leuchtkraft, bisher 112 Morgenrot, BIZEHRTFIGE" TOYS 
Beh ER Farbe, s. auffallend, mittel- || 
im Farbensorfiment j 5 
hoch wachs., sehr reichbl. | 
einzig dastehend 1 St. 0.50. M 
1 St. 1.50 M ; RE | 
44 | Feuerreiter, leuchtd. 108 Mile Marie Kuppenheim, rein- 
lachsorange, grosse | weiß, beste Gruppensorte | 
Dolden, starkwachs. | 121 Paul Hoffmann, magents- 
spätblüh. 1St.1.— karminrot, L. dunk., 
Fa EN DER nenne IE=SRERGe 1 Stück 0.50 A 
46 Frau Anton Buohner, schnee- 5 
weiß, lange Dolden, große | 149 NEN dunkelrosa,groß- 
Blumen, extra. UNE": | 
53 Freya, lichtfleischfarben m. senrot, großdoldig, kräftiger 
hellrisafarben Knospen | Farbe, starkw.1 St. 0,50 M 
59 General vonHeutsz, leuchtend, 2 
lachsrot mit weißem Auge, 155 Saladin, scharl.-orange, 
großbl.4spätbl., 50 om hoch, schöne Farbe „ . . » 
große Dolden. 175 Soptomberglut, orangerot, 
70 Hanny Pfleiderer, rosa weißb. Mitte karm,, spätblühend 
‚lachsf. m. karminrot, Auge 159 Sohliemann, dunkelweinrot. 
28 PUHESROHEN: glühend kirsch- | ° 190 Siebold, brenn. orangerot. 
85 Karl Förster, glüh. dunkel- 180 Vald Jensen, neu, lachsfarbig | 
orangerot, große Einzel- | rot mit weißem Auge 0.70 
dolden, sehr gute Sorte, | 184 Wolfgang v. Goethe, leucht. 
ext. leucht. 1 St. 0504 | karminrosa, extra. 
Soweit nioht besonders vermerkt per Stück 0.40 M | 
1 Sortiment in 10 Sorten naoh unserer Wahl 3.— „ | 
Bei Bestellung bitten Nummer und Sortennamen anzugeben. | 
Physalis Franchetti,Ballonpflanze, m. groß.orangerot. Fruchtkaps. 
Abgeschn. Zweige halten sich monatelang imZimmer . 10 Keime | 040 
Phytolacca acinoSa, Kormesbeere. Diese Staude ist eine 
Seltenheit, die weiteste Verbreitung verdient. Von Juni bis 
Septbr, zieren die weißen Blütentrauben den ansprechenden 
bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Verblühen färben sich 
die brombeerartigen Früchte glänzend schwarz, Die riesigen 
Fruchttrauben, bis 25 cm lang, überragen in Mengen die |} 
pflanzen und verleihen ihr ein seltsames, exotisches Aus- || 
sehen. Früchte sind geschmacklos, werden aber von den 
Vögeln gern gefressen. Die oberen Teile sterben im Winter 
ab, die rübenartige Wurzel ist jedoch winterhart. Die Staude 
ist anspruchslos und gedeiht selbst im Suhatten. Auch als 
Solitärpflanze gleich schön. Hervorragende Neueinführung. 
starke 1jährige Sämlinge. 1 Stück 0.80..M, 10 Stück 7.— M || 
Polemonium Richardsoni, himmelblau, prachtvoll lan 
eraydechs a ar ‚PB 8 Pyrethrum hybridum Eileen May Robinson, 
blühend,buschig wachs. 20 6 eltern, ee ae etz das schönste Ross, 1 Stück 060 %M 
Polygonum lichiangense, reichblüh. vom Juli bis zum Frost | 1 St. 
Blütepsteng. überdeckt mit rahmweißen Blumen „ . » « «| 650 Einfachblühende Pyreihrum: | a 
Potentilla hybr.fi. pl., Fünffingerkr. lock. gef. Bl.von orange Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben . . . ı 0.40 
u.roter Färb. auf Fr Be a nn air he 0.40 Pyr. hybr. Dr."Bosch, besond. schön, neue Pyrethrum, wunder- | 
y 7068 Karren Don ieeRye: NE | 0.40 bar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit . . - 2 2 =» «|! 0.80 
Primeln siehe niedrigbleibende Stauden. Rn „ Elleen May Robinson, schönste rosa Sorte, neu, Abbildung ||| 0.60 
I 
- | Pyr. hybr. Hamlet, lebhaft rosa . - » : 2 2 2 2 8 2...) 0,60 
Pyrethrum roseum-Hybriden. | „ „James Kelway, scharlachrol, . . 2 2 2 2 2 21060 
‘ SEE; 3% ME FREE 4 Bunte Stauden | Gefülitblühende Pyrethrum . | 
A Margueriten, | Pyr. hybr. fl. pl. Lord Roseberry, leucht.karminscharlach, s.schön | 0,80 
Gärtenwucher | „ „ »„ Mont Blanc, reinweiß, siehe Abbildung links unten || 0.60 
| % » »„ Queen Mary, große rein rosa Blumen, 8. Abbildung | 0.60 
"Blumen. „ uliginosum {Chrysanthemum), bis 1!/a m hoch, weiße margue- 
Ga riteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzelpflanze, blüht Sep- 
nn tember-Öklober u. a sel ae a une ea ih 
arg N I Rheum (Rhabarber), Queen Viktoria zu Kompott, starke Pfl. | 0.60 
penstauden, Die I „ Emodi, riesige handförmige Blätter, als Einzelpflanze, .„ . | 0.80 
herrl. gefüllt. und | „ palmatum rubrum, rote Blüten . ex 2 ee. 2000. 080 
Gl 
einfach. Blüten in | Rudbeckia Anspruchslose Schmuck- und Schnittstaude, langan- 
| - ‚lang 
weiß, zartrosa bis | EN a et Blüte, blüht im Spätsommer 
| und Herbst. Empfehlenswert. 
BNnEeROF gelten ee „ Herbstsonne, gelb großblumig, 180 cm (9) ». 2 2. 2.2...) 0.40 
Maibis Jul.u. von „ flava, gelb mit schwarzer Mitte, 50—60 cm hoch, blüht früher || 
Ende Aug. b. Okt. wie Neumanni (6.—7.) \ nt is . j . it lo a RED 
. ; Neumanni,langstiel., Blüt.braungelbm.schwarz. Mitte, 40—70 cm 
Nee TOERBWEEDEn : einer der dankbarsten Dauerblüher (7.—10.) . . : rel | 0.40 
Schnittmaterial ab | „ laciniata flore pleno, Goldball, diehtgefüllt, gelbblühend, 
Im Frühjahr oder 1,80—150 m höch 2.» : ont 2 Sie  Sare | 0.40 
im Sommer nach » Purpurea, (Echinacea purpurea) karminrote margarefen- | 
a ähnlicheBlüte, sehr schöne Schmuck- u Schnittsftaude, 120 cm | 0.50 
der Blüte pflanzen | ui 
bezw. teilen. | „| Leuchtstern. leuchtend lachs karminrot, grosse Dolden, 
kräftig wachsend, I00.E mM Ne 5 REIT War area | 0.80 











Phytolacca acinosa, Kermesbeere. 1 St. 1.— M 





74 Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerbilumen. 








1 
- | r 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). je 
- I M, 
Salvia argentea, filzartige, silberige Salbeiblätter . . » .. | 0.60 
» globosa, weiß, silberblättrig a a ar a N" re! ee . | 0.60 
Santolina Pinnatä und weitere Sorten siehe niedrige Stauden. | 
Scabiosa caucasica, Skabiose. Schöne, empfehlensw. Schmuck- 
und Schnittstaude. Die Pflanzen bringen auf langen Stielen | 
zahlreiche edelgeformte hellblaue Blüten während des ganzen 
Sommers, von Juni bis Okt. 60—80 cm hoch „. . . . » ‚| 0.40 
” cauc. peorfecta, Blume größer, DER. ale. | 0.60 
% „ alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittelgroß . ». . . » | 0.50 
1 
Scutellaria baicalensis coelestina, hellblau, 30 cm h. (7.-8.) | 0.60 
Sedum spectabile — S. Fabaria (Fetthenne). Hervorragend für | 
sonnige Rabatten, sowie zur Verwendung in Steingärten. Sie 
bilden 40—50 em hohe wohlgeformte Büsche, die mit ihren 
zahlreichen breiten lilarosa Blütendolden eine Blütenmasse | 
bilden. Auch zur Verwendung in Fonsterkasten oder als 
TMopfpllansen geeignet; : . - Mail een. nl 0. 
„ spectabile Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr schön „|| 0.50 


Senecio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Wasser- 


rande, orangegelbe Blüten, August-September „ . x» » +» .|| 0.50 
Il 


Sidalcea 
hybrida, ka- 
liforn. Malve, 
daukbare Blü- 
tenstaude, die 
von Juli bis 
Ende August 
überreich mit 
kleinen mal- 
venart. Blüt- 
chen bedeckt 
ist, 50—60 cm 
hoch, 

„ Crimson 
King, bräun- 
lich karmesin- 
rot, dichte Bü- 
sche, später 
blühend (7.-s.) 

1 St. 050 Mm 


„ Interlaken, 
prachtv, silbe- 
rig rosa (7-8) 

1 St. 0,50 M 

Sidalcea Lindbergh, dunkellilarosa, prachtv. buschig . „ 1 St. 060 4 


„ Scarlet Beauty, tief amarantrot, heller wie Lindbergh, etwas lockerer 
gebaut, 60 cm (6.— 7.) GB.81, 6: FT Tr or ea 1 St. 0.50 M 





— 


Sidalcea hybr. Interlaken. 1 Stück 0.50 #% 


Solidago, sold- 
raute. Auspruchslose, 
unverwüstl.Schmuck- 
u. Schnittstaude. Die 
verschied. Sorten er- 
möglichen einen Blü- 
tenflor von August b. 
Oktober. 


„ canadensis, matt- 
gelb, bis 1!/s m hoch, 
spätblühend (8.—9.) , 

1 St. 0.40 A 

„ Frühgold, frühblü- 

hend, altgold. Juli, 
1,20 m hoch 
1 St. 0,40 M 


„Ppraecox, schlanke 
gelbe Rispen, besond. 
früh (8.) 70--80 cm 

1 St. 0.40 M 


„ Shortili, 1—1,50 mh,, 
leucht. gelb, straffe 
Stiele, sehr schön 
(9.--1W.) 1 St. 0.40 4 





Solldago Goldelfe, gelbblühend. 1 Stück 0,50 A 


„ hybrida Goldelfe, dunkelgelbe Strahlenblütchen mit leicht | 
übergebogenen reichverzweigten Rispen, 80 cm hoch, sehr | A 





SERISDIODEEEEN EN N Eee re ee . 1 0,59 
„ hybrida Goldschleier, leucht. goldgelbe, strahlige Blütchen, | 

die die Pflanze wie mit einem Schleier überdecken. Die pyra- | 

midalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm hoch ,„ . .„ „050 


| 
„ Goldstrahl, golden, breite, große Form, 80—100 cm (8.—9.) . 040 
„ Virgaurea nana, hochwachsend, goıdgelbe dichte Rispen, nur | 











50.0 hoch (8.—B.) 753. 5 rn ie ee ee 1 0.40 
Spiraea aruncus Kneiffi, prächt. farnart. herrl. Belaub, lange rein- 
weiße Blütenrispen, Für feuchte Stellen an Teichen u. Bachränd. | 1.— 
| 
Statice incana nana (tatarlca), weißblühend, zum Trocknen | 
Juli-Aug., 30 cm hoch . » . . . Pre‘ ‘ . ‘ . LER ie . | 0.40 








1 1 8t 





age | 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) Stück 
LT TTLTLLL—L— Il . 
statice dumosa, bedeut. Verbesse. d. alt. Sorten Die Pnanz. bild. || " 
dichtgeschloseenes, leicht silberdraues Blütenkissen. neu . . 0.60 
„ latifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen . » : = : » »:1 0.40 
Thalictrum wiesenrauch aquilegifolium, imhohe Staud.m. | 
leicht., federbuschart. Blütenstand v.lilarot., rosa u, weißer Farbe 0.40 
„ dipterocarpum, prachtvolle Sorte, 40cm hoch. Bl. purpurrosa, | 
mit zahlreichen 8roß. zitronengelb. Staubfäden; sehr dekorativ . | 0.60 
Tradescantla, Dreimasterbiume | 
„ virginica Leonore, große blaue Blumen, aufrechter Wuchs, | 
schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher bei Wasser- | 
nähe besonders schön. Für Teichrand geeignet. .- . . „..10.40 


u ABLE rt 


u en 


Trolllus, Trollblume. Orangeglobe 1 Stück 0.60 4 





Viscarla splendens, Pochnelke 


Trollius 


Trollblume. Ecst- 
klassige BRabatten- 
und Schnittstaude 
für sonnige u. halb- 
schattige feuchte 
Lagen. Die Blumen 
sind rosenartig ku- 
gelig. Vorzüglich an 
Teichrändern, Bach- 
läufen. Wenn die 
Stiele sofort nach 
dem Verblühen ge- 
schnitten werden, 
blüht die Pflanze 
den ganzen Sommer 


Trollius hybr. 
Earliestoff All, 
goldgelb, reichbi, 
s.früh 15t.0.60 44 


Troll, hybridus 
Golden Wonder, 
orangegelb, spät- 


blühend (4.— 6.) 
1 St. 0.80 M 





Trollius 
Orangekönig, 
orange, große 
volle Blume, 
mittelhoch, neu 
(4.-6.) 

1 Stück 0.70 Akı 





Wahlenbergia grandiflora Baschreib. umsteh, 





Stauden sind die dankbarsten Gartenpflanzen. 75 

















ı St e 3 
Schnitt- und Biütenstauden (Fortsetzung) Die eingeklammerten Ziffern hinter der Bortenbesohreibung bedeuten den |sınck 
Trollius Orangegiobe, A Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 78 
garantiert echt, mit gros- 1 1 
sen, kugelförmig., goid- Antennaria Sttick 
orangen Blumen. (4.—6.)| 0.60 tomentosa, Himmel- | 4, 
„ @uropaeus, großblu fahrtsblume, mit eil- 
mig. reingelb. echt (4.6.)|| 0.5 berweißer Belaubung, 
”„ europ. albus, weiß ” 1 pl ganz niedr., teppich- 
Valeriana, Baldrian, bildend, auch für 
reichblüh . sehr schön, Felsen; für sonnige 
gem. Farben, 60-70 cm h.|| 0.40 und halbsch. Flächen 0.30 
Verbascum. olympi- Arabis aipina, 
cum, Königskerze, sehr schneeweiß, erster 
schön Bu Ar ..ı 0.40 Frühjahrsblüh,, dicht 
„ pannosum, Blüten- geschlossene Blüten- 
stand reicher, ährenförm. 0.40 kissen, 20 cm hoch 


Viscaria splendens, 
Pechnelke, rotbl., 40 cm 
hoch (6.-7.) Abbild, S.72 

Weahlenbergla 


grandiflora, große 
dunkelblaue Blüten, 35 


3:—4) .e.. 0. 0.25 
Ne 10% gef weißblüh. Pi, 
niedr , auch als Einf. 


12-15 cm hoch, sehr ! 
frühblühend . . . 10,30 Arabis alpina fl. pl. 














vorrag. Einzelstaude für n 


Yucca filamentosa. 
Beschreibung siehe nebenstehend 


Rasen, 'Friedhöte oder Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 2—6 cm 


hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glängend dunkel- 
grünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. Ausge- 
zeichnet für schattige Lagen als Ersatz für Rasen in nahr- 


haftem Boden Sur ar Lone, SL” 84 Ne Ne e.)er a EEE 0.30 


Aster alpinus, Frühlingsaster, blaue asterähnliche Alpenstern- 
blume, niedrig, 25 em, blüht Mai-Juni . oo 2 0 0. 0. 0.30 
en Weitere Sorten siehe Seite 66. 


als Kübelpflanze . . 


bis 50 em hoch usnn 0.40 E i 
„grandiflora, reinweiß, de Arabis alp. fol. variegatis, reizende, weißbunte Belaubung . . | 0.40 
. * a ——— 2 u 
EU er alp. Rosabella. Neuheit mit großen reinrosa Blumen, d 
Yucca fHamentosa, © lange ıhre Farbe behalten; nehr empfı hilenawert a 040 
Palmlilie,immergrün, völ- 
lig wınterh., nordamerik. in Doi b 5 en 
Palmlilie, meterhobe py- Arenatila rotundifolia, feste Polster bildend, 10 cm hoch (7—8) | 0,30 
ramidaler Blütenschaft A ü 
\ \ ; rmeria Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 
Bun weißer hängender > rot, für Einfassung u. Trockenmauern (5.—8.) Ü N ER TUR 
im Juli,anspruchsl.,ber-|| 1,50 alba Seinweiß, ID, 00 BOB Een ee 0.38 


Niedrigbleibende Stauden 


für Feisanlagen, Trockenmauern, Einfassung. u. Rasenersatz. 


Acaena microphylia, Stacheinüßohen, für Felspartien und Ein- 
fassungen, vor allem für Begrünung des Bodens, wo Zwiebel- 
gewächse und Orchideen wachsen ,„ „ „2... er ehe 

„ microphylla glauca, schöne silbrig graugrüne Rasen bildend 


Acantholimon glumaceum, Igelpolster, dichte, grüne ti Blaukissen 
Polster, karminrosa Biütchen, wertvell für senkreche Felsen- Aubr 8 ıen, Alle Anbrie- 
spalten, trockene und sonnige Lage (7-8) .- - » - . . + 0.90 tien bild dichte Polster von 

Achillca serbica, weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25cm hoch, graugrün. Belaubung, die 
polsterförmig wachsend . ... ED im Frühjahr unter der Fülle 


der Blüten meist verschwin- 

0.40 den. Dank hervorragender 
: Neusüchtungen haben wir 
heute allerFarben von weiß, 


Ajuga Brockbanki, hellblaue Blüten. Wuchs kräftiger als bei 
den anderen Sorten, 2)—3) om hoch 5. 7) . z 2 2 2 0. 

„ reptans fol. variegatis, weißbunte Blätter mit blauen Bl. 
Wertvoll an feuchten Ste!len im Park und in Steingärten 






durch seine Buntlaubigkeit, 10-15 em hoch . a N hellila bis violett und pur- 
purrosa bis karmin. Blüte- 
roter und bnut. Farb .eisn.»i hf. Binfass u. Fe'spart sehr schön|| 0.30 zeit en Bee 
| Allium cyaneum coelestinum, alpine, L»uchart,reız. hell- ee een 
blaue Steingarten-taude ı5 cm hoch (7—B( „2... . 0.00 Verlang. starke Sonne und 

®» » superbum, dichte, dunkelviol. Blütenköpfe, gleich d. vor 0 Toeecheil. 


Aubrietia Aubrey Pri- 
chard, tief mauveblan, 8. 





dureh d. epäte Blütezeit wertv. Steing"rten«t,I5 em (7-8) 
a 5 Alyssum 


saxatile com- schön . - 1 a En. 
Eyrii, lila! leicht wachs. 
tar ı St. 040 M 





um, Steinkraut 
Gebirgssohild- 
kraut. Leucht. 


; \ q 
Fire King, die leuchtend, 
” allen roten 1 St 0.40 % 


Moerheimi, prachtvollen Aubrietien Eryli, 

















„ reptens fol, multicolor, buntgefi Blät'er v. purpurr, braun- 
‘ 7 en et Sa vr k y Ai y° Me, 





gelbe Blüten u. ? "Neuheit, größtbl., leucht. pi prachtvolle Polster- und Mauerstaude. 
silbergrau beh. rosa. extra It. 0.40 MT 
Blätter. Hervor- ’ ö ; 
ragend für Fels- „ Dr.Mules, leucht. violett, Apr Bel, dunkelste aller Aubrietien || 0.50 
partien u. Stein- Mrs. Lioyd Edwards, großblumige Sorte, leuchtend dunkel- | 
gärten. Blübt 0 35 " purpurblau “ ER . * “ . . . us . . AEr \ . Hure 0.50 
Mai-Juni. ° dunkelblau, ganz niedrig bleibend . « 2 2... 
Alysum mon- „ tauricola, 2 0.40 
tanum, dichte, Betonica grandifl., Steinziest, rotviolett, 380—60 cm hohe Blüten- 
‚ schwetelgelbe, stauden, haltbare Schnittblume (”—8) . . © 2 :. 2% .1050 
niedere Blüten- K | 
polster, blüht Brunella WERE RIES SRSEOES. PIRINENTERUDFRUNE mit großen | 
vor den anderen violetten Lippen n PR ch): . 52..." 1038 
Alyssumsorten, anula 1 St. 
s. schön (4.—5.) 0.40 BE stltcn, Z 
ANGFOBNCAG, @lockenblume. Von 
Mannssohrld, pri. kompaktem, nied- 
Dark ent- vigem Wuchs und 
Meile age aufrechtstehenden 
p . blauen Rlüten - 11 0.30 
aus dem rosett- carp. alba, weiß- 
} u ’ 
artigen Aufbau n land ecm hoch 
5 ihr« Blütcehen , 0.40 
3 hervorbringen. (6.—9.) Ne” 
Mr Bester Standort | a Portenschlagi- 
BR zwischen Fels- ana, aufrechtste- 
234 i ritzen u. Steinen | hende kleine blaue 
Bas. 0.2 A wo geg. allzust | Glockenblume, her- 
Alyssum saxatıle. 1 >ı U+U m Sonne geschützt vorragende Fels- 
And imul staude, 10-15 om! 
narosacae primul,rosar.gr. Bl. aufsch. Polster, 10em(5 —6.) hoch (5.—6.) «+ + || 0.50 
„ sarmentosa, kleine Dolden fleischfarbig rosafarbener Blütchen 0.40 pulsilla, reich- 
aus wollig-seidigen Blattrosetten 10 om (5.—6.) : . . .: » 10.40 ”" blübende, polster- 
Anemone nemorosa Ey weißes Windrösohen, Osterblumen . || 0.25 bildende a mit 
> «ı pleno, gefülltiblühend „ . Se Te ar 0.70 hellblauen umen, 
» Pulsatilia, Küohensohelle, bekannte Frühjahrsanemone mit hell- geeignet für Mauer- Campanula pulsilia 
violetten Blüten, für Halbschatten (8.—4) . . 2... 0.40 fügen, 10 om hoch reizende Mauer- und Steingartenstaude 


„ sttvestris, weiße Frühlingsanemone . . . 2 2 2 2.2 ..50.30 .—) 0°. | 0.40 15 cm hoch 


J. Lambert & Söhne, Stauden- und Pflanzenkulturen, Trier/Merzig. 





Gentiana Lagodechiana, Enzian 1. St. 0, 
eine der dankbarsten Enzien. 


”» 


Cerastium Columnäe, Hornkraut, weißblühend, silberweiße 


Corydalis Iutea (Lerchensporn), Blüten goldgelb, 20— 30 em h., 


Cotula squalida, hübsche, moosartige Polster bildende Pflanze mit | 
I 





Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


<ampänulä pulsilia alba, weißblühend 
rotundifolia, kleine rundliche Blättchen und Las Blütchen, | 


tomentosum, niedrig, 


Die übersandten 
Pflanzen sind sehr schön 
und erfreuen uns sehr. 
Allesind bereitsauß. Dah- 
lien u. Lilien eingeflanzt. 
Mit vielem Dank für alle 
IhreMühe um unsere Gar- 
tenangelegenheit. A.B.,K. 














Die Pflanzen vom 25.4. 
sind sehr gut und frisch 
hier angekommen, solche 
schöne stämmige Pfanzen 
habe ich noch nie gehabt. 
Nicht eine Pflanze ist ein- 
gegangen ‚stehen allesehr 
schön. Nun möchte ich 
bitten, mir doch so schnell 
wie möglich noch fol- 
gende Pflanzen schicken. 

L.Gl., Harzburg 






reizende alpine Pflanze, 25 cm hoch (6.—7.) . 2 » 2 2... 


Belaubung, 10 cm hoch (5.) STETTEN Er .. ee. 
teppichartig, weißblättrig, 10 cm hoch, 








für Felsen und Böschungen, starker Rankar „ „ . Er 


für Steingeröll, Felsritzen und Mauern (5.—9.) . . ee 


Crucianella stylosa, niedrige, harte, kriechende, waldmeister- 


Delphinium chin. pumilum an und coeruleum, blau- 


Dlianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen 


n 
» 
» 


Dryas octopetala, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone- 


Epimedium, Sockelblume. 


5 pinnatum elegans, lebhaft gelb blühend N ee 
niveum, weißlich, frühblühend, niedriger . : : » 2 0 2% 


caosius hybr,, rasenbildende Federnelke, sehr reichbl. 
deltoides, ganz niedrig, blutrötliche Einfassung . 
negiectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, ö 
plumarius, siehe Seite 80. 


Draba Alzoon (Hungerblümohen), gelb, niedrige, Be rosettige 


repens, nıedrige, rasige, rosettige Felsenpflänzchen "mit gelben 


coccineum, rotblühend „ . » a ne 2 Re 


} 
I 
| 
feingefled. braungrüner Belaubung. Schön für Steingärten . | 
| 


artige Pflanze mit kleinen karminrosa Blüten, geeignet für | 
Einfassungen von ee ee im Garten und große Ge- 
steinsanlagen (5—6.). »- . » . m 20 STETS 


weißblüh., halbhoch, etwa 40 cm, 2 jähr., vorzüglich zum Schnitt 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaubung ganz besond. 


für Einfassung und zur Bepflanzung von Trockenmauern, 
wohlriechend 


selten 5 


Felsenpflänzchen, 5—10 cm hoch B.—6.) .. 0. 


oder weißen Blüten, in sonniger Lage in Felsspalten .„ . . 


! 

artigen Sternblumen, 15 cm hoch (5.—6.) x » : .» . | 
Vertragen tiefsten Schatten. Be | 

decken den Boden mit schönem Blattwerk 20 cm N 


Erinus alpinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trocken- | 


mauern und Felspartien, dichte Polster, mit roten, weißen 
oder blauen Sternblumen besetzt, niedrig, 20 cm hoch . „ , 


Erodium chamaedryoides rosea, Reihersohnabel, bildet ein 


Euphorbia myrsinites, Feibi Blütendolden En dickliche, 


grünes Kissen, übersät mit zartrosa en, TTOREIT. für 
sonnige Lage . = a 


050 


blaugrüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, 


rasig wachsend bis 15 cm, Felspflanze (5—6) . » +» » : +.106 


Gentiana, Enzian acaulis, für Felspartien u Einfassung. mit 


Geranium Pylzowianum, neu, niedrig wachsend. 
farbigen Blumen kommen im Mai zum Vorschein „ » : 


Geum buigaricum, Nelkenwurz, mit großen orangegelben Blumen 


n 
n 


„ Lagodechiana, empfehlensw. neuer Enzian mit prachtvollen Ro 


Heldreichi, mitmennigrot. Blüten, für Steingart,, 40cm h. (6. —6,) 
Sibiricum, orangerot blühende, 20 cm hohe Steingärten- und 


0.60 


großen elockanförm. tiefdunkelblanen, anfrechtstehend. Blum. 


blauen Blumen mit hellerer Mitte, etwag kriech. Wuchs, für 
Rabatten oder für ame geeignet, wächst gut fast auf 
jedem Boden . . .. De ah IR ken 





Die rosa- 


und großen dunkelgrünen Blättern, reich- und langblühend, 


für Felspartien und Steingärtchen ,„ . 





> 
5& 


Rabattenpflanze, deren Flor in der zweiten Aprilhälfte ER 
sehr empfehlenswert . . . » ren 


& 


Gnaphallium Leontopod. alp. (Edelweiß), gedeiht in Yeah 


n 


» 


sibiricum, stark wücheig” 7% ra Fee Ne h 
Gypsophila reens monstrosa, Frühlings - Sohlelerkraut,. rein 


repens, weißblühend krisch. 10 cm TE BET RT 


kalkhaltig. Boden, blüht Juni-Aug., 15—20 oem hoch, entzück. 
Blüte ” ” . . * “ . ” . ” » . . ‘ . 


weiß, schöne niedrige alpine Pfl., sehr frühblühend (5.—6.) 


se oo 
35 55 





Edeiweiß, Gnaphallum Leontopodium. 
1 Stück 40 Pfg. 


Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbesohreibung bezeiohnen den |) 1 St. 


Blütenmonat. — Neuere Sorten sind umrahmt. 


Helianthemum amabilis fl. pl., Sonnenröschen, ziegelrot, 
strauchartige fimwergrüne Steingartenpfi. mit leucht. Blüten, 
15 em hoch (6. —7.) Et . end nut; Er, BER 








Geum Ben Alder, bräunlichrot, nach d. Mitte bis tief braunrot 
»„ Ben Lui, mit samtig dunkelkarminroten Blumen und einem 
Büschel orangegelb. Staubfäd. Eineder schönsten Sorten . 


en ee elle 


yenisensteihrlsnsg religion ne aa Senne a Sn 27 
„ Fire flame, karmin-rötlichorange, nach der Mitte zu ın gelb 


„ angulosa, blaues ungarisches Leberbltimchen 


übergehend a: . . . . ‘ 6, s % . . . . . . . . | 

„ gelb gefüllt . . . ae a ER 

„ Lawrensons Pink, Inöhärone EEE va a ERROR ET: EN, I 

»„ Polifollum roseum, kupfrig rosa. . SET a N 

Hepatica triloba alba, Leberblümohen, weiß Re n | 
„ triloba coerulea, blau . . . . 2 2 u. 

„ triloba rubra, dunkelrosa . . . Pre e e Ä 


Hieracium, Habichtskraut, niedr. Kräuter m. oberird. Ausläufern | 
f.d. Alpinum geeig., ev. f. gras.trock. kahle stein. RAR im Park 
„ rubrum, braunrot, 95 cm (4—5) 


I 
| 
| 
Houstonia serpyllifolla, bildet kriechende dichte Polster, die | 
übersät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen auf | 

10 cm hohen Stielen, Mai-Juni FR ar | 


= “ . 
I 


Hutchinsia alpina (Gemskresse), schneeweiß, 5— 10 cm h. (6.—7.) 


Hypericum polyphylium, Hartheu, Johanniskraut. G elbblühend, 
niederliegend, für trockene Böschungen und Steingärten, 
15 cm hoch (6.—7) . te 


Iberis (sohleifenbi,) 
gedrungen wachsend, | 
bringt eine Unmaässe | 
schneeweißer Blüten 
eignet sich besond. | 

zu Einfassungen und 

| 


, 


Felspartien, blüht 
April-Juni, 30 cm h. 


| 
> sempervirens, | 
niedrige weißblüh. 
Iberis, 20 om hoch |! 
(4. 5) ee “ 
£ 5 Perfection, 
weiß, etw. kompakt. | 
weßi. Schneeflocke || 
15cem(4.—5.) . | 
„ „ Schneeflocke | 
schneeweiß, 15 cm | 
hoch (4.—5.) „ 





Iberis sempervirens. 
ibnris sempervirens, Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, 





im zeitig Frühjahr dicht mit klein, reinweißen Blütohen | 
bedeckt, sehr schön fürs Alpinum, 10—12 em h. /4.—5) . 
= gibraltarica, Bl, groß, lila in weiß übergehend, 8. schön. . x 
} 
| 


inul a ensifolia, Zwerg Alsnt, kugelrunde Büsche mit 20 cm h | 





klargelben Strablenblüten (7-8) .„ .» . 2 2 2 0 2 0 0% 
Iris pumila, früheste Irisart, blüht Ende er Anfang HAN 
niedrig, als Einfassung, gemischt “. heuer 
„ Pumila cyanea, ultramarinblau Nhede 
m; z = Gubkalblaul . We ae 
a „.Die Braut, reinweiß. . .: „ . vis u 
ke „ Morida, geb ... aaa nn A 


Linaria pallida, Mauerflachs, eine unverwüstliche, kleine lile- 
blühende hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Blühwilligkeit 


Lotus corniculatus fl. pl., Hornklec, leuchtend, gelbblühende 


N 
Leontopodium, Be siehe en 4 
Klesart, breite Polster bildend, 10 cm hoch (5. 10.) ER 5 


A 
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Die schönsten Frühlingsblüher für Beete sind: Silenen, Stiefmütterchen, Vergißmeinnicht. 17 


1 
Primula acaulis Stück 
Juliae, Arno ven | u 
Oheimb,dunkelpur- 
pur, 10- 15cm (3.—4.) || 0.50 


dto. Garteninspekt. 
Sander, rotviolett, 
5-10 em (4.—5.) . . || 0.50 





dto. acaulis Juliae 
Lebensfreude, 
etwas hell. als Garten- 
glück. Die Pflanzen 
werden von den Mass 
der Blüten vollkomm. 
bedeckt . . . . + 0.50 


dto. Oberschlesien, 
dunkelrot, großblum, 
gestielt . . “ . s 0,50 


dts. Schlesierkind, 
leuchtend violett mit 
heller Mitte . . . || 0.60 


dto. Wanda, Kreuzg. 
der Pr. Juliae, leuch- 
tend purpurblau . . || 0.50 





Primula Bulleyana Primula Mooreana Primula Bullesiana 
orange Farbentöne leuchtend blaupurpurs. orangegelb 
Vorstehende 3 Stück 1.50 # 


dto. Melenae, neue 
Rasse, die edelge- 
formten Einzelblüten 
sind meist von kar- 
minpurpurner Farbe, 
frühblühend, echt . || 0,40 


1 
Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). SrAoK 


L : Mb. 
 Lysimachla Nummularia, gelbe, niedere, rasenbild. Pfl. (6.—7.)| 0.30 


7 
Megasia (Bergenia) cordifolia, großblättrige Steinbrechart; blüht 
sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für feuchte Plätze 
geeignet, niedrig, für Felspartien, wird 25—30 om hoch (3.—4.) || 0.40 


Myosotis palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 80. 





dto. Melenae 
Schneekissen 
reinweiß, niedrige 
dichte Polster bil- 








Br Nepeta Mussini, dicht lilablau, polsterbildend, während des ganz. | dend, neu. . » 0.60 
| Sommers blühend, Rabattenpflanze in sonniger Lage . . . „| 0.30 Primula Jullae. 1 St. 0.30 Bes 
Nierembergia rivularis, mit windenähnlichen weißen B üt- Primula Purpurkissen, spät.blüh., etwas größ Laub, purpurviolett || 0,30 


chen, rasenartig. Verwendung in halbschattiger Lage als 


Einfassungspflanze und im Steingarten an feuchter Stelle RE TORRBN AIR BERCHREDORINS SONDER. LOL EOGSERR BARCB ORVEE Ar BAEIDE NENNE 


oder sumpfigem Boden, eine der beliebtesten Gartenprimeln 


J DR TR NE TR Tr EEE für Beete und fürs Alpinum . . 2 . x 2 0 2.20... 0.40 
= Oenothera missouriensis. Nachtkerze, sehr große gelbe 
| Blüten, kriechend, schr geeignet für sonn. Steingärten (5-9) | 050 Hohe Etagen-Primeln. 


Pachysandra terminalis, weißblühend, immergrün m, leder- 


artigen Blättern, geeiguet für Bodenbedeckung im Halbsch., Spätblühende Primeln-Sorten, meist 40-70 cm hoch werdend und 















In „ mivalis, Schneeteppich, weiß, etwas höher als nivalis, 


Andere meist doldenblütige Sorten. 


auch als Einfassung, 25 om hoch, (3.—4) . . ... .., 060 von Ende Mai bis Juli blüheond. 
32 Papaver alpinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig ge- 
mischt, für Trookenmauern und Abhänge . 2 4 2 2 2...) 9.40 5 APDeImtin, lilarote ae GE Su 24 0.50 
- i fe: „ Bullesiana, Orangegelbe, ca. 2 cm breite Blüten, die zu 15— 2 
 n naudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, Blüten auf 40—70 cm hohem Schaft Quirldolden bilden, für 4 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mobnarten sonnige Lage u. H 2 
0.40 albschatten und Steingarten (6.—7.) 8. Abb. . 2 2... 0.50 
5 nichtzu feuchten Boden, 30-——40 cm, blüht von Mai bis Septbr. Bull ht 2 : ; 
! Paron chia tale. e „ Bulleyana, prac tvolle Farbtönungen in orange, Aprikosen- 
y serpyllifo a, Mauerraute, reizende, mattgrüne, dioke farbe und scharlach nüanciert, Etagenprimel s. Abb. . 0.50 
;. Polsterpflanze für das Ziergärtchen, blüht in Massen schneeweiß 0.30 
n Niedrige Frühjahrsphloxarten. Primula japonica purpurea, 
a Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von Beetein- sanguinea, albau.carminea, | 
y fassungen, Rabatten, Steingärtchen u. Trockenmauern. Die dicht. blühen in etagenförmigen Quirlen 
Polster sind von März bis Mai mit zahllosen Blütchen bedeckt. karmin bis purpur und weiß, ver- 
Phlox amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leucht. karmin- tragen größten Schatten, sehr emp- | 
lila Blütchen, vorzüg]. rasenart. Frühlingsphlox, 10 cm h. (4. —5.)|| 0 40 fehlenswert (5.—7,) . . jede Sorte || 0.50 
„ divaricata canadensis, Frühlingsphlox mit rein lilablauen 
Blütendolden auf 20 cm hohen Stielen (L.-—5.) „2 2 2. 0,40 
„ divaricata Laphami, reizende, 8 Tage haltb. Schnittblume Kugelprimelin. 
starkwüchs,., großbl. als vorige, 20—80 em hoch, blüht Mai-Juni || 0.40, ; ; 
 » Pilosa Brillant, leuchtendkarminrosa, hochrank. Art, schmale Große kugelförmige Blüten, schon im 
Ay behaarte Blättchen, prachtvoll wirkend, 30 cm - . 2 2. .» | 0.50 März erscheinend. 
 '„ Setacea Moerheimi, ausgezeichnete Sorte, Sehr kompakter = 
N Wuchs, starke aufrechtsteh. Stiele m.leucht. karminrosa Bl. (4.—6.) | 0.35 Primula grandifi. DEREN RU 
2 a GEN Nat 1. Si Eh Seh, 2 a ne FR ähnlich der cashmiriana durc Fi 
n Leuchistern, leuchtend lacherosa, kleine Blüten in ihre bestaubten Blätter, wider- rk 
e BT reichster Fülle in dichten Polstern . 2 2. 2.2... | 0.60 stamdsfähig und reichhlühend, N 
de n „ Ronsdorfer Schöne, leuchtendes lachsrosa, kräftig . violettblau, kugelige Dolde(4.5.)]| 0.36 
und gesund wachsend, sehr winterhart ® te 0.60 Primula dentioulata 1 St. 0.35 .% 
sehr hübsch, leichter wachsend (4.—5.) . - » 2». 2...) .040 
» »„ G@. F. Wilsoni, reizender niederer Phlox mit unzäh- Primula auricula, Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den an- 
.. _ligen himmelblauen Blüten, 15 om hoch „ . ... . . | 0.35 dern Primeln durch samtartig glänzende Blüten und ihre feinen 
„ » Sprite, karminrot mit dunklem Auge, id cm . . . 1940 violetten, gelblichen, braunen bisfast schwarzen Farben; duftend || u.30 
p. „ Vivid, lachsrosa Teppiohphlox, sehr schön . . ..., 0.80 „ cortusoides, herrlich tiefrosa (5.—6.) A TE) 2.40 
Otentilla pyrenaica, Fingerkraut, gibt dichtgedrängte gold- „ La Lorraine, leuchtend karmesinrosa m. gelbem Auge, stark- ua 
] gelbe Blütenmassen, 20 om hoch (6.:—7.) . 2 2 2 2.2 ..1040 wüchsig, die schöne Belaubung während des ganzen Sommers u. 
| a) über haltend, Kreuzung aus P. Veitchi X Sieboldi . .„. . . | 0.50 1.48 
Pı imula Primeln. {rer == den dankb. Frühblüh, „ Mooreana, mit leucht. blaupurpurnen Blütenköpf., zart duft, | 0,50 2 
; 9 " Sie lieben kräftigen Gartenboden „ Sieboldl, prächtige Frühlingsblüher in weiß, rosa, rot bis z 
Yy und etwas schattiger Lage dunkelviol., großbl.,halbsch. Lage, humoser, lock. Boden (4 —6.) | 0.50 AN, 
a u z ALT , . 
3 eppich-Primeln. Primula veitchil, tiefrosa m. orangefarb. Schlundring, ähneıt A) ee 
52 Ganz niedrig bleibende Art, die nur 5—10 cm hoch wird. cortusoides, sehr wertvolle Sorte » » « x 2» oe. =... «| 0,50 g 
| Die zahllosen stengellosen Blüten bilden durch ihre Massen „ verls elatior alba, Gartenprimel, weiß . 0... 0 
a weithin leuchtende farbige Polster. Blütezeit März b. Mai. ie „ lutea, gelb . . » PERLE SSR DAB nn 
 Primula * FT „ coccinea, braune und rote Töne 0.00 ee inf 
| ae ASaulS: die in Kr AA zer ie Primel. Eignb „ . „ Prachtmischung . : : « » » . . . ... «| 0415 
sich hervorrag. zur Rabatten und Einfass. Praontmisch 6% j | r 
Prim n : SR ne 9215| Pulmonarla saccharata (Lungenkraut). Geschätzte Schatten- N ARE 
n., "ula acaulis coerulea, ensianbl mit heller Mitte . .  .|| 0.30 pflanze für humosen Boden, Frühlingsblüher, prachtvolle Blatt- ar 
r imula acaulis Juliae, kaukasisch. Gartenprimel, frühb. Art mit färbung 8.—4) . . . RENTE ne N a er 0.40 Vo Bi 
fi ' zsahlreichen, leuchten. purpurrosa Blumen, gute Felsenpflanz. „ rubra, mennigrot, 25 om (4.) . » 2 : . 2. ern. 0. | 0,40 2 
arg (A) one He. nee | e.30 „ angustifoliä& azurea, tief enzianblau. 25 cm (4) . ,» . ,.1050 vi 
Er. ; | | 2 it 
iR 4 i \ a 


J. Lambert & Söhne, Samen- und Pflanzenversandgeschäft, Trier/Merzig. 








Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). | 3 












Stück 
‘ sus 
Saglina su bulata, Sternmoos. Moosartige, dichte und feste Polster | # 
bildende Ptlanze mit feinen weißen Blütchen im Juli. Für | 
Felspartien, Plattenwege und Böschungen (7.—8.) #. Abb, ' 0.20 
Santolina pinnatäa dunkelgrüne. feingefied. wintergr Belaubung | 040 
e tomentosa sılbergraue Be aubung . „ . . . | 0.40 
Beide Sorten guter Ersatz für Steingarten-Zwergkoniferen. | 
Saponnaria oxymoides, Seifenkraut. Einfassungs- u. Felsen- | 
staude. ıeuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (.—5.) . « » ı 0.40 
Saxifraga. moosartige Saxifraga (Steinbreoh). Die schönsten | 
und dankbarsten Ptianzen zu Eınfassungen, für Grotten. Fels- I 
und Steinpartien sind uustreitig die rasenbildenden Steinbrech- | 
arten. Die dichten saftiggrünen Polster sind im Frühjahr zur | 
Zeit der Blüte mit Blüten überschüttet. | 
„ caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern, 15 om (5.—6.) | 0.30 
„ Triumpf, leuchtend dunke karwin, unübertrorfen i | 
Farbbeständigkeit, moosartiger "teinbrech 5 cm (5-6) . ! 0,50 
>, „ _ Sternbergii, weiß, kleinblumig, spitblühend, dichte 
MIeatige Roistee 10cm t3) Su 5 a ee . | 0.40 





| 
leuchtendkar- | 


» „ Blütenteppich. Bildet dichte Polster, mit 
minrosa Kitttchen übersät, sehr schön 'h—7) , een 
Tr  ——— s 
„ „ Rosakönigin, lsuchtend rosa, kräft. Wuchs, 
späteste aller mo: sartiven (5) neu. . .„. 
) 0 60 

















to Schneetep- 
pich, reinw., gr 
edle Blüten, aus- 
erordentl. re h 
blühend, 20.— 25cm 
(4 —5) neu 
1 Stück 0.60 








0. Schöne von 
Ronsdort. Dir 
mittelgroß,, in reich- 
ster Fülle erscheın. 
Blüten sind leucht. 
karmin (5.— 7.) 

1 Stück 0.40 


'o. leptophilla, 
weiß,,15 cm (4 - 5) 
1 Stück 0.30 

"0, muscoides 
purpurea, imAuf. 
hinhen ‚rt, später 
höllere Rlüten/(4 — 5) 
I Stück 0.35 


to. sancta, hell 
gelbe Blüten, pl 
sterartig wachsend 
> — 15 em hoch, 


(6. — 7). 1 St, 0,60 


to. rosettenartig. 

Bläiter bild. Rosett , 
die minder stark wie 
mit Kalk überkrust., 
krau oder weißgrün 
Kerandet sind. Lie- 
ben sonnige Fels- 
ritzen und mageres 
Erdreich, 1 





Saxlfraga Caterhamensis, praohtvoll zwischen 


Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


Saxlfraga, Alzon, silbergraue Rosetten, s. schön, dankb. Alpine, 
weißbl (5.-6.) . . . . . “ ° 
Burserians, bis über 30 cm breite 

grün, große blendendweiß. Bl.. 10 cm 3) . . » 2» 2 2. 
caterhamensis, mit großen Rosetten und prachtvollen bis 40 cm 
honen weißen Blüt nrispen, Blumen sind stark rosa getupft 
cotyledon pyramidalis, beste aller wirklich ausdauernden 
Steinbrecharten, Rosetten bis 25 cm breit, grün, weiß ge 
randet, Rispen bis 70 cm hoch (4.—6.) . 2 2 2 2: 2 2 2 0 
umbrosa (Porzefanbtümchen), lockerrasig, für Schatten, als Ein- 
fassung, wächst 20 cm hoch (4.—5.) . © 2» 2: 2 ve... 


Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt). Meist niedrig bleibende, 
fleischblättiine Gewächse, die sich zu Einfassungen und Fels- 
partien an trockenen Stellen besonders eignen. Die Blüten 
erscheinen im Juli— Auwust. 

anacampseros, mit purpurnen Blumen, kriechend mit runden 
biaugrünen Blättern „ 2 0 u ne ee 

Ewersili, blaugrün, bodenbedeckende Art, Biüten purpurrosa, 
I0 om hoch (8.—9.) .„ . . . ae .. 

kamtschaticum, ca 20 cm h., Blätter oval, über der Mitte ge- 

zähnt. blühen gelb, im August, sehr schön . 2. ve. 
„fol. varieg., buntblättrige Art, 20 em (7.-8.) . . ... 

Iydium, zrün« Polster AT ande ee . 

Lydium glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig „ . » 

obtusifolium, eigenartig dicke, bräunlich scheinende Blume . 

reflexum, «aftig grün belanbt Rlüte gelb, 15 cm (7.) rue 

Sieboldi (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit blanen, 
roötgesäumten Blättern u rosa Herbstblüten, auch bekannt alı 
Topfpflanze. Außerordentlich empfehlenswert . 2. 2 2... 

spathulatum purpureum, sehr schöne Ro»ette, dunkelrote 
Blätter mit grüner Mitte, dunkelvelbe Sternblume . . . . . 

„ spectaäbile (Fetthenne)., große griine Blätter, karmoisinrosa 

Blüten. Sehr schöne Stande, s. Abbildung oben „ .„ .., 
spureum, gelbblühend, sehr schön . x . 2 2 2 2 2 2. 


Polster bildend, blaugrau- 


’y 
” 


n 


» 


n 
Sempervivum Hauswurz. Sind für trockene Abhänge, Fels- 
partien und Mauern die bestrerienetsten Pflanzen, gedeihen in 
mageren Biden Fleischige Blätter. rosettenbild , blühen ım Juli 

„ Brownli, bräunlich. dunkle Ronetten bildend , .„ .. ar 
silence ich ee Ber 
n„ Gamma, mittelgroße Koseıtten, im Frühliug fast in der Mitte 
win Dheriponnen 5 te BE Ara Val da ! 


n fimbriatum, hellgrün 0...» DR One NE ee Bm u EEE 
„ triste, rotbraunes Mauerrösche ee ae! Vera reer 


Silene acaulis, Kreuzkraut, rosarot, moosart., 5 om h. (5.—6.) . 
„ alpestris, weiß, 15 cm (5 —6.) , DEN 
Shafta, lockerrasig, Blüten leuchtend rosa. Für Ein fassungen u. 
Alpınum 10cm hoch (EB). 2 2 2 2 2 2. we 
Solildago brachystachya, ganz niederes gelbes Solidago, 20 cm 
boch, blüht im September, hübsche Herbstform fürs Alpinum 
und niedere Gruppen _. A  : ER N 


StachyS Ianata, Ziest. Rosarot. Dauerhafte schöne Einfassung»- 
pfignze mit weißwolliger Belaubung, 40 cm hoch (7.) « » » 

Synihyris reniiormis, violett für trockene. nicht zu schattige 
Stellen unt«r W«büsch und Bäumen im Park, auch zu Eın- 
fassun« von Staudenbeeten BD, RZ ee ee oh nr 

Teucrium chamaedrys, niedriges, immergrünes Sträuch- 
lein mit rosa Lippen«lüten. Sehr gute Einfassungspflanze. 
Buchsbaumersatz, 235 om (6.—8) . 2... AN Fe 


Thymus Ianunginosus (Thymian). Hübsche, weißwollige, kriech. 
Felsen- und kinfassunyspiianse mit rosafarbenen Blütchen 


(6.—7.) . “ “ “ * ” - “ Br “ * ” “ “ “ . eo > . . 
„ serpyllum sibus, diohte, frischgrüne rosige Polster mit rein- 
weißen Blütchen (6. 7.) .. . . EN EN ER ET 


coccineus, lebhaft rot . . . 2» 2 3. u 


” » 
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3. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier und Merzig. 79 
i 1 St. x 
Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). a Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung). | # 
Veronica (Ehrenpreis). Unverwüstliche blaublüh. Dauergewächse Cotoneaster, praecox N?rn Shan, chinesishe groß- 
von yroßer Widerstandskraft gegen Dürre. beeri @ fruhfarbige Felsenmispel . „ » . . . . 2- 3.— M 
‚„ Allioni, kriechend, mit dunkelblauen Blümchen . 2» . + «8.40 Cytisus, Ginster, praecox, Elifenbeinginster, Topfballen 1.50 4 || 2,50 
„ amethystina, ametbystblau, 40 cm hoch (5.) . . . » 040 d is alba, weiß = 150 M || 2.50 
‚ fillformis, heliblau, rasenbildend, 10 om (7.8) . „ . » . . | 0.30 Daphne cneorum major, Rosmarinseidelbast, leuchtend rosa 
„ Äincana, leuchtend nn Blättchen mit reisenden Blüten- 0.30 Doldeu Sternblüten, wohlriecheud, schwerer Lehmboden emp- 
ähren, 30 cm hoc ie an. er ee De de et s GE er . kg hr. 
» esteig Vartoiäten. ruhe wachse Sorten mitlangen Blüten- a ara nz End un 2. 
rispen. Blühen etwa ı4 Tage vor en de Bine n besonders beliebt, 30—50 com 3.4.) TTV ae 
i te t. ü er i : 
ee RR 3 0.40 Evonymus radicans var., weißbunte halbkriechende Zwerg- 
„ » ° re EL De Le re U EN Bien 2 N Y — — 
» » coerulea, leuchtend blau . 2 2. 2 2 22 een 0.30 spindel, f. Helsgärten u. Einf.. 1:08t. M 25.-, 1 St. # 0.50 bis || 1. 
» repens, krieohend, stark wachsend, dicht besetzt mit kleinen, Fuchsia gracilis. Zierliche wildwaohsende winterharte Fuchsie, 
bläulich weiß schimmernden Blütchen, reisend, 5 om h. (4.—5.) || 0,30 rote Hüllblätter, innen blau, leiohte Sohutsdecke erwünscht. 
„» en amethystblaue Rispen, Rasenpolster bildend, 046 auch Halbschatten (.—8) . - 2 2 + 2. 2 ne.» “ . ...4# 0.60 
eisB 8. 1. ehleı ra) alien), atden Fair ine, Se NE Be 2 „ corallina, große dunkelblaue Petalen mit roter Koralle . .| 070 
— : = „ hybr. Tom Thumb, mit scharlachr. Blütch., nur 20 cm h. werd. 0.80 
ron tig dunkelrosa roten Blu- 
Ve Sr re rn non; mie. prAon = Ns a ” ® RE 0.50 Jasminlum nudiflorum, gelbe Blüten an grünen Zweigen vor 
’ Ft . . erter ’S s dem Laubaustri: b, 150 cm (3) . . ° se. . . wi arg . . 150 
Juniperus, Wacholder 
Ä rtenpflanse, extra . || 0, ® . 
Veronica True blue, blau, prachtvolle Steingartenp : n „ Pfitzeriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wagerecht 
Viola cornuta (Sommervelichen, Hornvelichen). ö bestehenden Aesten; feine, leicht ag ge mıt 
„ cornuta G. Wermig. Als Beet- und Einfassungspflanze, wie graugrünen Nadeln Breite 30-40 om 1 8t. —50 om || 3.50 
sueh als nes chalikene Blumen sehr wertvoll, blüht von „ jap. aurea, besonders schöne malerische Form Wuchs langsam 
Mitte Mai bis zum Frost, herrlich dunkelblau . . . . . | 0.30 und in die Breite gehend, BOIAnEUnE urggel> Be ne = 
; { } drig bleib , i 
Viola cornuta-Hybriden. Kreuzungen eg intiaher 2 wa ha er PETER ; nr x er, = ee er Ben 
mit Viola tricolor, Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta un EIER at en 
die großen Blum. der Stiefmütterchen. Hervorrag Beetpflanzen. ” En nn eyes En grün 60-80 om. a 
Blühen ununterbrochen von April bis zum Frost; winterhart. ” ’ ne DV Take OEL AR N Kar ' 
" „ Hansa, reindunkelblau, 15 om (5.—9.) . 2 0... 2 « . Lavandula-Lavendel, vera, Munstead Riesen, der echte. 
55 „ Woodgate, dunkelblau, 3 mal 80 Br - ee = blaue, duftende Lavendel, graugıüne Belanbung 50 cm (7-8) || 0.50 
» ee) zu UST N nen Sn a 0.40 Lonicera nitida, kleiner, immergrüner Strauch mit zierlicher, 
‚ und langanbaltende EN 1 . f myrthenähnlicher Kelaubung 100 St #4 50—120. 4 0 70 bis || 1.50 
„ cucullata grandiflora, Pfingstveilchen langgestielte, tie ; 
0% „ Plleata, immergrüner Felsenstrauch mit buxu»sähnlicher Belaub. 
„unkelblaue große Blüten. 20 cm (6.-7) » » » » . -» . i 
und violettpurpuruen Zierfrüchten, 30 om 100 St. M 65.— .|| 0.90 
Viola odorata, wohlriechendes Vellchen. 2 


18 Frauvon Bernock, vorzügl. !'reibveilch,.großbl. dunkelblau,extra 
20 Königin Charlotte, das reichbitihendste blaue frühe Veilchen, 
8% Meisener Mädel, vorziglich zum Treiben . 2 a 2 an 
316 odorata alba, »infach reinweiß, sehr gut sum Treiben . . 

32 Princesse de Galles, dunkelblau, sehr großblumig Ki 
#2 sulphursea, gelb einfach . . . 2... ee en 


- 
. 
* 


Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der nesten winterhart. Freilandfarne auf, 
Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit an Pflege und Platz aus. 
Dort, wo andere Zierpflanzen im Schatten hoher Bäume und Sträucher 
nioht mehr gedeihen, entwickeln sie meist noch prächt Wadel, Sie lieben 
humosen Boden, dem man noch etwas Torf beimischen kann. 


Aspidium aculeatum, syn. Polystiohun, edier Sohildfarn, lange 
schmale, fein zerteilte Wedel, wintergrün A TED BELEG 
„ fllix mas, syn. Dryopteris, robuster, üppiger Farn für schlechten, 
trock. Schattenplatz, auch für Sonne, bis Weihnacht. frischgrün, 

60 om hoch „ . . 8 


» Spinnulosum, synon. Dryopteris, zierlich, für halbschatt. Lagen 
Asplenium Trichomanes, Streifenfarn, 5-10 cm hoch, für 
schattige Laye, für Felsen und Trockenmauen . . 2... 

n Virlde, ähnl, wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für Schatten 


Athyrium felix femina, Waldfarn, heimische gekrauste Art 


Blechnum spicant, Rippenfarn, rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, 20—30 cm h. . 


Osmunda regalis, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 1 m 


hoch, prächtige Wedelbildung . . . re EEE 
Polystichum angulare proliferum, schmale, immergrüne 
Wedel, der schönste Freilandfarn . . . 2... 


Scolopendrium vulgare, Hirsohzunge, als ältere Pflanze sehr 
widerstandsfähig, 20—30 cm hoch . . 2 . 2 2 2 2 0... 


Struthlopteris germanica, Triohter- oder Becherfarn, Im h., 
prachtvoller groBer Gartenfarn . 2: =. . o 


'Steingarten-, Zwerggehölze 


Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartiensind diese Gewäohse 
fast unentbehrlich Die Preise sind nach Stärke wechselnd. 


Berberis Wilisonae, kleinblättrig, fast immergrün, prächtig 
karminrote Herbstfärbung, 8Vcm, gelb (5.—6.) 1 St. U 0.90 bis 


Chamaecyparis, Fächerzypresse. 
» Lawsoniana minima glauca, dichtgedrängte, swerg. Kugel 
von dunkelblaugrüner Färb’, 30 cm hoch u. höher il 3.50 bis 
.* ©Obitusa nana, Zwergfächerzypresse, gehört zu den langsamst 
wachsenden Nadelhölzern „. . 2 2. ..18%8.%3— bis 
“ 


Pygmaea, flachwachs,. Zwergfächerzypr., 20—30 comh. Al 5 bis 


Cotoneaster, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen Formen 
teils kriechend zwischen Felsen und Plattenwegen, teils höher 
wachsende Arten halbimmergrüner und beerentragender Vogel- 

.. 8chutzgehölze abgeben. 

» 'ctongesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft grünen 
Blättern, wintergrün, 3! cm . . .. FeiE een re . 150 

n horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs und roten 
B»eren im Herbst, ca. 50 em hoch werdend 1 St. M 1.50 bis 
humifusa, kriechend mit dichtem Wuchs, lange nied«rliegende 
Zweige. die dicht mit dunkelgrünen Blättern bedeckt sind. 
Im Herbst scharlachrote Früchte, f. Felsgart. bem 1 $St.2— bis 
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2.50 


Pinus mon- 
tana, Zwergkie- 


fer, mit niederlie- 
gend u. bogenart, 
aufw. gerichteter 
Aesten. Breite 30 
b. 40 cm 2. K 
Breite 40-50 om 

4 Stück 350 4 


Picea Max- 


welli, zwergfichte 
Hachkugei.,dıcht- 
verzweigte Artm. 
hellgrüner Bena- 
delung 
Breite 20 25 cm 
1 Stück 550 M 
Breite 25—30 cm 
1 Stück 7.— M 


„ Ohlendorfl, 
Zwergkugelfichte. 
20-30 cm ıSt6 M 
‚, Pumillag au- 
ca, platırunde 
Zwergform. mehr 
in d. Breitewachs. 
schwarzgr,, 20 cm 
1 Stuck 3. 0 M 
Picea excels. 
Cianbrasili- 


ensis, Zwerg- 
fichte, breit ke- 
= gelf’ wachsend 
) Stück 3-5: M 
„ Pypmsea 
Zwerastachelfiohte 
kegelf., aufstreb 
heligr. Färbunz, 
1St. 350 5— M 


Pyracantha Lalandl 





Rosa Rouleitl, die kleinste Rose der Welt. Die 
zweıgiste und zierliuh-te aller existierenden Rosen Die nur 

10 10 cm hoch werdenden, dicehtın Bürche bringen in un« 
unterbrochener Folge ihre kleinen rossafarbigen, gefüllten 
Miniaturröschen bervor. Wegen ihrer Kleinheit an bevor- 
zugten Stellen im Steingarten breonders reeignet. Verlangt 
leichten Wınterschutz Auch als Fensterpfl. für sonnige, 

F nicht zu warme Zimmer. Zwerg-Pflanzen mit Topfballen 








Truya recu:va nanaä bildet ganz dichtzweigige, rund], 


Pflanze von regelmäßiger Form „ . ı 2 es ee... 3— bis 
„ Rosenhalll, säulenförmwig aufstrebond und glünszend dunkel 
grün ET ee : 3.— bıs 


VWinca minor, immergrün. Dankbar für Einfassung., Boden 
bedeckung in schattiger Lage, aber auch für Felspartien und 
Abhänge, 10 15 cm, blaubı., je n. Starke . . . .030 bis 


Pyracantha Lalandi, Fouerdorn, immergrüner Strauch mit 
weißdornahnlieben Hlüt-en tndel u, prachtvollem Fruchtbe- 
bang, der bis ti f in den Winter hinein haftet. Als Einzel- 
'strauch ingrößeren Steingärten, auch für Mauerbekleidung 
an Draht- oder Holzgestellen „ „ » =» x =»... 1,50 bis 





5. wi 
5.— 
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{ i 
Gynerium argenteum, Pampasgras. Als Einzelpflanze sebr zu |Stück 
empfehlen. Im August-September erscheinen die großen, leder- | u 
artigen, weißen, fedrigen Rispen über derhoben, schlanken, gras- | : 
artigen Belaubung. Im Winter leicht decken . ee. r 1 2. 


Winterharte Seerosen. 


Waohstumsbedingungen. Kleinere, 50-100 cm weite und 30—60 cm tiefe, 
gut gereinigte Holzgefüße, wie Fässer 
etc, an möglichst geschützten und 
sonnigen Stellen des Gartens einge- 
graben, ergeben bereits einen vortrefi- 
lichen Standort für die verschiedensten 
Seerosen und Wasserpflanzen. Die Ge- 
fäbe werden etwa !/a Fuß hoch mit einer 
reinen, iehmigen Gartenerde, der auch 
Knochenmehi u, verrotteter Kuhdtünger 
beigemischt werden kann, gefüllt. Dann 
werden die Pflanzen hineingepfilanzt. 
In Teichen ist Winterschutz unnötig. 
Kleinere Behälter werden entleert und 
der Boden mit Torf, Laub oder Moos gut 
abgedeckt 





h ifoli 
kin) Caitha palustrisfl. pl., Sumpfdotterblume. 


Die zahlreich vom Mai bis Oktover 
Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung) | Stück ununterbrochen erscheinenden lieblich. 


Pruekl Blüten bilden das Entzücken des Gar- 
Winterharte I #4 tenliebhabers. Nymphaea @ladstoniana. 


| 
Freiland-Kakteen (Opuntien). | Nymphaea atropurpurea, tief karmesin, 13 om Dm, 40—80cm 





& 2 ı . : . 7 d ” . . . . “ . . s . & . ‘ ° 5.— 
Mit ihren eigenartig geformten fieischigen Gliedern und ihrem herr- Wasserstand » - L 
lichen Blütenflor in rosa, roten, gelben und orangefarbenen Tönen geben | „ chrysaniha, BUBSSETEE DIR ee eo Wasserstand 5.— 
sie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und sonniger | „ colossea, ee ur = 1. 50° 1005 Vramsernd I 
Felsanlagen, Steingärten und Böschungen. Eine leichte Decke von | „ Froebeli, feurig dunkelrot, 19— 0 cm m,, cm Yan | 
Tannenreisig ist empfehlenswert. \ „ Giadstoniana, schneeweiß, kugelförmig, 15—20 em Durchm, | k 
Opuntlia camanchica, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb . . \2—4 50—100 em Wasserstand . iD ? r . 2 . i8 6 . 4 | 
„ leucospina, 4:5 cm große, gezähntbl. Blüte, innen gelbe, unten | „ James Brydon, TEEN halbgef., kugeliörm., 12-10 cm ” | & 
orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblätter . „ » . .» (2-4 20-7100 00, VLaabezsten WORK inerheireger 0 80 | RE 
„ Rafinesqul cymochlla, niederlieg. Art mit hoch aufrechtsteh. | „ Laydeckeri rosea, rosa, 10—15 em Durchmisrer, 30-80 cm || 
runden oder verkehrt eiförm, Trieben, Blüte gelb, unten rötlich ı2—4 Wasserstand „ . . 0..na | ehr. Ur Bra Ka a a ae ne FR 8.— 
„’ spirocentä, ähnlich oamanchioa, aber längere weiße Stacheln 12-4 „ odorata sulphurea, hellschwefelgelb. stark duftend, braun | 
„ xanthostemma, kurze rundl. platte Glieder, Blüt. rötlich gelb| 2—4 gezeichnetes Laub, 80 om Wasserstand . NE EEE | 6.— 
‚| Winterharte Heidekräuter. 
Winterharte | interharte FMeigekrauter. 
| R Felspartien. Gedeihen in jed. lockeren 
Pa | eizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed, locke 
Sumpf uU. Wasserpflanzen. | Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, Moor-, Lauberde | 
Die mit W bezeichneten Pflanzen sind Wasserpflanzen und müssen) oder Torfmull. un | 
zum Mindesteu bis zum Sr uathäls im nksar at | Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert. | 
Acorus calamus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, Blüten | Erica SEISERe. ARD Fr ENTE Sen graugrünen | 
in 10-15 cm langen Kolben, 60—70 cm hoch (6.—7.), gedeiht | Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (8.9) . » » + + 060 
in jedem Wasserstande . . » » 2a rev re. w | 0.60 „ vulgaris aurea, prächtig goldgelbe Belaubung u. lila Blütch. || 9.60 
| „ cuprea, rötlichgelbe Belaubung, lila Blüte (7-8) -. . ». » » «| 0.60 
Allsma plantago, Froschlöffel. Breite langgestielte Bl,100 cm W | 0.40 „ herbacea alba, weißblühende, zwergige Schneeheide „ „ » | 0.70 
ButomusS umbellatus, Blumenbinse, rosenrote Blü’endolden, 
schilfartige Blätter, 120 cm (6-7) „. x ev... ...w || 0.40 größeren Blüten als oarnea (3.:—5.) » *» « - : . ... ..- | 0.60 


alba, reinweiß, 20 cm 2-4) 2 ! ee... 0.0... 0.60 
herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen weißl. Blüten- | „ Winter Beauty, dunkelrosa, besond. frühbl., ‘0 cm (2-4) „| 0.60 
scheiden (5.—6.) und roten Beerenkolben im September. Für „ herbacea Vivelli, die schönste rote Erica. rötlichbraun || 0 60 
nasse Stellen im Park und auch für Teichränder . . . » » | 0.70 belaubt, Blume leuchtend karminrot (4.-5.) . » » | 


Caltha palustris fl. pi., Sumpfdotterblume, m. goldgelb. Blumen, in vagans, niedrige, sehr schöne dicht wachsende Art. Blüht v | 


ee ; 

feuchter Lage am Wasser oder in etwas sumpfigem Terrain „ | 0,50 nn Wehr reich aufblühenden langen ähren | 
j 

| 


| Erica carnea Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher und mit 
Calla palustris, Sohlangenwurz, Sumpfoalla. 15—30 cm hoch, mit | 



















060 

Eriophorum angustifolium, Wollgras, heimisches Cypern gras „ » St. Keverne, leuchtend dunkelrosa . 2. 2 ve ee... ' 070 

mit linealen Blättern und wolligen Blütenähren, im Alpinum | | 
und Park im sumpflgen Moorboet . = -» » » x ee =... 0.70 Ez n t g ; | 
| N 
Giyceria spectabilis fol. var., Ampelgras, gelbbuntes hoch- = & r e e Re a Z e n ®| 
wachsendes Wassergras DEN ee a ie... ....W 1 0.40 Sn EEE En: BE = Gleiche Boden- | 
Gunneräa scabra, siehe Stauden Seite 70 he Be = bearbeitung wie | 
Hemerocallis, „ ,„ ‚20. | RT er DE ANA 
Hippuris vulgaris, Tannenwedel, tannenartig verzw, 100 cm W | 0.40 ua Blüte für reich- | 
Iris Kaempterl, siehe Seite 70. | liche EAN R | 
Juncus zebrinus, getreifte Binse, Stengel werd. bis1,50m hoch, | rung wegen des | 
E : 2 Fl stark. Austriebs 

sind grünu weißgestreil ic HK KM 0 80 dankbar: 

Lysichitum camitschatcense. Eine seltene, winterharte | Andro- 

Seepflanze mit Riesenblättern, an Musa erinnernd, und || menda 

prächtigen großen gelb, Blumen, die der Calla Ellottiana | floribund 
ähnlich sind, blüht Ende April . . . 2 2 ss 2 me. \ 2.50 Vneteghr 
I) bis 1.bV m h. 

: 2 I d 

Myosotis palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinniohtt . . | 0.40 Pikenteieiee 
Phragmites communifol. varlieg., weißbuntblättr Schilfrohr | 1.20 Strauch mit 
Saglittaria japonica, Pfeilkraut, die schönste einfachblühende | 0.50 langen weiß. 

„ sagittifolla, das heimische Pfeilkraut „. , eo 0... W 0.40 rispenartigen 
Spiraea, ».S.74 unter Astilbe En 2. 
Thypha angustifolia, schmalblättr, Rohrkolben, bis 200 cm W | 0.50 banischs 

= “ am | Azaleen, 
Winterharte Ziergräser. noue mi för 
| harte Hybrid 





In der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanzse auf dem Rasen, ud reiehblühend, 
jeweils ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt, bringen sie im Garten | € nn we ES über u. über 
eine angenehme Abwechslung hervor. en iur z mitzierlichen 


Arundo Phragmites fol. var., ein hohes Gras mit schönen kleinen Blüt. 
weibbuäten Blattern „2:0 et re a 0.40 bedeckt- win- 


Eulalia jap. gracillima, elegante, dunkelgrüne Blätter mit weißem | tergrün. 
Mittelstreifen, sehr zierlich . » » - „Hinomayo 
xKämpferi 


rosa ‚Kreuz,, 


Festucä giauca, niedriges blaugrünes Gras, 20 cm, prachtvoll wintergrün . | 3-4 


für Heidegärten EUER ea u Te . Fed Ar i hab Hinomavo, 
n 
Giyceria spectabilis fol. Herroe elegant überhängende Blütter, Azaloa mollls kirschr,, win- 
ca. 1 Meter hoch, besonders schön für Uferbepflanzung . . . | 0.40] praohtvoller Frühjahrsblütenstrauoh für Verpflanzungen. tergrün . . 13-4 


* . ”* “ . “ “ “ 


” . ” - “ * - - “ 0.70 
„ zebrina, mit gestreiften hängenden Blättern . . 2... „| 9.8 
| 0.30 


Man verwende bei Balkon- u. Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. >i 


l St 


Calluna vulgaris TEN s. Winterharte | M 
Heidekräuter, “ . - ” “ ” » ” ” | "i. 


Erica carnea (echte Heide, Heidekran) 8. Winter. 
harte Heidekräuter . . RR | 


Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron | 
sind vorzügliche Freiland- und Topfpflanzen, im 
Garten, auf Beete mit Heide und Torf ausgepfianat, 
gedeihen sie vortrefflich und bilden bereits im | 
Mai— Juni herrlich blühende Gruppen; von Januar | 
an blühend lieferbar. Jederzeit versendbar und | 
su pflanzen. 

arboreum hybridum in verschiedenen besten 
Sorten u. Farben mit Knospen, schöne ges. Pflanzen 

. Er ig sc 60— 700m 650 M 

40-50 . & 4.50 M 70— 80 „ 8.— 
50—60 „ 5.50 80—100 „ 12-15 » 5 | 

Catawbiense grandiflora, ganz besond. schön | 

reinlila blühende Sorte für ganze Gruppen. hat | 





noch den besonderen Vorzug vollkomm. Winterhärte 
Pink Pearl, die schönste fleischfarbig rosa Sorte 
mit sehr großen Dolden und Blumen. Wirklich 
prachtvolle Neuheit. Hat die Kälte bis zu 180 | 
glänzend überstanden. | 
Siehe obige Abbildung. . - . . | 
ferrugineum, rostfarbige europäische Alpenrose, | 
bekannte zwergige bis 80 cm hoch werdende, | 
breitwach:ende Art. Kleine hell: ote in der Knospe | 
scharlachrote Blüten im Juli-Juni. Beste Art für | 
Steingärten und Heidegärten „ x 2 2 2 0... | 

EEE En a ee serie 
impeditum, neue niedrige Zwergart aus China, | 

Blätter ovarund, nur bis 12 mm, glitzernd be- 
schuppt, violettpurpurn, sehr reichblühend im 
Mai für Stein- und Heidegärten . . 2. 2». 7.50 


I 
nn | 
| 
| 


n 


racemosum, niedriger, buschiger Strauch mit Kl. 


n 





lederartiger Belaubung Zahlreiche zartrosa Blüten, 
Mitte Mai “ . - “ . - “ . - “. “ . “ 


Rhododendron Pink Pearl, fleischfarbig rosa, großdoldige. „ praecox. Die schönen bläulich karminfarbenen 
Blüten bedecken bereits im ersten Frühjahr den 


1 8t. EL A A ER ee 


| 

1 

I 

| 

apanische Azaleen (Fortsetzung). 

s Rhodorä canadensis, 5—6 blütig, rosa bis violett- 
I 

I 


| 
Azaleen Kämpferi, ae. te Re a IF UT Bd ı 3-4 blütige Doldentrauben, sehr reich- und frühblüh. 


, mollis-Hybriden, (Feisenstrauch). Es gibt im Frühling (Mai | mit länglichen schmalen Blättern . . M 4.50 bis 
und ‚Juni) keinen schöneren Gartenschmuck als eine gut besetzte Gruppe | R i 
von blühenden Azalea mollis. Obgleich die Blumen sich vor völliger Ausbild. ae gen Rage ge Amen Tee 
der Blätter entfalten, so gewähren sie döch durch ihre Menge und duroh die | weißen Blüten fol oe Früchte - 
BERORRIBER Farbtönungen yo rot bis gelb einen überaus herrlichen Anblick. | ® EEE RE] ARE 
Besond zu empfehlen sind dieselben als Vorpflanzung zu Rhododerdron- | 
Gruppen. Als Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von Januar bis | Vorzügliche Heideerde 
Februar an im Zimmer. Sie sind vollständig winterhart und brauchen keine zur Herstell. der Beete für Azalea mollis und Rhododandron 
ERSERE  eE \e  hane ur re I Stuck 2.50 4 u. höher | offerieren 50 kg 3.— M., 500 kg 5.— #, 5000 kg 200.— Mu 


..Schlingpflanzen für Lauben und Mauerbekleidungen im Freien. 


| 
| 











Mehrjährig, winterhart, ausdauernd. ml: er En 
Ampelopsis quinquefolia (Wilder Wein), großblättrig, besonders für Lauben ® er 
geeignet, müssen gebunden werden . . » . . . ganz starke Pflanzen 0.8 

Engelmänni, 5teilige Blätter mit shöner. roter Herbstfärhung, dankbar für | 

Spalier zum Klettern . . . stark || 

„ hederacea muralis, selbstklammernd, "rankt ohne besond. "Befestigung an 
Wänden hinauf. .„ .- . sehr stark 

„ Vitis Veitchi purpurea, besonders für Hauswände und Mauern geeignet, 
prachtvolle Herbstfärbung, rankt selbstklammernd . »- 2 2 2 2». stark | 


Aristolochia Sipho, Pfoeifenblatt, großblättrig, raschwachsend, mit pfeifenähn- 
lichen braungrauen Blüten, an sonnigen und schattigen Plätzen en 


Bignonia radicans, Trompetenolume, bringt prachtv. Dolden großer, stumpfrot | 
gefärbter, trompetenartiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für Lauben- | 
gänge, Veranden in etwas geschützter Lage (7-—8.) - » 2 : 2 2 2 ı ı = 3. u 
Calystegia pubescens fl. pl. Gef.rosa Winde. Bekannte Kletterpfl. z. Beklei- | 
tung von Balkons u. Spalieren, die währ. d. ganz. Sommers"dichtgef. zartrosa Blu- 
men hervorbringt. Wird durch Keime fortgepflanzt, die 20—30 enı von einander 
entfernt gesetzt werden. . © 2 2 0.2.2.0... Kräft. Keime 100 St. 10.— % 


ans 

0| 780 
0.80. 7.50 
je 9, 


n 


ha 





0.20 | 1.50 


Clematis, Waidrebe, wundervar für Lauben 
und Balkons, ferner zur Bekleidung von Wän- 
den, winterhart. 

Richtige Wahl des Standortes ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver- 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite des Hauses ist die beste, Süd- 
und Südwestseite nur dann, wenn geuügend 
Wasserabzug möglich ist. In feuchter Lage grabe 
man ein 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe eine 
80—40 em Schicht Kalkschotter od. Ziegelschotter 
hinein und darauf eine kräftige Pflanzerde. 

Ciematis Henry, reinweiß . 4 an yror M 

] — 

Jackmanni, bekannte reichblühende Gare 

dunkelblau . e . . «+ 18tück 180 #4 
10 r 15.— 2 

montana perfecta, mittelgroßblumig, zart 

weißrosa, überaus reichblühend, schnell 


„ 









wachsend, im Mai mit weißen Blüten über- Polygonum Auberti. 
& a Se deckt . 1 St. 1.80 M, 10 St. ae Sortel t ' 1806| 15 
Iycine chi we Ramono, lavendelblau, Verbesserung der bekannten Sorte Lasurstern . . . » | — 
nensis (Wistarla) 1 Stück 3. ” yHlle de Lyon, 1suählend toi... | ee 15.— 
| 





paniculata, sehr stark wachsend, in 1-2 Jahren 3; m "wachsend, "vorzügl. | 
für Lauben, mit kleinen weißen, jasminduftenden Blüten im Herbst , . . „| 1.80 | 15.— 


Efeu, Efeuwände usw, siehe unter Dekorationspflanzen Seite 88, | 





Schlingpflanzen am Hause 
schützen vor Feuchtigkeit! 





82 Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in unserem „Lamberts Gartenfreund“ ausführlich beschrieben. 











ı St. 10 St 
Schlingpflanzen (Fortsetsung) I AK 
Giycine chinensis (Wistarla), bekannte, in blauen groß. || 
kKisp. blüheude Scohliny ptlanze, besonders schön an | 
Häusern, Balkons, Lauben, starke Pflanzen . „- . -. . | 3.— |25.— 
HumulusS tupulus aureus (Golden Vließ), ausdauernd. | 
Hopfen, vollstaudig winterhart, gelbblühend „ . . » | EN 
Lathyrus ıatifolius „White Pearl‘, reinweiß, ausdauernd. | 
Staudenwicke Bee Eat Br ONE Baer | 0.80 2.— 





ı Ss: (10 8. 

Schlingpflanzen (Fortsetzung) SF A 
Lathyrus ıatifolius Rosenkönigin, hellrosa, großbl. 

Sorte » * % ” * “ “ “ ” > ° » “ » . . . “ 080 2.— 
Lonicerä caprifolium praecox, Qaisblatt, JelängerJelleb. | 

wohlriechende Klüte a Ne a 2.50 | 20.— 
Polygonum Auberti, starkwachsendes Schlingge- 

wächs mit schöner heilgrüner Belaubung und großen 

rötliohen rahmweißen Blütenrispen . . x 2.“ 1.50 } 12.— 





NEL 


Wohl weniger Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. 


KEN 





Sie eignen sich in der Tat durch ihre 


mannigfache Verwendungsmöglich seit als Topf- und Rabatteintassungspflanze sowie als Schnittblume zur besonders reichen Ver- 
wendung im Garten. — Sie gedeihen in jedem nahrhaf en, nicht zu leichten Gartenboden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 








1 10 
St. Ss 
M | Ab 


Dianthus plumarius, Federneiken. Von allen Frei- 
landnelken gehören diese wohl zu den dankbarsten und aus- 
dauerndsten. Sıe bilden dichte polsterartige Büsche; die auf 
20-25 cm hohen Ssielen stehenden Blüten erscheinen in sol- 
cher Menge, daß die Belaubung darunter verschwindet. Die 
Bitten haben herrlichsten Wohlgeruch und sind äußerst dauer- 
haft. Sie eignen sich ganz besonders zu Schnitt- und Binde- 
swecken; gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als her- 
vorragende Einfassungspfianzen empfohlen werden. 


Dianthus plum. fl. pl., ausdauernde Einfassungssorte. 


„ Brillantlila, riesenblumige Sorte von schöner brillant- lila 
Farbe. Feste Stiele, vorsügliches Bindematerial „ . » . 
„ Delicata. Die 6—7 cm großen, stark gewölbten Blumen von 
aparter, seidenartiger Cattleya-Farbe sitzen aufrecht und 
meist einzeln auf 30—85 cm langen festen Stielen. Aus- 
gezeichnet für Sohnitt und Topfverkauf, Blüht Anfang 
Juni; stark duftend . . 02 2 ee tee nee. 


0.35 I.— 


035 | 3.— 
„ Diamant, blendend weiß, mit ganszrandigen Blumenblättern |0.25 | 2.20 
„ Erfolg, herrlich rosa Sorte mit ganz geringer oattleya- lila 
Tönung, vollständig winterhart; vorzügliohe Schnitt- und 
a a EN u u Be ER TE 
„ Gioriosa, blüht Ende Mai. Blumen sind außergewöhnlich 
groß, kräftig duftend, Farbe rein lilarosa, starke Stiele; 
platzt fast nicht „. 2 2». BU EL LET Ar ENER 


Hor Majesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst . . . » 


0.35| 3.- 


0.35 | 3.— 
0.25 | 220 





Purpurkönigin, Neuheit, zeichnet sich uurch üppigen 
Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 40—30 cm 
Länge aus, reich mit Knospen besetzt; herrliches Purpurrot. 
Hervorragend für Schnittblumenzüichter „ . 2 2 2 2% 
Saxonla, dunkelkarmoisin, großblumig außerordentlich 
reichblüh«nd mitsehrgesundem,kräftigem Wuchs 40—5Uom 
lange starke Stiele die Blumen fast aufrecht tragend 








em 








u50| 4.— 





1 8: Jı0 88. 
Dianthus plum. semperflorens, immerblühend, | 4 | & 
einfach rosa blühend . . 2. 2 2... 100 St. 15 M 7 3.— 
„ seomperfl. Cyclop, einf., sehr großbl. mit dunklem Auge | 0. 8.50 
5 „ N. pl., gefüllte Sämlinge, enthalten auch einf. Blüten . 3% 
Land- oder Gartennelken, Wiener, überwinterte 
Freilandpflanzen, bringen immer einen Teil einfacher Blüten. 
Versand bei frostfreiem Wetter, liefern sehr reichen mannig- 
faltigen Flor „ ,„ . starke Pflanzen „ „ 100 %. 15 M 2.— 
Grenadin-Gartenneilken fi. pl., gefüllte Nelke von 
niedrigem bis halbhohem Wuahs, blüht sehr früh. 
Grenadin, rot gefülite, 55— 65 Yo gef. biüh., stark „ 100 4.15 M 2.— 
n weiß gefüllte, Bark 0... 0 rl ne ale re 100 „ 15 ” 2— 
Landnelken, Non plus ultra, bunte Prachtmischung, 
von ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 100 St.20 M 2.90 
Dianthus caryophylius fl. pl., prachtvolle großblumige 
Sorten ohne Namen, kräftige Stecklingspflanzen . - . - u 
Topfchornelken, gefüllte, winterharte, großol. . Prachtm 5 
Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsneike, leuch- 
tend dunkelblutrot. Eignet sich infolge ihres hängend. 
Wuchses hervorragend für Fenster- und Balkonschmuck. 
Junge Pflanzen . » « » _ 
Starke n . . — 
Hängenelke Alpentraum,nrein kristallweiße Bl, an starken 
Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. Laub kräftig 
und gesund . Jungpfl. mit Wurzelballen . . . . 3.50 
„ Diana, leuchtend goldgelb, reichgefüllt 
Jungpflanzea mit Wurzelballen . . . . . 3.50 
„ Feuerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, großblumig, reich- er 
blühend „. . Jungpfiansen mit Wurzelbaillen „ . . » . 3.50 
„ Stern vom Engadin, centifolienrosa, dichtgefüllt, reich- 
blühend .‚ Jungptiansen mit Wurzelballen . . . .» 3,50 
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To f Rosen In Töpfen kultiviert, jederzeit auspflanzbar. — Wenn wir hiermit unseren verehrten Kunden Rosen anbieten, so 
u bemerken wir vorerst, daß wir selbst eine spezielle Rosenzucht nicht betreiben, da auf diesem Gebiete die beiden 
—— a Diesigen bekannten Rosen- und Baumschulen von P. Lambert. Trier (S. Marien), sowie Lambert & Reiter, Trier, die 
beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Maße den ailgemeinen Bedürfnissen der Rosenfreunde Rechnung tragen können. 
Wir selbst beschränken uns auf die Heranzucht weniger allerbester Rosensorten, die uns für unser ausgedehntes Blumenbindegeschäft die 
langstieligen Blumen liefern sollen. Daß gerade diese Sorten auch zur Gruppenbepflanzung im Garten die dankbarsten und schönsten nn zweifellos, und 


haben wir uns aus diesem Grunde entschlossen, von unserer Kollektion die nachstehenden Sorten, aber auch nur diese, In 
vieren, um sie während des ganzen Jahres ohne jedes Risiko versenden und pflanzen zu können, sei es als Ersats für eingegangene 


oder zur Anlegung neuer ganzer Beete, 


öpten zu kult" 
on 


Die Ptianzen sind besonders stark, gesund und von Aprii an In der Entwicklung in Töpfen lieferbar. Es sind dies auch jene Pflanzen, 
die zur Treibereli in den Wintermonaten vorbereitet und zu empfehlen sind. i 
Wenn die nachstehenden Sorten im Sommer als blühende Topfpßanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25 %e. 





Nr. 

1853 Briarcliff (Theehybr.), hellrosa wie Columbia, Farbe jedoch schöner, 
Blume größer, extra. 

1258 Comtesse Vandal, Teehybride.. Knospe goldig, lang. Blume 
chamois ınnen lachs auf goldeurm Grund, außen korallenrot, gefüllt 
groß, widerstand«fählgx Prachtvolla Farbenrose. 1 Stüok 1.50 

1935 Dame Edith Helen Teehybr ), reinrosa, schön geformt, große Blame, 
duftend, Laub mehltaufrei 

2002 Flo ex (Teehybride) Le.chtend korallensalmrosa mit orangekarmin, 
stark duftend, extra Treibsorte für Massenschnitt 

5000 Frau K. Druschki ıRem.), rein schneeweiß. Sehr hart, extra. 

2067 Gloire de Holliande (Teehybride), sıhwärzlich rot, nicht blau 
werdend. Hervorragende G:uppensorte. 

3016 Hadley (Techvbr ), dunkelrot, samtartig, spitze Knospe. Vorzügliche 
Schnritt- und Treibrose. 

2412 Heinrich Wendland, Teehybride Schönste Faıbenrose. Außen- 
seite Petalren rein 'euchtend goldgelb, Innenseite kapuzinerbraunrot 
Blume groß und dicht gefüllt kräftiger Stiel. Pırachtvoll. 


5747 Julien Potin (Kapuzinerrose). Zitronengelb, kräftiger Wuchs, Laub 
hellgrün, Blume groß, reichblühende Schnittsorte. 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride', weiß, im Innern leicht 
selb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, Treib- und Gruppensorte. 

3088 Kathrine Cordes, Teehybride. Leuchtend rubinrot mit eamtig 
blutrot achattiert S-hr große Blume auf kräftigem »tiel. Sehr gute 
Freiländ-, Schnitt- und Farben'ose. 

218 Mac Gredy Ivory, Teehyhbride. Blume zart rahmweiß, Petalengrund 
hellgrIb #Plume groß. 5 

3987 Mad me Jules Bouch& (Teehybride). Lachsfarbig weiß, großhl, 
fes*stielig, kräftiger Wuchs, sehr reichbl Schnitt- u d Gruppens. 

57553 Mevrouw G. A. van Rossem, Neuheit. Auffall. Blütensorte. dunkel 
orange aprikosenrot und bronzefarb. geflammt auf gelbem Grund 
m. kirschroten Adern. Rückseite der Petalen ist dunkel, bräunl. 
Aufrechter Wuchs, reichblüh. Ausgez. für alle Zwecke. 


Nr. 

18653 Mme. Butterfiy (Teehybride), herrlich rosa mit aprikosenfarben, 
gute Treibrose. 

3393 Mrs. Henry Winnett, glänzend rof, ähnlich Richmond, Blume gut 
geformt. süß duftend, Treinrose, extra. 

3436 Pius XI (Teehybride). Rahmweiß mit rahmgelber Mitte. Große Bi. 
gefüllt u, duft. Knospe einzeln mit lang Stiel. 

5758 Pres. Herbert Hoover, Pernetiana. Glückliche Mischung von 
orange und ı08a 'n der Knospe kupfrixrot ändernd in giühond 
orangegelb untermischt mit lebhaft nelkenrosa. Starker Wuchs 
kıäft gar Stiel. Mehrere Male ausgezeichnet. 1 Stück 1.50 

3488 Roselandia (Teehybride). Sport von Ophella. Blumen größ., dunkl. 
und leuchtender als Golden ÖOphelia, duftet nach Obst. Extra 
Treib- und Schnittsorte 

5680 Souv. de Claudius Pernet (Kap.-Hybr.), prachtv. reingelb, innen 

' dunkler, s groß, gefüllt, langstielige Treib- und Gruppensorte. 

3514 Souv. de H. A. Verschuren (Techybride), goldgelb, große Blume, 
sehr schön. 

3590 Talisman (Teehybride), scharlach, kupfrig und gold, neue amerlik. 
Schnitt-, Treib- u Gruppensorte I. Rang. Wuchs stark, Belaubung 
groß, lang ardauernder Flor 

5755 Ville de Paris (Kapuzine hybr.), leicht orange sonnengelb, BI. 
ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe eiförmig, auf langem 
Stiel, l.aub glänzend rötlich. 

3585 W. E. Chaplin (Teehybr.), rein leuchtendrot, Verbesserung von Lord 
Charlemont, sehr starkstielig, willig aufblühend bei jeder Witt, 
starkwüchsis, als Treib , Schnitt- u Gruppens gleich empfehlensw. 

3575 Wilhelm Cordes (Techybr.), kapuzinerrot auf gold Grund, herrl Sort. 





Vorstehende Sorten mit Topfballen kosten,wenn nicht besonders vermerkt, 
-das Stück 1.— A, 10 Stück 9.— M, 100 Stück 80 A 


m 


Ausführung von Ausschmückungen jeder Art, auch von Feststraßen, Bahnhöfen usw. 83 
nn 


Polyantharosen (Vielblumige Zwergrosen). 


576 D. T. Poulsen, rein blutrot, Blumensträusse besonders groß, gut ge- 
| füllt, kräftiger Wuchs, widerstandsfähig, remontierend. Gruppen-, 
Treib- und Topfrose,. 
3 Ellen Poulsen, leuchtend gelblichrosa, gefüllt, duftend. 
kräftig, 560—60 cm hoch 
42 Gloria mundi (Polyantha). Leuchtend orangerot, ganz neue Fär- 
bung. Blume schön geformt u. gut gefüllt, mehrfach preisgekrönt. 
447 Gruß an Aachen (Polyantha), heil geiblichrosa mit weißrosa, reich- 
blühend, niedrig, hervorragende Gruppensorte. 
48 Jos. Guy. Lebhaft scharlachrot, großbl., lang haltende große, reich- 
blühende Trauben. Verbesserte Rodnätte, extra. 
540 Superbe (Polyantha). Samtig dunkelkarminrot, sehr reichbl., gute 
gefüllte Blume, niedriger Wuchs. 
1 Stück 1.— A, 10 Stück 9.— # 


Hochstamm-Rosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 

in besten Sorten, in Töpfen kultiviert, 1Stück 2.50 #, 10 Stück 22.— # 
jederzeit auspflanzbar. 

915 Maröchal Niel, goldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lage, nicht 

schneiden. Hervorrag. f. Wintergärten u. Gewächshäuser 1 St. 350.4 


Wuchs 





Schlingrosen in Töpfen kultiviert. 


200 Doroihy Perkins, lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, oft 
noch im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet. 


214 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben .? 
365 New Dawn" rem. Kletterrose zartrosa. 


87 Paul Scarlet Climber, dunkelrot, Blume großf die beste aller 
dunkelroten Kletterrosen, breites Laub, extra. 


256 Primövere. Wirklich [harte, gelbe \Schlingrose, 
Farbe primelgelb. 


276 Source d’or, goldgelb gefüllt, spätblühend, langtriebig. 
282 White Dorothy, reinweiß. 
Soweit kein anderer Preis angegeben 1 Stück 1.20 M., 10 Stück 10.— % 


Hochstämmige Trauerrosen, 
schönster Grabschmuck oder als Einzeipflanze auf Rasen, 


prachtvolle, hohe, starke Stämme, im Topf kultiviert, also jederzeit lieferbar 
verschiedene Farben, 1 Stück 3.50 M 


stark wachsend 





Erdbeeren. 


Man pflanze Erdbeeren nicht bei heißem Sonnenschein oder bei 
Scharfem, trockenem Wind. Beste Pflanzzeit bei trübem Wetter; bei heißem 
etter nur in den Morgen- odır Abendstunden.  (Merbstpflanz.: Mitte 
Bug. — Mitte Oktob.; Frühjahrspflanzung: März—Ap:il). Nach dem Pılanz. 
stark angegossen werden; In den ersten Tagen überbrause man die 
zen mit Wasser. Die Beete sind unkrautfrei und locker zu halten; das 
eiegen derselben mit verrottetem Pferdedünger oder Torfmull ist 
zu empfehlen 


Ausführliche Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefligt. Wir vleten 
nur die allerbesten Sorten an, die hinsichtlich Geschmack und Ertrag 
jedermann befriedigen. Alle 3 Jahre ergänze bezw. ersetze man die Beete 
mit Jungen Pflanzen, die man sich selbst durch Ausläufer ziehen kann, und 
zwar wenn irgend möglich an anderer Stelle des Gartens. 














en ui teens 





I 
Großfrüchtige Erdbeeren. | ne 
a) Frühe Sorten: ER EEE AL 
Deutsch-Evern, die früheste und fruohtbarste, Frucht | 
mitıelgroß, längl. ziegelrot, festfleisch.; sehr guter Ge- | 
Schnisck.. Massonsorer: . . a an ea: 0‘ 
Flandern. Groß Frucht von köstlichem Oeschmack. Mas- | 
sensorte allererten Ranges . . . » a N EEE 2.50 
axton’s Noble, zroße, plattrunde, karminroteFrucht.Sehr || 
fruchtbare, erstkl. Marktfrucht, verträgt Trockenper, .. | 
1000 St. 18. M | 0.40 
Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten von größter | En | 4 
| “ l ai 


Fruchtbarkeit, sehr widerstandsfähig gegen Spätfröste. 
Beseitigen nu en piece 


Erdbeerhalter aus verzinktem Draht, um die Frucht vom Boden hochzuhalten ,„ . 


Erdbeerstützer Nr. 19390... . ». . 


Torfmulli zum Belegen der Erdbeerbeete per Ballen (70—80 Kilo) ohne Verpackung ab Lager Trier , . 


Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten 


reichtragend 10 St. 0.50 #, 100 St. 3.— 4 Massenertrag . 


In den besten deutschen sowie englischen Sorten: große runde 
Weiße, Hönigs früheste, London, früheste Gelbe, Goliath, Red Jaket, 
Winhams Industrie und Maurers Sämling. 


Niedere tragbare Sträuher 1 St. 10 St. 100 St. 

5—5 Triebe 0.50 M. 450 #6 40.—. Mb 

5—8 „ 0.60 „ 5.50 „ 56, 2) 

Hochstämme I. Wahl 1.25 „ IH 100: 7% 
Brombeeren. 


1 St. 0,60 MA 10 St. 5.50 % 100 St. 50.— 


Achtung! 


Madame Moutot, mittelfrüh bis spät, dunkelrot, 
10 St. 0.50 M, 100 St. 3.— AM 





Beerenobst. 


| 10 St. | 10088. 
‚Rübezanhl, früher als Laxton’s Noble, extra gr oße Frü chte, MO 
rosa b. karminrot, vorzüglich im Geschmack. 0.40 | 2.50 
Sie,ger, eine der besten Frühsorten von angenehmen Ge | 
Chmack und großer Fruchtbarkeit, Massensorte . . - 0.40 2.50 
b) Mittelfrühe Sorten: 
Oberschlesien, große kegelförmige Früchte von gutem 
Geschmack. Außerordentlich ertragreich, beste Ver- 
sand- und Einmachsorte. Bildet den Uebergang von den | 
mittelfrühen zu den späten Sorten. . . 2 2 2 2.2. 0.50.21: = 
Königin Luise, vorzügi. Marktsorte, groß, dunkelrot, | 
winterhart “ . “ . . . ° . . . » s “ ” * * 0.40 l 2.50 
Madame Moutöt, (Tomate, Hindenburg) mittelfrüh bis | 
spät große dunkelrote Früchte mit Massenertrag 050 | 3.— 
0) Späte Sorten: 
Wunder von Paris, herrl., große, rote Frucht mit gutem 
BESCHBacK en ET Eine rn 0.40 | 2.50 
Perie vor Vierlanden hervorragende Massensorte , 0,40 | 2:0 
| 
Monats-Erdbeeren. | 
Belle ge Meaux, rote mit Ranken, vorzügl., würziger | 
Geschinack: 3,0 Ka sie ur 0 ar EEE EAN 0.50 | ‘350 
Rügen, rote, ohne Ranken, reichtragende, vorzügliche 
Neuheit . ST EN ae Es 068 | 4.50 
weiße, ohne Ranken, verbesserte . . » 2 2 2 vr 2. 0.50 | 3.50 


Sorten für Erwerbsobstbau. 


Deutsch-Evern, Flandern, Laxtons Noble, Sieger, 
Madame Moutöt, Oberschlesien, Rotkäppchen. 


. 10 Stück 1,50 M, 
0.40 „ 100 „ 





100 St. 14.— %M. 
‘3.50 „ 
4.25 „ 


Preise 
veränderlich 


* * ” * “ v “- >” a) nn 


Oberschlesien, beste Versand- u. 
Einmachsorte, 10St.0.50, 100 St.3. M 


In den Sorten: Rote Holländer, Versailler rot, Erstling von Vielanden, 
Rote Kirsh, Fay Prolific, Versailler weiß, L’ces schwarze. 


' Niedere tragbare Sträucher 1 St. 10 St. 100 St. 
8—12 ss 0.70 9 6. Pr, ” 50.— 12) 
Hocstämme I. Wahl 1 A 100.— ,„, 
Himbeeren. 
Nur beste Sorten, wie Preußen, Lioyd George. 
1 St. 0.30 M 10 St. 2.50 Mb 100 St. 20.— #% 


Ziersträucher, Obstbäume und Rosen werdenvon 
uns von reellen Baumschulen zu billigsten Preisen besorgt. 


Bromeliaceen. Interessante, 8, haltb. Warmhaus- u. Zim- 


Nidularium, Vogelnest-Bromilia00o. Pflanze mit rosettig gestellt. 


84 Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende. 





Pflanzen für den Frühjahrsflor 


Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetier herrscht. 




















ı 10 | 100 
Sämtliohe hier aufgeführten Pflanzen sind in „Lamberts St. | St. 
Bartenfreund‘‘ beschrieben. I I 
Bellis perennis fl. pl., a schön gefüllte Baron, | 
gemischt „ .„ . . ö 1 8. — 
„ per. fl. pl. alba, Schneeball, B. , großhl., weiß 7% 11. -18— 
” „ monstrosa, extra großbl.,. gem. . : . . + 1120 110.— 
„nn 5 alba, weiß, riesenblumige EN re Ge Bir 10.— 
» 5 ei Aetna, dunkelrot, geröhtt . ... . er 10.— 
Campanula medium. wMarien-Giockenblume. | 
Zweijährige prachtvolle Art, die sich vorzüglich zur Be- || 
pflansung von Gruppen, Beeten sowie als Einzeipflanze | 
eignet. Die Pflanzen bilden herrliche Blütensträuße. In | 
getrennten Farben weiß, rosa, blau und gemischt. 
1 Stück 0.30 h || 2.80125.— 
5 pyrämidalis, die bekannte pyramidenförm. Glockenblume, 
die im Sommer und Herbst die wundervollen 1—2 m hohen 
blaßblauen oder weißen Blütenschäfte bringt und auf dem 
Lande vielfach ais Fensterumrabhmung gez werden, 2jähr. | 
1 Stuck 050 4 | 4— — 
Dianthus Barbane: Bartnelken. Dankbare Blütenstauden. | 
Die zahlreichen, auf 40—50 cm hohen Stielen ruhenden 
Blütendolden tragen ungemein z. Beleb des Vorsommer- | 
und Sommerblumenflors bei. Halbstaude, 2jährig | | 
„ barbatus, einfachblühend, Prachtmischung . » ya 2.5012). — 
" „ atrosanguineus, lauchtend blutrot . . » » » » 2.50 |20.— 
» „ roseus splendens, lachsrosa . . „ ee 2.50 |20.— 
” „ Puniceus, scharlachrot, dunkellaubig . Kr 2 50 20,— 








In jedem Jahre von Oktober 
bis zum Mal lieferbar. 


nn —— I 100 











Gartennelken, siehe unter Nelken Seite 82 . z 
Goldlack, sinfachblühend, wohlriechend, sum Blumenschniit, 
aber auch zur Gruppenbepflanzung ausgeseichnet, stark . 
1 Stück 0.40 AM 3.50130.— 
Myosolis (Vergißmeinnicht) 
“ Indigo . ” - - . . “ “ o . 1.— 8.— 
5 Br compacta, ganz gedrungen wachsend . era ren 
„ Victorla, großbl., blau, kugelf. Wuchs . -. . » 2... 1.—-18— 





Pens&e (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert | 
überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten 
in bester Mischung - . . + 140.70 | 6— 


in getrennten Farben, weiß, gelb, "dunkelblau eto. .:.1020| &— 
la ’ | 
Primu en Er e Der siehe niedrige Stauden 8. 75. 
Mr auricula, Aurikel | 
Silenen. Hervorragend 2jährige Art zur Bepflanzung von | 
Babatten und Beeten. Pflanzzeit Okt, oder März-Mai., Ende 
Mai bedeckt sich die Pflanze mit einem Blütenteppich in 
Weiß, Rosa, Rosalila. 
„ Ppendula rosea oder alba, rosa oder weiß, oa. 25 cm hoch |1.— | 8.— 
. „ compacta fl. pl. Bijou, lachsrosa, herrlich „ „ . 1.20 110.— 
s „ „ fl. pl. Fliederblau, gefüllt . . . . .. +1 120|10,— 
. “ „ PM. pl. Triumpf, leucht. karminrot, schanarkler gef. || 1.20110.- 


Pflanzen für Zimmarseiimnick, Warm- und Kalthaus. 





Die dankbarsten, haltbarston und sohönsten 


Dalm Zimmerpflanzen sind die Palmen. Sie sollten in 
wm jedem Hause sein. 





Cocos Weddelllana, eine ganz reizende, zierliche, sehr halt- || 1 Stück 
bare Palme, in der Belaubung ähnlich wie Kentien, nur viel ee 
zierlichere, schmälere Blattteilung, . Wasser, kleine 
Töpfe, nicht zu warm halten „ . . > 50.» 10.80-—2.50 

starke Pflanzen einzeln oder in touffes. ee AR 3—10 
Praohtpflanzen . . 2 2 2... . | 12-20 
Kentia Forsteriäana, schlanker gebaut, wutse Ba ‚halth. 
Junge Pflanzen . . ie RE 2—10 
Stärkere Plianzen . , . EN ER 
Starke Pflanzen . . TE TR a 
Schaupflanzen, praohtvoll A rer EHER TRRERR 


Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimmerpalmen sind 
unstreitigdieKentien. Sie lieben im Winter ein mäßig erwärm- 
tes Zimmer, 8—15° R. Selbst kältere Temperatur, 4—8°, sagt 
ihnen zu, Vor allen Dingen versäume man nicht, diese, wie 
überhaupt alle Zimmerpalmen, regelmäßig rein, d.h. gewaschen 
zu halten, und zur Förderung des Wachstums ist das Über- 
PPEINGER der Pflanzen alle i—2 Tage unerläßlich. 





Warmhaus-u. Zimmerpflanzen 


Anthurium Scherzerianum, mit glänzenden schar- 
lachroten Blumen, eigentüml. Form, ferner die Sorten A 

„ Scherzer. grandifl., mit großen leucht. roten Blumen 
Eine ausgezeichn. dankb, haltbare Zimmerpfl. Die Blütezeit der 
einzeln. schön., leucht, roten Blüten dauert 2-3 Monate, wodurch 
man beinahe das ganze Jahr hindurch Blüt. hat. Liebt Feuohtigkeit. 


Nichtblühende Bilattpflanzen. 


Aralla elegantissima, ganz schmale schwarzbraune Blätter 
Asparagus, Zierspargel. 
’, plumosus nanus, schönste Sorte, die einzeln. 
‘ Rankenteile sind wedelartig gebildet, rankt sehr schnell . 
er Sprengeri, Hängesparel . : 2 ve. 2.00% 
starke Ptlanzen 4 6—10, Schaupflanzen . . .. 
eine der dankb. Zimmerpflanzen, die in Staub 
Aspidistra, u,.trocken.Zimmerluft unverdrossen fortwächst 
u. nicht einmal eines groß. Topfes bed. Sie gedeiht in Zimmern 
ebensogut alsin Gewächshäusern. 
w elatior (Plectogyne), grünblättrig, starke Pflanzen 
elatior fol, variegatis, buntblättrg . . .» . 
Blattbegonien, Schiefblatt, Rex-Varietäien. 
Bekannte und beliebte Zimmerpflanze Die Farbenwirkung die- 
ser Sorten ist entzückend, Junge Pflanzen , . 
Extra starke prächtige Pflanzen im Sommer lieferbar 





0.602,50 
1—5 
15—30 





merpfl., deren Blühen meist monatel. dauert, beste Sorten. 
@lllbergia nutans, haltbarste Bromiliacee, blüht sehr leicht 
„ rhodocyana ». Abbild. n. Seite, starke Pflanze ,„ . . . 
28 127.07 a ne a RE Pe 
„ andere Sorten „ . . 


etwas dornigen Blättern. Bläten gewöhnlich im Herzen 
der Blattrosetten nistend, weiß oder blau. Zur Zeit der 
Blüte färben sich die Herzblätter lebhaft rot od. ethysamt- 
blau, bei einigen die Blattspitzen, was sehr sohön wirkt. 
Verschiedene Sorten mit Namen . . . RE RE | 
Jungpflanzen . * a = “ . “ . . * ” » . “ . * 2.50 


4 


" 


| 


‚Ficus ropens .. u. Ampelpflanzen. 





1 Stück. 
Lataniäa borbonica (Livistonia sinenälen: Ms 
Junge Plansens „ » . « » 2... U 3.— 
Stärkere Pflanzen . . . ee 4—8 
Phoenix canarlensis, Pflanzen mit 610 Wedeln 3_ 2. 
mit 10 — 15 Wedeln . ok . . . . “ 10—15 
Phoenix Roebelini, die wertrollste RR f. Dim 
viel zierlichere Sorte . vu 4— 20 
extra starke Schaupflanzen mit 20-25 Wedeln und mehr . .|| 38-100 
Araucarla excelsa (Edoitanne). Niobt zu warm aufstellen. 
Pflanzen im Winter u Sommer mehrmals 1. d. Woche bespritzen 
Pfianzen mit 2—3 Etagen . ., x. 2 ee 2.2 20. .+.l 2-25 
s Pflanzen mit 3—4 Etagen . 2. 2 2 01%. Ser Daher 3-6 
Pflanzen mit 4—5 Etagen 2 2 0 un wei 7-9 
Prachtpflanzen . . . .. . $ RR 








Fast alle unter dieser Bezeichnung angebotenen Pflanzen sind ausgezeioh- 
nete Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr zuträglich Ist. 


| ——— 
N chtblühende Blatipflanzen (Fortsetzung) 


Vriesia, Warmhaus- und dekorative Zimmerpflanze mit meist 
freudig grünen, oft marmorierten, quergebänderten, an 
der Basis rosettig geordnet. Blättern. Blütennischen gelb, 
weiß oder grünlich, dankbare Zimmerpflangze „ . . » 
Suugmaansan ie’ i.,a. ww wmdseree wre aa BR 


<Clerodendron, :. Zimmersohlingpfl. 


Eroton, verschiedene beste Sorten .» . : vr nr 2 nen 
SEHEN SIARKE PRESSEN: 5 0 N TR FR ha er 
Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; hervorrag. 
Schmuckpflanzen für Wintergärten. Üroton sind äußerst 
dekorative Blattpflanzen für Zimmer und Warmhaus. Die 
lanzettlichen Blätter sind sehr schön bunt gezeichnet. 
Cype®erus, siehe unt. Wasserpflanzen 
CareX gallica variegata, zierliche, ganz schmale weiße 
Blätter mit grünem Rand, sehr haltbar für Terrarien, 
Jardinieren Te EURE Bi N RE dee Werne 


Dieffenbachla, beliebte Dekorationspflanze des Warmhaus. 
mit länglichen oder eirunden, stark genervten, grünen od, 
gefleckten Blättern „ ». ». » 2 2 2 ee ee.“ 


Dracaena Bruantli, eine der härtesten Zimmerpflanzen, 
wächst schmalblättr. in die Höhe, Blätter grünlich braunrot 


Tderemenslis, dankbare Art mit oa. 80 cm langen. schmal,, 
glänz. dunkelgrün. Blättern, die durch 2 weiße Streifen 
besonders schmuck wirken , . » » 


Dracaena Massengeana, mit breiten gelbbunten, elegant. 
! Blättern * . . . . . * * * . . . “ 0} N . * » . * 

„ terminalls rosea, elegante rot mit rosablättrige Dracaena 
Ficus elastica, Gummibaum, silgemein beliebt und. 


bekannt, eine der haltbarsten Zinmerpflenzen ee tt 
5 starke Pflanzen 





n 


2.50 wu 10 


3—10 
3—10 


1.204 
6—10 
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a SE rennen 820060000800000000009000000000500860000H 0665000000020 060050800 
Direktor B. Polch. Die Pflan- $ 
zen kamen In sehr gutem Zu- $ 
stande an und ich danke für $ 
: 


die Lieferungen .. 
6226005560060000000000060060600060000° 


Ein Zimmertreibhaus, ein Winter- 
garten, oft mitgeringen Mitteln ein- 
gebaut, gestatten das Halten weri- g 
voller Pflanzen wie Orchideen, ; 
Anthuriums etc. 


s800000000900H006909000009000099000000955606000660006000000006009 
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Orchidee Stephanotis floribunda. 








Billbergia rhodocyana. 
8. Brontäligehen Seite 3 Clerodendron Balfourl. Cattleya labiata autumnalis. (Zimmerschlingpflanze) 
Zimmerschlingpflanze) 
II A Stück 


A ı1s Beg.Guttata, 
reizend punktierte 
Blätter, sehrhaltbar, 
blüht im Herbst u. 
Winter 1 St. 1-3 M 


Nichtblühende Bilattpflanzen (Fortsetzung) 


buntblättr. Zimmerpfi. für Kalt- u. Warmhaus; die schmal. 
Blätter sind bis 30 cm lang, kommen aus den Wurzeln. 
büschelartig heraus, Blüten eigenart. blaublühend in Risp. 


„ Jaburan fol. aureis, eine gelbbunte Form . 


| 
Ophiopogon Jaburan ivı. varliogatis, eine der Bikrtentän | 
| 


1—3 
„ Luzerna, 
schöne große weiß- 
gefleckt. Belaubung, 
Bl. in leucht. kar- 
minrot. Traub, blüh, 
Aeltere Pflanzen bil- 
3-40 den prachtv Blüten- 
pflanzen, besonders 
für Wintergärten. 
Siehe Abbild.neben- 


Orchideen. wir führen ein kleines aber ausgewähltes Sor- | 
timent leicht zu kultivierender Arten: Cattleyen, Cym- 
bidien, Cypripedien, Dendroblen, Miltonien, Onci- 
dien, Odontoglossum, Stanhopsen etc. Bei Bedarf 
bitten wir unsere Preise erfragen zu wollen. 


Pandanus Veitchi, weißbunteWarmhaus- ia | 
lange scharfgezähnte lanzettliche Blätter. ». . 2.2.» 


Philodendron pertusum, Riätter glänz. grün, herzför- 
mig durchbrochen, eine der härtest. Blumentischpflanzen. 
unver wüstlioh, bedarf geringster Pflege, auch für Kalthaus. 


“ 





Die bizarren Blattformen passen so recht zu dem ER | stehend. 
Wohnungstil rt ; 2.50—8 
Sehr starke Pflanzen Ä | 10-30 DUNEe FE unn 
s 1 Stück 1 -150 %#. 
tephanolis fioribundä siehe Zimmer- orikenähe: ı Siarke Pfländen 
Strepocarpus, beste Hybriden. Beste rote, rosa, blaue | 1 Stück 2—5.— A 
und weiße Farben gemischt 
Fertige Pflanzen . . . 1 Stück 0.80 M, 10 Stück 7.— % | „ Comte Limminghl 
prachtvoll, Zimmer- 
Strauchartige Glashaus- u. Zimmer- | ampel u. Schmuck- 
| pflanze, ist i. Früh- 
Begonien- -Hybriden. | jahr übersät mit kl. 
Begonia Credneri, prachtrolle Sorte von mittelhohem || NR en a 
vorzüglichem Wuchs und groß. weißrosa angeh. Blüten- | zahllos. Blütentrieb. 
btschel. NOTRNgHISHE AWOLZPERDER HE wasd 1 Stück 1 20— * # Nr. 123 Begonia Luzerna. Beschreib, nebensteh. 


nn autmemnen nennen nn - = ng m nn nn nn nn nn 


Blühende und Blatipflanzen fürs 
Ka It I us=- ir merr la nzen Zimmer und fürs Freie, 
uU. ar für Biumentische, Ständer. 


Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, 
im Sommer jedoch meist auch im Freien, auf Balkons usw. stehen können. 





m een 
mm nn PL ve i nnd nenn he nn  — 














N RER SIR TC TREE EN ERN or  Yarez , EES AU Dee | 1 Stück 
Abutilon (Sohönmalve), mi reichblühende Pflanze mit EINEN Mb Calla, Perie von Stuttgart, bltiht sehr reich, niedrig, buschig, A 
glockenförmigen Blüten . RE re MEZ 0.60—2 weißblühend, großblumig . «= » 2» .+.- uneie k 1—2.50 
Agapanthus ee ee a ee (Abbildung 8. folg. Seite). extra starke Pflanzen „ . . .|| 250-3 


lilie. Bringt im Sommer eine Anzahl prachtvoll. Blüten- 
schäfte, die eine große Dolde blauer oder weißer Blüten 
tragen, Sehr dankbar als Kübelpflanze zur Ausschmück. 
sonnig gelegener Balkons und Veranden, im Winter für 
Treppengänge, kann auch im Kalthaus überwintert werd. 
Kann im Freien ausgepflanzt überwintert werden, wenn 


<amelliä japonica fl. pl., in. Farben (weiß, 
rosa, rot), gefült . . » + 1 25010 
Camellien stelle man nicht zu warm, Sedoch heil. ‘Diene 
Pflanzen erfreuen sich in den letzten Jahren wieder fort- 
während steigender Beliebtheit. 


durch halbe Tonnen zugedeckt, die bei Eintritt strenger Clivia miniata robusta (Imantophyllum), bekannte ausge- 

Kälte mit Dung umgeben werden. Wir liefern in Farben zeiehnete, haltbare Zimmerpflanze. Die feurigorangeroten 

hellblau u, weiß, jüngere Pflanzen. Siehe Abb. folg. Seite. 2—4 Blumen stehen doldenförmig auf straffen Stielen, die zwi- 
Aralla Sieboldi, dankbar sohöne Zimmerpflanze . . . . || 13.50 schen den langen, mr I lanzettförmigen Blättern N 
Azalea indica (indische Azalea). Die indisohen Azaleen : a ee Tl a 

sind allgemein bekannte wie beliebte Pflanzen, deren Blüte- Crassula rubicunda, bekannte, haltb. Zimmerpflanze 

er Dezember bis Mai fällt, daß sie einer besonderen dickfleischige Blätter, rote Blüten . 2 2 2 ev ee.» 1.50—2.50 

mpfehlung eigentl. nicht mehz bedürfen. Uns. Pflanzen 

sind hübsch gedrungen gewachsen und führen wir die Crinum Poweilli Krelagei. Dunkelrosa. Verbesserte 


besten Sorten i 8 Powelli, prachtvolles Scknittzwiebelgewächs mit großen 
und vestreift, Nast m kalt; N Pan eure 1.50-—-15 amaryllisähnlichen Blüten, Blütoseit v. Juli bis z. Herbst 3.— 


Azalea indica in Blüte lieferbar ron Des. bis Mai. . . . . 25020 „ „ intermidium, zartrosafarben . . . 0. .N 1.50 


86 


Denken Sie gefl. frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 








Kulturhaus mit Calla zum Schnitt. 


Kalthaus- u. Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 


Datura arborea, baumartiger Stechapfel, mit großen 
grünen eirund-länglichen Blattrieben, aus denen im Som- 
mer bis oft in den Winter hinein riesengroße weißliche, 
trompetenförmige Blumen herabhängen, die namentlich 
abends einen starken Wohlgeruch ausströmen. Im Sommer 
auch im Freien, im Winter trooken und kühl halten . . 


Dracaena _;iche Seite 84. 


Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum, Blaugummibaum, 
, g 

schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr gut im Zimmer, 

: soll in fieberreichen Gegenden das Fieber verhüten . 


Farne für Zimmer siehe Seite 87 
Hydrangea hortensis, Hortensie. 


Die Hortensien sind die dankbarst 
blühenden Pflanzen, von März 
ab blühend lieferbar. Ihre 
Verwendbarkeit als blüh, 
Zimmerpflanze, als Kübel- 
pflanzen auf Veranden u. 
vor Portalen, als Vorpflan- 
zung vor Sträucheranlagen, 
machen sie dem Garten- u. 
Blumenliebhaber fast un- 
entbehrlich, In mildern 
Gegenden überwintern sie 
ohne Frostschutz. 

Von Oktober ab fertige treib- 
fähige Pflanzen . - ° 

Von Februar ab pracht- 
volle blüh. Pflanzen ., 

Von Mai ab liefern wir kräftig. 
bowurzelte Steoklingspflanz. 
aus Töpfen, die im näch- 
sten Jahre blühen, zu nach- 
stehenden Preisen. 








Fa, gen TLUS, 
Agapanthus umbellatus. 


Neueste u. neuere hervorrag. Horitensien 
Nr. lleferb. in kräft. Stecklingspflanzen mit Topfballen 
RT" 


30 Carmen, Neuheit !432. Ganz neues Kupferrot, vollerbliüht 
leuchtend rot, besond. edle Blütenform u. große Einzelblüte, 
Kräftiger Wuchs, sehr blühwillig, gute Treibsorte ß 

74 Gaertendirektor Kühnert, nur zum Blaufärben zu ver- 

wenden, reines kornblumenblau . oe x er en. - 

7ı Graf Zeppelin, kräftig. Rosa, außergewöhnlich gedrung,., 
kräftiger Wuchs, riesige Dolden auf starken Trieben, früh- 
blühend, guter Treiber, sicherer Blüher . 10 St. 4 4.50 

77 Münster leucht. dunkelkarmin, große Dolden u Einzelbl. 
7% St. Bonifaz, reinw., bedeutende Verbesserung der weiß. 
Sorten, kräftiger gedrungener Wuchs, starkstielig. Kein 
Aufbinden erforderlich. Schneeweiße Riesendold, ballförm. 
gebaut. Wird vermutl.Moullidre überholen. 10 St. M 4.50 

81 Toska, Neuheit 1932, Frischrosa, große, dichtgefüllte 
Einzelblüten. Regelmäßiger Wuchs im Gegensatz zu der 
übermäß. wachs. Sorte Domiti. Außeroraentl, bitihwillig. 
Ausgeflanzt und gut angewachsen ist sie winterhart .„ . 

79 Vulkan, feurigdankelscharlach mit leiohtem Lachston, 

niedrig gedrungen waohsend, Riesendolden mit runden 

Eingelblüten. Vorzüglich zum Frübtreiben . re 


Neuere Moullier’sche Züchtungen: 


74 La Fayette, karminpurpur, großdoldig und großblätirig, 
starkstielig, langanhaltende Blüte, mittelfrüh, extra . 


73 Louls Sauvage, kirschrot, starkdoldig, gedrungen wachs,, 
sehr gut sur Treiberei . » 0 0 0 0 0 on m no. 
72 Rochambeau, wohldiedunkelste der bisherigen Horfexsien- 
sorten, florentinerzot. Eine bisher in Hortensien nooh nicht 
erreichte Farbe, gedrungen und kräftig wachsend, leicht 
su kultivieren . . . » 
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1 Stück 
M. 





1.20— 8 


1- 2.50 


0.70 
0.40 
0.40 
0.40 


0.40 


0.40 
0.40 


8.40 


Hortensien als Kübelpflanzen 


Hydrangeen (Hortensien) (Fortsetzung). 


Beste ältere Sorten, junge Pflanzen m. Topfballen | 


5 Blauer Prinz, beste Sorte zum Blaufärben, ergibt dunkles Korn- 
blumenblau sicherer Knospenansatz.  .» 2 2x ee... 
8 Deutsohland, ilaroısa . oo 0 2 0 0 0 nr nenne 
13 Fr. Matthes, lachsrosa, große, gutgebaute Dolde . x 2...» 
78 Giseiher, dunkelkarminrot, sehr niedrig, starkstielig und | 
großdcoldig a. neh as He ee U RE OR ETT E l 
18 Goliath, reinrosa, riesige Dolden auf straffen Stielen, blaugefärbt, 
eigenartiges Lila, sicherer Blüher . . ...» 











24 Heinrioh Lambert, niedrig, starker Wuchs, kräftiges Rosa früh, 
Ia. Treibsorte, sehr guter Einstieler . . 





* . “ “ a 







Heige, dunkelrote, große, feste Blüten in herrlichen Dolden. 
Kölner Jungfrau, weiß, niedrig. » » » » ng 
Marie Matthes, hell seidenglänzend rosa . . » N ° 
Me:n Liebling, dunkles lachsrosa, früh, straffer Wuchs ° . 
Mevrouw Baardse, karminrot, holl. Rinführung . . 
Mme E.Moulliöre, reinstes Weiß mit lila Staubfäd., früh, 
Niedersaohsen, mittelfrüh, zum Blaufärben a Hk S 
Nixe, dunkelblutrot, rein. leuchtend. Farbe von bestechend, 
Schönheit, große Einzelblüten, kräftiger Wuchs, reichbl. „| 


53 Peer Gynt, leuchtend dunkelrosa bis rot, straffer Wuchs, extra 
57 Schöne Dresdnerin, weinrot mit schöner runder Dolde, sicherer 
Blüher bei gedrungenem Wuchs . 5 | 


62 Spätsommer, frisches Rosa, mit Alaun gedüngt, ergibtreines | 
| 


Ia, Treibs. | 





Hellblau. 


Impatiens, Bekannte, haltbarste, leichtest zu behandelnde 
Zimmerpflanze. Besonders zu empfehlen fir Blumenpflege 
durch Schulkinder . . 


IisolepiS gracilis. Zierl. Frauenhaar mit zierlichen, an den 
Enden mit unbedeutenden Grasblütchen geschmückten 
Hälmchen. Während der Wachstumszeit viel Wasser, da 
sie zu den Sumpfgewächsen gehören , 2 2 : 20. % 

Malva capensis, Reuters „NAitge Liese“ (fieißige Liese). Im- 
merblühende Zimmer- oder Baummalve; eine der reiohblähend- 
sten, dankbarsten, anspruchslosesten Zimmerpfl. 

stärkere Pflanzen . - 2» 2 ee ee. 0 


Musa, Ensete. Siehe auch Blattpflanzen für den Garten . 
Myrten, Brautmyrten. 


oder zur Konfirmation. 


Oleander, Nerium, Eine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten, Veranden u. Haus- 
eingängen. Sie bilden das Entzticken aller Besucher der 
Moseldörfer, liebt sonnige warme Lage. Abb. folg. Seite. 


kräftige Jungpflanzen, 40—80 om hoch, mit mehreren 
Zweigen und zwar in prachtvollen Farben: 


Passendes Geschenk für eine Braut 


einfach, ros3, 108 . 2... 2.2. 
halbgefüllt, weiß, rosa und rot . . . » 


Phalangium lineare fol. var., fliogender Holländer, schönes, 
gelbbuntes Topfgewächs, das an'eine kleine Pandenus Veitohi 
erinnert, sehr haltbar für den Blumentisch 


Passiflora, Leidensblume, siehe unter Schlingpfiansen 8. 85, 


Plumbago capensis. Zert himmelblau blühend in zier- 
liohen Dolden. Im Sommer ins Freie an sonniger Stelle 
gepflanzt, blüht Plumbago unermüdlich; im Herbst herein- 
bringen und frost{rei hell überwinierm. Junge Pflansen 

sehr starke mehrjährige Pflanzen „ . . 


Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dankbarste 
dekorative Zimmerpflanze » » 2» 2 vv een“ 


’ jede 


| 1 Stück 
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Weltausstellung Brüssel 1910: für Fenster- und Balkonschmuck silberne Medaille. 87 
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Sr Be Sumpf- 
und Aquarienpflanzen. 


Zur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fisohglooken) 
6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 2.50 


Unterwasseroflanzen. 
Ambulla sessiflora, Aquariumpfianze mit breit. Blattrosetten. Ueber- 
wassertriebe im Sommer und Herbst häufig mit ungeteilten 


Blättern » o uw ” e ” ” o o ” “ * . * . “ “ C . v 
Cacomba australis (Haarnixe), eine der schönsten Unterwasser. 









DHADKON IS U a EN ar) ai Mar Saba "er Tai, Br N ET 
„ rosaefolia, rossnfarbig gefärbte Blätter und Stengel „ . - 1.50 
Eryplocoryne.. .:. WS N Te 
Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpflanse, Triebe haben am 
oberen Ende schirmartig ausgebreitete Blätter, Töpfe können im 
Wasser stehen . 0» 0 je re an ren e 0.40 bis | 0.80 
„Papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins . . 2 2. in . 1 
Elodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende Wasserpest . 0.08 
Heteranthera zosternifolla, prächtige kriechende Sumpfpfianze 
mit linearisch-lanzettlichen Blättern und hellblauen Blütchen. In 
gute Schlammerde pflanzen . 2...“ ‚10 St. 60 Pfo. 0.08 
Mumboldtrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Aehnlichkeit mit 
Seerosen, bringt im Sommer viele zitronengelb dreiblättrigr 
Oleander (Nerium). Bee ET a ea: A RE 
isolepis gracilis, Frausnhaar, gedeiht sehr gut, wenn der Topf in ‚ 
Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) wasserhaltigen Untersatzsteht, reisend für Fischgläser und Zim- 
n . mer-Aquäarien er re ern et re era 0.75 
Primula obconica grandiflora fimbriata und St Eugeigie ge eg EEE dankbare, sehr harte Wasser- 
antea, hellila, rosa, weißlich, karmin, weiß pflanze, die unter un über Wasser wächst, im letzteren Falle 
g B ’ 2 Be ee ampelartig an der Lichtseite der Aquarien herabhängt . . .1 0.10 
Sämlingspflanzen zur Weiterkultur im März “ Stück 0.15 M Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehend . 0.25 
B ” ; ” EEE n 120 „ Nasturtium, Kresse aus Japan . . » 2 2 2 02. ; ; J SR 0.20 
Junge Pfanzen von Juni an = u 5 "> © > "%10:30-040| Nymphasa daubeniana, Warieriore jür Adnaricn, wöhlsiechend | 3- 
i erste, rt s zansibariensis rosea, wohlriechend, rosa blühend „ „| 3.— 
Die bekannte, allgemein eingeführte und beliebte Prim. obe. Myriophylium (Tausendblatt) proserpinacoldes (Herpestes), auf 
ist durch sorgfältiges und langjähriges Bemühen zu ungeahnter | den Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen 10 St.60 Pfg.| ®.18 
Vollkommenheit gebracht worden. Die früherkleinen Blum. er- „ Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, Blättchen | 
reichen jetzt eine Größe bis zu einem Markstück, so daß der Wert | meistens zu vieren um den Stengel herum. Werden auf dem 
dieser Topfpflanze ungeheuer gestiegen ist. Blühen unaufhörlich, | Boden des Bassins gepflanat . . » 2: 2 2 2.2 2 2.0. .940.15 
reizende Farbenabwechslung. | Sagittaria spect., sehr schöne, starke Unterwasserpflanze mit breit. | 
Rlättern, geeignet für große Schaubecken . . 2 2 2... ,,0.35 
Zi Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmeraquarium ge- 
immer arne eignete Sumpfpflanze mit herzförmigen Blättern . . ....308 
x Vallisneria spiralis, Sohraubenlilie, mit langen, schmalen Blättern, 
Wir besitzen eine prächtige Kollektion der besten Zimmerfarne,| *"f den Boden des Aquariums oder Bassins zu pflanzen 10 St. 80 Pfg. a8 
die besonders RE IMONEIPE und Blumentische zu empfehlen Schwimmpflanzen. 
je sind. — Für Binderei vorzüglich. Azolla canadensis, Canad.Wasserfar 
Betreffs Kultur und Pflege der Zimmerfarne siehe „„Lamberts Gartenfreund‘“, Salvinla natans, helsenda en on, 3 Ei Hmm: en 


Unser Sortiment umfaßt verschiedene Sorten Adiantum, 


Alsophylla australis, Aspidium falcatum, Asple- 

nium Nidus avis, Blechnum brasiliense, Loma- 

rien, Nephrolepis in verschiedenen Sorten, Pteris in 

verschiedenen Sorten, Lycopodien und Selaginellen. 

„ Ein Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 
6 Sorten 5.— Mark. 


Aquarien -Fischgläser,; 


ganz aus Glas, 4eckig, krärtig, zu Fischbehältern besonders geeignet 
offerieren wir in verschiedenen Größen zu Mk. 2.50—12 das Stück. ö 


Aquariensand, rein gewaschen . . 2 2... . per Liter 0.409 A. 
Aquarienkies, „ „ Boa ae Nu » 0.80 : 
Erdmischung für Aquarienpflanzen 0.15 j 


Fischfutter un» einschläg. Literatur Seite 19. 


Kakieen. 


Diese dankbaren, anspruchsIosen Zimmerpflanzen sollten bei 
keinem Blumenliebhaber. fehlen. Die große Zahl bester Sorten ge- 
stattet es jedem, etwas Passendes herauszufinden. Vom empfindlichen 
Warmhauskaktus, der nur im geheizten Wintergarten gedeiht bis zum 
harten Blatfkaktus, der in der einfachen Hütte fast ohne einen Son- 
nenstrahl seine herrlichen Blüten entfaltet. 

Wir führen dauernd ein großes Sortiment Kakteen und Sukku- 
lenten (Fettpflanzen), vom kleinen Sämling bis zur großen Importpflanze, 
so daß wir in jeder Preislage dem Anfänger und dem fortgeschrit- 
tenen Sammler dienen können. Aus der großen Zahl der vorhandenen 
Sorten haben wir untenstehende Sortimente zusammengestellt. 


Ze 
ir bieten an 
Kakteen-Jungpfianzen-Sortimente für Anfänger 
10 Stück in verschiedenen Gattungen . . 4.—, 5.—, 7.50, 10.— M 
Anfänger-Sammlung leichtwachsende schöne Kakteen 
25 Stück . » o . “ ° “ . * ” . . “. ” * . “ ” 
Kakteen-Soriimente für vorgeschrittene Liebhaber: 
5 verschiedene starke blühfähige Kakteen .„. . ee M 
. 17.— s , 








Ge 


a re i IL RE 10 ” ’ ” 
Be RT Te a 5 besonders schöne Kakteen . . ....x 
Phyllocactus. Außerdem versenden wir auf Anforderung eine ausführliche Echinopsis Eyriesil. j 
Kakteenliste, die zugleich zahlreiche Abbildungen enthält. Aufn. aus Privatbes. Färbereibes. Scholl, mr “ 


Kakteenerde. Kakteendünger. 


Viele Kakteenliebhaber waren bisher der Meinung, daß die bekannt 
Da viel Mißerfolge in der Kakteenzucht auf falsche Erde zurückzuführen | anspruchslosen Pflanzen keiner Düngerbeihilfen bedürften. Es wäre aller- 
Sind, haben wir besondere Erdmischungen zusammengestellt: 


dings ganz falsch, wollte man Kakteen mit den üblichen Blumendünger- 
Kakteenerde für Aussaaten } je 5 Kilo 0.90 M 


ng en df ichtige Düngun Berordentlich dankb 
kt 1 ü c © ngu außerorden ankbar. , 
Kalkhaltige Kakteenerde en VEcH g Ss 

Töpfe für Kakteen. 





Sie verlangen eine grundverschiedene Zusammensetzung der Nährstoffe. 
Es ist daher begrüßenswert, daß endlich ein Dünger zur Verfügung steht 
der allen Ansprüchen des Kakteenzüchters gerecht wird. Wir bieten an 


Normale Ringeltöpfe Eberhards Erster Kakteendlünger der Beutel 50 Pfg. 





oberer Durchmesser ;3 Mia 5 6, , 77,87 ICH Gebrauchsanweisung wird beigelegt. | 
? 10 Stück 00 0% 080 1— 110 1290 10M AM-SUP-KA-Kakteendünger -Tabletien & 0,5 gr 
100,,.5,. 480. .8— 7,850 1.8: 1 Bın= 10; BB im für Kakteen. 20 Tabletten 0.25% Mk. 


g- Unentbehrlich für Kakteenlleb- 
Kakteenhäuser. haber und Sammler. 


in allen Grißen lieferbar von 4 6.— bis 5% — Größe angeben. 
"Kakteen-Literatur auf der vorletzten Umschlagselte. 


Kakteenschalen für Flachwurzler, 


TER Mamillarien u. Echinocactus Oberer Durchmess. 8 cm 10 cm 12 cm | 
| 10 Stuck 1.50, 2—, 3.20 4 
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Schling- und Ampel 


2. m m 

















1 Stück 
.n " I Dehe 
Zimmer- u. Gewächshaus-Schlingpflanzen, | * 
nach oben rankende Pflanzen. 
Asclepias (Hoya) carnosa, alibekannte vorzügl. Zimmer- 
schlingpfl. (Wachsblume genannt), die Bl. sind weißlichrossa 0.60--1.50 
Asparagus plum.nanus, vorzügl. schnellwachs, Zierspargel 0.75--6 
Clerodendron Bailfouri (Loosstrauoh). Mit hübschen, grü- | 
nen Blättern und Doldentrauben blutroter Blüten, die um- | 
geben sind von großen fünftügeligem Kelch, der eine | 
weiße Farbe hat. (Siehe Abbild. S. 85.) . Jungpfianzen 1.50 - 2.50 
„ splendens, mit prachtvollen roten Blütendolden 1.50 - 2.50 
Cobaea, siehe im Frühjahrspflanzenverzeichnis . „ . , Fre 
Efeu, siehe unter Dekorstionspflanzen unten. 
Passiflora (Passions- od. Leidensbiume), vorzügl. Zimmer- 
pflanze., ziemlich reichlich gießen, Standort am Fenster | 
„ eoerulea, weißlich hellblau, stark . 2 2 2 2... 1—6 
„ Impöratrice Eugönie, wohl die schönste großbl. hell- 
blaue Sorte > = © . “ “ . “ . “ - o . | 1-8 
Stephanotis 
floribunda, kräftig 
wachsende Schling- 


pflanze des Warmhau- 
ses, reinweiß blühend , 
angenehm duftende 
Blüterdolden und im- 
mergrüne, lederartige, 
dunkelgrüne Blätter. 
Jungpflanzen 


1 stück 1.50-250 M 


Tradescantia häng. 

discolor, bunutblättrig 

1 Stuck 0.80—-2.50 M 
viridis, grün 

1 Stück 0 801.50 4 

„ zebrina, buntblättrig, 

grün m. weißen Streifen 

1 Stück 0-850—150 M 


Au” 

„ fisminensis mpyrti- 
flora, haltbare Sorte, 
Blätter etwas kleiner, 
baut sich aber wunder- 
schön rund, hängend, 
übersäet mit kleinen 
weißen duften. Blüter 

1 Stück 0.60—1-— M 
hypophza, Belaub. 
eigenart,. rotbraun, reiz, 

1 Stück 0.80-—1.50 # 





Passifloracoerulea (Passionsblume) 





4 Stu ok 


Agapanthus, siehe Seite 88, prachtvolle Kübelpflanze. A 


Aucuba ja poni CA, Goldorange, prächt. Ausschmückungs- 
pflanze, deren Blätter schön gelb panaschiert sind. Ueber- 
winterung in frostfreiem Raum, bei mildem Winter oder, 
wenn Ausgepflanzt, sogar im Freien, 






Stärkere Pflansen „. M 8.— bis 15.— 
5 Jüngere Pflanzen „ „ 1.50 „ 6.— 
UXUS, Büsche mit Ballen, z. Ausbess. älterer Buxuseinf. 
15—20 om breit, 20—30 om hoch 0.80 
B 17—25 om breit, 30--40 cm hoch 1.20 
UXUS, Kugel (ohne Stamm) 
Fa em Kronendurchm. 2.50, 25—30 cm Kronendurchm, . 3 
0 5 —, 40-50 5 A 
„ Pyramidenform, kurz geschnitten, nr 
40— 50 cm Höhe 3.— 50— 60 cm Höhe, | 
— 80 „ J 5— 86-90. 5° 5.14 | E: 
OT 0 OA nn 
1200-10 „ „ . is, 
Die vorsteh. angeb. Buxus, Kugel-, Busch- o. Pyramidenform, ent- 15.— 


sprech. den heut. Anforder. an soharf gesohnitt Linien i. Garten sowohl 
wie b.sonst. Dekorat.,anßerord. haltb., lass sich gut in Formen halt. 


Einfassung Buxus 
3 prachtv. dunkelgrün. 3 - 
u. Grabeinf. Wir liefern Pflanz- Sr weer ı 


fertig 3 Meter 0.80, 10 Meter 7.50 

100 Meter 60.— 4 ? 

Dracaenalindivisa una Ii- 

neata,herrlich gebaut, schmal. 
blättrige unempfindliche Sorten 

1 Stück 2-5 A 

„ Paroy, die be%, schönste Art 

mit breiten, langen dunkel- 









> 
> 
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un E 
an 
; name — 


grünen Blätt, Hervorragend 
als Kübelpfl. 
Kübelpflansen 4% 10.— bis 9. — 


kleinere in Töpfen« 3.— » 8B— 
Drassenen mit 40— Od em Stamm- 
höhs sind außerordentlich gesignet 
als Binzeipfi. sowie auf Veranden, 
Vorplütsen usw. u 


Man verwende bei Balikon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 


für das Zimmer, Gewächs- 
haus oder Veranden. 


| 1 Stück 





pflanzen 


Hängende Zimmer -Ampelpflanzen. 
Asparagus Sprengeri Zierspargel, st. Pflanz. 525 4 


Te 
|Campanula Mayi. wilt als die.sohönste blaublüh. Ampel- 
pflanze, fabelhaft reichblüh," herrliche Wirkung der 
blauen Blumen an den silbrig grauen Blättern, 
auch fürs Freie und für Wohnzimmer zu empfehlen. 


a LT nn 
Campanu:a isophylla, weißblühend a 





| 0.60: -1.50 


und Hängeptianze (siehe Abbildung untenstehend) 0.60—1.50 





Columnaeäa microphylia. Dıe bis 1 m langen Zueige 
mit ihren wunderbar gleichmäßig verteilten kleinen run- 
den Blättchen tragen zahlreiche nach oben gerichtete 
bis 7 em lange orangerote, dem bekannten Löwenmaul | 
ähnelnde Blüten, ganz prachtvoll ee 

FicuS repens, sehr haltbare Ampel- und Schlingpflanze, die 
einz. Blätter sınd etwa 8—10 cm 1lg., lanzettförmig, »#. gut ||0.80— 1.50 

Helxine, (Bubikopf genannt) ; | 0.6u-- 1.50 

Lonicerä brachypoda aurea retioulata, auch fürs Freie, | 
gelbgefl., winterh., auch als Ampelipfl., starke Pflanze . . 

Tradescantia, Thuringia, lebhaft weißbunt, mit himmel- 
blau Blüten, entzückend schön, sehr haltbar s 

Vitis Henryana, gleicht. für Wohnräume, Gewächshaus 
u. fürs Freie, die schnellwachsend. Ranken zeigen braunr. 
Blätter, die feiuweißlich geadert sind; feine Tischranken, 
klammert sich auch an Wänden an ,. 7% 

Vitis tricolor, reizende Belaubg., die Blätter sind zierlich 
rotweiß, gelbl. gefl. u. gesprenk., im Sommauch fürs Freie 


. 2—6 


1.50—3.— 


0.80— 1.50 


120 - 2.50 


1.60-—2, Ti 


Kein 
Zimmer 
ohne 
Pflanzen 


Für jeden 
Raum gibt 
es etwas 
Passendes 


Misserfol- 
ge werden 
oft durch 
Unkennt- 
nis der 
Lebensbe- 
dingung. 
der 
Pfllansen 
hervor- 
gerufen, 





Campanula Isophylia (Stern von Bethlehem). 


Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons, 


sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen, Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen. 


Es u (Hederac.hibernica) haben wirin großartiger Ware, | I Stück 
e Pflanzen in allen Stärken. Es gibt bekanntlich keine er 
schöneren und besseren Pflanzen für Einfassung, für immer- 
grüne ganze Boote, zur Bekleidung v. Wänden, Terrassen, Treppenusw. 
starke Pflanzen .„ 10 Stück 7 % 0.80 
extra starke Pflanzen in Töpfen Vi 
sohr langrankendePfianzen. bis 2m lange Ranken „, L 1.20 
Efeu, kleinblättriger, seibstklammernd, auch für Grab- 
bepflanzung . 10 Stück 7.— #, 100 Stück 60.— # 0.80 
in schmalen, meterlangen Kästen gepflanztes Efeu, 
Efeuwände, an Spalieren von 1,20—1,50 m Höhe gezogen, 
Breite 1,80 m, zur Herstellung von Lauben, zur Deokung von 
@&ngen, Balkone, f. Rest., Hotelgärten, usw. überall verwendb. | 20-30 
Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähn]. Deko- 
rationspflange, jüngere Pflanzen, oa. W—40 cm hoch . . 1.50 
50—100 cm hoch M 3.— bis 6.—, extra stark M 8.— bis 10.— 
* „ Japonicus, geib- und welßbunte, junge Pflanzen, 
bis 30 cm hoch TEE N FAN EZ 2.50 
stärkere Pflanzen M. 3.—5.—, sehr starke PA, M 6.— bis 10.— 
* „ radicans, außerord haltb. immergr weißbunte Pflanze, 
die aufgeb. s. schöne, haltb. Büsbildet. In Felspartien wirkt 
sie prachtv., vorzügl Einfass., ». st. Pflanz. . . 2...» 10.80-—1.50 
* „ Junge Pflanzen, zu Einfassungen Bepflanzung von Grabstätten 
außerordentl. beliebt, da scharf im Schnitt gehalten wer- 
den kann . . 2 0.0. „10 8t 2.20, 100 St- 20.— % 0,90 
Hortensien -Kübelpflanzen in versch.hervorrag.Sor- 
ten sehr geeign. zur Beton. v. Hauseing., Verandaaufg., mit 
Blütentr., sod.sie nochim gleich.Jahre z, Blüte gel. M 12.— b. 15.— 
Laurus tinus, weißblüh haltbare Pflanze . . Pf. M1.50bis 8.— 
Laurus CerasusS, Kirschlerbser, hokannte vorzügl. harte Aus- 
schmückungspfl. Die schön. dklgrün. längl. Blätter sind sehr 
schön zur Kranzbind,. Jungpfi.bis zustark Kübelpfl. 4 1.50 b. 20.— 
Lonicera nitida, schnellwachs. immergr u. winterh. Pf, 
Myrtenähnl. Laub. S.wertrv. f. Bindereisweeke u.Landschafteg. | 0,40 2.50 
Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 
Rhododendron hyhr. max., siehe unter Moorbeetpflanzen, 
Yucca flilamentosa, Paimlilie, prachtvolle weißblühende 
winterharte Schmuckpflanze (s. Abb, Seite 75) M 1.50 bis 4. 
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orbeerbäume Versand jederzeit möglich. Sämtliche Paare sind gleich- Er soneoononnnsnnndee, 
= mäßig schön und gerade gewachsen mit schönen Kronen und Eu RIED In anderen A 
Stämmen, regelmäßig. Form und gesund. Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle Schmuckpflansen für . PT schmückungspfl we 
Vorgärten, Veranden, usw. oder als Einselpflanze auf Rasenflächen haben will, dem empfehlen wir in erster haben or vr p ea 
Linie unsere Lorbeerbäume. Dieselben sind in allen Größen bis zu den größten Kübelpflanzen vorrätig. Schöne A s an u 
Die Pflege der Lorbeeren ist höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie tiberall. Reichliches Gießen bitten bei ne em g r 
und 1- bis 2 maliges Spritzen der ganzen Pflanze an heißen Tagen ist die ganze erforderliche Arbeit. suche der Mo t 6- 
Zeitweiser Dungguß im Frühjahr und Sommer fördern das Wachstum. Im Winter genügt ein Raum, sle.. a 9801- Me Be 
dessen Temperatur nicht unter 2—8°R. unter Gefrierpunkt fällt. Kellerräume, Souterrains, Hausflure, 2 . 2 ki ba 
Remisen sind gegebenenfalls benutzbar. Zeitweiliges Lüften der Räume und 2- bis 3 mal. Gießen im ein- u. Gartenstadt 


Monat genügen meist, um diese schönen Schmuckpflanzen gut durch den Winter zu bringen. en) 
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ke Lorbeer-Kronenbäume.  Lorbeer-Pyramidenbäume ds: Pasr a ron sine Es 

Kronen-Durchmesser Stammhöhe das Paar  1,40—-1,50 mhoch, m. Kübel gemess., inKübel45—50 MW Die Sehenswürdigkeiten 
oa. JO om 1—1,20 m in Kübeln #0 M ı 1,60—1,70 5 „ n rn n " „ 55-60 „ Triers sind weltbekannt. 
Suhl i—120, » 5 355 MOLOn mn nm nn n69-7 „ Reisebesohr. stehen je- # 
„50, I—120, 7 n 40 „ | Ar nn n n " ” n 75-85 „ dem Interessent. gerne ® 
» > n rear nn» > “ n | 2,00—2,20 5 a n n n „ W—110 unentgeltl. und postfr. © 
Pan ;® 14 = 2,” P 70" | ‚Pie Größen können nur ungefähr bezeiohnet werden. zu Diensten ‘ 
” n ee ’ n n n n | Lorbeerbäume werden auch einzeln abgegeben .....„„u.u...u.u..>..0l 
” 9 n 1 1,20 ” n ” 100 n | 








Frühjahrspflanzen für Gartenbepflanzung. 


1. Jede Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers. 2. Pflanzen werden meist 


E Versandbedingungen für Pflanzen . in Kistchen oder Körbe verpackt, und zwar auf Kosten der Besteller. Nur Selbstkosten werden berechnet. 


E mu Wenn aıe Körbe oder Kistchen frei und unbeschädigt zurückgesandt werden, wird für die Verpackung in Jedem Falle mindestens ein Drittel berechnet. 
Zur Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen, 
welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig nimmt die Verpackung einer Sendung 
im Betrage von 10—15 MA einen Zeitraum von i Stunde in Anspruch und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständig. 
- 8. Porto bezw. Frankatur wird stets in Rechnung gestellt. 4. Reklamationen werden stets in entgegenkommendster Weise erledigt. — Hervorragende Neu- 
heiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten befinden und noch nicht im Handel sind, suchen 
wir stets anzukaufen und bitten um Angebote. Der Empfang einer jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, durch Karte angezeigt. 
& Versandzeit: Der Versand von Sommerlbumen zur Freiland- und Balkoppflanzung beginnt im Interesse unserer Auftraggeber nıcht 'vor dem 
x “ 10. Mai, da ein früheres Herauspflanzen infolge der um diese Zeit,auftretenden F'röste meist Verluste bringt. Wir müssen bei früherer 
ee Lieterung Ersatzansprüche ablehnen. 
ME . nn = 
fr 


- Behandlung der ankommeuien Pflanzensendungen: nach "Ankuntt” sotort sussugscken. Topfpfienzen mussen 


Be gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebunden. 
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sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt, am besten mit den Wurzeln in Erde eingeschlagen werden, 
We Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen worden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 

4 Das Pflanzen gescuieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne Pflege 
keine Pflanze gedeihen kann. Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen 
Gegenden leicht, billig und sicher, so daß der Bezug einem jeden Biumenfreunde möglich ist. 











Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Haupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fohlende Sorten bitten wir, uns Ersatz su erlauben, 
an * bedeutet Einfassungspflanze, — $ Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 
E> Bei Abnahme unter 25 Stück wird der 10-Stück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abgegeben. 
= Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. 
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- Sommerblumen-Pflanzen. "nasser eo. 


B-; Pikierte Pflanzen aus Samen. ee Pikierte Pflanzen aus Samen. A| Mb 
& * Ageratum mexioanum mexioanum album, weiß, niedrig . . |040 3.— Chrysanihemum seget. Hellos. 30 cm hohe Pflanzen ! 
$ » ,„ Biausternohen, himmelblau, niedrigst . . = = » «+0,50 4.-- Hi BurErBen gefüllt. Blüten überdeckt; dankbare ee 0.40| 3.— 
ranthus dreifarbi für Bl x „ Inodorum fl. pl. Brautkleid, komp Wuchs, 25 cm h.; die 
; Ama a TE egeigehiie 5 a m ee 050 4.— straffen feinbel. Pflanz. sind über u. über mit 4m groß. rein- 
5 „ caudatus s. Blattpflansen für den Garten, Seite 90. 0.50 4.-.| & weiß. gef. Blum. bedeckt. Schnittpfanze . 2... .. „0.605. — 
Er Antirrhinum majus grandiflorum, großblumig, wächst osmea, dankbare Schnitt- und Rabattenblume, 50-70 cm h. 0.80 | 6.— 
B 30—40 cm hoch; sehr schön, gute Schnittblume, gemischt | 0.40 | 3.— | P Dahlia varlabilis, einfache Dablien (Georginen), gemischte | 1-— | 8.— 
BR „ majus nanum grandiflorum, halbhohes großblumiges p _» _Holländische Riesendahlien, halbgefüllte u. einfache || 1.— unge 
74 Löwenmaul. Fieisohfarbigrosa, Iuohtend orangescharlaoh, |» Dahlia Kaktus und Kaktus-Hybriden, gemischte Farben 
3% leuohtend goldgelb, Iaoharosa mit golden gotupfter Mitte, Deiphinium, Rittersporn, muß an Ort u. Stelle ausgesät werden. 
br weiß und tiefdunkellsohariach . . . 0... . . Je |0.60| 5.— | Banthus hl A Chin.-Neike | 0.40 | 3.— 
Ber Prachtmischung . . . . 2» 2» ee... 0. .)050| 4 Hedd ce men 5 pl: ” imperialis, gef.Chin.-Neike rn 
Er „ maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischung . . . |0.50| 4.— r R 8 vs ‚s i ne e Farben .„ ..,. RER, BA iR“ 1: 8 
;® oe _' in getrennten Farben . - . 2 2 2 2 22... .J060| 5— „ Remont. a aud-Neiken, gemischte Farben . . . “|. 
. Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, gem. Farben |0.50 | 4.— reinweiß, Im BER EOR dunkeiret, rosa, reingolb, mauve in ger |... 10.— 
5 M in getr. Farb., brillantrosa, kupferrat, reinweiß u. reingeib | 0.60 | 5 — trennten Farben. ı ne u 0 0 ea 0 en 0440| a 
Br Astern Einfache Eleganz-Aster, weiß, lavendelblau und Elichrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohbl., gemischt 0.40 3.— 
aa, ® dunkelrosa, jede Farbe getrennt - - 2 .» 2 2.1050 | 3.— Galllardia picta, rot und gelb, reichblühend . . 2... 0.40 3.— 
M s or Rosen, großblumige, alle Farben gemischt . .||0.50| 4.— „ Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend . . . . » » .| 3.— 
2 = LUDNOHUN Sl Bl. der Bone ine 3 ähnl., W, jedoch bau Heilenthas siehe Celosien. 
Ei, ugelrund, f. Beete u, Töpfe gleich wertvoll, s. Abb. S.40 | 0. 4.— elianthus californicus fl. pl., gelbe gef. Sonnenblume | 0-70 ei 
en „ Sonnenschein, Bl. an Pyrethr. erinn., prachtv. f. Schnitt | 0.50 | 4.— _ „ Riesen-Sonnenbl,, bis 2,50 „E. a aheie große Blumen |1.— Bi | 
U „ Zwerg-Chrysanthemum, alle Farben gem., niedrigste || 0.50| 4.— Latihyrus 
x ; „ hellblau, dunkelblau, scharlach, weiß, rosa | 0.50| 4.— Y (Wohlriechende Wicke), siehe Schlingpflanzen.. | 
 „ Riesen-Hohenzollern-Astern eig. Züchtung Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großbl. gemischte Farb |080 | g._ 
up, prachv, u. beste Schnittast in getr Farb , reinweiß, leuch- „ Bismarcklevkoye, besonders kräft. Wuchs, große Blüten- 0 
za tendrosa, lachsrosa, hellsilberlıla, dunkelblau, scharlach rispen, gut gefüllt, beste Schnittsorten gemischt . „| 00 | g_ 
N 1 } ) } Alle Levkoyensorten bringen stets einen Teil sinfachblüh, Pflanzen. 
De; !\ je 10 St. 0.50, je 100 St. 4.— M. Prachtmischung |0.50| 4.— i Lobeli y g | 
' „Balsaminen, gerutite Rosen, verb. Kamellien, jede Sorte 10.016 | hm el-Lobella,auch fürBalkonn. Konsterkasten [0.50 | 4 
' Celosia oristata nana, Mahnenkamm, niedrig, gemischt |0.80| 6.— |» S Crystal alace compacta, niedrige blaue, Rinfassung |) 0.50 au 
0.» Zwerghahnenkamm, in getrennten Farben, : * „ Kaiser Wilhelm, nledr. gedrung. dunkelblaue Sorte .|1050| 4 
ne € Eee: scharlachrot, rosa , 2 v2 or 00.“ . je 10.80 6.— |« » Ppumila alba White Gem. niedrig, reinweiß „ ,„ .„ ‚„|050| 4 
54/7, pyramidalis, plum. Thompsoni magnifica, herrlich große * x 
1 ‘  Blütenbüsche mit wunderbarer Farbenwirkung 2: .+10.80| 6.— EANEIORIN eximia fl. pl. ya. den bildet 25-30 com 0.50 
; ; Der Hahnenkamm ist sowohl f. Land u. Topfkultur geeign. i En e, dichtbelaubte : gol gelb gefülite Blüten . . 080 8 SEN 
en Zwergfeder, Goldfeder, leuchtend goldgelb . . + + 0.801 6.— „ exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldball . . . | .— 
vr w “ .  Feuerfeder, leuchtend rot . . » = =. .10.80| 6.— Nicotlana,, Tabak, siehe unten unter Blattpflanzen. | | 
F . Chrysanthemum carinat., eintsche großbl. Sommer- Petunla hybrida nana compacta, Zwerg-Petunle. Bilden | _| 
0... maarguerite, gemischte Farben. kleine, gedrungene Btsche, hauptsächlich für Rinfassungen | 0,60| 5. 
» carinatum, gefüllte, gemischt . . » 2» =»... .1040|3—| ,„ hybr. nana com. Schneeball, reinweiß, niedr., kompakt 0.60 Bs—. 
MOORE ENOP ns nellgeIhe, 8 om Durshmosser halt. dankbarste j 17 a  Mimmelsröschen, feurigröos , . . 0R| 5 
4.6 nittbl. von außerordentl, Haltbarkeit. . . 2. 2. ..10401 3. ir 3 1, Qualität, gemischte Farben . ...... 0.90 B— 
BR. 2 2 Pd TER, is s Re BN Me \ 
Pr nl J e k ’ ’ & 5 ‘ . ee ” J { r 





90 Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten, wenn sie nur pikiert waren. 








10 100 10 10% 
Sommerblumen (Fortsetzung) Br |_Bi Bit em 
en er Sommerblumen (Fortsetzung). Fi I. 
Petunia hybrida alba, weißbl., für Boete u. Fensterkasten 0.60 5 Ta | 
h j er e 
*« „  „ Adonis, niedr Farbe feurig karmin, Schlund reinweiß ||9.60| 5.— ei Ne erecta flore pleno „Orangebalt‘“ | 0.50 | 4.— 
ee „ Gioria, die beste rosafarbige Pet., auch f. Balkonkästen . Pl. Lemon Bell, Zitronenkönig, schworelgelb | 0.50 4 — 
frisch karminrosn. . : } log ig: „ Ppätulä näanä, Ehrenkreuz, besond. sohön gezeichnet . 0.50 | 4.- 
2 a a ran n „ Goldrand, gelb mit dunklem Krans , „1050| 4— 
„ grandiflora, großbl. Praohtmischung . - » -» » . - _. 0.80) 5.- a : : 
„ Marktkönigin, tiefes karminrnt m. scharlach Hauch. | a, * .. 'aurem, goldgeibe niedrige... ee 
Topf- und Balkonpetunie I. Rangel ER RER er Tagetes bilden reizende Gruppen- oder Einfassungs- | 
=» +» fimbriata fı. pl. Meisterstück (allgefüllt), fast pflanzen, die den ganzen Sommer tiber blühen. 
100%/0 getüllt. Prachtmischnng - » .: 2... «1150 | 12.— *Tropaeolum Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, gemisoht 0.590|4— 
“ en are Rathauspetunie Veichenblau 7, Verbena hybrida, I. Qualität. gemischte Farben „ . . ./050|14— 
” R rosea, sa s ee AR EIER Er a „ in getrennten Farben reinweiß, scharlach- | 
" » Purpurea, AL Te urn: _ DL  BESHORLIFERUR. Kuna, WR DER ae 
“ ® 5 | rn Mammuth, großblumigste a er ey a oo... 0.60 8.— 
Phlox Drummondi grandiflora, gemischte Sorten 0590| 4,—| * „ nana compacta, niedrig, in gemischten Farben . . » 0.60 5.— 
‚ nana compacta, Zwerg-Phlox, bilden * „ venosa, für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dunkel | 
nieär. kompakte Büsche, gemischte Farben reiz. Büscohe |0.50| 4— violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra „ „ |080|5.— 
*Portulaca grandifiora, einfaches Portulakröschen . ... |0.60 | 5.— „ Aubletia grandiflora, dunkel lilaviolett . . . . . „0.50 14— 
” „ #. pl., gefülltes Portulakröschen . . . 0.80 | 6.— Zinnia, Californische Riesen-Zinnien, prachtvoll groß- 06 
"Pyrethrum een aiereen 1b | *  blumige Rasse, Prachtmischung . TRETEN Tr 
1 ö 0,50 | 4— ; 
. P Selsuhrolden, Sa niedre. Anus abe 6 2 in getrennt. Farb., hellkanariengelb, leucht.orange,rosa,scharl.| 0.70 | &— 
Ricinus ;; | „ Dahlienblütige Mammuth-Zinnien, rein amerikan 
siehe unter Blattpflanzen. | Züchtung, Blütendurchmesser 10—12 cm, Prachtmischung | 070 | 6,— 
Salpiglossis var. grandifliora, großbL., hohe . 0500| 4— in getrennten Farben. . . . .070|6— 
Salvia splendens, „Feuerball“, $ämlinge 1. | 8. “ Sonn en BE Re | er 5 
a RETTEN 1 RE, | esez pum 2a “ p ap KEMIBO u 06 Dee EV, .8 . un 
zu N pl. atrop. grandiflora, gem. Farben „ „ +» 1040| 3.—I| * r Haageana fl. pl., niedr., reiz., mit leucht. orangegelb. Blüt. || 0.50 | 4.— 
olanum siehe Blattpflanzen. | | 100 Sommerblumen in besten Sorten gemisoht ohne Namen . „ I— 
Statice Suworowi, mit langen leuchtend karminrosa | 100 2 in 10 besten Sorten mitNamen unserer Wahl 4.— „ 
Stall Blütenrispen . . . ENTE ER, + 10.50 | a ao & in besten Sorten gemischt nn es DT x 
atlce, sinuata atrocoerulea, tiefblau, prachtvoll 4. n ia: 10°bia;.1b Sorten anserar Wahl WIE AM DE EH 
Sabiumen ichs -Hollchrysurn. , ‚P voll „ „1050| 4-1! 1000 A in besten Sorten gemischt y Er ne 
| 1000 “ in 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahı 34.— „ 








Bıattpflanzen fü 
p r den Garten für größere Gruppen sowie als Einzelpflanzen auf Rasenflächen. 
> Tg 10. een ee  — — — Th 
Agapanthus umbellatus doldenblütige Sohmuoklilie. Pracht- | St. |Stück DEE DE 
voll für Kübel, siehe Seite 82. Rewe Bilattpflanzen (Fortsetzung) de 
Amaranthus tricolor, dreifarbig, schön pikierte Pflanzen ra 
100 St 4M _ | 0.50 Icotiana affinis, Tabak, bringt große, weiße, langgeröhrte 
„ eaudatus, dunkelroter häng. Fuchsschwanz 100 „ 4 „| — | 050 wohlriechende Blumen . „ . . . . 100 Stück 15. #4 |0.26| 1.80 
Angetrieben in Tönlen Nicotlana colossea, Riesentabak. Starke Topfpflanzen 
Canna - Knollen. 5 zum Auspnabren, 100 Stäok 20 4 |0.30) 2.50 
Crozy Canna, großblumige gladiolenblüt. Cannas. | Nicotiana Sanderae-Hybriden. Die Pflanze bildet 75 bis 
Diese Klasse ziert insbesondere die herrlichen Blüte ei cm hoh, alark versweigte Bilsche, weichh ml = Era 
n 
Blütezeit von Juli bis "Oktober j im Durchmesser großen Blumen von schönen Farben über- 
i &t sind. fänzchen 100 St. 15.— 
Crozy Canna, gemischte Sorten ohne Namen angetrieben . . | 0.65| 6-— sät sind. Gemischte Farben Topfpflänzchen St. 15.— A ||0.20| 1.80 
Sort.-Verz. sowie Einzelpreise d. Sort. 8.58. | N Nicotiana syivestris, lange, weiße, wohlriechende Blumen, 
*Centaurea candidissima, weißblättr. zierl. Centaurea, | | RN > ER Up; Stück 15.— M 0.20) 1.80 
die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen beson- * 
ders eignet . ». » . » eo .. 10 St 15 M _ |2— Pyreihrum parthenif. aureum, el EUaT IDEE 4% | — | 0.50 
„ gymnocarpa, desgl. weißblättrig „ . . 10 „ 15 „ 2] 2 „ selaginoides, ganz niedrig . J Einfassung 1100 „ 4 „ || — | 0.50 
“Montbretien siehe Seite 5 *Perilla nankinensis, prächtige rote Einfassun g für Blatt- 
pflanzengruppen, 40—50 em hoch . » » » 100 St. 4 4 | _ | 0.50 
i 
Cineraria a ER ee 100, Bi: 16 M —_ /2— | Ricinus borboniensis, arboreus, @ibsoni und sanguineus . . » 0.20] 1.80 
8. iese Spezies ist : ; ‘ 
Musa Ensete, ale. sroßte u..achönkte jener aahonen FBläte: „ Zanzibariensis, schöne riesig große Blätter. . . » + 10.20) 1.80 
pflanzen, sie erreicht in einem Jahre eine ungewöhnl. Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze od. Einfassungen | 0.20| 1.80 
Größe u. eignet sich vorzügl. während des Sommers fürs Cabili ißli lich als Ei 
freie Land. Ist als Einzelpflanze für Räsenplätze wie auch # 2 ORReS ABA un, Ve ZI Se 16 re 
für Blattpflanzengruppen eine ganz besond. Zierde. Ist im sasung für Biattpflanzengruppen .. . . . 1 f 0.20, 1.80 
ie: ar ope De: Kübel zu pflanzen und im Winter „ pyraoanthum, mit braunen Stacheln, reis. . 100 „ 15 „ 0.20| 1.80 
rocken und mäßig warm zu halten. Ausführli = i 
handlungsweiss in unserm „Gartenfreund“, zHiche, ‚Be Zeäa caragua, grün. Riesenmais . RR 0.20| 1.50 
Jüngere gesunde Pflanzen 1 St, 25 A, 10 St, 18-235 M ” jap. fol. varieg. gestreift. bunt. Mais . “ . . . a 020 1.50 
stärkere überwinterte Pflanzen . . . 1 Stück 6—10 M „jap. fol. gracillima, zierl. Bandmais . 2 - + !020| 1,50 
extra starke ee ; 5 . + 12—25 4 Quadricolor, mit breiten Blätt., buntes Farbenapiel . )0.20| 1.50 











Sommer-Schlin $i an fürs Freie und für Töpfe, zur Bekleidung von Veranden, 
SD zen Lauben, Mauern usw. Siehe auch ausdauernde winterh, Sorten 
i | 10 |100 Ey 5 ' i 
Clematis, waidrebe, s. ausdauernde Schlingpflanze. St. | St. | St. Sommer-Schlingpflanzen (Fortsotzung.) St. | 86 | Be. 
Cobaea scandens, Schlingpflanze, mit blauen und | MW | M | A MAMI MH 
weißen Blumen, für Töpfe und fürs Freie „ . in Töpfen 1035 |3.-| 235 Lophospermum scandens; prächtig rosa Blumen 
Humulus jJaponlcus, japan. Hopfen . . . „ 085 2—| 15 in Töpfen WERL Een OR Er 
ol. varieg., buntblättriger, herrl. i 
bunt belaubt. Hopfen, Blätter a weiß. Fleck, in Töpf. |0,25| 2.—| 15 Maurandia Barciayana, blau, sehr sierlichem Laub 
„ lJupulus aureus, Goldnes Vließ, gelblaubiger, aus- 2 Ei UT ER RT RER een ie. 0028| 21.18 
» dauernder Hopfen - © 2 2 0 2 m en. 00.0 sy 1a Mina lobata. Dis Blumen sind hochrot und ‚gehen in 
JPpomoea purpurea, hochrankende, buntblüh. Winde, gem, |0.15 1.20 10 orangerot und reinweiß über, extra . . . . in Töpfen |0.25 2—| 15 
„ rubra coerulea, prächtig himmelblaue Winde, ver- Passiflora, Leidens- od. Passionsblume 1 Stück in Töpfen | 1.— | bis | 4 
langt einen geschützteren Standort. Die schönste Thunb i 
aller Winden. Sie erregte bei den Besuchern unseres unbergiä alata, schön blüh., gemischte Farben ,, 0.25 | 2.—| 15 
Gartens allgemeines Aufsehen, Topfpflanzen . . . . 0.20 | 1.80| 15 Tropaeolum oanariense, kapuzinergelb, kleinbl., rankt 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wioke Eckfords, | sehr schnell, zierl. ee Sämlinge | — | 050| 4 
verbesserte, großblumige, pikierte Sämlinge . . . . — /050| 4 „ majus, rankender Kapuziner, gem. Farben n — 0.50 4 
| „ Lobbianum, schnellrank. Sorte, leucht. Farben, in 
2.50 120.—| — getrennten Farben . x. 2... . Sämlinge || — | 050| 4 


Lonicera caprifollum, Gaisblatt, s. Schlingpflanzen . 




































LL————————— 





Sommerschlingpflanzen sind da unentbehrlich, wo wegen der späten 
Pflanzzeit ausdauernde Gewächse nicht mehr gepflanzt werden 
können. Sie haben den Vorzug der Billigkeit. 


———— 


Gute Farbwirkungen erzielt man durch Verwendung von Sommer- 
blumen zwischen Stauden. Sie werden möglichst farbensortiert in 
Trupps zu mehreren gepflanzt. 
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Pflanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 


Die Preise für Ageratum, Geranlen, Fuchsien, Salvien, Heliotrop verstehen sich für ferfige Topfpflanzen. 

Ageratum, Geranien, Hetiotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen in die Beete, da solche dann reichlicher blühen 

und weniger Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien eventl, für Fensterkasten bestellt werden, dann kann deren Versendung auf 
. Wunsch bereits Mitte An erTgigem ET _ Preise veränderlich. 
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- Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück- Preise ein, Is| | se | Büschet oder traubenblütige Fuchsien. Ise.| se. | se 


 Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, überaus 


b ist dunkel t. 
reichblühende Pflanze, die sich gleich gut für Topf- BRB 136 SUBEREBRLEG 


| | Ab | sh Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren. Die Belau- | # | MI M. 
5 Andenken an Heinrich Henkel, hervoragende Topf- 


kultur und Beetbepflanzung eignet, | Suchaie' lange k ; : 
ge karmin scharlachrote Blüten, die in dicht. 
Blaue Kugel, sehr niedrig, reichblühend, dunkelblau „ ||0.40| 3.50 | 30 eanken lang herabhängen, auch für Gruppen. Zar Be 


„ Biütenteppich, überaus reichblühende Pflanze. Die pflansung von Blumenampein sowie von Fenster und 


TREE 


e 


72 
..\ 


E 
gedrungene kompakte Pflanze verschwindet unter der : : 

£ Fülle ihrer blauen Blüten „ „ . starke Topfpflanzen ||0.40| 3.50 | 30 a ae a at dhe 

$ » Pumilum, blau, etw heller wie Blütentepp., bes. kräft. Sorte in Fensterkästen gleichzeit. mit Fuchsie „Deutsche 

Y Trieb, niedr. gr. Büsche bild,, reichbl. u. witterungs- Kaiserin. . ee Frühjahrsvermehrung stark 0.50) 4,80 | 45 
beständ., f. Töpfe u. Rabatten gleich geeignet . . . |0.40| 3.50 | 30 Zweijährige” Pflanzen, sehr starke Pflanzen . .„ 0.80] 7.50| — 


35 Göttingen, dunkelrot, mit dunklem, bronzefarbigem 

Laub . * “ v ” ” o “ ‚® . o ° .l o . . » » . 0.50 4.80 45 
45 Koralle, einfach traubenblütig, sehr reichblühend. Die 

langen Blumenröhren sind orangescharlach. Laub hell 

bronziert. Abbildung folgende Seite -. - - « » » .10.50| 4.80 | 45 
54 Leverkusen, neue traubenblütige Sorte, reichver- 

zweigt mit auffallen der Blütenfülle von chskarmin 


a starke Pflanzen, ange- 
= Knollenbegonien, trieben von Mai ab liefer- 
| bar, zum sofortigen Auspflanzen. 
Preise für trockene nicht angetriebene Knollen siehe S. 57. 
Knollen-Begonien sind besonders für halbschattige Stellen zu 
empfehlen, aber auch in voller Sonne dankbar. 


. Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen zum 
3; 















l 
| 
| 
e- Auspflanzen. Farbe au, Ile „BT et ee re 0,50 4.80 45 
„einfache, großblumige, gemischte Farben . . . . (0.40) 3.50 | 30 
5%. großblumige, weiß, rosa, gelb, orange, rot. . . Hängende Fuch- 
2 » „ in getrennten Farben . 0.45 | 4.— 35 ET Ha 6 a, En sien. Die reich mit 
| r gefülite, in nur den besten Sorten, sohönste Füllung, herr- { Blüten besetzt. Zweige 
7 “ > . “ 0.40 3.50 30 Gr $ 
h liche große Blüten, > shirt Farben fallen zierl. über den 
ee} „ gemischte Farben . . RT er Ta RER 35 Topfrand herunter u. 
\ multiflora, kleinblütige. bilden dadurch herrl. 
„ Lafayette, gefüllte, reichblühendste, großblum. pracht- Pflanzen für Zimmer, 
.* volle Varietät, fürs Freie und für Tre leuchtend Balkon, Terrass. new. 
+ scharlachrot . . - 10.80| 7.50 70 Starke Pilanzen. 
je n„ Helene Harms, ein leuchtend gelbes "Gegenstück . - 10.70) 6:50 | 60 6 Aurorasuperba,Ko- 
„ Rouget de I!’Isie, louchtend EN. mit dunk- rolle lachsrot, Sepale 
r lerem Laub, neu .. a ee Tee 80 zartrosa, prachtvolle 
Ganz besond. zur lange Blüten, schnell 
 Beg. Semperflorens - „Sorten. Herstellung blüh. und üppig wachsend. 
— leucht. Gruppen geeign. durch ihren gedrung. Wuchs, außer- 1 St. 0.50, 10 St. 4.80. 
2 ordentl. reiches Blüh. sowie leucht. Farben. Blühen unun- 100 „45.— „ 
: terbroch. bis zum Eintr. des Frostes. Für vollsonnige Stellen. 10 Balkonkönigin. 
A Begonia semperflorens Liebling, leuchtendrosa, 0.15 1.— | g Einfach, Sepalen rosa, 
B „ » bnaschiger Wuchs, Zwergsorte, 15 cm hoch Korolle feurig rosa, be- 
i n „ Rundfunk, leuchtend karminscharlach, sonders für Balkon- u. 
! Verbesserung von Alb. Martin. „ » + 10.15 1.— | g Fensterkasten 
Ey „ Schwabenstolz, leuchtend karminrot, 1 St.0.50, 10 St. 4.80 # 
e 15 om hoch „ . ..» er 0.15 1.-| g 100 „45.— 
z „ graecilis luminosa, leucht. rot, leicht gebaut u 10.151 U — 
e » * „ compacta, ganz niedrig, Neuheit . . 0.20] 1.15 n Deutsche Kaiserin, 
e 5 „ Feuerzauber, glänz.karminscharl., Laub braun 0,15) 1.— | g beste DENE 
on „ Primadonna, weinrosa, karmin abgetönt . + 1015| 1.—| g Teiche ae er 
 Begonia Cnatelaine, iebhaft rosa, ganz kugelig. 1 St. 0.50, 10 St. 4.80 # 
ö Beste Gruppenaorte, aber nur durch Stecklinge 100 St.45.— „ 
© Cal larl zu vermehren, daher teurer in der Anzucht „ |0.20| 1.80 | 15 ER 
ee ceoiäria ss Marinka,e e- 
ıa ee Pantoffelblümchen, für ganze pale hellrot, Ko rolle 
ir inrot, schnell- 
 Calceolarla Triomphe du Nord, leucht. reingelb, kerminrot, Element 
5 Wuchs gedrungener, Blüte doppelt so groß wie die alte gende Hängesorte 
Sorte, auch als Topfpflanze schön, für Halbachatten . . 0.40) 3.80 | 35 1 Stick 0.50 Ab. 
%  Selosia (Hahnenkamm), siehe Seite 89. 10 „ 4.80 „. 
 IChrysanthemum trutescens, weiße großbl. Mar- 10, 5:—,„ 
dr gueriten, für Gruppen u. Rabatten, blüht während des a 
ansen Sommers, auch für Balkon». reizend. Gar- 
i x Starke Topfpflansen © » = = 0 0... » 0.601 550| — Fuchsien-Halb- U. Hochstämme, 1412-4. s0- : 
u Jüngere Pflanzen . . » 0401 350| — wohl als Einzelpfl. wie in Gruppen a Stammhöhe 
E „ Etolle d’or, goldgelb, hervorragend schöne Schnittbl. 0.60) 5.50 | — 60-100 om, beste Sorten „ , . . . 1 Stück 4 3-8 
» Germania, Gruppen- und Marktpflanze I. Ranges, dicht- | Unsere Fuohsien-Halb- u. Hoohstämme sind in diesem Jahre 
i gefüllt, schneeweiße Blumen von 8—10 cm Durch- besonders sohön, stark u. in besten Sorten vorrätig. Wir 
BP) messer, sehr widerstandsfähig gegen Hitze und Kälte |0.60| 5,50 | — ern deren ERÄRDENDE Ba. I. ee 
% " ten Sorten sind tum und die Wirkung sind entzückend. Unter Fuchsien- 
Hr Fuchsien. De eridhent Mila andemi nach. Hochstämme pflanze Heliotrop oder säe Reseda. 
Et Die besten Gruppensorten sind: Fertige starke Pflan- 
"7 Einfaohe: Nr. 18, 58 53, Geranium (P elarg. Zonale " zen s. Auspflanzen, 
& j Gefüllte: 25, 80. nicht wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen 
0. Fuchsien in schönster Sortenmischung, gefüllte und ein- 3.80 angeboten, sondern starke, teila bereits blühende Topf- 
. Nr, fache, sum Auspflansen, gemischte, ohne Namen . . 0.40) ©” | 35 pflanzen. Die Geranien ana eige ganz Ta abe 
* ahl inbezug auf Farbenabwechselung; das Sortimen 
1 1 Fuchsia Adrienne Berger, Sep. weißl. karmin, Kor. W 
9 karminross, reich- 9. "rühblühend, neu e | la.50!4.50 | 35 ist aus den besten leucht. Farben zusammengesetzt. 
ö In Knospe und Blüte 
3  „ Alice Hoffmann, einfach, weiß und rot, beste Gruppen-Geranien. 2 ee Dome Ausplähle. 
N niedere Gruppensorte . 0.40! 3.80 | 35 
418 „ Cupido, sehr dankbar, einfach blauviolett, kurze Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung 
2 Blume, niedrig, vorsügl. Topf- und Gruppensorie |, ,n| 3.80 ganzer Geranienbeete: Nr. 11, 85, 45, 88, 105, 107, 110. 
 *% „ Dollarprinzessin, reich- und frühblüh., vorzügl. | Einfaohblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 
VE Topfpflanze, gefüllt , . » 0.40| 3.80 | 35 als gefülltblühende Geranien. ’ 
EM „ Emile de Wildemann, Sepal. heilkarmin, gefüllt, Zeichnen sich aus durch kräft. gedrung. Wuchs, frühe und un- 
R | A I sehr reichbiühend, schönste Borte als 8:80 geheuer reiche Blüher, Größe der Dolden und Blüten. 
BB „ Frau Ida Noak, Zwergsorte, $. karminrot, K. GE en 1 90 nr. Beste neuere Geraniensorten. 
» violettblau, kompakter Wuchs . . 0.40| 3.80 | 35 3 Amundsen, große, einfache lachskarmin gefärbte Blumen 
Br 3 araaliis, perennierande Sorte, Tr elegante, sierl, mit großgeformten Dolden, mittelhoch wachsend . . |0.60| 5.80 | 55- 
2 N 0.601 550 | — | 20 Dr.Eckener, riesige halbgefüllte, karmin scharlachrote Rn) ; 
55 „ Lord yon, an früheste, reichblühendste, ToBa- Slomen: gr oße Dolden auf.ntrefenSlelen .', . 0.60! 5.30 | 55 
ae ‚rote Fuchsie für Gruppen, einfach . . - - . +» 10.40| 3.80 | 35 | 35 Friesdorf, brennend rote Blüten mit schmalen Blüten- 
Y „ Neue Weit, violettrosa, schnellwachsende Markt- blättern, erscheinen in ries, Fülle über dem schwars- 
ide sorte, reichblühend . . . » 22... 0,50 4.80 | 40 grünen, kleinen Blattwerk, Gruppenpfl. I. Ranges, die RN 
da .w nn. OpPpe, Sepale rot, Korolle weiß. Die beste überall Aufsehen erregt, wo ın größerer Menge ver- | | _,| 55. ı 
3 M ch weißblüh. Sorte N a pre RE IN el. 0.40 3.80. 35 X wendet BET RE ER TEN Eee, re B .. 0.60 5.80 > 
Pie? i , ; a en 
u ea u E 


i 


92 Bitte angeben, ob die Pflanzen mit den Töpfen versandt werden sollen. 


Achtung! 


Die Preise für 


Fuchsien, 
Geranien 


etc. selten für fer- 
tise Ware und 
nicht für Jung- 



































pflanzen. 
| 

Salvia. Prachtvolle Gruppenpflanze. Englische Pelargonie (Odier). 
ee Be BR EIER FREIE FT HTEN 10 AWO, 7 1 | 10 100 
G l e ı St. | St. | St. St. St. | St. 
eranien (Fortsetzung). II MM | Geranien (Fortsetzung). ra Te 

181 Sofie Königer, dunkellachsfarben bis ziegelrot, dick- | | | 902 A Pfitz che VE re Fllen aeinel 

gefüllte große Blumen, kurzgestielt, Zukunftssorte . 060) 5.80 — nn = ag pP x Ye nn ärkieh ’ 0.45 4.30 | 40 
108 Spiendour, wohl das leucht. Lachs aller bish. Lachssorten 0.50 4.80 | 45 0oB lad ir aan ae Ei Fe 0.45 4.30 40 
421 Westfalengruß, leucht. lachsfarben mit riesiger Dolde, | | e Gall a si n a a TE EEE ae ar han 

I 0, t De , ” v . . ” > ” ” v . o ” > vr. . X 
kompakter Wuchs, wetterfest, reichblühend ,„ . „ . 0.60 5.80 a Huimiburuer Enche ohren 5.3 jjo45l.a30 | 40 


Aeltere einfachblühende Geranien \ | 242 L’Etincelant. leucht. zinnoberrot, 3. wachsfreudig, reich 
für Gruppen. blüh., besser als die alte Marquis, die leicht krank wird 


I 
j | 243 Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark rankend . . 10.45) 4.30 40 
7 Bavaria, dunkelscharlach, niedrig, sehr reichblühend _ ‚0.45 4.30 40 | 246 Morgenröte, das schönste leuchtend. Pfirsichrosa, eine 
| 
| 


11 Bornemanns Beste, Wertzeugnis. Einfache, wertvollste | | feurige Prachtsorte für Balkon- und Fensterkasten, 4 
Gruppen-Pelargonie, fällt auf durch gleichmäßigen halb- | | ungeh. reichbl. In Brüssel für Ralkonschm. Gold. Med. 0.45 4.30 | 40 
hohen Wuchs und große Reichblütigkeit; verzweigt sich | 248 Neubronners Imperator. Feurigstes aller existie- 











sehr gut, füllt daher sehr gut, feuriges lackkarmin, extra | 0.45| 4.30 | 40 renden Efeugeranien = < 2 2 2 2 2 2. «+ |0.45| 4,30 40 
65 Kätchen | 203 Rheinland, tief magentaviolett, die herrlichste Farbe, in 
Schwabel, | Brüssel 1910 ausgestellt. Goldene Medaille . . -_. . 0,45] 4.30 | #0 


leucht, dun- | 265 Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinweiß, oberr Petal. 40 
kellache, s.| leucht. karminrot, gefleckt, dünnrank., beste weiße Sorte |0.45) 4.30 





| | 
groß, extra 0.45| 4.30 | 40 = 
73 Königin | | Pelargonien (englische) Odier. Englische 
Olga von Pelargonien sind ganz besond. als Topfpflanzen geeignet, 
Württem- | aber auch im Freien sind sie von prachtvolle Wirkung. 
berg, einf. Wir haben unser Sortiment in desem Jahre wieder mit 
rOBa °. . 10.45 4.30 | 40 den allerbesten Sorten ergänzt und empf. diese herrlichen 
88 Meteor, | | Neuheiten ganz besonders. 
beste schar- | (Abbildung siehe rechts oben). 
lachrote, | 
großblumig, | | Englische Pelargonien, Jungpflanzen mit Namen, 
reichblühd ‚| | 0.701 .%, sehr starke Pflanzen von April ab in Blüte und 
“or SEURDEN| | Knospen, ohne Namen, 1 Stück 1.20—2.— M 
besond.auch | Gladiolen ;sische unter Knollengewächsen Seite 57. 
für Kasten- 


‚bepflanzung 0.45 


430 | 40 Hellotropium (vanilie) in besten hellen und dunklen 
85 Madame. | 


Sorten zum Auspflanzen, stark, gemischte ohne Namen | 0.40 3.80 | 35 





Schwarz, \ | 27 Gruppenkönig, tief dunkelblau m. viel. Blütend.,gut. W. 045 4.30 | 40 
reinweiß, | 
großbl. und | | 40 Marine, bringt Riesendolden bis zu 25 cm Durchmesser yo 
großdoldig | 0.45 4.30 | 40 von tiefvioletter Farbe. Wuchs mittelhoch und kräftig | | 0.45] * 
| En ee Be Ne EEE 
9 Nobel (| 
hellrot R mit) | Lantana hybrida, Wandelröschen, dankbare, in Töpfen et- 


lachs, gegen wa 30 cm hoch werdende Pflanze, die man wie Ge- 











die Mitte | ü ranien vielfach für Beete verwendet, die aber auch am 
. y e dunkleSalm | Fenster ungemein dankbar blühen, wenn sonnig und 
Geranien, fertig zum Versand im Mai. färbung ,„ „9.45 4.30 | 40 luftig stehend. Farbentönein rot, drange, gelb, weiß . 10.40] 3.50 | — 
_ y ” I 
Bi en einen Es ee | Lobelien. Diese einjährigen Lobeliensind hervorragende 
a near Re ein 2 ‚ jeuchtend ziegelrot, 0.45 4.30 | 40 Teppichbeet- bzw. Einfassungspflanzen. Wührend des 
DER Br. ROMEO N at ganzen Sommers erfreuen sie uns durch ihre prächt. 
107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl., dunkelscharlachfarb., zahl- unzähl. Blütch 
reiche große Dolden. Hervorragende Gruppensorte . 1.45) 4:30 | 40 ' = 
Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, kompakt, Pflanzen 


120 Wilhelm Pfitzer, Blume mennig mit Gold h ß 
Blüten und Dolden ..... .. ee, . 045] 430) 40 zul. Topfballen, su 50204 03.2 ma aeg ae TO 


> u. 0 ” . ; L 1.20 10 
'Gefülltblüh. für Gruppen u. Topfkultur. Bo er ee Ge AR nn ei 
obeliä cardinalis un orten siehe Seite erwin- 
en ac ann großbl. u. großdold., halbgef. | 0.45 40 tern im Freien, müssen gegen Frost geschützt werden. 
’ ’ . . . ” K . . . . . . 
180 Rubin, zinnoberscharlach, gefüllt . „ a .. en 2 Nicotiana Sanderae, siehe unter Blattpflanzen Seite 90. 
182 Ulma, kräflig rosa, Sport von Rubin . . » 2.2. .n ! 
183 Zukunft, dunkelrosa, äußerst reichblühend und frühbl, 0 1:0 Te oh Mar , 
& - . . . .)+ ’ 
40 Gruppen und für Fensterschmuck, starke aus Töpfen | — | &— | 15 
hybr. grandifl. und fimbr., einfache, großblumige |/0 25) 2.30 | 20 
grandifl. fimbr, fi.pl. Meisterst. 100°) gef. m.Topfb. 0.39) 280 | 25 
Andere Sorten sıene unter Sommerblumen. 
Salvien Die weitleuchtende Blütenfärbung und die 
j = langanhalt. Blüte machen sie zu einer unserer 
hervorragendst. Gruppenpflanzen, Heller, nicht zu nasser, 
warmer Standort begünstigt die Blüte außerordentlich. 


„ Feuerball, leuchtend scharlachrot, Wuchs mittelhoch „0.45 4.20 | 38 


4.30 


Markteorte ‘. „0.0 00“ wie are - 0.45 430 


'Buntblättrige Geranien zu Einfassungen. 


170 Mme Sallery, weißblättrig, niedrig bleibend, blütenlose 
schöne Einfassung  ı eo 02 0 0 02 2 2 2 2. °. +10.40| 3.80 


35 
u En h 
Efeublättrige Geranien, "u. 
Der Bedarf an Schlinggeranien, Zonalgeranien sowie Fuoh- 
-sien zur Bepflanzung von Fonster- u. Balkonkästen ist ständig im 
Steigen, da das Bestreben, die Häuser m. Blumen zu schmücken, 
inerfreulicher Weise an Ausdehnung gewinnt. Die dankbarste, 
“beste u. haltb, Pflanze ist u, bleibt doch immer Zonal-u. Efeu- 
geranie. Der Bedarf wird für dieses Jahr wieder außer- 
-ordentlich groß. 

Efeugeranien, biütenreiche Sorten, ohne Namen, 

verschiedene Farben gemischt - » . 2 2 2... 09.40) 3.80 


x 


rigste u. reichblühendste aller Salvien, Für Topf und 


| Salvia Rakete, lange dicke Rispen. Wohl die nied- | 
Beet gieich empfehlenswert . „ - ee ee 110:5DN AO 1.0 





35 


Bewurzelte junge Chrysanthemen sollen im April-Mai-Juni bezogen werden. 


93 





Chrysanthemum indicum (Winterastern). 


Wir haben das Sortiment auf die allerbesten Sorten beschränkt. Versand vom April ab in Jungen Steoklingspflanzen. Bestellungen letzt erbeten. 
Die im Frühjahr im April—Mai zu beziehend. bewurzelten Pflanzen werden entweder in Töpfen, beiöfterem Umpflanzen oder im freien Lande bis zum Ansetzen 











seite. lange, 
gedreht, 


farbe 


der 





Weitere großblumige Chrysanthemum. 


Die mit T bezeichneten Sorten eignen sich nach unserer eigenen Erfahrung 
besonders auoh zur eintriebigen Kultur. 


Wir erlassen kräftige durohwurzelte Topfpflänzohen nach Wahl der Besteller 
1 St. 0.30, 10 St. 2.80, 100 St. 25.— Ab (wo besonderer Preis nicht angegeben). 


Nr. 1 Sortiment in 10 besten Sorten 2.50 Mk. 

27 Chrysanth. Lionet, kupferigrot mit goldgelb. 

104 Chrysanthemiste J. Lochot, 'kräft. rosalila, neue Standardsorte, 
die außergewöhnl. große Blumen bringt, sicher in der Knospe, gute 
Handelssorte für Topf u. Bindereit. 

Citron, citronengelber#Sport von Ondine, festkugelige Büsche mit un- 

fehlbarer Sicherheit blühend. Nicht entspi zen, I. Knospe. 

Deuil de Paul Labb6, unt. den rot. Sort. die beste, dunkles Rot. Rücks. 
silb., s. großbl.,von fest. Form, wüchs. 2. Knospen. 

Edith Cavell, bornsteinf., unterseits goldrot. Gr. ballförm. Bl. von groß. 
Haltbark. Belaub. s. gut, strotzend vorGesundh. Hervorrag. 1.u.2. Kn. T 

Helene Williams, strohgelb, spät. 

H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Rot. 
Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 1. Knospe, 

Idole de marbre, marmoıweiß, riesige Blumen von edlem, festem 
Bau über dem dunklen, gesunden Laub, Ia. Sorte, 2. Knospe. 

La Cagouille, glänzend fliederlila, dicht gefüllt. Riesenball auf draht- 
harten, gut belaubten kurzen Stielen, gesund bleibend u. mit Sicherheit. 
Blumen brıngend, 2. Knospe, mittelfrüh. 

Madame Charles Souchet, malvenrosa Ballform mit heller Mitte, 

vorzügliche, bewährte Haupthandelssort. Entspitzen und 
I. Knospe 
» Rön6e Oberthur, reinweiß, großblumig, spät. 

Mademoiselle Paoli Radelli, wachsglänz. frisches Fliederrosa mit 
gelbem Grunde, herrl. Form u. Färbung, Schau- u. Handelss.I. Rang., spät 

Majestic, tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, Riesenblumen 
Sehr gesunder Wuchs. Erstklass. Schnitt- u. Dekorationssorte. 1. Knospe 

Monument, weiß, ballförm. Blumen, die man bis nach Weihnachten 

schneiden kann. 'Stiele drahthart, Laub dunkelgrün u. robust, gegen 

Witterungseinfl, urempfindl. 1.u.2, Knospe, spät. 

ona Davis, dunkellilarosa, edelgeformte Schaublume, gesunde, 

dunkelgrüne Belaubung. Hervorrag. Sorte für Massenanb. 1.Knospe, neu. 

Mrs. Pulling, wohl die beste u. zuverlässigste gelbe ballförmige, wider- 
standsfähigste, riesenblumigste Sorte, mittelfrüh. 2. Knospe. T 

Mrs. Geo Monro jr., dunkelbraunrot, samtartig, s.gesunder Wachser 
1. Knospe. 

Ondine, schneeweiße Riesenblume, außerordentlich haltbar, gesundeı 
Wachser, für Schaublumen geeignet. 

President Millerand, indischrot, Rücks. heller. Eine der schönsten 
neuen roten Sorten, gesunder Wuchs, 1. Knospe 

Rayonnante, rosa, feinstrahlig, früh, T 

Red Majestic, kräftig, roter Sport von Majestic. Bl. von fester 
Form. 2. Knospe. 

Roi d’or, altgold, ballförmige Riesenblumen, Wuchs und Knospenan- 
satz hervorragend, 2 Knospe. 

Rose Day, lila lachsrosa, farbenfest, große, edelgef. Riesenschaubl. 

William Turner, zart weiß, Riesenbl.. mittelfr. T 


Dekorative Chrysanthemum. 


Diese Gruppe umfaßt alle Sorten, die bei einfacher Kultur Blumen mittlerer 
Größe bringen. 
Wır geben Stecklingspfianzen zum Auspflanzen ins freie Land, 
nicht besonders bemerkt wie nachstehend ab: 
in Sorten 1 St. 0.25 #, 10 St. 2.— %#, 100 St. 15.— #, 
1 gemischt . „. „. ...10 „ 1.50 100 „:12.— „ 
29 Ami Drouet, goldlachs, schöne Herbstfärbung, Sichere Blütenbildung, 
besondere haltbarin abgeschnittenem Zusand, Für Topf und Schnitt 
gleich gut. Okt. —Anfang November. 
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Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, 


Die Stadt im Blumenschmuck, Darüber gibt Ihnen unsere kleine Schrift über Fenster- und Balkonschmuok 


sohöpfende Auskunft. 


...u..00%%+ 


der Knospen kultiviert. Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 





Neuere hervorragende 
großblumige 
Nr. Chrysanthemumsorten. 


0 Dr. J. M. Inglis, purpuramaranth, im 
Aufblühtn violett mit silberner Rück- 
breite Petalen, 
feine, bisher noch fehlende 
Farbe, riesige Blum., 1. Knospe 
I Stück 0.49 M, 10 Stück 3.50 A 
115 Mrs. MH. Habgood, leuchtend Lachs- 
mit aprikosenfarbener Schat- 
tierung, feine Farte, rlesige Blumen 
von Ballform, I. Knospe 


112 Ville de Paris, wundervolles sattes 
Rot mit altgoldner Rückseite. 
hervorragensten 

infoige ihrer feinen Farbe 
1 Stück 0,40 #, 10 Stück 3.50 M 


Vorstehende hervorragende Neuheiten in kräf- 
tigen Jungpflanzen 1.20 A 


A TEE ET EEE RE Marc MIETE ’ 


er 


leicht 


1 Stück 0.50 M 


Eine 
Handelssorten 





Dekorative Chrysanthemum (Fortsetzung). 


129 Bianca, leucht. terrakottafarben, Rückseite der Blütenblätter ist golden, 
gute späte Schnitts. (Dezbr.). 

301 Blanche Poitevine, ganz gedrungen, hervorrag. Topfsorte. Blüten 
in Tuffs von 2—3 vereint bis 15 cm große Einzelblüten. 

135 Denise, niedr weiße Ballform mit grünem Spitzchen, feinpetal., feines 
Blattwerk. Für Töpfe bes, empfehlenswert. 

150 Framfield Pink, tiefrosa, Blütenflor beginnt erst Ende November. 


L—LLL—————— ne | ——— 
312 Friendly Rival, dunkelgelb, beinahe ballförmige Blumen, sehr 


haltbar. Beste für Weihnachten, dunkle Belaubung, krankhöits- 
frei, erstklassig . - © 2 2 oo . c . 1St. 0.30, 10 St. 250 M 
| 313 Garnet King, dunkelscharlachrot, feines, schmales, gesundes Laub 
Dezemberblüher . © - . 2 0 2... „1 St. 0.30, 10 St. 250 %& 


BT ss a 8 1 a TE TE ER 7 VERA RON T EREN NEE 
156 Golden Marvel, goldgelb, sehr starkw. Sorte mit gesunder Belaubung- 
Vortreffl. Schnitts., ')kt.-Nov. 
80 Omega, bronze-aprikosenfarben, Ballform, drahtharte Stiele, guter Wach- 
ser, späteste Sorte. 


186 Poltiers Blanc, weiß, Zukunftssorte für Topf u. Schnitt, Ballform, 
robuster Wuchs, widerstandsfähig gegen Krankheit, 


300 Rose Poitevine, s. Blanche Poitevine, nur rosa. 


Kleinblumige reichbi. Chrysanthemum. 


Topfverkauf und Gruppenbepflanzung. 


Winterharte Sorten siehe bei Stauden. 


Andre Boeuf, leuchtund gelb, hervorrag. Sorte für mehrtrieb. Massen- 
anbau zum Schnitt und Topf, widerstandsfähige Blume. 


Dr. Barre, purpurrot. 


Charles Schwartz, braunrot mit gold wie Coachers Orimson, doch viel 
gesunder im Laub. 


Edelstein, das beste weiße Freiland-Chrysanthemum für Topf u. Schnitt 

Goldfinder, heligelb, hervorrag. für Rabatten u. Schnitt. Bindefarbe, 

Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- u. Schnittsorte. 

Kathleen Tompson, orangegold (Vinols’sche Rasse). 

M. W. Buckingham, einfach. wundervolles lachsrosa, gut entwickelte 
Einzelblüten. Außerordentl. reichbl., Oktober-November, neu. 


Novemberzoon, einfach. Ein Gegenstück zu Buckingham, leuchtend 
dunkles lachsrot seltene Farbe, begehrt für Binderei. 


Pink Deligth, feines zartes Rosa, überaus reichblüh. von Sept.—Okt. 
304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht im Sept., sehr gute Schnittsorte,. 

192 Rotkäppchen, dunkel kastanienbraun, mittelgroß. 

308 Source d’or, alte goldgelbe Schnittsorte 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 
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Kaskaden Chrysanthemum. 


Für Balkonkästen und Ampeln geeignet. Die üppig wachsenden Pflanzen 
hängen in wahren Blüten-Kaskaden herab und bilden einen bezaubernden 
Herbstschm.uck. 


Kulturanleitung wird beigefügt. 
400 Fugino mit weißen Blüten. 
401 Hi-No-Hakoma mit roten Blüten, 
402 Kyokmachi, rosa und weiß. 
403 Mikageyama, kräftig, rosenrosa. 
404 Shojo, rot, 
405 Takamakie, gelb. 


Balkone oder Veranden mit Blumen? 


Auf Wunsoh senden wir diese Sohrift kostenlos zu. 
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94 Übernahme von Pflanzen-Ausschmückungen für Festsäle, Feststraßen. 


ABTEILUNG FÜR BINDEREI 


Möchste Anerkennungen und Preise für Blumenbinderei: 1891, 1896, 1900, 1901, 1925, 1926, 1927 Trier. 1895 Darmstadt. 
1903 Traben-Trarbach. 1902 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg 1890 Straßburg. Cieve 1926 : Höchster Preis für abgeschnittene Blumen. 
Die Blumenbinderei bildet einen Hauptizweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze : Pünktlichkeit, Schönhelt 
der Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt, 
Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und 
bedrückt. Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 
Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenschmuckstücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit mit Be- 
stimmtheit eintreffen. Bei Se Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trier 
Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst Über Köln an uns gelangen. 





























Abteilung für Festbinderei. 

















Taufspenden und Ä nn Theater- und 

Geburtsspenden: |.. REED Konzert- 
Blumensträuße, £ I M ER Blumenspenden. 

Blumenkörbchen, Lorbeerkränze, 
- Phantasie-Blumengaben, 

Kommunlon- - 
und Konfirmations- Gesellschaftsfest- 

spenden: schmuck: 

5 Tischblumenschmuck, 
Myrtenstöckchen, Tanzblumensträuße, 
Blum ; 

lumenpflanzen Fe Saal- 
Verlobungs- und ausschmückungen, 
Hochzeltsspenden, Straßenschmuck. 
Blumensträuße, Hochzelts- 
Myrtensträuße, ausstattungen 
Brautsträuße, Ze Dis y | v in Haus und Kirche, 
Tafelschmuck. „ BE N 2 a FEN ee RT" EICH TEN 





Brautgarnitur 
Spenden für Künstler 





Jubiläumsspenden, Unsere Blumenschmuck - Ausstellung auf der Prov.- Wanderausstellung 














Silberne- und Goldene- des Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinpreußen im September 1927 mit Schleifen und 
Hochzeitsspenden. in Trier (außer Wettbewerb): Widmung. 
Abteilung für Trauerbinderei. = 
Zu Sterbefällen liefern wir jeden Trauerschmuck in Blumen. Kränze aus künstlichem Laub und Blumen. 
Trauersträuße, Trauerkränze in jeder Ausführung. Trauerausschmückungen in Sterbezimmern 
Palmwedel-Sträuße und -Kränze. und in Kirchen. 
Lorbeerkränze, Waldkränze, Dauerkränze aus haltbarem Grün. Trauerspenden für Vereine, Gesellschaften und Stadt- 
Kränze aus getrocknetem Laub, Statice usw. verwaltungen mit Schleife und Widmung. 


Blumenspenden-Vermittlung an allen Pläzten des In- und Auslandes. 
EEE EN TE, EEE EEE EEE EEE EEE EEE DESSEN VELEITESEEEEnEeE BenEESEIRSEERRERERERTERTRRTERSEBEGEN: 
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nr Für die 
nie m Übermittlung 
Vermittlung. einer 


Blumenspende 


nach einem bellebigen 


An allen Plätzen, an 
denen Blumengeschäfte be- 
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stehen, haben wir die Ein- 4 ar a a 
richtung, daß Blumenauf- $ a 
träge, die an Adressaten MS R 
solcher Plätze geschickt Re Genaue Angabe der Emp- 
werden sollen, von jenen Kar BCE) fängeranschrift, 
Geschäften direkt in Vernmtı ,s Art der Blumensp. (Zweck) 
unserem Auftrage er- Preis, 

Ausführungstermin., 


ledigt werden. Das 
Abkommen beruht auf 
Gegenseitigkeit. 


Für die Besteller ist das 
außerordentlich vorteilhaft, 
da für sie dadurch Porto- 
und Packungskosten 
wegfallen. Aufträge für 
Versendungen nach allen 
Plätzen können uns daher 
verfrauensvoll übermittelt 
werden. 


will der Besteller Briefe 
der Bestellung beifügen, 
so sind diese uns einzu- 
senden. Die Uebermittlung 
der Aufträge erfolgt auf die 
schnellste und billigste 
Weise durch eine der Blu- 
menspenden - Vermittlung 
angeschlossene Firma am 


Auslieferungsort bzw. die- 
sem am nächsten gelegene. 
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äede Verantwortung für Mißerfolge bei der Behandlung Ab 


Generalvertrieb 


Bärtschi ®kaltweich.Baumwachs 


(J. Bärtschi) 
Bestes Material zum Veredeln, zum Verstreichen 
bezw. Verheilen Jeder Art Baumwunden, Frost- 
stellen, Rindenverletzungen,Schnittstellen, Brand, 
Krebs u. dgl.,enthältreines Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab, bleibt elastisch, 
schließt hermetisch und springt nicht, ist stets 
geprauchsfertig. Hält sich unbegrenzt. 
Nur scht mit nebensteh. Sohutzmarke®. 


Prämiiert: 
Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg 
und an vielen anderen Orten, 


Büchsen 2.40gr !/ıs Ya 1! Ya 1 2 bkg 
#4 028 0.38 0.55 0.9 1.65 2.90 560 13.- 
Wiederverkäufer gesucht. 


Saat-Beizmittel 


Das Saatzetreide kann auf Wunsch auf eigener Beizanlage gebeizt 
werden ((Trockenbeize) | 


Beizzuschlag je Zentner bei Roggen und Weizen A 1.—, bel Gerste A 1.50 








Preise 
veränderlioh. 


Preise 
veränderlich, 


e 


a) Trockenbeize: 
i Universal-Trockenbeize Ceresan 


R: (für 1 Zentner Weizen, Roggen, Lupinen, Bohnen, Erbseh 100 g; 

Gerste, Dinkel und Flachs 150 g: Hafer 250 g; Rüben 300—400 g; 

bei Gemüsesämereien je kg im allgemeinen 2—4 g) 

Büchse mit 209 g Büchse mit i ke Eimer mit 5 kg Fass mit 25 kg 
#. 1.15 415 19.75 92.50 M. 


Sonderpackung für Gemüsesamen Mk. 0,75 














2 


r Tutan (aufGermisangrundlage), gegen Weizensteinbrand und Schnee- 
e: schimmel des Roggens. Streifenkrankheitder Gerste, Haferflugbrand- 
Rüben-Wurzelbrand 
Blechdosen zu 300 gr 5kg Faß 25 kg 
19.75 92.50 


F- re MENTOR 
x Abavit H hervorragendste Trockenbeize gegen alle Getreide-Krank- 
+ ; ‚heiten und andere Saatgu'krankheıten, soweit sie mit chemisch. 
“ Mitteln bekämpft werden können. (Weizensteinbrand, Ro,gen- 
k Schneeschimmel, Haferflugbrand, Streifenkrankheit d. Geiste, 
Rübenwurzelbrand u.a.) 

Blechdosen zu 300 gr 1 kg 5 kg Faß 25 kg 
19.75 92.50 


4, 1.70 4.15 


Auf Wunsch wird das Getreide auch mit jeder anderen 
Trockenbeize geliefert. 


_ıke 
4.15 








E &b) Nassbelzen: 
Ceresan-Nassbeize (U 564) 

fe Kurznaßbelze für je 1 Zentner Weizen 80 g, Roggen 26 g Gerste 

8742 g, Hafer 70 g 


Banetzungsverfahren bei Roggen, Weizen wie auch Gerste 0,5 %%big; 
Tauo»varfahren bei Weizen, Roggeu Gerste 0,1 %Yoig, Hafer Dinkel0,2%/oig) 


4 
‚+ 


en ME 


Büchse mit 59 g 100 g »50 g 500 & 1 ke 5 kg 10 kg 
 % 0.90 1.25 295 6.55 10 50 61.75 .10250 


Naßbeizen aller Fabrikate liefern wir zu Fabrikpreisen. 


Mittel für Obst- u. Gartenbau. 


Preise veränderlich, einschl. Verpackung und Fässer. 
Wir empfehlen bei allen Obstschutzmitteln Auftragserteilung vor Ein- 
6ritt der Bedariszeit, damit rechtzeitige Lieferung gewährleistet ist. 


rg Beyrodts Pflanzen wohl, in allen Fachkreisen bestens eingeführt. 
Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzenschäd- 
lingen wie Schildlaus, rote Spinne, Thrips, Schmier-, Wolle- und Blutlaus. 
Raupen, Maden, schwarze und Blattläuse. 


BEE WERE DNA I 


Be 


ER 


Spritzlösung :jsttr. !/a Ltr. Ye Ltr. 1 Ltr. 2 Ltr. 21a Ttr 5Litr. 


R aim 
CR in Flaschen zu M 0.50 0.80 150 290 550 675 13-— 
 Räucherlösung cem 50 125 250 500 1000 

ZN in Packungen zu M 165 280 530 10.25 1925 

Er dazu Räucherapparat AM 5.-. 


Br 
' Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen 


Blattläuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich für 
Pflanzen, kleine für ca. 25 50 125 250 Stick 

En 10 bis 15 cbm Luftraum 990 A 8 1% a” 

u 


große für oa. 50-65 chbm Luftraum 12 St. 3.60, 25 St. 7.20 M, 


Torfmuli ist unentbehrlich für den Landwirt, Winzer und Gärtner. 


' Bedarfsartikel für Gartenbau und Landwirtschaft. 
| Pflanzenschädlingsbekämpfungs-Mittel. 


Wir können unseren verehrten Kunden nicht genug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns die moderne Wissen- 
an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. Wir führen die von Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen zu Fabrikpreisen, 
Ausführliohe Gebrauchsanweisung ıst allen Artikeln aufgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach Vorschrift anzuwenden. Wir lehnen 
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Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Vertilgung von Un- 
geziefer aller Art an blühenden Gewächshauspflanzen und wertvollen 


Freilandkulturen. Verdünnung bis 1 : 100. 
 Ajao 1/10 1/4 ifa 1 2'/a 5 10 25 kg 
0.60 1.10 2 25 4.— 750 1850 36.— 71.— 117.— 


Parasitol Il (nur zum Spritzen und Tauchen) gegen Blattläuse, 
Raupen, Thrips, Milben usw. Verdünnung 1;100. 
1/o 1/10 1/4 1/a 1 21/2 5 10 25 kg 
0.55 0.95 2.— 3.40 625 15— 2950 57.— 139.— M 
Alle andern Pflanzenschutzmittel der Firma Schacht liefern wir eben- 


falls zu Original-Fabrikpreisen. 
(Obstbaum-Carbolineum.) 
Avenarius Dendrin. Das unentbehrlichste Schäd:- 


lings-Bekämpfungsmittel im Obstbau. Verwendungszeit: Spät- 
herbst bis Frühjahr. (8—100/o Lösung.) 





a kg Ikg *4kg 10 kg abLag. 25 kg 50 kg 100kg 2%0 ke ab Fabrik- 

M0.50 135 425 7 Trier 1350 23— 43.— 80.— station 

Avenarius-Duplo-Dendrin, doppelkonzentrieates Obstbaum- 
Carbolineum (5°/o Lösung) 

Iakg 1ikg 4 kg 10 kg ab Lag. 25kg 50kg 100kg 200 kg ab Fabrik- 

“1235 185 550 10.— Trier 1750 33— 59.— 112.— station 


Preise veränderlich. 


Auf Wunsch besorgen wir auch: Avenarius-Raupenleim, Avena- 
rius-Baumwachs und Avenarlius-Poksin (gegen Ungeziefer in Haus 
und Stallung). 


Nosprasit „O*'. Spritzmittelzur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz- 
lichen und tierischen Obstschädlingen, z.B. Fusicladium und 
Raupen auf Obstbäumen. Anwendung '/»/,ig. Einfacher‘ und sicherer 
als Arsen-Kupferkalkbrühe Kein Kalkzusatz erforderlich. 

Büchse mit 160 Gr 750 Gr. 1l/a kg Big / 
4 0.90 2 — 3.20 10.— 
Solbar 


(unschädliches Winterspritemittd, und bewährtos Sommerspritzmittel 
gegen pilzliche u. einige tierische Schädlinge im Obst- u Gartenhau wie 
Mehltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und Weinreben. 
Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, Thrips usw.; Winter- 
spritzung 3°/oig, Sommerspritzung 1/oig. 
Büchse mit 100 gr 1 kg 5b Kg 
k 045 2.— 7.50 
Venetan. In Wasser leicht lösliches Spritzmittel von ausgezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Gewächs- 
haus in 1—1!/s/oiger Lösung. 


1 


Blechflaschen zu 75 gr 150 gr 600 gr 3kg Blechkannen zu 10 kg 
# 0.90 1.45 4.20 17.55 54.— 


! Unkraut-Ex“‘. Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmittel, 3 


z 2 kg „Unkraut-Ex‘“ werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit 
der Lösung das Unkraut begießen Mögl. nach Regen gießen. Für 
100 qm Unkrautfläche genügen 2 kg „Unkraut-Ex“ 

Preis: i/akg 0.96, 1kg 1,60, 5 kg 6.75, 10 kg 11.75, 2b kg 27.—, 
50 kg 48.—, 100 kg D.— 4 (Siehe beiliegenden Prospekt.) 








Terrasan vernichtet alle tierischen Schädlinge, die in der Erde 
ihr Unwesen treiben. (1 kg aut 20—25 qm.) Terrasan vertreibt 
Erdfiöhe, Fliegen, Schnecken, Käfer, Raupen, Maden usw. (Oefteres 
Aufstreuen auf Pflanzen und Erdboden von 1 kg auf 60-70 qm.) 

Yekg ikg- Blake #fekg 10km 26 Ka60 ke 100 Kg 
0.45 5 250 4— 78 1750 3350 65.— 4 
einschl. Original Paek«ıme 


VEREBETTS TRETEN RER TE LETTETT ENT ESSEN DEE EZTERCRTLTHLET RTL SET WERTET RETTEN 
Pflanzenschutzmittel der Spezialfabrik 
©. Hinsberg, Nackenheim. Preisänderungen 


vorbehalten. 

Lauril-Baumwachs (Jan.—Dez.), kaltweich, sehr gutes Bumwachs 
zum Veredeln. .„ Büchsen zu Ogr ! MW AM 1 45 kg ae, 
0.27 040 065 115 20 85 AM 


Lauril-Carbolineum, Winterspritzmittel (Nov.—März) gegen 
‚ Blatt-, Blut- und Schildläuse usw., vernichtet überwinterte Pilzsporen 
durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich. Eine 100%pige Lösung ge- Tat 
















nügt zur radikalen Vernichtung von Schild-, Blut- und Blattläusen. ER, = 

1 Bleohflasche Lauril-Carbolinsum von ungeführ Ka 
Kilo '!a 1/a 2 3 41/a 10 25 50. - 

“A. 050 075 1.10 270 3.60 7— 16.—- 3-— 1 
Laurina (Niootin-Harzölseife), Sommerspritzmittel (Mai—-Oktober) ie 
wird gegen dieselbeu Sehädlinge verwandt, greift das Baumgrün nicht rs 
an; 20/oige Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle saugenden RE 
Insekten. N Fr 
100 gr iu kg 1a kg Ike 3kg Aa kg 10Kg RER 

A 045 055 1.— 1.50 5.50 ! 8.— 1750 . x es 

. & e er RE h 

. Laurina-Verstäuber p. Stück 1.25 M | WR NE ER TEET R x 
er | s | | £ TR 


96 Pflanzenschutz ist Pflicht eines jeden Gartenbesitzers! 





Nicotin-Quassia-Extrakt (Januar— Dezember) zur Vertilgung von 
Blattläusen, Raupen, roten Spinnen u. sonstigen Ungeziefers an Zimmer- 
u. Gartengewächsen, 1 Tube genügt für 25 Liter Wasser. (1V/oige Spritz- 
lösung. 1 Tube in Faltschachtel „ 25 gr. ija kg 12 kg 1 kg 


1.45 1.75 KR 550 AM 


Kratzer zum Reinigen der Baumstämme U 1.80 Bürsten zum Reinigen 
der Baumstämme, schmale und breite Form 1.80 M 


Ichneumin-Raupenleim, hell, der beste Raupenleim f. jede Jahres- 
zeit, sicher wirkend. (Jan. —Dezbr.). Wird nur 1—2 mm dick aufgetragen, 
bleibt 5-6 Monate fängig. Für einen Baum benötigt man durchschnittlich 
ungefähr 30—40 Gramm. 1 Kelle zum Auftragen des Leims 0.50 

1/a 1% l/a ikg Postkübel 4!/. kg Eimer je 10 25 kg 
055 0890 170 3.10 12.95 28.20 70.— M 
Unterlage-Papier, fett- und wasserdicht, in Rollen von 40 m Länge, 


grün, 13/a om breit 0.75, 10cm breit 0.45, 
10 cm breit 0,30 #.. Wird um den Stamm geb., je Baum durchschn. 70 cm. 








„Fix - Fertig‘. Der gebrauchsfertige Leimring (ist bereits mit 
Leim bestrichen). 5 Doppelmeter reichen f. ungef. 15 Bäume mittl. Alters. 
Rolle von 5 Doppelmetern 1.25 M, 21/2 Doppelmeter 0.65 M 


„Araba‘.-Raupenleim (Jan.-Dez.), heller, sehr klebfähiger Leim. 


a ee Fe ME 12'/a kg 
#. 0.70 1.40 2.50 12.25 30.— 
„Araba‘“-Raupenleimpapier, Rolle von 59 mw .... ss. 0.65 
„Ara“-Spachtel zum Auftragen des Leims . . 9-0. 


Bindfaden zum Bofestigen des Leimpapiers, ungefähr 120 m 





Preise veränderlich. 


Hochkonzentriete Pflanzen-Nährsalze 


kurz Wagnersche Nährsalze genannt, 


der chem. Fabrik H. & E. Albert, Biebrich. 
Dosen von ungefähr 150 gr Inhalt Marke WG & 0.50 Al, ausreichend 
für 150 Liter Wasser; Dosen von !/a Ko. 1. A und 1 Ko. 1.70 M 


25 | 5U | 100 
kgı kg | kg 


A dl 150180. 


Marke Benennung der Sorten Pi ee 





AG |Alberts Garten- und Blumendünger, Gehalt 10 0/0 
Phosphors., ca. 12%/0 Stickstoff, ca. 15°/o Kali 
WG | Prof. Wagners Blumendünger. Geh. ca. 10°%,0 Phos- | | | 
phors., ca. 14°/0 Stickstoff, ca. 10% Kali 2.25 5.25 9.5018. — ‚36.- 
Alberts Spezial-Obstbaumdünger, Gehalt ungef. | | | 
80%) Stickstoff, 150/o Phosphors, 180%0 Kali 2.25 5.25 9.5018.— 36.- 
Gebrauchsanweısung wird beigegeben. 


2.25 5 25| 9.50118.— |36.- 


PKN 


ist das idealste Bodenwerbesserungsmittel und wirkt 

Torfmull bei richtiger Anwend. gleichzeitig als Düngemitiei. 
Torfmull in Ballen von 0.35 cbm M 4.25 (Gewicht etwa 75—B80 kg 
BeiWaggonbezug Sonderpreis frei nächster 


unverpackt ab Lager Trier. 
Reichsbahn-Station 


Torfstreu N er und bester Düngersammler in Hof 


Torfstreu in Ballen von 0.33 cbm. . „. M. 3.75, 
unverpackt ab Lager Trier. Bei Waggonbezug Sonderpreis frei 
Saargrenze. — Verpackung für Einzelballen wırd billigst berechnet, 
aber nicht zurückgenommen. 

Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind. 
Wir haben eine Hauptniederlage des Torfstreuverbandes, 
G.m. b. H., Berlin u. bieten somit die Gewähr für Lieferung bester Ware 
Verlangen Sie ausführliche Druckschriften über die Verwendungsmög- 
lichkeiten und die Eigenschaften von Torfstreu und Torfmull, 


weiß, 13!/a om br. 0.40 M 





Query- Bast in Rotlen, fertig s.Gebr., z. Pfropfen, Okulieren, z. Binden 
i. Treibh. usw., zart, biegs., schleißbar 1 Rolle 4 100 m 0.90, a 250 m 1.80 M 


Kokosfaserstricke, haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obst- 
5 1 


bäume, N a e . Be 3 ke 5 kg 10 kg 
| stark 0.50 450 4. % 
mittel 05 BB. AB. 
fein 0.60 550 50.— $ 


Ep 


SAU nenuor, einfache Kokosgarnbänder, Wlachhens tin ftäeh genden 
an den Enden m raht gebunden; seitJahr. v.S ’ 
Länge der Bänder 40 50 en r traßenverwalt. angewandt 


70 cm . 
Preis per 100 Stück 6— 7_ 8— | Krampen, verzinkte 
10 0.70 0.80 0.90 1.20 „ 2!/a kg-Paket 3— %M 
Cyanid-Schwefelkalkpulver und Cyanid-Schwefelkalk-Dünger 


gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei d 
von Kohl-(Krent.) Arten. pilz, © bei der Anzucht und dem Anbau 


Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saat 
stehend. Pflanz., 1 kg für qm, g x atbeete, 


n ” 


Pikierbeete und 

ikg-Paket1.--, 5 kg 4,40, 50 kg 40.— #% 
Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuchung und Dün 

gung de ” 

hernie verseuchten Bodens. ‚Das Düngemittel ist Karnroeiie ya 

stoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv entsäuernd und 

desinfizierend, 50 kg für den preuß. Morgen, 5 kg 3.50, 50 kg 30.— MA 


Tabakstaub. Räuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erd 
Be it ee 1 Kilo 0.20 iM, 10 Kilo 1.50 A 


Edel-Raffia-Bast, „llerbeste helleWare zum Binden, breit, langsträhnig 


I. Qualität: !/2 kg 1.40, 5 kg 12.—, 50 kg 110.— M, ö 
Gute Qualität: 1/2 kg 1.20, 5 kg 10.—, 50 kg 90.— „ y Preis veränderlich. 


flöhe ge- 


Preise veränderlich. 


Hornmehl sein kg 020 5 kg 1.80 50 kg 16 — Ab 
„ grob „ 0.20 n„ 1.80 #Ae 

Horn-Flatterspäne ver „ 1.90 Ser 

Horn-Sägespäne SR OZE - Be 18, 


Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung 
des von Kohlhernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochpro- 
zentig stickstoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv ent- 
säuernd und desinfizierend „ „ . . 5 kg 3.50, 50 kg 30.— % 





Neu: Harnstoff-Kali-Phosphor (2.4. s.r.), 


Volldünger für den Gartenbau, (28%0 
HAHAPHOS 


Stickstoff, 140%/0 Phosphors.,140/ Kali)eign, 

sich bes.f.Blum., Blütenstr.,Beerenstr.,Ge- 

HARNSTOFF-KALI-PHOSPHOR müsepflanz., Rasenflächen u Topfpflanz. 
100 gr0.45, ‚Dose !/skg1.05 5 kg 5.25, 
10 kg 9.50 Eimer 25kg brutto 17.— .Mı 


v 
Der neue VolldingerNitrophoska J. G. 


NitrophoskaJ.G. Il. £. 1. kaliarme Böd.) 
15 %% Stickst , 11 %/o wasserl. Phosphors. 
26.5 %/o Kali (Hackfrüchte) 

50 kg einschl. Sack 4 17.— 


Nitrophoska J.G. Ill. f.phosphorsäure- 
arme Böd. 16,5 0/0 Stickst., 15,20%/0 wasserl. 
Phosphorsäure. 1,3 %/o Zitratlösl. Phos- 
phors,, 20 %/o Kali (Sommergerste, Samen- 
rüben) 50 kg einschl. Sack NL 18.— ab 
Lager Trier. Preise veränderlich. 


BESTER VOLLDUNGER 


"für Top"pflanzen u.Garten 














Gartenseräte, Gartenwerkzeuse. 


Nr. 148 Kopuliermesser (H.K.). . ja om:2.25 #, 10°/2 cm2.40 M 
Nr. 2061 Okulier- oder Augenveredlungsmesser mit Löser (H.K.) 
10 cm 2.70 M 
Nr. 21900 Verediungsmesser (H.K.)%/s cm 345 %, 10!/a cm 355 „ 
Nr. 2188 F (H.K) 2. ..2 00. 10%2 om 3.95 „ 
Nr. 146 Augenveredlungsmesser (H.K.) . „ . „ 9/acm 235 „ 
Nr. 3E. Garten- u. Baumschulenhippe. (K. & $.) Heftmit starken 
Messingeinlagen n. polierten Nußbaumschalen. 
Hoeftl. 91/a 3.30 101/2 370, 11 4.—, 12 cm 4.30 ,, 
Nr. 3Ea Garten- u. Baumschulenhippe Sohwung hippe, (K.& S.) 
Heft mit starken Messingeinlagen und poliert. Nußbaumschal. 
Heftl. 10 cm 3.95, 11 cm 4.50, 11!/a cm 4.95 „ 
Nr. 40 L Gartenscheere (J. B.) ganz aus Stahl geschmiedet und 
gehärtet m. pol. Schneide, ganz blank, Ringverschluß 22 cm 1.25 - 
Nr. 41!/a (J.B.) Dieselbe ganz pol.Im. Schraubensich. 21 cm 2.50, 23cm 3.— „ 
Nr. 42 (J B.) Dieselbe „ ,„ doppelschneidig 21 cm 2.40, 23cm 280 „ 
- Nr. 407!/a (J. B) Dieselbe fein pol., doppelschn. (D.R. g-M.) mit 
auswechselb Blatt und 1 Ersatzblatt . „ . „. „...21lcm6— „ 
Nr.134 Einschneid. Schere, (K. &$.) Mod.’ 1879, mit Messing- 
muttersicher. Schneiden aus Tiegelgußstahl. 
17 cm 6.90 M, 20 cm 7.6) M, 23 cm 8.30 ‚, 
Nr, 587 Zweischneidige Schere, (H.K.) Schneiden aus Tie- 
gelgußstahl, Messing-Muttersicherung Regulierfeder. 
18 cm 7.25, 20 cm 760, 23 cm 8.30, 25 cm 9.— „ 
Nr. 182 Garten- u. Rebschere, K.&S.) aufgenietetes Blatt, 
Muttersicherung und Klappverschluß. 
Länge 18 cm 3.30, 20 cm 3.80, 23 cm 4,25, 25 om 4,75 „ 
Nr. 4281/ Astsäge „Iduna‘' (Schn.), sehr scharf, leicht arbeitend 165 „ 
Nr. 429%) Astsäge (Schn.), aweiseitig gezähnt, f. Hart-u.Weichholz 1.70 „ 
Nr. 368 Astschere (K. 8.), aus starkem Stahlblech gepreßt. Besond. leicht 
u.handlich. Ganze Länge ohne Hebel gemessen 15!/e cm 0804 
Nr, 369 Desgleichen (K. $.), der Ast wird jedoch von unten gefaßt. 
Ganze Länge ohne Hebel gemessen 22 cm .„. . » . . 2.25 A 












Nr. 1023. 


Die neue Grasschere 
Brills-,‚Ideal“ D.R.G M. 


- = 
Eine für jed. Gärtner und Gartenbesitzer unentbehrl, Universalschere 
die sich für nahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbeit, eignet. Diese 
einhänd. Gartenschere vereinigtin sich alle Eigensch. u. Vorzüge siner Gras-, 
Hecken- u. Rebenschere. Die Griffe sind mit Holzbelag. Die Schere wird 
mit Lederscheide geliefert. (S. Abb.) „ » "2... . 260 M 


Holders Handspritze ‚Bavaria‘ (sog. Dürrsche Handspritze). 
Dient hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlings- 
bekämpfung. (Rohrdurchmesser 4 cm, Rohrlänge 50 cm, ganze Länge 
67 cm, Flüssigkeitsaufnahme etwa !/a Liter), aus Messing mit Fächer- 





zerstäuber und Stahlmundstück, a NE IA DE M 850 
Holders selbsttätige Baumspritze 
Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., Füllung 12-15 Ltr. 

Ausführung I in verbleitem Stahlblech ,. 53 50 a ER 


Ausführung II in Kupfer, 54.— M Ausführung III (Urania)in Messing 60. — 
Alle übrigen Holder-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt. 


Holders Handspritze ‚Universal‘ Die drei verschie- 


denen Mundstücke ermöglichen eine feine nebelartige Verstäubung oder 
eine brauseartige Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräftigen 
Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mundstücke erfolgt ein- 
fach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrauben am Kopf der Spritze. 


Preis: Nr. I, ganze Länge 45 cm, Rohrdurchmesser 3 cm „ . M 6— 
” „ ’ » Pr} 55 » . » 8 cm $ % » 5.50 
„ » III. »: „ 65 »» pi 3 cm . oo » 7.— 
n a! „ ” 5 5 n 80m 57.14.4250 





ö 
x 
. 
$ 
$ 
‘ 
x 
’ 


. 


Ru 


Der fortschrittliche Winzer verwendet Torfmull im Weinberg! 





Garten- und Blumenspritzen. 


Nr. 947 Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lackiert, St M 0.60 


ö “ „ 94734 Einzelne vernickelte Rohre mit Kork zum Aufstecken auf 


2 


_ 
No 


Cs 


u» 1971B Zerstäuber und Strahl, Messing 300x19 mm . 





eine Flasche Länge ca. 280 mm , . . „ Stück M 1.20 
Nr, 948 Blumenspritze. Messing, Rohrgröße 16%205 mm Stück Mb an 
.:n 
„ 1971D Erfordiamit Strahl, Brause und Zerstäuber. Kakteenspritze. 
Das’außer Gebrauch genetzte Mundstück wird abgeschraubt. Rohr- 
größe 240%X24 mm, Stück #4 2.50 
„ 948!/sı Gaertenspritze mit Strahl und Brausemundstück, Messing 
Rohrgröße 30X850 mm . . "ee... Stück M 3,60 


Beige: ne 


Größennummer 
u. Nutzinhalt in Lv 4 8 12 16 


Kanne ohne BrauseRM 3.60 4.10 480 560 
Kanna mit verzinkter 
Normalbrause RM 4.40 5.— 5.80 6.80 
Kanne mit verzinkter 
Schrägbrause RM 4.60 5.20 6.— 7.— 
verz.NormalbrauseRM 0.80 0.90 1.— 1.20 
verz.SchrägbrauseRM 1. — 1.10 1.20 1.40 


Schneider- 
Gewächshauskannen 


Größennummer und | 
Nutzinhalt in Liter 2 3 4m. Bügel 


Kanne o. Brause RM 2.70 3.10 3.90 
Kanne mit 
Haarbrause RM 340 3.30 460 
Haarbrause RM 0,70 0 70 0.70 
Aufsteckrohrgeb „‚, 0.80 0.80 0.80 


Ausführliche Preisliste über Schneider-Kannen nnd Schneider-Kannen- 
Zubehör auf Wunsch kostenlos. 








Attenkofer’s 


_ Wühlmaus- u. Maulwurfsfalle 
„mit dem Stellholz‘‘, 

Die beste tausendfach erprobte Falle, 
unbedingt sicher fangend! 
Das Ideal einer Wühlmausfalle ! 

1 Falle kostet mit Stellholz u. Haken NM 0.490 


1 Falle ohne Stellholz und Haken „ 0.70 


Stellholz und Haken allein & „ 0.20 
Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 


| werden, Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht abgegeben. 


Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht aber zum Fangen 
dienen, genügen ein Holz und ein Haken für mehrere Fallen. 
Johannisbrot zum Beködern der Falle 50 gr 4 0.10, 100gr M 0.18 


Verlangen Sie Gebrauchs- und Fanganweisung. 





Sonstige Gartengeräte und Werkzeuge. 
Brills Rasenmäher. 


Nr. Preise veränderlich. 


12 Reform 1931. Broncelag. M. 
&- Mauser! 8. 0: re Ba 
14 derselbe „ .„ 4 Messer 24.— 


16 e 1% 35 27.— 
14 Ideal, Kugellager 

4 Messer 45.— 

IBisr, Re > 47.— 

EL 48 50 

Reform, Kugellager, mit sich 

selbst nachstellenden Kugel- 

lagern u. Messern aus Werk- 
zeugstahl, 4 Messer 


Sohnittbreite 260/19 812/12 mm 











M 26.— 30 — 
en Schnittbreite 364/14 416/16 mm 
Brilis Rasenmäher. a 33.— 36.— 
Diese Maschinen eignen sich TEE Nun, für Privatgärten, sind sehr 


solide gearbeitet und leicht zu handhaben. 


Brill’s 








Grasfangkörbe, 
den von der Fabrik festgesetzten Preisen. 
wir mit Sonderangebot zu Diensten. 


 Pflanzhölze 


Nr. 1907 mit T-Grif M 0.75 


Gartenwalzen, Rasensprenger zu 
Bei Bedarf stehen 


mit starken Ei- 
senspitzen 





Nr, 1905 mit Knopf 0.50 Mk. 


Nr. 47% Pflanzenkelle mit Holsheft . 2 2 2.2.20, „ 0.45 
» 478%/4 en a OR ETUEREE N 1 NET a a RE 
„ 1574B Spargelmesser, Erfurter Form . , „ 2.40 
„ 15781/a i mit Knopf, um den Spargel "nicht 

‘ zu beschädigen „ » x: ve. . 210 
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Abner-Mähmaschinen. 


„Eden‘ E, ohne Kugellager, 4 Messer « 
Schnittbreite 208 260 312 364 mm. 


M 18.— 19.50 21. - 24.— 





Preis 


„Eden'"' EK, mit Kugellager, 4 Messer 
Schnittbreite 208 260 312 364 mm 


Preis M 2150 23—- 2450 2750 

„Colonia“ C, mit Kugellager, 4 Spiralober- 
messer aus gehärtetem Werkzeugstahl, Voll- 
stahl-Untermesser 


Schnittbreite . 312 mm 364 mm 416 mm 


Preis 47.— 





Ek. Meisterklasse, Kugellager, 4 Messer, Ziehschnitt 
Millimetereinstellung durch Handrad ‚selbstätige Arretierung 
der Messer, selbsttätige Schmierung der Messerwelle und 
des Laufrades, feststehendes Uutermesser, 

Schnittbreite 208 260 312 364 416 mm 
2750 30.50 50 


M:.21.50:7:.73 0 2 


Nebelungs Hand-Einradhacke 


„Die Beste‘“'. 
Unentbehrlich für jeden Gärtner und Landwirt. Vollkommenste Haudkacki 
maschine in Gemüse-, Stauden- u. Landwirtschaftskulturen, sowie Baum- und 
Forstschulen. Zum Reinigen und Lockeren des Bodens und Einhacken von 
Kunstdünger. Auch als Anhäufler und Pflug gu® verwendbar. 
Preis einschließlich 3 Messer und 4 Zinkrahmen Mk. 32.-, 
1 Anhäufler Mk. 8.—, 1 Pflugkörper Mk. 8.— 
Generalvertreter für den Regierungsbezirk Trier 
Unverbindlich 14 Tage zur Probe 


Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 

Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr. 3 4 5 

Se, ü EEE TS 240 

Nr. 1919!) Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen 0.96 % 
einzelne Rädchen dazu 0.12 „ 

Größe Nr. 2 3 4 5 

Stück iv 390 4.50 5.40 6.69 

Geflügelringe, Spiral-Zelluloid, 6 Farben. blau, grün, weiß,schwarz, rot, gelb 

Nr. 1951 B £. Hühner 100 St. 4 1.35, Nr. 1951!/aB f. Tauben 100 St. M 1.— 


„ 1940 Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupferdraht 
unverwüstlich, für Alum.-Tinte und Bleistift 














== 








„ 1919!/ Glasdiamanten . 


A 71X15mm . .. . .100 Stück M 2.40 
F 80X20 mm 2... .10 „ „330 
E 65%X44 mm erw . 100 „ „ 5.10 
G 118X20 ımm zum Stecken 100 1. RR 


Nr. 19391/; Alum. Schreibtinte 1 Flasche # 0.65 








Nr. 1920 Schnurpfähle . .1 Paar mit 7 m a Hanfschnur A 0.75 
„ 1922 Gartenschnur, Ia, 30 m lang. , « 0. Stück „ 0.80 
„ 1970 Fingerspaten. zum Auflockern der Erde in Töpfen, 

äuß. prakt. u. einem längst läst. Uebelst. abhelfend er 

1912! Raupenfackeln für Petroleum . . . ee...» „ 150 

„ 19a Feldmausefalle . »- 2 2 : 2 2 ee... 009, 012 
Neu! D.R.G@G.M. Neu! 


Samensparer „Regula“, 


1 Stück 0,90 # 10 Stück 8.— M 


ermöglicht eine dünne u. gleichmäßige 
Aussaat, spart somit an Saatgut. 


> 





Unentbehrlich für Kakteenlieb- 
haber und Sammler. 
Größe angeben. 


Kakteenhäuser. 


in allen Größen lieferbar von A 6- 50. 





„Florett‘, das Blumenbrett. Praktische Neuheit 


Ausziehbares Blumenbrett am beweglichen Fensterflügel jeder Breite. innen 
dder außen anzubringen. Bei Doppelfenster im Innenraum am Innenfenster. 


Beim Oeffnen der Fenster kein Wegräumen und Herunterfallen der Blumen, mit 
schrägen gelochten Seitenwänden: 

Nr. 1914/0. (von 31-56 cm ausziehbar) 2 cm breit . . 2... 
Nr. 1915/1. 


150 M 
(von +41—71 cm ausziehbar) 12 cm breit . eo oo... 


3.50 4 
Neu! Die Calumor-Dose. Neu! 


4 Samenzucht- und Pflanzenvermehrungsschale 

mit Lüftung. Besonders geeignet zur Anzuoht von Kak- 

teen und allerfeinster Sämereien. 

E Ausführung 1 (ganz aus Glas), 15cm weit, Iicmh. M 4.— 

Ausführung 3 (aus Glasring sr Tonschale, 8. Abbild.) 
15 cm weit, 17 cm hoch a en 


Der raumsoarende, wachstum- 

o ‚O.-Schutzzolltopf! fördernde Anzucht - Papptopf 

Tausendfach bewährt! Für Erwerbsgärtner, Schrebergärtner, Herr- 
schaftsgärtner unentbehrlich ! 

Größe I (für Salatstecklinge, Tenpichbeetpflanzen) oben 4 cm Durchm 

10 St. 0.15, 100 St. 1,20, 1000 St. 9.— M 

Größe II (für Kohlrabi, Rot- u. Weißkohl,. Gurken) oben 5!/g cm Durchm., 

10 St. 018, 100 St. 1.50, 1000 St. 12.— % 

Größe IIT (für Tomaten, Blumenkohl, Bohnen. Erbsen, Sommerblumen) 

oben 8 om Durchm. 10 St. 0.20, 100 St. 1.60, 1000 St. 14.— %# 
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Gutes Werkzeug ist die halbe Arbeit! 


Wolf-Garten Kultivator Nr. 185 


zum ziehenden Hacken mittleren und leichten Bodens 
in Garten und Feld. Auch mit kurzem Wolf-Stiel 
zu verwenden. 

Zinken 2 \ 

Breite 12 15 cm 


ı Stück 1.50 190 


Wolf-Kultivator Nr. 95 


für Felder, Obstanlagen, Weinberge und Forstgärten, 
im Frühjahr und Sommer anstelle des Spatens, Mit 
den neuen Wolf Scharen, die sich von selbst in den 
Boden ziehen und ganz verbiüffende Leistungen 
vollbringen, 

Zinken 2 3 5 

Brei'e 18 21 3t cm 


1 Stück 1.5 260 420 M 
Wolf-Grubber Nr. 184 


für Feld und Garten, leichten und schweren Boden, 
verstopft sich nicht, greift gut an und geht überall 
durch den Boden. Unter Sträuchern schont er die 


Saugwurzeln. 
Zinken 2 3 5 
Breite 8 10 20 cm 


ı Stück 1.29 1.60 250 M 
Kleiner Wolf-Grubber Nr. 44 


für kleine Oärten und schmale Reihen. Das Standard- 
gerät neben Wolf-Ziehhacke und Wolf-Häufler. 
3 Zinken, 9 cm breit. . .. . 1 Stück 1.15 M 


Wolf-Verstell-Kultivator Nr. 94 


mit einer von Hand drehbaren Schraube für alle 
Ziuken. Zinken auswechselbar, arbeitet also nach 
Bedarf mi einem Zinken als Lüfter, mit 2, 3 oder 
mehr Zinken als Universal-Kultivator. Hackt, krümelt 
und mischt jeden Boden in Reihen, über Reihen und 


a bis zu 3 Bodenstrei en in einem Zuge. Die Bilder 
> zeigen das Gerät in seiner Arbeit und vielseitigen 


Anwendung. 

Zinken 5 

Verstellbar von 3—13 3-22 cm 

1 Stück 2.45 350 AM 

Wolt-Garten-Verstell-Kultivator 
Nr. 96 


wie Nr.94, nur kleiner, für den Hausgarten und 
Frühbeete. In die Wolf-Dülle passen alle langen 
oder kurzen Wolf-Stiele, 

3 


Zinken 
Verstellbar von 2—1 1. 2—18 cm 
1 Stück 1.95 290 Ab 


Wolf-Bodenlüfter Nr. 1387 


‚zum Aufreißen verkrusteter Böden in Garten und 
Feld, zum Lockern des Untergrundes nach dem 
Hacken und zum Durchlüften schmaler Reihen, 6 cm 
breit, 1 Stück 1.10 % 


Kleiner Wolf-Bodenlüfter Nr. 186 


für kleinste Beete, engste Reihen, für den Stein, arten 
und dıe Blumenbeete. Reicht injeden Winkel, ohne 
die Ptlanzen zu beschädigen, 3,5 cm breit, 1 St.0 85 A 































Mit Wolf-Geräten arbeitet ein 

Mann besser und schnelier als 

5 Männer, die immer noch müh- 
sam hacken. 





Wolf-Fräshacke Nr. 100 


für Saatbeetfertigbereitung, mittleren und schweren 
Kulturbodens, ohne Druck hin- urd berziehen Die 
Schollen werden durch die Messer zerkleinert; 
schnelles Überrollen, Messer nach oben, verhindert 
Krustenbildung. Räder 3 5 

Breite 12 20 cm 


1 Stück 3.95 6— M 


Wolf-Rechen Nr. 116 


mit Gabeldülle, sorgfältig ausbalanciert, liegt ange- 
nehm in der Hand und schont Ihre Kraft. 
Zinken 10 12 14 16 cm 


1Stück 140 150 165 180 % 


Wolf-Sämaschi- 
ne _Nr. 20 DRP 


a ——— no un 


zur gleichmäßigen und 
schnellen Aussaat aller 
Samen bis zur Größe der 
Buschbohnen. In einem 
Zuge erledigen Sie damit 
vier Arbeitsgänge; Sie 
ziehen die Saatrille, legen 
den Samen regelmäßig 
ein, decken ihn zu und 
markieren die nächste 
Reihe. Eine wirklich 
brauchbare, samenspa- 
rende Maschine, die sich 
jeder leisten kann. Lauf- 
rad 20cm hoch, Behälter 
faßt 3/4 Liter, 1 Stück 
7.80 Ab komplett. 


Wolf-Särolle Nr. 21 DRP 


die Sämaschine für den kleinsten Garte:. Sät alle 
Feinsamen bis zur Größe der Gurkenkerne. Arbeitet 
leichter, schneller und exakter als die unsichere Hand 
oder die Tüte. Laufrad 12 cm hoch Behälter faßt 


ai LE ach de » „1 Stück 2.70 A 
Wolf-Rillen-Zieher Nr. 166 


zieht genaue Saat- und Pflanzrillen. Quer gezogen 
bezeichnet er genau ausrerichtete Pfianzpunkte im 
Rillenschnitt. Schare verstellbar. 

Schare 6 10 

Breite 60 120 cm 


1 Stück 3890 72.40 M 
Wolf-Pflanzer Nr. 97 


ganz aus Stahl, hohl, federleicht mit Pistolengrift, 
legt angenehm in der Hand, schützt vor Ermüdung 
1 Stück 1.25 M 


Wolf-Häufler Nr. 92 


häufelt und zieht Furchen. Sie brauchen sich nicht 
zu bücken Die Arbeit wird zu einem Vergnügen. 
Völlig glatte Flächen, an denen sich nichts festsetzen 
kann. Mit Meiselspitze, Schwanenhals, Wolf-Dülle, 
Breite 10 15 20 25 cm 


ı Stück 170° 230 325 435 M 


ist für schweren Boden bestimmt und wird 
4 von 2 Personen bedient: die eine zieht, die 
andere hält hinten die Führung: In der Zieh- 
SR dülle wird praktisch einWolf-T-Stiel ange- _ 
ee bracht. Breite 25 cm 1 Stück 5.80 M 
De Wolf-Verbreitungsschare Nr. 91 ermög- 
lichen eine Verbreiterung der Wolf-Häufler 
A bis auf 40 cm. 


UVebersehen Sie nicht die nächste Halbseite, die zeigt Ihnen noch manche weitere Arbeltserleichterung! 


Zeit und Arbeit sparende Woif-Geräte. Fortsetzung von voriger Seite. » 99 








Wolt-Ziehhacke Nr. 52 


für Garten und Feldboden und alle Kulturen. Hackt 
und jätet in einem Zuge, arbeitet gründlicher und 
mehr als 5—10 Blatthacken. Die Seitenbügel schützen 
die Pfianzen vor Beschädigung. Eine Landwirtschafts- 


Woif-Liliput-Kultivator Nr. 49 


Jüftet und lockert in einfachem Durchziehen kleinste 
Beete, kleinste Flächen. in Kästen, Töpfen usw. 
Arbeitet schneller und besser als jedes bisherige 





#5 kammer ermittelte 300 qm Stundenleistung. Kleingerät. 3 Zinken 7 cmbreit, 1Stück 0.95 4 
u; Drette, 27). VEXr10: 7.7 8 LOCH ; 

% ı Stück 1.10 140 1.70 M Wolf-Jätekralle Nr. 41 

{ lockert den Boden wie eine eiserne Hand. Mit 


\7 


Wolf-Doppel-Ziehhacke Nr. 53 


wie Nr. 52, für den Privatgarten. Umgedreht sammeln 
die Zinken das gejätete Unkraut und zertellen die 


Holzstiel und Wolf-Dülle. Ganz aus Schmiedeeisen. 
| änge 25 27 cm 


1 Stük- 05 054 





n Erdklumpen. 

= Zusen ’ 5 4 3 Wolf-Kulturhäckchen Nr. 38 

> 

u ze Zr zum Lockern und Hacken kleinster Flächen. 2 Zinken 
; 1 Stück 140 1.65 1.90 M. und spitzes Blatt 32 cm lang . . 1 Stück 0.75 M 
E- Wolf-Bügelzughacke Nr. 144 


Wolf-Jätehand Nr. 35 


ein ganz vorzügliches Ganzstahlgerät für vielseitige 
Verwendung. Dient als Hack- und Jätemesser und 
als Bodenlüfter. Ganze Länge 25 cm, 1 St. 1.30 % 


diese Hacke, ohne sich zu bücken. Das Unkraut 
verschwindet mit Stumpf und Stiel von den Garten- 
wegen. Auch für flache Hackarbeiten anwendbar, 
z. B. im Rübenbau. 

Breite 15 17,5 20 cm 


1 Stück 170 180 19% 





befreit Ihre Gartenwege vom Unkraut. Sie ziehen 
| 
| 





ı Wolf.Stielverbindung DRPatent. 


An Wolf-Geräten gibt es keine wackelnden Stiele. 
Jedes Wolf-Gerät hat eine Wolf-Dülle, in die jeder Wolf-Patent-Stiel paßt. Sie 
stecken das Gerät einfach auf den Wolf-Stiel, stoßen diesen kräftig auf den 





Boden, und die Verbindunz ist eisenfest ohne Nagel, Schrauben oder Keile 
Regen und Sonnenschein, Hitze und Kälte verursachen kein Wackeln. Keine 
Nachahmung kann so vollkommen sein wie Wolf-Stiel-Veroinduug DRPatent 


DE Wolf-Distelstecher Nr. 49. 


N . Sie fassen das Unkraut mit der Wurzel, ohne sich 
> zu bücken oder die Hände zu beschmutzen. Sie | 
stechen Disteln und alle tiefwurzelnden Unkräuter 
im Spazierengehen. . . ._. . 1 Stück 0.95 M, 
mit T-Stiel 1 Stück 1.60 & 


Wolf-Stoßmesser Nr 160 


zum schnellen sauberen FI RIDere UEn: ee 
senkrecht und wagerecht in einem Arbeitsgang, geht 
genau an der Sespantiten Schnur vorbel, denn das Woif-Maßstiel Nr. 1007 





TR ww \ me REDE WENN GITREEEENE 


Wolf-Stiel Nr. 1002 


aus astfreier Kiefer, zitronengelb poliert mit Wolf-Marke. 
Länge 130 140 150 170 cm 


ı Stuck 045 0657 080 00 M 








win kelmesser gibt zielsicheren Halt. Scharf ge- | mit aufgebrannter Maßeinteilung zum Abteilen der Beete und zum Messen der 
schliffen. Mit der scharfen Messerkopfseite schlägt | Abstände. Sonst wie Nr. 1002, 150 cm lang - » » 2 2. . 1 Stück 0.9 
man die Rasenstücke ad. . „. . 1 Stück 1.95 M ‘ 
E-gänzt und vollendet durch den Wolf-Abstreifer 
Nr. 159, der die Rasenstücke selbstätig beiseite schiebt 

1 Stück 0.85 A 


Lesen Sie dıs interessante Buch über Bodenpf.ege und Unkrautvertilgung. Es 

gibt Ihnen wertvolle Anregungen. Verlangen Sıe die kostenlose, ausführliche 

Wolf-Geräte-Liste Alle echten Wolf-Geräte tragen das Wort ‚Wolf ‘ eingesanzt., 
€——_e=°,®”*,=,=»=,=,=;=—,=—>,>=>,,=>=;,=;=;.;=e=eÖe.,>eäääeEeEeeeääääää— 


Erd & rten. Farbiger Bast für Flechtarbeiten. 


Geeignet fllr Geschenkzwecke und Schulen, 

3 25 ar0.15 4, 50 gr 0.25 M, 100 gr 0.40 M, 500 gr 180 M, 1000 gr350 M 
Zur erfolgreichen Kultur aller Blumenpflege gehört das zeitweise Um- Musterkarte mit 23 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung. 

Pflanzen der Topfgewächse, je nach Bedürfnis der einzelnen Gattungen Nr 119 Beyers Bastarbeiten in versohiedenen Teohniken. Halbband (B) 0.90 














1—2 mal jährlich oder alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonders, Y en Bent und Bastweben von Pralle (BB . . 2— r 
n astnähen und Baststicken Bi B) 9 ..2— 

ee an RER, EG a6 Pi ; a SOHaBastnäherken von Pralle (BD) ". 2 ...03, 

Fiorblumenerde für Geranien, Fuchsien, B eue Rohr- und Bastarbeiten (B) IR, .o.1-, 








Heliotropen, Margueriten, Knollen-Bego- 
nien usw. (Florblumen) „ . 2... 
Blattpflanzenerde f. Ficus, Aralien, Draoa- 

enen, Asparagus .» .» 2...  O 4.— „ 
Palmenerde;, Araucarlia; Palmen usw. „ 50 „ 4—, 
Vorbereitete Erde fur Balkon- 

und Fensterkasten . . : « . . . 50 „ 250, 


Rosen - Schutzhauben 7: sechtaute 


ges. geschützt 

‚aus wettorfestem hellgelbem Oelstoff mit Gewebe 

in gar. reinem Leinöl getränkt, mit Bandschleife 
und eingenähter Gebrauchsanweisung, 


o 50 n 3.— ” 


— ns Kohn. wira”d. Wasser 
wird d. Wasser 
yortänget daS der Schnittblu. 
‚ fumen zugesetzt. Die 

\Ahrex Schnitt Schnittbl kön- 

nen dad. 8—14 


> r T läng. 
erhöht den Blütenduft und:verhindert das Fauligwerden des'Wassers er 
50 Gr. 0.55 M 200 Gr. 1.25 &, 1000 Gr. 4.—- M 


M in Spezialpackungen für den Haushalt 

005 0f MU Moostorfmull für Blumenerde, zur Konser"” 

— VWierung der Früchte und Blumenzwiebeln, 
für die Katzenabortschale. 











B 3 . AS & Moostorfmull ist in Spezlalpackungen, gar. '/w cbm Im Verhältnis 4:1 ge- 
ee preßt, in festem Karton ornältlich und bantet. , x Br 
a Se ok a 5 + 0.45 0.55 Die Packung T.V. Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt %. 1.80 

c .— ‚50 4.— 5.— Die Packung Säuglings-Torfmull (S) für den Säusling M 2.— 





en 
a ee Dr ee 

| : . . . “ r u. Gartenliebhaber 
iR ee Nr. : pn BEER 0 ieh 10 Stück 0 70 M, 100 Stück 6.40 M Glasetiketten Nr. 2klein 1 Stück 0.10, 10 Stück 0.96, 108. 8— & 
5 » g nr 0 OO zum Aufhängen „ 2groß I „ 0.20, 10 „ 1.80, 100 „ 16.— „ 


“ un 
 Pflanzenstäbe und Nummerhölzer, Rosenstäbe etc. Nummerhölzer 

E Tonkin- oder Bambusstäbe, Blumen- und Pflanzenstäbe. ae te re ig. 
N: unverwüstlioh, brioht u. fault nioht, sauber aussehend, Hübsch rund, aus Fiohtenholz gerissen, gut 100 St 100 Stück 
Wir führen davon die folgenden Größen: gearbeitet 8!1/a cm lang M 0.35 |90 cm lan AM 1.20 
0%. Länge Stärke unten 10 Stück 100 Stück cm lang 100 St. Mk | cm lang 100 St. Mk. 3 A „ 040 194 . 1.80 

-. .0,75 m 7—9 mm 0.25 M, 2.20 M 25 E 0.30 85 E 1.60 2 un „ 055,7" a 
0,90 „ 9-11, 0.35 „ 3- . 30 2 OR 90 ee ae 070 8 a 
BRaaN 11-18 0.0 KR 40 » 040 | 100 N VB ns "0.901905, „ „ 2.50 
1,26 „ e . x £ 2 50 4 0.65 115 a Be 18 „ » n„ 1.135 „ „ „ 3.50 

> „ De n ns „ 28 n ” Y; 0 90 180 5 4.%0 Nummerhölzer zum Anhängen, 10 om lang 
210 n a 2_ ” B n ” 1.20 150 2 6.— mit Oese u. Kupferdraht,gelbgestrichen M 1.20 
’ px: f In Me 993 18.— „ 75 „ 1.40 160 n 7.50 desgi., 12 cm lang mit Kupferdraht n„ 1.40 

en a nn urn: Preise veränderlich. Nummer- und Namenpfähle fürs Freie. 
r rund geschält, mit Ausschnitt zum Beschreiben, 

Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw., nicht gestrichen. gelb gestriohen. Ba 
125/130 cm lang . . . . . . . . ” “ . . 10 St. 1.20 M 100 St. 10.— r.; 30 cm 1 St. 0.15 Ab 10 St. 1.20 AM 100 St. 10 M 
TER OO TR Tan a ee OBER 5 TO ERSTE: Be ie, er 


VZSIEEO vo Tan we OR R BD a 2 RR a 0 A 
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Gnaphalium . . . 50, 76 
Godetia . ; 48 
Goldlack . 5», 42, 84 
Gomphrena . . 43 
Gunnera 0, 80 
Gynerium 56, 80 
Gypsophila 43, 50, 70, 76 
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Helenium . a a 
Helianthus 43,51, 70,89 
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Heliotrop . ‘ 55, 98 
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Hesperis . vu bH 20 
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iberis . 43, 51, 76 
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Ipomoea 43, 56, 90 
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Kakteen 53, Kalanchoe55 
Kentla . . .., 56, 84 
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Lagurus a6 
Lantana e198 
Latania .„ . . .56, 84 
Lathyrus 43,51, 56, 71,82,87 
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Laurus 88 
Lavatera rosea, 4 
Lavendula u Liatris 71,78 
Leontopodium . . . 76 
Levkojen . 48, 55, 89 
Liatris . hr 
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Linaria . . 44, 76 
Linum;,.. . . 44, 51, 71 
Lobelia . 44, 51, 88, 92 
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Lonicera. 79, 82, 85, 90 
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Lupinus 44, 51, 71 
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Musa tn 56, 90 
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Pentstemon . . „51, 72 
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Philodendron . . .„ 85 
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Primula obconica 55,87 
Pteris56 87 ‚Pulmonaria' 77 
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Rheum 73, Rieinus 46, 90 
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Rhododendron . . 81, 88 
Rhodora 2 Sn 
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Rosa Rouletti . . ,„. 79 
Rudbeckia . . 52,7 
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Schizanthus . . . . 46. 
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Senecio . „ 46, 52, 14 - 
Selaginella . . . „. 87 
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Silene . . 46, 52, 78, 84° 
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Spiraea 74,89 ‚Stachys 58, 78 
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Ti.rida b 56 
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Tritoma . .. ..523,59° 
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Typha . . , ,79,80. 
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Viscaria . A 18, 
Vitis, Wilder wein. ; 
Vriesia , 
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Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 
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Wir bitten höflichst, sich bei direkter = Wir bitten höflichst, sich bei direkter 
Bestellung auf uns zu berufen. Gar tenbau-Literatur. Bestellung auf uns zu berufen. 









Lamberts „Gartenfreund , 


Die Gartenwelt, Illustrierte Wochenschrift für den 


gesamtenGartenbau. Herausg Max 
Hesdörffer in Berlin. Monatl. Bezugspr. 1.75 Al 
Probenummer umsonst. 


Deutscher Gartenkalender. wre, Aensıger 


Verlag von Paul Parey, Berlin. Preis in Leinen ge- 
bunden 3.20 Mk. 





Verlag der Gartenschönhelt. 


Gartenschönheit. Die vornehme, reich illustr. 
Monatszeitschrift des Gartenfreundes u. Blumen 
liehhabers. Hoersusgegeb. in Gemeinschaft mit Karl 
Foerster u. Camillo Sohneider von Oskar Kühl. Verlag 
d Gartenschönheit, G.m.b.H., Berlin-W. Erscheint 
monatl, einmal. Bezugspı. für das Vierteljahr 3.75 4A 
Bei Bestell. wolle man sich auf uns beziehen. 


Vom Blütengarten der Zukunft. Von K. Foerster 
63.—66. Taus. 128 Seiten großen Formats mit 100 
Bildern auf Kunstdruckpapier in Schwars u. Farben. 

Broschiert 4.— #, Ganzleinon 5.— M 


Das Rosenbuch, v. Wilh. Mütze u. Camillo Sohneider. 
Mit 120 Bildern in Schwars und in Farben. 
Broschiert 459 #4, Ganzleinen 6.— M. 


Einjahrsblumen. Von P.Kaohe u. Camillo Sohneider. 
173 Seiten großen Formats auf Kunstdruckpapier, 
130 Bilder in Schwarz und in Farben. 

In Halbleinen 7.50 M, Ganzleinen 8.— M 


Immergrüne Laubgehölze, von Josef Misak. 80 8. 
auf Kunstdruckpap. mit 50 Bildern. 
In Halbleinen 3.— M, Ganzleinen 4.— M 


Das Kakteenbuch. Von Walter Kupper. 204 Seiten 
mit 187 ein- u. mehrfarbigen Bildern. 
Broschiert 6.509 M, Ganzleinen 8.— M 


Gärten u. Haus, v. Heinr. Fr. Wiepking-Jürgensmann. 
I. Das Haus in der Landschaft. 140 Seit. mit 141 Bil- 
dern, Zeichnungen und Plänen auf Kunstdruckpap. 
Halbleinen 4.50 ‚U, Ganzleinen 5.— M 


Der neue Rittersporn. Von Karl Foerster-Bornim- 
44 Seiten mit 30 z.'T. farbig. Bildern. Brosch. 1.75 4 


Unsere Gartenlillen. Von Alex. Steffen. 63 Seiten 
mit 40 z. T. farbigen Bildern. Broschiert 2— % 


Der Wochenendgarten. (Anlage, Pfiege u. wahrer 
Genuß). 60 Seit. mit 81 Bildern u. Plän. Brosch. 1% 


Verlag von Hugo 


Neue Entwürfe zu Blumen- u. Teppichbeeten u. Staudenanlagen. 
Von Levy. 5. Auflage. Bearbeitet von Gartenarchitekt Rasoh. 


Das praktische Feldmessen und seine Anwendung in der Gärtnerei.’ 


Von Wörmann-@odemann. 3. Auflage, „ » - . 


Praktischer Gemüsebau. Von Garteninspekt. Gielan-Janson, 7. Aufl 1.— M 


i4 9. verbesserte Auflage, 322 Seiten, Oktavformat, viele Abbildungen. Enthält ausführlich 
emlüse-, Blumen-, Erdbeeren- und Rosenzucht, Wasser- und Aquarienpflanzen, 
epflanzung von Fenster- und Balkonkästen, Pflanzenkrankheiten. BE” Als neu 
und besonders ausführlich: Abhandlung Über Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck. Es gibt wohl 
kein anderes Werk, das gleichviel Wertvolles für so billigen Preis bietet. 


Gebunden A 1.80 Invielen Tausenden Exemplaren verbreitet, 





W Sindelfingen, 21. 10. 28. .... Sehr erfreute mich auch dienette Gratispflanze; vielen Dank dafür. 
as unsere Kunden sagen: Lamberts „Gartenfreund': finde ichfür den Laien ganz hervorragend. Frau B.Sch. 


St. Ingbert, 15. September 19831. .... Im Frübjahr dieses Jahres sandten Sie uns das Buch Lamberts „Gartenfreund‘“ zu. Wir danken 
Ihnen bestens daftr. Als Gartenbau-Anfänger haben wir mit Freuden schon vieles Nützliche daraus gelernt. Joh. Gr., Werkmeister. 


(Abreißkalender) Preis 0.60 M Tägliche Rat- 
schläge u. Hinweise auf Garten- u. Feldarbeiten, 
Schädlingsbekämpfung, Pflanzenschutz. 


Die Champigno 
argelzucht. 


dan Spargala Van Franz Rösnchka. A. Auflavre, „ . .. Ba h 












Verlag v. Paul Parey, BerlinSW.11, 
Hedemannstraße 28/29. 


Handbuch dos gos. Gemüsebaues einschl, 
des Gemüsesamenbaues, der Gewürz-, Arznei- u. Kü- 
chenkräuter. Auf praktisch-wissenschaftl. Grundlage 
unter bes. Berücksichtig. exakter Pflanzenzüchtung 
von J. Beoker-Dillingen, Saatzuchtdirektor. Mit 284 
Textabbildungen. 2.neubearbeit. Aufl. Beb. 32.40 % 

Praktisches Handbuch für Gartenfreunde. 
Ratgeber für die Pflege u. sachgem. Bewirtschaftung 
des häuslichen Zier-, Gemüse- u, Obstgartens, Von 
Max Hesdörffer. Fünfte, neubearbeit. Auflage, heraus- 
gegeben v. Walter Dänhardt in Dresden. Mit 205 
Textabbildungen. . . 0 0, . eb. 3.60 M 

Handbuch der praktisch, Zimmergärtnorei. 
Von Max Hesdörffer. 5. unveränd. Auflage. Mit 300 
Texztabbildl. — . - 2 0. 0 0. 0 « Geb. 10.80:.M 

Der Steingarten (Heft 23), -eine Anpflanz. und 
Pfiege. Von E. Wooke, Garteninspektor in Olivar, 
Danzig. Mit 72 Abb. 2. Auflage . . . . 3.90 M 

Obst- u, Gemüsebau. Von Otto Nattermüller. Neu- 
bearb. v, Otto Jiling, Landwirtschafterat. 7., neubearh, 
Aufl. 59 Abb., 2 Gartennrl. . . . Geb. 2.50 A 

Die Champignonzucht. Von M. Lebl, Hofgärt. a.D. 
6 Aufl., herausgeg. v. G. A. Langer, Gartenbauinsp. 
in Helmstedt Mit 35 Textabbild. Gebunden 2,50 MM 

Die Düngung Im Garten-, Obst- u. Gemlüse- 
bau. Ein Leitfaden für die Praxis v. Dr. R, Thiele, 
Direktor d. Landwirtschaftl. Schule ru Witsenhansnenr, 

Gebunden 4.05 M 





Das Kakteenbuch. Von Walter Kupper 204 Seiten 

mit 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 
Broschiert 6.50 M, Ganzleinen 8.— % 
Kakteen, von Ernst Schelle. Inspektor am Botan. 
Garten der Universität Tübingen. Mit 200 Abbild. 
auf Tafeln. a a. 
Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihre Auf- 
zucht und Pflege. Von W. 0. Rother. 5. Auflage. 
Mit 132 Abbild. „ . » „ . Geh. 3.50, geb. 4.50 # 
Kakteenzucht (Heft 13) von L. Graebener, Hofgar- 
tendirektor a. ı (88 Abb. 2 neubearbeitete 77 
0 
Die Kakteen, von F. Rehnelt, mit 83 Abbildungen. 
Preis 1.05 M 

(Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei). 


Voigt in Leipzig. 


Die Kultur der Erdbeere im Freien und unter Glas. Von 6. Langer 


60% 


nzucht in ihrem gansen Umtange j Von Oberg. Tanten. 


* . ne . - . ” ” . . * - . . 1.60 M, 
Eine Anleitung zur erfolgreichen Kultur 


Aus der Lehrmeister-Bücherei. seine 00% w*; 


. >| Balkon und Fenster im Blumenschmuck. Nr. Nr, 

Der en Ne 20 Abbildungen. MAUENCHE Brut und Aufzucht der Kücken. nu 
: : ' Blum lebeln und K . 83 Abb. 509/10 14 ildungen. 

Ber Vorgarten. 25 Abbildungen. 088 an onen Pr Künstliche Brut und Aufzucht. 27 Abb, 130 


Rasenanlage und Pflege. 


Sommerblumen u. einjähr. Zierpflanzen. 
6 Abbildungen. 304 | Schling-, Rank- u. Ketersfanzbn 13 Abb 266 | Nutzhuhnrassen. 25 Abbildungen. 723/5 


Obstbau: Anzucht und Pflege der Rosen. 159 | Nutzbringende Gänsezucht. 9 Abbild. 262 
Monatskalender für den Obstbau. 45 | Schädlinge der Rosen u. ihre Bekämpfung Bienenzucht: 
üngung der Obstbäume. 44 1 farbige Tafel und 21 Abbildungen. 
anzung u. PflegederObstbäume. 16Abb. 116 | Die Kakteen. Anzucht und Pflege. 39 Abb. 870/2 Monatskalender für Bienenzüchter. 178 
Krankheften der Obstgewächse. 45 Abb. 58/9 | Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen. 25 Abb. 268/9 Leitfaden der Bienenzucht. 23 Abbild. 10/1 
Schnitt des Kernobstes 40 Abbildungen 41 | Seerosen u and. Wasserpflanzen. 10 Abb.141 | Handbuch der Bienenzucht. 94 Abb. 172/7 
Tehnitt des Steinobstes. 31 Abbildungen. 40 | Die schönsten Stauden. » Abbildungen. Bienenweidepflanzen. 6 Abbildungen 326 
erische Schädlinge des Kernobstes. 2 far- ingvögel: 
bige Tafeln und 68 Anblldcugen. 150,8 | Sträucher und Bäume: Singvöge = > 
eerensträucher. 21 Abbildungen. 231 | Ziersträucher. 3 Abbildungen. De — Seegn: N = 
Kultur der Erdbeere. 31 Abbildungen. 240 | Ausdauernde Schattenpflanzen für Gärten. a a rn : 6 
a Gemüsebau und Nutzpflanzen: er ai Ziergeflügel. 19 Abbildungen. 190 
aatbuch. Aussat von Blumen-, Gemüse- ä 
und Gehölzarten. ae, und U ati Die wichtigste ne ss 5. Wafel Landwirtschaft: 
verzeichnis und 5i Abbildungen n a Landwirtschaftliche Buchführung. Mit Tab. 7/8 
Dü art ü 322 | Farbentafeln zur Bestimmung der Pilze. E i 
Ds gung aes en 260/1 43 naturgetreue, farb. Bilder mit Beschreib. 370/5 Landwirtschaftliche Düngerlehre. 00? 
Kr dlinge der Ge- : 
ss hansen. e a E 32 Abb. 348/49. Bauarbeiten in Garten und Haus: Per Jagd In FRE 5 
Tomatenbüchlein. 2 Abb. 233 | Mein kleines Gewächshaus. 23 Abb. a on 00 Abbildungen 538 
Spargelbau. #& Abbildungen. 295 | Allerlei Zäune. 105 Abbildungen. 619/20 Anleitum se Pisdunchi sun 76/76 
Der praktische Champignonzüchter. 6 Abb. 146 | Die Gartenlaube. Zum Selbstbauen. 69 Abb. 223/24 g j 
ürz- und nn 2 Abb. 267 | Der Kaninchenstall. 38 Abbildungen. 460 Praktische Hauswirtschaft: 
umenzu : . Buchführung für kleine Wirtschaftsbetriebe 
Monatskalender für den Blumengarten, 79 Geflügelzucht:: und für Aoc Drirabcın mit Beispielen. 234 
aänzenvermehrung durch Aussaat, Steck- Geflügelkrankheiten. 31 Abbildungen. 92/4 | Einmachen der Gemüse. 26 Abbildungen. 342/s 
linge, Ableger, Teilung. 28 Abb. 243 !|Nutzbringende Hühnerzucht. 33 Abbild. 225/6 | Einmachen der Früchte. 24 Abbildungen 3 


Ausführliche Preisliste wird auf Wunsch kostenlos zugeschickt. 
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Gemüse aus unserem Versuchsgarten nach der Natur. 
Stangenbohnen Lamberts Ohnegleichen usm. 
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